Virginum Sacrarum 
MONIMENTA 


| An PRINCIPVM WIRTENBERGICORYM 
| ERGASTULO LITTERARIO, 
Jefa Annorum (enturia, Injufta 
detenta Captivitates, 
LM "Tandem 


SVPERIS FAVENTIBVS, 


WA.C.cHM.DC.XXXTP, 


Ser” Hungaria, Bobemiag, Regis, 


FERDINANDI III. Se 
VICTRICI EREPTA MANV, 


Praeunte perbrevi Contentorum omnium (Com. 
Pendio,Juridicis, alitis prout rerum varietas exigebat, 
flipata Notatronibus , in Lucem prodeunt ; 

Orbi Vniverfo, 

SuaM, 

Dominarumá, farum demenftratura Tnnocentiams, 

Adverfariorum detectura Vim & Injuflisiam.>: 






u 
Ipfa quidem, in tam aliena,tamque 

diuturna conjeda Vincula; 

Hawerd, Sacratis fuis integro prope fuerint 

Sæculo defTFiuta Boma ac Domiciliia 

Tusinca 

Arup Pritmertum BRUNN. 

| M, DC. XXXVI 
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oa Bow dem indem jängfi in Truck 


PS verfertigt 
P. berg/die Gottſeelige freye Suiffrungen Rechten / 
heigteiten, Immunirären/endanfchentiche Privilegia bet 
Manns. Ciener sar Gertüegen an den Tag gegeben / auch hier- 
Durch Sie dem D. Rém: Reich (welchen fie durch die 
D. D Hertogen me Wuͤrtenberg gefätriech / febr fd deti, 
vnd viel Jaht lang entzogen) immediaré vnd ehne mittel jit» 
bewifen worden; haben fich viel wichtige vnb 
Hohe Drfadhen erregt,der gramen Gláffec in gleichem ntc ne 
sergeffen fonder auch ihre fo ſchoͤne Stiftungen Gerechiige 
telcen ond Freyheiten an das Liecht au bringen. a 
Erftiich teme! fie miche viel weniger als bte Manns. G (0. une man ter 
fer mit dergleichen tisteirm vno Grepheiren verſehen 
aud defen rreffenlichen gueenBeweifichumb in handen aten, "TC" 
wie in deren folgendem Aufzug klaͤrlich erfcheinen witèr. d 
Í Git das AInder / alweilen folds ebnermeffen fiirirdgitehs — 
eg def D.RIm. Reiche / onddamir — 7" 
-— Bitven dejen Leib alberair abgeriffene Neichsgiteder jhme ran 
2 «deam inferierc vnd einverleibt werden. 
Sürbas Dritt / auch wegen ſo dieler Seelen/diejimen tr 5. 
derwoffen / ond vielleicht durch diefes Mirel Ihrer Steligkeit 
derſicheet moͤchten werden, 


a ij Letztlich / 














2 Vorred 

.. énstlidi/auff daf die alte Catholiſche Kirch alfo mt: 
erter werde Durch der Glefter Frawen hoben. Aunckhfreib, 
chen Stand : auch durch jhr GO: dem Almädjrigenoam — — 
genemes Gerbert / der Kirchen, vnb dem Reich / In aud dem ` 
Hergogthumb Würrenberg Zeitlich,s: ond Geiſtlicher Wel — 
ſiand bey Gort erhalten werden. WE 

Daan von bem hohen Stand der- Clofter Sunethfranmen: 











Son Cieero in fein weg ein fo fchlechterconcept su formiren , mieihnenete ` 


weenfiand 


muen 


EAE Stiu fore fehlagenvoder doch GO ein Zieht dörffen fegen/ mic nich ct ` ` 
ei 


st. gna: continentis anime: Nichts iſt alſo 















Ht welche machen / ſo die ratem Glftee lerchelic in die Shane — 


fotchem hohen Stand beruffen folle / ales vnter dem © 
als wann fying gemein nicht wiel mugen ſchafften. 
Dannsvle ons viel eines andern fo auf bec D, Serif” 

fo aug denDatrern zueberichten wiſſen. Bis). 
Ecclefi:26.v.20- Omnis ponderatio noneftdi- 


ehrt von be 
wen batt/fo ein 





och / Daf einer fetten Seel merch fepe. Sapien 13) 
el i taf einer teet rior | 
` — habebit fru&um in refpeQione animaram 3 
rum.. Seelig ifi bie vnbefleckt / die fein 
- waift: fiewirdejbr Fruchehaben in t 
—— Es haben folhear 
Ehren Kraͤntzlin in Ommeliſcher Belohnung 
nendem Lamb nachfolgen / wohin es gehet 
cin nem Geſang fingen’ das andere im Himmelen 
een aha Band welches die 
rch fortpfiantzung ihres: Geſchlechts d 
(ft auch bic auf Erden ihr Gebach muß vnfterblich 7 del 
der weife Mann verwundert: zap. Oquam p! 
eft: cafta generatio cun ades. m 
De! 


D 








enimmemoriaejus,quoniamapı 


&apudhomines ; Q wit (chónvnbt 












att ben guͤnſtigen Lefer. x 


Geburt / dann jbr Gedaͤchtnuß ift onfterblich / dann fie 
if bey 6 D 3 Z / ond den Menfchen befandt, 

Sie / die GOtt verlobte Junckhfrawen / ſeind aat S. 
Athanafius th de virg. circa finem, Gemma pretiofa: Bu woe 
Ein koͤſtlichs Edelgeftein: ( f&anen wol einem Schmaragt/ eec srichus 


der. bey einem Bnteifdjen serfpringe / verglichen werden) Chee de | 


corona immarceflibilis , Gin Krang: fo nimmer vcro 
dirbt: Angelorum Vita, Ein Engliſch £cben/ Tem- 
(X plum Det, Domicilium $,Spiricus, Cin Kirch Gop- 
ties / ein Wohnung def D. Griftes. 

: Ste find fast der H. Cyprianus Biſchoff vnd Blutzeüg 
Chrifti / raf de bah. reg, Flos, Ecclcfiaftici germinis, 
Ein Bluomb der Pflantzen (o in der Kirchen auffivact 


Decus atq;ornamencum gratiz fpiricalis, Ein 


ict Der Beifttichen Gnaden.. Eaudis & honorisopus: @0tewnteite: 


integrum & incoxrruptum, Ein auftgemachts unver, —— 
fiöhrliche Werck / ſo sulobenvndzuverehren:Detima- wane 2 


beit 
tire - 
go refpondens ad fandimoniam Domini: GOttes s E 


Sldenuß / ſo nach der Hayligkeit deß HERRN gebildet. 
Illfiriorportiogregis-Chrifti » Dervornemmer und» 
ſcheinbarer theil der Herde Chrifi. 
Pd mir allen diefen Ehren: Titeln der Dur solistas o. um 
n /ift Cyprianus nod) nicht zu fricben y fonder be, pe von dem 
Hope fie von allggmetnemBluch der Weiber daf fie inS (mer Semer 
. fm gebáren/onb bem Mann enberteorffen fein müffen :: Vos ta. 


hac ſententa liberæeſtis, She ſeydt dieſer Vrtheil 


ſreyct. 
Er ſagt auch / daß fies die befagre Junckhft falfttr e. eem ben. 
Tauffrechr pnd voltommens WAS WC, iu * ES, 


tinem: vellfömnen Menfcyen : Nativitatis iceratz vo- "™ 
Bismajor ſanctitas & veritas Sompetit,quibusdefi- 
"n a. 3 deria: 


SEH Ba 

































an den günftigen Lefer. 


— — — — — — — — 


Menſchen Keuſchheit ſtaͤrck 
p 5. —— lin erbe fbr Leben Him e 





den Himmel in die Schef dep Himmeliſchen Bacters qu jb. oer? 


rtm Bräurtgamsmwelchemn fie verfprochen: Hac nubes,aéra 
Angelos, fyderag;transgrediens, verbum Dé: in 
fo (inu Patrisinvenit,& coto haufit pectore : Dif 
iche GOet verlobte leben / will cr ſagen / v⸗ 

, iat die Woicken / den Lufft / die Engel/das Geſtirn/ 
. wnbbat das Wort GOites in def Batters Sch re 
fen gefunden. / vnnd diß vom gangen Hertzen in ſich ger 


— 


gogen. t 
Eben biemei! fte mit ihrem Leben fo hodi mad soam 
bey OO: fennd fi mn bom Sohn 6005 — 


Schoß fetoften vermaͤhlet / vnd mir ihren Geliebren (a ftare an Wi 
fon gebunden vnd verfnüpfft/fo wirbt auch ihr cher: fehr bad 
(0 $on O Ort erhoͤret / vnd bevorad wegender verlobeen Är mutb.: 
dann nicht allein das Gebert/ fonder defiderium paupe- 
rum exatidivitDominus,przparationem cordis CO- gen m 
rum audivirauristua: Pf.9.y.17. auch nur bit Be Sei. 
Br dieſer in GOtt armen Seelen / ond: 
bitverberajtung jbree Hertzen zum Oebett / hat der 
 erbóret : Afo bas gleich wie nur bas Stimmen eines 
Lautenſchlagers lieber gehört wirdi / als bag befte 
eines zemeinen Lautaniſten / alſo iſt auch nur der 
Wunſch / nur Die Vorberaitung an bem Gebett einer im Geiſt 
armen Clofter Frawen lieblicher inden Ohren deß HErrn / als 
Gebers ſelbſ rines anderen. 
Wie gefchwind har Gort erhörer ble Birr der D. Schola-- 
flic S. Benedi&i Cdyteeftex ? Welche, wte S. Gregorius Ma- 
3 us Bap vnd Kirdyenlehrer 12. Dialog. ersehler ats firbe- 
7 dafider D. Benedictus (Me Drneder dieſeid gange Nacht ` 
jr Cin der Behaufung anjfer der Porren def — 


t 


Beea Ihr : 







































andengünftigen Lefer. 
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Ciara ericdige 
v eric 
erhalten / bic alberair cinftergende Saracenos thatls verblendt/ dee corr gus 


thails in tic Flucht gejage : Die D. Ioannna lullienfis har in ver derdeiadi. 
Belegerungen mit ſhtem Gedere gar vil erlediget. Aubertu Mr. 
Teu Anno 1429. 

Auf welchem dannzumahlen auch erwiſen wirde / daß fol osaera 
Hee ihr fo hohes glecchmol von ben Leuthen feines Leben 7 Und Ciokerfrawen 
kräftiges Schere nicht allein ihnen / fondern der Kirchen ond re 
aud) gemeinen Poltfchen Weſen febr Sürrrágltd) / ond alfo tatu. 
der Warheit ni tye gemeß / daf bte Tioflerframen dem gemeinen 
Weſen nicht vil nugen. 


eii 

Der H.Grevorius Magnus hat 3000. Clofterframe en Jaͤhr Dies iust 

Hcheingenife Steet Oels geliffert / vnnd Theociftz = Poor 
nen geſchtiben: Harum talis vita eft , arque in rantur 
lachrimis & abftinenriädiftridta, ut credamus, quia 
fi ipfx non effent ‚nullusnoftrüm jam per tot annos 
inloco hoc fubfiftere interLongobardorum gladios 
potuiffec : Deren Cofterfrawen Leben iftalfo deſchaf⸗ 
fens ond mit wainen vnd faften fo fireng / bafi wir very. 
.. Mmainen/ wann fienichtwehren/ fo hette kainer onter ons 
jet fchon fo vil Jahr indiefem Orth onder den Schwers 
tern der Longobardern Haren vnnd en koͤnnen. 
loann. Diac. invita S. Gregor. L3. c.26. Alfodag difer H. ond 
dyeerftánbíge Darter eermaint bat/ alle fein ond feiner Dis 
offen vnd Prieflerv fo ſtrengt Arbeit / / vnd hohe Der 
bienſt / weren niche genuogſam geweſen / zu lcung der Kir» 
chen / in fo großer Verfolgung / wann mide das fam / betten? 
pnd weinen feiner z000. Clofterfrawen jbnen vnter die Achßlen 
fen, So Dug fend die Cloſterfrawen dem gemeinen 


Burwaii fie ſchon ſelbſten nit predigen nirEarechifieren/ 

nie Beicht hören / fobetcen fie Dach für bte Prediger / Catecht ⸗ 
fon vnd Da hod / daß Dr ſein Gnad dariue xu = 
` n 


£ 








8 Borz 
in den Detten der Zuhörer durch jhre Zungen wuͤrckhe pp: 
welche Gnad alll jht Mihe ond Arbeit vergebenlich were. 
— Ste fánnen auch bey Chriſto jhrem liebſten Sponf leicht, 
Kirchen taugen [ICh erhalten / baf er der Kirchen caugenttche ond enfferige Pree 
ba Prediger. piger ſchickt / wie Stephanus Paulum erbeten / 48.7. 
Will jego geſchweigen / das Gore auch rtl in feiner 





S - Kirchen / durch etliche fonderbabre baraye erwehlte Cloſterfta⸗ 


na gew uͤrck 
Sie men hobe ond munderbarliche Sachen gewürdtt hat. 
pa; Was hat Gore niche verriche Durch. Die O. Catharina 
von Sena? Hat er niche durch Me H Tholetam den Franciſca ⸗ 
nen Orden 7 vnd erft ben vaſeren Gedencken den Carmellick 
Orden burd bie D. Tereliam reformieret? 
Ss ae Wie vil betehret er noch heitias Tags in der nemen Walt? 
` wett pen durch Ludovicam. in 70. Jaͤhriae Gtofterfrate G: Clare Der 
(Bus afonnt Deng 2 Welche tn beim Eker Carrton im Reih Gaftia ta 
en Difpania mohner / ond dannoch in befaater newen Welt Meri- 
da Remi Welt co novo an vilen Orren in der ſchoͤnen Geſtalt / wie ic außſicht 
wann fie ver zuckt wirdt⸗ ſich barlich erichetner/ den Haiden pre⸗ 
bart vnd fic ermahnet / daß ſie jhres Franciſcaner Ordens qaiftlt 
£ — d innsperfonen beſchicken / ono fich raufen lafen Wie bait: 
— fpecialiter befdyeben in ber Nation XRumana⸗ PAD deffen jehiatt 
` ` rn gaip bas Ko Mai (n Depanta vnzweiffelichet Berich beſchehen / a 
me foidhe Bericht im Truck aufigangenvond Illuftrifs, & Excellens 
Ee, tils. Principi Paridi ateichfals jetzt / vnd ob Sort will - 
—  vegierendem Ertzbiſchoff zu Satgbusg dediciert.. Du init. 
nunmehr 3o, Jahr allein vondem Hochneiligen Sacrament? 
(das fie alle Tag nieſſet vnd darnach ver zuckt wirdt) dem VD 
der Ergel / ohneeinige Menſchuche Spuf. 
Bie vit fef Nun trader -bey diefem fo hohen vn? übernanätllditt - 
ebe Geet Gland fiber diem affen zuverwunderen / daß obſchon 
re stan har: Non omnes capiunt vcrbum hoc : dk ` 
In te Anden alle faffen dicfes Wort. Haben fic recy zuß erspreriars 
" Dot, Evangelijaleich ben ber Apoftel Bite vnd alfo forbin 
| Sungframen in der Kirchen fo faftgemehrt / daß deren ! 
 wnalaubiido wer wa fie nit von fo vilen pnverdenctirden Set 
bom pnd.Hsiligen Däregru beguget morb Kam 
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an bert günftigen Lefer. ò 





S. Ambrofius. l. 1, de Virginibus : Pofteaquam 
Dominus in corpus hoc veniens, contubernium di- 
.vinitatis & corporis fine ulla concretz, confafionis 


> Jabe fociavir,cunc toro orbe diffufus corporibus hu- 


manis vitz coele(tis ufusinolevit: Nach bem ber Dr: 
in dieſen Leib kommendt / die Beywohnung ber Gottheit 
end Def Leibs ohne einige Mahl oder Madel der Vers 
wirrung zuſammen geſellet / hat alsbald in gantzer Welt 
der Brauch deß Him̃eliſchen Lebens fich außgebraiter/ in 
den Menfchlichen Leibern eingewurgelt: Bnd wie Theo- 
doretus jn feiner Hiftoria relig. fagt: Ex quo Salvator na- 
tuselt de Marre V irgine , multiplicata funt viridan- 
tia Virginitatis praca : Bonder geitan / ba der Welt 
DHayland gebebren war auf einer Sungfrawlichen@uw 
ter / Haden alsbald anheben fich mehren bic grücnenden 
Wifender Jungfrawſchafft. | 
S. Ignatius der gu Chrifti Zeiten gelebt hat: Epi/?. 5. aad 
Phil. Saluto Congregationem Virginum & egio- 
nem Viduarum. : Yoh fafgrücffen die Berfamblung 
der Jungfrawen / vnd die Legion ( nuniftaber ein Le- 
— Perſohnen) der Wittfrawen. Darauf die 
enge bet Syungfrateen vnb Wittframen, die (don damahlen 
Waren / abjunemmen, 


Juftinus der großPhilofophus vnd Martyr, vmb das Jaht 
150. in Apolog. ad Anton. fagt ju dem Kapfer: Permulti pro- 
feéto -fexus utriusq; & fexaginta & feptuaginta nati 
annos (apud nos ) qui à pueris difciplinam Chrifti 
funt ſectati, incorrupti & czlibes perdurant,& glo- 
ene per omne genus hominum noftrorum ta- 
lescommonftrare poffe: Biel in der MWarheit beyder 
Seſchlecht / vnd fechsig undfibengig Yabrige ( bey vns) 


7 Vit von Jugende an Chrifi Schr vnnd eben folgeten? 


6 j We 


Ee A 





x ET 
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CA 


e pr apudIndos,apu 


RP. sere 


d 
4 


Keuſch iebẽ 


bic Weib bat, E e 1 . . 
e. ER & Monachorum fodalitates ; qui.omnes; Amp ures; ` 


fo . Qr 


— — — — — — 


bleiben reyn ond vnverheyret; vnd ich darff ce růhmen / 


daß ich in allerley Geſchle 


ſchenbey den onſerigen zeigen kan. 


Cyprianus lib,de habitu Virgin 


— 





cht oder Ständen der Mens 
Zombdas Jahr 160, fehreibt:: 


Jam tcfertus eft orbis, repletus eft. mundus. corum ` 
qui capere:continentiam poflünt , more viventes. 


(padonum caftrati adr 
kreiß erfuͤllt / die Welt vo 


faffmfónben : Leben wi 


egnum Dit 
fl Deren / we 


5 Jetz iſt der Erde 
tche die Keuſchheit 


c Die berſchnittenen / verſchuu· 


ten zu dem Reich GOrtes . Bad das war omh das MI 


160.. l 
S.Chtyſoſtomus homilia 13: fuper cap: Sg ad Rom. Negi: 
apud Schycas „apud Thracas; 


— apudnosfolumfed & 
d.Perfasreliquosg; quamp urimos. 


ats Barbaros & Virginum.chori.& Martyrum popu 


eſſe coeperunt iis;qui uxores habent :: 
nicht nur ben vns / ſonder auch bey der Schytiern / Thra⸗ 
ciern / Indianern / vnd Perſtanern / ondden pbriatn gar 
viel Barbariſchen Voͤlckern/ Choͤr der Jungft 

Volcker der Martyrer / vnnd tg E 


chen / welche alle jego anheben: mehr zu ſeyn als derenſo "ud 
Weiberhaden: Bnd diß omb das abr aa - Lët 
S; Augultinus-Jib. go; centra Fauftum. Manicha 
Wirneynet dem Fauffo nicht daß su feiner Qucpené. 
major in Eccleliis omnibus Virginum quam m) 
rom; numceroficas.habeatur: 


ſchier ein groͤſſer Zahl der "yunaframen als D 


fey. Vnd diß war pmb das ahr 420.. 


"Theodoretus. hift: Theoph [ed30: —* doß im gantn 
DH 


Brient vil Stateca Eiöfter : Paleltina ab 


Ambrofiuslib.z.de Virgin. 


e í ^A ft, " 
Pontus, ond gang Europa deren voll fey —“ FS 


Dad in gemeloten 


Ictzen in allen 
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— 
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an den atiaftigen Lefer. " 





lich mehr Jungfrawen Gott geweicht / als ju Mayland 
vnnd in gang Stalia Jährlich Leut gebohren werden. 
Vnd diß vmb bag Yahr 570. 

PalladiusimLaufiaca c.124. fat: Es ſeyen allein inder un ot 
State Ancyra ben taufends Jungfrawen gemwefen/ goose 
welche in allen Tugendten vnderwieſen und geübet wor⸗ 
ben, Bnd dif vmb das Jahr 590. 

Evagrius in Vitis Patrum cap.s. fagt : Daf nur iir einer 

Thebaid e, mehr Cloſter / als Haͤuſer geweſen Zu Srat 
auch darinn zwaintzig tauſendt Jungfrawen / vnd zehen pisje. 
taufendt Münch fich befunden haben. Bnd dif. vmb das, 





bt 596, Weis Yebergeit 
Durch welches (1.) dte Bi Cacholiſchen vberwiſen mer —— 


den / daß ote Keuͤſchheit nicht ein vnmuͤgliches / wider die Natur ue / fo if 
führendes Dingrauchnichrein Gaab GOrtes / fo felnamb wie Zeciäko tito 
ein weißer Nap in onfernsanden, — 
rs (2.) audj cliche Cacholiſche / welche fürchten 
die Welt werd ondergehn / mann fo viel Ciöfter vnnd Clofier, iaa cnp min 
Frawen werden’ fo doch S.Ambrofius lib: 3.de Virgin: fagt ` derer’ ich sët 
Siqpis putat confecrationc Virginum minui genus Zoe 
humanum,confiderct quia ubi paucz Virgines, ibi 
. etiam pauciores liomines : ubi V irginitatis ftudia 
crebriora, ibinumerum quoq; hominum majorem 
effc: Wann ciner vermeynte dak Menfchlich Gefchleche 
werddurch Weyhung der Yungfrawen gemündert/ der 
bedencke das wo wenig Jungfrawen fondy da finder 
man auch wenig Menfchen ` Woman aber fich der 
> ngfrawfcbafft mehr befleiſſet / Dabefindet fid) daf die 
Zahl der Menfchen gröffer ift: 
> Fürs (3.) Werden auch die hinderrrieben/ welcheinn o Geng, 
dleſem Wohn (on / bey fo viel Eläfteren ond Cloſter Frawen kan — 
werd Die Welt arm :feptemahl jederzeit bey fo vielen Eloͤſtern «Pe 

(wie die Hiſtorten an die Hand geben) die Welt noch den B- 

berfluß patte: auch eben damahlen / als noch ale "-— An 
y b di i 








12 Nord 

— — gege vn —M — — — — — 
Elsſter in Wuͤrtenberg jedes bad fct Voͤlig bag Go der Almaͤch ⸗ 
tiae GOtt das vhralte Geſchlecht der Heren von Wirtemberg 
A alfo acfeanet/baf fie anf Grafen su Herhogen worden/auch ttv 
ER der allen Fürften und Hertzogen fidi ſtattiich feben laffenwerfen: 
Kader ov So bald fie aber die Garfllichen Giirer.an fid) geiogen / haben 
Me Baiftlichen die Welrtichen verzehrt / vnb fidi cin Augen 
= fgeintiche malediction ( tete Die Wirtem ber giſche Rach mite 

ay ——  fdjaieenen Rathſchlaͤgen ſelbſt befennen) erielgt. 
GE 24 Sollen alfo Bu@arhotifche und Cathonſche / bilich fidi 


£ 5 — bedencken / vnd GV Ort weder Maß Zieht 7 ned Zahlvorſchte⸗ 





Wivu wll hen⸗wie veel ep gu Ewiger Keuͤſchheit beruͤe ſſen vnd Clofterio — 


SER = et „ben fol. Dann es auf obangeregten Schriften vnnd HM 


` fette. — gien bif anfehen gewint: Dap gleich wie Odin dem De 
` medie Himmeliſchen Engel nach der Mochheit ihrer Narur 
n treffenitcher Anzahl erſchaffen har: Alſo bab auch Chriſtus 
=... bald er in ble Welt kommen vffErden / vife zeideg 
| »wunderbarlichwöllenmehren nach Hochheit jores Stands; 
xS vide etiam S.Hieronym.-Eptfl. 22 «d Euffocbium. a 
Der tan n > Düinbat aber der liche Oir in foldye grofe Dahl feine 

aud (c vier AußerwehleenGefponfen / niche allein gemeine / vot det 
tech verächrliche Leut gesogen-fonder auch (fo dan nit gu geringeim 
Srawen Lister Koh der. Clofter ramen dienlich) fehe vil hohes Stands Per⸗ 
apy nene fobnen/en? bif in allen £anben/ vnb jeder zeit bif anbeuriga 
eine, Sag gang löblich vno kräffriglich beruffen, A 
T Dann in Orient gegen Vifgang der Sonnen/ Ser 





fich daß tn die Elöfter ond Gaiftliche Orden aeren dit K 
` en Theodora em$ das Yabr88o, Kayferin Augufta Alex 
Muott er vmb das Yahr 1190. SZ 

5 Yn-Occident gegen der Sonnen Nidergang Kafein 
| Richsrdis Kayſers Caroli IV. Gemahlin’ emb das Jabr 
He N. Kayferim Künigund def D-Kayfer Heinrihs def 


Bemahlinva.c.ıızo. ein andere Kayferin Kiinigund 99 
Hainrichs eno Königsin Engeland Gemahlin cams 
Kayferin Agnes Sapfer Hainrichs def III. Gemahlin 


~~ 
J 


c.a irg 7. ſo jhr Mergogehumb Bayer verlie. AR 












Los omotima: e 


Kayſerin Elizabeth Kayſers Alberti l. Gemahlin a.c.11 90 
famptibren zwoen Löchern deren cine Königin tn Vngern 


en, 
Jest in Yralta die Königin Jeia Königs Rachifii Gé 
Mmahlin : welche in. dein EipfterBenedidtiner Ordens vnber dem: 
Berg Callino gelegen / dariun S.Benedien Schwerter Scho- 
laftica gelebt hat: vmb das Jahr 1240. 
Jn Franckreich aber Radegundis,. Königs Clotharii 
` Gemahlin vmb das Jahr ş 2 fnd wenig Jahr hernadbA doéra: 
` dub Könias.C hilperici Gemahlin mir Childerada jhrer Toch⸗ 
ftt; Bathilda Clodovzi @emablin c.a.650, 
In Héfpanten.d1e Königin Nugnece tnb Therafia. ca, 


3006. 
Sonderlich aber in Enaelland Alfreda. dem KEnig ity 
rthumbria perfprochen :c.a.670. - 
t Ethelburga def Koͤnias Inz Gemahlin : Alfreda de 
nigin Merciz vud Nothumbriz ein rechte buͤeſſerin wie die D. . 
Magdalena : c.a. or. 
| Sexburga RKéuigin Cantiz ; end Ir Schweſter Ethel- 
t drada / welche Etheldrada swaner Königen Gemahlin a mits 
Eenden die Junafrawſchafft gel,alsen vnnd mit deß letſten Era 
ttf in das Cloſter gangen vmb das abr 706. 
Königliche Tochteren / Köntaltches Geſchlechts vnnd 
Principiffinen baben fid) fo vtel in bte Cloͤſter begeben, das der 
ten nicht wol eiri Zahl ju finden ; ender welchen eine Margzri- - 
E ` tha Belz def fiac in Bngern Tächtersdreyer Koͤnigen / nem⸗ 
E didyin Vagern / Véreim vnd Sicilia angeborene Hoch eit 
Ymb Chrifti Sich willen außaeſchlagen: ca.ı270. 
Sandia Kõitigin tn Steitta ond Jeruſgiem / melde auf : 
uth eon def Ordens General zuwegen gebracht, dafi man 
Me bey hohem Verboit keine Koͤnigin meht (delten. toͤrffte 
CA 343. T Bag e 
~ Joanna Riain in Nävarra.c.a.ızıy. Stem Tabella Se 
Bias fubevici Schivefter vnd Planca, Kénias tip 


MM. Bud Patrum — — (ré Marii 
ires Ev : D ant. 


ut 


























in GOꝛt hochſeeligiſt verichisdene Our Ate bref RU ` 
ee, gogin Anna Yuliana geborne Hertzogin vor Mantua EA? 
den Orden der Servicen ond Dienerin der Jungfta Pik 


den dewen / weiß allein Der jenig dieZahl qui numerat GË EE. 
^ dinem ftellaram + & omnibus eis nomina vocat: meiden JE 
(är iue — 


p awen in Wirtenberg / ſo vertrieben worden / au 
Eni d 
pad andere auf ben Dornembflen Geſchlechtern deten ven 

4 


Daoel. Ba o 
Solche Dedit aber dep Stande ta giän, J 
-yno Fungframen/auch mie erbërtidh vnb pubem 3e ^ 

erreichte | 


|... orten: 


/ ina 
et plius defendendos à moleltiis improborum decet- 


















Bord | 
—— — 7— — 
vii Mariz Königs Philippi tit Hiſpanlen Schwelle dech⸗ 


tx in S.Clarz firengen Orden eerie, ei 
Cin» fol diß Regiſter beſchlieſſen die vor wenta Acht ` 


—24 


men Darie 
u Inſprugg in von jbr erbawren flarilichen Elofter angenan 


men ond Gorfecligift vellendst. 
DerGravinen/Freninen vñ von Adel wie vif men 


ET "gegen, sub am Fee d 


blc Bile der Sternen: ond jnen allen tamen 


9.4. bic hie nächft folgenden Actagedend Daf ondt Bl te 
chy noch sent 


fenein Gedvin von Aohensollern/ein Gravin von Helfrenit 
yen 


D 


gemeinen Wefen/ fo der Kirchen’ fo defi Reichs et 
ven Gebettshar die Kanferin Imagina tief EN som darum 
die Gíofter Fratoen su Pfullingen ihrem Sd irmhermvnd deg ^ 
peren/ in jptem Schir mbrieff sremeyferis befohlen mit | & 
he d 
Quoniaminter improbos juxta legamfandi- — 
Innocentium illos am- ` l 


Dominum, participescuremus nos mce 
di&as Dominas (ub alis poftræ prote? i 






























" an ben günfigm Lefer. 18 
cupiainus,, & abíoluta libertate perpecuo lztari. 
' Vobiseas, canquam filias,matres, & apud Domi- 
num noſtras Advocatas, recommendamus fideliter 
atttente. Datum Achalmzı ds Domini 1294. 
regninoltri anno tertio: Weilen vnder den Bof 
- 'igtnnacb den hayligen Sagungens bas £eben ber Vn⸗ 
ſchulidgen ſicher fein ſoll / ſo derſehen wir / daß diejenigen 
Bnſchuldigen zu forderift zu beſchuͤgen ſeyen / durch wel⸗ 

her GOtt angeneme Fuͤrbitt derſelbige durch die Sun⸗ 
din beleydigte © O € TZ den Menſchen verſoͤhnet / Les 
ben / Hoffnung vno Haylden Menſchen gegeben auh 
dem Reich Fried / vnd den Königender Sieg vom Hime 

mel ertheilt wirdt: Derohalben weilwir deren Ehrwuͤr⸗ 

digen ond Gaiſtlichen Frawen zuPfullingen Verdienſt / 

Gottsdienſt opd Gnad bey dem HE RAR theilhafftig 

zu machen oris befleiſſen auch darumb die beſagten Fra⸗ 
wen vnder den Stüglen vnſers Schirms volll ommener 

vnnd gantz tediger Freyheit ewiglich genieſſen wollen: 

€ befehlen wir fie Euch als Toͤchteren / als Muͤotteren 

vnnd by © D F F vnfere Fürfprecherin. Datum 
Achalm im Jahr def HErrn 1294. onfers Reichs tn dem 


Auf folchem Borbild Imaginzder Kayſerin / auch vielen 2 
beingetrachten Vrſachen / baben aud) ale Kayſerin Könige nio X 
nen Chur; vnb Sürftinen groffen vnd beweghichen antrtet fid: Stine: dads 
Mb folde (dónen &ugngen der Srawen Eiöfter allenchale 2:245 omen 
ben vno jego auch mn Würrenberg angunenmmen / diefelbtgen site onem 
Wider jurhand jubrinaen / aud) alergnădigift end genädigif reese | 
© Anjhren Cut vno Schirm zu nemmen fonderlich In beden fee md ys | 
` afen/baf fo viel hres gleichen jevergen wnd tn allen tanden tnn 9» 
der Sramen Gëtt ound deren Hohen € ran acf ceci vnd fid) D 

Wlückfeelig geacheer / mann fic in Dei Cloſtern jhr Leben haben 
euden finnen, m 7 


Eum ' t Oe 


e 
XE 





Ay 


aper 





16; 


— — — D 


_ Stet fo Age. Defigleichen auch fed 


Land Dirtens, ſich zube 


rg pat. 


4 


d'Aan 


Men tee gemef halten / vnd nicht 
ee Sum. Gupfigoder eyteler· Cbr. verwayhen taffen: Apis bapiens 


in jhren Jungfraw Garren 


gg 





es Land vnnd bevorab Wúrtenberg: 


mahen / daß wider folde ſchoͤne Blumen der Kram 


machten, ſolche ſchöne Edeigefein 


ond Gaiftliche Smaragden auff ihrem: Btund:end ESO 3 Y 
funden werden : Aud 2Batrec enm Muorter-ihrer.erwan vid. 
Kinder / bevorab. Weiblich;s Geſchlechts ſo geneigter qu NT 


—— U 
$ mächtigen zu feinem immerwehrenten gob-ond-Dienftvon ie P 


Zectot wnnsBhut/ tag pnd Nadr fin ie bitten infra 
tiges Opffer/ sn iprem grofen-Trofk auiffopfferen fünnen mate. 

| à Gocréfdrdyriae yumefratorbie in der ibelewerlohren wu! FI 
Batftlich werden möge. : -Lerftlidy die Armen mehr Almueſen 
befommen / vnd alſo deſſen Land onnd seut teleguvot/ ale bit : 
Giske noch mn ihrem Thuen wahren⸗/ Stück vnnd Del: 


haben... 


Die Etofter Ftawen aber bof fit Rériérem inem Grand» 
ewann;durchieinengu 2 


ſpricht der Heilige A Ambrolius dr. 3. de. mond: 


Cum aéris. motus:fufpe&tös:habet 5 lapillis ſepe 


fablatis per inania.lc.liberat.nubilas „neleveala" · 
rom remigium przcipitent; labra . Venrorum : i 
` tucavcVirgoilljusapiculz:modo, ne alarum ta. 
rum volatum mundi bujosaura«exrollat: Das | 
Zeit wannes fich förche:wor ber uerger } 
Inffto/fofaffetes offt fteine ſtainlin an fiche : 
fich alſo durch den trücben Luft / damit nicht dm. A 


ws — geringe GEN eg 
in ſtuͤrtze. 2 on Xungfrato /. p. 
Imb iins filet wi ER Dep pijer Welt: 
dein Stegen vnb dide erhede. . D. sel 


mäh ` ` 
Art | 





' Vnd ſo viel vonden Vrſachen warumb 
man auch ber Frawen Cloͤſter {Hine Doc 
menten niche woͤllener ſitzen laſſen. 


Nun woͤllen wir zue der Sach ſelbſten 
greifſen / ‘ond bem Guͤnſtigen Lefer die Zeit 
Jugewinnen / Erſtlich der Documenten einen 
Außzug ſetzen / ond alſo mit dan Finger auff 


den Brunnen deuttend / darnach die 
Documenten ſelbſten tru. 
cken laſſen. 


















COMPENDIUM: 


Das ify 


Auf ug 
Hienach folgender 


Stifft: ond Freyheits Brieffen / 
etlich der Vornehmern in Wire 
ee 
fer, 


Darin der gangen: erbaren Welt 


kuͤrtzlich reprafentiert/ ond für Augen acficft 
wirdt/wie ohne cinigen Schein der Billigkeit; auch durch 
was Wunder felgame Stratagemarz , DÉI ond gang vnverant⸗ 
Wortliche Mittel, folche bem Allerhöchften / auch feinen lieben Het 
igeny fren / ohne alles Refervat ond Vorbehalt / verehrt  dedicieit, 
tnb gemidmere Gotts Haͤuſer / neben bero anhangenden 
fides Äer ronder bas Koch ond Dienftbarteit def Here 
Qegtbumbs Wirttenderg gebracht : Die Ordens Perſohnen aber, 

fampt der vbratten Catholifehen Religion. nach ond wach 

aufßgemuftert / ber Lutheranifmus hingegen 
eingefähre worden. 


Vnd alſo / mit diefen/ vnd andern gefambterr 
GottsHäufern/ gedachtes Hertzogthumb merckhlichen 
soar dilatiert, ond erweitert; Jedoch / wie der Augenfchein 
Mit fich bringt / fchlechtlich Dardurch mehrere 
ditiert ond bereicher 
morden. 

Vatis enim ditum est 
Nil proderunt thefauri impietatis.. 


Proverb.10.9.2.. 
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COMPENDIUM 
ober Außzug 


Ettlicher in: Wirttenberg gelegner: 
— end j A pnd» 

















NETO)? — 
IK 2S in: Trudi verfértigten:Documentis. 
d SS es Kedivivis Mónafferiorum: przcipuorum, 
e dÉ in: Ducatu.Wirttenbergico fitorum , &c. . 
RE Bnd inſonderhtitauß deroſelben Summa. 
DEL ER rifditm Excact;gemicafamireriellet/baf die 
55. Dtrtegen von Wirttenberg weder gu ben Manns : nod) 
` nt ege? fogletchwie andere —— vnd 
$ dy Herrſchafften hin vnb wider, under 
dt gege Sidit / Siame Segen nn 
ligerereintg rechtmeſſiges Jüs;oder Anſprach jemahlen 
Seren Verst facto quhaben beweiſen vnb Darthun finden 
ndern folde vnder fid) ausicheny ohne einigen rund der 
Warheit perſuadiert; vnd beredt worden: Alfo dag man vi- 
S E die E —— Brieffliche Vrthunden 
ander durch ben Qtud ju publicieren, wol bet : 
mögen überhebr S 







d weilen gnnesfámb betande / wie HE; CC 
Po heuriges Tags (hmirgcend befüm- Mus 
Documenta; nidjtmit fampt ben — SND mungen o 





^ 
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20 Compendium oder Aufzngetficher in Wirt 
u wie bann vnderſchiedlicht BECH 





e 








im gegen aber die Goͤttliche Prov. 
gnaͤdigiſt werhiiret-daß biefer fo Edle S ; 

hen Privilegien. ond Grephetten / mit weichen — 

vorbern (deren Seelen chnateciffenticher Hoffnung Quis 

Gonliche Sicht nunmehr tà hdchfter Fremd / enno Glori ane 

hawen Jauch ote gramen Stöfter bcadbt vnnd gesteret/ 

efer ongünfligen Rathgeber Vn Chriſtenlichen (an ` 


HI srund-gertcht orden, ſondern Zeche, mehrbefagte ` ` 
ta ſe (riorum Sand / enti — 


E 














d 
aj.vorMördlingen/ 
(0 diei tommen laffen. A 
md Gú Dre a 
wortlich ſeyn / w ann H 
nicht alleim die Origina 
dern auch ſelbige durch 














erdienersdaß fie der gangen Jj 
Le enbapr Macht werde: Yonen zwar dieſen fo dapffer : en 
_genagimerte. haffrigen Clofter Frawen ju «wigem ob vnd vnb R 
F onbeftandigen Aetchrferetgensaufigerotchenen zu im 
< om Spott ond Mohn: Anderen Geiſtlichen Orden 
nen ins gemein gu einem Epempel vno egel: BO 















Ch 








— > Aigen Sefer aber au fonderbahrer Herwunder: vnb 
Zë ung. — 
C Gs (f aber vor allen Dingen (n adit inet 

; —— anadicn / dag obwohlen dis N. Sid) Gores als OFF 





















—— —3 HErren/ varietate der manigfeltig: vnd vn 
derſchidlichen D. D.D. Sage Orden aufs — vmbge fm A KS 
t/ Alle aber faft in$ gemein gu dem dreyen Votis 
mein der Keufdy : oder Sxeinlgteit / de N. Gehors ms verses 
‚end Freytoilligen Armuet Do bekennen. Dody dife pos 
N Diftinction darunder ju finden; das zwar kein einige Keüfgbeit Ar 
CA oder Inftitutum tittígtm|R eligiofo in privaro, Icht ⸗ fe A ee 
was / es ſey fo gering 2 ond ſchlecht alsjes immer fein tan / c6 er 
- inesse mit fid tn das Gotishauß gebracht ben: 7 — — 
d en zubefigen : damit / nach feinem Willen zu difponiren, i Li Së 
daß es fein eygen ſeye / ſich wertauren taffen/concedire oo cutari mas epo 
zugibt. Nichts deffo weniger: feynd nod) erliche D. WË? 
RR PP. Capuccinorum , Fráncifcanorum, 
ulttó & Sporitzneà deliberatione nod wei · 
2 M jes De ne Relig nije Arena 
ert» $ Religiofi niche of be 
iN communi nichts / * wenig, Ze" 
| elertigenden' vnnd dergleichen, als 


— sacras 
biert: auch bif baro in git, Eruda ite 
RE e 
rafie «ad tt primavæ Iiftitutióris mit feod metiaene 
lier anfehltchen Dersfchafften begabt vnd EECH 






emi. Gtaäten Re 
Hofe tf ers 


—— ſte 
iis tu defend irem» 


n eh c fundere — fid) EE 
€ » mlichen fynd cuff to 
—* tne ise entes SSG 
: ten / 












mëi * T 
gelegner Frawen / Cloͤſter Privilegien. zs 


Dann, (1.) fenndedtefe Frawen Elöfer,fambe vnd fon 
en Rife onnd-erbawen worden: Ehedann eintsem Men, 
x ‚daß die HN. Grafen von Wirtenberg su fohoher Digni- ` 
ter, vno Fuͤrſtlichem Stand, folten einmahl erhoben werden / in 
` Pm Stun fommen. à ' 


€ : mU [Lingen (& 
Bond fo viel Pfullingen berrifft : (t ſolch Gottshauß (bar 
ord: Pauperum tme S. Clarz de Affifio ju Ebr ber vo AG 
Heil. Syunctbftate vnb QRarterin Crcilice geweycht / ennbitm cise sq. 
Goffanger Viftrhumb gelegen,iftim Ge Chrifti 1250. an 
€. Martins Zog: geflift/onudangefangen worden / von 
Ben Edlenzond Batftitchen Fraw vMechtild / vnd Ftaw 
Jemel / der Reütpen Geſchiecht von — 

















1255. Bertoldus Gteinbeim Xe 
ipfius, in honore '7.4f. 
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ndfájfen fe dee Lo 
Lechtenſtern / in der Herſchafft oder ampt Weinfberg ug 

P ker Ordens MWirgbutger Difth n ` Ehr Anne wm 
, E EA gud Ehr wb 
DA geftifrer Fraw Lui sradis obe 


N 



















des Dol, Eifterker 

spndledig HOT t 
en moͤge. Band 
mache die Cloſter Frawen vom 
in dem 9biftipumb Mayna gelegen- à 


—— s. ierat 








eingeleibt 
frenes — felb 
ten geſtifft. Cono Wallen 
ihren amen nice nennen wölen. 
e aiz Rei 
rr Bitehumbsrond vem Preiser Orden i 
* ah ane veit im Jah r i1288, Dom. D 
be gar nopenbeig/tc, fundiert,ond DEI 
Gnadenzell / oder — 
eech el 


at Anno Chrifti 1262. gewonnen : — 

* 163-9 ter 4 Herm Berthold 4 auch D. Eberhardt 
- — éupfevpno Sandy Grafen ju Srilelingen 26 

ter su diefern Borrehauf / tit ganktr Sets 

gegeben. St auch fhe SBill ond Viens 

GC er ong aud tnt 
ethom / oder gefchwech t/ond veri t 

Meilen derowegen / E ro 
— din eet * 
odit ; auch weder ſie noch ihre © 






# Kayferond Snig/cinig Bellik 




















ie — — — — — — I — 


— [thia nicht erkhennt. Hingegen aber / aller Weltlichen Obrig⸗ 
` fer fo fie zuvor der Driben gehabt, fich frey ond guetwillig bee gewefen / 
geben vud ale mit eben ber Frey: ond Gerechtigkheit / tote fol- —— 
` Gr fie bie Sriffter / vnd jhre Vorfahrer / Hedersete beſeſſen mic ater Frey: 
Gore dem Dram: feinen leben Heyligen / den DD. Orden auch pirot e 
mue oder Priorin vnd Convent / zu jhrer beliebenden Di- bige pavor mat 
tion, vnd Mache allerdings eub ohne Re(etvat ciniatr Kinn ag 
dE — Ober : oder Barmeffigfeirüberlaffen:: Ge ooh be eae 
aller Bernunffrgemeß 7 daf felbiger Goreshanfer ie —— 
n/ als Abriffin oder Priorin / in der alten Herrſchafft UO coon foie Free 
7 auch Grund enb Boden / wie zuvot / bey dem Deiligen ym ue 
iſchen Reid obnmittelbar verbleiben. 


Eë, eu weniger angemafbfenigen Geiſtlichen Per. resMonatterio 
Etat dife Boreshäufer bewohnen somtdenv auf hren aig · 
nen Koͤpffen vnd guergedunckhen/ einige Ordnung vnd Mafra — 
win —— fiefich 7 in foren geſtifften Cloͤſtern Siham Do 
folen : Sondern obmwohlen jhnen ein nung oder Naf 
von der algemeinen Grott: Carholifehen det 
pprobiert vnd acceptiert worden / felbflen star zu dern baben fie 
ep geffanden, .. Sach, har Je ond Allzeit fol od ye Ke, 
, Confirmation ond Beſtetrigung def Ordin cin Reget 
pi, in deffen Diœces und diftrict folches Bortshauf „a dem me 
legen oder aber jhr Paͤpſtlichen Heyligtheit fen als wel, Ce 
Eo ſolchen vno vergleichen Sachen ju nieren pn 
einig vnd allein gebührt / geſchehe en. “nmap 
bann Papft Innocentius ber Dierdredipfm ensim Sar 

3 Ehriftt 1253. fub dato iud xu: Kalend. Novembr. Pon·⸗ 
tificatus Anno. Decimo. echte 
f eerfeliften eaten S Benedicti ( uläm, in qua (uti in- 
eem eor p. tfectio ,, & 


z CN Aland is Pätnbüs ficipio devote fal Elote Scomen 
a : Tfullinges 






















pflichen Gr — oke: PapiGre- - 


E gori 


So haden (z.) wolvorgemelte DD. "Fundatores end; DE Fündato--- 
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af 
qu 


ae ae | 
^ o Gelegner Frawen Cloſter Privilegien. 17° 
| e om allSerait begabet / oder nod) ins Künffeig / es Ep ven 
ES I, Roatg oder Fuͤrſten re. — PA ga — 
‚siert und beſteciget: Preterea (inquic) quascunque Pol- femattemEtee 
ones, quæcunque bona idem Monalterium in prefentia- —— 
Ia & canonic&poffidet ; aut in farurum concellione bes deprafen .. 
Pontificum, largitione Regam vel Principum, oblatione fide- > 
r owe aliis juftis modis, preitinteDomino, poterit adipifcı f eame geb 2 
|f a vobis, & cis, qua vobis fuccefferine & illibata perma- te. 
| FR ag Vierdeen / inhib | 
Judei m Vierdten i iert vnd verbeut auch Difer Papft / 
e red ellen IV. 
alt / oder durch Berrug ein anderesiuferen / ſich anmaſſe —— 
onder will dafi ſolche / nach Auß veiſung der Negel Sandt.Be- weder mir Der - 
nedicti.von ben BeifllicyenFrawenclegiew und ermapit werde. Ta i: 
` Obetinte verote (ait) ejusdem loci Abbatifiä, veleatum ali. nm peat 
gei e nulla ibi, ouilibet farreptionis aftus —— 
I violentia preponatur; nifi quam Sorores, communi felterAnsE- - 













D 
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"MSC vet & major pars. confil.i (anioris, (ecundüm e nd e" 
Deum, & be. 1 BenedictiRegulam, providerint eligendam. —— 
POG, bergleichen Privilegia vnd Freyhenen / wer m E 
fo teal vor Dark, Heyl. Alexandr. Ke aud) von —— 
ta nnocentio Quarto , ín serfchatdinen Bug “2 
Vrawen ju Pfullingen / allermitriglichft exthate - 
tt. Jedoch weiln foldye : 
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nd folgenden Shales: © 
mes.de Wirttembet 
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die x 
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` ` 1 . à ” 
> >" a 
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(LL “Wlegner FearvenCtsperPrivitegien, "2 
AlfisPerfonis fecula ibus, acetiam ad dandum procurationes 
"aliquas Legatis, vel Nunciis Apoftolicz Sedis , five ad Deci- 
_ mam, vel etiam pörtiönem aut fübventionem aliquam de ve- 
| ftris proventibus, cuiquam exhibendam!, vel ad contribuen- 
. dam in exactionibus vel collectis, feu fubfidiisaliquibus mi- 
. mméteneámini : nec ad id per littéras fedis ejusdem, vel Lega- 
. torum ejus, aut quorumcunque aliorum , etiamfi in ejusdera 
fedis litteris contineatur exprelse , quod ad quavis exempta, 
vel non exempta Loca & Monafleria (e extendant. Er aliqua 
` eis; raso Acer ch ipfius fedis indulgentiitón 
` bfiftat : ni(i forfan dictæ litterz (edis ejusdem,deindulto hu- 
- jusmodi & Monafteriis veftris plenam & expreifäm fecerint 
. mentionem... Ac nihil-ominus à Jurisdi@ione & poteftate 
_ Patriarchatum, Archi-Epifcóporum, & Epifcopotum Dicece- 
- fanorum veftrófüm , ^& quorumcunque aliorum éximimus 
vos; & Loca; & Monatteria veftra , de gratia fpeciali. Illis in- 
$- Dës audentes is ; Graciis , & Indulgentiis, quz ipfi 
X erdi m funt conceffa , & in pofterum conceden- 
. tur, &c. Wirde fid) auch der guerhergige Sefer allhte fo Adr 
nicht zuverwundern haben / daß baóbetfte Harpe der Kirchen ciem posciica 
auch in ralibus su jener Zeit ; fo frey vnb ohngeſcheuch/ 338 m 
ben Eläfter : und Bortshäufern ilporiefc, ond masgenio 
‚da Kanfer König vnb Fuͤrſten felbsin EHE 
fruchtbaren Acther / darauf fic ing Diet yun in de 
tonfehlbarlich gewuͤſt ju erheben / jhre oi ammon 
ib Clinodien alfo frepgebig aufgefäer. Es bifindrfich auch worsen. 
lich indem Fundation Brieff diſes Cloſters Steinheimb/ 
- baf Henricus Biſchoff ju Speyr nicht Allein in dee ffr 
1 s ftinen Confens gegebi ge niit fet 


ig füb dato Arni Gia- 
An decimo octavo Ne 2 
t Und verwilliget taf in, ee, 
em ec Anfangchhlich ven Ere 
1 lich Triticum DCB Sea Namer sui 
fe. "umpraudo dife Elo- Gresch 
"€ qo 
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S gelegner Frawen Cloͤſter Privilegien. 
nachdem allgemeinen Concilio, inftituiereond eingeſetzt / zue 
ewigen Zeiten vngeſchwecht gehalten werde. 
Zam Andern / daß difen Cloſter grawen ond jhren Geiſtli⸗ 
Se Rachthuͤmblingen zall jhr Haab ond Guth / fo fit eintwe⸗ 
- té felbiger Zeit (chon allbereit beſeſſen 7 oder aber ins thuͤnfftig 
` auf PAPAL Königt. Fuͤrſtl. oder andern Chriſtlichen Händen 
rechtmeſſig empfangen möchten / foldes alesfteiff ond unver» 
- *udbt verbletbe / 1c. 
Drittens / das fein einige Cloſter Fraw / nach getbaner 
— Profeffion ohne vergunſtnuß der Abrtifin auf bem Gottshauß; 
auch auſſerhalb folche niemand / fie habe bait ihr Licentiam/ bee 
(fitt Forms fürzumelfen/anffnei oder vnderſchleiff gebe. 
3° Zum BterdeenzdaF fein Beneficium oder ander Guet f 
— ‘Slofters ohne Confens ond Bewilligung def gangen Capiculi 
veralieniert werde. 
Zurm duͤnfften / daß tein Biſchoff / oder andere Perfohn/ 
auff Synodosoderandere Geiſtliche Zuſamenkonfften / dife Clo» 







ab Be ce 
—  "Odytéfttden confirmiert ihr Dept. difen Cloſter Frawen 
` "mr allein ale Privilegia dem gangen JD. Giftercienfer Orden ins 
- gemein, fondern auch welche diefem Oortshauf ſonderbar von 
"Sing: va en errhailt worden / mit difen Worten : Prz- 
terea omnesLibertares& Immunitate, à Predectfloribus no- 
-Wris Romanis Pontificibus ordini veſtro conceſſas, necnon Li- 
is '& Exehiptiones fecularitim éxa&tionum à R egibus & 
tincipibus vel aliis Rdelibus zationabiliter vobis indultas, 
ritate Apoftolica confirmamus, & prefentis Scripti pri- 
communiinu: ge eg 
hfofaenden Papflen confirmiert, 
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gelegner Frawen Cloͤſter Privilegien. 33 
— Eingig vivalleinınBertoldi deBlanckenftein Stifftungs⸗ 
 Brieffdas Cloſters Steinheimbr werden pnder andern / diefe 
` Boregelefen : Ecclefiam San&timonialium; quam in honore 
Genitricis Matiz fündavimus,cumaflenfu Venerabilis 
- 7 Pac Domini Henrici. Spitenſis Epifcopi , . & Cancellarii S. 
` Imperii &Eccleliam Parocbialem ibidem , . quam —— 
Lecleſiæ Sanctimonialium ; . cum aflenfu:jam diti Ven: 
ac Domini Bpiſcopi Spirenſis & Capituli:ex integro sa 
mus ; & omnes Polleffionesearum , cum Predio 3 Domino 
.. Rudolpho Märchionede Baden empto,& aliis quibuscunque 
me antiquo,vel hovo,callätis, vel emptis Clauftro vel 
hiz,ab Omni jure Atlvocatis quod ad nosperriner.; 
` Tibest abfoluimus: ita tamen;quod predicte Sanctimoniales, . 
" puse Vite nojtrz,non.eligant Gbivaliquem alium Advoca- 







Zeribeib von ` 


Biandınflais 


tum, ne nomen fundatorum ex hocamictéce videamur. in Zëebeuprnb 


> gegen aber teicbtexprrefe?; Inmeebad; rcm Fiindation- Brief’ 
geſetzt daft auch die Ftevel bem -Gerrshaug zufklunig Don 
© denen’ He Fundarormie fonften zugeſchthen pfieht / im wenig 
niches vorbehalten. Hominesinquit,fivedervientesClau- 
i Conducticii, fi aliquid fecermes unde Incidant in Emmen» 
Igo dicirurGravelins Sorores (ca talibus abfol- 
isfoluantEMendain.. Vudindeme ebensttefer 



















fifi nad) deſſen Ableibensfoich Oótrébauf y onal’ 
Me Beatbartett fren worden. 
shasetn EE rema Advocatiaeber Sauk 
vber diefe Stöherr mad deroanhanaende Bürers 
niemand anders lécingig vnd allein· den Roͤm: Kap- 
eee Sane +S&cundaria autem , feu Sübadvocaua : Der 
Afer Shug eintweders dem Jenigen fo von Ahr Majeſt. 
Mächrigften felbige Aergnäsigiftan Dito att suverwaleen/ 
—** Oder aber Bonshänfer ſelbſten 
onfens ond Ratiſication hr seligierenenderfü- 
— H — eg terminis defen- 
i ud allein deroſelben 
amame Magen ſuchen. Yi 
eu. gidem: 


bie Advocatiam länger nicbt/ als auff fein Arben, - 


ab omni jure 
Advöca:ie: 0% 
ff; binden 

Red esqriehre 
fe viet / als von 
allen Xaftc eo^ 


twat Obrige - 
tet. 


feind allein dë 
Gettshauff 
vad nitte dar 
sent Së rer 
pfiándige - 
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der Stiffters / 
if dae Gorter 
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gelegner Frawen Cloͤſter Privilegien: ` 


35 


Ye fh ven met ieget Maͤchrigſt.an · 
mmen / erſcheint br ond far auf vielen / noch anweſenden 
Privilegien, vnnd Freyheits Briefen: im welchen 
thet Defer Borrshänfer D. D. Orden ingefambr / theils andy 
Cloſter abfönderlichnichralken in fpecialem end fenders 
baren Kayfer : ond Königlichen Schus vnb Schirm auffge⸗ 
nommen / fonder aud) mit Immuniter: vnb Be⸗ 
freyungen / allermiltiglichſt vereh begabt worden. 

Dann abermal mit P en / den aufang REH ` iessen 
hat in Anno Chrifti 1274. König off der Erſte / neben an * faci Rs 
> ben gebeten Brenn / die Abbriffin ond den Convent ba» Fin SR d» 
— hee befter form commendiert,ju firmen 4a paben? ze 

chügen anbefoblen: Chim; ficut intelleximus ( Regia mE gane 
uzdam de nove Stim tie 


a TUI alicm. de gravamen — 





















Lonſti rri in favorgm; auctoritate Zwee: 
Free ind’, ipfis nondébeatis dliquatenus fb- te —— 
iacete: quin Gratiz inhibemus fir« den, feb von 
miter & diftricte, ne quis vos, iniis,aucaliis» quibuscunque weh 
audeatmedoaliqnode cetero infeftaresi In (uper hanc Vobis rett. 
Soo campis euis end quód vosVineam in-Glivo _ ll. 
KZ > -— debeatis ia in Kees, e: gem A fe ne 
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d etiam i Doric Al Cordt Advos M. 
vam jur Tit is & man- —— — 
ME Bona Vets ab omni Molefatorum vom Sónw Fi 


oo violentiis.conftanter & h&c: * Ka 


[S vtto , cin inim andern ue n Dip $5 TA Dani 
E DEDI 


















— e —— — — — —— — 


«eu aller miltiglichſt ertheilt. In deren Elierem hr Mai. 
Bann AdvocatoProvinciali, wie auch den Schnitheiſſen / 
meifter: ond Burgern su Eßlingen z up Reutlingen | — 
iff notificirc vnd su wiſſen macht ` Quod honora- Uu reg 
E, is Perfonis: Abbatiflz,&Conventui, Ordi- Stevren map 
nisSanétx Clarz in Phullingen , quas celebris vitæ infignivit Zeg 
DOR fercalen gratiam facere difponens,ipfasab omni ge- "HenricottyLi. 
^^ nere fturarum & Exactionum,de Bonis fuis quibuscung; (oj. Meter. 
vendarum,eximat,& haberi velit füpportatas. Auch damit die II, 
ge jr ond der Convent, cum Perfonis, & rebus fuis 
bus, deffo freyerdem Géeclidyen Dienſt abmartten midges SH) 
= {uam & Imperii protedtionen recipit fpecielem. Ver, deren Séng 
tbennebens me i Ne quis lon ( officia- 
i Ae contra Exemptionis Exemptionis & Tuitionis (uz tenorem au- A 
f iquali wee 
dem anden/wirde den vergunde: Uc "oe 
TER dei t commutationem «quivalentem, compa- TAE 
. fare,paftoresque,pro (uis animalibus & pecoribus nutriendis, E CR? 
proprios habere queant, &. 
`. ` ftapftr Ludwig der IV. de Dat. Freytag nad) ©. Gh vis és 
t Jahr 133 0. befreyer die Abtiſſin / vnd Convent Def deriv. sal 
© Su jiu Pfulingen: af fe niemand anfpredhen oder Knit 2 
auff fein Recht / esch ‚noch £anb-G ertdyt/ Als 


E E ü Sree m 
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Alwelten foldes auff teina anders Berieher als allein das er 
oder Aber ſo von Seiner Bett, deputiert wirdt Set oe 
"werben. etenim fe invi- fa. 


, & in Jadiciorefpondere, 
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o fWkeenünemd pups _ _ 5 
"pta, feu fcriptz (unt : ac fi tenores omnium forent inferti Prx- 
fentibus, etiamfi deiis, jure vel confuetudine , deberet fieri 
entio {pecialis,de noltre Celíitudinis fpeciali gratiä,ac Im- 
perialis noſtræ poteftatis plenitudine, prout rítà & rationabi- 

liter proceflerurit,innovamus, approbamus, ratificamus, ac Carote be ix 
"tenore Prafentium, confirmanus &c. ME y e 
5 o Ent weilen/ illo feculo, auch $e nechfigelegne Fürften vice vnnd Bors 
ond andere hohes Stands Perfonen ihrer Beambten Kinder —— 
` '9nb Verwandte / den Cloͤſtern / vnd Geiſtlichen Stifftern, pre~ ver Anns 1371. 
zb eingubitten : Als haben big, 







le 
na ? Briefe, Berres 
ngen Come nd Capitels len 
gangen Conyent vnd Capite iger 
pnb einmädhtig: gutem wilen. Em — 
uc ond rechter mifen Ze P: 
ngen / in fein Seug vnnd 

chende/fie gnddige Stia. 






x bricff Frid.“ 
Anne. 73. 
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Pu aping 
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E diee i Tine: 41 


` Gbiice Pnaefcepett gegen mengflichen/ Darvor mich an minem 
sein Gnad Freyheit / Gebot / Verbot / Gericht / nod Recht / 
der Geiſtlich nod Weltlichs / noch fonf fein ander Behelffe / 
- Bing’ Fund / ober Geverde nit freyen / friden / noch ſchirmen 
dann Sch mich, deſſen alles mir fampt dem Rechten / das 
REG Ver thung widerſpricht / verstgen ond begeben habs 

alb vnd versth mid) ody deffen / jeko als dann / ond dann als 
- jego in ond mit Krafft diß Brieffs deffen ales ju Vrkund hab 
4d) mit olf geberren-ond.erbecren den Ebrfamen vnd Wyſſen 
E Schmiden Schutehaiß zu Pfullingen / caf er finatgen 






figel im ond feinen Erben ohne Schaden offentlich getruckht 

in dieſem Brieff bergebenift vif St. Jacobs def hayligen 

` Self boren Tags nach der geburt Givifitenfcré Deren / als 
| man sale Fünffjehenhundere Qivaingig ond Siben Jahre. .-.. trfufttnat sober 

Bo ſeyndt deren nod) mebr vorhanden. Anf wel "ab. 

chen m gar ee m A. Monafterio — 

Aves en Gengfingen / com sine. 

Se haben fo wohl die Roͤmiſche ayie als König DAE” Sertebea i 

Sotishauß Stainheimb and nit ring geacht / fonder felbiges. Steinheim, 

nidjtalitin onder demS dug ihrer Alet mechtigiſten 

i E ͤber das auch mir Di Se ege: e ens 

Brieffen Allergnedigift begaben v 

woͤllen da faft yormehrvals — ai 

aen von Wittenberg / fi der 


| au Vfftirchen / dem SA : 
Zodi ier hat fold Br +: 
1 | eent 


n MeGhandlung felbfterfennen vap 

Seles ales inib Daye. Diplo nate Ber’ 

( on Vater Den; —* Se 
Mere ira o 

' apu; fttam prefentiam Dile- 3 

hrifto. .. .. + Ordinis Predi- 

i fe ac fuo Conventu, 


f.5 nobis : 
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getan oF tawen Cis fer Privilegien: 43 


— — — — — — — — —— 


— 
~~ Secundo : Quod eidem Monafterio, gratiam pro gratia, n 

x Sereniffimustependens, concedat, ftatuat , & fic velit fta- fete five 

‘b nn ut ipfum Monafterium , in Cenfi- — 
bus onibus fuis , feu propr/«tateipfius, à quoquam Befewardenfo 
rur, ipfis Proprietaubus, Poffeffionibus ac Cen, ES 


js onus vel d 
fervitii, vel gravamen aliquod imponendo, &c. —— 


(477 Tertio : Quàd ipfum Monaſterium, cum Perfonis & ër 

omnibus Bonis fuis , que in prefentiarum rit? poffider, & ju- a, CAN * 

ore ; concedente Domino, in futurum poterit adipifcis fen Prrfohnens 
Regie Majeftatis & Sacri Imperii protectionem recipiatur yw erasa 
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` & tutelam. [river qe 
50 Quan : Quod ee temerario , Clauftrum Sach 
Ee in Steinheim intraverit; & infra feptaipfi- Sëtz 
si Nee, /te- Ke We 
N E Sandi lvere decem Libras-pro — 
nihilomindsdarannm, fi quod przfarum Mona- feint Anfang. 
Soe plené retundere te- — 
e di Cloſict· 


1 V. 

A: Quód Regia Majeitas velit, & firmiter inhi- 9uevab tan ím- 
Caftrum; vel Münittonem aliquam, in termi- dm nr ie” 

ipfius Monafterii, zdificer velinftauren Uem 


vecht haben / sin 
4 5a E Qudd Ad di & nr 
tó denique : memorata — ide Im en 

ile S beim/nullo venditionis. Obligationis,Alienatio- Yi 
nere, ab Imperio poflit ullatenis alienari, &c.. pg 


über bao Dorff 
| Bnd haben SEET pr E 
e : t4 «r / JD. verfäuffen. ic 
Prioriffih ond Gonventju Stein c ec 
T, & Quadraginta Marcis — bat das 
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n ettsbau( von 

~ JONS inus quinque Sa fX» ` 
pare an e e pnd erfauff deet, — 
devere erben meter podis & utilitacibns, EH tan‘ 


expedite ifponere valeant, &c... eo befette 
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` gelegner FrawenClsfier Privilegien. 44 
— — —— — 
So hat eben diefer Kayſer Carl der Vierdte / das Gotts⸗ SEH 
- fauf Steinhetmb / pie mahl neben hem Clofter —** JD. Bierdeerverfege 
` &btrbatb/ ond N. Birid Braffen zu Wirttenberg / Gebriidern Grortrim v 
* Ne Pfunde Heller verfehe : Sedoch fennd beede/ (n An HH.Grofenyw 
- NO 1361. widerumb anfigeldfrworden. Wie in Documentis A 
— Redivivis Monafter. ben Adelberg / fol. 41. € feq. juefcben. aberwiseractóo 
inn nun ber Enden / als gue Adelberg vnb Cireinbelmb / bie DC, o 
pen Oraffen zu Wirtenberg / ble Landis Obrigheit/ oder Jus pet eaneicom 
: tix gehabt vnd dife Iura álle bem Roͤmiſch Reich nicht po ry sobre s 
| "immediate zugehörig geweft / heten fie ſolche / als ein Pfandſchaft catenvoge 
nit angenommen / vnd jhr Belt dargegen aufgelegt. etm 


Mit weniger har König Friderſch / de Dato Newenſtatt / 
í m abt 14f I. a3 bie Cloſter Frawen jue Stein, 
el ia id vnb begebre : Daf fie bey weilfern felbigen 
} in Schriffre ihr Majeft. atgenclich wiffen laffen / Ob 
Bogt Ampt bey jbnen ledig ond enbe(ctt (ey? Was 
Nut vnb Rene dalfelbig hab? zc, 








geweſen wer. 


L| 
ST angedencih : 

prili e, Banke beſtetigt 

N D feineBnad Frey 

tgan beiten / edu 

Bric) Privite- 

NAD? gia, Handvipte 


Nampt fie 
/ batpit jhr Ale Loͤb⸗ Reig Dee 
in allen jhren Pun- ee rend 
In Inhaltungen Mais A1594. 
H gen 7. mit wolbenachtem Much / 
(tem "Aa ond rechrer Wiſſen / gnäpiglich vernewert /con- 
tiert, beſtett / vnd beveftiget ; Auch ſie / vnd jhr Gottshaus / 










ag m. : Ph 3 deſſel⸗ 
er dÉ, Aa 


Ve 
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> ellqne Sramen Le ClofterPrivilegien. 4» 
` morfien /demonftriert werde. Allweilen obgedachter Dyg Raifatae 
Sei rben alfoangefangen/ vnd mit der Condition, Vorzeiren bie ber Bierbcteg 

‚ei (n felbigen aufgenommen worden, dab fie aller Welt separcawen Oe 
en Obrigkeit / auffer def Reichs / ynd der Köntg / darin fie —— 
befreyet feyen. Maſfen bom Kaifer Cart der Bierdre/ jcracmnd das 
Diplomate bem Gotishauß Kömgsbrunn allergnebi, Ned auen · 


/ oder ine Mag 
en — SE ph ie dole beifen petat 
vt perbaret 1 Shug / in feinem Di omate de Dato Gmünd / im e zeen 
fJunio, An. 1240. n: trit noch ber bag eheti feb 
t hinmmgerhon : Pracipiences diftrit®, auctori- Ze ET 
e ; tibi Sculteto de Ejjelingen/ & e 
| de Achalme, ‘ut di&um Monafterium , Prioriffam if 
Conventum , diledtas Fideles noftras , Pe pred: er ran 
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: —* e Be pr diem Kl aan — 


chet 9 séng kéft, 

at oe Y ait 

Lr oC qw nate Wt /ober Bogt ent 
Ri L BERTUS R , fab Dato Epeltngen / Beggen 
T: Gë i ialibus in IBU je icis eese 
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p. Ny gelegner Braten Cldfter Privilegien: 49 
rden / teo das gelegen ſey fein Steur / Hilff / oder Selchef 
nicht geben/noch pflichtig feyen jemand zugeben: Gonder He, Werten fie see 
n Bürer und mas fit haben / es fey index Gemein oder aber feret rën sum 
- befonber, mtt Verlaubnuß ihrer Obriſten / ſollen von aller Gaby dach, sun 
Stewr / vnd Geſchoß aud) vonallen Zoͤllen / Ewiglich frey / loß⸗ ve 
vnb ledig feyn. ? Dott bero 
: et ven laiſtang 


„zum DBierdren z dafi fiéfürobim bte Wägen / fo man m. be Prefer 
den Heerfahrten von ihnen pflegte suvordern / nichtmehr ret- etet Dima 
Genz auch alle Dienfl,die fie suvor Iht Majeſt. Ambrieuchen, ime 3M. 
dvoͤgten / oder andern chucn follenzallerbingé ledig / vnd ent Landungen be 


bunden ſeyen. fochen. 


: j 
D 

"a 

| H. 


i Fuͤnfftens / wirde Burgermeiſter / dem Rath / vnd den BurV. 

gern gemeinlich der Statt Eßlingen anbefohlen / vnnd veflig- et eaae 
. lidbgebotten bey jhren Hulden / daß fie die vorgenandte Priorin (ënne be 

TE: snb Schweſtern hr Clofier vñd al jhr Guͤter von Ihr Maje Fis 

es aan Gewalt  befchtrmen vnd ſchuͤgen / auch 

fo: [] 








5 (Hrtbnen Gnaden enne Srepheisen- ftátbigitd; | 


Sid ten beſchlieſſen hoͤchſternandte Königliche Majer? bet? 


nit folgender Worten: Auch gebieten wir Fuͤrſten Grafen ten de 
 Sandgrafen , fanbberin / Gurggrafen / Edlen, Ritrern pnp forte ibre Sreo 


- oed; ny AmwbueuchensSandvsateny vnb allen CRnfetn / en e ^» Mae 


tfi Reichs Buiderrhanen,dienuhn feynd/ynd hirnadhwerdeny Ve 
iglich / bey Vnſern vud def Reichs Halden: Daß fit fete 
Dnad / vnd Freyheit den obgenandeen Priorin / Convent / vnd 
Schweſtern/ jhrem Cloſter vad Guͤetern / in thein eif nicht 
brechen / noch vberfabren : noch fiedatany oder darmider in 
_ theinen Sachen beſchwaͤren / ſonder fe darzu ſchͤzen / vnd oft, 
c fuͤrder ob ſie daß pou jhren wegen geberten werden. Rer 
überfolch Gnad vnd Freyheit doͤrffte freventicy vte fahren / 
angreifen / der fen Damterin Vrifer ond tef Reihs Vn⸗ 
nm allencond in Poen 20. Mare Boldreric. e 
Nr g iij Nun 


mt 
"cy 
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D * 
tle BaSe priog se 


` em defi Reichs befondere Gnad / Schun / Schirm / vnd Verthaͤ⸗ 
Ng genommen / vnd empfangen haben: ond thuen das hit 
von Nin; Kayſerlicher Mahene, 


pa And ern / daß Iht Majeftät dieſen Beiftlichen/ rnd Pu 
P ferm ale Gnad : ond iren ‚damit fie von fpdp, Ir X" 
Loi ber Resfemtes nigen Derofelben Borfahr vns*. Gtéfurn- 
/ vnb Vor Eltern /ond fon andern Herrn / vnnd Fuͤrften Srl 7 
ichen ennb Weltlichensbefonderlich begabt / begnaͤdigt / Gaitude ono 
befrener fein : Defgleichen die Immuniteten / ond Sreyheia Ze em 
ie: Gemeine Rede ihnen zugeben aud) bít jrocordnerferw ; 
iſtliche vnb andere TeRamene ihren Giáftern zugeordiner, härter veo 
nina confirmirt/beveftigt/beftdtrigt/ond ernewert auch e Zug wie ed 
gegenwirtigklich / in Crafft oif Briefs. ‚confirmierem Pot, 
Roͤmiſcher Koyſerli⸗ 
nheit / vnd rechtem wiſſen / ꝛc. Mainen / 
darinn Niemand jrren > verfürgen/ 
motum babe bleiben / dero gt» 


* = Bauen fo mentalid) wnverpindest.< 







Hr Bee 


: SC 4 


oder Conferves 
Hären tor vorgeneme 


Qufprud tor 
— — 
t aud) einem jeden: 
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TARE o — 53 


ME etant D. —— 
(05s Fe aufangen: Conbetfit bey ger jure Dips 
gier Richtern / vnd diefer —— 














E. Endilich / vnd sum Beſchluß / auff das gedachte Provin- — VIII. 
d u Priores —— &c. der obgedachten Cloͤſter Prediger aes 
i vnb Freyheiten / VND ju Execucorea 
defto bàf bleiben vnb gehandrhabt werden ve? Dandbar 


En oe Mle von fondern Gnaden / ondehege- ga 
een Dune — — —— 
in E ecutoren vud Dandhabern diefer Hor Majeſtaͤt Ber Swims / * 
madigung / Schutz ond Schirmbs/gefent/gezchrn : figen ond — 
eben ihnen auch ju Executoren vnnd Handhabern / die vier er ES P» 
Ze am Rhein Ment Coͤun / Trier, tal den Erg Gi 
er Defer aud Dertogen in Sic Diem rd et 
b Die Biſchoffe zu Straßburg / vnd Quer tai d — 
Seden irifonderheit / fo tn raffe diefes hr Majer DE 
E befeblen ihnen darauff 7 ME * 
T m Provincial;Priores,Priorifin, Cönvent, vnb "a * 
meine Bruͤder / vnd EE ihre deib / end 
ond Gerechrigthtiten/ auch jhr Diener und Ge- 
tz Brifer Kayden Gnad / Schut / Schirm / 
nd Srepheitbefthirmen/handhaben endverrhädigen. Bnd 
jemand wider diefe Ravferliche Gud. € C ditavn Frey⸗ 
f oi thet/eder — denſelben / wie fid) ge 
urch mittel def Re andere nordürffrige Dilff/ 
i à enande Waat? ere E hand» 
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geegner FrawerrZiöfter Privitegien. $5 
lii — — — —À — — 


. indignationem, &damuum Imperiale voluerit evitate : quod 

/ ^eont&à facientes,nifi de illatà injurià competenter (atisfecerit, 

+ infra menfem ; eo ipfo (e noverit incurfurum, Verùm quia KarfaCarisı 
4 pen Libertates condere nifi fit qui tueaturessdem, W.afebat ate 
` ftatuimus,ut quicunge PrincipesS. Imperii Fratres velforores ck, 
- memorati Ordinis requirendos duxerint,li ad eorum inftan- ee ben 
— tiam, hac noftra juflione & Authoritate freti, Moleftatores ig feinfürfer 
ad (uam vocate prefentiam & es depen wand fü 











? > 
- aufarum;ac ratione previä,ad cendignam fuper illatis fatis- er 


; factionem valeant compellere; & etiam tueantur, &c. nuta tw. 
KR 


AN Bnd obmchlin weder Marte -Reüchin / ned) and) 
 Gnadenzelader Offenhaufensmir andern Kayfır: ned) Sé 
niglichen Freyheits Briefen verfehenfolten body diefe beede fo 
3 ee A Ger oe one 
. 39. Roin : Rete Getrewen enſchen / ſo wider di 
E bos Hagrid Guͤeter 7 eens Religion ond D. Orden 
! widriges D actenticren »nberfieben wolle / abit 
de: feind aber Dieferhöchrten Chriſtlichen Haubter vnd 
aller digflem Exempel ußſtaffen auch 
Grafen : vnd Freyen: als Adels Srandıs Her» 
.. -Kenvrorgegangenond machgefolge. Welde cinmeders diefe 
bereit gefluftzerbamt,ond dotierte Gottshaͤuſer / mit noch mehr 
Anden ihren enanen anfehlichen Guͤtern / vmb Gottes / vnd ff» 
Wi L1 fijan Stadifommen Seelen Hayl 
Wilen Frentedig begabt: Oder aber mit vortreglichen / bod) 
` fron Stand ond Vermsgen g Tniniünitct: Freyheiten 
i t preg N Uae geier ` 0 


“eRe dann erfli Anno’Gratiz,1:48. TV. Idus Marty; 

Hainricus Vinco, Senior deSlozberc,& Wernherus Filius fu- ipee) 
uci um omnibus Haredibus ` ones fuas fitas apud — 
in en,San &imonialibusde ullingen, cum omni Jüre fampt nen id» 
Ec we ] pr — 
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L- gelegner Frawen Cloͤſter Privilegien: 577 
j ſollen haben ond nieſſen / Freylich ond Eigentlich / mit allem: 
 Gërdr ond mir allem Mugen / als-ander ihre freye Buerer/ 
` enz mit afem bom Recht / als er Conrad von Weinsberg ſolchs 
hirbracht / ond bif dorthin gehabt hat /1c« 


N día Cas endes 1 gous "€ EES vom’ 
ti^ bit vorige nefhung: D. Conraden, von K 
Beinsterg nicallein m —— vnd fid) ſampt allen Eer t 
Nadhthommen aller darauf habender Forderung ond Gereche- Mean c A 
A — — ſondern auch verſprochen / daß er ond e "E 
Rachbhommen / fie die Geiftliche Frawen / auff folchen ze. 
— Gütern / gerrewlich (dius. vnd ſchtrmmen woͤllen ohn alit wen baranie: 

qeverde/ 1c. pu 


MU c dn 
* € / / er à 
— fánfidgen auff dem eer(dyencften Guet Dendenbach / —8 


d “Mami Bare Conrad die Clofter-Frawen sue Mecheenftern 09 9 








| / gdntlid) begeben vnb versihen, . 
Bey dem Gottshauß Weiler (ft «in Solenne Inftru- 
mentum vorhanden / fub Dsto-An.D.1a91;0&và die Beat. e meter. - 
» In quo partim Ecclefiaftici ; partim feculares Téftes, Gürterder@rä : 
‚obfervatione fux bonz fidei ; dicunt; deponunt & fir- hammer 
ant : Sibi conflare de vifu pariter. & auditu: Qudd No- bag hatte. Un. - 
iis Domina Richenza , quondam Bertoldi i I viri: de Ern: 
liata y» omnes — ſuas apud Villam Alers. - 
Id) / adipfius Dotem, jufto titulo, pettinentes⸗cum earun- - 
n Pon um, hiribüs ; Iurisdidtionibus & Pettitien- pc idma ı 
feu Redditibus quibuscunque Réligiofo Monafterio Pu- ess geberne « 
n de Wiler / 1. de confenfu, & per manum fut Con. ZZ: — 
; tuncviventis , eleemofynarié contulit propter Deum. - . 
—— prefatiejusConfortis ; rem ratam ha- - 
us, collata denud tradidit ; & Teftibüs illisipfis prefenti- - 
bis, antedi&o Monafterio, in nomine Domini, erogavit, . 
adhibitam y geftüum folennitatem debitam & : 
N hos, con-- 
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Ec t gelegner gramen Cloſter Privilegien ` > | | 


D. beritet ende Wort per ——— confequentiam, nicht allein 
diefe hochauſchliche Geſchlechter / fondern auch. fo gar alle biß 
^: Dato ` DUI Mp Pd wd vn erzehlte Roͤmifche Konig. 
end Kaifer denen fo hocherleuchten Fuͤrſten vnd Porenraren/ 
SE wiſche Net er lolemniffimam elediio-- — 
das Heit. Roͤmiſche Reich per Dlemniſſi Iech 
bernieren sb zueregieren, anvertrawt worden: In⸗ 
— — ‚angejogne Biſchoͤff und Paps ir- 
 SCh thails dife / thats andere noch vtl anfehlichere Gléfter/ 
Aufer end Sriffeer im fant Wirttenberg encweter von» 
dM (rbamet s enb mit fuͤrtrefflichen Guetern begabt; oder - 
talein folche StiffrungeSchanet yond Verehrungen ` 
> ratificierts approbiert, confirmiert , vnd befterigee / fonden 
- auch mit flarlichen Privilegiis, Immunirätens end Grepbetten 
. Serfchenond gesichtet angeiógen / ber allergroͤſten end draften - 
vnb alfo pf das hódyft injuriert werden / 
mitemander ing geſambt fo lange Zeit eimweders 
p T errore, & tenebris, quim fuerint olim JEgyptia- 
oto. long? denfonibusfoten re oder aber die alkergröfle - 
Mem Dingegen aber tife nafmwisige Näch vnd jhe 
or der ehrvergeßne / trewloß: end melnaibta : außgeſprun 
Münch Ze — ſenige ſein / welche Anfänglich 
Warheit angeblaßen / vnd tn deren Hirn / allererft 
vo bert Jahren / das recht diecht — end» 
alten Sidi er erfhenner haben’ ô Gs 'Omores! ` 
3 moe 02 (ibt D ue agegtiindye vnb ` 
E ën injuri Gar Zoe eno Set ) 
qi Potentaren ned) em 
swann 






















ond sandig- 
n en? Bow. i —- 
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Gi Nifa— : 
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= TE dos 
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Ze 
DH 


EEN d Gi 


mom Onaben; Angedencth feyn fton mögend / für fich or end dfeine Çr Eu 
ben / der geſtalt befreyer; daf fie auß jhren Guͤetern tein Steur / 
Schatung / Sand Schaden / Dienſt / und an eſchwaͤr⸗ 
en tC 
Dem SrateenG (ofter Mariw-Reurbin confirmiert end Guiana 
LAN 444. N. Birid) Graff jue Wirttenberg / von 2o Orat 
efonder Gnaden wegen/ vnb aud) barumb / daf der Garg, — 
Dienft dardurch gemehret ond befto fifiglicher vollbracht mé fee 
` $t werden / alle vnd jegliche ihre verftealere Sreyhtiten/ EE 
Privilegien, fo felbigen von vorigen Schirm. Droe: gegeben dal! 
worden / ꝛc. —* 1944. 
Bnd obgleichwohl ($.) auf vor angesegner Vorꝛed / 
` gant onmwidertreibliche Motiva ond Vrſachen erhellen / welche Das fir Die 
‚ billicher maffen diefe aller Chriftichft : ſo wohl Gofitdh : als ham. 
` Weltlidje Potentaten ond andere Herzen / me ſoicher jhr Libe- Däënfter bes 
_talitde vnd Srengebigfeit iuvitieren ond anteigen finden vnb CB 
nichts defto weniger wirdt zueverfichtlich demBúnftigen Stiftungen ja 
t gar nit entgegen ſeyn au hören / rg te 
die König / Safer / mes ue Gortshdufer hoͤ 
‚in ihrenoffenelichen Stift : oder rina e at ag 
für Vrſachen —— ſie zu dergleichen Gig d 
vnd Verehrungen betwege wonton Allegieren, dft» 
vorwenden, 


-| RUDOLPHUS igitur Roman. Rex fuo Sandimonia- 
- libusinspfüllingen/ An. Ch. 1276. benigniffime conceflo Pri- 
do hanc prefigit Rationem. Ee illarum facta 2 




















hoc femper Rudere dign ofcitur, ut: EE egu. Seitert: 
- latisvitz meritum, eo s, per fama. bilis: nium am gar d 





& exemplum, el orátioni 
IMAGINA, Adolphi Roman. R Conta in Ce, Ah, wen Bete anges 
26 Ve dato, ait : Quoniam inter im , juxta Legum fai- eee epit 

nes, tita debecelfe vita innocentium, illos amplius defen- Sen Menftben 
os, à molettiis mg Sei ee innocentes, quo- —5 
Deo grato iritetveritu, Deusi ple peccätisöffenfüs, homi- rari ben 
ibus placacur, Spes & Salus mortalibus KE  Ragnisite vs an = Me dré 
RS Vittoria itil mo roten get 
ADOL- 


digë CiofterFra 
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e op gelegner Frawen- Coſter Privilegien. 6; 63 


—— —— — —— 


` Sag snb Nacht dienen vnd für ens one bitten (tren für: Ander bey na, 
Freyhetien / Rechten vnb gueren Geroren nee » 
tn / x. 


(ee —— quo see, AF , ex Reli-.Ramens /tugte 
Vita, & converlätione laudabili, dietarum. . . ;Prio- fume items) 
Sanétimonialium, & Conventüs (iidem in Steinheim, saca jc matt 

communis famz relatu claruit hactenüs, & quotidianis devo- T 

tionum ftudiis proficit inceffanter ; ad ipfius bonum Statum ten deftobiider 

` tantd inclinamur fortiùs, quantó confidimus, ipfarum devotis 
orationibas,animabus Progenitorum noftrorum atque noftre 

; fimiliter indubitata falutis compendiaprocurari, Sec. 






| gi 


; geess Ze vnb 
: — jedoch "tz fie mepr willig ben Perfobnens —— 
—— vnd bem Allmech · user apart 
lautern Seben fleiſſig dienen / fein indent 
mit / vnb fie bey 
ed / Ruhe / fe 












fee Priorin ond Convent sue € = 
ps / auth den erbaren Wandel enb 


eſen / dar 
wp a Mert euo Do vnd döblich 
f DieHnaden vnb 


E y aper 2 ‘Roman. Reg er ` ome e ni- 
P s Bacris Stelle Lucid, Anna tene conceffo R El AS Sens, 
s 









Ee 







detect ce ; ; Quöd impenfä Clauftris & Claufttalibus —— 

teficentie a gel oninium , profpe-vst $aucrtate 

* impetrat & falutem. ` namque (ait) Bene- ner c 

igiolis Perfonis, & Locis Deo dicatis, iram placant jhm auffeynen. 
i2 al 
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Bald -hernachy nemblich im Fahr r3 ge, haben hoͤchſt eso Häës - 
vorgemelt Kayſerliche Majeftärden Efofter Sramen juWeiler —— 
- ein Special Privilegium -allergnädtgift vergunde Darinn: Ihr + 
- Majeflärandetten/das weiln felbigeanddigli chberrachter / die ee! 
KReinigtheit deß Lebens / vnd groffen: Fleiß am Gottesdienſt def icm Ponit an 
‚obbemeldren Convents zu Weiler/ darmit fit vor den Augen a 
Sotres fid) wuͤrdig vnd angenem mache: hoffen Yor Majef Ar Data we 
| bero guetec Wercken defto ſicherer theilhafftig it ſeyn / vnd an m" 
feinen Sachen Stück sufitaden je mehrsfelbige dergleichen £a». * 99^ f 
then Fried vnd Ruhe beflellense. ~ 


Aber fonderlich hat; wol verſtanden und in Dbachige: ` Rafe peis ~ 
nommen Kafer Heinrich der Andery was das ohnauffhör vi te enter 
lid) Gebett ond £66 Gorres der Geiſtlich en Ordene · Perſonen S vn fem 
-bey bem Alerhöchften Vermögen. . In deme folcher Ange Mies i 
E pone 1006. bít Start Bamberg in Tauſchland ohn Mawren . 
` tbamcn/enb aber an vier. vnderſchiednen · Derren · dero Siare:de Paid 










x vier tt/alf: - < 

| gStephinibef Er4Martrers/ 7 E 

| X Kei : — 
; TD di&i' Abbatis,- Së vt . 


^. EtS.Georgorii Militis& Mártyris « 


mgr generatione 34. Ann: 1006. * 
>... Bann nunetefen fo Garfo Welelichen Potentaten ^a«cectemite - 
HE vnbewiſt bít groffe Differenz vnb vnderſcheid der Men emm od 
m / deren cheils dam ingenui, ut-Soloindecori odio, ander sm Gs Ze, - 
t non nifi. pænarũ metu abalieni inva(ione;detentione&c. —— 

teri queant» haben hoͤchſtgedacht dieſe aller vorfichrtgtfte veraierı vant 

a (dj; penis 
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Eu qetaner Frawen Clé fier Privilegien. oF 


| Bonam grils indignatedligatnn non Deg "ëng auti Kayt. "4 | 
| peri quias toties, quories irremiffibiliter vult exigi, bte - | 
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dyendilid) Qnm mb t 
— 4 
R^ jar ange! A" Confiliatio- GEZ x 
m onbegründ n ac ie Sa í 
pquàm Oracuta Ap isteneriert, vnb ang ik 
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OCCUPATIO 


Monafteriorums 


VIRGINUM 


SACRA RUM, 
à —— Zeie male 


à EE toties pefimè 
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alle diſe Gottsh 


— 
DE DEC DEC DR 


ch dein dann H. Herbog 
Birich von Wirtemberg / Das een tee 
HAC-OMNIA obl ins Oehrim Miter, So 
aefaßtrvnd alſo / vmb dasNabr Chri⸗ 
fta 35. von dem Paͤpſtiſchen Sail 
TA Rom fid) anfigesogens and) von 
— der vhralten Cacholiſchen Religion Man säin 
Kess? sänglichen abgefallen ag niche fo fast 134ta sywe 
de modo aggrediendi,quam palliandi Evangelium illud ( lci- (e&t aber nur 
licet) Facinus;invadere,capere,rapei®,perdere,Monafteria, cæ- Serpens 
terag; Bona Ecclefialtica jt deliberieren von Nöten geweßt. ` pe War. 











Als haben dernewen Religion Theologi, fambtandern Beriyigtat 
Luthero-PoliticisConfiliariis fib congregiert, vnb verſamblet -a 
auch wegen dif hochwichtigen Negouii all ihrer Wig / Kunſt / 
nb Bernunffr aufgeborten : damit fie doch dieſem febr weit 
Außfehendem Werc einen pracext vnd Schein möchten finden Sas fonen te 
ne fort? tumultus fieretinpopulo,dann meniglich mar bcfanr, der Bra ny 
dafi dif Geiftlich vnd theines wegs Welsliche Dieter : daf fie ir we 
GOT bem Dën vnd feinen Dienern / vnd nit dem Dergo- 
Wen vnd feinen Pradicanten acflifftvérbatwr/ geweycht / vnd gt 
widmer Diefo anfehtiche Kayfer ; König, vnbanberer po» 
~ ttnfaten alio E Freyheiten / mit weldyen 
ufer begabt waͤrẽ / lagen vorAugen:der@adamt- 
ſche Vertrag / bann BEE HS 
1 n 






























Gewalthaͤtige Einsiehung: 


ch jre cyaneRegalia haben’ 
orden/mar nechinfrfcher 
Feng bedoͤrffte / aud nut: 
Daun ff fuͤr die Ane 
Babel stete nicht 


—— o. wë ta — — — 


in dẽ Wirte abergerLand gelegen.do 





[ 


uſtellen ono nie zu 
Zefteyet wie fiemöllen./ 


— ceteri quoq; Theolo 
—— —— 
tan Den atholiſchen Gor 

en a. die PrelarenPrdbftond Abrifin fa pr alt 

ofen auß hren Cider onnd Hortshäufern/ dama 


ob aber sumAibfahlgebracht : nicht 

uͤrer prophanitt, vnd zu Weltiichen Gel d 
EK bennebens fampt bern anwefenden Voriach d 
p EE. chen Kirchen Ornar, all ber Gottshaͤuſer Priv KIT ` 
Ski Ge "og ftcheDocumenta abgenommen’vnd.alfo auf ein 
Gate morte Htertiper auch fich erlid 

BET - Sauffter noch anwefender Erben befchehme Ein 


De oder jrerBorgefegcen ſtarckes tviberfedb 


22 ferlichen Majerkdt. ond def D. Reiche: C 
KH daten im menigften nichts hindern laffen, 
— ^." o tebat Deo magis, quam hominibus ; Qone 


5 | stifite Prockhen abgibt. 
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der Frawen Cloͤſter def Lands Wire, 7t 


— — — — — — — 


Vnd weilen den Wiretenbergiſchen vnverborgen / daß 
defi Hochloͤblichtſten Dauf Oeſterreich / gegen der wahren vhr 
alten Catholiſch: ond ApoftelifhenR s 11 er on, nod gang 
Reins ent niemahlen im geringſten befleckhte Affection, vnb 


.. Euffer dergangen weiren Welt bekhandt; haben fie eintmeders 


biefem Hoͤchſtruͤemblichſten Stammen vnd Ertz Fuͤrſtlich Ge⸗ 

ſchlecht ein Schandfleckh amuehengen / oder aber jbren Wueſt 

vnd Vnflat / wo niche suc beſchoͤnen / doch etwas zuebedeckben / 
offentlich me ſpargieren vnb außzueruffen fid) nicht geſcheucht: 

Als wan jhr Der ene sandes Fuͤrſt H. Hertzog Birid die Vere 

änderung mit den Cloͤſtern / in feinem Fuͤrſtenthumb / auch ana 
dere feine Handlung wider die RrLıcıo xw ene loͤblichen herge⸗ 

brachten Ehrtftlichen Ceremonien der Heil. Ehriftlichen Kir 

chen’ mir FERDINANDE Erg Nersogen sue Oeſterreich / ic. 

damahlen Roͤmiſchen Könige, Willen und Wilten fürgenom- 

men habes ond felbiges bero Königlichen Majerdt Mainung 

aud) ſeyn ſolle· Welches ob es der Warheie gemeß / tander 
Guͤnſtige Sefer auf. Hoͤchſtgedachter Königlichen Majeftde: 
ſelbſt aignem volgenden Schreiben erfhennen.. 


FERDINANDI 


Roman... REGIS 


Entſchuldigung ond refpe&ive Be 


-A 


f 


felh8-Schreiben/ anloAcHım Giraffe jue 


pollern / deß Reichs Erb⸗ Camerer / tmann 
der Herrſchafft Hohenberg / vnd N. 
Amptleuten daſelbſt/ 22... 


IERDINANDVS pon Gottes Gnaden 
A Rómifcher König / gue allen Zeiten / Mehrer deß 


u: T Be. 
mes t dj Wok: 




























Wohlgeborner 
langt an / wie Vns von etlichen Wirttenbergiſchen one 
andern onbillicher Weiß zuegelegt / vn id 
ben werde / wie Hertzog Birich von RS 
POcrádbcng mit den (tern in feinem Furſtenthumt / 
andy andere fein DanDlung/ wider bie Ndigion/eno tib 
lichen hergebrachten rifilichen Ceremonien der Déb ` 
"sen ShriflichenRischen miter form ABifien end WIN 
fürgenommentäbe / vnd folliche vafer Mainung auch 
(con ſolle / vff welches vngegruͤndt erdicht Rden ond a —* 
zeigung / wuͤr beyden unfern, vnb Landen andie T 
gelangt vnbillicher Weiß in ein follichs Gemüctfallav. 
daf fie Dardurch auch defter ehe/ von onfermalten wah 
sen Chriftlichen Glauber abfállig — E 
nemmen möchten. Warın aber follichs / d 
Lens / Gemdetwnd Mainunggarnichtift/ none — 
Fert folcrmícbeigen nb unbegrändten/ COR amar 
legung / gantz Vnrecht beſchicht⸗ iſt dem } 
Lich Bevelch an euch / dab fhr folliche in ewer AMT. 
tungonfern Ondertpanen / was Standedit d 
zaigent / vnd offentlich v daß vns wk 
gehöre / darmit Vnrecht beſchehe / mit diefer AH 
nung / daf fie follichen / oder dergleichen⸗ gä 
nichtigenunderd Reden ond zuelegung 
Glauben geben / vnb binfür 
sen wahren Chriftlichen Glauben / bertan? 
ren / auch der Römifch. Raiferl. Majeh. onim? Gm ` 
Brucders ond Herzen / auch onfernderohalben ch 
gangnen Mandaten/ biicheondfchulbige OC a 
laißen / ond deßhalben suc wider IZ 
bewegen laffen / follichs auch andern Cone 




































ttr Frawen Cloͤſter deß Lands Wirt. 73 
aſſen / neben jinen gleicher maffen wéllen anjaigen : - 
tarmít diefeldigen vnftro Gemicts ond Willens auch 
a werden, Arr dem allem befchiche enfer WA 
ond * Gd in vnſer Statt Wien / den ze 
pete ey cembris / Anno 35. vnſerer Reich dep : 

> dito im Funfften / vnd ber Andern im Neun⸗ 

(it 


Ferdinand: 
ECE 


Damir aber herenrgegen ble Wirtenberg. Ihrem Heyland 
— Sbect Marcin Lucher / fo fie ihrer Mainung nad) auf der Egy - 
pilſchen Sinftemu eriäßt vnd erledtget / vmb fo vtel mehr ver 
ſchonen / ond er an ihnen nidyt eiwann miefte zu einen Lugner mes ons, ⸗ 

werden / haben fie nicht gleich Anfänglich mit pristen darein «x. 
gexworffen / fondern ſeynd gar fein ftl end wie fle ihnen fellis - c 
dorgeben / gang vnverwerckhter Weiß / herein gefchlichen. 
Man fagtvom Dfaroc/ (fecidy M. Luther / in Tufchreden/ 
cin Englifch Gewand7 cin Dich : 


ten 
geiler / nnen fid) Fromb ond Heylig / ond ale Erw 
gel ſtellen / | 


vnbmólla taber fie haben ein Teuf⸗ 

? Geſang / das iſt Lugens Irthumb / Regerey und 
gen predigen fic. DasfondFormalia Dod. 
u RI. Wie aber fid) diefe Bleichnuß/ fo wohl 

dieſe Wirrtenbergifche Confiliarios ; als auch anderer - 

skin Brit: vnb Welrlichen Sürften und Herren dergleichen | 

— Seduores vnd Verfuͤhrer quadrier: vnbrtime/mtrer nach 2 | 

; nach | 

| 

| 
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nad der Verlauff fo fid) tu der Wirctenbergifaen awen 
Cloͤſtern gang shiver anttvorttichen Occupation vetloffen⸗ 
end clar án beu Tag geben. Wier 


Dan Anfänckhtich gaben fie fiir als gedachten fi 
wenigſtem in den Articlen def Catholtſchen Glaubens 
nichts ju Ändern mtdhes heitfambs: Grouft dyes ober Si 
absueftellen/nodh aud) sue tablen: Gleichfahls auch gar nidi 
Newes herfürzuebringen / fondern allein Die Gäerd! — 
que ceformieren, Ne Stifbrdudy ſo etwann bey Geifliden ` 
n Weleltchen nad) vnd nach zue dlefen Zeiten 0090, 
‚auffsucheben / welches ja ohne Nachrhail def Gat 
Glaubens / ond Verluſt der Seelen Seeligkheit / geſch 
gt. So wiß auch GOtt im Himmel / daß weder fic/n 
Der eingigen eygnen Nuk ond Gewin im geringften ma 
fuchen intentioniert, oder gemeing feyen DS äre ver 
Angelica veftis! Weilen aber der Deilige Pau 
Quod Satanas transfiguret fein Angelum Lud 
vonnöchenfeyn/ daf man bip uide Ki, 
Reformation. ober Gfofterz Drdnung/ 
Wirrrenbergifdye Theologi vnb Confiliarii, prop 
tate, fine ullaEcclefie, ant Ecclefia(tici Capitisa| 
nad ihrem aignen Gefalen ond Guetger unckhen/ gell 
an das Kecht heb ond wohl allenthalben befichrig ` m? 


fchaume. 
Bad offeriert fid) gar commod? H 


ste Paphtide Anfangs / onder ben Monimentis Bors " 
Cio Drbnà8 oan alte Eloſter Ordnung / welde Ge 


Pfullingen vot 
geihriben. 













fchrieben / ond In nocen ts Quartus, 
einer noch antvefenden Bulla, neben er RegetSan 
fo (dion circa Annum Chrifti go6. vnd alfovo 
fendt Jahren qut Borieren vnd nod 
heutigen Tag in der garten AL It veneriert V 
Würden gehalten wirdt / mit folgenden 20 
INNOCENTIUS Epifcopus Seryus um 





As in DominoFiliz ; Quia Divina V 
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— — — 
"perarduam GE? arctam, quz ad vitam ducit, irme & 
vitam pauperum ducere, pro zternislucrandis Divitiis elegi- 
Alis religiónis ipfius ri mie atque formam ad infartel. 
Recor. GREGORII Papz , Predecelloris noftri, vobisduxi- 
"mus breviter defcribendam, &c. Verùm ut ad exemplum & 
imitationem eorum , qui fine querelä Domino ferviérunt , ër 
fan&z converíationis initium felicis perfeverantiz exitu feli- 
ciflimo con(ümmárunt, vitz ve(tra: Religioin Chrifto conftru- 
Ga pariter & fundatain templum fan&um in Domino crefce- 
re, & ad (upetnz vocationis Premium Sanctorum fequendo 
*veltigia , polit recto curfu feliciter pervenire, Regulam bea- S. Benedic 
tiffimi Benedi, in qua virtutum perfectio, & (umma difcre- DP 
‘tio nofcitur inftituta : quz & à SS. Patribus à principio devote metet ba zu» 
fu(cepta eft; & ab Eeclefià Romanä venerabiliter approbatá, —— 
Vobistradimus obfervandam, &c. As woͤllen wir vorher bit von dew 
vornembſte ðtatuta dieſer Cloſter ⸗/ Ordnung von Paͤpfilicher — 
Deyligtheit Innocentio Quarto , ben Geiftlichen Frawen deß "s 
Gottshauß Pfulingen vorgefchriben/ als dan der Wirtenberg. te Rimfem : 
~ Kewen Reformatoren entgegen ſetzen / ut contraria juxta fe po- ys beflätiaet: 
fita magiselucelcant : vnnd mentghlich fehen / vnd crthennen sud dren 2 
mige/ tole diefe vhralte Beifttiche Clofter Oronung ond Reglen fr Ferenc 
de" fo Bn-Evangelifch reformiert pnd —— 
IM 
x PA ait: Hoc à vobis follicité procuretur, T E. 
~ut cùm Cardinalis vel Epifcopus Romanz Ecclefia, „en ko" 
-.. Qui vobis fpecialiter fuerit deputatus , cx hac viri detto» cie 
- migraverit, alium femper à Domino Papa deipfis «cosi. 
"m * yata ppo Wn ju fu lge 
fuis Fratribns godes > adjquem, cüm habueritis eo ierant 
B un perV iütatorem, vel nuntium proprium fj Qo le 
— «ialiter recurrere debeatis. beo deme fle ibe 


= ANTI-PAP wöllen vonteinein Cardinal nod) iate e 
Difchoff wiffen oder hären fonder folche Cons 
itution genglich ab. ond seroronen das fürohineinjeds 

regierender Dep ap geintzig vnd allein 
don eeng -" 

B «n 
































CX 
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Boͤgt / oderandere dergleichen (tinquam ad lucrandasani- 
mas aptiffimi ) vertreten follen. Welche die Reformatores 
auch mic einem newen Ehren Teil Superatrendentis infi- 
A Ve vnb getaufft haben. 


PAPA. Capellanus, habitu & vitaRcligiofus "m 
fitacbona famæ: nec multüm ect, idonez. grcitfateivund 
fir ztatis. Qui Capellanus, cum aliqua Sororum a 
gravi corporis infirmitate detenta, vilafuctittende- -aosa meinte 
"read extrema, & necefsé habuerit confiteti,vel Do. Zeitzer vere 
"minici Corporisaccipere Sacramentum, alba Srolé, rele 
& manipuloingrediaturindutus ; & audità Confef. esito d 
"fione, vel Dominici i Corporis tradito Sacramento, te 
ficindutus, ut ingréffus eft, exeat ; nec moram ibi pam, Errat | 
faciat longiorem, &c. - 
: ANTLPAP 














le — Dan auch jener Elopiſche Lupus, in fei» 
n armen einfältigen Schäfflein gerroffnen Pacifica- 
—* ee fo fehr gedrungenvalfo daf die Ne 
ihren Wacht Hund bebrlauben ond abfcha 
ften fie in gar = Corref ivi Fried —E 
i (eben. Gleich wohlonfere Refotmatores ? 
Kier hrers Mitleiden mit dieſenarmen verlaß⸗ 
RE getragen: vnd Ihren Endttich / ne 
itc Ove non habentes Paftorem ; einen Prix dw 
er Ibttgont/ vnb zugelaſſen. O pr&glarum cufto- 
vium gr hunt + — — 








2 PAPA 
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PAPA. Omnes vero ex more intra Claufttum, 
ilisfuerint, citiùs depo- 
fra paucos dics , Pros 














n univerfim. in allen jrin. 
den’ fat nichts deſto wi⸗ 
D. Rcformatorestint^ 
ber aber co ift nur cin. 


ein cefet IN 





RA. 
fA, A 
t” wm. 
— 
— 





e 2 — 
TAE nach jhrem 
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beflitigen; auch wo möglich in zweiffelhafftigen Saz 
chen sue Seiten! inftrwieren vnb onderweifen. Wels: 
ches Intent zuerlangen/ vorfichtiglich verordnet wors 
den / das ju difem Ampt allein in dem newen Evangelion 
wolerfaren : enffirig ond: Gottsfoͤrchtige Perfonen 
follen-appficieretwerden:. Ern, DEUM .TIMENTES * 
erant Adam & Eva; nach dette fit in ben verborenen Apffel gebiſ⸗ 
fin : ideoque.fe abfcondétunt. Quin & Lutherus,quizDEUM 
in Clauftto TIMUIT vindicem, fperans inter tot feculi filios, 
facilius fe poffe latere, exivit foras». Atque utinam etiam 
"wife AMARE! 

P.APA..Sizratisintelligibilis-füerint; cicius. 
deponant habitum Seculàrem.. 

ANTI-PAP; Allin Slofter Frawen / ſoll ins ges 
mein frey ſtehen / den Gaiſtlichen Habir/ oder Rutten: 


= 


terein) fällen zulaſſen / oder anzubehalten· Bxceptis, , 
c richt. ætatis Annumnondumattigẽrunt.. 
e Rutten zu tragen / durchauß nicht gee 
ſtatt: Auch wofern dicandere jhren Gaiſtlichen Habit 
i i enféinandercr ferner (oll gemacht 
merdent/re- Sonſten ſagt gwar das gemeine Spridjwort : : 
DSchuchabsondder Hoͤll zu. 
Aber vnſere Reformatores damit ijhre Veſtales ad viam⸗ 
—— vergonnen auch dies Kutten hinweg iu : 
i r (SR k q 
; DAPA; Omni temporevitz fuz , cläufz ma-- 
"nercdebent: & poftquàm Claufteum hujus Religi- 
- onisjntraverint; atqne Regularem habitum aflu- 
> mentes nulla eisconcedatut licentia, vel fácultas 
` indé ulteriis exeundi; nififorte caufä plantandi 
__Veledificandi candem Religionem ad aliquem Jo-- 
. Sumaliquz sransmitrantur, , 


PS vw M m. N. 


"3 


Li $;  AN-L 





XQeteféetig 


V-. 


(nach dem Crem pel Suthers / ond: feiner: Feüfchen Ker- 


vI. 

Di Taa jhres + 
tebëo follen fie 
auf dè €toficr 
mit mebe gehn: 
auſſer etwan bd 
Dritinderfims o 
ps pflangen - 





Gen. 34: 


VIL. 
Soten weder 
Beifttih noch 
Zeg: Per 
fonen su ſich in 
dasEioferiafs 
fen. 





ANTLPAP. Difpenfieren liberaliter Eper 


- gen Thür vnd Thor auff/nicht allen denen / que abin- 


celtisnuptiisnon abhorrebanz: Sonder auch / wann 
denandern foren Veltalibus dieweil zu lang im Cloſter ` 
ſoll jhnen geftatter werden gu jhren Eltern / vnd Freundt⸗ 
ſchafft auſſer dem Cloſter heimbzufahren / fie kuͤndtlich / 
ond freundlich zubeſuchen / tc Ineuitabilis neceffitas! .' 
Wer Dina fein daheimb blteben/fotr fie nicht gefehÄnde-: l 
«Das darauf. exfolar :- fo. grauſame Blurbaad mol vermitten 
blieben. Neque etiam Chriftum inter cognates & notosill- 
ventum Script. docet. : Anl 2% 
PAPA. ‚DeIngreflüt perfonarumin Monafte- - 
rium, firmiter ac diftri&té precipimus; uc nolla un- 
quam Abbatifla, vel ejus Sorores; aliquam Perlo- 
nam Religiofam,feu (ccularem,ac cujuslibet digni-- 
tatis in Monafterium intrare permittabbnee on. 
nó hoc alicui liceat , nifi cui & quibus concchium # 
Summo Pontifice fuerit,velab illo, cui follicitudi- 
nem, & curam fpecialemDominus Papa dusef "7 
jungendam, tay) 2 AERE 
ANTLPAP. Haben meer Ir vorhanden ` 
abenden Reformation cam ftcidtam obíervationem ` — 
ujus ftatuti Papalis bey etlichen Frawenet NS "7 
funden/daf man anfencklichen jhre D feof — 


quia nonhabebant veftem Papalem, 















T 


wollen indie Glaufur hineintaffen/bißfie enbtli ^ 
ches propter improbitatem {uam,impecriert We i j 
wegen gebracht. p t.e 


Hnd ift ſich o6 dtefer Difficulcdt der Clofter ? 
zuverwunderen / bann Papft: Mayligkeit gar fo 
ſchreiben / wie jenige muͤſſen qualificirt komm Den 
iu difpenfieren. e 


d 
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PAPA. Illud fané precipue caveatur, utti, 
quibusaliquando faerit concedendum in Monafte- 
rium ingredi rales ſint, dequorum verbis & moribus, 
necnon vita & habitu; edéficati valeant intuentes, 
& materia iufti fcandalt exinde nequeat generari. 

ANTA.PA P. Wemuͤhen vnnd bearbeyten fich 
totis viribus dieſen GOTT verlobt; vnd geweychten 


Sundbfrawenzuperfüadieren , der Keuͤſchheit gehot⸗ 


famb/ vnb Armuth auffyufindens die Ruttenan Nagel 
zu henckhen: den H. Orden/ fambeder Alten er n 
[chen Religion/zuverlaffen/ ond fid) wider inn die Welt 
subegeben. Ob fie derowegen qualificiert einzulaſſen / oder an» 
suhgren/wäl cip jeder. vnpaſſionierter felbften judicieren end 
vrtheilen. 
PAPA. Sanè quandò aliqua Perſona Religio- 
Dien Secularis,vel cujuslibet Dignitatis, loqui pe- 
tierit, alicui Dominaram ,.nuntiecur primicus Ab- 
batiffz. .. Etfiipfa-concefleritaccedens ad Locuto 
rinm;düasaliasad minüs,habeat (cmper fecum, qui- 
bosjuflesie Abbatiffa + quz ca ; que (ibi di&ta fue. 
rint,velip{aalii dixerit,audiant vniverfi;&c. 
ANTI-PAP- Haben alle Mittel und Weg ges 


vn. 

MWiedieperfos 
wm beſa affen 
fein ſollen / wet⸗ 
He erwangu fd 
nen cingugeye® 
geta ſſen werden 
migun 


TX: 
Weide zum ^ 

Redfenficr de, 
taffen witrdty 
bero fon die Ab 
tiffin wenigiſt 
ivo andere yat, 
geben/Tic alles 
bören /w bape 
derſeits gerede 
"irt. 


| ^ oderanchihre Legacen / mm ben Clofter ` 


wen / bevorab den Juͤngern / priyatim / ond von ben ' 
andern gantz abgefindert/jhr Converíation haben mé: 


gen. Néc mirandum. Dann eg wirdt auch nicht aelefen/ 


das gerpens Adamum beruefft hab / als fie mit Eva / deß Arffete - 


halb / im Tractaͤt geftanden. 
PAPA. De Divino vero officio, tamindie, 


quam innodtc,Dominoperfolvendo, hoc obferve- ? 
tur, uthæ quæ Pſalmos &legerenoverint ; ofici- 
mum faciant R egulare. - Quod fi eciam canete fci 
untliccat cis horis.competentibus canendo-offici- 


um 


x. 

Die Taggyeiten 
vnb Goͤttt iche 
Aempter möge 
e fingen / 
feann fic bas 
Pcfang tünn?. 


‘Bud mit was 


Andacht. 




































TE Gewathatige Einnchung 
um dicere, & univerforum Dominum collaudare: 
cum Summacamen gravitate & modeftiá, cum Hu- 
:militatei multä Devotione;utad Salütemadifica- db 
-fivdleantaudientes,&c. Aë? 
ANTI-PAP. Schaffen das Node ſurgete 
‘ad confitendum DEO ,.gangab. Dicentes haud ` 
.dubie : Vanuméft vobis ante lucem furgere Pfal 
126. Etut quid perditio hzc ? Nachts fo viel Kerhen 
“pmb fonft verbrennen ? potuiffent enim venundati ` 
mulro,& dari pauperibus. Scilicetillorum fimilibus, M. 
«quibus olim pretium Vuguenti?&c. ee ET? 
Es iſt aber auch fonften den Ancipapisdep@efangs — 
ond eufferlichen Gebetts gu wiel / ‘ben den Geiſtlichen / 
vnb der Geiſt darmit gar oberfehitt worden / daf erfi 
kheines wegs im auffſchwenckhen zu GOtt als lange 
—— Db aleichwol dergleichen nicht 
chrifftraber wol das Widerſpiel Hin vnd wider 7 [oma 
bey dem Königlichen Prophet, “David / qufinden. Git 
man doch ex nofträparte gar leichtlich zu⸗ baf der Antipapt- ` 
‘rum reformierte Veftalesiprspfalmen fingen abbreviren/ oder j 
eats 9 audy garonderwegen laffen, Quianon eftíp iofalaus — 
inoreearum. 
e PAPA. Silentium vero continuum» 
—— nuéab omnibusteneatur,ucmec fibi iny 
—— alicui alii;fine licenriá;cisloqui liceat; €x 
fein oboe quibus magilterium-aliquod , vel-opus inj ] 
ucrit,quodnonpoffit congrue cum filentio exet 
ceri, '"Hisquidemliceatfi ul loqui de iis. 2. 
officium vel opusfuum pertinent, ubi, u l 
qualiter vifum fuerit Abbarille. = ` 
ANTI-PAP. Thuendt diß ſtatutum⸗ 
gieren. Ohneracht d chweigen bon ; un 
belangeflanden. SE = i 


IF 
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PAPA. Percratem ferream, perquam Com- 
'munionemaccipiunt,velofficium audrent , nemo 
. loquatur,nifi forte aliquando causa rationabili, vel 
necefsariä exigente , alicui fuerit concedendum! 
quod tamen rariffiméfiat. Quibus Cratibus ferre- 
“is pannus interiüs apponatur: [ta ut nulla inde in 
'Capellávaleatexteriusaliquididtueri.&c. Irem. 
Doming ipfæ & cunc & femper, quantumcunque 
‘rationabiliter przvalenc, ftudiofiflimé caveadt, ne 
'áSccularibus,vel perfonis Extraneis videantur. 
` 'ANTI.PAP. SRandieren vnnd befchlen dieſem 
` "Finger frats zu wider / daß fonderlich ( fantillorum 
formalia ) der Clofter Frawen Chor geöffnet werden 
damit der Prediger-fie under Augen fehen vnnd haben 
mög. o aberin einem oder mehr Cloͤſtern der Pres 
digſtul nicht fonahe bep bem Chor / daf fie den Prediger 
im Gefiche haben / fó foll derhalben ein fonderer 
Predighuclinjhrem Chora htwerden. 
zuerachten diefe newe Schtifftgelehrten haben tn jf 
“rem ſtudieren das Büchlin Ecclefiattici noch niche erreiche: 






TI 


Virginem ne confpicias,ne fort? fcandalizéris in decore illius 
PAPA, Jejunandi hujusmodi obfervantia 

` "eneatur:utomnitemporc jejunent quotidie. Quar- 
. "tá quidem,& Sextá Feria, extra Quadragefinam ;à 
` pulmerito & vino pariter abftinentes, nifi pfxcipü- 
. um Feftum alicujus San&i; in eis occurcerit 'eele- 
"brandum. ^ In quibus diebus Quarta fcilicet, & 
'Sextá Feria,fi poma aut Fructus , velherbz crudz 

- "affuerint, Szeen Sorotibus appohantür. In 
"Quadragefimä verd majoriy Quatuor dicbus : in 
Qüadragefimäaurem $;Mattini, tribus dicbus in 
Kr omadä,in pane &aquajejanenc:& omnibus Vi- 
A * in giliis 


fonft herren fie aldorren weit einandern Text gelefen cap 9.v s 3 


Tut dan Eye 
ſengaͤtter durch 
weides Dr: ëm 
inunicier? ; foff 
tinci batb eco 
laubt werden 
gu reden feti em 
aud ! foviet fe 
vernünftig 
tónnen; verhũ⸗ 
ten daß fie von 
Wett icht Pre 
fonen mit geſe · 
den werden, 


XIII. 
Soten al Tay 
fafiempdm Dite 


mt fom Debs 
“(es fae bar din 
verk itt Fef 
Yare) Moarn 
neg 
“pen band vnge⸗ 
‘roe Rraucan 
befagten De 
wod ond Frev⸗ 
tag núeffen / in 
der groſſen Far 
fien follen Bea, 
in S. Martins 
Baften t Tag 
in Waffer und 
Drot Faften: 
aufgenommen 
die jungen ës 
frawlin / gat atte 
vnb ſ wachtl ic 





. niis, cum cismifericorditet difpenfecur.. 


Sea hire — 


Dryn annem 
ond wii (oR ` 





— M —— — — — — — — — 


— u 
giliis folennibus,fide earum — — Hanc. ` 5 
autem Jeun Ar Abitinentix legem adoleftentylz, 
vclanus, & omnino corpore imbecilles ac * b 

obfervare mipimé permirtanrur,: Sed (ecundüm 
carum imbecillitatem, tam in cibariis, quam je) 







priasquam habitum 
mant, DURA EIS E 

UR, per quaritürad 
‘Religionem,necefse h 
nedei ignoranti pofte 
` ANTIPAD, —* ti 


































ANTLPAP. Sinden das Faften gang nicht A ] i 
jore Sópff bringen., Difpenficren derowegenmit KE 
Se univerfaliter durch vnnd durch n 3 

Gſunden / wiemit Kranden / mit Statcken / wien 
Schwachen / mit Jungen / wie mit Alten: mögen SCH 
tag vnb Sambftag fo wel Fleiſch effen/ alam 
tag/in der Faften fowol/als e E 
freytag fo wohl / ais am Offertag/r. - 

' Sin Summas ucver? poflint dici filii Patris fat 
Ze Evangelii Reformatores,fiynd fiein allem Seh 

rbotten / Papa,Ecclefi lat, Ee een Con — 
trarii. Sic enim & Lutherus (ciibit,.. de form * ^w 
Jm Fall wann ein Concilium orbnet-ober fitt 
beyde Gelallt das Sarramentsdurchaufige 7 eben Dnd 
genommen folten werden/fo woltenmwir ua h ec Go 
fialltenbrauchen.. Yada molten ee Pë 
Spott def Concilii, nur einer Geftallt oberg, ar e 
gebrauchen, . Mit nichten aber soolten mir beyde 
men/ond genieſſen. Ya wirwolten ı 
werbannte halten ond fchagenswe che von we 

cilii braucheten oder nuͤeßten bayderley Gefi 

Dannod jum Befchlußift nochein Ss 
tution vorhanden / von welcher man nit dioi 
gen dafi die neme Reformatores fo gar diffe 


PAPA. Onniuranen anche igi cm 
{umere cupientibus, & Së Kurios an 











urbem wf 


Osa 2 u 
Kë, CHL wy PAČ be eat 
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ibus,fi.de carom fuera volant: 
nii & Abltineneiz legem adds 
omnino corpore imbecille xs 
mipimé permittant : Sies 
lecillit»stem, ramincibariis, que 
ismilericordirerdifpenlerm, | 
PAP. Sata he Sale 
mag, Difpenticren ME: 
bus aniyerfaliter Durch wii 
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priusquam habitum mutent & Religionem affu- 


mant, LURA EIS ET ASPERA PRDICEN. 
TUR, per quar itur ad Deum,& quz,fecüdüm hanc 


‘Religionem,necefsé habuerint firmiter obfervate: 


ne dc ignorantia poftea (c excufent. 

ANTI-PAP. Als fieihrex Orco recenter revocatam Re- 
ligionem ben GlofterStaroen hin vnd wider fürgehalren / und 
fie darzue durch fchmeichlerifche : vnb ltebfofende Wörelin ntt 
perfuadieren vnb vermögen fhinden/ haben fie ihnen simlich 
DURA ET ASPERA przdicierc, Indem fie fid) hören (at 
fen : Daß welche auß jhnen fich nicht acco mmodiren vnd 
bequemen wolten/baben nichts gewiſers fich zuverſehen / 
als daß ſie zum Cloſter hinauß ſollen gejagt werden. 


Vnd dannoch woͤllen dieſe Reformatores bít gantze Welt 
beym hei, liechten Tas blenden / vnd vberreden / fie begeren Rie 
mand ju jhrer nemen Religion ju zwingen / zudringen / oder nt^ 
ndrigen/fonder laffen jedermeniglich ben freyen Willen. Dann 
der Glaub wall nicht gemungen werden / re. 


Gleichwol auch dieſe jhre DURA ET ASPERA Verba 
nicht allen halben viel ſonders aufigericht. Dann vrider ag, 
dern haben vnſere ſtrenge Reformatores in einem Gottshauß 
den Befchend empfangen: Wann man fie die Cloſter Frawen 
ju der einen Thür hinauf jage / wöllen fie uder andern widet 
hinein: Eine hargeantwort : wofer man ere Thuͤren werd hb 
ſchlieſſen / woͤl fie under der Thür Schwoͤll wider hinein graben, 
vud darinn jhr beben befehlieffen. An tinem andern Ort ha⸗ 
ben fid) alie offentlich erfläre: Alda wollen fie bey einan der ver⸗ 
bleiben: Esergehejhnen wie Gm woͤl. Wie es aber fórt 
ftin allenchalben in Melen Frawen Cloͤſtern mir dieſer ange 
maßten Reformation hergangen tedüen teiranjeto weiter vere 
nemmen. 
Als nui dieſe biß hero thirglich digesogne Evangeliſche 


Inewe Reformation voͤllig geſchmidet / hates mehr nicht 
dan daßſelbige in allen Elöfter: ond — ſern pat 
m m 


man vor aller 
ſtrengheit | deg 
Drdins angae 
gemdaß fido let 
ne entidn digg 
thitane, 





@ochizus, 


Afs Luthe 


Ir: Lutherus eft Teftis,. Is enim in fuà Eeer ac 
! fputationeexprefsà fatetur; Hanc caufam. (Adeinimir! n. l 
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giert, ond verthindt werden. Ad quod munus non quidem , 
pauperes Pifcarores fine pete, (ine Calceameétis,fine Virgi &o., 
Sed Pctentes, Nobiles, Beiltenge Herꝛen / in curribus&in e 

quis.cium gladiis & militibus fart electi. Wie dann ſolches 
der Guͤnſtige Lefer wit allein in dem Goiishauß Steinheimb Am. 
np 1555.18, Martii fehen wird: / ſonderes ſtſolcher Procels.. 
gleich anfangs difes nemen Apoftolars,namlich Anno f jj am. 


erfundne Evangelion annuncieren pnd verfandtgen woͤlin / 

gebraucht worden. Da nemlich DBalthafar von Guͤltlingen 

felbiger Zeit Hoffmeiſte 
Biſchoffe Rod Ob 


zu Newen 
















bäum itre 
eine cin Apoffolifchen Auffi 


ne Domini hosegregios povi; 


nec propterDcü cepta efle,necpro terDe 
Dannenhero mehrer thils Religiofio diefem 
vangelifchen 2tuffiug/bermaffen ft) entfelit/ WR 
{enim Elend jhe, eben zubringen / als ſich LC 
ond bero Libertec der Wirt. Servitut. vnderwer 
H.Drdens Regel oder &xatuten/ mit einer ſolch 
Reformation permutieren vnd verwechlen. Of 
dife PfeudoApoftoli/aufi fonderbarn bedencfen: 
derm Clofter mit Schafbeltzen bebecfrauffaeie 
defi Wolffs Art / vnd Natur nit gar verberg ber 
nit leicht zuvor / che fie bemPaftori pndSelforger dafi 
sehen/von dem Eloſtet ihren Abſchid gengen, 























der Frawen Cloͤſter deß Sands Wirt. 87- 
Wte ban Anno «5 35. auff Gambftag nady dem Sontag 
` Jadica, an D Hergog Virichen jue Wirtenberg Philipp Graf 
von Hohenloe Thumbherr, Yohann Graff von Hohentoe / Go, 
` meter Albrecht Graff von Dohenloe / Friderich Graff von Se 
wrenſtein / Gorick Graf von Hohenloe  Friderich von cken, 
Lein / und Conrat Errerder Cirer ſamentlich ein Schreiben tafe 
ſen ablanffen. Darinnen / auff erfuchen ihrer Schwerter: Bafi: 
vno Verwandten der Abtiſſin ond Convent sue Liechtenſtern / 
fie die DD, Oraffen ihr Fuͤrſti. Gnad. vnderdienſtlich bitten/ 
die woͤllen den Cloſter Frawen ihre abgeſchaffte Neligiofen bee 
vorab ín wehrender D. Faſten Zeit das Wort Gottes lauter zue 
predigen / vnb bie HN Sacrament zureichen widerumb gnedig 
vergonnen vnd zuekammen laffen. 
Mh dem Frawen Cloſter Rechente hofen fo aud Mariz- 
>. Eon genandt worden / Cifterger Ordens / Speyrer Biſtumbs / 
bfindt fid) daß die new promutgterte Reformation vnd erft vn- 
be dem Bauct herfuͤrgezogne Shangelions deß Luthers Prophe ⸗ 
CS nach / alßbald diefen Efecrgetwonnen/ das vnder den Clee - 
ſter grawen groff Grrieon mud enflanden ; affe bof bte 
In ihrer Religion vnd alten Slauben beſtaͤndige / mit ben Abger - 
` falinen nicht mee een woͤlen: auch die Sadyendslidh gar we : 
— bhitigen Straichen.erwachfen.:. Cseh ` 


Anno :556:alfsnady-D- Hertog blären Witten’, LZ 
leere m plorare us 
.. tenler teer s / bey bero. ‚Gina, Star eme 
den vmb den Sthirmb-angefücht (ft felbigen z ee Voge Tert 


d 


ihre Diener mit ber SrhHaldigung / ond newer Zeng, 244 E 


| jun möllen. Es feonbt abet die Cloſter Frawen auf derprudis dare 
inciden blgadofen body mad folgenoceim Bons —— 





m: iijj Anno > 
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H u ee O 
Anno 1557. (D. Deria Biridyen ein ſchwerer Stiw 
-gwar tein peleingefällen/ 09 námblid) die Balder / Altaͤr ond dergleichen 
Gabi Inden Kirchen jugedulden / oder nit? deßwegen auf ihe Gift 

Serupulus fed Gnad Bevel 

— io, Septembr. sue Brach erlicht Wirw eirserg. Theologi 
lam odowum die Quzftion , M Gegenwart ond beyſeyn nobilium & exi- 
tortie miorum Virorum, Balchafarisa Giltlingen / Joannis Conradi 
Thurm / Philippi fang / & Ioannis Knoderi, FU. Do&orum 
Confiliariorumque jut gentikteren en zueroͤrtern 7 ‚erfordert 
end quefamen berueffen motben. Als nämbitch Echardus. 
Schnerf/ Ambrofius Blaurer / Ioannes Brent 7 Paulas Con- 
ftantinus Phrygio, Matthtus Alber Wens Gafpar Bnp, ` 


Aup melchen C wvit das Wirtenberg. Brothocol mit ` 
nen gibt) der Ere M. Erhard Schnenff, Wandilich verse 
\ Dlarer (cin auß⸗ 























gefprumgner Münch von Alpirfp 
halb allerley Vnderred gehabt / vnd fich Do alti 
chenmögen. Dan diefer feines erachtens WE. 
fonder hoch dapffer / vnd ti i 
halber ond M. Weng ihren Gnedi 
ren gebeten daß fein Fürftt. Gnad: pe 
‚oder aber vor bero Dniverfitde Tübingen i 
«nb jhren Grund ond Fundament gueotrneanm | 
gegen 91008 belieben (affen. Vndweiln dan DOE 
wii mien vnd wichtig / fo begehr er zue wiſſen / ob die ve 
Raͤth allda als judices vnd Richter / oder aber 
ans wöllen (en. rores fich befinden ? Alsdann wölle er vnd 
MRainunganzaigen/ze: 
wort erfolgt: ShreoGn. Firfen 
daß fie fich allda Freündelich 
Halb vergleichen/ damit ein Gleich : vnd 
fem ihr Farftt. Gnad. Furſtenthumb / in Deme 
derm / gehalten werde, at M- Erhard darwide 
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tab fid) erkläre er fampt W. Wengen wollen zwar ihrem. 
Gnaͤdig. Fuͤrſten und Herzen fich in aller Vnderthoͤnig⸗ game 
Feit beochlen/ auch jor Mainung entdecken / aber doch in were. omnet 
difer Sach weder fbr Fůrſtlich. Gnad. felofiensnochdero 1$ SC 
verordnete Rath / als welche hicrin nit fo wohl erfahren mue paa- 
An Richter Leyden ober gedulden / wollen auch hiemit ofz ré zeen Dat 
—— proteſtiert / ond dieſes Artickhels halb / für die CZ Zë 
niverſudt Tuͤbingen / Wittenberg oder Marburg | 
provociert haben... 


Iſt derowegen M: Erhards Fundament vnd Eingang 
geweft : Das vor zweyen Jahren durch bie Rath / die vom 
Adel / Geiſtliche / ondLandfchaffe cin Artickel beſchloſſen / 
auch in ſolchen von jhr Fuͤrſtlich. Gnad. ſelbs bewilliget nee ` 
bof bic ärgerliche Biͤdnuſſen follen hinweg gethan wers nt sterende 
den/aberdie oßnärgerlichewerbleiben. Wie dan er fampe argiga. 
Martin Mitteln bem alfo aeícbt / uc Seuctgart etliche 
hinweg gethon / vnb andere ſtehn laffen. : Alſo (c es in 
allen Vogtenen def Sürfentbumbs verkuͤndiget und aw 
genommen worden. Das aber etlich darwider gehandlet - 
geb ers jbaen sueverantworten.- Sey jar nit weniger/ 

Daf inder Viſitation / ſo zue Tuͤbingen / Herrenberg vnd 

.. Slirtingen gehalten / etliche fich difem Artikel halfftärs - 

.  Higwiderfege/dieaber villeicht etwas 3winglis Irrſall bey - 

-fich gebabt/ deffen Mainung fey das.gar fein Bild fol Meter 

.. grbulbct werden. Aber Zwinglin bab geirret / falſch ae pipe dere 

` Móbrt/ ond die Welt ver presanch bie — ver⸗ abiat. 
Randen, M, Blaurers Senteng.feys dafi die Bilder og 

` gut vnb allenthalben / auch inden Wirtehäufern one — 
. allininber Kirchen nicht zuegedulden. - Aber das few ein 5 deanar 
- Richtige Mainung. Dan wan die Bilder fo Denckzai, $900 w tes 

t Men feyens inder Kirchen nicht uc gedulden / ſo doͤrffte «onc 

LG auch . 


MA 
um 
4 
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au feiner die Bibel m Die Kirchen tragen / Dic etwas 
Gemaͤhls in fid hielt. Dan hinderen die Bilder in der 
Kirchen an der Wand/ ſo hinderen ſie auch in der Bibel, 
Hnd wofern fuͤrgeworffen wurde/dafi die Bilder diſtra⸗ 
hierenyrc. Gebe er M. Erhard zur Gegen Antwort; 
(Gan bic todten Bilder / vnd Gemald in der Kirchen di⸗ 
ſtrahieren ond irzen/ warumbnichtvielmehrdie Sebendis 
ge / tc· Auch weil man inder Kirchen lehren fell/ fo fay 


‚en die Bilder billich suc gedulden. Dan bbilolophorum 


Di&um ep ` Quod Bemonſtratio oculatis ` 


plüs doceat, So habe auch Gregorius wol gefagt 
Quod Pictura (ic Laicorum Scriptura. Zu 
peme möchten bald fein Gnaͤdig Herr / vnbfit alle /als 
Zwinglianer / bey andern in Verdache fomen: Deme 
vorzufomen/ ſolte ſein End. Dervi Dilonufen ii 
vnd nicht alfo ſauber außraumen taen j 
Hnd dergleichen bringt er M, Gtfatb andere Argument 
ax eat ICA ond efchfeuf seitlichen / toan er bewillig foldie 
Denion Bilder alle aufi der Kirchen gue raumen? wi [3 4 
(afi weder WEDER DOT GStt / nochvorfeiner onſcientz / noch vo 
ën einigen Concilio suedefendieren7 das fey 
«sat Conc fich epider (pn Gonfcient nicht dringen laffen. Pd 
‘Gott vor fey wo anderfi fott fürgenotmmm xn n 
mit cr] Och darmiderfenen vnd thun / wel bor: 
feinen Kindern villeicht ſchaͤdlich feon m 
auch dafalles’ auf Einem Hochmuet / noch 
geisigfheit angezeigt haben / fondern allein f 





Sach verftchexund fein Confeiens außweſſ / Oe » X. 


cca mit zz. 





dei? 
fy woer vor Hardiond M. Wenceslai uct bouncer und wen 
ffen. An 
K 
met? 


= 


ch 
` warfehivdr suchoren. Dan fodie Evangelifche Stand Zon 
das Groͤffer wiffen zueoerantworlen / fowerden fic ohne 
geet dih gering Ding der Bilder Balb /-auch wol 
 etrantiborten / 18 — 9— 
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M:Neann Breng bringe Fic. Ihn verwundere⸗ das, 
man von den Bildern / ob folche in Den Kirchen hinweg 
gue thuen / oder suc gedulden / Deliberiere. Dan erdate 
fir gehatten / Es folt forthin berathſ chfagt worden fan 
was abzuethun / oder zuegedulden, Läit: 

— nicht ob crcinQufjórer / ober ein Mitler ſeyn⸗ oper der 
Qu^ me einen Parthen sucfatten fol / deſſen begehre er Bercht 
eof) wf Vnd geduncthe jb 7 nicht Nuslich fon / dab man fic 
fans Haid alfo lang vnb ferner vernemen fol weil dardurch 
nichts Nuslichs gehandlet werde / Uu ui 


D. Paulus Phrygio; tendit nie M: Vrengen Maines 
Sege sz ant, Enefchuldiger (ih beyneben 4 bager fhein Gem fe 


—— hinweg gethon / 1C. Sonderfagt: Der Boge had fole d 
set fontem an DBepelch feines Gnaͤdigen Herzen getbon/ folkd 


* er cin Richter bon / das wißernicht / wifi aber wo 

die Bilder frey ſeyen / warzue er dan, verordnet! 

dem well er nachkhomen. , Sky ER 
Difikmieinder . ` M. Ambrofins Compe nodi einmahtperfürambfpricht: 


Ervnd M. Erhard haben fich Anfangs verglichen/ dab 


esr an Bare ejntr Dam andern. was weichen molt vnd folt/ als dan, 


Cimon e» in etlichen Sachen beſchehen / Aber in diefem Fall alt, 
Sand Daf man fich vergleiche, Dao Reheaberaue feindlk 
BGnꝛdigen Qe, is DE. 8 
KS W. Matthat Alber Opinion iſt neben Andern / wi 
Alt ar vnd Tafflen all ſeyen sue. dex, Agorserey i 
fee ate aud icht / als zue der Mef ondnichtals.Moniroria. 
4n follen ſie deßwegen abgerhon werden Zd oll m 
der Schwachen wegen nicht len. Dan fic 
geprediget/ bif es dahin kommen fey : ſelbige de 
Obrigkheit hinwegguceyun.. ` 













: W: Cafpar Gretter fage : Erbefhimmer fich deßwe / e. laft 
— a nicht vidy bab durch fein predigen/ (wie kin jederdie Vier 
A" ‚Prediger fehuldig,) fich bemüebetbit Bilder auf ben er nn? 
‚Bender Zuehörerzuereiffen. So feye Bilder haben A en 
Ereyes Ding. Er khind in der Kirchen predigen / ce fey» 
. oZiëerbarigoierntcht ^ ban den Reinen ſeyen 
Alle Ding rein/ wiePautus, 


Es haben aber die Kärh die Frag suem Vberfluß noch 
.  einmabl lajien herumb gehen  Db die Bilder mögen auf Yosmali, 
 derKirchengethanwerden +. Warauf-Erflich D. Pani Ze Vos 
geanmor ; Go man cinfáftig bep den Worten bleiben 
> wölle/ondauchfeines Onddigen Fürfien/und D. Kir⸗ 
chen Ordnung anfehen fo mögen dieärgerliche Bilder pastus be 
auf ber Kirchen gethon/ aber die ondrgerliche gedulden 77917 E 
. werden. Wan aber felbige sue Abgdeterey gerathen/ zu finden d5 
fo (ellen fichinweg geben werden : Nicht einsmahls/ mandie Bis 
auchnichemiegwang. .Seemsingemeinfager : Sie sat: 
mdgen hinweg gethon werden / aber nicht auf. einem 
Sea: oder notwendigen Geſatz. E 
pct A: eL e J 
M.. Yoann Breng : Go man weiſt undbefinde/ 
_ ‚etliche Bilder ärgerlich ſeynd / Tomé zen diehinweg gr. ccinGe 
.. thon werden von jhrer Obrigfheit. Wie ſie dan auch ter daß maw 
_ fin gange Kirch hinweg thun mag / auf Vrfachen. Sie mg 
-. Aber die Vrſachen fo sN. Ambrofinsahzeige/ feyen bey auf ver Rie 
` men nicht genueg. ` Dan die wöllen ein Zwang vnb Ser asiösf 
oth anzeigen : Welches dan bey ben Chriſten niht ` ` 
Jett, Nuhn khind er aber suc diefer Zeit feinem 









das. 













d * 
mo e 
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nedigen Herzen gar nicht rathen/ die Bilder gar bin 
weg aue thun, ES? + Dan wo das befchebe ie 
am c9 


Brentz weif 


pu 
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wurd es ein groß Geſchrey bringen / als mieſte e ſeyn / 
zue mahl der Chur⸗ guͤrſt von Eachfen / vnd Andert 
Stand gleich veroreheilt/ aly heten ſie Vnrecht / daß fit 
Der guther Die Bilder behieſten. 
ag Leferher, gum Andern / ſeyen etlich Kirchen darin mat: 


da jhr aigne 


Berantnuß nicht mehet die. Zehen Gebott Ichre. Solten ba ` 


en auch bit Piler darauf gethon werden / fo wurd «o mod ` 


— 


Kirchen die ärger zuegehn / weil gar fhein Ermahnung mehrdarit a^. 


Behe Ode perfi. 
febr. Syrittene/. von der Schuel wegen / damit diefelbig ` 
2, Das bie nichtabgang : Dan durch durch die Abehücungder Dib 
Leuh gum DER / fo.werde dag Geſthrey von Stund an erfchollen: ` 
guten erma Alp ob man bf Smringler? Sect 7 in dieſem Surfen ` 
w. (fume erhalten wolt. ~ \ — Ba, A 
` Zum Vierdten / fo ſtanden jendie jungen Gefeli d 
vor den Jungk Frawen in der Kirchen edd 
dig Gogen vnb ärgerlich; Darumb / wo mans Am 
aemnuf,wolt hinweg tiun, fo mieſt man DT richt 
e, 20 et E — 
wiümimi$ © — ey Erhard: Shnep ba: Das 


ärgerliche a 4 — 
Snap. nuf follen pinz aber vnärgerlicht nid Wang ft! ` 


ens fo 
bet) MWeweslaus (dite ftmitbrm Schnepften +4 
fon, ` er feim Gnedigen Herren, niche que ratban 
Ment bate Dldnuffen hinweg zue tun / aufi 
Kä oM Brengenerzehle / vnd ander vicintbr- · 
M. Matthzus fagt! Daß auß Gebott dr 

die Bilder niche follen hinweg gethan werden! 

wendig zu Dem S 


ties A. werben / anf Drfachen wie. cr angett © 











Bilder nicht follen alo noth 


ches debe 
































der Frawen Eisfter defi Sands Wire, 95 
indie Kirchen gethan werden. Bnd dannvergerliche goe: wiva 
Bildtnuß / afebic auf Lugin erdacht / die in Schrifft nit — 
` gnunb/wicbann auch die Abgoͤttiſche / follen hinweg ges kent Koye 
than werben. . Aber die in Der Schrifft gegrundt vnb —— 
die Denckhycichen:fegnd/die msg man gedulden fo lang ` 
biß die zu Ergernuß gerathen / alsdann follen fic auch hin⸗ 
weg gethan werden. 
M.Cafpar, {cbledige mit M.Mathso, nd rhint ferner Wie: 
Dieweildas euffer lich Ding/fo Rand das zu fein Gnaͤd⸗ 
He (tz. E ion 
M. Ambrofius; Blawrer fage +: Daß fein —— 
diger Der moͤg auch die-wnergerlithe Bilder Hinweg stoun, tet 
thun / ban fie fein frey / ond indifferens. til «6. Se 
doch fein Gebote ift. von EOtt gegeben / daf das en 
nicht befchehen ſolt. —— 
M. Schradigpus-- Weil die Bilder adiaphora/ 
vnd deßhalb fein Gebot / noch Verbott / ſo moͤg fein Gn: 
Herꝛ /als ein getrewer Haußvatter bic wol —— d  Schradimus, 
fo auch ofnergertich/2c. Dud nicht warsten bif das. Rind "em m“ 
ſich in das Meſſer ſticht. 
HODierauff haben die Rach de Praͤdicanten anzeigen laſſen: 
Wie wohl fich Yor Grád: Herrverſehen / ſie ſolten fic 22:7. 20 
inmn dieſer Sach vnnd Spaltung Die Bilder belangend fbe asah 





| Feingwweyfpaltigdamit Ihtem Gnd: era ein Denies zn oom 
gen beſchehe / ſo begeren fie hiemit / daß fie jhr Meynung 
WI verfafit/ mit Orfachen in ber 22. Shrift D 
$ vereim⸗ 









Sie tan dann Argumenten anat 
Gott dering 


triton 
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7 igen enke Déi beten 
u nungen Schrifftlich jhrem Gadd: Herzen fürzuhalten 
A 


ni ſeellgmachẽ 
— Rist bey ve wiſſen 


wn Tarhotifch Auff ſolchen der Fuͤrſtlichen Rach Befelch haben M ` 


fen. 
Schriffttiche 


Joann Brenz. Wens ond Erhardt Snepff / Dr veg 


aen i einnheRige Meynung / nemblich man fett die vnergerliche 


eben fo 
tig/ vn 
gift dre 


irt Bilder ſtehn laſſen / vnd aber bie ergerliche hinweg tiun. 
vata. in ein gibell verfagr 7 und felbige auf der Schrifft darau thun 
fich nicht wenig bemuͤhet. Aug welchen ſchlag auch faf alle 
Schrifftliche Argumenta Mathai AlberPredicancen zu Reut ⸗· 
Lingen gericht feyn ` tote ntdjt weniger D. Pauli Conftantini ` ` 
| Phrygii / nembtid) baf man auffs wenigſt khinde die vini 
gerliche Bilder gedulden, Caſpar Grater 7 Predicant ` 
Herrenberg gibt gleichwol theinem Sheil gar recht / als welch 
beyde der Freyhelt su wider / Jedoch laßt er fib hoͤren: damit 
ihmnichtgefagewerde/Sutapne ultra. crepidam, voll 
‚ ero feinem Gndd: Fuͤrſten vnb Herren / auch den c 
renveſten ond Ehrwuͤrdigen Raͤthen als bit 
ſolches / heimbgeſetzt haben. „Die werden 
wohl zuthun willen: allein damiediefe Spalt 
M. Erhardt orb M. Ambroſi Blauvern möchte 
felito fie begdes Teils der Sulpicion og werden ` 
dunckt jhn mécht das ein Mrittel fein baf die Gilbert ` 
mart ober Gtengan im operzuep sten OCH, Ai 
geduldet wurden / vnd hingegen vnder der Steig auha — c 
B ice Srten vie icoben gefchehe/abatheaft: I d 
dealfo ber Blaurer niche geacht / afe hielteerzmanines 7 
Fiings dutden/hergegen auch der Schnepff NS 
dacht khoͤmen / als foteer ber Meynung fein/ 
fichaben/zc. Ambrofius Blaurer aber verbarie , 
auf femer erften Maynung / vnb nad) deme er id Bi 
bent folche au behaubrenbefelemfrerenbelich: Er halte, EI 
Sich dav fir / daß fein Gnaͤd: Fuͤrſt ond Kerr we 
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mit groſſem Nun/auch Sobend Ehr / vor OHttonnd 

allt frommen Chriften/die Bilder auß den Kirchen raus 

men laſſen. Vnangeſchen daß folches noch von ethic 

- Shen andern Evangeliſchen Fuͤrſten / bey denen Gottes 4 
 Wortlengergeprediget worden / nod) niche befchehen, 7909 29» 


- Dann offe die Letften / die Erſten werden: 
Vnd fey Seiner Fürftlichen Gn: loͤblich er / ſo ander von 
Ihr ein Erempelnemen/ auch dergleichen zu handlen/ 

als Daf fic fiir vnd får die Sach in Verzug fellen / vnd 
` auffandere &ut fihen wöllen.. Dannin Fuͤrderung 

Gottes Shr vno Ehrifitich Sachen / ſou bilich jeer 
Odbeerer begehren ber erſt vnd forderſt a ſeyn / vnd feinem 

BOit / von dem aller Gewait herkompi / fein Chriſtlich 

ſchuldig Danckbarkeit zubewaifen l 

` äng bar een. dieferaußgefprungne Münch 2 M. Ame - 
brofins Blaurer /in dieſein Srangelifdyen Bider Krieg den - 
Sig vnd das Feld erhalten: Yn deme darauff im Namen 
DH. Hergog Birtchenvrc. Séntentierc, vnb bat Greheil gefállt - 
veter Df iv bem Allm aͤchtigen gu sob 
pnd Preiß / zu Juͤrderung feines Heylmachenden IBorts: - 
ond Auffbawung der Chriſtlichen Gemeind / entſchloſ⸗ 
ſen / vnd woͤllen / daß olle Bilder vnd Gemaͤhl / auß den 

Kirchen / darinn das Wort Gottes verkhindet / vnd die 
HH Sacrament gereicht / allenthalb in bero Fuͤrſten. 
E chumb / gethan / vnd anfgeraumbt werden. 


Eben diß Jahr/hat D Hertzog Biridh auch Fin më ` 
wider die Geiſtliche Büreranfangeneingugichen, . 

Zu Weiler bey Vlawbeyren in eer Glanf ober Samb Elf Wes. 

lung Ord.S-Erancilei der detttens Regelafoin dem TyroltfÉen puren 

` Arben gelegen / fegnb star erftitch pur die Gefaͤl vnd Erutho.- 

. imeninventiert, vnd bit Original Brieff begers werden Defy 

| farfid) aber bte Cloſter gramen beſchwaͤrt und geweigert. * 

on 6 
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“paran geben/teiberumb ju foren beem banden/ond © Semwalt emait susteheny 
vnd zu empfahen / ꝛc. Als gelange bem allem nach / an Ahr ses Biriäs 
Sieft, Gnad: Ihr vuderthaͤnig hochfleiffig Birt / die wéllen a ho 
obemelte Priorin vnd ConvenrBrawen juGnadengell/bey bere ten. 
: a * D Grafen BorEirern Sriffrung 7 gnábiglid) bleiben Dat inn dem 
ein vermeynter 
e MWelchesder H.N. Grafen von Lupfen Anbringen von ee — 
A Datos Vlrich / folgender geftalt beantwort worden, ride werde es 
Da aber mit Enderung erlicher Kirchen Ceremoni- ners Fam 
: ^en/vermepaten Goitsdienſt / vnd ohngotiſeeligen Glofteríeben (cc, ats weie 
etwas fuͤrgenommen / das haben weder fie noch jhr euch gar nit pend di Mr 
guéefdymeren, Ihr wolten dann wider Gottes Ordnung / vnd aero Bor 
bie ert andte Warheit def D. Evangelit / deß wir vng body nit X 
tir auch gleicher geftallein andern vuſern Elöern in onferm Mär Core 


Fuͤrſtenthumb gelegen/ in Krafft onfer Obrigkeit /aud) vermdg Landszufeigen s 


“pervrfadyt-fonder aud) su rettung ber Ehre Oottes / pnd biy en. ch foigens 
fer Sewilfenfürzunemmen,ond zu handlen ſchuldig Diemeil dr Eifer ge 
nun dem alſo / vnd wir ber Ordnung def Allmächtigen htertnn m 
—— mehrpflichtig und verbunden ſeynd / dan Paͤpftli⸗ Zomm 

I ir ga Menfchen Sasungen anzuhangen 7 ober ju "Stoff Tice 
Ge vi vno mit gemeldeer Lehenſchafft nicht geendert / noch m —— 
[oos ichs fürgenommen dann allein das ergerlich / Götelöß ve een 

l oſterweſen abgeftellt + foit an euch vnſer freundilichs Bege so ce 

E ren / iht willen cud bierumb mër — "um 
n Dicanff jaten bie D 5. Grafen von Seen aller ihrde "mre von fu 

Mou tauglich ond gehörigen Documentorum vidimirte2(b» m dcs 

ſchrifften nach Stutgardt vberſchickt. Vber welde dieſes — S 

der Wirtenberg. Gutgeduncken wol IR Obacht zunemmen. ferme; top 


bit, u. tem 


* 
as 


hogin rae 


: $ .. Nungedenden die Rath / daß die Grafen von £upfen/ enna 


der Lupfen di» 


die Orginalia, onverfehrerlailt bet Vidimus enb jhres Schret- orsi. 
— "ba, beyhanden gehabrr' ‘wud noch haben Mag ‘Dif fenft ein 


“obnvere 








S. Wa A 


"der FramenClörerdehlandse Wir. — io: 


— —t — — — —— — — 


— — 


Sonntag nad) St. Gallen Tag, ſchreibt an H. Deads T 
Vlrich en Barbara eon Lebenftein / Abbrtfin qa Stechtenftern —— 
wegen jhrer Vnderthanen angemáften Beſtewrung mir fol- 
genden Worten: Es zeigen mihr an meines Gottshauß arme 
Vnderchanen sn Watpachobern Eyſeſſen/ vnb Dinbach wie 
von: Fuͤrſtl. Gn: Ambtleuthen su Weinsberg ſie zu hefftiger 
Schag ung vnb Anlag werden gehalten / deß bif hieher nicht um Bumata 
. Braud ond anfangs von der Churfürfliden fait da fie daftiger&ta, 


her an dif Gotishauß erwachfen/audy von E. Furſit On. ver- pe e" 
tragen geweßt ſeyn ’ ‘fonder allein in Kriegs Ruffen mit elm reet vnd vae 


‘Räfwagen / ennb fo ber Herrſchafft Wirtenberg hohes Ange “S 
legen / mit zimblicher Sretor gemärtig/ vnb zu Hilf fhemmeu 
tnc. WW ul 
26, Decembr. wirbt Anna Benderin tie Alte Murer deg 
S5egincn Haußzu Grieningen von ihrem engnen Pfleger vnd 
` Bosten allda gegen Ihr Fürftt. Gn. ernftiich verflage, dafi fie 
bit neme Reformation und Svangelten nicht allein nit anneh⸗ 
me / ſonder widerſetze fic allen denen fo foldes Predigen / vnd iu 
teen fc bethennenvant berroung : man werd jhnenihres 
Evangelionsgeben. bp 
gaa, 2 dem vrachen Beginenhaufi haben ſich tif Jaht dr sasn ven 
e Schwefteren bereden laſſen/ daß fic der Clauß ſich verzigen. ren Drait 
oe, Anno 1539. Betlager fid Me Glaufnerin oder Schme, Noris be ge 
fengu Maier ep Blan eat, ale d D.Hergog Biridh Somos. 
das Sand wider eingenommen, fie deen Anlagen zuerſtatten gee 
` brungens vad deſſentwegen erlichejhte engne Weingefall ver» 
— fanffen mien, ` co 


Duno 240. ra, May / Hf die Abliſin von Pfulingen/ 
d Magdalena Bifingerin fampe Lf oa pata i 
Le 
Em 9 " 


Lë 


tigtbrit; Andet 
derkefer in den 





baben auch die 
Fürftt. Obrig · 


"o geit dem Cioſter 


GSna denell ge 
ben / bas fagen 
der Ó effer 


RE 


Veflänbigteit 
der Ciofterfea- 
wm n Gna 


Vor£itern diefem Cloſter gegeben worden. o 
77 € Syintj/efnbt ſich daß die N.D: Grafen von dupfen 
en. sine 








Recht — i Nem fe . 
Obedire oportebat Deo magis, quàm 
Bud ift Më der Ctofter Sram Beifllicher 
abgefchafft und arrdeifen ftact/jbuen ber Predicancj " 
Dingen Namens Joann Möft/auffgedrungen wora i 
cher war fein Res außgeworffen / vnnd freng gear 
nidyts gefangen. Daun gleidy darauf 7 
. ` Anne 143. beclage fid gedachter Predie 
Herhog Vlrichen / daß er nicht anbetft befinde / DAFT 
«tionen (den Clofter Srawen su Gnadensell ) F 
weniger Er außrichte. Welches dann 
Sive Schaf fein Sim midye alein ml FH 


dei 3 
Weil eg jnenba me ` 
nigitch machredezond onpecanemortlich fein ër, amm - 
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ſelben nachkomen / fonder and) für nichtig und Vnrecht halten 
trn gang herelichen beſchwaͤren chüe / 1c. 
$ Montag poft Vici ſchreidt Aloreche Jaͤger / Bogt sue 
Brad) / von eben dieſen Eloftergramen : dagal geſagtes ra» 
` dicanren Lehr vnd Predigdef Heiligen Evangeliong / bey den 
halß ſtaͤrrigen / verblendten Weibern gar nichtſit verfange oder 
ucht bringe’ fonder fie folches veraͤchtlich / ond nur für ein Tie dam réi 
and ond Oefpátauffaemen rc... TT 
Anno 1545. 1544. 1f 45. vnd 1 46. befinde fich ín ben ^ 
Adtis Wirtenbergicis nicht Schrifftlicdyes / fonder bat D. Here 
—. fog Biridh HAC OMNIA defe Jahr nacheinander / 
` quocunque licet Titulo , Annengehabt..ond-acnoffen. - Sed : 
tandem ss 
Aüno 1 fvr fortior fuperveniens, CAROLUS Quin- gergea mg < 
tus Imperator, eumcum Saxone & Haflo vicit: univerfa cjus Ba? ee Kufe 
` Arma in quibus confidebat, abftulit, ſupplicique facto ea eer en 
. &onditioneconceffit veniam , ut cuncta Monalteriorum Sro- je Gnaden auf 
tra fuisverisPoffeflotibus-reftitueret, Sin antiquo Catho- FS | 
licoStata eosdem viverequieté & (ecuré permitteret. - der geb/onnd m 
Gei EE Re Biridh verfprochen / aber er 
tit diemadhfolgende Acta mit fich bringen / Opera nequiſ⸗ dis hm taf. 
fimorum Confiliacioram facta {untnoviflima pejo- - 
 taprioribus.-. | 
Dan Erſtlichen / ob gleichwohl mehrgedachter D. Per, ` e 
dosg die zuevor vertribne Religiofen in gueren thails Cloͤſter wi⸗ 
der laſſen einkhommen z ſehnd ſelbigen bod) die vornembſte Do- 
cumenta (tote außfuͤhrlicher sue ſchen im Summariſchen Ex- 
| tra& Documentor-Rediviv. &c. fol-71.74. 675. ) damit fic jbr 
lmedietaͤt / ond Freyheit behaupten zond aufmeiffen koͤnnen / 
Miche wider zuegeſteie⸗ fondern gang vnveramworelich hinder- 


halten worden. elches dan dahin dienlich war / das fich die 
Qo: Dirtopic/ dit Do nfet Erbfehirmb Hern Ca 


E vnb wohl aud) vorgeben vnb außruef⸗ 
1 / aud) endelich derſelben gang ib gar fid) impatronieren 


: o iij Wie: 
EN 


oie 
ie 






Solche Cloſter⸗ 


chen Ordens Sachen jue diſponieren ynd ordnen nadipte 
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We ban gleich noch felbiges Fahr 27. Decembr. fiir bie — f: Ban ver Gli 
Cloſter Frawen iuc Stechtenftern ein Wirerenderaifthe Refor — deuddiſchaff begihett qt 
mation auffgericht / vnd befchriben werben; melchefaßtmiree wj Schafer erg f 
jenigen: fo bétvet def Innocentii Quarti Pontif. Maxim. d gs Bird hepehlen 
fer Ordnung entgegen gefine, übereinsflimpr. Dy tr GE) gemeinen Chriften Gier 
Conditores folder Liechrenfterntfchen Reformation). Dy 
$03 Virichen gue Wirtenberg einen rechten Erbfchlen D dé 

= ren vnd Caſten Bogt def Clefters Stechrenftern nennenzad ` 
daſelbs ond in allen Fleckhen ihr Fuͤrſtlich. Gnad. dr bar — 
Obrigkheit das Gelate 7 eub Wilpann neben andern Juris 
ction, ond Gerechtigtheiten / ohne allen Grund vub Barby 
ja aud) (wie bald hernach erhellen wirbt) mider jhr atg 
tiam vnd Con(cientiam zueſchreiben dörffen/ audit 
vnd an Grate def D. Hergogen z fid) vnderfangen it 


— — — 





Gefallen vnd Belieben. Ee ` 
Bund... sar ordinieren fie / das die Glaf 


Oronargenisa due den Gelben fingen / («fen / Merrin gehen Saften und ` 


, mögen. 





werden vnben i 
bad widertege, Gonder in allweg suc jeder Perſohn freyen Willent 
Ah befonter dic anf 
$ gethone Wahl / 
iti bas ih Geiſiti⸗ 


be verveurath? nemmen ` and) fonften in allen Sachen ber Newt D 


` 

d Bnordnungen 
' 
1 


Gottes niche zuewider / que den CloſterFrawen EI mm 


allem anderem dergleichen niche mehr verbun deu 7T 

















ſtehn / das Heilig pur lauter Evangelium vnd Ge 
aud) ben Eheſtand nach ibr Fürftlich. Gnad. Or 


ſtumb / ond derfelbigen Religion anbdngige in da Ck T, 


gelaffen / fonder cin Prædicant dahin perorbnet. oft 
3. Auch Niemand anders als denen fo dem 


] m. 
geſtattet. MM 
4. Kein Perfobn mehr qur Schr noch anderm a " 5 
Sürfte Willen ond Villen sue ben. Eloflerramen eingo 
men / ond wo bag hte vor bef ’ 


ſchafft vnb beimbgefchicts werde. —— 





B 
MALI 
Wi 





f. Wan der CloflerFrawen eine oder mehr sue jhrer 
Freundefchaffe begehrte jue raifen / follefoldhes mit CBormijfed 
diß Schaffners erlaube feym. e 
6, Birds bevohten die Paͤr ſtliche Ordene Klaider in der 
gemeinen Chriften Claydung juevermeenben, 
7.- Werden noch andere Newe Statuta fürbie Kran - 
eben, bero Stechen Meiſterin / für den Doctor / Aporecthers 


Pü BerhGewandt / re. auffacfetr. 


: Gleichfahls / tit es mit dem Baden  Wäfchen Inder - 


Kuchin mir Speifen ond Kochen, vnb fonflen mit dem Wein, 
amd Keller / mit dem Brodt ond mit der Porten / mit Ehehalr 
. ten/ vnb Taglöhnern fuͤrohin fell gehalten werden / angeftelt, 
3. Sft Birid Rentz als Keller jue Weineberg/ que der Clo. 
fler-Frawen Superarrendenten verordnet worden. Welder 
init feinem von vnd zuereichenje zue vierzehen Tagen/ oder drene 


^ 


ien Wochen einmahl / bey den Cloſter Frawen vnd Daufhale . 


tung fein fleiffig Superaccendeng haben / ob diefer Ordnung 
gemaͤß gelebt 7 vnb gebauft werde / vnd was nachthails / tnd 
dero sue wider befunden / daffelbig mir beftem Fleiß abſchaffen / 
vnb fein Nachthail hierinn verhairen noch verfchweigen fei. - 








tung vorgefchriben. Jedoch in allen diefen qvin» 
Cret jhr Fuͤrſtlich Gnaden vorbehalten / beriterte Ordnung 
n" deiere? m — ëch 
x tes mehr Grafft oder bo n bethomme haben 


` Margretha Nofffein Priorin. . 
m Darbara Ze n ys 


; elena Greckhin. oon 
om SC von Crnberg. s. 


|^ 9.  Wirdedem Pfleger und Schaffner⸗ ober Verwaleer - 
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Anno 1548. haben die Clefter HungthFeawen gue Wels 
fer bey Blawbeyren nach deme ineo von Roͤmiſch. Karferli 
ichiften Angedene 


cher Majeſtaͤt Carolo Quinto Hoͤchſtruͤembli c 
ckhens / D. Hertzog Bird überwunden / ond (tvi ein Witte $ 


tenbergifcher Confiliarius (dortiot ) tn die bewuſte Anguítias 

redigiert , auch die Religioli faft gent 

INTERIM die isecen sond felbtger Gefaͤll ihnen úberlaffen / wit 
menigerbas INTERIM angerichtet worden / der Geleger 
fich audy gebraucht Sich das jhnen ihre Einthunfften im 
gand / in das Zwelffte Jahr / biß dahin entzogen worden, 
lidy erclagt / vnd vmb ReRiturton derſelben angeſuecht mit ` ` 


Eñdtlicher angehengter Ertehnung / too ihnen auf jbt eu — 
[ de / dap fie Alum ` 


gl 
Sinne 
















halten 


Caer Rich einge bergi Hemden 
geben ; bas anderm Barath jue fürfhomen / der ggf! ` 
Gef halb / mit vielerwehnten Schweſtern / zue aͤberthommens 
feyn möchte. Vnd haben alfodsfe ifise aged die Memes nd 
Damahlen gang Nach - ond Hilffloſe Seiftiche Sa dahin ` 
beredt das fie im Monat Novembri, ohne ale jier Dotigthett 
Vorwiſſen / einen gleichwohl ex hoc capite, garg ongiltig ond f 
nidytigen Verglich eingegangen. 91 lid) ; das NE 
amar fúr die eingegogne Zwoͤlff Jährige Nugung ein 
an Seide ond Fruͤchten erftattec werde⸗ ben 
fole alle ihres Etsfters Qünf / etn / 
fo fie auff bem Clofter Blawbenren/ andin OE © 
gefallen haben-: "Dergleichen auch fonft andere ST? 
— * «(80 / aufferhalb deß Ampts 7 an andern Orrien d B Ù 
Sanai neler chumbs / Die feyen wo fie den vom Newen Bahti fer 
ener ans ond farobin ofn aller meniglichs Itrung vn ca 
Dae miquo, tintrejieben / guenu&en rib que nieffen ^ nar E 
—— Herentgegen fie die Elaußnerin verſpreche⸗ ae 
* pebrer Ruzungen wegen / due Ewigen 8 


derung oder Anſprach mehr que ſuechen 


























= 4 “2 a — 
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f Sodan das fie vnb ihre Nachfhomen D. Hergog Biri- 

— “hen ond dero Erben ond Nachthomen / fúr jhren rechten anges 

+  bornen sandısFürften vnd Schtem Herzen haben / halten vnd 

erkennen : Auch binfüro neben andern Frawen Cloͤſtern / tn 

deß Fuͤrſtenchumbs Wirtrenberg sebürlichen Befchwärden li, 
gen’ vnd helfen tragen folen und tedden, 

— Wie fie aber befchiige vnb beſchuͤrmet / oder in quem 
— © Finem , MÉ von ben Wirtenbergiſchen begehret worden / 

3 „geben nachfolgende Ata vnb fonteritdy Annt Ehr 1 ; 70. 

Auerthennen. 

Br Ge haben gleichwohl dife Beifttiche Zramen n(dyr allen 
^ "be TSlofters Einthomen / fonder audy das die Caplaney fampe 
deren Gefaill reftituierc merde/ fach angelangt. Aber def 

Einthomens halb, haben fienichrserhalten mögen Defi Car 
-` plong wegen‘ iR auf Fürflichem Bevel ihnen durd) den 

Padervoge iuc Blawbeyren angezeigt worden ; daß, fo ferm fie 

seinen Prieſter wiſten / der suc beſtimpten Zeiten fich vermdg der 

Ka — E verfücgen, nd dem Pfarrer 

E afcibften in ber Kirchen Zant thuen/ rc. Daß fie denfelben 

` nach Ctuetgart für die verordnere Rach zum Kirchen Dienſt / 

ſchicthen folten / daſelbs  ferrners Beſchaids zuegewarten. 
y Ridt defto weniger aber fie fchicthen einen oder nicht / ſo ein 

i . "rzeformierter Pfarer gehn Blambeyren geordnet werde / felle 

| Demfelben befohlen werden / fie die Glefler-Sratecn mic den 
Së Pfarrlichen Rechen sucverfehen, 

ma Anno 1549. 13. Februarit befindr fid) / bag ein Wirt 

eenbergiſcher Rach gehatien wie ben jcntaen Cloſterdrawen / fo 

— ^» pmb die R.eititutión; phd röltae Adminiftrariön, wie fie htebor 

gehabt + eintweders [bon all dereit fopplicierc, als gefchehen 

won der Priorin vAd Eonverrgrämen ide Kirchheimb/ Reis 
ben vnb Liechtenſtern / oder aber / noch anſuechen werben / jue 

d egnen. , 
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Das beit ër Vnd (t für Rachſamb befinden worden ; daf man ` 
` wibergeben fon ANCE Frame + Eisſter Gerecheigthett 7 ang den Briefe? 
Fee SUD chat Baechern /-juccinanper seher auch denſelben qe ` ` 
wider ec Raife map” mit jedem Gottshangs nach Beftatt der Sachen eraciiee - 
Haat pnd handle. ~ ng gemeinaber jhrem BagehirerderReltite 
(pte en. tion ond völligen Adminiftration — 
gebe fic verwilligen danin bit von jhnen oem DWirsenhet‘ å 
Siren auffatfctie Arvicul, _ E 


Das ſie jeden regterenden gurſten Dr fr redit ` ` 
Shut: dien Herren / Parronen oad Cafien Vogtetthen `. ` 
nen, haben ond falten + auch das mit Brieff vnd Sigel befhum» — 
nen vnb beſtaͤtigen voͤllen. TM GS 
2. Das ohne Vorwiſſen Willen / und Gefalen ud = 
Landes Garfterv fhein Abriffin oder Priorin erwoͤht 
Bud s. Reine Junge aufFgemowter werden = 


4. Was Yährlich fiber for Buderhaltu den ⸗ 
Kde Aufgaben — — zin jhr Ge ne - 
Samerfomme.. Welcher 3 cul fofgenbré ter F 
gar rt (aut getvefit Jalfo moderiert ND eerbluieimt morden/ deß 
Ger e de / OMT 
aber in einer verſperten ruchen / darzue ipe TENE 
vn? der Hoffmeiſter den anderen Schlieſſel haben fellaneinen ` E 
Vonach / biß auff weitere / bilih ond Aaͤhr ende⸗ (id if 
senbergifche ) Dandiung/ alfoligen bieißhe. — 


f.. Spre Vnderthonen in MÉ anore gürften. 
und Huldigung feyen. Defgleichen alle Jurisdidtion, 
ond Greveln jhme zuſtehen. Bud weilen difer Arstenl E 
daß ibn aud) dte Bauren verſtehn moͤchten / bac man 
Hait limitiert, das wo feren ev. jt nicht vollkhumen / bot 
anzahl Yahr / ober bamabl vegierendes D, eros 2 
belang erhalten werde, ` ; 

























` ` Meiferfcha 





4. Sollen Abriffin / Wriorin / ond Convene aller ihrer 
WVorderung / wegen MÉ anher von Wirtenberg. Gewalthaͤtiger 
Weiß abgenomner Abnugung/defigleichen auch der figenb oud 
fahrenden Guͤeter halben / ſo bißher verkhaufft / oder anderweris 
veraͤndert worden / ſich verseihen vnd darauff verſchreiben. 


. Allen außtternen Nonnen” jhres Begehrtes Leib⸗ 
PC geding folgen laſſen. 
` "8. Den Ayes Hundlegin / vnd dergleichen Beſchwaͤr⸗ 
den laiſten. 
-9. - Ale Ordens Perſohnen / ond Beicht Darrerabfchaf- 
d 1 ? MY ; ` Datanf tan bee 
. ro, MadihrFürftl.Bnad, Gefallen einen Hoffmeiſter / 
Schaffner oder Pfleger annemen. —“ 
E uci Daf diefe Articul von der Abtiſſin / ober Priorin — —— 
vnderſchriben werden. OB fie aberdas Bnverfehreiben mai, wie gut fe fie 
gern’ vnd nie chun wolten /dapfie dan Mundrliche Promitffion sanden om. 
ther ; two aber auch nie fol dannoch von ben Gefandren / fol- Zo fe at 
cher Abſchled geſtelt / ond bey handen behalten werden. War ihnen wing 
rang bif der Machen Befchluß : Wan nun folche Articut all woi ry ae 
“oder sum thatlerhalten werden möchten wäre der Rath Beden pert ihrer Sad 


en/1 dyen ein gueter Anfang gemacht / alfo das mir ber ne tein gut 
» it $ folgen möcht. Wo aber niche / muß man tbuen/ kent Jan? 
ag / ond nichewie man gern wolt / bip cin. gefegnere vs Ch 
Reit fomen wirdt- ; Ham crmungt 
T A ; CON UE IPS £o "bitten. 
Darauf folge tin gar jue Partheyiſches Protscol ap > 
"welchen die er che sab got vnb sandregürften „Pac 
pie diefer —— FORMATION’ pnd genalichen 
wohl habendes Jas erpmingemteóllen, Welches 
` "bod auff gar bamfälligen Fundamentisgegründer. 
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110. GewatthätigeCinzichung- 


— — —— — — 












Handlu azgewarſamlich fuͤrzuefahren / vnd guet auffmercken A 
que haben, ., 


qa rend Wan man aber aL ihre quefamen.getlaubre Argumenta « ii 
wif dem bauen anein. haufen zuefamen tnipfft./ wirdt man darau mito 
megen vic cine! Wachen niche.erternen finden / dag auch nuhr das geringe ` 
wit weniger a? Gonehauß oder Ftawen Clover / mit Gueg folder Zenit — 


Tioftern foidhe d 
angemafteDien (cit / toit. Die Wırteenbergijche Alen ins Gentin auffoinden 
"4 


bacteten vf. Sen / find oder möge vnbermorifen werden. 


Halfiaden, — 
Bnd wan auch die andere Gister fo wohl als Chi - 

Feld «deh Recheens fih heten bedienen fpinben oder má ` 

wurd Wictrenberg fein Intent eben fo wenig bey ihennenzale. s 

bey diefem erhalten ond erobert haben. _ Woo 


— Der Beginen halb (t berachſchlagt worden / dag mit - 

Ze nen folche Weg mechtenan die Hand genommen werden / das 

welfen., ſie fid) ihrer laufen begeben ond aller von Wirttenberg LR 
Dato vnbillich anffgehabten Nugungen verzeihen / auch auf i 
feidenliche Maf gang hindan geftele / vnd hinweg. : 


AC > Së a 
werden. — "Wu? 


d 


Leg? 






oder Schweſter halben gue Weiler der Bnder Vogt 
benren/ in die Stuetgartiſch Cantley 5. Das Om 
Fuͤrſtlich. Gnaden Matnung dep Eaplon.: oder "aal 
erjhnen den ClofterGramen zue wiſſen gemacht : Jedoch fie ` ` 
umun ` ` 
th i 
4 
3 





ſchickhen gemeint / fonder fich fürohin / wi 
nem Frembden von Soͤfflingen / ober. anderft wo h 
helffen wuͤrden. a 


Bey welchem Berichtes pamahls gelaf 

Vogt auff gerhone Befchatds Erholung „.objhnen 
nerin jor big dahin gewohnlich Exercitium | 
füreer juegeftarren? fein Refolution erfolgt- 











er nicht vermercten / das fie einen Priefter nach Siuetga 
cbif Dator mit 


peu 





CAF 


— — — — — — — — — 


Es if auch noch ein ander ſonderbar gehe imes Gutachten ene Harp 
der WirrenbergtfchenConfiliariorum fo mof der Frawen: aig f«b&i nad abe 
Manns Cloͤſtet wegen / vmb diefe Zeit gefchmiver worden. In pens re cide 
deme obwohlen Betten weer eit rreffliche Gumma Schriff · ot ber fe 
(ep vnnd Schrifftlichen CBrtbunben niche mir geringerDiube- ——— 
durchleſen / bekhennen fie dech / daß fie auf Allerhand: Drfachen not w miterge 
tn groſſen Sorgen ſtehn / Nor Zürfliche Gnaden werden micht 33 
allein ber Gottshaͤuſer hatbeffühgefechren nicht bleiben / fonder ung gebaren 
anch / wofern dte Gach was fle tſſigers bevorab vermóa opt, 9090» — 
Majeftar ſelbſten gethanen Augſpurgtſchem Erbieten / etwann a 
durch Keyſerltche Commillärios ventiliert folte werden / febr ` 
wenig erhalten thinden. Vnd moͤchte die Sach dahin auß - 
ſchlagen / befoͤrchten fene Daf neben alehgegenmartigen Clofter 
— Oderernvauch bie/fo veránbert worden / fambr aller nunmehr 
— bey iz ober 15: Yahr fang empfananer Abnutzung / gefordere ` 
— meurbe, Ond ober mf allesefehedert diefe Confiliarios: tnfone E 
derheit ein Articul auß der Konf- Reformation / der alſo lautet: 
Principes ſæculates &-Magiftratus Civiles patrocinentur eis, - 
ui in Sep reformati detredtant - (ed Epifcopis & serf Reforma 
Pealatis Aint auxilio.enrumgue decretafidelitenexe: tions Artide 
ntur; Sc ordiriem: prefcriptum cogant-obfervare.:- Juris- $44 Zë 
Jee Libercatem ;.ac‘Immaunitetem Ecclefia- vn darumb de 
ficam,Imperatorem legibus;& SacrisCamonibus Epilcopis& en 
. Clerettibutam ; & firmatam tueantur, ipfisque confetvent, 
Athi, qui Pralatos, Ecclefias, eorumque bona & predia in 
` fidem,tutelam;ac protectionamfüamrecepéré,&contra fidem 
` datam;prafecturá,feu protectione abü, Ecclefis , quas 
. teri debebant;gravia & iniqua onera atiſt fttérumtim ponere: 
Equum el, ut Prefectura inl Tutelá; per Cxfarex Maielt. 
` Commiffarios, amoveantur : Eis antemqui abuli non funt, 
limites & jusprefcribantur ; vt aperté conftet, quid alteri, . 
alteris invicem. debeant... c E 
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: Cu m 
12. April laſſen Me Rémy Saaft. Mäjerdt Caro- messen 

Ihr allerzndoizft belieben, der Priorin vad Eon, Susie er. 

i y tij vent 





^ 


der Frawen Cloſter deß Lande Wire: tig 


—— — ——— — — — — 


derlich ap den Orten / vnd Enden / da die von andern Derifchäff g 
die pn 


sen vnd Gewalren eingenommen, (pelt, vnd jhrerJuvisdi ion e 
Gintbomen acenifescmerenober ned; mmn bar mi err minalt D 
Loͤbliche Shriftitdje Ordnung vnd Wefen zubringen /mordren Aert eeh rome - 
vnb zuverſchaffen. Ond fo me Provincialen daran pen. je "-— 
mano einig Eintragroder Berhinderung-begegimere 7 bafi geg a vic engt, 
Ihrer Kanfertichen Majeftär widerumb anzetgen. Wann ee 
dann er Provincial Bericht empfangen / wie daf Ahr Fürftl:®n Srowen vorger 
ber vorbefchehner Entferung/iegs fernerund wider dorhabens 
fein fel; die Frawen Cloͤſter indem Land Wirtenberg gelegen der Rari. Me 
an der Alten loblichen Ehriftiichen Ordnung / gehaltner Grift. 960i. 
lich heit mag zñverhindern / darzue ihnen aud) ihres Weltlichẽ 
Eint omens ond jurisdiction halber Eintrag zuchun: vnd der. 
Vrſachen durch etlicher feiner Geſandten mehrertheils Frawen 
Eiöfter allerhand Articul und Begerungen vorgetragen / auf - 
welche fie doch cin Bedencken begert / ais tn deren Sewalt nicht 
ſtehe / ohne Vorwiſſen Firer Obrigkeit / anttoort zugeben aper - 
ſich in einige Bewilligung eimulaſſen. Solche Ärticul aber 
nicht allein wider Alt loͤblich Herkhomen / fonder auch widet 
Nhe Kayſerllche Majeſtaͤt Abfchiedfenen / fey fo wenig jhme 
oyincialen- als. den Cloſter Frawen darein A conſentieren 
lte, Bitt derowegeu Ihr Fuͤrſtl. Gnaden woͤllen 
von ſolchen Joͤrem Begehren abfteben / vnb entgegen daf dem — 
` Gloftet raten jeniges fo jhnne nod) vnvergolten anffländig/.- 
3 dollthom menlich erflatter merde cbift verfchaffen,. ` 


` yag / nach Carate (ditt an 8 Deeg Biri SCH 







dG. 





cx. 





































aa -Gemäteehärige Ei ` ` 
deß Lerbacdings halb. aber fid in-einisen Wegreinzulafen 1 
„gänsitchen perbortensante ansetgen/dap fold) alles der Saint, ` ` 
S ueftär Befelch / Bill und Meynung / auch von PO ig 
deß Din: Reichs auff jüngft gehaltenem Reichs Tag a À 
qu. aeren beſchloſſen / gewilliget⸗ pnoverabfdytenet, EDM 
dann ſie ihrer ordenlichen Doriatete@Bchorfamb julaiſen (dui $ 
_pigrond beglúbe lange hierumb 7 eno dem alem nadyan yyt 
Fuͤrſtl Guaden jbr abermabliggang demútig VI / femke 
mmaͤdiglich verfchaffen-daß ihr folds Hauf? obgehoͤrter moſſen - 
— ſambt allen Briefen GSuͤetern vnd eingt hos gung reflicu- ` 
iert, emgeraumbt ond zugeflellenerden/ daß fie vn Za 
S tyoefern-vermdg der Fundation vad Gti 
dens Kegel darinnen falten/enb GOTT di 


4. Julii Dat diefe Claufnerin auf j5r Si 
mehr nit als einen täten Hoffbeſcheyd empfangene 
Kayfert. Majeſtaͤt werden bey dem D, Hertogen 
durdhjtehen, ‚und deßwegen khinde man auff 
Supplication nicht Antwort geben, d" 


Die es mit Diferzetr har andy MECH bep Sram, 
Dens ese felen Prediger Ordens/Rofenfelder Ambre, fo 
geſtifft / der egal gu Rofenfeld OH 9 


Aitevduelach · Ra Alten Buelach aberrfennd die € on 
in dem Beginenhauß mit ao ſi Jaͤrlichen 8 

14. Jultj / Geben auf Augſpurg RM : H 

Kayfer Carr BAL Bt Zong: D, Hergog Dirichen edi jm 
” Rn d Nig daß Ihr Majeftär vernommen / dag tt 
Sutage wt MOND Den Gonveut zu Pfullingen à iB ihre 
der in fri£tofter ein B 
"SC (ubct/barob fie ui 
tes, eit mb Reitirution anatfutdjt / abet chis 
Diemetten bann Yor Majeflät nad; Berm 


Ausgfpurgifayen Reichs Abſchied/ ber "TT" 




























_ Arbeitens dar — 


— — 
er. Bean s fold) Ordnung geben, 
Damit de ER 
bunn ` j 
AT qe rms ap sberfbicft auf Tübingen, D. Dertog Be 

A "rld neg gedache Ranfer: Majeftde Me te sonar — ind 
ben feinen Käthen nad) Stutgart. innen fü Gi 
P acht är Zeit —— E 


b On 
olches alles te en 
n gebuͤre / auch wie die anf Majepdr mit be 

nd bear werden moͤchte / ꝛc. noch⸗ 
I id erteegen : Alsdanın fold) ihr be- 
n —— obme Baugrin 







EE Schreiben/derScribem, nit obne 
ach ein Cicd gefege. Dann eben ſelbigen Tag D. Perte Ene 
Brod Sádyrmpotentatenznembid) —— 


e E — — Ze 
Er mehr, ergi —— — 
ffen w 2T ANM 


Die Comer — weniger deh vefte. — 


a T Gene — Së 
em fig sear an — malen; Db uh 


(ami. 
bap ben Pese n hm 


Say 
















— — — 









ge — — chutz erhal⸗ 
ten moͤchte werden / darumb auch mit ihnen mehr / dann mit 
andern zuhandlen ſein woͤl. 

s. Wofern die Eloſter Sranen jbr begerte Reflitution 
E —n— ellen die Geſandte entgegen ben lendigen 
Fal/ond Jhr Fürftl. Gu. newe Reglerung fuͤrhalten / nb da 
mit neben andern Außfuͤhrungen fie dahin per 
db Wohnung su Lewenberg behalten / mit 










mem RE in 
— fiá ———— Reformati- 
——— Gn. vorwifſen / kein Abbtiſſin noch 
cn obne bero Vorwiſſen fent Sunge ein» 
wann Steg em Begehren enti 


—— die Raͤth / werdt un 
— 
id) Ordnung der 





ber Rach Wedencten vnd ee 

EE chaſtian Hormold / nady 

 Pfultogen‘  abfertiget SS chien emend 
alfo 

í ff cinien Vedaqht mm 
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d 
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der Frawen Cloͤſter def Lands Wirt. 119 

Empfähten demnach jfr Majeſtat das er -Dertog “is 

Sachen atgenclich erkundigen / vnd hierin gebührtiche Sitfe 

hung chuen / ond Ordnung geben / audy darob vnd paran ſeyn 

voͤlle / damit ihr Majeſtaͤt hievor an fein Hergogen Geen 
aufgananen Bevelchen gebiirliche Bollstehuung geſchehe / gelebt 





— 


vnd nachkomen / vnd gemelt Gottshauß darüber / ond fonft wi- 


- 


` feq sue fampt der 





H 


der die Billicheit nicht beſchwaͤrdt; aud) was jhme feicherond 
ſonſt entzogen / widerumb gänslich ond völiglich zuege flellt wer 


ECH Daran äer Here 


uͤht / fr Majeflär gefäligen ernfllichen: 


Www, 7 ge eic 


inen / auch ſich / ded) einig 
* CS ive, — * groove: 


d 
— 


RI 


fbefom 
hate 
KK 





è ae 

















120 Gewalthaͤtige Einziehung - 5 
gemefinen Budervoge einen Befeld laffen abgehen bobine M | 
den Cloſter Frawen das Goushauß Pfullingen fampt eilig: , / 
Gxafttid) : ond Welclicher Adminiftration aller Daab. wo 
äer auch Gerechtſame / moie fie dte verlafen folen zeli 1 
ert Werden. ‘ ee eh — 
Seven fid mat in die Poffeffion dep Cloſters 
worden / aber darneben ſtehen ſie 1. noch in Mangel de 
(en / Sigel / Privilegien / ond Bullen / fooasGortshauf von 
Paͤpſtlicher H oligkheit / Kaiſer / Konig / Fuͤrſten / auch addaz 
Herren begabt; 200 / Guͤlt / / vrib à m. 
BrtefichenBrfundenz2e  _ — Pe 
A Geen Hoffmeifter, Schutsheiffen/ ET A 
Beas ane Bnderthanch AE fofpeihr SH, a 
Zeene DIE entlaſſen / melches dan bem Clofter hoch beichtunt! 
e OU bus Hoff meiſter für fido felber fohberle 
omen ics €t nicht geduldet finde toerden, mr 
keier 4. Seyen entzmwifchen bie Behaufung d 
auch Zehend Schehren / ond Häufer auff bem £at 
tomen jum thail gat zue rund gefallen / Defi 
derumb zue reparieren , &e o Mat 
$. Ctt der hinderlaffen Borrarh nod 
Rocken / Korn Doten 7 Gerflen / ond an ii 
Wey Taufende SHS e| an Wein ongendr roris 
an Viech oe mit aller Riftung 
auff das beft / bey vierhig Haupt Kinder Died) 
Schwein vnd anders dergleichen in sit 
Aig Bech mit aller Zuegehör /fampr ander 
Vmb welches alles fie bemierig / Reben 
nen / vecmóg Römifch. Kaiſerlich. Qajefat? 
Satisfaction geleiſt werde tes ` M S 


darauff / t! t chick p. ! 


2f- ^ 
auf Schonbuech / ber € 


ben / dem Statthalter eat 


— — — —— — 


‘oe 
e 












































WS. er 
E: m 
* Degenen Cler tef Sande Wie. rat 


das Das fie Die anges die angesogne Brief (woes anberft ne nod ni nicht geſche⸗ 
hen) durchachen laffen / vnd ? toag befunden / darauf jhr Sürftl. Dip in fein avs 
' E Oo: fünfftiger Nachthail oder Schaden begegnen kundt / bey 9»c2«tenem . 
ndet behalten, vnd die Übrige, ſampt den Sager : ond andern: 
echern ten Cloſter Frawen negebértg 7 sueftellen / tn mafien 
DL gleichsfahts gegen andern vnd fonderlich den Prelaten "Dias 
Y * beftheben iumeldım 


Dan der andern Pımeten halber folen fie erar : vnd bile 
ligteit gemäß, darauf Berordnung vnb Befcheid geben, ıc. 
` gun ranen ig Borha Pfulingen En 
d / 
. maffen fein uns Onab. in —— Bevelqh er bro io Wirt. 
Gart: def Eloflers Brief / Sigel m D 


i(/ ond beynebens in 
dift sue jbnen/ auch 
t tra&tieren, vnd juEvere- 


ae Cloftergrawen lang genueg 
ce EE Decumte. pfit 
mn 
IC Gage pn se — GE 
gerragen / onibers *** 
Lee 





| 
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122 Gewalehacige "Sich s 000 00 
os ET ee ` 
ſen / erchetlen So dan /dasihre Brief Sigel vad Privila ` 
Cotter Framın Al / doch eineſt ihnen «tamabl guegeficit werden / gnedig dete =À 
SE (ëaferpeär: ac. 8 Be 
anom jhredrie 21. Decembr. berichten N. Hertzog Chriftof Burde 
feondSigetine hare Stickel ond Weel color Jáger Vadervogt sue A à 
fie auffempfanguen Defelch/ das fie ſich gen Mensa $ 
fuͤegen / vnb taut gegebner Inftcuction allba mit ben y 
Frawen / oder ihren Abgefandıen handlen ſolten / ami p, 
haben. rere: 
Bud 1. soar vermeldert fie rtaf fieshres 
mitden Samen felbertals mit den Abgefandren gehan 
doch feyen felbige mit fueg ntt abzuweiſen gewefen 
i. Haben die Geſandte deß Gottshauß jbr 
Articul der Cloſter grawen Vorderu n 
Kaiferlichen Mandaten vberꝛaicht Dare 
peraffdye die Aneworr geben, das fie fid f 
gngen tn erlichen Articlen / nit chen, © 
oder der CloſterFrawen endrliche 
miften fie mtdhescuchtbars außsuerichten, 
Grad. etwas erlangen / es wurde mehr gut 
gue Zürderung ber Sad dienen. / 
4 Sy dem Kaiſerl. Bevelch der Ref 
allbereit Satisfaction gefdyehen / weil fie albert 
o haben j tid, € 
Vefelch erthalit/ daß 
ihre Nugung vnd Eintomen opne hinder 
4. Def Convents Sigel, depo 
paben ior Fůrſtitch. Gnad. anbefohlen 1efamen ON 
augs förderlichft sue ͤberantworten / Tie n 
ihre Brief ihr Gürftlid). Onaben etwas 
ſeyn möchten. mm. 
5. Woferin der ienige Pres nit taug 
jhr Fuͤrſilich Gnad. mtt ihrem Zeg 
lichern ond CBerftánbtgen dahin veroror 
Gaaden als dem Ä 
pfliche fen foll. 


an 









¥ 
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(o0 Mrüratem Elöfterdef Lands Wirtenberg. 123 
— 5. 6 Das man jhnen die abgebrodne Gemach vnd fon- 
derlich bie Kirch / wider foll bawen: Item / das Haupr®uer für Soe sayta 
die abgelefte Chilgnsden verlaßnẽ DaufrarhralsKoßrDBiechric. ——— 
auch das Belt ſo auß Dols geleſt / ſeyen nichtige vnd vergeblt- & rees die 
~ dhe Borderungen : chen nicht im Katferlichen Beveldh / 1€. S Sensya 
So ſeye dergleichen auchandern nicht erflatt worden, pnd bane thanen Aws, 

—. med) fie suefriden geweſt. 

* 7. -Haben fit ote Wirtrenbergifche Geſandte den Clor 
1 Me abacfprodoen / das Grund vnb Boden def Gotts⸗ 
hauß jhnen eigenthumblich zuegehoͤr. 

3. Khe Fuͤr ſtiich. Gnad. alsLands duͤrſten vnd Schirm⸗ 
- Herren die Beaidig: vnd Verpflichtung der Vnderthanen im 


z mit Vermelden / das die Frawen / 
E pr 


bieren oder zueſchaffen / deßgleichen gehoͤt das 

en Frawen mit aller Obrigkeit zue / und ba» 
Gnaden fein Gerechtigkeit daſelbſt. 
ſie das der new gebaut Thurn 
















ffe 
de Pefand 
lof ——— 
dre fen mtt den ca» 
wen feds, 


Wonen and 


irtten» 


fi aehalten wordensalsallein,mel das Hoffgeſind vnd die Clo- Dein 
` Rergramen niche anefamen gehörten. Welches doch anjego ge, tef et 
— fheben muͤſte / deß ihnen aber nit verandemortlich fayn wurde rc 













Gj m 
der — ands Wirt. 125 
man nur eins gegen "bem anderen ven Wat, Gap tar tarum? haben 
ſich Dic Nach ſolcher Vbergab fo ihnen den Geiſtlichen Bann 
. defallgemeinenConcilii im bueffen heimbgebracht / gar nicht 
Re / ned, Vrſach ander Leuͤth su bereden / dab General 
$ Cone tırum ju Srtent hab jbr Schr beſtettiget. 
Hingegen aber nemen wir für befantan. 1. Das fie bed) 
` sie stie feyn —— CR Stat märe. 
Das der ent erhat fein Glaubens 
® —8 übergeben : —— Richter ere 
wöoͤhlt pubem er felbſt auch vor Dem Katſer fo offt appelliert, wie 
Wirlenberg gethan / fo mueß er def d Richters CBeifeit 
dame —— — ift/ das ſolch verbant feyen. 
— dem Cox 


= 


n 


4) 


A 


her ee Allzeit auff ein 

« trungensja dahin juridicé in befter Gorm 

in matnung davon nit zu weichen’ das (ft 

Steg n Augfpurgifcher Conresston 

en vnd Staͤt an nit weit vondẽ End. 

"ie bif Concı rium pu Trient etm foldhrechrmäfig - 

n von den É t erachrerworden / et 

Herhog Shri toff 


ift auch eben in dife "e tr Pë 

yerden 16. * —“ vá t — 

bc aber ſolch theuͤres V d` e aie Mi Snir ierg 

fchen aehalteıfworden,g ndeAta muerfennen. EI 

Anno 1543.6. Marth n H. Herkog Chri offe von den 

fan 5. Ludwig Caſimtre ‘gon Hohenide fo fid der 53* 
jramen eon en angenomen / vnd an®raventu 
mm Soho rn nn, — 


fte 
Ph e 
E. 
5 
T 
SE 
Ze 
—— 


Ze? Ee 








E? 

- : z, Dag alle Spennig : vnd Gerichtliche Sachen foden 
gemeinen Flecken Steinheim belangend für jht Set). On. ond 
derſelben Hofrichrer vnd Raͤth gen Tübingen fürterbin remitiert 
vnd von jbnen ben ClofterFawen gemißen werden. 

03. Dafifiedte 200, Gulden fo jhnen an gemeiner Antag 
der Tuͤrckenhilff aufferlegt / vnd noch nit bezahlt / alsbald erlegen 
fend antworten. Weilen aber auf dieſe Puncten / als welche tete 


. Fon nit alsbaid conſentieren géien fonder ein Monat [ana ver- 


Gotts hauß ohngefaͤhrlich mit 6o.Perfonen zu Roß ond Fug t 
berfallen/ eingenomen / vnd belegt. Welche taͤglich auß vno ein- 


fter Kuchen vber die 14. Wochen geſpeißt bar 
Ap. Mrareljzdas iſt Mitwoch nach Palmarum, vb 





heinð / durch epgnen Baten fchriffilichen Bericht diſes gangen- 
Verlauf mie angehengten Vrſachen / derentwegen fit im die beo 
gerre Artickul nie einwilligen thinden — 

$; Cfinb 1. swarste Caſtenvogtey Schug ond Schirm bes- 

längend/haben tore der Cioſter Framen Vorfahren Priorin vnd ` 










` Convenevor erlid Jaren denGlecten Stelnheimb / zuerhaltung 


Ihres Ordens S djus ond Schirm / dim Rém : Rachvbergeben. 
-. Darauf fo wol das Gortshauß als der Fleck ſelb ſten wnder ger 
dachtes Niih : Reichs Shug und Schirm auff vnd angeno- 

men / vnd deffenthalben mit fondern Guaden / Privilegien vnd 







- Beenhetren von Rém : Keyſer ond Koͤntgen verſe hen / vnd aller - 


medigiſt begaber. Kanes 
(aa Alberto. 1299. Henrico 1309,Carolo dem IV. 1370. 
Bho endelich and durch dazumahl noch Megierenden Kayf. 
Sarl. Vallergnddtgift confirmirterncwert vnd beflertzer. 
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der des Gottshauß Privilegia enb Freyheiten Priorin enb one gig ig erect 

Airs gleich 
aug vno igirur Beantwortung begert/feynb die Wirten..Rärh 5 
` abermabl mit fehr Duris & afperis auffgesogen, In deme fie tomes - 


` fhnen nie nur eingigen Tag / oder funds nit vergunt/fenber das fer eosicvn 
tremtid fie ge» 

haiten mas fie 

verfproden § 


geritten nad} jhrem belieben / nit allen in den Päufern dit Ofen Es (ote aus 
abbrodjtn/Senfltreinacmo: ffe fonder andy tn ber Kirchen al, · ée 
lerhand mucwillen getriben· Neben deme man fe auß der Glo m 
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Hurdurch es 
fd einer ‚wider! 


fhrotentefie Poen ond Straff body verbotten. Deſſen f 





We EA p.a — 


H Sevwalchauge Cinziehung - 


— den n Defrauf odi deſſen imu Slo 
fer — Stifter Berchteldvon Blanckeſtein Aass 
ín ge genwart H. Vlrichen Grafen su Wirrenberg, 
hanß Cteinbeim$ für.eín Sygenthumb / alsein © 
fre» ledig geſchenckt ond vbergeben. Auch b 
bit Clofter Sratetn beglaubte Copias fub lic A B M 
fandt. Wurden derencwegen weder vor dem Rém: im 1 
noch auch ihrem Provincial ( ohne deifen Confens fi 
fruchtbarlichs noch beftändiges vbergeben ndi Km 
den) feines Wegs zuverantworten wiſſen 
geng Gemafté in ShrFürfl. Ga. begeren rm 
Als fey in aller Demiüttgtett jr Bites Heg 
‚fie eintweders beyihren fo wohl habenden Det ie 
metr Laßen/auch di Kriegsvolck abſchaffen / oder 
Fuͤrſtl. Gn. den Sdugond Schirm von Zant? 
vnwiſſend außgewirckt / ſolcher Sof. Doerlaffung 
iplas mittóellen. E d Es 


Daf fie aber fürofim bie Gerichtliche Sac of 
Hoffrichter und Rach gehn Tübingen remirrier Á 
. dyes nit allein ihrer Lehenpflicht zuwider / ſond 





















































Coptas beygelegt. Schließlichen die 200. Gu 
beteeffenbt/baben fic ſchon vor dieſem Ihr —* | 
dafi fie ihres Gottshauß / vnd deffelbigen gugebóri 
dnd dem D. Probft su Dendfbtnborff (ambr ar 
nem Cinnemer oherantwort/deffen fie ſchriff 
Ben auff zuweiſen / tc. Als bitten fic SÉ k 
in aller Demuͤtigkeit / Iht tLe ad. tt 
sicht rrdngen/fonder Be al ek i 


"6. Ayrilis,har D. Hergog C SE 
fohlen / ſoll auff Quafi modo ala bea. ili — 
khomen / allda werde ec ein Antwort E = EN Lä: 

13. Aprilis mach dem ber? d yy 
gen Der verfprodjucn Anger gem CT. [ege 
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Beſcheyd erfolgt: Er foll heim ziehen / die Antwott werd bald hers 
nach folgen. 5 
19. Aprilis / haben; Wireenb. Rah / Als Ludwig von 
Frawenberg/Georg von Delm(ldt/onb Sebaftian Hormolds , «de be 
Sohn gefagten Cloſter Frawen ju Steinheimb.den Beſcheyd Auge mae gee 
gebracht / vnd mindlich angeseigt/daf jhr Schreiben zwar vber⸗ E" 
anttvort/aber fid) alfo dunckel befunden / daß jht endtliche Mey⸗ 
nung nicht hab darauf khinden vernommen werden. Sey deo 
rowegen Ihr Fuͤrſtl. Gn. endelicher Will vnd Meynung / -daf 
ſie nd hel pnd lauter ertlaͤren / Ob fie jhne für jhren Patronen; 
Advocatum, Gaftenvogrs Schus ond. Schirmbherin habens 
vnb erfhennenmöllen. Wo nicht / werde das Kriegsvold fo 
[ang da gelaffen werden, bif nichts mehr verbanden. Bud Dans: Be. 
müffen Dem lerften banned) fagen: Ja. Warauff die Priorin nee m 
im Namen def Convents geantwort: Ste ſeyen famentlid) Zero, 
noch der Meynung / daß ſie ihren Orden / auch Kayſ. vnd S óntal 
Fuͤrſtl ond jhrem Gn. D. Grafen pen Hohenloe ihre Sreyheis 
ten vnnd alte Gerechtigkeiten feines Wegs woͤllen auffacbenz 
fonder che nach dem D. Almufengehen. Bitten beynebens — Bee 
tmb Gorres millen/bie Abgefandee woͤllen hr Fürftl. Gn. ba» 
` Hin bewegen/dasvavcilen fie, dnd jhr Gottébauf zuvor von feis 
nem gen Wirtenberg deſſenthalben je mahlen nit angeſoch⸗ 
sen / woͤlle Ihr Sirf, Gn. ihnen hiemit gleichefäls hinfuͤro 
verfdjonavic. Nady welchen die Rach noch nit nachgelaffen, 
fonder ihnen Dilation geben ober Nachr fich zubedencken / vnd 
folgends dem andern morgen jhnen ein endelichen wilfährtaen 
- Befdendershetlens Im tvitrigen wurden fit ingröffere Bnr 
gnadthonren / vnb werdeman jhnen noch mehr Kriege volck 
einlegen’ auch fie noch ander vnnd mehr ſchaden darauf zuer⸗ 
wartten haben. wi f 
- '- 20. Aprilie/haben ſich die Wirtenb: Kåt gu ben Cloſter / Auftzeromerẽ 
sen in der früccverfülegt vnd abermal devo Refolurion in⸗· ea 
g erfordert wel he dic Priorin an flattbef gant onvéré wer wie saver _ 
eRe woll ers jbnei jov Antwort vnd·Befch su pue 
och⸗ 
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Hochmut oder Stoltz auffnemen,dann ſie zwar ert Zë On att 
ren zu trutzen / jedoch haben fic fid) einhellig a OF Nicdeteatiwst 
Freyheit Dh feines wegs zubegeben. Darauff die Wittens. A — 
geſandte begeren zuoer nemen thas e$ fuͤr ein Meynung ball Son 
an jrem Thor de EN. Grafen von Hohenloe W 
en fie dardurch zuerkhennen geben / bafi Erste 5 
Schirmherꝛ? Welchen die Priorin éng igi 
esie geben Ihre an Fürftl. Gn. gerhane 
ee 78* fie under bem Shug ond Schtrmb kA 
Ste T age D. Grafen aber als von Kayk Majeſtaͤt ge 
Herrn erkhennen / ꝛc. Mit welcher Anewore die Wir 
ihren Abſchted genommen ^ vermeldende / wollen folder 
fter Frawen Autwort Ihr gürfftidye Graden juan 
aud tea£ fie nicht fhinden gut ma ar 
böfer machen. 
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E Y. 5 
ar. Aprilis, ae rn em Goma ga ` 
an Shr Grafliche Gn. von Mohenloe cin Schreibenamnaune" 
darin fit fome neben Ersehlung he dire 
hare fie von ben Wirtenb. berrenge wer ppe barut 
If fate res Bodens garen dr ae 
taud beynebens vm M ORT 
cpm defenen mate Dene | m 
25. unt / ſchreibt t Ocorg y fe Pelo 
carpa folgende Wort: ind aed hei. ch ſie E: 
Convene (iu Steinheimb) onfern Gn. Fe fen vm. 
aud) Ihrer irf On. Befandren bin on wéi: 
goflensernflich berrobet vnb ange Geht, ee H 
gion zutringen / vnd auffer deme 
tool bewußt zu allenmablen gnáeialid vt 
vnferé Gn. Sürften vnb Herren Gchitms: vnb JV 
lide Gerechrigfeir,ond Diefelbigeau nd haben ® 
fie wurden sorte gf. On. ae er Shirme 
Hogrenlicher Gerechtigkeit v Zeen laſſen 
Ihr A ën mauer 
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ben / Ihrer Fart. Ga.gedacheen auch ires vbelen Haußhaltens 
halber / als der Caſtenvogt fic vor abgang ju handhaben / vnd gar 
der Religion halber an fie nie mahls was begert worden, 





Soin aud ein Kächliches Bedenden eines vertrateten Tar ‘genre 


Freundder Elofter Frawen sn Steinheimb / doch fine Dato,ent» 
halben / darinn et ihnen fordert entdeckt / daß et in Srfabrnug 
gebracht Nhe Fuͤrſtl. Gn. haben ben fid) eniſchloſſen / das vor⸗ 
gehomensgegen ihnen den Clofter Frawen 7 aufisuführen : che 


"werde er etwas gräffers darob verlieren. Dieweil nun jnen lange 


adit ein groſſer Bucoft auffgangensond entlich nichts zugewar⸗ 
tendan gar ond dang verderbenzals merde fuͤr Rathſamb gehal 
ten/dafian D. Hertzog Dr ein Supplication ftellen laſſen / und 
darin fid) entfchutdigen/ das jhnen nichts beruft were geweßt 
vondem Cdyut ond Schirm ; fo Sor Sürftl. Gn. fih erbieren 
mit fchriffelicher end febenber Kundschaft zubeweiſen / ſonſt wur 
be fic fid) kheines megs zu widerfegen je mahl ondertanden has 


Bitten derowegen Yor Gürffi. Gnaden 1, die möle jhe 
nen als argten Sramen Bild nichts zuemuten / 
baf der Raf. Waſeſt ju wider / ond jhnen bey derſelblgen cin 
Widerwillen bringen moͤchten fonder ſelbige vict mehr / bey dem 

vnd ſchirmen. 

2. Bey der alten Religion / biß su außtrag eines gemeinen 
ynd Chriſtlichen Eoncittt ond Vereinigung, verbleiben laffen. 

8, Mittenem Bogrsoder Hoffmeiſter befchmeren, 

4 Balen jhnen den Glofter Frawen nit zuftche Die Ze 
n[djafft von Hohenloe Hinzu geben / moͤchten Sor Sürftt. e. 
d) mir denſelbizen vergleichen. 

Es thut auch dieſer freund bini daf jhme Vogr / vnnd 
Dagenbach mireinem Schwur befräffrigen/ daß wan die funff 
Ele ſter frawen fo vom Adel / nit im Gottshauß weren / fo wurd 

man ldugeſt / ex patte Wirtenb. anderſt dazue gethan haben. 
Gan fo man defi hegſten ange ſegten Tag erwarte / ſo werde dann 
ad erfunden fonder ales von Wein ond Kom aufge. 
Mr: f aͤtzt / 
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facht murden das zubemilligen.  Dientt og Y — 
teilen jueritigen btn sch genengt/Emerondertha 
as Ie? Sah AN, Jt MIT " 
— a6 Junij/khomen bte Wirrenbergifche N 
tn fiir bag Cloſter Steinheimb mir ſehr Du 
m. Dringen inn des. Convents Refectoriu nau 
fich hoͤren / daß ſie von bannen niche wolle de 
rawen befyennendann/daßdergürfl bri 
envogt/Patron pnd Advocat. Du dal 


" 
7 


nerframen einen Bedacht bif nach Mirtage 
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2. Werden jhnen alle Zehenden vnd Gefdd genomen, — fe. 








dck gereit mit gree mtis aebenvnb auch jhren freinden verbteren / daf fic ſelbige lee? 
mande frr ein Rimang SÉ" . icr Dörphen su fid) Son wielt, nif eprectbut 


mit oben anzeige / Es wirbt kn 207 
wrt euch ergehen Mib) (€ 8. 
RTE) 


fen ett. = > 
ake fend Gilt ^— Sreinheimds ond tm Clofter Sie Religion nicht genommen 
—— min © 
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RO das wurde A nder geftalt anni ip E 
ratucen Zinnen © Wir Priorin vnb der Convent gemainlich ju Maris pieren never 
mus — tfalin Steinheim Prediger Drdens/im Hergogt. Wits rebaste 
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tenderg gelegen / Cbefbennen vnd thun Ehundt offentlich "" 
miediefem Brieve. Als der Durchleächtig Hochgeborne 
ug aͤrſt vnd Here Her: Chriftoff Hertzog zu Wirtenberg 
jun teen i i Vë vnb Teck / Grave zu Muͤmpelgardt / ꝛc. Vnſer gnädiger 
VE eg Fürft ond Herr bepangehender Ihr Fürftlichen Gras 
img Den Regi als Hergog zu Wuͤrtenberg / gegen vns 
vnd vnſerm Claufter den Schug ennb Schirm von Als 
ters her/ gebrauchen wöllen / vnb wir vermeynt nicht 
alfo herkhomen ſeyn / darmit wir Shr Fuͤrſtliche Gnas 
den zu Bnngnaden ond Handhebung deffelbigen beweaty 
vnd nun wir hierunder / fo der Sachen hievor nicht fo 
grundtlichs Wiffens gehabt / fo vielbericht werden/und 
erfahren haben / Shr Fürfilichen Gnaden follche jhe 
Schutz ond Schirme Gercchtigfheir als Regitrender 
` Derhog ju Würtenberg / von Alters woht er fuegtice 
Se ` WS H | ) 
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Hergebracht haben / Daf wir demnach vnb aarm 
Der Serres bet bergefafiten Vngnad on Handhabung, auch on 
tri Bige T 
ne ferm Claufter vnb Nacht homen fürthin yu v E 
fevobindg.. Alerhand Weitterung / Irrung / Bnrichtigkeit/ Ay 
y gang ond ander mehr ons Darzu bewegender fach ab 
ce zu Beflerung ond Bffgang onfers Claufiers/ frd. 
berathen Willens/wiffender Dings / oncgctragtull 
für ons vob onfern Nachkhomen begeben/ ondehunfob 
cheshiemitin Crafft dieſes Briefs horhermeltenon 
gnädigen Firften ond Herren/alsdergogin ju Jam 
berg für onfern ono enfers Claufters rechten dr 
ond Schirmberen zuerfhennen/ zu haben ond 
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wie dann vnſere Vorfahren Priorin vnd Coni 
erkhennt haben / alles getrewlich ond ongefäl 

Nach deme bte Wirrenbergifchefolchen ede 
gen / ift alle Gnad verbanben getcfit / das Kriegen 
fehaffı- Guldine Berg verfprodyen worden < Werde 
ein Gnddigen Fürften haben. Mögen aud i 
Maerer erhalten meichefie su sutor nicht acbutben 
Ihres Örfallens.erfücfen woͤllen fürwendendsjhr X 
vnd erhalte jhreCorventualen-,, baf fit ben. Schirm 
tbennen, , | Mën" 


Ult. Junii, ‚har der P: Provincial gëttt 

® , reviget «. 

ee bg. Glofftrfratven ju Weiler bey Gitngen etn Ermabni 
que pro, PE zugethan. Darauf suverftehen-daf ficgjumal/f 
vinciat schuet -VON Steinheim von den Wirrenberaifchen beläftiger oud ange 
—— fochten worden, P, Provincialis Schreiben if gends Juha 

zostarne Mir iftglaubwirdig angezeigt ond fürfponen / wie 
Sprncten nice i DAS ck," . 
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f. Derffenfieinemahl mitber Sand a 
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ung nit angelegt worden, BE Ze a 

7. Daben fe ein. eigen Gerit / das b mit at 
Saab jor Schulthaiß / von grawen zu Weller bab 
‚allein. Wan aber ein Sach fol appelliert merde 1/ 
t ben Wirtrenbergifchen Hoff Richeer vnd Ri 

tatt Gericht gen Sruergart/ Canary ee 
enim tite 
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— — $. Zum Beſchluß / habe aud; B 
' ficte zu Bimerebach ni agoe: uc 
- ag, Martij bieten JD. Herkog Chriſtoff 1 Winey ` 
peiorim Wa Priorin ond Convene su Weller bey d | 
ied" Snad. jhe Ongdiger Here vnb Befchiemer fet 
«gos 
bey jhrer alten zreyheit vnd Sevechefameroep Dott 
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auffaericht ^ alfodas folder Punct richtig· etn feyen ned 
jen Puncten derhanden / als ndmblich dte Memiffion ver Ap- 
pellation Sachen für jhe Fuͤrſtlich Gnad. Hoffgericht re: Vnd 
dan das der Boge ju Marbach ben den Vogt Gerichten (enn foll, 

Helder balder Puncten fid) bic Vnderthanen beſchwaͤren. 


Go tedr hierin der Ráth Guetgeduncken n fovtel de maxime: 
Apellacion Sach belange/ diewetl bie Cloſter Frawen / für die deduncte poer 
appelliert toctbenzeermóg der Rechten / vnd gemens Gebrauchs Fr Pat. 
Mache vnd Fueg / vnb auch Vrſach haben / fold) Sachen für ` 9» 
den Dber Kichter zu weiſen / Daran felcbe den Vnderchanen tein nr men 
Abbruch fen; das jhr ‚Bnad.es ben folcher Remiffion Met, Frawen smb jr 
ben dnd hierin den Bnderchanen jhen Weuerwillen nicht geffar- nme 
ten / fonder die Parrheyerrauff finfftig Move Bericht wie gt- 
bräuchig) citteren efen. Erſchinen fre nun / ſo Ser es fein weg, 
ma aber die ein auß blieb / fo geſcheh aber auff der andern anrnefe 
fen in contumacia thas rediemer. Wurden aber bende Theil 
aufbícibur? fo Heß man die Sachen aud) rumen; wieden die 
Handlungen Zueverſichtlich nicht tang anſtehen / der beſchwt⸗ 
rend oderclagend Thaul (denen am Derzug gelegen ) wurdige 
tungen angufüchen als dan ließ man aber das Recht ergehen / 
vnd beſcheh alfo hierin der Cloſter Frawen bilichen Anſuchen 
vnd remlttieren guneg 


Go viel aber das Vogt Fericht belange s dieweil fic (id 
dermaſſen widerſetzen / ond fic die Raͤh nicht befinden kinden / Dawit fie 
das vormahls je cin Dogs iu Warpachvarbengewehen, aud) mere vertes 
ſich die n vernemmen lofin? wan je der Vogt ile dree em dife 
Marpac darvon nicht atfer wollen fie Gun BogrGertehr peer as 
halten laſſen oder befucchen : das maneg alfo ruwen litß / vnd atii bringen 
doch mir ben Elofler Frawen echandléehery den Norba ffe 
tens ( als den 7 Der jinen ihr Boney uentzieben / vnb die Ob - 
henloe zue ſuwenden / vnb ander Brrechtigtbise, su Abbruch ihr‘ 
ithe Gnad dem Cloferondden armen Lehtien juega en - 
"onbcrficbt ) deß Vogt Ampis wierlaudsn, - ET. 
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` ` "aner dan alfo geurlaubt / fey vem Ren ihren Pfan He 
nicht lang vind das Sehens Träger —* n Eh gab Nam verordnety hinmeg 4 
kuͤnden / alé dan möchte Berordnung gerbo i werden " bands Waſchethnuß /d 
einer vom Adel der vorhin jhr Fuͤrſtlich sen n Pies Nän geid 
ihr Sirf, Gnad. hh sry sta | d Dach für Auto 


ordner on ein Schaffner / der — — On, 
gelobt nb gefchworen wer; porc 3 RH Rand 
Elofter verorbnet / eno als dan die Ca | PEE ën arten dara 
kein Boge Bericht gehalten. — er danach un DS bie Saul 
Darbey das fidy die Bauren / MECH i E E mir —* 
widerſprechenlich ihre einige RogisGramen emit Str worden, 
nicht teibern funbren. bs + ns Sch Dam kën 


Derfelbige Schaffner fundee num n nh n Dë ` ES aid | 
weg Zufmerdeng haben / damit Hohenloe ken aya Antüm 1449, 
Bar / fonder jhe Fuͤrſtlich Gad. vnd bem Glaf e i I M tff 
Eaft Bogen Schirmbs vnb andere Obsrfeit t 28 Du von tnc A N 
fcit gehandthabt wurd / vnb wer eber als genueg 
Boge su Matpach bey den Bosra aet 
Würd dan Graff Ludwig Gafimtrz 3 c, auf del 
: dcdit] mois BUS ue age mocht t 

Burat tut fürg beantweore werden, Er ber fic zuerinn 

kën Sich, Onad der Orthen der fanbrégürft au 

gem Schut vno Schn nb. Dery ond: hr 
hiembs Angehörigen Priorin vd“ pent 
Aber den Glecten bic Bogrey here L inBer riwa 
würden jhr Fuͤrſtl Gnad. nb fie die Efoflergn 
Gebühr wol wiffen zue haben, — an 
thumbs Gerechtigkeit / audi 
ckens belangte/ infelben ged ft 
die Cloſter ramen, im fen e nite 


Es hat auch diſer Quit auß Befelch 
dachten ClofterGramen ju € nbetm$ Georg Delt 
Vogt iuc Marbach / wider ber Geiſtlichen Grae 
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Wiſſen / ihren Pfarꝛ Denen D Gallen. fe fie suevor gehn Riet ec 83 be ter- 
nam verordnet / hinweg genomen / vnd emen Lucheriſchen / ges feimicttentf 





























Mee $ 
pagarina pc nande Maſchelthnuß 7 dahin gefeht,.. Vnd obwohlen ble Cio/ 
ine Siri Dna Ber Frawen ſolches geſchehen zulaſſen fi gewideret / bar Dod) menta eor da 
Gewalt für Kechrgolten. 35 
Dik Jahr IR auch das Besinen Dauf zu alten Buelach —— —* 


fımpt dem Garten daran / vnd feiner Zuegehoͤr / der Stat Wild, mm S 


berg’ halb in dic Schucl / ond bag ander halb Thall anden arenistoauantet 
men Kafen zueverwenden / von J. Hergog Chriſtoff geſchenekt 
vnd übergeben worden. 

Hingegen befinde ſich Das dif Yaht das Frapsen@lafer oe boe 
Gaita Frar cifcaner Ordens (m Dornflerrer Ampt gelegen paren Dara 
fo circa Annum 1449. geftufft/ noch in feinem Elfe geweßen. in feinem 

uh. 


Anno 1 r f f: har difer Srûrmb Krieg fid) omb ben Früe⸗ 
fing von den Atern vmb ermasabd: ynd gegen ben — 


pellen gewendet. Wie dan 
Ein Moy ift ein 


7. Mati im Namen H. Hertzog Chriſtoffen / ein ernflli- Du rines fate 
her Bevelchs Concept ji Geppingen datiere bifes?ynbalre ene. Then or. da 
halben : Dieweil im Fürftenehuifi pin en? wider noch vil 2«« Coum 
FED seen ond Michels Kirchen oder Capellen fepn fol: 17558 
fen/ond meniglich bewüſt / was derEnd für Abgötery/re ^o berg ` 
getriben/das felbig vor Hott ein Grewel / Sollen Sand; sx "irn 

/D. Knoder / Vogt von Bictighheim ond Orv Ae 


Kır Darvon reden/ wie die erfahren / vnd alle 224 
hinweg gethon werdenmöchten/2E. —— 
qorterey! vide 


Bnd damit man wilfe woher diefer Zelus , die Ahadıreren Cp TA 
absufchaffen tome folat alsbald ein anders Concept / f. Marj —— 
datiert, darin {hr Fürftl. Gnad, von feinen VSgren zu Botwar / 

+ Bracket VBabingen/Sraeningen, vnb Brady ein Beriche 
beachten Def Einfomens ond Gefaͤll bate / der Feldt · Car 
Pelien fo auf jpren Guten gelegen / 1c. 5 

—* t 9S0 
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inti excufiert bey N: Hertzog ag Grifo Peng vibe i = 
—— 642. Boge ju Borwar; dafs auff —— Be rind "T 
| nfi sg 


me ` 


m nn 
A 







berg aebdrct dë barumben die Kirch auff eem Wuneft 
Dër chen / weilen ſolche deren zu Wintzeihaußen cae 
wm Oberften Fed ee 
nod im Ih OND den Frawen gu Ob dp zugehörig fem: 
non sh? et hingegen.die Kirch fo in der Statt Borwar eda i 
WK eg verde Chail jue bem fürgenomnen Rats Hauß Bas vñ 
Religiös Pride. ben / ıc. ; i 
Eodem Menfe, haben gegen N. Hergtzo E d 
—— Priorin- ond Convent gue Gnadendel fid beclage/ M 
mod in feine ben Kährlich aufferlegten So, fl. zwar Die go. erl 
oem — 40, aber niche in jhrem Bermögen feyen. So Mi 
tas pinne NW reformierte Hoffimeifter bem Gorcehauß let 
ups iiccer wei [ein (m feinen Beuͤtel gehauſet. Wiedan be anbt/b 
wis als ein Wagen voll Kinders mir ſich in bas ofte 
aber mit taft Waͤgen bey Macht enb Nebel / hime 
hab aud jhr der EloſterFrawen Erb / fo von ihren E 
G (ofter tomen 7 alfo vndertruckht / das fie zu groß — 
rdi qnia vd tH Ca gae 
fini | 
2 f; Septembris fat def Religions jr den dr 
feinen Anfang getoonnens — pur Bis 
6. Decembris perweift D. petu Shei tojf von or 
berg’ feinen Kirchen Kärhen jt Srurgart au 
obwohlen ihr Gürftf. Gnad. länger ban vor ei 
in Bevelch gegeben / das die Gebr Kirdjen / da [ 
yrebiget tvitbt / abgebrochen ondg wer 
befinden fie doch im hin ond widerr 
"7 eicht werde; Daten audj an ae ka 
fiine Sgen: Haͤußlein da ti ps Wann 
nicht allein nicht abgebrochen wë }/ fonder von nav 
vnb widerumb zugericht worden. Ja 
Zufberifhegern: _ Wie aberdie Haupt Sirdtgg uff Evange 


dee Sur! by allenthalben in Wierenberg r fói nier 
Mr ADE sb fe en bi ferm jhr Sieg, Onat. 6x ron 
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Gir oben was 
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der Frawen Cloͤſter deß Lands Wirtenberg. ` 14: 


Biriugefett werden : So haben wir auch vor dreyen Jah⸗ 
gen euch befohlen/ das jhr daran bon wellend / Das die — ttd 
Kirchen in Haw / enb Weßen gehalten werden / das zu⸗ rog fas. 
befchchen/wir auch nicht befinden. Bnd wa wir auff eem 
Land in den Kirchen Predig horen / die ſelbigen dermaſſen 
zuegericht ono außgebutzt / afe ob bic geſtuͤrmbt vnd ge sech 
blindert worden / vnd ſonderlich bie ſchier Fein Fenſter wx du 
mehr / auſſer halb def Chors / inder Kirchen iſt / 22. re 
Bu difer Zeit har D Herhog Chriſtoff das Beginen Clofter In aus eg se 
qu Böblingen’ mtt feiner Zuegehoͤr / Burgermeiflern, Gericht fates — 


vno Rath alldort / zu einem Seelhauß uͤbergeben. — Pa t 

Anna 1556. Lo, Junij ſchreibt D. Hertzoa Chriſtoff anf 

Back hang ſeinen Narhen in Verricht ung deß Kirchen Dienſts 

nad) Suuetgart tit difen Worten : Ala wir jest von? Newen⸗ 

flat brau" her gezogen / haben wir befunden / das auff 

Dem Kelbling / Borwarer Ampts / noch ein Abgöttiſche 
Feld Kirch zu Sanet Meichalgenandt / ſtande / dan quch Der vatem 
eine wiſchen hie vnd dem Flecken großen Afpach/ auff mer “Oe tis 
bem Tel": zu vnſer Frawen genant / welche erſt bey Men ⸗ tin Avesceeceg 
ſchen Gedencken geweyhet / vnd noc darin gewallet ond —— 
allerity Abgotterey getriben werden ſoll / barab wır Pes fenem om 
frembdens ee iſt derwegen vnßer Befelch / jhr aree D 
wöllent uns berichten / auf mas Vrfachen/ ermeltegwo Senne 

Kirchen alſo bliben / vnd nit abgebrochen worden (open. — 

13. Sunticaft tm Namen H.N.Ehriftorf u Stutgart an 

£ Boge ine SBactbnana dif Concep tauffaefege worden ; Wir 

werden bericht / wie das zwiſchen Backnang ond grofen 

Alpach/ auff oem Feld cn Capell vad Kirchen ju enfer 

Graven genandt / ſtehen fol / welche erft bey Menſchen⸗ 

; Gedencken geweyhet / auch noch Darin gewallen ondallers 

Ay Abgcteerey gerraben werd / wiewol wir dir nun bievor 

bib itemm /vne zuberichten / was fürfolcher 

E. 3 F Le H ij Feld⸗ 














ee 


FJeld Capellen / Bruder: ond —e TÀ 
Ampte Verwaltung feyen/ fo Hafu vns dach dieſer el 
Kirchen Fein Anzaigen gethan. Iſt demnach nochm a 
; vnſer Vefelch / vns alſo baldond one verzug/zuberichten/ 
— wie es ein Geſtalt mit beruͤerten Kirchen hab: 
Dberfeit/ Grund vnd Boden / die Stand / vnd 
fomen vn? Pflegſchafft Hete Wer das einziehen 





org, Yuliy haben 
mirden Cloer Sue 
"nb 9. and 
auchadpartem mit jb 
| AT 



























—— 
rechne: Ob man zu Seiten darinn predige oder dei -alf pos sur 
chifmum halt / wer fich difer bißher angenommen? mate: 


mitden Wallen vnb engt 7 fo varin E m/s 
fonftallerdings ein Geftaltdamithabe/ Wee 
nichts verbindernlaffen/ i£. 
11, Julij / wird: abermahlvon D. Derk 
Sunes ed Stuetgart dem Vogtzu Backnang cin Befrich folgen 
Kuc wc vnfer Hales überfehickt - Wir haben dein weitern vnden 
Ze tm. Dericht bie Feld Kirch au enfer raten genant 
—— bach gelegen / betreffend vernomen / vnd dien 
aörrifche Capell ſo befehlen wir.bir/ du md tif 
derlich abbrechen laſſen / enb da du verni " 
die Cturmá eder deſſen beſchweren / ob 
Eintrag beſchehen moͤcht / folchesmirbie 
beit tbun : Naͤmblich dich mit Decke 
Maͤurern notduͤrfftiglich gefaſt mach 
mit ange deem Zag / pale ies 
ſollich Goͤtzen Dienſt / ín cin WC 
achtens wohl gefchehen mag) alleroi ngs ab 
weckgebrochen werde. Dan Dande 
—— ns Lë 
14, Julij / haben die Wirt. Nach Ge Ka 
Lie —— Sebaftian. 
| SlofterFrawen gehn Sleinheim ver 
verjamblerem Convent von bet Sai he 
auch dem Hoffmeiſter daſelbſt / 
achoͤrt vnd empfangen. f 


^ 
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da trag ek Jult/ haben neafterieblte Wirtenbergifche RAH irns. vne | 
mit ben Clofter ZrawensuSteinheimb ^ vermóg habender In- genommen» ' 

- fraction jhtes A. vnnd Sandefürften, fo wol ins gemein’ als Zero 

auchad partem mit jedwederer infonberbeit/ wegen annemung (ee vad Reit, 

Eet newen Wirrenbersifden Reformation oder Clofters D: em 

Ordnung / rtc tractiert vnb gehandlet / vnb dah fie ſolche frey. 9e ve 

rvillig annemen ju per(uadiren vnd bereden vermepne. tud; rr 

alf» sween Tag nach einander ( faut jhrer eigner Relation ) 


freuͤndtlich Befpräch mit jhnen gehalten. 


Weiler aber die Elofferframen fold Freundrfigfheie 
ſchlechtlich re(pectierc; vnnd: ſamentlich ſo wohl bep jbrem N. 
Orden / als aud) bee vhralren Carholifchen Religion guverblei- 
ben / vnd feines Wege darbon absumseichen fid erflärt / feynd 
die Wirrenbergifche nichts deftomeniger fürgefahren/ ondim 
Namen ihres m ond Fuͤr ſten dieſen Geiſtlichen ramen. 
ihren Beichtvatter vnd Seelſorger abgeſchafft / die Religion / 
Meß / Leutten / die fiben Tagzeiten mi fingen/fambe allen derglei- 
a. chen Baiftlichen Exercitiis vnnd Earholifchen Caremonien: 
werbotten ` Dingegen die newe obbe ſagte Wirtenbergiſche Rez 
formation oder Cloſter Ordnung wie auch die Augſpurg. N 
CN anjunemmen. gangernſtlich anbefohlen vnd ge⸗ 
 betttn.. ` 


Darwider ſich mar die Clofler gramen hoͤchlich betlagt / 

fic erinnerend ihres auferucnenlich gerhanen Verſprechens  — yon 
vnb Qufag : Daß / wo fern fic inden SchugundSchirmb veyron 
einwilligen/foliweder jen / noch den jhrigen bech, Ze 
gion fonderlich indem Clover genommen werden. Supra 
T Annors53. 26. Junij. Haben beroteegen ein Monats. 
E rift Dariiber fid subedencten begert 7 welcher ihnen abgefchla- 

b - worden. In Kä muß es ſeyn / wo i Ma 

— jéroen Furſten ju gro ng. en bewegen / vnnd zu 
| yi ^ mr th leiſten 
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letſten mit Gewalt gezwungen / — 
Dar wider die Eloſter Fr. weplicicre fei ati 
fhinden widerthetn Dot alt : Goes aber ben ihn 
tea fie ben ihren Geliisde ond Profeflion bli 
wolihr Confcientiam niche beſchweren: int d 
allgemein Chriſtenlichen Beſchluß / vnnd ande ph 
einhellige Berordnung bey jhrer alten: (oe 
vnb Vbung / in der fie fo tange Zeit. frey geftant 
‚auffersogen worden fie auch fuͤt rech vnd Gorg 
Heruhen vnd verbleiben fajfen. ` Khinden au Go 

Seſang vnb anders dergleichen annemen. Abe fold 
wolte ben ben Wirrenbergiſchen nicht verfåncltd fi 
thúndigten jbnen erft auch rker bag ; man wurde jine 
‘Predicancen geben / deſſen Predig fie, alle € Sonn: rom 

Mittwoch håren mär, ` ": 































Freytag nah Diargaterfrer nd , Den 
— Caſimir vnd Eberhardt / Grafe mivo De 
Die Grafen va fchriffilichen zuverſtehen / das /obwohlen Ahr Fi 
$e hes gen, ficher Zete farfani Loetsch mr aa) 
dem banog Titul / vnd Gerechtigkeit 7 die Bogrey ju Ste dm 
rien ef bero 3 igehdc/von dem D. Reich an die Oraff 
Bem eine vogt transferiert, auch folgends an erltche vom Adel 
t —— an das Cloſter daſelbſt zu Steinheim au 
Re Mannlehen gelanger ond verlihen wor ^ 
SS Bog. , Bogen Jaͤhrliche Bethe Zell Geride ECH 
tes u Stems ting die gen Steinheim gebdrig / durch fedérscte Degi 
EZ Safer von Hohenloe / ohne menigiichs Berbinder 
Eintragrauffer Ihr Gn. GE ba SS 






























ger Berichtung / durch fürgeno 
daran ENS einbairi 






| 
Bewalchauge Finita der Frawen Cloͤſter deß Lande Wir. — 145 
Gewalt äng: rͤhrter Newerung su Ruhe geſtanden ſeyn / vnd fo wohl fie die 
berg aridi DD Grafen; als: auch bie Innwohner def lecken Stein 
verts Batat-Erg Of )  hetmb bey angeseigrer tool herbrachrer Gerechtigkeit / vnperrute 

nmi Baio nd Prk hat " bteregelaffen haben, So feyen fic doch in glaubwirdise Ct 
— DI äer ier fahrung fbomen/bafi jbx gn: Vndervogt ju Marbach / Bogte 
deer? wt nit gericht allda su Steinheim gehalten vnb befeffen hab. Wel 
auus . TR vd alein Veit Di, rege san ES SS D 

t d i herüerender/ond befborener Vogtey Obrig: 
ve ITA — Pi yop auch genandtem Herthomen / e 
fic auch fr meretlichem vbeſchwaͤrlichen Nächrbeit eingriff / vnb Abbruch 
- gelange Deſſentwegen fit foldes länger ſtillſchweigendt ond 

vngeanbt nicht wiſſen vm zugehen. Seye hierumb an Ihr Gn. 
H. Hergogensihe onderrhäntg ond fonder fleiifig SDirr/bte woͤllẽ 
fich vef jenigen/alé mir vnderfangner vnnd nic herbrachter An- 
mnemung vi fekung eines Bogrgerichts/auch haltuitg def Voge 
d$ und anderer eingreifflicher nemenung daſelbſt zu Stein 
6/fo Shr G.O. (id) acit anf vngleichmaͤſſigẽ Bericht / vnd 

gar auf teiner Geredhtighttr / noch eimichem rechtmaͤſſigem Gee 
bran ond eygens Fuͤrnemens / vndernomen / fid) nim : 
mehr / ſo ſie dem obvermeldren Berichtlich en grandelichen Ans 
zeigen nach / daß ſolches fuͤrnemen ond thaͤtltche Newerung jh, 
re Zúri Gnaden nicht gebuͤhren wolle / als denen ſolche Vie, 
dash guftánbíg/tool erfhändeltch vnnd bod) verfläns- 








[ quberidyten haben werden / nicht annemen wollen / ſon⸗ 
der von dem allem / vnnd alfo von erthanbter frembder Gerech⸗ 
sigtett ond derſelben Ufurpation /gnábigtévnt guren Willens / 
auf ſelbſt erinnerter geneygter nb geflißner Billicheit / werden 
wiffen abzuftehen. 


24: Julij ^ ig den Cloſterfrawen um gungen 7 mie- 
© much faft su gleicher Zeit / su Onabenidi / Martx-Relrhin 
ME Beller bey Ehlingen / vnd andern ins gemein / der Carholifche 
‘Gouesdtenft fambe alien Kirchen Stremontensynd Cloftertt, . 
Zo Sehrauchen gf: erentgegen Die Wir enbergie 

d Refor⸗ 








146 Gewalthaͤtige Einzichung 


Vngieiche Neo 
tation ju Reys 
tbt bey Wid, 
berg; und imd? 
Beginenbauf 
vcviichtet. 


als aud) tn dem Beginenhaug dale 


ſein / Balthaſar von Guͤltlingen / vnd Johann? 
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paniten Tag nicht zutlaſe 
cimi 
Md) der antem 
Fame — 
Van 
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Reformation vad Cloſter Ordning vbergeben mies 
gemáf zugeleben / mit ſcharpffer Betrohung anbefohlen ona 
aufferlegt worden. o> a 
18. Auguftisehuen D Hergog Chrifloff. Cafparoee 
vnd Sebaſtian Hormolt / wnderehäntge 


lichſter Zeit / ſo wot zu Reuthin bey Wildberg (n bem H 
ton: jir Beraiei 
weßt feye. Bud wann alles warwas fie efericen J 
fhr Quint-Evangelifh Neg auff b "MACRO: r morem, 
gar vmb ſonſt außgeworffen. n Sli 
` I. M ^ 


Dann erſtlich / Reuchin —— ii 
vermelde / was maffen der Priorin vnnd Sonne 
dachter Doctor Gafpar Ber/pnd Sebaftian Jori 






























fandt Wirtenbergiſche Reformation ennb & JT 
nung/ mit befohluer Prefation vnb Perla aa 
Daven fie die Clofter Frawen nach gehabtem Brdacht/f 

lid) Durch ihe Priorin / einevon Ehingen / geant 
Ihr Fic Ai. Gnaden Gehorfame zuleyfien / todda 
Bert GOTT auch ſeinen Gehorſam juchuen 
halben molten fie cin Prediger annemensond die —— 
lid beſuchen / auch ibr Mettin / Geleyt / vnnd Zog) 

fambt anderm befohlenem abf. *nnbi 
chen / aber die Teurfchen Gefang erftínn ihrem A 4 
ond neben Def PERREN Nachtmahl au EN ae 
sen fie nicht thunsnod) auff fid) junemen vermilligen/it, o 


wiewohl fie die Abgeordnere gegen Se o Pei | 
lerhand Gefprddy/Information, vnnd Perfu: one 
an einander gebraucht / darzu D. Brencius > der Pr : 
Wildperg jeder vor jhnen in der Abgeſan 4 


ein Dienflliche Predig getha | 
nung / vnd Antwurt oerharerdarhey 








Seite | 
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ganten Zag nicht zuelaſſen / nod) verwilligen woͤllen / daffie 
He Wirttenbergiſche Innhalt ihrer Inftruction ein Yrawen 
nad der andern abgefünderr/ihres Willens vnnd Gemuͤts / bt, 
fragen / vnd informiren mádyten 7 vnnd das alles vg der von 
Hırnbeim Schaffnerin/(fo def Biſchoffs vonAtchfter dme 
fcono aac etn Maiſterhaffte ſtreitige Non fene C anfditctung/ 
derwenen vnd ſtaͤrckung / da fie aber gefehen / daß fie die Rath 
endrlich daruff verharret / nicht von darmen su raiſen / fondererft 
micbr su ſich berieffen / auch fenft von Ihr Sürftl, Gnaden fid 
fermers Beſcheydis zuerholen ange zeigt / haben fie letſtlichs ver 
Dilliget / die abgeſoͤnderte Befragung jujutajfen/tareuff fie die 
Abgeſandie aller Cloſter Frawen vnd angeweilten Mägd/ Alter 
gab Junger Nonnen / Alter vnd wie lang / auch welcher geſtalle 
ein jede ins Cloſter khomen / vnderſchiedlich beftagt / vnd ver. 
gainer: Als die verordinere nun die vier Jũngſte Nonnen / abge⸗ 
fladere fuͤ hand genommen / fie nad) Morhrurfft bericht / vnd 
darauff dieſer Cloſter⸗ Ordnung halben, fuͤrnemllch mie der 
edig / Geſang / vnd anderm zulehrnen und zugebrauchen bes 
tmit Verrtroͤſtung daf bey Ihr Fürftl. Gnaden jhnen fol 
ches zu Gnaden khomen / vnb fie deßhaiben deſto baß bedache 
mõchten werden / wa fie hernach wider hinauß / vnd in&helichen 
Grand fid) begeben wolten/ ꝛc. Darauff follen fie FA gefage 
en vnd fid weiſen zulaſſen / gutwillig erbotten Aar, 
bey fuͤrnemich fé auch vernemen laffen + tete die Alten Non 
Henan ihren Köpfen ftüenden/ond verharten / deßhalben jb 
nen alita bte Gach beſchwerlich / dieweil fie under den Aren 
nid) herren / bte fic vnderrichten / oder doch zu Teutſchen Be, 
fang Hilfftheten / tc. Afo haben fie bte Wirrenberatfche Abar- 
«net nochmahls/vor Priorin vnd Convent / ihren Befelch / 
Pd Initraction mtr ber Predig vnnd Gefang Goͤrtliche Worts 


vnb Sacramenten? neben vermeldrer Abfchaffung der Meß / Sonen on {eine 


Minch / vnd Pfaffen / auch Goͤtzen / wie fie es nennten Gloctens 
Ampiensond anderen Abergleubifchen Studen widerumb er- 
Holet/ardey mir etwas Ermahnung Priorin und Convene vff- 


u erlegt 


Orth ſoiche Co^ 
tumaiz fon wi 
drriegt werden. 
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erlegt / vnder fhnen felbs furnemblich die Alten die Ju 
zurichten vnb zuweiſen / auff dafi neben Anhoͤtung be 
fie aud) ver / vnb hernach / bie in der rom 
. Veurfhe Geſang / ſampt dem Leſen Petten? vno Aandfi 
ungen/üben end brauchen follen,e. Darzu Die Raͤch / aug 
ihnen eroͤffnet / daß Ihr Girl. Gnaden Rach vnnt Dir 
iu Wildperg Balthaſar von Guͤltingen / fampt dem 
ſelbſt / von Shr Fuͤrfll Baden Befelch bertenonb (um 
offetlegt / vnd eingebunden fein ſoit / ober dieſen Daag 
au vigilieren, darob suhalten/ond Hand su haben / vnd alfel 4 


fi Bera bung m 
rove tet ho Ith 
nen in xem 


da In dem Beginenhauß (t ob gefegcen Gg 
— Referenten/jhrem Vorgeben nadj/bas newe Apolda 
feet. ^ ™ gleichsfalls urcht gar vbel gelungen. Dann alldo A 
Ihr Sürftl. Gnaden fic/tle dafi fle mehrnicht + als daf? 
. gatatte beragte Frawen befunden / welchen fie bie Za ` 
Reformation Sumariſch vorgehal en’ vnb dari 
die Predigen def E bangeti Aut 













Mep onnd ander Apoptegferifch Nonnenwerd ahyapreden zt 
su in bem außgohn jhr Kutten absuchun/defigl cident 
vnd Einthomen / in den Kirchen Eaften gunbergeb 
gegen ihr Dnderhalrung Gey den Clofterfrawer u: 
br Lebenlang anzunemen / = 


Darauff fie angeseigt / wie fie nt d 
hohem: rer 7. vnnd ihr Tag mi harter Qe ] 
Me Pe. 3 
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ex vias 99 Mud 
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berg ramen Cldfter defi Lands Wirt. 149 
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hergebracht / offt ſehr vbel darbey geſſen / Më fie difi Armietlin 
erfpare und errungen. Wolten bte Predig beſuchen / vñ anderem 
nadhthomen : Allein dag man fie vollends die Tag jhres vbertg 
fhurgen Lebens sin ihrem Hauß bey einander laffen wolt. 
Warauff offermelbcer Werrenbergifche Raͤth / vnderthaͤ⸗ 
nig Guetachten / auff fold) ihr der Glaufnerin Erbierren vnnd, 
Dir/fievollendsihr Lebentang tn jrem Hauß alfo bepeinander 
wohnen ond bleiben zulaſſen / vnd da fic abacftorben : Alsdann 
das Bouf zum Spital zuverwenden / vnb das pherig Einkho⸗ 
men pnd Gücrltn/bem Kirchen Caften ju Steur/ ond Vnder⸗ 
haltung der Kirchen Diener / guädiglichen verwenden iu- 








laffen. 
Llc. Aug, haben die Clofter Frawen su Steinheimb die 
letſte Complet vad Salve gefungen, 

Bnd obwohlen ebenmájfig dif Yar die Wirtenbergiſche 
newe Reformation oderClofter: Ordnung inn das Gotts⸗ 
hauß Weller mit Gewalt cinaefübrt z auch thein Religiofus 
oder Prieflerin das Cloſter zuthomen vergunt / nicht weniger 
bic D. Ref qu Eflingen oder anderft veo su befugchen ben Elor « 

Frawen eerborten / entgegen die Lutheriſcht Predig angu 
hören befohlen worden : Sohaben fido jedoch / vermdg under, 
ſchiedlichen Prothocollen / die Wirtenbergiſche Beampten beg 
Voer⸗Gerichts zu Almersbach / im geringſten / der Zeit / niche 
gsndernomen : Deßaleichen den Eyd weder vom Schulcheiffenv 
nod jemand Anderem / geforderet. 

Es hat hoc anno Margarerha Orrin / die lere Muere ` Bechet 
der G'auf end Priorars SS. Trinit, auffdem Bofelberg/Ord. Te 
$. Augult. indem Ambt Bähingen,Spiren. Dioces. gegen em. ES oe 


pfahung s f. Gulden fiir fib ond ihre Nachthomen / aller Ger nadt Bew 
ted; rigfbeit ond Forderung fid) verienben muͤſſen. nag 


Anno ı gs7: 2r, Man refertere der Priorin enb andern Tnd h. Tom 
Efofer Frawen deß Gorshauß Steinheimb Dbernogt von 715 ve 


ven 


d Barba d) / was zeſtallt auß der Cantzley ihme — wor m Cuinbeun 
1 4 








nad, Paffawif. 
Bertrag/ Ya! 
aud gitid vff 
wnb wider beu 


(warmen 
Religions Fris. 
Oo. 


Erſte BnCas 
ebotifhe Pree 
dig ug Steine. 
bim. . 


dhaben ^ 
ed tigthe 


in Capo 
3yfdek. ` 


laſſe. Begehren gar Ihr Fuͤrſtliche & 





























He Gemalthärige Einziehung 
dens ihnen ben. Geifllichen Framen anmieigen z wie dap he 

Fürftt. Gn. ihr der Elofter Frawen Pfarıherin. D Gang — 
Sorger,fo wol von der Pfruend als Pfarı.abzufchaffen adinnt, — 
Bnd ift felbigen Tag er H. Conrad nady Gutgarr beruf, 
aud) jhine fo wohl das Predigen 7; als der Kirchen inn einigen 
Wegmehrficangunemmen/verborren worden. " 


12; Syunij/fogeteeft Vigilia SS. Trinitatis, bat manka — 
ten Pfarrenherꝛen ber Glofter Frawen zu Ct } 
Marbach beſchickt / vnd jhne in den Thurn gelegt. 

13, Junij / am Feſt ſelbſten der Allerheylisifien Dr 
tigfheit bat Inimicus homo, durch Samuel aytmant: ih 
Gotts hauß Steinheimb dag, erfle maht feine 
genaußzufien. Darauff die Cloſter Frawen / vnd andend 
GSotthauß zugethane / befragt worden; Ob fit gedadnen Oe 
mul für etnen Pfarrherrn / auf pnk annemen méien? 
ben famentlich Georg von. Helmſtetten a ablen. 
vogt su Marbach antwortlich zugeſchrieben / bafi 
noch auch ein anderer der Nemen Gece beygerham/l 
nemblich / bann ſolche Seelforgerihr Confci 


derfechten/weilenaber die Eollaturder Pfart⸗ 
bitten ond verhoffen fie/man werde bey: jhrem Alten Et 
thér : ond Freyheiten fie verbleiben lafen.. Denen d 
wurt auf der Cangley gefolgt : Gemelbrer farber fom 
von ben Nathen verordnet 7: ihrer der Clofter Ft " aeger 
ſchafft vnd Gerechtigtheit opne Schaden. 
15: Junij / In Fefto Sinctiffimi Corporis Ghat 

ber Clofter Frawen von Sretuhetmb Pfaraer 
feiberumb erlediget worden, 


ꝛ a. Junij / Dabenvofftger 
Steinhetmb den. obgemeldien Predican 







Gavin einen 


Gs 
Gp. jhe ber lun y 
p ewe pn Dergfrucnd als) deg 
dag et D Conrad wb 
sue fo mobin predigen als da Si 

























der Frawen Cloͤſter def Lands Wirt. rf! 

pnd drey Kinder mir fampt bem JDaufrar/ auff zweyen Wå on cn du 
gen muͤſſen abholen laſſen. — 

3 Odobtis, bericht D. Hertog Thriſtoffen feiner Ber Fi"? 
richtung halben ben den Cloſter Frawen gue GnadenQell/ Chri- en cumen migt 
flian Wereng Predicanuzu Gomerdingen auff bet Albgelegens Af: SC? 
das er alsbald nad) feiner dahin CDerert nung / angefangen zu aufgange pt3: 
predigen pnd den Catechifmum gu explicieren , vnd (enberlid) gioia: 
den Locum von der wahren Juftification , mtt hüpfchen € pri menang 
hen auf Pantor vnb andern HD. Befchriffien hierzu raugene, · pres 
lich / Verſtaͤndelich außgelegt / ond fürgehaleen/ıc: Ob aber fändiger aber 
diefe feine Predigen bey den Ctoflerframen verfaben / oder Ku; mitm 
Srucht bringen / finde er allerdings nicht verſtehen. abe 


Als er auch die ClofferFramemnangercds das fie die junge 
Monnen vnb Töchrerkein den neteen Carechifmum lernen lafe Wétenvente- 
fens fey jbmegur Antwurt geben worden : Sie finden vnd mer, · 
ben jhn nide lernen. nd alger Predicant repliciert ; Es nen / ang ntt 
finden foldben todj bie Bauren- Töchter, Knecht vnd Maͤadt/ PI 
gue Gomerdingen lernen. Gen jhr der ClofterSrawen Ant- 
eut geweſt: Wan fle diſen mewen Catechilinum lernen mieg- 
sen? fomerde ihnen darob gefchwinden.. Darauf er wohl vere 
flthn finden, tat fie fein Luft darau haben. Go fey er aud) ven 
jinen nody niemahls in das Clofter hinein beruefft worden / vne- 
beruefft aber / vnb wider jbren Willen hinein gehen wël fid; 


auch nicht gebühren: 


Weirery fo hab er ihnen den ClofterFrawen m Seferli 
her Zeit / viel von feinem Nachtmahl geprediger vno crichlet = Lach ml 


auf. Paulo, Eufebio, Auguitino, Chryfoftomo , pnd andern? ecce Node 
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752 ` Gewalchärge Kinziehung `" 
— ÁÁ 
Der Pfaimen halb haten fies nie Cloer Gramm fid. 
entſchuldiger: Sie fenen Alt vnd Kranckh ‚finden mt ` 
nicht mehr fingen sre. Die Previgen smar befuchen fic] jmd 
mas fic zuvor gerban, thüen fie nach ihrem alten Vrang ned 
Sey zuerachten / fie werden von ihrem Weßen niche afte 
wo fern man ihnen nicht mir groͤſerm Eraf tete eng 
ehn / 1€, E Ben. 
"Baars bnide 26.O&obris, thuet O. Hertzog Chri offender 
eB, ficeng N. Supérintendens der Cleſtet Frawen zug Mat 
peines Diit thin / Balthaſar von Guͤltlingen / weitleiffige Relasion, flf - 
ae Erſten Probs wie fole jhme gelungen vnb abgangen. 


d : 


fid) bequemen. 


Stan Devt Zür das Erſte / bringer er von Giltlingen Dr ir 
—— ber newen REFORMATION alles bermajfen geordmet 97 
am vut hundert barinnen anders nidyté sufingen 7 vnd zuleßen für 
Arte se ee werd / als die Heylig / Goͤttlich Schrifft dg jen 
fuóuO4 cft aug bem Alten zum Thatl auf dem Newen dran 
~ - Ae Cir 
fnc1.v.17 wird Fürs Ander, fey in difer newen REFORMATION® La | 
GEN CHE —— * ung 
mgrúmbt Geiftliche Sxatoen suvorim Papftumb fünf fe 
ra, [ang einen Tag mit Singen vnb éefen wáren befchwärdeM 
"ëtt ben: möchten fie folches der Newen Cloke Drdnungiat 


wit Zeiten vnb 


Sr» Lagoa (n woen Stunden dep Tags gar leichtiich verzichten ko 
: HEELS 
| ics Drite Rebe jor Sigg Onan, Wil ond Ge 
hei gar nidst dahin ihren eignen Nunen hiecinnen space 
Beusunfgeom. fie von def Glofteré Nugungen vand Einf geg ` 
fonder JONEN dicfelbigen au mehren vnb mibi i 
bungiubvingei, ——— iic as ut 
M 
os ME 
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Der Pſolmen halb / kaben fie WI"? 
zap Ce ſchen Ae ond Rear éi? 
ehr Bom, Di Peige ra TTT 
— Gab nach jm dn ; 
adren fiemerden ten irem 
man jie nicht TE La Me? 
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l Phrz der CloſterFrawen / gremliche “Srihumb / vnd Abgoͤttiſche 





ber Frawen Cloͤſter def Lands Wire. 155 


— eee — 


Vierdtens / damit den Glofte ramen nicht ewan Zwet 
fel kuͤndte fuͤrfallen / ob ſolches mit gurem Titul fo wohl begehrt / 
als vermilliger finde werden / har er Gutlinger ſolchen Scrupuf 
su entnemen jhnen angesaigt / das jhr Gir tid. Graven folde 
Reformation fürgunemen durch einhelligen Beſchluß Kaifer 
licher Majeſtaͤt Shur ond Fürften / aud) Gemeiner Stånd def 
Reichs Fueg ond Recht uͤbertomen. 


Zum Beſchluß / inden vnd werden jhr Fuͤrſtlich Gnaden 


Wobl geſag 
aber Diet pros 
t. 


Def) Paulos 
Ephr w.r-gihe 
fet DicHeintgew. 
onder die Nb abe 
terer / in cte ex 
Sabi ob aut die 
jeriaen/ weite 
ganne Cidfiers 
ze mit 
4 ir ^ Vreatt oder£ift 
Cxremonien, in bero Gebuͤet vnd Obrigkeit Gewiffen halber / bt eben itm 


CID HE 
nicht länger gedulden.. E ide eo 


beim 


wiſſen / ond wölen auch jhr Fürfllich. Gnaden fuͤrgeſchribne beet 


Wie libel aber dieſer ſo ſchlechte Reſpect der Cloſter Fra agir — 
tetnibmevon Giltlingen gefallen / erhellet gruegſamb auf feis Cupem 
nem Vorſchlag / bem alsbald darauff jhr Fuͤrſtlich. Gnad. rin —— 
eben dieſem Relation Schreiben an die Hand geben dieſes In · Trofe Brewen 
balts Das nemlich ohne CDeriug Jemand auf den Kirchen. Iertte. - 
Rårhen nacher Reuͤthin verordnet mtt Befelch ihnen den Ge» 
ſter Frawen mir Ernſt und Dapfferlheit anguzaigen / (br Fuͤrſtl. 

Grad. weren ihres ſtreitig en Vnzehorſambens / den fie über alle 
langmuͤetige Geduit / fo mir ihnen bifiherogepflogen ond zugeſe · 
ben worden, durch jhren Ober Bogt nad) lenge bericht worden / 
ond heren fid) ihr Fuͤrſtlich. Gao. zu ihnen verſehen Ge ſolten 
fif niche weniger dan erltche andere jhr Fuͤrftlich. Gnad. Fra⸗ 


; ogni Ordens / Gehorſamlich eiatqtbabtn ac. 


onderlich andy (n Bedenckhung / das alles dasjenige fo jt Frye cocer 
ich Gnad. Cloſter Ordnung vermoͤchte / in Böttlicher —— 


AE begrifteny vnb batiucifnen anre alten uͤb 3 SET 
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fiat mie Meigen Cloſter Vebung / welche doch in Grands darauf fe 6. Novembris, t 

_ Maden auffüber gefegry gang Aber zlaubiſch / Menſchen Tand / vnd nidii Fiato Stëmm: 
swine Ziefnerilce Möucherey waͤre / ein mersfplichekingernußmd E ehncihFinflich, Ond 
Milterungz geſchehe / ac. — auff: vnd anjunemen/k 


Wan fie aber noch auff ihrer vorigen Hatfptarılgfeiäte Cercle 

karten wurden’ folen die Geſandten Befelch haben mit lan: Akon 

Execution Wuͤrcklich fuͤrzuſchreiten / vnd Anfängligp dit 2 due *5 — 

Eloſter Frawen ad Partem von den andern abgeföndert ube n 
Si gen / ob fie endslich auff ihrer Bngehorfamb verbam! I (té — 

ris fen Sg dan ſolches von den Nonnen vernomen / das die Gefa Bue a 

He e EE empha 

fang / ond damir fie den Ernſt ſpuͤhren der Daljflanigim 2 Srann dien, kt) 

darauf feren/ ſie hinweg gehn Mechenghofen oder Kedjrnm —— te 

fuͤhren / vnd anihr Stat / zwo gehorfame erbare Glofl Seibel darob ie 

"e Wia ve- auß bemelten €láftern herauf bringen / denfelbena kn d Berd0d Sarid og 

ro geben / die Priorin und Schaffnerin abferen / enppasbit " fet Cond; 

Schorſame / die andern mit Singen vno Lefen meyer 
Tuͤſch vnderꝛichten wolten / 1. EL e 


Durch difen Weg ond fein anderen te Vu age 
Gnaden Ehriftoffen Clofter Ordnung ins God nid 


vnb hete jhr Fuͤrſtl. Gnaden cin ſolches mach altem Oct 













































































Aber nit von be d y A Ab 
Hernoaen’ geſchweigen dep Friden Stands in der Religion, gut m Bum. 
—— ban indifen Orden / fen ferma wi Y Wt Sach h 
mgn Chsgton horſamb wegen in andere Cloͤſter verſchickt worden. = i 
‘(wie man | | ke 
l Es veryebten audy jerez (wie man —W 
Relig on Fridens / Defterset » | al 





dj ond Bayern 
entero nitipeer eric, el ion ſeynd 
nicht vnrathſamb ſeyn bag miler We 1 eslide eate 
von Sturgareheruff geſchickt wurde Odys 
vnb andere fo vor Yaren in Cloͤſterug 
ond Pſalmen Buͤech in mir hnen brech 
su Leben die Jungen im Gefang/ 8 
Dermxifen, 00 H 
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t ET 6. Novembris, nad) bem guevor von D. Hertzog Chris 
d -— € eset ſtoffen den CloſterFrawen zu Mariz Reuͤthin verboten wordens 
eo » nen ehe ibr Sivftitd). Gnad. Vorwiffen, feinen Hoffmei ker mehr 
ec Richerey mtt > auff : ond angunemens haben fit ſolches Schriffrlich abjubiren 
ung ftc fid bemücher der Brfachen / weilen fic je vnd allwegen felbigen 
Egan fiios auf ibreenerigen JOS: für fich felbs / ihres Gefallens / annemen / vnd aud Vrlauben 
e Dia mg ana Qd et indgen ; Als fey jhe demuͤetig begehren 7 fie bey folchen jhren 
— „Wirta finden vb E. -altert Gerecheigtheicen Dand zuehaben / que ſchutzen vnd jute 
A unse ad Parem Wo anden EE ſchͤrmen / re. 


ër mci acd —— '3 Anno 15 £8. af. Julij / bericht Ober Vogt zue Vrach / 
wien? Zeien Pat maffen auff empfangnen Befelchrer mic den («dé Cloſter⸗ 
anes are af Frawen alldorten / daf fic jhr Wohnung raumben / vnd fidh nad) 
Hifendauffen begeben / mit mehrerem gehandlet / welche fid) 
gleichwohl darob uͤbel gehaben / ond zum hoͤchſten beſchwert: 
Aber bod; Enpdrlich ſelbiges / weiln es je anderſt ntt ſeyn kinden / 
mit diſer Condition verwilliget / das jhnen das jhtig gen Offen⸗ 
hauſſen folte gefolgt / vnd ſie darin nach Nothurfft verſehen wers 
den. So vermeildt er Voge ferrner/wie das er auch mit den Glo» 
ergrawen zue Offenhauſſen gleichsfahls gehandlet / die woͤllen 
querwillig fie die Cloſter Frawen von Vrach / doch mir jhrem 
Duet /annemmen. 


27. Yul ift am gedachten OberBoge und Cunrad 
pu Engel ein Inftruction aufgeferrige worden wie vnb welcher 
i ` ekat fie fich fo wohl mir den Beginen tn ber Elauffen / zu tt» 
wehutem Brad vergleichen / als auch mir den Cloſter Frawen ttt 
Dffenbaufenderönthalben’damir fie e$ auff: vnd annemen aud 
VBnderhaltung geben verhandlen ſollen. Warauff fie Bericht 
vnd Relation gethon ; Welche dahin gehts Das beſagte ſechs 
—— Te Schmeftern nad) Offendausfen fid) begeben auch alita jhe 
Gau 25 $ ag ut" CBnberhalr : vnd Nahrung baberi vnd bn Leben befchlteffen? 
ahd fe mE fedoch von der Beiflichen Berwalrung jeder under den drey 
WË e Eirern fúr jhr Leibgeding 20. fl. vnb item Atmer Weins / für 
mm“ M o Dede JZuͤnger aber jeder + 5 8. gelifert werden / etc. 
” ka e. + jo. Dae 
Eat ds 
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MWenier/ Ans 4 aa » dd 
Re * ters Todifalls halben verratffer / end den ju. fe 


naddem Rei gen Weiler i das Gottshauß verordnet? haben ted) t kën 
nat fttrSramen / das De ihme bern Preedicanten die Kirch elim 
fen denPradich (eines wegs mögen berede werden.. Ze 
ten midt in die 5 
Kirchen laſſen. 


— 
Crofter ran 30. Octobris, als ber Pradicant von Selitfy feines‘ 





























Em. 
f. Novembris, Bericht Andreas Keller P redic nt Je 
hice say Wildberg einen vertrauten Wirrenbergtichen Rath i M 
mié seg, den Bcifllichen Frawen (m Cloſtet Rtúrhin che: Dasnink 
lich ihr Fuͤrſtlich. Gnad. ihnen die Newe Clofter Crit 
zugeſchickt / und darben geordner/ das er ber Predicate 
wie bißher im Convent fonder ín der Kirchen predige 
tumben ein PredigSeucl gemacht werder der vnder deri 
Thür ſtehe / auch der Chor offen feyz auff das die Gloflergrmm 
darinnentm Chor vnd das Gejind in der Kirchen ded 
hören mögen. Als aber der Predig Stuel gemacht 
feinen Orth geſtelt auch der D. Superinrendens von 
gegen E die Geiſtliche Framen mit fonderem Gleif gehe 
mwenfätegens. WANNIE fic follen ben Chor auffchun. vnb herab in € 
Grote ad Int. Predig gehn / ond hierinnen feinem Gnedigen 
sde `"? famh ſeyn / haben fie e& ftracts abarfchlagen / fi d 
thuen: Dernacher aber hab D. Superintende ng del 
berueffen / vnd dic Chor Thr laffen auffbrecheh/ ont 
dicant alfo anffdem Rewen Predig Sruel gepredle 
nicht wollen herab an die Predtg fomen fonder feye 
im Gerrer bliben. gi. degiéi: Zei | 
Vber adyt Tag hernadj zate fr Gerbe ber bi abt e 
haben D. Superartendensden Chor geöffner / auch den Hee 
vnb Starfchreiber qu (nen gefchieterfhne Tagen jagen WET 
Dem Hergogen feinem Gnedigen Sürften vnb Herren Mon Behorfa 
— ^. — Ed Shor toare et 
"herab in Autre Darauff fig mentlich pera kéin Ai ni 
Aw. x verharꝛet. * e VEIT Ze 
pour Oe 


| Nor 

























x 
der Frawen Cloͤſter deß Lands Wirt, ` 177 
Nachh vollendter Predig habe Ober Vogt von Biltlingen 
Ben Grofterramen pie Nec ouferination oder Clofters 
Drdnung) durch den St ttjdyrriber veriefen laſſen. Ste 
auch aufs a acberten folche Ordnung fomobl als ane 
dere Geiftliche Frawen anzunemen. Nach einem feinen Bes 
tarhfchlag haben fie gcantteurt - Sie wéllen Furkumb diefe 
Dronungnichtannemen / es fey wider ihr Ordnung Zon 
vnd Gewſſen €. Solde ihe Verharasigtete Habe I, Or- urdd Tiefer 
perinitendens jhr Fuͤrſtlich. Gnaden Loͤbliche Kirchen Märh nemen pm 
Schrifftlichen Bericht. Deme doch bifber / mlt er Pradicanı Ir edo 
von jhe Geftreng, verftanben/ tein Befchatd erfolge. 
Donnerftag den z. Novembris , fey cin Prædicant wilder 
tumb jue predigen hinab femmen, Wetin aber N. Superi 
tendens Geſchaͤfft halber nicht erfcheinen mögen / habe er dem 
Keler ond Stattſchretber anbefohlen fie folen fampe bem Præ- 
dicanten nochmahlen jhren migliften Fleiß anwenden / fie die 
GloftecSrateen zu perluadieren , jhr Zürftlich. Gnad. Clofters 
Drdnunganzunemen vno jubalten. Seyen aber ihnen Prz- 
dicant, Srarfchreiber ond Keller eben mit ihrer alten Ancwurt 


o.O Abris, alf der Pteditaat vm Ih 
Pë ballo reit / vnd ben a edt 
let ta bat Bortápanj neret iai 
Ro: Das jr jm bem Predicansen WR 
pegs mögen bered meden.. 


, Novembris, beid Andres ÄRE: 
einen vertragen ceni [ 
Alichen Framen im Get Reira fe: i 

tritich, Bnat. fen be Dome Cit 
upad darbe geordnet / Meer 
im Conven fonder inda And * 
n priva rud gemacht REH H * 
auch der Geen fr afta A 
m Chor ond das Gefind tn NEM 

om Ag aber der eru Gracy 
oh audy der H Gomm, 
hat iche Zum ai fend i A 
folen den Chor aufthun/ vm brah 






































DEU ees? Bong : Sie wollen ce kurzumb nicht hun 12. 

t y paben fie et Rra "e um Vaun vermerckhe er Praedicanc aber wohl so der Fehler 

Permacher aber hab N se" — ficte bag naͤmblichen ihnen den Cloſter Frawen nicht enbetelfl orna 
mti Geile was jbr Superintendens nach Sturgarrgefchriben / bae aber Grief 
pf Remen Hea ei Fein Antwore bif Daro erfolget / hoffen derwegen / fie werden Ze ton 
gen herab ane Peg fee! MT eefbatben niche mehr angefochten werden. Go vermercte er ert * 








we, — Predicant auchdas Hers Superintendens weil jhe Zen Be 7 7mm 

y ett fjald auf fein Schreiben gegeben / fid) difer Sach) weiter zu⸗ 
eat tumidis degt Pnderfangen fein Luff habe, 

— Als fepe (ein Prædicanten an mehr gedachten Fuͤrſtlichen 
Rath fleiſſig Birt der woͤlle bey andern feinen Collegis urgie- 
— ren, dag YX. Gilelingern ein Antwort auff fein Bericht erfoler. 
ag ` Danjelänger cs anfteh / je mehr die Beifliche Frawen tníbree 
a: nune geſterckt werden. Weldhesfeiner Kirch zu Wildberg 
Int meg nachtheilig ond ärgerlich ſeyn wurde : Wo fern eif 
SE p U ange 
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angefangneWeref anjetzo ſolte vnderwegen / — H 
Cloſter Frawen jh Keib gelaffen werden. Dan nti l 
Prædicanten darauff ſehen das wan man difen Sonnen bg 
Scb laffe ond nicht, wie es angefangen’ exequire, | a 
Anfeben babe alg here ihr Newe Religion feinen Grund) CN 
Qu dem es aud) jhr Fuͤrſtlich Gnad. Schmaͤhlich fen wui 
= fie fid) eon difen Leuͤthen uͤberkeuͤben lieſſen. 
er Predicant nochmahlen vmb Chrifti willen 
ef tbte Such chef befürdern vnb H.Superin 
Beſchaid widerfahren laffen. Dardurch dan 
tes befiirdercond Aergernußvermirrenmerden.. —— 00 


1 $.Nóvembris; feynd auf Bevelch D. Her 
LC poc DIE Derordnete su der SandtsVilitation in dem jme 
Weiran. fer gegen Abend anfomen.. Kë 


Der Rathen Be 19,Novembris, Morgens Frühe Haben ſie de n4 — 

Ewent Auge, fter alda für fidy erfordert ond befragt / tete die Clofler seme 

—— vnd er / jhr Fuͤrſtlich Gnad. Ihnen sugeftelren € S mc) un 

vnbbic Cioftere NUNget (pg Werck gericht / vnb wte die Sad deeg: 
Gë fond fanden? Welchen angezeigt / d enge 

—— angericht/ Pant i uiid u IA l gek? ei 

fX Abo ohne dero Befelchy für fich felber fürnemen. WW 

referierte den Abgefandten er auch, wie dast 

ClofterFrawen dem Predicanten jut EE 

nie eröffnen woͤllen / 1c. 


Darauff die Geſandte bé ren GÍ effer rame 
gehalten / mic vermelden / das ihr R 
fein Gefalen habs auch fie im wenigften TE 
* than gegen ihnen die uͤbergebne Ordnung/ 

Statt bee —— Ion: ens 
vnd anders / hiemit (nen von Newem ËTT 
ond bem Moffmeifter folches en fuͤrde 
sen aufferlegt ng, J 














Gei fit 


Herd anega felte undermeaen E 
amen jr Rei gelo werten. Dunne 
pacanfffehen / dag wanman Ri" 





wem ergeni vemia wiit. | 


















der Fraw en Cloͤſter def Lands Wirt. 159 

Welches nady bem die Geiſtliche Frawen vernomen / ba» ei euere. 
ben fie ben Gefandsen refpondierc: Die Ordnung fbinben — 
vnnd werden fie gar nicht annemen. So viel aber den mong nit eames 
Saat der Weltlichen Rechnungen antrefſe / wanns IhrFuͤrſtl. ho 
Gnaden je haben wöllen / müjfen fices gefchehen laſſen / ound & es gefebehm 
woͤllen den Hoffmeifer daran nicht verhindern. pre. — 

Nach ſolchem haben die Abge ſandte op jede CloſterFtaw jede cione 
infonderheir befragt / auch allerhand Mirrel gebraucht, fiesube, SE GE 
seden/daf fic den verboten Apffelanbeiffen.. Aber fiehaben it 
tn dtefem Gottshauß feig eintzige Evam angerroffen: 

t Dann erfllichen hat die Prierin URSULA Ehingerin 
von Dim granbttvort :. Ste traw ennb wif. die: Ordnung Seine ome 
in feinem Punctenzmit guten» Gewiſſen anzunemen ; wilt bey pe versns 
ihrem Orden bleiben, Eioftirfiatem. 

i, Agnes Shingerin der Priorin Schweſter gedenckt auch 
bey hrem Orden zu bleiben doch woͤlle fie nicht wnder denen 
ſeyn / die fidy niche wöllen metfen Lafen, 

s. Drilia Geflertu von Shlingen ein Leyen dmt : fie Laveen 
woͤlle (id) nun mefranberftnicb: weifen laſſen / man fag oder fé ee martere 
thuc jbr gleich was man woͤlle. 

4. Clara Eblerin von Sturgarten : was fie vnderwiſen pnd 
gelehrt / Darbey werde fie bleiben. 

f. Margaretha Reichingerip von Eflingen: Sie gehe in’ 
bit Rirchenschueihe Gebett / werd fichsu feinem andernglan- 
ben vnb fonderlich sum Nachtimal nichr weifen laffen. 
` 6. Barbara Beidhelin von Sturgardren: Sie welle vff 
jbrem Glauben / vnd was die Chriftenlich Kirch / die hey 

ligen Dåb iz Biſchoffe vnb Concilia ordnen / verharren 
ondefrſterben 


7. Brfunta Rplerin von Biim: Ste gebt in die Kirchen / 
zu y 9 gern / Aber tef Nachtmahls vno — 
n faf fic eg blaben toit cs bif anher bie Ale- Chriſtenlich 
Acch gebraucht bab. . 


FH Marga 
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seine | 3 Margaretha von Reuͤch Köchtn : Sie hnde m w 


bere DS 
HeRidin asf fchreiben noch leſen / vnnd beger bey dem subleiben / tices dit 
tEn · Chriſtenlich Kirch bifiher gehalten bab: Ss fen dann daf durch 











dan (6 older jte Bue 
Kate dol fees dann | 















Ae are ‚84 Margaretha 
en Chrifenlichs Concilium ein anders geordert E tem Bladen pnd ( 
thénde in jhr Gewiffen nicht bringen zum Nachtmal igi gelener ond gehalten 
wölle aber gern zur Predig gehen, — E inta tdi fo : 

9. Barbara Gablerin von Balingen, Sdhaffnerint Ma 






















Schretberin ; Was ſie gelobt vnd gelernt hab / das wil Manginfaln, 


fie halten. Dann vie Ehriftentich Kirch foldes Mie 
recht fein geglanét, Vnd GOTT foll fic darvor ét 
fen / daf fic diefe Ordnungnichtannem. —— 0 
re. Anna Birckhin von Berſingen am N hr: EN ` 
sehe gern zur Predig / was jhr gefale das nente fie andad titi 
laf fle fabren: fey nicht wilens zum Nachımal iid 
es ihr aber mie vor Alters bey der Chriftenlich Ki 
geweßt / geraicht wurde / ſo wolt Be es auch empfa 
vnſern HERREN GOTT daß er fic bey feld) 
ben woͤlle erhalten. Gi. 
tx. Barbara Marletin von Hohenteare bey 
gelegen / ſie begehre bey ihrem Convene ju bleiben? | 
aufterben/fhönne erf niche newe Pſalmen (eren ! 
hab vor TeutſcheBuͤcher / beduͤrffe foetner mehr / thẽ not ange 
vm Gewiſſen nicht befinden / dap fie még qum VO 
gt tn. y ; p 
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Bed wie 
Succ von "bit Ridin: Cr pa 
N ns aonb gr ae 
Heli Kirch ber gehalten ba: Gein 
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bann e$ wider jhr Gewiſſen ſey / vnd wann fie gleich noch Sung 
were / wolt fiees dannechr nir thuen, 

24. Margaretha He(derin ton Eflingen - Sie wale 6 mir 
Ihrem Glauben vnb eben halten wre fie eS von Jugendt auff 
gelerner ond gehalten hab fe khinde es in ihrem Sewiffen ntdie 
befinden recht ſeyn / um Nachtmahl zugehen vnd diefe Ord⸗ 
Hung whalten. 

1f. Barbara Rechbergerin von Augſpurg: Sie gedenef bey 
dem Glauben zubleiben / den ihre Eireren gehabt haben : Ste 
gehe zu Kirchen ond zur Predig aber jum Nachımal walle ft 
nicht gehn / dann es wider jhr Gewiffen. 

16, Shriftina Beyerin von Lawingen : Sie gedenef der 
Ordnung su geleben / die fie angénomen habs alsficins Clo 
fer omen fey. 

17. RofinavonHohenwart ein ayen Schweft er: will glaubt 
mas Die Chriſtlich Kirch glaubt/babey gedencth fie su pleiben. Mr Senger 

18. Margaretha Sherlin von Sturgarren obgemeldrer Clare Keime, 
Schweſter/ las felbiger cit rand. Bnd if niche invemu 
ten / daſi fie cingig ond allcin von ben anderen fid) wurde haben 
feparieren wößen, 

` Sonften haben under den andern eiliche offenrlich fid 
verlauten laffen : Wann Ihr Fürftt, Gnaden gleich fete 
entgegen? molten fic anderft nicht befhennen/ noch fid 
^i laffen. Siet ihnen gleichwol die Wirrenbergi, espe 

DermotfenDnh von folder BeRandhaffiigtheis fit abiere 
den fid) bearbeit aber vergebens. REES 





_ Dem Predicanten von Reuch haben Me Befandre be, Dir Ctoferts. 
vohlen / daß erin feinen Predigen / vnt ſonften der Gelegenheit mate ee 
nach / vrſach nemen / vnd fidi beteiffen fete Cloner Sratwen dem Predicame 
Bnd das Gefind ju der neren Neltgion gubcmeacns auchdag Dg iae 
Surherifch vermennce Nachemahl i allen €, Wochen / oder 
W weinen Monaten im Clofter zu halten. Darauf firauch 


. bm Grind fete ten ernfllichen iagefrredjen Rriffigau iem 


Secti⸗ 
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J 


oa berortnete / nof 


Sreeifhen tfh ond redig in geben. gifgenbéaidianfo den Barflichen Frame 


fohlen / die Wand  swifdhen der Ctofter Frawen vni 
finds Kir hlein / biß auff das onder Feld meet? Ki 
Die Coffee. dermaſſen zuzurichten / damir ber Predicane du ben yam 
Sichen fie in admeg herauf fürglichen fehen mögen. Melde 


mader tuther fid) die Gaiftliche Frawen auff. das höchrt befchmärdt alt i 


£ ii 


ride met ft omh der Veſach willen/daß fie Haltung def eecmeonindine — 
mahls nichrfehen målen noch mögen : Damirfie fi mie 
chem sufehen / nicherheilhafftig machen. Dann tineau 
rem Ctofter vor abren durch ein Nepperloch ongefahr m 
ſehen / wie man das Sectiſche Nacht mal halte / ſey jireh 
tia worden / daß fie ju Boden gefunden. Bnd gleich wit 
widrigen Religlon etn abſchewen tragen der D. 0i 4 ER ` 
ben alfo greultchfey esihnen / fehen das surherifche Ab 
mahl batten, — 
Solches hat die Priorin in beyſeyn vide? 
geredt / welche auch als fic deffentwegen geſtrafft we 
es cin Suͤnd / gaantwordt: Solche Siind folle 
men. Vnd wofern man cin Barrer mache Sort 
niſtrationem ihrer Cznz fehen khinden / ſeyen fit 
entſchloſſen ſolche Zeit / bi es gereicht wetdesaup bt ew 
laufen. — L. 
Aber niches befto weniger haben die Wirten 
gcordnere def D. Herhogen Befelch ins Werd 
' foblen/fo auch beſchehen. Vnd dieweil dase 
ein Garbolifdyer Diener noch damahlen verfehe 
tenbergifche beſorgt / dardutch moͤchten wiellejcht die Ga 
iu den Cloſter Frawen einen Zugang haben/feynd OWEN 
als aud) die Kirchen Schluͤſſel von den Wirrenbergiit 
fordere, und dem DofFmetfter-meldher Dam allen th 
gen srewen Dienft verſprochen / vbergeb n 


NAMES 
21, Novembr. berichten in einen e eim f 
Basic D. Petog e 
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| | on verordnete / negſt oberschlren ganzen Verlauff / ſo ſich mtt 
jé 10 (d oad pecdlg ia gthen. 397 ben Gaiſtlichen Frawen / inn gemeldrem Crofter Weiler ie 
J due Su join da ulm getragen. 

Rir itis bf auf das onder Je beat dl 


mit Der ran Anno 1579. 9 Dearetigibe höchrbiiemblichen Angeden- 
Menzujuriden/ da 


deng Kayfers FerdinandiSrn fii des Schreiben aug Augfpurg 
an D. Dergeg Ehriftoffen su Wirrenberg Augenfchetnlich zu⸗ 
erfhennen/ mit was ues enne Grund bie Wirtenbergifchen 
hin ond mider in vorgehenden ihren Vifitationibus fpargiert, 
vnd außgegoffen/ Als wann die Rém: Kayf. Majeflär ihrem 
Kern ond Sands Fürften zugegeben ond vergune jenigeE lofter» 
Frawen / ſo im Wirrerbergerland gelegen / ond fid) Ihr Fuͤrſtl. 
nés Dä": Gnaden newen Reformation ond Keligion/ anzunehmen 
verwelgern / mit jenigem was jede mit fih in das Gottehauß ge 
bracht / abfertigen / vnd auf dem Gotishauß abſchaffen möge: 
Sa wofern Ihr Fürft. Gnaden ſolches betwilltgen / zeſchehe es 
allein Shr Kayf. Majeſtaͤt zu ſonderm Gefalen. Abr Mar 
feft. obgedachtes Schreiben laut von Wort ju Wort / wie folgt: 
Ferdinandt Bon GOttes Gnaden / Erwoͤhlter Rós 
mifcher Kayſer zuallenzeiten/mebrerdeß Reichs / Docks 
geborner Lieber Vetter vnd Fuͤrſt vnns langt glaͤublich 
an / wiewol in dem Junckhfrawen Cloſter zu Pfullingen 
mit ſambt ber Abbeiffin / noch bey vierzehen oder Fuͤnff⸗ 
sehen frumber Ordens Junckhfrawen feen / welche 
fich nicht allein in jbrer Andacht / ond Loͤblichen Alten 
Chriſtenlichen Catholiſchen Gottsdienſten bißher fleiſ⸗ 
fig erzeigt / ſonder auch vor der Welt in difen beſchwaͤr⸗ 
lichen Zeiten und Spaltungen def Glaubens mit "breng 
Wandel / Haußhalten ond Leben fe. vnſtraffbar bewiſen 
vnd gehalten haben / daß jhnen mit grundi Niemandts 
was Vnerbars koͤnde zumeſſen / ond nachteden / darum⸗ 
ben dann auch weilend deiner Lieb Watter Derpeg Wh 
Yid) zu Wirtenberg dieſelben Junckhfrawen / mn 
9 


en ard) din 
des ag 








eingefent vnnd au 


ders ond Herzen Rayfer Carls. Hochiddlicher Gear 
nuß gnedighte gethane/ Verordnung / jbrem Alten 
tholifchen Chriſtlichen Gotrebienftonb Ordens 
verzichten hab laffen / So were Doch deffen alles min 
trachtet/ermeldter Abtiffin/ond Cloſter Jundhframm — 


etlich Jahr ber von 


velchhabern Allerhande Newerungen zugefilegt / 
Infonderheit diefe Befehwebrungen auffaedrung 
morden/ daß fie nicht allein jhren Aten Chriften 
Gottsdienſt Vermsg ihres. Ordens Regel7 nichen e 
verzichten doͤrffen / fonder auch jhnen die 
Sacrament / nach Alter Catholiſcher Chri 


nung zugebrauchen 


tholiſcher Priefer oder Ordens Mann w 
ontpit kes⸗ Nothen / noch fon(t zu jhnen nicht hom 
seproces.. barumben Dann bift Jahr becr ihren vilo pnt 
fientiche Verſehung ond.Saccamentageiter 

Dargu wölle man fiedringen / jhre Hyder 
abzulegen/ondder Newen Predicandten Nad 
empfahen/mit Setrohung /wo fiefichdeß zu 
derfeßen/ fic def Lands gar zyvertreiben/ opn 


gung Heller oder D 


fhomen/ Es were auch an diefem allem nich 
fonderdie Abtiſſin / ſambt jhren Clofter und: 
muͤſſe Die Wochen zweymahl in jhrem Ce 
ihren Willen /. einen Jredicanten. dee Nen 
hören Predigen / vnd demſelben noch darzu 


ainen halben Guld 


auch mit jhnen gehandlet w 
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Gottshauß in ainander Clofter sichen / ondein jede ain 
Genants nemen folte COnbob fie wol wie menighich 
bewift/Erber ondwol Hauß hielten / (o beerohete man 
ſie doch fchier alle Tag / fie aller jhrer Adminiltration 
vnb Verwaltung jhres Gottshauß Einfhomen zu ent⸗ 
ſetzen / werde jhnen auch nicht geſtattet unge Schwe⸗ 
ſtern in jhren Orden mehr auffzunemen. Dieweil nun 
Wepylendt deiner Lieb Batter Hertzog Vlrich wie vors 
gemeldt / auff vnſers Lieben Brueders vnd Herren Kay⸗ 
ſer Carls Loblicher Gedaͤchtnuß anhalten / bemeldte Ab⸗ 
tiſſin / vnd Convent Schweſtern zu Pfullingen / bey jh⸗ 
rer Alten Religion vnd Loblichen Catholiſchen Bette: 
dienſt / berueblich beleiben laſſen / vnd alfo wir gedenden 
moͤgen / was dem ſelben zuwider Hierin fürgenomen wors 
den / daß folches vielleicht one deiner Lich willen ond Bes 
felch beſchehen / So iſt vnſer Gnaͤdig vnb Freuͤndtlichs 
Begehren / vnd vermahnen an dein Lieb / ſie wolle darob 
ſeyn / vnnd verfilegen/ das ob angeregte Beſchwaͤrung / 
vnd Newerungen / zum fuͤrderlichiſten / widerumb abges 
ſtellt / vnd die gedachte Abtiſſin vnd Convent Schwe⸗ 
ſtern / bey ihren Alten Catholiſchen Chriſtlichen Religion 
vnd Loͤblichem Gottsdienſt / ruebig vnd vnverhindert 

claffen werden / ond denfelben Innhalt jhres Ordens 

egel verrichten moͤgen / daran thuet dein Zuch die Billigs 
kheit / vnd vns angenems Wolgefallen / vnd wir ſein dar⸗ 
neben deiner Lieb mit Gnaden vnd Freuͤndtſchafft all⸗ 
Act genaigt. 


2e 12. Datis Laßt og folh Ahr Majeſtaͤt bewegliches 
Sreiben D. Hergog Chriftoph pe Mah einen Befelch 


wachen weichen Ihr Züri. Gnaden alfoanfargen : Was ws Crion 
ft? ORT die 
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Mun tefffen aber E Kayf. Majeſtaͤt fid) znaͤdigſt met: 
innern / welcher maffen ber ftecitiaen Religion halb in Anne. 
92.50 Baſſaw durch E. Kayf. Majeſtaͤt felbs Vergleichnuß 
.  auffgerichtrauch hernacher in Anno, gs. su Yugfpurg gemeiner: 
Religions Frieden erfolgt / fuͤrnemlich aber / welcher maffen 
€. Kayf. Majeftär vffberuͤhrten Reichs Tags von wegen def 
Religion Friedens ond vber den Arcicul anfahende vnd damir 
ſolcher Fried / ꝛtc. ſich den 31. Auguffibemeldis 5 f- Syabré aller 
‚gnädigft erdiaͤrt / daf nemblichen/ folcher Frieden allein auff 
‚bie Citánbe/fo dem Hayligen Reid ohne Micrel onderworffen ` 
~ gerftanden werden folie. : 
Welche Declaration die dreyErgbifchoffen vnd hurfiirfteny 
fambt andern ihrer Religions Berwandten Ständen folgends 
den 7. Seprembris gleichdarauff auch angenommen/mir dem 
weireren Anhang / daß fie Bh theiner Staͤnd / aufferhalb Shure 
fuͤrſten / Fuͤrſten / Preiaten / Grafen / Freyen Herrn / vnnd ben 
Frehy / vnd Reichs Staͤtten / im Reich Teutſcher Nation wiſſen 
erinnern baf aud die andern alle, für Bnderthanen deren / 
hinder denen fie geſeſſen / gehalten werden / derhalben fie audy- 
billich fid) jhrer Oberkheiten inn der Religion gemeß erweifens 
vund frin Sondernuß einfuͤhren ſollen / darumben auch bey 
obgedachtem Arricul / vnnd nad) den Worten kheiner 
Saande atc. hinzue gefett worden, diefe Wort : def Reids. 
E Demnad) vno (n Krafft angesognen Reichs Abſchids / Zu 
E aud) darunder füraeleffaer onderfchiedlicher fauterer Declara- (a fagen diet 
` Bonen ynd Handlungen fie dieClofter graven zu Pfulingen Loge: 
Als meine ʒugehorige/ fid) von meiner Religion vnd Ceres Sa vad wie 
— monien absufondern/ oder deren au wider für fich felbften ein DL 
anders fuͤrzunemmen / oder zubeharren feines Weags befücgrz 
Sonder dieweil ich mich su anfang. angetretner Regierung 
meines Fürfenchumbs durd) Gnaden def Aumachtigen vnb 
nach oH feines Goͤttlichen Wore Prorhertfcher vnb Apos 
cher wahrer vnfehlbarer Schriffien vnd Schr, Inmaſſen 
der Auaſpargiſchen Confefions Bermandre:Sränds ` 
Meidher geſtall Chriſtenlich reformiert, eno tn — 
EE yr o V Y y iij on 3 


Sr? 













168 Gewalthaͤtige Einziehung ` ` 
> 
neltio m Trient den 24. Sannarti dibra Jahts 
Kate age mich als der Augfpurgifeben Confeſſions SET 
er Stand erfiärt,So verhoff (d) aller vnd Sa, ` 
Majeftär werden mich bep gemeldren Reichs Abſchled im ce ` ` 
ricul bievor angesögen / und deffeldenDifpolition Er 
Renitcher Borgi . 
Reformation ond Religion der Augtputgifchen Conf 
neben, 


‚fiongemäß 
«ger def Palla 
befchehenen au 
{unde Meinem Netzen 
Jahr vngefaͤhrlich im 
felbſt eygner vno nit ſch 
lingen zuthun(doch mit d 
Daf fie ainiche Nunnen ohne mei 
mit einnemen/auch gar feinen Münch einl⸗ 
Giaa k erlaubt/onb die Gefál verfolge worden / vnd de 
Sal men a (ten / nach queren nunlichen deß halb geſtellten 
- Cote gänglichen Gerlcht / in bem auch Jährliche wor mein 
semen wett BEEN erthundsliche vnd ordentliche Rechnung bed 
amit diefelben jedergelt ab bem Cloſter wol geh 
alieniert tettbe/ fehen moͤgen. 
So hab ich auch bißhet gnedige Gedult mit 
Daf vr Nunnen ober pnd wider Daf ich eines A 
Baden ond gegen jhnen befilegt geweſen / getragen vnb mit 
Bavamdnaf [espenlidyer/28-t'erítdyer £inbigfeit burdy gelertt 
Prediger in das rein Wore Gorres zu Ihrer SOC E 
Haylond Steligteir fürhalren / auflegen ; nb fied 
endermeifen laffen / Inmaſſen bann: beffen ver " 
dem HERREN fdyulbie su fey’ mich inn e 
Wiſſen erfuͤnde / vnd nad erfenne/ft auch zange 
dermaffen tete tnn E. Kayſ. Majeſtaͤt Sa iten be 
Drowet, oder fie ju dep NErren 9tadjumabl gemung"T" 
oder fic fid) aines folchen zubefahten haben. 
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F der Frawen Cloͤſſer deß bett, 159° 
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i i ` X 
Daß (Baber bon München den beharꝛlichen Zugang / vnb * 
abpracticterung / meiner angehoͤrigen benenten Pfullinger 
Cloſter Frawen / fo viel mir jederzeit Ben (fr gewefen / nicht 
geſtattet / ſonder abgeſtrickt / daran verhoff tc nicht allein vet = ers M 
` GOre Recht gethon haben fonder dterwetl Diefes abpracrietrem ju gehabt, 

—— bem Reichs Abfchied gaͤntzlich entgegen / deſſen mel befuͤegt 
geweſen ſeyn. 
Vnd tras fo vil mehr €. Kayf. Majeſt. Schreibens vn- 
derchaͤnigiſt Beſchwaͤrens / diewet ich auff gehabte Erfahrnuß / 
bey den benanten Cloſter Frawen befunden / daß diß anbringen 
bey derſelben E. Kayf. Majed weder mit jbrem COermifen/ 
vliel weniger Gehaiß oder Anſtifften geſchehen / ond fie hiervon 
(tote fie bey hoher Beteurung erhalten ott wiſſen woͤllen. 


Aleweil ich tonn Hierin’ nichts dann mas mir der tegt, 
Paſſawiſch Vertrag/ Reichs Abſchied / vnd Religion Fri⸗ — 
den zugeben. Auch mich / mein Conſeientz weiſet / gehandlet Stinger 
Bitt €, Kayf- Majeſtaͤt Ich aer vnderthaͤnigſt / bie woͤlle —— 
mich hiermit gnedigſt entſchuldigt haltẽ / vnd dergleichen rat: 
. tifbtiten nicht Gehoͤt vnd Glanben geben / etc 
- . Uk Junij ſchreiben an H. Hertzog Chriſtoffen / negſterwehn⸗· 
tes an die Kayſ. Majek. concipierres Antwort Schreiben halber ` 

ber Moff. Cantzler / Rå vnd Kirchen Rath folgender maffen: 
Guediger Fürft vnd Herr ei were nochmals (mte wirmehrmals ` 

auch vermeldet) onfer vndertt aͤnig VBedencken dÉ Fuͤrſil. On. cen die wit 
hetten diefe Verantwurtung an dte Kayf. SDtvj.- bifi- Ihr Wa- oa 
"` jeflär deßhalb wider anmabhten: eingeſtellt/ angefthen dag erg] 
wohl ( dieweil der Reichs Abſchled laucerond E, Fuͤrſtt On. = —— 
Y drige taf ibt / wef fie fich geaen foren Vhderthanen vno: P4 "fif 


Baiflichen halten mögen ) koeiner Ancmore bedoͤrffe ‚dann zu: : | 
Wtforgen d méchee bieruff Ahr tz Mietár Berör flire- ve? 
men; eno (fo €. Sift Apa rund; in Weuerung | 
$ tati iC. ] Si ‘ ` "Y - z ere d 

| 
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` der FraroenClsfler dep Lande Wire. | m 
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| fherPfarrer entzogen, vnb der nt auffgedrungen tors 
den / haben fie das Hochwirdig Sacrament / aud das D. Del 


| E: S 1 1, Novembris, berichten hr E Gnaden Sand, Zeite mitte 
KZ 
- maffen ihnen war der obveriierte Jürfliche Gerd eingehen, seitens 
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S 
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` emnáóttsften/ nuglichiſten / ond ohnverguglichiften zu handen 
` fo vermeinten (ic Vnderrhöniglichen’ man folre die Newe 
Reformation Ihr Fürfllich. Gnaden Reric1 on end Cox- 
-session gemäß 7 darvon bereit anvor mit den Cioſter Frawen 
| mehrmahlen gehandlet / anjegoin dero Cloͤſter durch wirck⸗ 


dr Execution ju introducieren vnb einzuführen gang nicht 


Pay (er d 


— 5 31,080bris, nad) bem difen Elofergramen ihr Carholt- tk 














Gewalthatige Einziehung: ` 


? mr 
Sa reben die Berorabmeil folches ihr Sir. Gnad: nicht allein der: 
Rath album Paſſawiſche Vertrag / deß Reichs Abſchied / die darauff gefolgte: 
ie Declaration ond Neltgtons Frieden in Anno rss scauchfente ` · 


denfiddastaue hero deffelben SBeftártiqung ſolches zuthun jug eben / fondem- i 
cere Dioh auch / biemeil bife Berfamblunger inden SramenErdfemde ` ` 
—— Kirchen Vnnus / audyanders nichts / daw allerhand Apofkip 
fetten 1t (erey vnd Abgörteren / ja viel Jergernuß ber Gewiſſen DE 
sare ott | dix 
echt (eon s y 
wit ony Als haben fie Sandhoffmeifter / Gangler / 1c. de 
ſchen Kirchen fin 
bet der Lefer obé zu tractieren, 


GH 
man wass at 
* erforderen / daf man auff di 
—— Ernſt vnd Geſchwindigkheit / al 
ten bës TECH greife. à ` 
tensandin€ yan opmohlen. (chon bereit suenor.derglel 
Bu ten Cloſter Ordnung befdyriben./ auch ſelbige hin vnb 
(dicthencin än: Majeſtaͤt in Boͤheimb / dem Churuͤrſten am à 
LE Ee Baden famperandern Grafen on 
feranErnfi/ ais uͤberſchickt / aber entgegen die. wirckliche 
Bi Sand felbften fehtechelich befürdere worden ` © 
Sr. wen gu pro folgt / das als gefagter Dm erlichernach felbiger 
—— Cloͤſter ( fonderlich tn Pfortkhelmb) ju reformie! 
Mouvum mit machen woͤllen / hab doch eben der Vefachen f 
dex Gf t. ein ſchlechten Fortgang gewonnen / allweilen die 
ven Reformarıd Wen ing gemein 
es bom: epp felbigeng 
che ihr Fürfllich. Gnaden 
je weniger mit ihr das fie a 
viert werde ernft gebrauchrmworden.. 


Es haben auch jehrgemelte 
famp: feiner. Geſelſchafft / neben. 
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Sr ebracht/ e$ marcan Gelt Zinſen / Guͤetern / oder anberm foll 
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1 35 
Ordnung / wiees in ben FrawenC (Stern follgehalten wer malam 
den / miht allein ein General, ſonder auchdpeciales Inftrudtiones amt für jedes 


fuͤr jedes Gotishauß inſonderheit auff das Papier gebracht / ond —— 


ihr Fuͤrſtlich. Gnaden zuegeſchickt. Vnd zwar die General rr 
Inftrudtion belangendt / tft Aufaͤnckhlich derſelbigen Prefa- 


tion ſonders fol (9 obacht zuenemmen. Ais in weler jh⸗ 


rem Derien ond Landte Fuͤrſten offtgeſagte Confiliarii ein ſchoͤ⸗ 
ne Poltrifche Weiß vnb Manier fürfchreiben / auff welche dieſe 


= “(tote fiehin eno wider sum offtermahlen ja&tieren)fo tool befiigre/ 


auch von Kaiferlich. Majeſtaͤt / ChurFuͤrſten / Fuͤrſten / ond an- 
“Dern Ständen defi Reichs v zu serfchatdenen Zeiten approbiert, 
wn? zugegebne / ja nicht weniger tn allen Rechten aufs boͤſt ge» 


-grúndre Sach anzugreiffen. v 


ou, Nåmblidjz fol Anfangs / ſchrelben fie ihr Gndbiger 
Sürf ond Herr/ vngewarnter Sach / enb auff cin deit / in 

„alle Frawen Eföfter/ wie ban vorhin mit den Manns Sloe una 
ſtern aud) befchehenzerlich vertraut Perſonen verordnen / mit vnd Rumbiig 


* "Inftruion ober Credeng an die Gloftecsramen abfertigen / vnd See, 


jhnen / faut derfelbigen Inficaction ; Anzaigung hun laffen.: Sorge niveo 
Mimblich, das Jhr Sürfllich. Gnad. denen fe jhr Tiofer We- ZS 
ſen Schaͤdlich end Verdamblich fänden wndhieleenondfidyin saciossm 
«inen Ehrlichern vnb Borrgefäligern Ctanb/(id elt, dee Ne⸗ DR 


` tn Religion und Wireenb. Reformation gemäß) gubegeben xus vo supers 


ts Willens wären’ molte erlauben herauf m fommen /onb mtr $27, u 


` gtmblidyer leíbenftdjer vnd nach Gelegenhete ber Perfsneny ase. enim 


ond def Clofters Ginfommen/ Abfertigung geben / vnd werden EE 
Ka hie yt dn: af 
€ oder bit ander erwas in das Cloſter 





felblge nach Gelegenheit bep Clofters Cintommens Gnaͤdiglich 
Bon She Sürftftdy. Onab. bedadyr werben, aber als dan fid) aller 


‘ verzeihen. 173 
fid; anderfi wohin aufferhafb def gärften- 


ft denen‘ellgar nics _ 
ve, a OE 
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174 Gervaleharige Einziehung — fi 
gefolgt nod) suegeftele / fonbern allein ein sich Qebrung gb na 
raiche werden. Die dan in den Ciditern bleiben ond verhanin | 
a: / te Diren nachfolgender Geftale fid) rd 
willen: ^ Pon E 
1 Keinen Münch m fid) beruſſen / fonderfenigen pro ` 
dicanten / fo ihnen verord RR, 
a. In allem / Ihr den au 
chen Ordnung gleich erialge 
. Al jhe Bri üt 
















AF "e 


i legit.intel €. 

Sr han ss Willen (n bie Elder angenomen : Bnd fo fe 
SEU hander bie nod) wicht Profels gethan / fell 
Wirteberg fein. ter. oder Greünben onversogenlich heimbaeſch 
u ` Wären dan. aud) frembde 

Ciern aufferhalb diefes Fürftenehumbs in den 
Landis bif Daro erhalsen worden / follen fie ebenma 
gewipen werden· i za 
Wan aber erliche fids nicht allein die R 
nemen / fonder auch difer Shr dürſtlich Gaader 
Ordnung nach’ in ein Vergleich eimpulaffen trei c 
alfo in dem Papftumb sueverharren fid) Endilich rel 
follen felbige alle in ein Cloſter 
hen enb Staargemäßy verfehen werden. Entgegen 
das Neme Evangelium swar anzunemen er ; 
difer inſuuction nad) fid) nicht tec : 





— — — — — — — — — 





tat 3n* 
15 fot 


ES 




























Gewatthärige Einsiehung 2. , 


—— — — 


176 





seg te anch fit Defer Chriſtenlicher vnd Belfer one Anftoß end 
Foreevangels nußeinsrächtiger/ In geliebrem Frieden neben ondrattanden — 
— 4 
gengen, ond Quegerhanen/ bleiben ond erhalten möchten merden/ tle c 
menton, Nhe Garfeich. Gnaden ban follichs jhrem von 53 erginn 
fobten/onb niht EEN auffer gruntiicher Ermahnung Heiliger © 
2 hun filie. Auch tn Graff: Pafawifder dÉ 
Ote De ReltgtonGriedens/ in KeichsAbfchtenen verleibt / atsi 
ne Srt; Schu : vnd Shiro Herr aud) Caften? 
guer Fueg / ond billich zuthun beten, 


Alfo das Yor Fürklich. Gnad. fih gnediglis 

Dashatman vnd gerröfter/ fie folten dy feither / derfelben Chrift 
—— FORMATION vnd Ordnung/ mit Chriſtenlichet 
Dangbarkpeie / ersalge vnd gehalten haben [02 
ur ihrenaignen Nugnicht/ fonder allein / jhe Aller 

Bug Zeitliche Wohlfahrt fuechen ond maínen/ fo fe 
Drinnen weren- Gürftfid). Gnad. befchtodrlich vernommen’ i 
gueter Chriſtenlicher gehörten Predigen und 2 
folcher Sor duͤrſtlich Gnav. Chriftenticher C 
hen Oronung bud REFORMATION, nit 
dartoider gehalten, auch etlich vernemen liſſen / 



















woͤllen / mit ſolcher Coxrzss 10 N,REFORMA 
ap mpe wider NUNG zuevergleichen / nb deßhalb hierwider / a? 
Zachern và (rio dannocht bin vnd wider wohl onton ‚€ 


Soir welches nicht allein wider HD / vnb fein Ne 
chend Wort / fonbern auch Shr Girftiid. Graven 

neguu. _ EpriftenlichenSandregürten ond Obrigkeit gant 
vnb verrräglidh- E, 


Demnach fo heten von Ihr Fürftlich. Suad 

erbneren ond Gefandren Bevelch empfangen’ os 
Fuͤrſtlich Gnaden wegen ‚anzuzeigen /® 
Gnaden jhrer ond andereriramen: vnd 


— 
reg, ww — 





x 
pY 
D 


mit ſolcher REFORMATION. ond Ordnung anders niches für, Gs foit pa ` 
nemen lieſſen / dan fie gerrauten vnd wiſſen / auf Brund Det, pere a 

ger Goͤttlicher Prophetiſcher ond Apoflötifcher Schrift vor: j 

. dem Richter Siuel Gottes / ond font meniglichen Ehrifttichen: 
| Berflandszgueverancworteny vnd dan Yht Fuͤrſtlich Gaver’ 
auch der Paſſawiſch Vertrag / vnd den htevertgen vnb jetzigen / 

- jüngftjebalten: Reichs · Tag-Abfchied vnnd Religion⸗Fried / 
Orunbdidy vnd Sauter inegeber7 fo gedachten Ihr Fürflich. 
Gnadenals der Lands guͤrſt eon Oberkeit / vnd ihrem von Gort st«tc en tan 

befohlnen vnd tragenden Ampıs wegen / follich Reronma- Mr 

` TION pb, 7 bey ihnen ond.andern Ihr sürftlich. - 

Gnade zranenC Aren / ohne férrhern Auffiug Endrlich ond ` 
. Wiretlidh in das Werd nochmals antichten / handhaben / vnd⸗ 4 


. esdarbey bleiben pulajien, ~ 


Bad dieweil aber dte Möinifche Kaiſerliche Majetät- 
Lin deß H. Nergogen Allergnaͤdigſter Der: jeqverfayienen pm · 
Aus ſpurg gehalenen Reichs Tas / an die anweſenden Chur: ond 

chen / vnd alſo Ihr Fuͤr ſtlich Gnaden out en be 


JA ~ o a> 









f 
Aboͤtriſche vnd Abergläubifche Geſang / Gebert vnd Ceremo- vemsaiferHere 
nias, nicht wiffen gugebulben/verboffe andynidbt/bas Iht Ma- Ge 
| henigften Sh. reg 
Be ———— 
eee 
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174 Gematehätige Einzichung T 7 
ifs Mai. Wie dann jhnen bißher folches,mtchenwereigemalgertmer 
inem psi den / vnd jhuen das Jenig / ſo fie in die Glöfter gebrachi, snb mi — 
nt gueren brfbunbt darıhum khondien / verfolgen * welun ` 
—— weiches bann jhr Majeſtaͤt von jhme Hergog sugndrige Dir 
eigion Br. fallen angenomen/ vnd Jhr ice Gnaden/Afo She Mr k 

jeftärdemfelbigen nach sufegen zuegeſagt. Crap GM 


Soferdan nun onder jhnen aine oder mehr eati f 
Sie as tat. Ahr Fürftl, Ga. Hte oberzehleer Ehritenlicher vnnd ta 
Saben für ein Meynung nicht thoͤndte odermelte halten / no 
fudit Au fchichen,fo teolten nochmahls hr Fürth. Gouf 


haitẽ die Geiſt 
















ben wiewol fie es juun nicht ſchuldig / aber dannocht 
re mifchen Kayſerlichen Majetacsu Baverthénighen rnm 
Gefalen deren jeder Gelegenheit nad / Gnådiglid miti 
das jhe jede hinein tn das Clofter gebracht / asferrigen und piw 
stehen laffen. ` T wël, 

Die aber gedachten bey Bor Zürflich. Gnaden Chrifte 

fichen RrronMATION vnd Ordnung guebleibtn/ end fidi 
Banwird tif. dero zemaͤß / big auf ein weiteres Algemeint j 
—— Vagieichung / Friedlich/ Schledlich / mite 
ye? famt / vermittelſt Gonichet Gnaden zuhalten 
end Die Übrigen Tag ihres Lebens im Clofter 
Sürftlich. Gnaden Resonmation su bl 
nicht Mangel haben. : 


Oder da jhe eine ober meh 
Sreünden oder Elternin She Fir 
gu haben / ober fich Chriftenticher 
mit Rath ihrer Eltern oder Fteuͤnd / in bea 
\ fo fell es Sor Fuͤrſtlich Bnaden alé ban auch nichrstl 
diefelben mit gnaͤdtger Abfereigung oder ity 
der Sachen Dach: zubedencken / vit ban fo 
Gnaden REFORMATION VND AE 
halten enb gegeben / vnderſchiedlich vermos · 


Ka " im i b 


* 
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nemmen / fonder anzeigen wolt / ihr dieſe Reformation ond 
Hronung / beſchwaͤrlich ſeyn Alsdann fie gefragt werden / 
marinn 2 Bno da eine oder mehr fich dep Singens oderdefens ` a 
Die Bee Raed (m Chor / an ſtatt ihrer Mereinen/ auch ihre DrdensClalderiu — 
més mingt enpern/ oder noch zur Zeit Def HERREN Rachemagl aw — 


a 8 ath 
ZER, empfahen / ihres Alters halber / befchmwären wolt / ond doch ſch 
SC mit Predig hörem/ vnd für fid) felber privatim /baégugeobntt . ` 


pos urzeit be Teftament ond Earechifmum ond anders Chriftentich iu 

of,  erpieten/ So moͤgen die verordnere/ diß mahis auff ihr 
halten’ mit jbnen / der hieneben ihnen jugeftellten A 
gemäß / Difpenfiren. A 


So aber bero aine oder mehr anf Ihr Ordens’ 
parens So follen nochmahls die Verordnneten/ nde 
neten Dingen / alle guete Srmahnung vnnd Perusio 
gegenainer jeder zuvor gebrauchen / ond D: 
geben / baf Ihr Sürfllich. Gnaden. von jhrem 23 
weichen werden wa dann jhr eine oder mehr 
Chriftlichen Ordnung nicht begeben wolten/ 
ten wurden bafi man fie twolte hinstehen laſſe 
tas bic in das Cloſter gebracht herrez und 
dajjelbig / vnd mas daran noch verbanden / 
Erinnerung / ben rechren grund: anzujeig 
Zürich. Gnaden wurden auch barnad) grag 
folichs vnb jedes enberfdotblid) versaidhnen / aud) 
Freundt / ond die omb follich eingebradjt guet Ti ape 
ansuzeigen/ond Ihr Zürftt. Gn. onverlenge/ 
on) Guetbeduncken pnderthaniglich suthomen la 
darauff Ihr Fürfl, On. ferner Refolucton ud 
gewarten. pee 
Sie / die Verordneten / ſollen suvor in d 
— Jungen / mit guten troͤſtlichen Worten / vorig 
ern ftf. Gnaden deßhalb gegebnen Gloff a 
c · gemaͤß / Ehriftenlichvals Kr Leut / zu 





Ss 









auch Chriſtenlichen Eheſtandt vermahnen ond vnderrichten / 
vnd das Jhr Sürfllicb. Gnaden fie vff Hor Chriſtenliche e 
wuilligung / bey dero Ordnung / vor den Alten / mol fridlich ber 
halten / vnd wo fie fich Chriſtenlich vnd ordenlich verheurachen/ 
daf Jhr Fuͤrſtl. Gnaden fie mir gnediger Außſtewr bedencken 
laſſen woiten. Dergleichen ote andern fo fid) guerherkig in 
pe cues exploration erjeigen wolten/ gueler Handhabung 
i Toten," 
Wa dann ſach / daß ein gant Convent / oder erliche par- * 
-ticular bedacht begehren wurden mic jhren Freuͤnden daruͤber Gegebevet bo 
S atb ju haben. follen die Verordneten / jhnen ſolliches zulaſ⸗ —— 
ſen / vnnd zween Monat tu endtlicher Reſolution zugeben mit 
dieſer Exprelsà vermeldung / Aaf vff der Kayf.MajefldeDegehr/ 
Erſte Verwalgerung / vund andere Vewilltgung Ahr Fürftl, 
Qnae. endil wurden beharren / vnd die ſo jht Sirf. Gn. Chri⸗ 
ſtenliche nung nicht wolten annemen / derſelbigen gele⸗ 
ben vno nachſetzen Ate eg sag daf Ihr Fuͤrſtl. Gn. fies 
nach aufigang der. zwehen Monat vnd gehabren Bedachts/ 
^. nicht länger wurden in den Cloͤſtern dulden noch leyden: 
EA Darnach hett fid) ein jede zuverhalten. EE, 


` ` Rach verridheung ſolliches alles / jhe der Abrifin Priorin 
7 wnbSubpriorin/atid) andern fo Ampetragen / anzus-igen, vnb 
` auffsnerlegen, fid) jhr Ordens Adminiftration vnd 2femptet/ Soise Bott 
genden Glofter Frawen / gemainftch vnnd fonderlich mm, efe Graf. 
balten/fonber jede der Ordens Regel gang frey und onbeftrickt, omLioferd:» 
| aud) ein jede Glofter Ftaw / infondersatne die ander an Shr ke $ Recon 
3 H. Gnaden Ehriftenlicher Ordnung oneverhinderr / dnd ver, 
` Bevorab def Janes, Nachts auffjufteben / vno jhre Horas (n 
Ei. ` Eameren oder ander Orren uberten/gänglich erlaſſen / darge» 
gen Shr Fuͤrſtl Gnaden ernſtlichs cinfebens zunerhüren / ond 
vielmehr su Frieden leben / vnd fein wollen’ Aber die Infpe&ion 
deß Gehorfamibs / der follichen vnd Chriftenlichen Zucht / Le 
nd. P 
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5 halben / ſoll vif fo She Sürftl. Gn. 
|] nae nnim ptzonbg i 
E aa d Wan 








teste eg Cloͤſter eins oder mehr in folche Chriſtenliche Refom 


o in fimiliad (tration gänglich erlajfen fonder diefelben einem ondu 2 Mtv 
Eich Eorltdyen Verftändigen 9Sibermann/mit gucertteheger/ HP tend iier gr $ 
man cin fetcn? rtl Ordnung aufferlegensder jhr Fuͤrſtl. O ‚und mE | "Weiten, 


Oromung ber nung ber Haufihaltung onnd Adminiftracion Ong 
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vnb Ordnung begeben, vrd ſolches zuchun verſpret 
den / Asdann vend fonſt nicht / ſollen die Berordnetenjt 
deigen/dieweil wir befinden bif ander tn Ftawen Elöfler 
ordentih und wol gehanſet / Sonder deß dalb tn fdymárt 
end Schulden, aud in allerhand / Veraͤnderung jhe 
Guͤeter gerathen / vnd dann ſie / als Elofter Frateen/ 
chen vnb Weltlichen / nicht erfahren noch geuͤbt / auch bum, 

eingeſchloßnen Frawen / nit gebuͤrt / noch zueſtehi Amt fat 

Adminittration zutragen / deren pnd anderer mehr benigna 
Vrſachen / auch jhrenthalben Aderhand Ergermifen at 
thomeny vnnd dann dem Einfhomen def Glofteré umb 
Nutz / So woͤllen Ihr Sürfti. Gnaden fie derZeitlichenA 


ſter darumb vergluͤbt / vnd Jaͤhrlichs Rechnung 
hieneben die Fuͤrſehung geſchehen / daß fie ihre gut 
Notturfft haben mögen/darzu jhnen mit allem gm 
len genatgt feyn. | ; initi 


Bnd bann alfo bald / follen die Berordmettty” jie Deb 


dero su Rechenghoven vnb Stechtenftern gemäß / ond 
legenhete def Clofters / inn Das Werd mit der Lod 
nung ond allen Gefchaffreri/fambe einem narhmendigen E 
ficirten Staat anrichten / vnd fid) daran Niemand 
dern laſſen. — 


Auch die Superintendentz nd Infpedion, poriger 
fetiger hr siirftl. Gnaden Ordnung der? 
halben geſtellt wie bie anch allen Glofter Sr 
worden / anrichten vnd verſchen. 
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Bnd es begeben fid Dero Yor Fuͤrſtl. GnatenSrae 
wen Cloͤſter ains oder mehrin diefe Ihr Fuͤrſtl. Gnaden Refor⸗ 
mation vnb Ordnung oder nicht / ſo follen nichts deſto weni⸗ 
ger die Verordneten / vor ihrem Abſchied verſehen / verordnen / 
vn? verſchaffen / daß vnder der Sonn : vnd Feyertaͤglichen auch 
Wochen Prediq / ihr / der Cloſter Frawen / Chor geoͤffnet fey, 


Sie die Verordneren / ſollen auch al Cloſter Brieff und 

Legerbuͤcher erſehen / Reg iſtrieren / vnd bie in ein ſondern Trog/ 

mit dreyen gueren vngleichen Schloſſen ont Schluͤßeln / ond Le en 
tva cin Gewslb vorbandensdarein den Qrog verwahren / vnuo Baedersr< ge- 
alsdann der Abbriffin oder Priorin / der cin Schluͤſſel der an. dei fonmuet 
der bem Superintendenten, derdrierden Kirchen Machen geo 
benteerbenzs. Alfodafithain Theil ohne ben andern bart, 

ber thomen moͤge / vnd von diefer Bersaichnufi sein gleich laur 

tend Regifter sur Cantzley / zuhanden der. Beifllicyen Regiſtra- 

tur, vberlifern. 


Wo aber die Cloer Brief ynd Laͤger Bücher nit im 
Cloſter / ſonder anderer Orthen / in Berwahrung werensalebatd 
weg fuͤrnemen / daß bie ohne Bering / wider ins Clofler in jhr 
Berorbneren gegenteürtiafheit/ die inmaſſen ob / zu regiſtrieren 
vnd zuverwahren / zuhanden gebracht werden. 


Darzu ale ihre Schulden und Gegenſchulden / aud) 
teat fie im Borzath / an Gelt / Fruͤchten vnd Wein entgegen. Erm Xufrug at» 
haben / vnd auch was fie für Beles Korn Wein / oder andere erem 
Guͤlten / wen ond auf welchen Termin abb#ig oder vnabloͤſ⸗ Sinnımens onb 
fig geben, ond dann audy von jhrem gangen Einnehmen tno Zeie 
Aufigebensder Snnt Chamer Ordyung nad, atn Aufing 
machen / ſollichs alles Ihr Fuͤrſtl. Gnaden haben suberichten. 


Es ſollen auch die Verordneten / barang fid alfo bald ere 


khundigen / was bit Jenigen / fo ſich nidji woͤllen reformieren 


laſſen / in dic Cidfter gebracht haben / ond paf ſollichs mr allein 
aa iij bey 
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"mm 8 cs Seipalehdeige Einziehung | 
> beyihmenden Nennen befchähe/fonderianden Compte) 
gebührtig/ bey jbren Freunden vno Bermandren 
^ fle verordnerenin allweg versicheen / Sypr Së, iab 
rumbfürderliche Relation chun / 000° N 
SELSIY E Fa EE, 
0 Hn das Oorrébauf Sreinheimb qt | wm en Dë 
verordnetenad ſtaͤtt Obervogt ju Marbach epp Sehaftian Domatt 
Trniopk: oe / vnd jhnen / daf ficebenmájfia auff ben Abendt 
Novemb. dahin z vnd Morgens frühe für. Priori 
Convent fid) verfügen / aud) alesandersdenen 
gleichförmig verzichten ein Schriftliche Inftmidtion: 
tiget worden. 4S 
Nady Weiler bey Eplingen / haben and 
te ſeine Mit-Conforten Hypolitum Reſch onbe (ar dita: 
fingen. nad Mariæ Reuthin / Balthaſarn von Oüftfinga 
Kad Mari MEEN vnd Obervogt su Wilt berg wie auch 
dicuthin Dies ern GE — 
Remehingen Obervogt ju Kirchen vnb D. 
FT A8 ag in andere Cifer oder Verfambiungel 
Männer das newe Evangelion / vnd newe Cle 
aufsufden vnnd supflangen elegierc vnd ermi 
man kheinen Bericht. Jedoch befinde ſich / dap 
they / ſo wol ein gleichlaurende Inſtruction als aud) AEM 
tion oder Clofter Ordnung Schriff lich vafa fit work 


Bnd (ft zwar diefe hievor nach lengs onda 
Birrenbergifchen Worten / erjehlte Inftruction j 
Dieenberok nad) alfo aufgeftaffiert/ das einer vermeynen Mi 
FrmoinSaein nicht wohl moͤglich / ſie ſolte und müßte / pra 
—— den Alffloſen ond gang verfafnen grawe 
habenden Progrels vnd Foꝛtgang gewinne 
Fnndament, oder Pedals welches dieſe 
tragen und erhalten ſolte / nicht fo bamfallig v 
Md 
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? Agen bé Dann nicht allein der ND. Hertogen gegen mehr ger 
| Kantonen | badhten Frawen Cloͤſtern pretendierte Superioritet, durch ob» 
re (ruis ridi (SÉ angedeite Documenta fdjon allbereit gänslicheneneruiert, vnb 
ie Ge din zunichten gemacht:fonder auch ebenefalle die vermeynte neto» 
im firere Relacion hun, |- — LL eier nad) Ehriftlich ond dem Wore 

Goms Ae elision/ burd) bie HH, Concilia, banni 
n das Bou Greinbend Ges ſiert / verdambt / verbotten / vnd verworffen. 
d E ab Cota rff 


end —— Sodann die Cloſter Ordnung berreffende / meta fie 
nm dahin, end Morgens frühe dit (don bethandrenzond nun mehr bey nahen fúnfsehen Nabe 
sme ärt „auch aan ell Alten Reformation, tele auch andern MÉ dard veruͤbten Wire 
eau verchten / dn def genbergifchen Practiken gangabnlichond fich alfo vergleicht, 
ET? > Daf fie niche einen Bawren Schuch darvon abweicht / tft ohn⸗ 
vlt. Doch den Guͤnſtigen Sefer weiter darmit auffsuhalten/ ond zu 
Di vell moleftieren. 
Nad bem derowegen Land Hofmeiſter / Gan&fer/ic. nto 
ben Schriffrlicher Antwurt diefe Inftructionen fambt der Elo- 
fitr Ordnung ihrem Fuͤrſten vnd Herren sugefandesgeben. 



















1f. Novembr. Yor Fuͤrſtl. Gnaden eben diefen feinen 
Confiliaciis, auf Walrenbucy / Schrifftlich zuvernemen / dag 
am fibige inder Geftellten Reformation onnd Oronung / es Serves 
idm wie es in denFrawen Cloͤſtern gehalten werden foll/fid) erfeben. rei A 


CiofterD: 
Bnd diemeil ı.der Eingang nicht reche/ fo fey Ihr vnb nf act 


Súrt. Gnaden Befelch fie woͤlen denfelben alsbald dnberen PS 
cae Ihr Fuͤrſtl. Gnaden darzu gezeichnet habens 


2. Ermeldte Reformation vnnd: Ordnung / 
aud, wider mis einander mit cif vberleſen / vud wo von noͤttn / 


tocicer erwegen. 
3 le Srartder aur halber fodem Ver⸗ 
Walser fol zugeſellt werden’ Iht 1. Gn. daffelbige darin. 
" — ſch merſchen / zuvor zuſenden. a d 2 
| d i 4. t^ 
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4 Diemeil aud) bey difen ERBE 
lich oder Wochentlich Almuefen anfzegeben worden] 
folen fie defhalben dem Verwalter auch ein pei 
wit er fid; hinfuͤrter deßhalb verhalten fe / c. a 


o£. An ermeke Ordnung aud M H ov 
sum machen. ` SIE 

6. Selbige neben ihrem Bedencthen den ar 
dritten Tag aufs (engfte nad) Derremberg / hamit Sj 
lich. Gnaden foldye mögen pnderfchreiben / smt 
fehlbar uͤberſchickhen. ü 


Sonften lieſſen Ihr Sürftlich. Gnaden jft? 

St NÉE den SC gefallen / tete fie dan auch f bi 

feteinErsdeng ſchribner den Conliliariis wider zufomenlaffen. A 
Se Fan Grebeng auff Oberftengeld verhanden / begeh 

cmepert. lidh. Gnaden fie follen berichten’ auf was Befac ap 
bliben / ond darneben bedacht ſeyn twas ber s t 

suenemmen feyn. B 


Leiſtlichen / fol fiirderlidhe Berordnun d 
alle Gefaͤll vno Einfomen jedes Clofters / famy 
tigkeiten / ernemert/ vnb zwey gleichlaucende Bid 
das cin bey der Vilitation Inder Regiltrarur behali Átet 
aber bem Verwalter zugeſtelt werden, tc, 


Gë 

26. Novembris, beantworten Ihres Gnedigeat 
ËTT ond Derren Befelch / Landes Doffmciftet/ fos 

cabe nb auch Kirchen Rärh su Sruergarre der geftall 
et Reformation ond Dronung weg) 
haben fie empfangen. Bnd darauff die begriff 
(welche hievor berarhenlich und. mol DL vider 
fo viel der Zeit halber gefchehn mögen, fcn fie nie | 

— beffern,fonder halten Darfiie, daf föld praftlich Pmi ee 
fer / laffen demnach hr Sürfitdj e " | Ec "H 
iberilfomay vie Ee 29 Za | ia: 
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If. acad Droog ud HA 
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bi gen Aa Bete MAT 
+ af ash id pes E 
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Eanfen liefen gresik Ona 
Nn Seevengen gefalen melt * 
erden Conliliaris wider i mn 
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nanen fé foden perium ap was 
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end pn fuͤrderung der Sachen ein Exemplar , von Herrenberg 
auß / zehn Wildberg Valıbafarn ven Giilclingen / dieweil e$ 
nicht wets von einander gelegen / bie vbrigen aber jhnen nad) 
Stuergart zur Cangley vberſchicken laffen. 

Go woͤllen fie / dte darzu eerorbnere Kirchen Raͤch / fid) 
alsbald mir denCredentzen,Inftrudtionen, vnd folchen Ord. 
nungenindie Cloͤſter dahin ein jeder beſchaiden / verfuͤgen / vnd 
neben den andern / foihnen zugeordnet dtefelbigen Abende in 

‚den Gióftern anthomen/ond jhrer erwarteten folen) die Sachen 
zum fictifigften verrichten / def Verwalters Staat halben,ır. 
Willen fiedem Befelch nahthomen. Oberſtenfeld berref- 
fendt / hab e$ barmit ein ander geftalIt :deromegen auch mitih» 
nen / nicht wie mit andern / jest möge gehandker werden, wie fie 
bana Ihr Sürftf. On. deffen sum fürderlichften norhrürffrigen 
Bericht chuen mállenz. Die Inftructiones , dann die Re- 
formation pnd Ordnungen / haben Sand Hofimetfter Cangler 
auff obgedeice Ihr Garftl. Gn, Anmahnung / Sub. Dat. 16. No- 
vembr. fignieren laſſen. 


28. Novembr. madhen Ihr Fuͤrſtliche Gnaden met 
gedacht: feinen Rathen su wiffen / daf Ge ihr Schreiben fambe 
der Reformation ond Drdnung/ die Eloflerframen betref⸗ 
fends geleſen. Vnd dieweil fie ble S Arb deromegen thein weirer 
Bedencthens/fo haben hr zürflliche Gnaden die mit egner 
Hand onderieichnet / vnnd darvon, ihrem Bedencthen nach 

Balthaſar von Guͤltlingen eine maefanbt/bie übrige laffen Ihr 
Sürft. Banden ihnen ben Rärhen hieneben wider guefhomen, 
BVnd verſehen fid) Yor Fuͤrſtl. Gnaden fie haben allbereir an 
ben von Büldingen geftelle und verferriger vnb zugeſande / da⸗ 
mit an beni Orth in der Sachen wie ſich gebührt fuͤrgeſchritten 

verden moͤze. Sodann wollen hr sáürftl. Gn. der vbrigen 
noch aufftchenden Bedenken halder / Ihrer der Rächen Mey» 
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X ment d das Yenig fo Bing © 
Dew a9. Nov. Selbigen Tag feynd D. Cafpar von Anweyl/D at ind Cal j 
Hascosardedt zu Vibingen/ Conrad Engel/ond Peter Gundelfinge nd TE Zugang: Nf jh 
Ercationes zu 0081 zu Brach in bemOottéfauf Pfullingen lag DE - uve wat fc gefin 
Piadingen am die oberjehlt Inftruction fambt der Reformation mit lit Yun: Go ete f 
vberleſen / conferiert, vnd barüber/mit Die Sach auffs Rui sation snb. Dé 
fte anlugreiffen / berathſchlaget. Au 1288 





19, Novembr. Naben die Abgefandıe/ Mo 
dem Sieg, Befelch gemäß, die Elofter ratem 
fordert / vnnbnad) vberraichung ihres ſten an fi 
Credentz &djrifft / den Synnbalt gemeldeet Inft 
lengs erzelt und für achalten / auchdarauff jht / de A 
Antwurt ond Meynung/was fic famenrftd)ober et ` 
rüber bedachtiu mien begehre. Melden die Baiftide ye 
wen / nach furgem gehabten Bedacht / einmuͤndi 
lich geantwort : Nach dem fe jehund neben ande 
pen, Als ſolten fie dem Jenigen fo jhnen hievor 
Syutij/eeffebines géigen Jahrs ihrer Regel 
halber verbotten worden, mehr zuwider / als gem 
ten haben / verhoffen ſie / daß Pi as Gn, t 
bericht dann, fo wich ihnen Gewiffens halben mogha gi 
fie fich ferythero gleichwol ungerngemäfliget- AA * 


Wol wäre war / daß fie deß new en Noch mau Wain 
to noch niegebraucht. Sey aber We Vrſach⸗ din d 


turf alea Bericht a 
` eite 
, vatım jy Maun 





Die Crofer Fr. rem Gewiſſen > fei wifit d 
haben bat D gar zuwider. Defigheidyen mipten 
Capa. dens Kieyder nicht suverlaffen / sate Bierman Sg 
mabinlegence rm Weſen vnb wie bifihero / tn ihrem Orden Heise 


—— auch jhnen jhre Gewiſſen nicht beſchwaͤren. * s 


AuF fold der Clofterfrawem Anra 

ſandte auff cin endrliche Refolurion gedrun 
ob fie fic) der nemen vermeynten Ah 

- mung gemäß halten / vnd bero fid) vnt 


fe ihren eine ober mache darein miche gëf 


mun. Dz Habit 
e nic gelaſſẽ 
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das Jenig / ſo fie ins Clofler gebrachtsunehmeny ond Dinguste- 
hen Jedacht. Bnd folche jhr Meyn ung Begerten die Wirtenb. 
Abgeordnete, baf jhr jede In Abweſen der andern felbs anget- 
aenond mas fle gefinueefidy ecflácen ſolte. Mit fernerem Hine 
zuchun: Go fehr fietn einem oder mehr Arricien ber Refors 
pation ond Ordnung einigen Faͤhl oder Mangel berren/ 
folten fie das anjtlgen/seolcen bte Ocfanbtejbnen / nad Noth- 
surffr allen Bericht an die Hand geben, 
Aber die Clofter Jramen haben alfo ohn ein ander vnd pri- 


q yatim jhe Meynung kheines Wegs anjetgen mdicn: Sonder 
 geantwore : Daf fic cinhellig einer ene Was cine 
L 


acfinnt/máre die ander aud): molten Abr n. Confef- 
fion/ angerichteXdigion nnd Reformation/ nit ver- 
achten / erhoffen abers fie folren darmic nicht / wider 
Bewiifen / drungen werden / ic. Darauf mar die Abge⸗ 
andre nod) nidh nachgelaſſen / fonder mir Alerhand Perfuafi- 
ont rus (n fie geſeht / vnd weilen fie permet: Sé oleum & operá 
perdere, haben fle ihnen/ den Glofterfratwen 7 bif nach beta 
Morgen Eſſen / ein bedacht vergont. Interim den Predicanten 
von Pfullingen file fich erfordert vnd defragt/ob/ vnd roel cher 
Gtftalle ſie / die Cloſterfrawen / bic Predigen befuchten / ob fid) 
ibt feine vmb bericht und Vnderweiſung sufuchen/ e$ rere deß 
Nachtmals oder anderer Sachen halber/darinnen ſie Miß ver⸗ 
fland/der Religion halber haben moͤchten / He Sete er jhnen ge 
predigt / bey {hme ange jeigt / vnd ob cr getrawie / daß ſie / oder Der 


ren erlichrwerhoffenslich mit GOttes Gnad / moͤchten gewone — gun Ei 





nen verden ic. Denen derPrxdicant geantwurr:daß er fleicht in Pramrariemer 
bad vierdse Syabt/alle Sonn: end Feyreag/audhin der Wochen rero 
ein Taq / jedes mit einer Predig verfehen bette aber jhe Caines / 22 
niesu ihm thomen oder jhme ineinichen Meg angefprochen Zi 


‚reden pflege / nemmen fie doch fid deffelben wenig an. Aber 


fo (ang er jhnengepredigt be» 
bb tj ſucht / 


- aber gleichwol mie Ihnen ewan freundrlich zufprachen vnd jiu. gmemen 
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fudyt / ond ftine/fit haben dann @efchäfftober fonda ad d 
‘chen achabtraufblichen : Seines crachrens/fenen d : with, 
rige Alee Weiber. / möchten dock jum Theil, wo tin En d 
ihnen po nt feutbt/gemonnenfeerbena(e — 
Warauff die Abgeordnere ihme Pradicanten, BI 
Inftru&ion,anbefoblen/ mir predigen vnnb ermahnen/R 
Fletß bey innen fürsufahren vnnd anzuhatren / aud) feb vn 
mehr vno fuͤrderlicher zu jhnen jugehen/ond mit ihnen 
lich zu converlieren,&c.. Welches ſich ber Prediacntil 
erborten, 

Als die Gifanbte nach Mittag wider iuba Gi 
Frawen thomen / ond wef fie ſich bedacht 7 anjuid Md 
haben fie geantwort: Ste möchten doch gern die Reform 
hoͤren leſen. Wiffen ſich gleichwol deren nod) vnb. 
Anno 1556. mit ihnen gebanblet worden / zuerinner 
nen doch sum Theil entfalen fein: Auff weich 
folche Reformation oder Cloſter Ordn d 
fo viel Die Religion belangt/verlefen worden... 

Aber bie. Gaiftlidye Frawen haber MOART 
doch fo viel bie Ordnung def Gebers rise ` fingen. n 
Freyſtellung der Verhewrarhen gleich: Ts dj (wit ft 
dachte Abgeordnete referieren ) angehört vnb-ang 
fecil bif nicht cin geringer Handel /- fonber bit ot 
Ewige berreffen thues mere jhr Vite / ihnenein; 
zween oder dren Monat fid) mir ihren gueren At 

gen auch zuvnderreden / vnd zunergleichen/« 
Lee, —— eric? mesh 
tt Frawen Begehren / daß fie jet 
25* cken Zeit vnd Weil gnueg gehabt’ vri 
og ange sugefehen worden — Haben fie do 
en, ond Derren Vorhaben FS 
1631, oberg "mög der Inftzuction ifeten 
adn ud reflvieren angela fe 
puwnberaben; ES wurde jhr gn. Gürft ond Her 
yataingia. ond andern. Drogen ri 
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Auch nad) Derfcheinung der zweyen Monaten, da fie fid) 
gementid) oder fonderlich hlerüber Ihres Sürften ond Herren 
fürgenomner Elofter Reformations Confeffion ond Riss 
chen Ordnung niche gemäß miten oder wolten halten fictm 
Clofter nicht mehr gedulden. Welches bie Wirrenbergtfche 
Abgeordnete jum andern mahl repeciere vnb widerholet. Dar- 
wider die Cloſter Fratven anders niche vil geredt / Dan allein an- cent re 
giat : Sie verhoffen ihr Fürftlich. Gnaden wurdengie, Fee 
als alte erlebte Weibs Perſonen nicht auftreiben / oder: 
wider ihr Gewiffentringen/ 22. Darbeyes auch die Abge⸗ 
qui "T fandee beruchen laffen. Vnd alfibald nad) jbren Grieffen £d» 
gufanbtt nach DH geriBücchern + pnd ban den Schulden / wem vnd was fie für 
Guͤlten / an Geles Früchten oder Wein Jahrs geben / zu wiffen 
KE begehrt. Denen die SloflerFramen geantmoort / das fie gar fein —— 
wer" Brief in jhrem Gewalt fonder feyen dicfelben vor smankig Setite gat 
lec mot Jehren jhnen genommen/ vnb gehn Stuttgart gefücrt : Alda zen 
— zufinden. Mieſſen derſelben mtt nicht geringem Nach gia. 
vnd Abgang def Cloſters entrachen. Schulden rnd Ge 
genſchulden betreffendt: Deßsleichen wem ſie Gilten geben koͤn⸗ 
den fie jet niche ameigen / in Bedencken das dic Schreiberin 
ſchwaͤrlich Kranck / moͤchten fie jegmahlen damit nicht bemie⸗ 
ben: So here auch felbige die Rechnung / Einnemmens / ond 
Außgebens vnderhanden. Welches (ic gleichfahls ohne jhr 
Beyweſen / bit Seſandte niche suberichten / oder einigen Be⸗ 
ſchald zugeben miten Bnd heren die Nirrenbergifche mie fie 
e felbs inihrer Relation an Ihren Fuͤrſten end Herren andeiren/ 
T nicht ungern gefehemy bat diſe Geiſtliche State als welche gar 
: nit ihres Humors; baldabdructte. 


br; vot —— — 
ie mcdo : Gm d 
writ mign tein d 


BIR HIT E 
in fÄngenamen gore jt hai 


Vnd weilen ban dife Abaefandte/ der Bruͤeff / Buͤecher / Do 10. Nev. 
fo wohl auch Schulden halber / geſagter Brfachen weaen niches Aere finst 
sociters zueverzichtem gemit ^ haber gu Pfullingen fie ihrem Ab, reunion jue 
fied ond ben Weg, laut ihrer Intrusion; nach Offembanyfen&* vention an 
indas Cloſter genommen, alda fie ta de jo. A 

ki b it et 
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‘Serten Novembris, antommen, Folgende Sto us 
Clofter ramen gleicher Welpie aipfutngen ga 


Welche Ihnen t. aufgenommen gat 
mort, dacht dife Antwort gegeben : Sie wären auff jhe 
we om She Fuͤrſtlich. Gnaden ar: fiebefchchen Begehren 
dacht alſo gleidy ond tn der Syl Antwort augeben/ on 
gehrten Bedachts / damir fie fid mir Ihren guen $r 
Anden onderreden. C3nb als fie fid auch sum Thail /d ro S E seen, Ri 
derlidh bie Schaffnertn / fo eine vom Mel Nåmbltd yt Medéastte 
rich Bupelins vom Stein’ Karferlicher M" 3 Deraufihnenti 
Maifters Schwefler / gegen den Gefanduen verlangt Ihnen die 
Steheren aud; Freuͤnd bey Katferlich. Wajeftär rc. Më: 
hes die Wirerenbergifdhe gar hochauffgenommen/ 
ernſtlich sugefprochen : Stemöcheen fid) wohl‘ 
Antwort bedenden / dan so (em fie fol de Comp) 
tem Fuͤrſten vnd Meren referieren folten/ turt 
ben allerhand Rachgedencfens bringen, vnb fie di 
deſto befier machen. Auchmeiln fie anjego , A 

ar se —— Loge ey Lgs et genue 
ben / folen fte nad) Eifens 
a de Augen geben, 


Nady eingenommen Mittag Mabi f 
Kee bergiſche Abgeordnere vermoͤg jbrer ba habenden Ti 
“Hr nach ber andern abfönderlich — 
— 
d bey — 






re ge nderlich 
Dahi / Jhr duͤtſtlich SC 





















Reg Novembris, antemmen. TT. 
era gig Be d 
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| Ordnung gemäß niche wuempfaserr/ vnd eben fo wenig 


jhre OrdensKlaider queoeránberen / 16, Def Predi- 


-—. canten halb / als fie befragt worden / ob er recht lehre pnd predi- 
{ gerbabenfie geanrwure: Etliche fep rect / bas nemmen fie Se 


ihhabın fis 
fid eines (cidem 
Hale 


an/ bas tiberig laffen fic fahren. BnddadieGefandien onbera 


Leiſtlich nod) cinmabl cin enprlichen Befchatd von jinen zu ettet 


tet. 


1 


haben begehre feynd fic die Cloſtergrawen auff jhrer erften Ant 


MI mortverbariet ; Nämblich/ fie woͤllen fid) bicráber beffer Choc, 
l 


bedencken / vnd bey ihren guctenFreiindenRaths pflegen. 


Mat Darauf ihnen die Abgefandre vermóg der Inftruction den Vee 
























dacht zweyer Monaten zwar vergune jedoch mit dtfem Anhang: 


Sic olen für gewiß halten ond wiſſen / das Yor Gnediger Gürft 
pnd Herz von feinem Wort im gering fen nich werde weiden, 
Darauf fic auch bet Priotin, Schaffnerin / ond denen fo Zem, 
prer gerragen/ vor ben andern Cloſter Frawen / anbevohlen fid 
ihrer Aemprer gegen ben andern gue enthalten/ ond jeder jhr 


i N Vorhaben ond Religion gegen Ihres Fürften ond Herren: 


fürgenomnen Cloſter Ordnung frey ftebn hulaffen / xc. 


Als die Befandren der Bruͤeff Lager Buͤecher / xc. Meb- 
durig gerhon, haben ihnen die CloſterFrawen angeseigt/ das fel» 


bige ben Deren Grafen su Lupffen als Fundatorn ond Stiff⸗ 
tern defi Gotis hauß zugeſtelt worden. So feye zwar ein Laͤger⸗ 
Buech / das Ginfommen betreffendt verhanden / das hab man: 


aber zu en Brauch von noͤthen. Bnd darmir haben 
Die Wirttendergiſche Abgcordnere fid mieſſen contentieren: 


laſſen. Iſtauch der Haufhaltung halben alda tein Meldung 
gelehen, 


Sofeyud gleicjmäffig buta 8. Novembris, Georg von Dabrfüugtetre 


M " poner ond Straftan Hormold in dem Clofter Stein, dE 
E. anfommen/ vnd alsbald indas Refectorium dir Geiſt Rev. A - 

ES. Frawen begehre / für welches obwohlen die Priorin ge 

_ Mun, bates doch fon muͤeſſen. Ava fie ben Convent tín : 


sirf 
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bringen Blaubensugeflelemerderfürgemifen. —— 


i Darübererliche Articulvorgehafeen: 1. Dag ftt: 
[- iar tm Cloſter Frawen def Fuͤrſten Conressron vermeg Paar 


Fuͤrſtlich en B feds bag ihnen den Gefandeen tn. hun * 


Negatar. fen Aoͤſchieds / ſollen annemmen. EE 
2. Solen ficallen vorigen Gottes Dienſt ofen 
en heimblich vnderwegen laſſen. däer 
t 34. Bnderwetlenjhre Freund zee. beſuechen. 
Männernemmen. T 


s- Werde Ihr Fuͤrſtlich Gnaden jentgenfojbr DUM. 

das Clofter bracht eim simblichshinaußgeben. — 

6. Die aber fo nichts gebracht / feye mangent 

Nod mireinemsimblichen suverfehen. © 05 

7. Wofern dan foldes erlichen nicht belle 

men, fonder beyihrer alten Rer 1G10w suverharten 

mögen felbige auffer def Sandsin ein Cloſter ſich bt 

e cover hott! Welchen’ Kaiferltcher Maleſtaͤt zugefallen / 
eub ane Bae Gnaden / ob (ie e$ gleichwohl nit fchuldig 7 j 

fudis. ¶ Cloſter gebrachte Duet erfolgen zulaſſen erbiier 


| AberPriorin fattrpt bem gangen Convent ME 
Qc eere DE Befandeen außeruckenlich smverftehen geben Wi eu? 
SCH E ihnen jhr Confcientia ond Gewiſſen feines noegeaulalle / 19 
Patent Bader Dit tröftlichen Hoffnung vnnd Sueverfide / ali 
Zi Air. Glaub ongeccungen feyn foll/werde Ihr Fuͤrſtlich 
Bogen, manden mider fein Gewiſſen du beſchwaͤren aye 


tn. Bw 
Dc304t Gofal ihnen ebenmäffig finer / alsbald 16 
Rate" grachte Pundten qu beantworten : Sin berum 


m Demuet man wal fic nide úberenlen fondi 
vnbillich EE fünff Woden Long ju einem Bedach Loo 
EZ 7 Ionen auchgertkich mir difer Condicion. DAB DA 
fo. ` Seinen Darf fucchen / pugegebenmorban, | | 
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i TT den ent | 
ee 


Glauben 
(fid Lord 1 
gei ir Corp Bi 
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Folgendes haben ble Abgeſandte die Rechnung einſune⸗ 
men begehrt / welches bte Oeiftl, Frawen úber Willen mieſſen 
dulaffen. Al fle die Rach aber Schließlichen auch angeiciat / 
Bag von Nbr Sürftitcb, Gnaden jhnen ernftlich aufferlegr / alle 
dep Oorébauf Brieffsudurchgehen? deren Anfang / Anhalter 
ond Beſchluß / in seen zerſcheidne Revilter suversetchnens bag 
ein mit fid) zunemen / dasanderdem Giofte su überlaffen : SR 
ſolches Begehren von den ClofterFrawen Rund abgefchlagen 
worden / mit bifem Vorwand / das fie Die Abgeordnete auf der 
Rechnung ihres Einfomens vnd Anßgab gnuegfambe Erkande⸗ 
huf haben finden. Qu deme fold) ihr Begehren außtruckenlich 
wider jbre Freyhetren / fojhnen auff dem Reichs Tag sue Auge 
fpurg ernewert worden / ſtreitte. 

€ tbe fotang 


Welche Privilegia ate die Geiftliche gramen den Wire Shr fots 
tenbergifdien Oefanbren fid) erbotten fuͤrrueweiſen / haben fie sions Frieden 
felbige mte difer fehr hörflschen Antwori abgetwifcn i Ste wijfen bt m of. 
wohl was darinnen ſtehe / bie Raiferliche Cantzley⸗Schrei⸗ ne priviiegim 
ber nemmen Geltond fchreiben einem Jeden was er woͤll "9 
Ihr Gnddiger Sürft werd nichts omb foldes geben. Sonder nu D 
twas felbiger där / hab er Recht Macht und Fueg / anf altem mantene Roa 
Herkommen / mif fol dyes audy gegen Katferlicher Majekarau- or — 
Perantworsen, Er feye Gdhug- De vnb Caten Vogt vnb rennen oe 
fie die SlofterZrawen feyen tm Wirtrenberger anb / fowerd Frider s 
man jbnen fein Fuͤrſtenchumb daraußmachen. Bndobwohr xus 
len die Geiſtliche Framen Eflingen vno andere Ci mehr, Nam ap 
fo Henmefis im Sand Wirttenberg gelegen / vnb bod) Yhr (saca fom 
Fuͤrſtlich. Gaaden dariiver niches sue fchaffen oder uegebieren, —— 
entgegen gefeit / haben die Wirttenbergiſche diefe Objection gi Sen: ta 


ander niche abjueleinen actvift 7 als es ſey cin andere Redy — 


nung mit den CloſterLeuthen. 


19, Novembris, haben diefe Abgeſandte fich eines an» 


` rn beſonnen / ond eit Kaiferliche Mandata angehört : Auch 


te da⸗ 








+s bringen, fo ihnen nod) ſchwaͤrer fallen / eno qu gon une 


A a... N eg -- e CH 
































| rn o EN 
ne Gewale hatige Ein iehung * 


gif ten ate darauf wermelder/ fit woͤlen rwar Ratferltcher Male 
gen fieveradın Gewait nicht tadlen / oder verachten / Jedoch hab bd 
ae uber begehren, Nor Gadotger Zürft Zur ond Nerhr:dasn 
méüenficbies P6) allen Clsernjim laangen Sand, Bud mo 
batten, Geiſtliche Framen ihre Bric nicht Frenwilltg he D. 


eno auffwerfen/ målen fie die Geſandte von dannen nidite 
den fonder jhren Befelch mir ihnen ben Gloftercamamb - 


» 


Ki 
2i 


ben geraichen werde, 


— 6— 

Warauf bic CioflerFramen ſich miteinander onibu 
tnb befunden das fein ander Mittel übrig / dan das fic mane 
Brieff geben / jedoch mit difer außtrucklich angehengrenline 
ftacion , dag folches andermeres nicht geſchehe als aufm 
gner Sramlidyer Zar dit, Deffenrwegen hten 
auch ihrem Orden / ſolche Bbergab nicht preju d n 
tinde.. ] cn Ee 


Als haben bte &efanbte durch einent TT 
Schribenten alle enbjebe beg Gloftere Brieg sale operat: 
laffen vergaichnen / ond darmis acht ganger Za Dat 
bauf verjebret. THE 


Hernach Loco Valedidtionis fürgebradit P 
P ae ger Zürft ond Here babjbnen den Cloſter grawen 
Sänger an (ben Gruef juencbieren’ ond beynchens angatgen tall 
gemafter&nciap hinfúro Yede / fo wohl der Profellion , als Regel befrege 
eso! auchihnen die Priorin nichts es gefchehe dan wi 2i 
Dep — injbrem Thun vnd kaffen einreden foll. Weldjes doa oe 
Ze: ventual-Srawen feines megs angenommen / f 
rietst Garfelichen Gnad mit biefer Antwort begegne 
— foldher Licen§ gar nicht, fepen Willens vr 
h Convento. Driorin Gehorfame zu leben vad zuſt 
ach nichsauverbefleen.  Dufgleichen 


EB = EN 
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pang? Die Paro rin in Gegenwart der Wirttenbergiſchen Gefandren 
— dech an, Aii fich erbotten bey ihren Convent Schweſtern bif in Tove 
huot $ Sid — ucetrblciben ori gucverbarzen. 













en / n guit LK Ké d 
allen Gibdenj gangen dan. 2 id "in bem GorrshanG Weller bey Eßlingen / ſeynd gleichs ovens 
alid ramen GT GE Free fable 28. November / auff obgedachrem Fuͤrſtlichen Bevel hy Bong m Din 


in; melen fedi Brjandtt sen ankommen Hypolitus Refch/ vnd Calpar ug Stattſchreiber x 
uem su Stuttgart’ Op fid) alfo bald bey ber Briorin dafelbfien wor A 
ben Ned Fenſter angeseige vnd begehrt / dtemeil fie bey ganten 
Convent von Yor Fuͤr ſtlich Gnaden wegen erlidhe Sachen iw 
verrichten / Dag man fic einlaffen ent hören woͤllte. 


Welches nach bem es beſchehen / vno fit Priorin , famspe 
dem Convent (n der Anzahl 16. Ale onb Junger, bey einander 
in der Convent Stuben erfchlenen / haben die Wirttenbergi⸗ 
ſche Abgeordnete Ihnen Erfllich die Credeng übergeben / vnb 
nach Derleffung derfeiben fürgehalten : Das hr Enediger 

- Gürft ond Hert / als nicht weniger Ihr der Clofter-Frawen 
sands Fuͤrſt / Schuk:ond Schirmb Hert / tm Julio def ver 
ganatien 1 556: Jahrs mit Ihnen end andern Frawen Cloͤſtern 
tin Rerormarıox , &c.fürgenemtn / vnd ſich gaͤntzlich wet 
ſchen / das fie fic deren mit demüertger Danckbarkeit gehalten 
haben follcen/ fo vernemmen aber Ihr Fürfllich. Gnaden be 
fdwärlich/ daf fie fich deren nicht gemaͤß fonder tarmiber ge 
katzen dnd ſich erlich vernemen Itejfen / ale miften fie fid mir 
Shr Fürftlich Gnaden Conresston vnd REFORMATION pu tute 


































gir niche aevergleichen / barüber auch von erlichen vnnátrige Ela, Gifs Avrig 
‘n rep ie gen geführer worden Das dan alles wider GOVT und Jhr ZA 
ro yb Sir lich. Gnaden als dem tandre Fuͤrſten vnb Obrigfris vner⸗ 

jhnen Me tráglid) feye. 

«m Thun t Go fen fie bit Geſandten auch bevelcht worden / Im 

sgh Ftasen ‚Namen Hor Furff. na». Ihnen anjujatgeny dieweil Ahr Fuͤrſt⸗ —2 
TL Hot Gnaden hierin nichts anders fürnemmen / noch ſuchten fan: £e saps 


ale waf fie vor bem Kichrer Stul Gorres/ond fonf mentgitchen «ce 


Esriftenlichen erbaren Be: flanos / jucverantworren wiflen / 
) cc ij vub 


E e 
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Dit Wiren: OND auch auf den NeichsAbfchteden- und Kefigtengriden f. 
Ln afost ban Ihrem von GOT bevohinen Ampe nach wiel 
Lenia e MA) ju thun befüeat waren / mas Hier Rerormarı 
tein eim? noch mahls Ihrs Gnaͤdigen Färften vnb Herren endlich 
* gnaͤdig Vorhaben vnd Mainung werer re, 
Dife Bogrund Sonderlich aber fene Ihr Fürfttich. garg | 
(fi Oben ciärtich VND geſuͤnnt / mas die Kaiferlidhe Maje tát atf nege J 
met wode Fag su Augſpurg / fo wohl an Ihr Fuͤrſtlich. — 
anweſſende Chur : vnb guͤrſten der reformierten Rex — 
Ihrer ond anderer Elofter-gramen halber/ begeht, 
Majeſtaͤt baranff Ahr Fuͤrſtlich Gnaden vermelder 
Adbjichens halben’ mit deme / fo fie Brfundrlichdart 
fie tng Coſter gebracht : haben Ihr Majeſtaͤt u Vader 
deng phem Örfallen bewilliget / ſolches alles anjcho ins ir NM 
tzen / vnd zuevollziehen. x * 


Derentwegen Ihnen den GlofterStamem Mra 
Namen hr guͤrſtlich Gnaden / Vermoͤg der Sür 
ction. drey Mirtel fuͤrgeſchlagen worden. 


Foſert Majeth Erſtlich / welche vnder jhnen / rag 
—— Gnasenenbelicher Matnung nach, nicht koͤ 
nog fone dice tenz noch fid) darein ſchicken / wolten Katferlicht 
——— vnderthaͤnigſten Ehren ond Gefallen Ihr si 
äng verbicibe. ſelbige mit dem / fo fie in das Cloſter gebracht © 
vie. fertigen ^ vnb ihrer Belegenheie open. am 
a, Dieabergedachten bey“ sud. 4.8: r d 
FORMATION vnd Ordnung Mri a aa 

tás ihres Lebens im Clofter — 
Mangel baken. * 
CIMA 3: Dacine oder mehr for 
tnbus Conn. tern oder Srefinden suhaben / we ( 
liatiis penam bien Win den Eheſtand fid be 
—— Gnaden niche sue wider ſeyn it 

ep: Struͤr / nach —— ad 2 beden 
BE: 


* E 
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Mein 
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Darauf fie die Abgeordneten beferes Berichts halben 
jhnen den Cloſter Frawen / Iht Fürfktiche Gnaden Keformas 
tion abzuleſen ſich erbotten. Bnd obmbl darüber die Priorin 
fambr etlichen angeietat / fic haben ſelbige ſchon vorhin gehoͤrt / 
mare derohalben fhrenthalben vnvonnoͤten ſolche widerumb su 
leſen / jedoch fey ihnen auch nicht guretder / daf man ſolche 
nochmahls verleſe. 


Alfo ift ſelblge GIF auff den Punten der Haußhaltung 
abgele ſen worden. Bud mar die Abgeordnete fo wol on ale 
ins gemein / als auch an jede in privato vnd abſoͤnderlich ſtarck 
geſetzt / dieſe gute Oeiftiid)e Frawen zubereden nicht allein von 
(rem D ond GO TT dem HERREN fo deter verlobten 
Orden / vnd deme anhaugenden Geluͤbten / ſonder auch von dem 
vhralten Wahren allein Seeltamachenden Catholiſchen Glau⸗ 
Ben abwendig su machen:haben fic ſich doch alle Beſtandthafftig 


Die Rath Ber 
müben ib bie 
Cloſter roten 
von jore tau 
bene. abtecne 


dia qumada 


vnd mit Mannlichen Oertzen widerſetzt auch endrlich einhellig „ Der rogers 


entfchlöffen bep jrem. Orden/ond Religion zuverhar⸗ 
ren / vnd felbige big in vot nicht zuverlaſſen. 


Wie bon anfänglich nach tirg gehalener Vnderredt / 


ramın em 
gun arfafte Re 
Clutton. 


auff der Abgefandren Vortrag die Priorin tn Namen aller ihrer‘ 


Mie-Scweflern geantwort / ſie haben verſtanden / daß Ihr 
Fuͤrſtl. Gnaden Meynung ſey / das New Weſen / tete es dte Lue 
therifchen Prxdicanten predigen / amunemen. Dieweil bann 
ſolches ſchwaͤr Articul / vnnd wider jhres Ordens Freyheiten / 
begerten fie daruͤber bedachts. 


Darauff die Wireenbergifchenihr Confeffion ond Are 
ligion ſehr ſchon vnb ſauber machen woͤllen mit deme / taf fels 
bige (br Herr ono Landefuͤrſt / vor hochen vnd midern/ im Conci- 
lio, ond ſonſten offentlich bekhennt / vnd noch bekenne. Bey⸗ 
nebens vermeldend / daß jhnen zwar der Bedacht nicht wurde 
abgs{Hlagen werden / allein follen fie / wie lang fid zubedencken 

j ce. iij 


Priorin beet 
Ain bcbad t. 


ibe. 
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Ee bat Y»: jhr begeren were / erktaͤren / zumahl aber auch ext 
des Ran paf auff det Kapf. Maſeſt ac Beget / Hor On. ie 
— ge be) erſter Wat gerun⸗ fer Aberglaubiſchen Papit 
eg monien halben / vnd der andern Bewilligung baf- A bh 
Gnaden im Gail fie der Reformation nichrgeleben miti 

fie ins Ciofler gebracht abjteben laſſen molten, — 
ren. Vnd nach Außgang def Bedachts die jenge/ foj 
Gnaͤdizen Fuͤrſten ond Herren Ordnung nicht anneme 
Cloſter nicht dulden nod) leyden rourden. 


Auf welch der Geſandten fo Tröftreich Ane 
De Priorin angesetge: Diemetl es je alſo beſchaffen / 
tvol feines Bedach s. WEL ihr vnd ihrer Sd wei. 
nung frey anjeigen/hat auch die andern alle vermo 
was reden pnd anzeigen wurde / daß nicht ibe aller i 
vn? beredte Maynung waͤre / ſolten fie e£ felbs $ 
darinnen niches fcheuchen/möcht auch mol leyden I0 
fonderheit von ons genuegfamblich gehöre sid A o 


Die fürgelefine Articul Ihr Fuͤrſtliche © 
mation/ teren def Mewen Weſens / vnd wit 
fo fic GOTT aetbanbetten/Gie waren 
dif CloRerleben gcorbnet / vnb gedächten die 
Sehens darinn zuverharten / vnd jhre Gelüpren 


Sodann auch der Glaub fren ſtehen foll | 
Gottes were / vnd fie allwegen gehörez bafi 
nicht der Maynung / Jemanden mir Gewalt / t at 
wißne ond Chriſtenlichen Glauben eng d 
der Paſſawiſch Berrrag vnnd Reichs A 
EE ale 

enon n felt : Zu bem di 
Nertomen/jhres Ordens Freyheit dio: Kar 
ofentlich dj aujgangnc Mandara m citt 


DAR 


no! Uu 


rer: 
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fic aufs demuͤtigeſt / man molre fie als Arme Weibsbllder mir 
Gnaden bedencken / bey ihrergerhanen Oelübbt der Alten Reli⸗ 
gion / Ordens / Herthomen / Freyheit / vnd der Zort Majeft, 
Mandata, guädiglichen ond zureweig bleiben / vnd jhres Ordens 
Regel halben / hinfuͤro vnbeſchwaͤrdt vnd vnverhindert laffen. 


Darmit aud die Geſandte nicht achten moͤchten / daß fie 
alſo bloß / von dieſen Freyhetten / vnd Mandaten tebten / wolten 
fie ihnen beyligende Copias derſelben fuͤrlegen⸗ mit Witt die 
zuverleſen. Gnd wären darauf vngerweiffelter Hoffnung 
Shr Fuͤrſtl. Gnaden wurden fie als arme Clofterfrawen / bey 
ihrem Wefen bleiben tajfen zond wider ſolche ihre be. Ordens - 
Privilegia 9nd Paenal Mandat (m wenigſten nicht ringen ac; 


Den Befandten aber haranfanas nit belieben woͤllen / die 
Mandata zu lefen. Sodann den Paſſawiſchen Dertrag auch 
tern ond Newern Reichs Abfehted betreffendt / melen fie die Bart Daj AE- 
Cloſterfrawen bereden / als betten fie derofelben rechten Vere been ar 
ftand nicht: Vnderſtehen fics deßwegen ( Suppolito fallO tnt VU Sos, 
fundamento fübje&ionis Monafterii } ihnen den Cloſter Fra, muserpindern 
wen jfi perfuadieren.daf fo wohl der Paſſawiſch Berrrag alt 
auch beede Reichs Abſchied / jhrem Herzen ond Sin flen sn He, 
fér vorhabenden Reformation Vollmächrigen Gewalt ueg 
vud Macht außtrucklich an Die Hand och ar. Datan die 
Zant Majeftär noch font Semanden Bermdsiauffgerichtem won kei. 
Religions Frieden, Iht Finfll. Gnaden einige Verhinderung ir. 
` shuenfollnochfhinderre, — COnbwann Dep Taufendt Man 
 " data aufgebrad;t ennb gegeben mögen foldie Darwider Pen 
Wuͤrckung habenac. Defen dann Ihr Gn. Gig vn Hers 
als der felbs darbey vnd mir gewefen,su folchem acholffen / ond 
gerachen / gnuegſamb wiſſens hette / vnd ohne bor auf hohem 
— — Guͤte / darwider nichts fuͤrnehmen — 


U. von (cin vae 


————" ww "WT 








trewes Küchen 


Vntd obwohln anf diß vnd derafeidien mehr gewohnli zu dem Wider» 
^ He Grif jede In ſondei ts pus. ted pe ad alr en ag. 
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201 .. Sewalchatigeẽ Einzichung 
* NET a — - E 
freet, Meynng befragt worden? haben fie all Re 
wen faves Meynuag geantrecrt / fie merenti Kai, ten Relig 
natier biei JOgen/herten die don Sugende auffgelern /vnd OO 

Denen ben Hee luͤt dt gehan / bey fot bet Religion Hand Geluͤbde wo 

en, ` ` and End verharten, Boo weren bte Articul der‘ 
tion wider ihre Gewißan / kͤndten die nicht annen 
fen fie su etlichen mablen Sor Fuͤrſtl GnadenGefar 
"Vifitation enn? fonft enber(djiebltdy geanttourt [d CH 
Bier man wolte fie bey folder et NE adio 
bleiben laſſen: 


Als aber die Geſandte — rof si g 
daf von jhres Gnaͤdigen Fürften vnb Herren megen fic fiim 
einer andgen Ancwore verfehen. Diemeil fie aber fol 
Rale vergaren / målen folches Ahr Fürftl. Gna 
richten. Jedoch beynebens auf dero Befelch nicht 
daß felbige auff. vortg fürgefchlagne Mirtel ‘ih 
fahren wurden/Darnad fie fich surichten wir: 
die Cloſterfrawen jhnen den Abgefandren tu F 
(en, Bad alsfolchesfie abgemähre / nichts bet 
geneyatem Haubt auffébemirigft gebetten / di ja 

Cottidedenae auch beyihrer Gewifine ond Regel bLelbenzenbm 

eh nunmehr beragren blöden’ Arnmuefeeligen Welbon 

Ciofterfrawen tragen/ vnnd anädiges Einfehen haben. - Son! ' ^ 

pe. Shr Fir. Gnaden halb taen alles / fo ihnen mög! 
verantwortlich / tc Se Bir. Abgeor 
fie felbs bethennen ) niches ferners außsurich 

— , haben fie Priorin vnnd andern fo temp: 

pe 3. def gangen Eonvenrs,fich de | l 

ampreten 97: andern verms der Ordens Regel/ weg en ee, 

fung der Depot Rehen/tm Glofter befchtoffen subleibenat, pits 

Me "ooa (hen verborteny ond hingegen Die ne d 

FX laſſen / auffelest. 
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-. . em als den anbem Tag Morgens fef / nemblch den 
Aa, Novembr, dte Clo -— awen ben Wirtenb, Gefandren » 
X auff jhr in Namen jhres Sürften eub Herrensernpiltcyes Des 
gehren / alle Brief su durchfehen) weilen vergangner Jahren 
ſchaͤdlichen Kriegs-LAuff vnb Durchyug halber die fuͤrnembſte 
anandere fichere Ort geflehnet / allein die vamahlen verhandene a 
Lagerbiicher ond etlicht Drieff fürgeleat / tf den Clofterfrawen 
ten den Gefanbren/abermabl auf Defelch ihres Fuͤrſten vnnd 
Derren / auferlegt worden folche wnversogenlich widerumb 
` $ubanben subringen. Darmitfiedan ben Abfchid genomen/ 
aber der Haußhaltung ond —— halber ‘thein Mel- 
xe gehan, 
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In das Cloſter Martz-Reuchin bey Silke be — — 
a widile Oh ingen fampt Stefan Schönbergen tnb js ic 

- Martheo Heller auff enrpfangneInftraction tnd Reformation ag 

. fic alsbald ond ohne Verzug begeben / aldaer D von Gite, 
Tingen den Cloſter Frawen erſtlichs die Credentz,ond ban feb 
nes Fuͤrſten vnd Herren Gnddigen Gruef angezeigt/ darnach 
Dtelnitruction fambt der Reformation bif auff bie JDaufbal» 
r E fengé vnnd mit ſcharpffem Ernſt fürgchalten Aber 












dem fich die Cloſterfrawen khuͤrtzlich hedacht / haben fie 
E Reformation jugeleben ins gemein gänglich vnnd ein» 
d fig — Bnd GE e Abgefandre hierauff bte 
`  Privat-Exploration ( deren fich die Geiſtliche Framen gleichwol 
é «mido relidy widerſetzt / aber doch endrlich gedrangen / ſel⸗ 
= hg Rad nlajfn müjfcn ) für die Danb genomen eine nach Wobma? 
jp ob ct ch erfordert / vnd fenberfid) Vhrer engnien Ber ——— 
` fanbrnu| f nady allerley Perfualiones,gebraudhe s fend jhnen fraw 
2 ‚die Cloſter Sramen mit folgenden Augen begegnet. 









ic Ei phrofina Bäßlerin von Srnergart: Sie wolle 
ki Ke die Luz schn/thinde aber noch der Reformas 
|. fio E om 


Lu 
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` ` a Dorothea ton Ehingen / Priorin fie ble fi Y 
Fuͤrſtl Gnaden Religion oder Confeffion gar 
men. Sey wider jhr Gewiſſen. * 

3. Anna von Hirnhejmb — fe 
ihrem Gewiſſen nicht befinden ſolche Refe * 
nehmen. RI. 

Anna Siefingerin von Herrenberg: Sey auch wider 
ihr Gewiſſen / etc. 

f. Clara Gaißbergerin von Schorndorff / fe 
newen Religion gat nichre. 

€. Anna Hundtbiſſin telle bey ihrer Alten A 
verbleiben end jhr Gewiſſen ledig nic beſchweren 

7. Agatha von Ouwe:Sie mölk bit Predig feige 
ſuchen / wie fie bifhero auch gethan : fhinde aber nitgltid)inbit 
Eonfeflionsemiltgen oder die anne men. 

8. Dorothea Seltenreichin von 
woͤll bít Reformation audj nicht annemen/font 
ihre Eltern. 

9. Dorothea: Voͤllgin von Gallte : 
Meynung. B ce 
10. ee ` 0G) |S ` 
Willens die DM fleiſſig / wie bißher befche 

11. Barbara Feuchtin von Qell/ fft 
toͤdtlich kranck — mit jr de 
gehandler worden,. 


"o Steweitbann din gg 
ing gemein als auch privatim bít 2 
anjunemen gänslich age, vn fid 
bic Abgefandre fhnen fälfchlichen fürgebe 
Majeftär auff jing igehalrnem R 
Herzen vnd Sürften —— 
Jicligiorronb 
foisde tus Glofter —— 
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zuſchicken. Welchem ohne einigen Versug nadhiuthomen 
She cft vnb Merz endelichgefinner ond entſchloſſen · 
Waritber die Glofter Frawen etn Bedacht begert. Beye 
niebens den Defändrenaußeructenlich zuverſtehn geben / daß fie 
ſich mit dem / ſo fie hinein gebrache/ niche gedaͤchten abfertigen 
zulaſſen / ſonder wann es je anderft nicht fein fhundte / muͤßte 
ihnen bag gange Einfhomen def Cloſters nachfolgen. Vud 
damit die Wirtenb. Geſandte ſehen moͤgen / daß fie nicht (mie 
san ber auß einem laͤhren Doten reden / haben die Cloſter 
Frawen jhnen / etlich noch new vnd friſchẽ / ebenmaͤſſig auff dens 
- Ieren Reichs Tag ihrem gangen H. Orden allergnaͤdigiſt erv 
theilt/ pnd in offnen Druckhverfertigte Privilegia fürgemifen. 
Deren fid) gieichwol die Wirtenb. nichts annamen / nod rtl 
weniger felbige qu lefen digniert , fonder allein wiſſen wöllen/ 
wie lang fie dod) hierüber Bedachrs beacrten: Alfo feynd ihnen 
auch gleichfals die Clofter Frawen mit ſchlechter 2inemort be- 
geaner/vermeldend/daf fie weder Zeit beftimmen / noch audy 
defhalb einig Bibl haben wëllen. — 
Als haben bie Gefandse der Reformation halben weiter 
` . fdnmelbung gerban fonder nach den Brieff vud Schriffrlie 
` n Bhreunden def Gorrshauß gefragt. — Deren weil ein 
cht nambaffte ansapl,haben die Gefandre alein alles Einnem · 
m 16 ond aufigebens einen fürslichen Aufsug verfaßt vnb ba» 
8 e» alle Documenta, in ein Truchen verfpenit / ju welcher ein 
(0 Schlüfel der Priori obergeben/derander den Kirchen Närhen 
a" nad Sruergarı eber idit worden / vnd ben dritten, bat D. Su- 
= perintendens Balthafar von Guͤttlingen — Folgends 
m Haben ble Nbgefandie den Hoffmeifters daß er der hie vorigen 
fhe sugeflellten Ordnung vnd Befeld) / bif aufi tecitcre vere 
ordnung fleiffig nachthome ern ftiid ermahnt ond zugeſprochẽ. 
fe ` Anch endeltch der Priorin Suppriorin vnnd andern fo 
` Aembrer tragen / vnderſagt fichderfelben gegen den Frawen tu» 
K ee keet? jren Orden ege, frey zulaffen. 
| 0 Siefamen —— er ſchoöͤryffe ermabnt/ 
ihrem Propofito abzuſtehn/ een Monat fangs 
p EU LEM WO Uu ME 
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Freunden vnnd Ber- 
spandten ſich su berachfchlagen ihnen gu: vnnd 


nigen toeitern verzug / die Execution toerde. fiirhanden genom — 
men werden ; darnach fie fib wiſſen gueerbalren / damitſiedie 
Ganfmüttgtbeit ond Gedule Sor duͤrſtl. Gn. mit sheer We ` 
derfesung nicht zu grójfern COngnaben bewegen⸗g Bnd 
mithaben die Gefanore von ben [offer Frawen den Aug 
genommen... ^2 TOT 
Die Priorin ond Convent aber gemefbree 
Ditionerfrae Marix-Relichin / haben hierauf ein gar beweglich c 
wen ee Schreiben an ihre Adeliche Berwandre verfertigen / vnd 
SET [affenin deffen Eingang fie erflltch echolen tote baf por vie 
ite? gangnen Sahrensfic ſich auß guetem Hertzen und. Gem 
Banden omb ORB Üertonnb-pugeben ihrer lieben Eltern vnd Sie 
Sif bath in pas Clofter Mariz: Reuth / vnder Wildberg im 
Wirtenbers gelegen Sant N: Ordens / inn ben € 
Stand begeben,darin Dre dem — ret 
fer ond Erlöferz ihr Sebentang Als Geiſtlich Adx 
nen/sydienen/fich.andhtin foldyen Orden mit 
{abdenynd Wyden verpflicht / vnd von ihren If 
Freunden / nad) derfelben gelegenheit / dares 
flecortwordens In bemelbtem Cloſter 
tele Ordensleuthen aebuͤhrt / Conventualiter 
wohnt enb noch / den Dienſt GOttes/ mit ſingen 
volléringung der Horas Canonicas, nach tdm 
Eacholifchen Chriftlichen Kirchen / vnd außweiſung 
dens Regel / mit jhrem muͤglichem Zäit. / nach 
Goͤttlicher Gnaden verrichtet / ſich auch in ſolchem j 
vben/enb Wefen / hres verhoffens dermaſſen gehalt 
Niemands beleydiget / noch ergerlich geweſen. 
fchiener Jahr der Sucheranismuß 7: vnnb an 
Seren nd Spaltungen/in bem Heyligen © 
ben pnd Religion in Teurfchlanden ensftand 
Weß / fambe denn. Ehriflichen C'era Y 
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angegriffenn / vernicht ond verworffen worden / vnd ſollich 
Spaltung’ ond. Mew Reııcıon; in bag {lich guͤrſtenthumb 
Wiritenberg aud) gewachſen / fein Weilund Ihres Gnedigen 
Herꝛen Hergog Vlrichen zu Wirttenberg / ond nach deſſelben 
Abſterben / auch jetzt regierenden Ihres Gnedigen Herren / Her⸗ 
gog Chriſtoffen Raͤche / mehrmahlen in hr Cloſter tomm: 
An fie begehrt. Der Fuͤrſten New gemachte Kischen Ord 
nung amunemen / mit vermelden, folichs. were Norer Gnådia- 
gen Herren ernfllicher Bevel dy. ond Diainung./-- 


Sach dem ihnen aber ſollich Anſuechen sum hoͤchſten 
Beſchwaͤrlich geweſen / eno fie darauf Antwort geben / ihnen 
wolte nicht gebühren von der Heyligen Allgemeinen Chriften 
lichen Kirchen Ordnung / wie die ob Taufent Jahren / ond 
sonder Apofel Zriten / einhetglichv solidy ond wohl herge- 
bracht vnb gehalten worden abzufallen / vnd ein andere anzu · 
nemmen / mit Bitt / fie bey denſelben gemeinen Chriſtlichen 
Kirchen Ordnu Ceremonien / bif auff eines Chrift 
lichen Conciliums Hetermination, bleiben zulaſſen / weren ſie 
vrbuͤttig was tn ſolchem Concilio beſchloſſen wurde / darin 
wolten fiè ſich als Gehorſame Slieder der Chriftlichen Kirchen 


aller gebuͤhr halten ond erweiſen. 


Auff follidy Iht Antwort ak man Anfaͤnglich das 


Ampt der Heyligen Mefi halten zulaſſen verbotten / das Hody 


würdig Sacramenc- auß der Kirchen genommen / die Com mu- - 
nion, onder einer Gefale nicht geftatten/ nod) Catholiſche 
Priefer in jhren Kirchen Mef zu halten / oder zu predigen gr: 
Dulden woͤllen barsu hernach ihre Horas Canonicas zu finger 
oder zulegen abgefchafft ^ Predicanten der Newen Reırsıon 
in Shr Kirchen zu predigen verordnet / und ahnen derfelben Pres 


dig iu báren geboten / das fie dan auff jb Por Kirchen ver ſpert / Bumenfatie 


durch gemachte Gitter geben : Siyen alfo vil Jaht der Chrift — 
Hiden Sacrament beraubt geweſen / vnd noch fie bife voie 
dd. th, ; 


den ate 
cibern 








\ 


der Frawen Closer def Lands Wirtenderg. 209 


gangne Reichs Abſchieden / die außtruckhenlich ordnen ond 
wöllen/ daf man Niemand mider fein Willen ond Gewiſſen im 
tiner andern Reuıcron tringen / fonder ein jeden bey feiner 
Religion / Ceremonien ond Gebraͤuchen / aud) Renren 
Gülten / Zinßen / Jehenden vn? Ginfomen / fol onverhindere 
-.^ enbenbetrübt bleiben laffen. Diewetl dan dem alfo ond aber 
jhr Ders ond Gemiet fey jhnen and ihr Gerwtifen / Profeflion; 
‘pnd Pilicht weißen / in jhrem Cloſter in Chriſtlich er Ordens- 
Zucht vnd Weßen / darin fie arme Welbs Perſonen bifhero ein» 
fhlon mit guetem Hertzen / Willen ond Gewiſſen / gewont 
end auffersogen worden fürterbfn / die Übrige Tåg ihres kurtzen 
Sebens/ mir Gottes Gnad ond Hilff / gern bleiben’ [eben ond: 
erben / vnd aber wider GOTT ond alle Billigkeir / wie ob geo 
melts beſchwert davon gerrungen vnnd in eufferfte Geferden 
` gefege werdenmöllen : Solange an fie ihre günftlae Derren 
d Hebe Briteder  Berrern ’ Oheim / Schwäger enno Freuͤnd jhr 
~ Pemüertg/enb hodyverreemlidh bitten vnd anrueffen/durch IE⸗ 
© SPM CORYSTBM / Ihren NExxen vnd Seelig- 
madjem / der ( wie fie ungeswoetfflerer Hoffnung feyen ) fie bat 
(o Derfeis in feiner Nosh verlaffen werd / woͤllen jhnen mit Rhat 
vnb Zug: i dieſem ihrem beſchwaͤrlichen Obligen / beyftandig 
feon ond nicht verfaffen / auff billiche W eg gedencken / damit 
- fie folder vnletdenlichen Beſchwaͤrungen / dardurch ſie in Ge⸗ 
fährfigkeit ihrer Seelen $ribs ond Stands gefertfeyen/ enrladen 
| ferthen/ ondin ihrem Clofter/als eingebne / vergluͤbdte Orden 
Perſohnen / ihrer Profeflion nach indem Dienft Gottes / ond 
EhriftlicherZuches die übrigen Zeit ihren Lebens vnbetruͤebt blei 
ben moͤzen / darumben werde der Allmechtig / etc 


Den z0. ober Leren Novembris, berichten D. Hertzog 

Edriſtoffen / fab Dato Stuetgart Hypolitus Reſch / vnd Ca- geride an ten 

ar Lut Stattſchreiber alldorten / bag auff Fuͤrſtlich gegebnen Zem um 

- Bevel fie fid) swar den 28. gefagies Monats fempt det In- entien 

fraction, nach Weiler bey Eßlingen / im bas Frawen Glofter teet iunge. 
wtfuͤegt aud) der Priorin ſampt dem gangen "cin 

x surf: 
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Fuͤrſtlich Gnaden Mainung vnb Vorhaben angralgt bif — 

en! Der Rar on marıon vorgelefign, orb dap fold auf vnd 
‚anzunemen felbgen su perfuadierea niht enberlaffen bau 

bens ben Termin vermós der zweyen Monat offerierttmbat ` 

gebotten / vnb bag nach Außgang Def Bedachs mandi 

fo Ihr Fürftlich. Gnaden REFORMATION nicht anne 

De vaorin an Im Giofter nicht gedulden wurde anacfinbt ; hab darauf dit — 

dahbéneverfiin Priorin gtantteort ; Dieweil es je alfo beſchaffen / be ` 

De wodl feines Bedachrs wël jhe nnb jhr Sehmefteen Maing 

frey anzalgen. Dic fürgeleßne Argent Hoe Zürich Gna 

REFORMATION, teren def Newen Wefens/ vnb 

Geluͤbd / fo fie GOTT gerhon heren, So feyen fie 

tn fotches Clofters eben georbuet / vnb ged cen diet 

jhres Lebens / darinn sueverhareen/ vnd jhre 

Hud weiin der Glaub fren flehn ſoll ein Gab € 

fit allwegen gehöre / dafi Ihr guͤrſtlich. Guaden 

nung / $emand mit Gewalt von feinem Sewiſ 

den Giaubers qu tringen / wie dan ſolche 

ſawiſch Vertrag vnd Reichs Abſchied vern 
je einer den andern def Glaubens ond Re 

(äftiger lafen foll : Qu dem bif alles wider jb 

ihres Ordens Frenhett / auch der Roͤmiſchen 

jeftäc ohn lang offentlich aufigangne Mand 

she Fürfllich. Gnaden fie aufs bemicriaf / 

arme Weibs Bilder / mit Graden bedencker 

nen Gelübden der alten Religion’ Odens⸗ 

Freyheit / ond der KRaiferlichen MajeldeM: 

(id) ono ruchig bleiben auchihres Ordens 

anbefchwärt vnd vnverhindert laſſen / ꝛ ` 

Bnd ob fie die Abgeordnete gleichwol fe 

n widerlegen fid) befliffenv ond fonderlich das fit 

——— ie domi E vorigen —* Rad 

ze, rechten Der and heren vorgemant/hab Dog) aes? 

Mac P yerfangen male fonder feyen fotol EH 
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faſt it gleich ond einer Mainung verharier. Naͤmblich: Ste 
wären inder AleenRericion auffergogen/ heren die von Ju⸗ 
gent auffgelerner ond GOTT etn Geliibd gerhon / bey folder 
Rxriciow end Geluͤbd milen ſie biß anf nb verharren. Dan 
die Areicul bet Reronmarıon wider fhe ctvijfen : Kinden 
Die nichrannemmen : Syamagfen fie su erlich mahlen Ihr Fuͤrſt⸗ 
lich. Gnaden Gefandren / in bet Viitation ond fonften under, 
ſchiedlich geantworrheren / mir Vite man woͤlle fie / bey folcher 
jhrerRexıcton vnb Glauben verbleiben laffen. Als fie ihnen 
aber entataen mit der Execution getroet / haben ſie jhnen woͤllen 
qu Gueffen fallen / welches da fie gewoͤhrt / fey mir genatgrem 
Haupt / enbauffé Demierigift von ihnen allen jht vorige Dirt 
widerholet worden / barauff fie jenige fo Acmprer gerragen / in 
Bevfein aller / eermág der Inſtruction, jhresgehabten Gewalts 
entfchet / auch die Brief vnd Laͤger Buͤecher / etc. erfordert. Bnd 
ob fie wohl fang vnd gll tergiverliert, haben ſie doch bef andern Seton. 
Tags erliche Lager yr ond Brieff fuͤrgelegt / ansaigends 77 DËSE 
taf fie verfdytenet wegen fchädlicher Sricasíduff die her vob Dif 
übrige geflehnet / w deme jhnen fie die Gefandren auff⸗ 
erlegt/ fo bald möglich su der Hand zubringen / haben vonfbnen 


oſter Frawen fie den Abſchted genommen /1c. 


Auff wel dye Schrifftliche Relation Yor Fuͤrſtlich. Bna⸗ 
den folgende Worte geſchtieben : Land⸗ Hoffmeiſter / — eens 
Canbler / Probſt / vnd Doctor Hans Knoder siama 
auch Bice-Canbler/ ſollen big erwegen / was ?7** 


nach Verſcheinung deß Bedachts weiter wölle 


| É mie diſem GefindlinfürzunemenfYm/ tt. gece 


> | Kirh heimb / Zeg 
1 Decembris, feynd Ober Vogt pu Kirchen / Hans von »D« X irs 


ankommen / ond nach uͤbergebner Credent. · SA m 


- Remchingen / und H. Reſch / fn dem Frawen ⸗ Cloſter allba/ / noe Gerd 
m ; 


© Sé: Priorin ond Convent ín der Zahl nod) 16. Sores Sen sam 


x Si 
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qnot Sütten vnd Herten Mainung und Vorhaben der REFORMA- | 
lanbi ba ift TION vnb gethailten halben deren’ ſo auff jhrer alten at 
ug verbannen wurden / toas (id; auff der Kaiferlichen Majer de 
wände. gehren Yor Fuͤrſtlich Gnaden entſchloſſen z nady langs / tie — 
juror bey Wetter fuͤrgehalten/ eno fr die Cl - 
reden woͤllen / das Iht Fürft ond Nerrhierinallein‘ d 
ond Ewige Wohlfahrt re. fucchte / auch fid) bereniecac yir 
Fuͤrſtlich &naben verfehen / fie werden fich wiufaͤrtg / demienig = 
pnd gehorfamblichergaigen: Bnd nach deme die Abgefandte — 
— patra, MENTOR von jhnen ins gemein / oder von jederinfon: 
Dro derhelt dero Meinung vnb Anwort / damit fie foldie J 
mitRarfertiden Fuͤrſten vnd Herren mögen berichten / zuevernemen / habt 
Ser? v? nady furen Bedacht vermeldt dergleichen wår jesto 
—— mahis mit ihnen gehandlet. Dargegen beren fie Ka 
tfen nodj schen Mandata eno Freyheiten / welche fie jhnen ben Se 
taffen- taidyten/ mit Degebr daß fie felbige verlefien vol ten. 
Bud meil die Befandse folche weder [ef ne 
men woͤllen / haben Die Siofterramen ſolch 
erbosten. Aberdie Gefandee wolten eben fa! 
ſchehen laffen. Sonder vermeinten e duch den‘ 
Vertrag/ Reichs Abſchieden / ond dergleichen ngtte 
Oppofitiones, von difer (hrer Mainung abte dE 
ond 6tynebené das fie fid) au der Newen Wircends 
ron arto btqnemengubereben: Auch su difer 
ebmoblen erliche folches nit gern gefehen / gebaG 
Dutokesrar TION bif auff den itut der Haußhaltung 
a en ranff von jeder infonderheirin Abweſen der and 
gars amefa anhören woͤllen. Aber die ClofterFramen haben 
tif antworten. Rund abgefchlagen/ mit auferucklichem Berme 
aite und ye CD US gewitiget / wolten nicht alfo privatim. 
une yt. Sonder fepe jhe Aller ond Seder M 
wort. Arrtcul wider jhr Gemiffen : Ste ſeyen 
ond ale fie wohl toiften / auff bem redjten 
mehe Alt finden nichts Newes lernen: Wölen 


alten Rer.ıcron blethens ynd dartiber erwar 
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` 62« zuſende / ond. (pen iu leyden (con werde: e it man 
woͤl fie bey ihres Ordens Frenheiten / vnb oen. Kaiferlichen 
Mandaten beruehen laffen. Vnd haben fie fid Iht Fürftl. Gn. 
—. Berordnunggleichmäflig gehalten, fovil fie vor Gort vermeint 
Berandirvorelich ju ſeyn / 1c... Mean bab jeht offr difer Geſtalten 
mit jhnen gehandlew aber wiſten auff fuͤrgehaline Gechailte kein 
andere Anrwortsugeben. Darauff fie auch ( mie die Wirttenb. der Asgeimten 
in ihrer Relation ſelbſt bekennen ) úber Alerhand Greiindslich eram » der 
Ermahnen vnd Per(uafiones ohnerſchrockhen / ond ohne — ive e 
euitſetzen famprlich ond jede inſonderheit verharrer, Ale iſt bem» Defandigtes, 
nad) der Priorin, ond denen fo Aempter gerragen/ feine mit 
Zwang ihrer Ordens Regel subefchwären/ ond ben Verotdne ⸗ 
ten aufferlegt / wie auch die Laͤger Buͤecher vnb Brleff jube d. 
sig brt worden / mit fernerem hinzuthun / Ihr Gnddiger 
=: ſt vnd Her: hab in Erfahrunggebrachr / mie das fie etliche 
res GE —— "rief Les frembde Orth verändert 





n moͤcht / ꝛc. Wel 
Frawen gut Teuͤtſch widerſprochen / 
nem SE 







— en einen! por iorin; on 
E (geben 


CAE di nafielar: 


Te. ose — 
E iagos d 


ierg Tags « —— tben GI 
; — oi 
‚er über alle ang Ge vnd Arbeits 
f ec j Ton 
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114. Gewalthaͤtige Einziehung: ` 
tein andern Beſchaid von ihnen erhalten = Als das die Areicul 
der RerormArıon: wider jhr Gewiffen 7 fie waͤren der altin 
Reuıcton, 9nb als fie wohl wiſten auf dem rechten Weg / date ⸗ 
qu nun mehr Ale / koͤndten nichts Newes femen: Gite auch 
auff hrer alten RELION bleiben? vnd daruͤber erwarten taf ` 
jhnen Got zuſendte / ond jhnen zu leiden waͤre / mit Birma —— 
woͤll ſie bey jhres Ordens Frenheiren + ond den em 
Man daten Hfeibehlaffen/ıc; Bnd obwohlen fie mit jeder inſon/ 
derheftrin Abroefen der andern (damit fie eiwan eine allein / ach 
Getar der Futendt ond Perſohnen wermahnen köndten Ir 
handien begehre / fey ihnen doch fotches vonden Ciofergramm ` ` 
weiln fic (don juvor getolelget / gántlid) abgefchlagen word 
auch alle vnerſchrockhen / ond ohne einig entſehen / aui 
Mainung verharrer. Go feyen auch die Brief nit re 
mein deren moi / ond barburdj andere Iht Fürftl 
fchäfft verhinderr wären worden: Bnd obwohle 
n vermoͤg der Inftrud 
er fein Gewoͤlb vorh 
Brief in die län 
bre Ge fall Ein 





Brteffalletn 
je re^ 
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SSs haben auch bey dieſem Gloffer die Frawen allein et 
tien Bawrsman preinem Hofmetfter / dec ang dieChehalren 
vnb bag Gefchaffe (idt ond wohin ote Framenihne su Cinbrin- 
gung der Zing oder Schulden hinauf ſchicken / mit der Bers 
aichnuß / fo jederzeit geben / ſollichs verrichtralsdanıs 
alles gun ber Frawen handen widerlifert vnd gar tein. Rechnung: 

A Ka mern Ac? 


at 
` Da dann Ahr Sifil. Gnaden gnediglich “gefinnt He 
— ju dndern ond die Verwaltung ond Berze 
ung def Clofters Ginfbomcn ena OcfÁllen 7 einem Hofmeir 
ſter jubefehlen / wurde an dieſem Ort / wie auch zu Weiler / einen 
andern verftdndlgsn Hofmeiſttt uverordnen eon noͤthen ſeyn. 


Edem, gibt Balthaſar von Guͤltlingen Erb. Camerer 
Ce Stephan Schönberg und Marthro Heller-auch feinen 










3 pfangnem | Befeich /Inftrudtion vnnd Reformation fid) nach. 
Marie Reuchtn verfüge die Credencz vberreicht 7 fo Partie In-- 
Lee raud berfilben —— alle Stu end 


st 


dr aller Adten ynd Handlungen fo fid ihrer Million Zeise w 
verloffen / vnd ſonderlich / wie dag fiesmar alsbald nadjem qa 





de primal BE e 
T M eller / — 


e Seat, E 
—* hab fie fas 
LE ere alee — 2 — * 
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bigmasts eingeftelit vnd sugelegner Zeit etliche M 

net / bie fie ordenlich mit m ie bett “ WW — 
aber betreff daß ſie vor jhrem Ab Vic Vorſeh j thunfolen Befheimung ber jang 
dafi alle Sonn: vnd Feyrtag / auch in —* ye ge 3 Lae id 
toen im Clofter bey auffgerhanem Chor / ger " d z er 


ben Shr Fuͤrſtl. Gnaden fie suerfSennen v | daf TS Gate 

ben bern farrherꝛ allein ein Diaconus Glen * gin ae hon "m 
d L efi. ding 

conat Iw bie Pfarı Effereingen on d TM " (i e 


... Ga hab bipher ber farber ab edit i 
Donnftag neben andern feinen Befchäfften a aud in| vti Bi N 
im Cloftergechan / derwegen jhnen REG neht it eman lech 
werden fhinde. ^ web eech 
Wann aber je ose Gigi page? afa fiti 
dafi toie obvermeldt im Clofter geprediger werden folti 
durch einen fonderlichen darau eeroroneren befchehttl, 


Sonſt haben fie ihnen den Cloſter Frawe ni 
auch mit der Execution ernftfi hgerroher,daß fd D 
fiteffung zweyer Monar? foihnen ju einem $9 d QU 
werde / ohne eintgentoettern Berpug foll für die: i 
werden / ab welchem allem fie doch doch nichts tm me 
Dedich aan gen bewegt werden. Demenacvdtenseil Nor Hi ite 
manfounah VND bero De Barter vielermeldten Ciofler $: "a 
CTT TangeZeit mit gedult sugefehen 7 ihnen e) 
tion anfangen DAS Evangelium tnb Borres Wort mit a 
SUE Taffensond e$ aber bey ihnen nidytit verfangen 
vn EN 
ingerin:fower- fie gang vnbeweglich auffjhrem alten Wefen x 
ee inenofn well nicht geri Dela ia | 
ftn fic auf dem Clofter sufchicten 
bi her vielleicht auffer vielerley be segen ( Dt 
Ge / — fic es w SCH jmabis aud) 
Met en. } Tate: 
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nable eingeht er Set ce arr Deßhalben fo fehe fie die Abgefandtein Vnderthaͤnigkeit 

gg? n ya a fiir ques an’ hr Fuͤrſtliche Onaben herten die Execution, nadj 
pere iie nr fre Agi dime verfdheinuna der swayen Manaren z ohne ainidye Verhinder⸗ 
die Cm: mi Frag auch in te Stahl nup laffen fürgehen, 

Bnd demnach die Eloſter Framen mehrere tbeilé)onb 
allein eff Anna von Dirnbeim Schaffnerin /enb dann Anna 
Sicfingerinvon Herrenberg jhe Aufffchens baben/ vnb aber 
felbige beed Dem nemen Evangelio,&c. vund Ahr Sárftl. Gn, 
Lo Ordnungen gänzlich ju wider / daßſelbig verächrlich halten / 
vnd gar nicht hören wöllen / af Ihr Gürftl. Gnaden felbige 


Umi inl 
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brachten Guet / ob man ihnen gleich etwas mehrs / als fie hinein 
gebracht/geben ſolt / jum allererften abgefchaffe vnnd hinweg gee 
ſchickt berten: 

Folgends Jemandt ter Raͤthen widerumb su den andern 
fhe Meynung anjubdren abgeferriger / zweiffle ihnen gar niche, 
wo Die vbrigen den Srnft verndmen / vnd daf die Execution 
ben’ jhren Haubtern ond Redlfuͤhrerin angefangenfehen / fie 
wurden fid) ( wann gleich nicht all / doch eiliche darunder ) aing 
andern bedencten / vnnd fid) Ihr Sürfit, Onaden Ordnung 
vnd Reformation accommodieren. Want aberfollichs 
jego widerumb verbleiben / vnd abermahls (bein. Nachtruck ec 
folgen folre. 

Wurde nit allein alle Handlung vergebenlich / fpörılich 
vnd nichtig ſeyn / ſonder es je laͤnger je erger mit jhnen werden. 


Es müßten audy an ber abgeſchafften baider ſtatt mo 
redhtgefchaffen Gotsfoͤrchtig Frawen * von Rechents hofen / oder 
Uechtenſtern dahin verordnet werden / die jhe vfmercken herren 

wrle fid) bit vorigen su ber Reformation ſchicken wölren / dency 
auch aller Gewalt vber die andere gegeben / vnb fr ihr Vfſſehens 

PF die baide haben ſolten. Dan meo fie ſchon der Reformation 
Mgeleben verſprechen wurden tnd bas Cloſter nicht geoͤffner / 
^ Ser Nicmands daruffiichr u haben / zu jouen verordnet / wurde 
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beed fampt deren ven Hirnheim Schwefter mir ihrem einge 


* Id ep, Wry 
nevdige -None 
en. 
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es vergeblich ond ombfonftfeinzc. Wie dann ^y 

Gnaden Er Balthaſar von Guͤſcliagenn / im Det 
ryf verſchinen defihatben fein einfaͤltig Bedenken v 
| thäntglichensugefchrtebenbab. 7 D 


Ob ab er je gt Ve = Sonnen Afo 
Gin ante nicht bequemen wo ſien / nicht alfo gleich a sufchaffen/eh 
Fürfsing dr Freinden heimb zuſchicken gedachten So wäre abermahit 
Riy — Ihe důeſil Gnaden gnädig verbeffern der 2ibatorbnttmm 
thamig gut Beduncken / daß Yor Fuͤrſtl. Gnaden eh 
Pfulingen( fo raum pnd plat genuea hab) fiir bat 
putoaa vnd nicht allein die Cloſter Zramen albitz font 
wen fo té nit thArtigen offer alien anderen Cloͤſtern HhrGarftl, nah 
bumen ftentbumbbafc(eft Mm gfanmen geführt vnd fie rerom 
alten incncto ſchloſſen daß Niemand von ober ju ihnen homen moa 
fer veía tis einander wohnen vnd bleiben aud) jbnenjbr Durell 
gen Dfullingen ruchlichen widerfahren laſſen vnd ob alc 
en oder ein ander Cloſter fie alle gu onderhatten mie 
ren auf andern müßte vſſer einem jeden Eloftersnach Anzahl beat e 
miamen nd" ccibuiert erben. Weldyes die Clofter 2 
swetffel die Reformation anzunemen / Damit ftm 
Cloͤſtern bleiben möchten ntt wenig verorfachen w M 
Relation was 3, Decembr. thun gleichsfals Shr Furt, 9 adın 
37 Gafparvon Anweil E ope / ano ipea - 
ii oder Offen, zu Brady weidauffige Relation alle tf 7 
baufn vent Mfullingen ond Gnadensell / oder Dffenbai 
Gottshaͤuſer Cloſter Frawen (n sheer veriti 
— (offen. Bndfonderlid; das / ob fic gleic 
ten ihren móstid)ften Fletß angetoenbr/at 
— Inſtruction vorgefchrieben/onderdaf 
wn pronis, Dto weniger jhr Intentum nicht möge 
em mige [ingen fey ihnen ble Autwort morden : DAP ente 
SNE: bit ander aud): Wilen Ihr Sort Gnaden 
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> et 
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aangerichte Religion vnnd Reformation niche verachten, 
verhoffen aber fie follen barmit nicht wider jc Gewiffen gedrun⸗ 
genmerdenat ` 


Der rief halben seigen fie an/baf fie gar feinen in jf 
- rem Bensalt,fonder fenen diefelbenvora ». Syabrenjbnen deng: 
mien / gehn Stuergart geführtsallda fie noch zufinden miiffen 
 derfelben niche mit geringem Nacheheil ond Abgang def Glo» 
flersventrathen. 
h Schulden / vnd gegen Schulden berreffende / deßglei⸗ 
Sengem fie Bülren geben / khonden fie jett micht anseigen : dan 
` Pie Schreiberin ſchwaͤrlich kranck/ koͤndten nichts mit ihr vere 
richrens oder fie jezmahls damit bemuͤhen / fo herre auch felbige 
die Rechnung / Einnemens vnnd Außgebens vnderhanden / 
welches fie gleichfalls / ohne ihr beyweſen vns nicht zuberichten / 
oder ainichen Beſchaid zugeben wiſten / Dieweil fie die Gefand- 
te die Sachen mi wOwdicn alfo -gefchaffen fein befun⸗ 
den / haben fie auch ferner nichts fürnemen woͤllen / beſinden bar» 
neben gemeinlichfontel im fab( diefe Schreiberin / welche 
gar ſchwach vndkranck fein follevon den anbern/enb hin were/ 
fid) die vorigen mehrtheils doͤrffen metfen faffen : Dann fit 
haben allein vff diefe ond jhr Meynung vnb Weſen geſehen / etc. 
0 Goviel eroͤffnung def Chors vnb Anrichtung def 
"big Stuels antreff / hab es ju Pfullingen dte Geſtallt. Die 
` geil (iefbetn Kirch im Clofter/darinn fuͤeglich mág geprediger 
werden: Weilnfelbige hievor zum Theil abgebrochen werdein 


i 
` jte Convent-Guben offentlich geprsdiger/darbeyihre Mägd 
















vnd Geſind auch feyen ac. PEE SN 


EM Gnadense Selangende vermeiden bie SBeeeedneretim 
E Relation, wie daß fie allborr auff ibt inftändig anfuchen/ 





k noch fchlechrere Abfertigung f Dann feibigentehe ben. © 







` allein mit jhren gue den fidysu onderzeden bedacht 

— wrebnt —* Hl bevorab: eng 
SE 

Eni | f - a 2 
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| Majefrär Yägermälfters Gier v i nme dug. A atem Gef ra 
E ` Detten auch Freund bey Kayſerlicher Mare «3 Jut Sig 
finden fie die Abgefandie auch / das gemefbrer Vupellt —— 






der fie ohne zweiffel merde geſt arckev 
ſollen / vnderwieſen haben. So habe 


allda fein einer 


Sen (ihe Bnaderktolicden fie wider jbr Gemijfen nicht 


darin fhomen/ond der Pradicant die Cloſter rama 
x im Befichthabenfhindrae.. 


% 


Acht Yat. nad Anno 1f 60. 14. Febr. ſeynd in de T fi 
em paravi heim Kicchau Rietnamdie Altär abgebrochen t. 
recor aga Martisauf Lata feo Georg WDN 


rang ja Strine Sebaftian Dormoldt / fambt Hypolito Reſch 
rg dem Gortébauf Steinheimb auff den Mirtag 
Clofter Frawen sufamen berueffen / onndjhnen j 
vnnd Herren Meynung verlefen : Darin 
gue sie ſche 
die Wirtenbergiſche Reformation annemen / * 
gen fuͤrohin aller Earholifcher Gorrsdienft of —* 7 
lich verbotten / wie nicht weniger ober Dep EW 
menie- aller Gewalt entiogen/enb bem * 
fie zuvor / dafier der von jhnen A efehicten 
| f$omen wölerbeendiger, vbergeben worden. 
n 25. Martij, haben gedach 2 "d pag Bes k 
eimh außgefprognen Nonnen Cathaune Sa” 


r: 
Wr 
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‚andern Clofter Frawen Willen vnnd Meynung / allen jhren 
Daußrach / Kleyder / ſambt deme / was fie in ihrer Cell sehabt/ 
oberlifere. Folgende mehrmalen ein Privat-Examen angeflellt / Wartent. 


vnd jede Juſonderheit befragt / ob fie geſinnt die newe Reforma- Ordnung wont 
weder die Niten 


` tion anjunemen oder nicht auch den Jungen viel zu geben Soa bis sunar ` 
verheiſſen / wofern fie hinauf zuthomen bemilligen. Aber ift anneme / opne 


aller mit einander einhellige Anrwort gewefen : Sie begehren $9595 Ne, 


demurielich Sor Sürftl. Gnaden wölfietn tn jfrem Cloſter alfo serhanfen pate 
` beyeinander/ond ben Gottébienft/tele vor dieſem / vollbringen “™ 


laffen. Dannalle obgemelore Arricul fenen wider jhr Gewiſ⸗ 


fens thinden felbige nicht annehmen noch darein verwilligen. 


X 


Als ihnen aber die Wittenbergiſchen darauff angtitiat : DAS p, yaicenice 
maͤſfe ſein / haben fie dte Cloſter Ftawen repliciert: Go ſeyen mad wider fein 


` fienberwälciger ; Wollens GHeewndder Welt Flagen/ze. sp T mz 


p> 






aM 
H 
y 


Nachmahlen haben die Abgeordnete dep Gotishauß $5ritff ein» 
gefchloffen / benetnen Schlüffel dem Obervoge su Marbach 
den andern der Priorin, ond ben dritten ſambt dem Sägerbucch 


dem Hofmeifter eingeancwort/ond jhme / ſolches tn fein Dauf » 


4 


gunemen/tie aud cin Kuchenbuch zumachen / enb alle Wor 
N vor det Priorin enb vier darzu verordnere/ alles was die 
—— Kuchen vod Keller auffgangen / anzufchreiben/ 
ch geben. {dyes doch die Clofter Gratwen gang nicht Sam 









KEEN, Ga 
Inm Novaift der Obervogt von Marbach nachSteinhelin bo fein x prio 
‘tomenvond allda (n Gegentoatt der Priorin nb etlicher Geiſt nic siis 


lichen Raths Frawen / def Hofmeiſters Rechnu von dem ben. 


Sonntag Exaudi ahn / MÉ auff felbigen Zog: angehört: Bnd 








` folchesin der Cangley anbringen 


_beyneben/dafi die Priorin feld) Nechnung erſtlich enter] rete ` 


abe, inflánbig begert. Weil aber fie ſoiches rund abseſchla⸗ 


Rer bet Vogt darvon cai o pan Er woͤlle 

= ac, Bnd —— 
ten Vnwillen an den Bildern inn der en gu Rietnaw 
ßgeſtoſ mn. Danner. —— m Kee TO. 
a ZN 











ECH" Foie 


m 


ut d 

















































* 
DI 


222 Gewalthaͤtige Einnzichug ` | 


— — — 


pmo . 
WDirtenb. vben Eodem die den Schulcheiß von Rietehaw qu ſich erfor: 
ZE dert / ond jhme anbefoblen/Ale der Henligen Wilder vor day ` 
Zupftürmeren nen nad) Marbach su führen... Weiches auch neier) i 
nah Daler’ Hornady befdgehen.. Was aber mirfelbigen fie gn Proce — ` 


fchem Betrag d b 
vnb Religions. vorgenomen / das iſt dem Jenigen bewuͤßt / der eben fo r 
Enden. Se Vnehr fo ben feinigen wirdt angerhan zurechen | deu 
Ehr zubrlohnen. Br 75 
Anno ën, Den letſten Tng Aug. ift bat omg 
anges gie Namen der HH, Herhog. ru Wittenbergin Def Gloff — 
Birt. Boate ler bey Eßlingen lecken Almerfsach durch Genral N 
Gerisdein Te gig ee Goushauß Anwald / Beit Breiefeywverde Odi i 


— vogt ju Backnang / wie auch Simon Wicken heinn. 
—— Atert Boge Gericht gehalten, die Landé-Oronung MT 
Def cofe das Gericht ermehltoningeordniet/it« Wie nicht tet E 
dein, biges Jahr von des Clofters Hofmeiſter pu. Stue 
abgehörteniech. Mahl die Rechnung abgehoͤrt worden ⸗· t 
Bin fet Daß auch ti Jahr zu Gnadenjell die Clo 

noh die Admits NOG) die-Adminiftration ihres Gottshauß vni 

Mn ue habe z ergibt ſich auf einem Schreiben : Synt 

gten 10. Jahr Deeg, Ehriftoffen: Fürftl. Gnaden, fie die 

Fr I an scien tocgen täglichen Bherfallsonnd Samt 

trag. ` Being auffgangen / vmb erlidje Eymer / biß 
gen Herbſi vorzuſtrecken / angelangt. Weiche jh 
cediert vnd verwillilliget worden... 





— — 165.19. Maij, fat): Derog Chrion 
iiem ven geborne Graͤffin su Helffenſtein Priorin mit f@ 
Sata, vent jn Kirchheim ju geifen gemache : Welcher 
foem ati jy DEM Ihr Fürfll; Gnaden fowohlihnen als an? 
Sieg. em auferlegt, baffie vue? dit bt 
Boresha formation annemmen Z oder aber ihr etam 
Gir sat» feden mögen / vnnd aber ihnen beſchwer 
` she Are Ordnung, auchjenige Kirchen et 
remonien,dté pon der Zeit an bet Stiftung 
braucht: vñ bep foldjen ſie von Jugent omeri 
auch felbige nod) der icit in jrem © k 
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halten finden nod) wiſſen / hinsulegen ond juveríaffen / hab N. 
Wilhelm def Heyligen Roͤmiſchen Reichs Erb- Truckhfäß, 


ner Grafffchaffe Friedberg Borehauf Suͤeſſen ihnen gnädigen 
Vnderſchlaiff mgederrs gang Bärterlich betwilliger ond Der, 
ſprochen / ie.. Ale gelangran ‘hr Sürflltdy. Gnaden jhr de 
. müerigs leben vnd Bireen / die geruchen all jhr Aigenthumb⸗ 
tid) Quegehérungen jpnen nachfolgen zulaſſen / 1c. à 


Ultimo Maii, ft tm Namen H: Hertog- Gbrifteffen/- 


das fic zu der Eos ario fid) bequemen / iu pe 
vnb onder anderen jhnen auch anzeigen: Es molten Ihr Fuͤrſt⸗ 


Do. Gnaden hiemit / mic alwegen / gegen O Dci vad ser Welt 
— — fidy entſchuldiget haben / das fic ohn folchem ihrem Zetrlich -vnd 
Eigen Berderben nicht Schuld truͤegen fender jres Thails/ 
mit allem msglich eG leifi ond Bemühumg fie hievorgern verhür 
etheen zac. Ale dan jebt privatim vnd abſonderlich 
ob jhr endsticher Wil’ Mainımgond Fürfan feye ſich 






Bnd bas bikie ` 
Hofe tm Meu · 


Geben: zu Walddurgs Yor (reimerlider lieber Vetter / in feis Fy, 


ben jhnen aff ft 

- n eben: fo 
ten 4 

(cen fie aud nit 


als die fauteren 
digen ! andfafe 


für etliche Raͤth / ein Inftrudtion verfaft vnd mit Ihr Fuͤrſtlich — 

` Gnaben ſelbſt aignen Hand vnderzogen worden / deren gemäß‘ 

fie auff obge dachtes Schreibennnach Kirchheimd ſich verfiegen / 

vnd alldorten Anfänglich befleiſſen folen den. m 
uadieren· 
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T TTA 







mwan mit einer aignen Wohnungs ond nottuͤrfftiger Vnderhal⸗ 
sung / Setb-BedingsWeif / verfehen laffen wolt; Aber gar 
ſchlechten Wilen / vnnd alein diefen Befchaid empfangen : 
Wann fie zu der vorder Z dr hinauf getriben werd / fo Dieprmns 
mé fie ju ber hindern T húr wid hineinlaufen/ vñ ba vor Ge 
ie Clofter befchloffen folt werden / wolt fie onder ber 
chwollen ingraben/ vnd ihr Leben im Clofter zuegleich 
wie die andern jhre Schweſtern auch gethon 7 vollenden 
vnb fehlieffen : Mir Meldung ; Ste babe bif anbero nicht 
Bnnüsltch gehauffer/ wél aud) fuͤrohin woh! Hauß halten / 
ond dem Clofter nichts entziehen. 


Niches defto weniger haben fie / dte CBerorbnute / all def Weise Broe 
Clofters Gintomen; Gúlt Brief / Rodel / ond Regifter ta ein ee 
{aden verptefehtere 7 verfchloffen.. Sey gleichwohl ein gar oscuras 
fehlecht : gemeiner Haufrarh und mehr nicht dan fünff ueber « aber bz, 
mewes Weinszuegegen. tehe hierauff zu Ahr Zürf.Enad. —— 
Wollen vnb Wohlgefalleny fie Scherilerin bey ber Haußhal mic tien afat 
tung Langer bleiben zu laſſen oder fonften Verordnung iutbun/ Lange? 
tnb zubefehlen / wie felbige fürchin fol angeffele werden? etc. — 


27 Decembris, ſehnd abermahlen von J). Herkog Chri- 
ſtoffen eriiche Math obgedachter Vrſachen halben an bte Cfo Rei 2 
Rergramen zu Sticdobetm mit folgender Lo(truction abgefertir tior Sams 
ger worden. Erftlich follen fie die Abgeordnese die Cloffer- Yafımreune, 
Sramen nochmahlen ond summüberfiuß erinneren / wie Vaͤtier / fo ader inia 
lid) ond Guer e$ Yor Fuͤrſtlich Gnaden mtt jhnew minten mer 
ihrer Seelen Mel vnb Wolfahrt / gern befürbdern ond fcben 
molten/ Dermegentoa fich jhren eine fetbber nechffiger mit jimin 
gerflearer Handling durch Gnad deß Heiligen Geiſtes dahin eae aeter 


` enefchloffen/ ihren Nrechumb vnb GOTT bem NEIKER wi. vue 

derwertia Tloſter Leden aunerlaffen/ onb in «in andern GOTT ctu - 

wohl gefäligen Stand ond Wehen ubegeben Go gedachten 
ritus Bnaden fid) 7 wis fie fichallwegen erborten / dnd 


Gaddig genaigt gewehen / gegen derſelben niit Gnaden zuer⸗ 
jai» 






















— eee eee 


zaigen / ond ſie dermaſſen zubedencken /daß ſie ſuegtleden ond —— 
Danckbar ſeyn wurde / im fahl ſie aber (wie udeſorgen) noch / 
mahis verhatren / vnb fie obgelauter maſſen abyufertigens wb ` 
stehen zulaſſen / begehren wurden. Sollen ett den ` 
‚nen ferener ver melden⸗ daß Ihr dFuͤrſtlich. Gnaden ſie an diſ ` 
ren beharrlichen Borhaben vnd Abzug (wit ſie dan 
vordifer Zeit der Keiſerlichen Majeſtaͤt / Vnſerm Ale 
ſten Herzen Bnderrhöntgfl vermilliger / fid auch gegen 
snb andern erclårt ) tenger nicht verhindern / und diewe 
ner Fürfttichen Gnaden / vielfaͤltige gnaͤdige Vaͤtterlid 
wohlmeinende Erinnerungen vnb Ermahnungen je nit 
finde fle fich ihres Berderbens gegen GOTT vnb Me 
enrfchufdiger haben wolten / tarauif auch mic ihr jeden qux 
was fie fordere, anhören / nb 


for Ze zalsih fid) gehabt /b 

Ihr Fuͤrſtlich hr jeder Yah 
begehren/ sud 

ond verfolgen 
ond setbGedings Verſch 

fr dargegen / wie dillich / gebührenden X 
auch alle def Clofters Brief / vnb anders: 
rig gerrewlich pndallerdings bey jhrem gu 
geben. Da ſie dann jeder Laye 
feyn ſollen / auch etwas zu raichen begehren 
gedachte Verordnete / wan derfelben jedeh 

fahrung haben / enb ba ſie erſt feydcher dem 
ben Cioſterdrawen / (genommen 

Be opne Spr důrſtlich Gnaden als of 
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Caſten Vogts Bormiffen vnd Bewilligung ins Clofter fom- 
oomen 7 das ſie ihnen. nichtzit ſchuldig te. Da fie aber feiner 
| anbie(ten / moͤzen ſie jeder cin Gulden sehen ober fünffieben/ 
nb nicht weiters / Leibgeding verfprechen. 
x Wo fein fie nun tef Leibgedings halb / auff ver ange 
— "Trëtt Mafi, mit ihnen verglichen / fie auch die Renunciationem 
. ond g / auff Gorm beyligendts-Concepts, enber der Stat 
a ay gel sucverferrigen ond auffzurichten / bewilligen / 
b ‘follen. fe anbte von jhnen den ClofterFrawen alledem Gto» 
` Ber zuegehoͤrlge Sager Buͤecher / Brief Model / Regiſter / ( wie 
dan folche hievor snfamen vertedbrt/ mit vngleichen Schliſſeln 
ſoo der Ober Boge vnb fiebenhanden / ) ond anders / fo deſſelben 
Eintommen / Gefaͤll / Recht vnd Gerechefame bélange / deß ⸗ 
gietchen alles Silbergefchirs Kleinotter / oder dergleichen fo Bas tonen per 
` bem Tioſter vnd niche sheen jeder igenthumblid) zuegehoͤtig jnen: was tor 
à Pe anthun begehren / daffelbig ales Ordenlich inventieren, Eggs 
vnd aufffchreiben + folgendes verpitſchteren / vnd in Verwah tafe man ar. 
ch Al onere sr Mr pee eee 
n Xj Die Brief ordenlich su jbr Fuͤrſtuch Gnaden Gant» 
iffert werden mögen : Wa aber jhr cine —— 
efchtr / Rietnorter / oder dergleichen eiwas Aigen 
r folches von ihren Freunden oder fonft verrons 
tídjentt auch ben fid) in jhe Zeil ſeydcher für das jhr / ver- 
wart / ond bey Danden behalten worden zdarrhun fónbte/ ond — 
i darauf jbr folches verfolgen sulaff; a / begehren wurde / follen ` 
` ficibnen dajfetbig nicht vorhalten/ fonder folchesinmaffen oben 
‚gemein and) gemeit / doch von denjenigen tvasbem Clofter 
* tnt nbíg/ gar nichts verfolgen — deß Clo. 


Sigel den El id 
b — — sic, Sine 


























— st andennemen. 
em Abzug verbine 


EE dena 


— en / ſolches alſo 
et —— en 
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Gnaden ihnen die LelbGedings Verſicherung NËT — 
Form verfertigen vnb mider (lompe alaien. Soauch 
offrgedachre Cioſter grawen über ſolchis alles zu jhrem äm! · 
Derdero na DN deß Cloſters Manin vad Fuer / jhuen ſolche zuerlanben / A 
Sen nod nigita pd damit MÉ in dag Clofter Steffen führen suefaffen um 
Beben ` warten: follen fie ihnen Daffelbig / (ampt der Wegen noit 
diger Zehrung nicht abſchlagen fonder verguͤuden. 

fie ote Verordueten alfo verrichten felen fie gu ihrer 
fanfft gebührende Relation thun. 3 
28. Decembris, 



















hauß fid) broch 
bic Abgefandte j 
den darein zubewilligen di 
Sntachten nach / dergleich 
bey vnd neben hr Fuͤrſtlich 
angerichten Kirchen zugedulden 
Got aewen was Ahr Fuͤrſtlich. Gnaden. Vnderchanen 
(reg mp; Nachchail· vnd Schad/ ic, Bad möchten 292 
Taten Widen Griaden niche allein ihr der Tannen su Kırchheimb t 
beten! das if apfomenv2c, fonder wurden vileicht andere mel 
Ga. ju begehrens Briad nemmen/ uud 2y sinf 
ſolches Kee sde nad led! 
ft aud) hler auff für ofta cite Kin 
Wir: Cangley folgende Serm MO rigó au 
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we Wee? 





Neh 20. von mN. bekenn / vnd thu kundt Meniglichen/ mit 


vnb in Crafft diß Briefe. Als verruckhter Zeit Priorin —— 
vnd Convent deß Cloſters Kirch Vom fampiuͤch / epp dan Gen? 
wohlgedachte Priorin von jr vnd vafer jeden wegen "` e s ree 
— — ſelbſtfreyens vngezwungen⸗ ODmg Pro ftar 
mens/ Wullens ond Gemuͤets / Dem Durchleuchtigen / tact dier. 
Hochgebornen Fuͤrſten vnb Derren/J).Chrifioffen Her⸗ GE al 
sogenzu Wuͤrttenberg vnd 3u Teck / Graffen gem Pedic: os 


pelgart / Mein ond def Elofters Kirchbeimb MS nddigen wei cenae 
LandisFurfien/ Cafien Voges Edug vad Sehirmb- STE 
Herren in Schrifften werfocinct geben’ wie daswir gae Tara 
vnb onfer jedeonfezer beffen Gelegenheit nach / Worda: pe 
bens vnb bedacht weren/ vnd aufler bewendien Ihr Fuͤrſt. Terme 
Gnaden Cloſter Rirchheimb / in die Herrſchaff t Fric 

berg / vnder den Wohlgebornen Herren Wilhelm Truch⸗ 
ſaͤſſen / vad deſſelben angehorig Clofter C ides zubege⸗ 

ben mit angehefftem demietigen bitten? Ihr Fuͤrſtlich. 
Gnaden wolten es gnaͤdiglich allhin zuziehen vnſer dee 

ben daſelbſten vollenden / zueverfchlieffen vnb zuenden / 


erlauben / vnnd vns jeden an fiatt habender liefferung / 


bey jerigem Cloſter Kirchheimb mit Gnaͤdiger Jaͤhr⸗ 


ficher Vnderhaltung bedenckhen laſſen. Wie wir 

auch Gier Ihr Fürflich. Gnaden gang gnädigesErins „Arche 
nern vnnd Anbieten / wa wir vns in Ihr Fuͤrſtlich Be Konte 
den ChriftenlicheXeformationzubegehen gedächten/ hae «x5 «53: 
Hor Firplich. Gnaden uns mit allen Graden zubeden an 


Se genaigt/ auff folchem ond das wir ens defi Elofters 


i Kirchheim endelichens ond allerdingszuverzeihen bedacht 


pnd enitfchloffen verharren / vnd aber Ihr Túri. Gnaden 


auff beruͤrtem vnſer jeihft aigen Anfang eno beharelichem 


Vorhaben vns gnaͤdiglich binzugiehen / deßgleichen vnd 


D 1 Ber gürfil. Onad.in Crafft ef. Reiche 


ag o Ay 


Weiß ʒu raichen / vermog ond inhalt der ſondern 

mier zuegeſtelten Leibgedings Verſchreibung 

verw. ligë das ich demnach ſelbſt danckbarer Bewegn 

mein / vn? mein Mit Convent Schweſtern hieoben 

meltes Anlangen ond Supplicicren gemaͤß abermahn 
Kan fá ang WIE it ons auch deſſen Capitels ond Convents Wapi 


tain gang Capt helliglich entſchloſſen haben ſelbſt aigens freys Wilo 
ice ‘ibs de OHNE allen Zwang Trang / oer Dinderdiffen/ mh 
Coates Klofters Kirchheimb / auch wef ich feloft allein odg 
jbnen dem Convent baranzufprechen/sufordern/one 
Soenen erlangen gehabt/oder suhade vermeint/fauptalli 
Sister Seance A) btt : Herrligkeit / Recht, Gerechtſame / Zinf 
ade defejurage Guͤeter gu: und Ingehoͤrden / Ligendes onde 
vo dc nt nichts außgenomen/ ganélich, ledighich/ v ib 
eid: emebopersigen vnb begeben babe. Verzige vnd be 
ſen / auch fuͤr mich felbft/ vndals ein zu den 
rende Convent Schweſter beſter Form Ne 
lich ond Weltlichen jego vnb für allmahlen 
Geſtalt / dz ich nun binfüro weder Conventon 
ſonderer Weiß kein Recht / Gerechtſame / Ford! 
rrivatoramd PEACH/Zufpruch/ Zugang / oder Regreßan ond ive 
conventio uri sem Clofier rco beimoeffibenz wéieng T 
-derogat £ reg das Namen haben moͤchte / nit mehe ſuechen 
Mos gewinnen/ noch haben will / weder in: no 
Rechtẽs / in kein Weiß noch Weg / weder bun 
noch jemanden von meinet wegen / ſonderg 
für mich ond meniglichen von meinet weg 
gnddigen Leibgedings gdnglich a? 
content zuſeyn. Derentwegenauch 
dns vnd Ihr guͤrßl Gnaden € 


M. it BI ET r 
s E NW 4 








10 ber Frawen Cloͤſter defi Lands Wire. 231 


— Derꝛligkheiten Renten/Zinfen/ Güter vnb Inkhomen 


nun hinfuͤro mein / vnnd meniglichs von meinet wegen 
mof rti onverhindert handlen / ſchaffen / ſchalten / Thun vnd daß 
nir jangle ; em (ibi fen/follen ond mögen als mit andern jhren Farftl. Gn. 
ro gt Bash dt Amt  Freyenepgen/Daab und Guet / dann Iht Fuͤrſil. Gnas 
nan en? man mesi den mir oder: Itmanden in meinem Samen vber das 
dic dunt Cum angeregt Leibgeding / in was Weih es fid) immer füate/ 
emir ons auchdeſſenCapi Gë weiters zucgeben zugeftatten / oder mitzutheilen nicht 
ſchuldig ſeyn / wie ich auch weder Ihr Fürftl. Gnaden 
noch dero Erben vnnd andas Clofter Kirchheim weiters 
nichts forderanorh begehren fonder diefe mein Abfers 
tigung su voͤlligem Benuͤegen / ſtet / veſt / und vnverbros 
chenlich zuhalten / vnd bey meniglichem meinthalb zu⸗ 
verſchaffen beyhand gezebner Trew in Eydtsſtatt zuge⸗ 
ſagt / gelobt vnd verſprochen hab / gelobe / verſpriche vnd 
fag ſolches zu hiemit die ſer Schrifft / der geſtallt / wo ich 
ſchon einig vnd allein oder ſambt vnd neben den andern 
meinen Mit Convent Schwefteren einer 7 mcr / oder 
allen mp zvergeß gedachtes meines Glaubens zuſagens 
pid verſprechens (darvor mich doch HOTT gnaͤdig⸗ 
Sich bebilcten wolle) darwider zu Handlen vnderſtehn 
oder jchtigs weiters haben fordern / vnd anfangen / auch 
deßhalb yu bem Lojter oder deffen Rechten / Zinſen / Gils 
ten / vnd Guͤcteren wider Goiſt: over Weithie / vnnd 
doch einichen Schein oder Behelff ſelbigen meines Vor⸗ 
habens v$ jegovon Ordens oder vnſers Cloſters / oder 
auch vnſer Wiblichs... halb habenden / oderfkuͤnff⸗ 
tiger Zeit erlangten Befreyungen fürirenben welt. oder ST, 
ſolte / dañ dannoch weder Die Hot: Kayſer: noch Sónig- ru mn De 
liche Majeſtaͤt Unſer Allergnaͤd gſte Herzen’ noch auch impudens & 
einige Dbrighpcitz Gaif: oder-Weleliche mich Hierin 152577 
' gg D bórav 
















2. Gesinn — u i. 


horen / noch auff mein Anlangen vnd Deech mn 
befehten/ Praceis erfjennensond außgehn / vnd da 
daſſelbd auß Vnwſſenheit auff mein Anlagen be 
Bhr Firpitehe Maden oder Dero Erben ond Ji 
be àprtco Cloſters vnd deſſen Guͤctern / jedoch des 
ga pariven oderzugehorfanien nicht ſchaldig / mod NP 
pflichtiegn/auh durch ſolchs nicht pariren nihtes ` 
würde noch vderfabren haben follsn/Dannishmidy ale 
obfichet/ aernänfftigfhlich/ rechten Wiſſens zod ` 
dachtlichen Frepwillgaaller Rechten / Freyhen "ei 
legien, Indulten, Schirm/ Beeiff/ en alles a o ` 


















fo mir / vnnd gemeine Convent zu Fuͤrſtand bi 
wie Das Ramin Dat 
erdacht werden wolt/ vnd jetzo auff geſetzt iſt⸗ 


Daͤpſten/ 
derlich abe 
Orden / vnd vns 


Zeugnuß / ha 
len Veſien Fürfichtigen Erſamen v i 
vnd Vndervoͤgt / auch Burgermeiſter Py 










en 


D 


der grawen Cloſer deß Lands Wire 233: 
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Kirchhaim daß fie gemainer State Inſigel daran ge⸗ 
henckt haben. Geben und beſchehen / ꝛtc. 


Obwohlen aber nach abgeleleßnem diſem ſcharpffen 
verstg / dieſer Coſter Frawen Difüculede fuͤrnemlich in dent 
geſtanden / daß fie ſich aller Kanfer: Koͤnig: vnnd Paͤbſtli⸗ 
bene. Privilegien nicht allein Dir ihre Perſohnen / fonder 
aug für jhren Orden begeben ent verzeihen fottar 7 vnd andj” 
fie deß wegen folches juánbern begehrt / haben fie jedoch fidi ente 
lich eines andern beſonnen / vnd relolviert in jhrem Cloſter 
zuverbleiben co gehe jynen wie GOTTwoͤll. 


Alſo auch dif Nahe mit ben Cloſter Staten zu Gna⸗ 
denjell / auff der Landts Viliravion, der vermeynten Reformati- 
on halben erſtliche Handlung gepflogen worden / haben gemelte 
Geiſtliche Frawen / durch ein Supplication. bey D. Hertzog 
Chriſtoff / toten Monat fangDilation erlangt : Ya aud) nady 
verloffnen zweyen Monaten ihr Religion ennt Gaiſtlichen 
Siand nod) weiter profequierc. 


In dem Goitshauß Rechentshofen / bendr fidy 
auf tidem. Bericht Conrad Engels? das gegenwirtiges Jahr 
nod) etlidje Cloſter Frawen fid) alldorten auffgehalten auch‘ 
ſelbige nicht geſtatten woͤllen / daß dic Nahr: und Wochen Redy 
nung/ fambt ben sugehérigen Vrkhunden jut Cantzley nach 
Stiuetgart vberſchick merdin 


Anno 15844 3; Julii, Berichten D. Hertzog Chriftof awit aye 
fer bie veroronete Kirchen Raͤth zu Stnetgart / vnd bringenanz erri wurd 


wie daß feythero man Bd ex parre Wirtenb: der Cider Ymi fid ned indet 
tiwas impatroniecr ynd.augengmeny Obrohlen.an den Hoff. POM 5 
meiſtern fhein fonder Mangel erfdeines dannoch ton etlicher et. "are: 


Glofter-Rechnmara fic beside, dafin dem mehrer Theil Dre, oe amen 


` befanden alba die Munnen jorengbebicnm nach antrage fúr 


- mimilid) aber zu Menisin dey Wilberg Pali m gen 7 Kirch⸗ 


heim 

















bes 
— 
Al 
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AM B erat app t ae CC 


wäeren möchten. Es gienge mit ihnen gar. Auf, duas. d 


‘Die andere Drfach geben dife Raͤth fürsmöchteeini- ` 
"lediction fein / von BOTS darumben verbengt tdi I x 
Sieht. Gnaden ſchon fo vielfaͤltige Mittel an die Hand git ` ` 
ben toorben/mit dieſem (wie fit es nennen) I 
Piafphemen Befind vnb Busiibel außsuf nie 
na fon ofe aber Durdi den defi D. Rachs bewifiten AU Anno ^| 
aeswiderfpro 1 5 5 E dafelbfl Anno 5.9: den à 
Lex ‚ratihcierten Religion Frieden / snnddannt DE , 
Rém.: Kayf. Majeftärfelbft in der Perſohn gegen Shr Sart 3 
Gnaden emp Pfaltzgrafen ſich erklaͤrt / daß in nti 

gen / die RNonnen vnnd Münch abzuſchaffe/ FEN 
mir jhren in die Cloſter gebrachten Oüetetn EST 


— i 
gubedencfenszc. IN nte E. 
ni D pit 


wijer Rath, DAG ihnen ein gemi 
dag dre Tioga alg ſchlerſten Mich 
pow riore fluͤſſige Deliberatorias, ond dieſeibennich ORT, 
» aufgelegt: gchabtond alfo noch vordem Winrerond RA OUT i 
oberad inn tin bceinttveber su Iht Zürfl. On. Reformation » befont 
der ergerlichen K / en bethenn 





gefpert werden mit Enderung ec? 

mit jhr jederin das Elofler gebra ec Naab 
felben einem Selbgeding 7 gewißlichen en 

Sreunden vnnd anberft wohin ihrer Gels 


~ 


ebe ez. uc k 






Be rannte dio. a 
“pod die en — 7 oder aber daffelbige ona 
‘pnd onsen de tunen in ir ach ip O if» 
Den thein Gewalt oder Adminiftration geftatt / ond jugelajfen ` 
tourde. Anf welden Be fie bann fe Sieti ai 
vnd der Dimiſſion (ion begärig fein wurde 


Auf A —— D De 
:408 Gbriftoff decreriert ` Dte Doern Rath follen ſolches fampe 
Nbr Fuͤrſtl. Gnaden Annotatis sberjüngften Synodum, fo vile 
= — —— we ——— haben / ſtattiichen 
erwegen / ond möchte nicht ſchaden / anben Brencium, 
auch Dod. Jacobum Andree / ſambt den Spe: Wa Gene- 
‘talibus Superintendentibas, audi beſchriben c ju Berath⸗ 
ſchlagung der beyderPundten, — Ae: 
09. alij, As Sonntags, haben fid d defin Der, 
moid / Georg von Delmptert,ondCpriftof Thomas nah Site 
heimb in das Sorcshaug verfiige. 


jalij, Morgensfräh, Cloſters arme Leut oder 
aot Seit ng SSC a Sete bi 
gen einen E ee dar bk See 
daß Jor Fuͤrſtl. Gnaden / vnd D. Oraff Ludwig ya Yutdigung mit 
Zeg mit einander getroffen / nno fid Def seems se 
ehenshalber alfo verglichen / daß ſo wohl das elt ALS. mungen. 
——— b Sor Fir, Gnaden vnderthaͤnig fen 
ſollen. Deßwegen ſie die von Steinheinib nen in Namens 
vnb ani ftar ——— 








` ei rn 


d cme al 





Srätt/als Haylbrunn / Eßlingen / Weyler Stan / vnd Gmünd: 
nitíbren Inſigeln beſtaͤttiget / ond fie noch beyhanden haben / 
nugſamb zuerthennen /etc. 

Weiln aber ſolche Entſchuldigung bey den Verordne 
en gang nicht verfänglich fein målen habendievon Giu 
imb omb einen Bedacht pif auf Michaelis angehalten / gtt, ` ` 
dré exlangt. d 


27. Iulij, Darauf vmb 2: vhr (n ber Nacht fein bey 
70. Pferdten Wirtenbergiſche vom Adel ond Kath mit 
zenſchuͤtzen / ſambt einem Qrortibeterin dem Dorf Steinheim: 
anthomensdie haben laffen außſchreyen ynd verbieten / BE 
verlichrung Ar, Guerunnd Dluersthein Mann auf feinem 
Haug follgehn: Sonderalleinder Sehuleheifidie ra Nidy 
tc / ond die Bier onnd Zweinnger allda vor ihnen erſcheinen / 
jhrem Fuͤrſten huldigen vnd anloben / tc. cS 

Weldes/ als die von Steinheimb ſamenilich abge" 
fdlagen/mitrepetiercen Worten : Sie haben ein gute Dbrige- 
£heitder haben fiegelobt ond gefehmoren? begeht (e 
gerbidbenag, Seynd vor ge vbrit der früh t GH Ge 
richt ond Rath mit Dackenfchüsen beglent nad) Mahad D 
führe,ond fo viel in ben Thurn gemöchrzeingefege /bi iram P 
aber allda verwacht worden / Entzwiſchen haben die ZE: > 
som Adel ond Rath die Gemaind/ daffie ihrem Stoot a 
Eyd praftieren,su bereden fid) bemühen mirangehengten ée? Ré 
Tram Worten / dap wofern fie folches sihun wer en (ir 

H 








heiß, fambt Gericht vnd Rach von Marbach mit: gem ` 
Haggenfchlinen abgehofeonnd fie abermahlen zuhuldigen ⸗ 
geftrenge worden : Wofern ihnen anderſt it gib vñd écht 


— D m 
ol Con 
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| fe. Nachdem dann diefe fo hare berrangre gefehens daf fhein 
ander Mittel vorhanden / Ihr vnd der jhrigen Leben quere 
Halten / dann diefem gleichwohl gang vnbillichen Begehren 
| flatt zugeben/haben fie fich zuvor mir ber gangen Oemaind zur 
vnderreden begehrt. Welches nachdeme cs vergont / (Maddy 
mittag omb.r2.vbr difer Zwungen eno Trunge End den Wirt 
tenbergifchen Raͤchen / im Namen jhres Herren ond £anbefür 
fins preſtiert worden. 


28 Iulij, Dat fih die jengedachre Wirtenbergiſche Nore 

nach Rietenaw begeben / vnnd von ſelbigen des Gotesbauß 

Steinhetenb Vnderthanen / im Namen jhres Sandıs Fürften/ 

mitebenmäffigen Cxremonien die Huldigung gefordert. Vnd 

eb (rd) gleichwoldte arme Vnderthanen fang gefpert / ond ſich 

suertodhren bemieht haben fie dod) eben fo wenig / alg bie um 
Steinheimb aufgerichr. 


6: Augufti, geben Herr Hergog Chriſtoffen auf dem 


T€-— Vu 18. wg 


Bicide (gg 
fyuibigung i 
NRie tenwaw · 


Predicantes 


Sortshauf Bebenhauſen dic alldore wegeu der Elofter Frawen Rar Date 
verfamblése Raͤth / als naͤmblich Eberhardus vermeynter Mie mere 


au Bebenhaufen Doctor, Bartholomaus reformierter Probl 


Diererich Schnep FD. ond Pfarrer su Tuͤbingen / Hans von 
Nemehingen Obervoge su Kirchheinib / Hieronymus Wie: 
hard/D.Vice- Canglerend Sebaftian Hormolds Schrifftlich 
duvernemen / daß fie auff empfangnen Befelch bero nod) benfa» 
men lebende Clofter gramen halber fo fich bif anhero nir aller» 

—  Bingsin die Reformation aefdjtcft / was ferner gegen ihnen 
vorsunemen/ mit einander berarhfchlaaen, Bnd welen fie 
von diefer Cloſter Frawen Ordnung vnd Weffen in jhrer Bibel 
* —n fhinden/ fo feye ihrem Fuͤrſten vnnd Herzen in 


sea 





SP 


_ fensfonder erauch vor GOtt ond den Menfehen fchuldig fie die 
Eioflerframen v(f Die newe manierjtt reformieren. 
h "hhg -Mds 





War: vnd Ge⸗ 


in Denckhendorff / Iaann Brenth / Probſt u Stuetgart/ Lac —“ oe 
Andtzas,D, Probft »RCancellariusUniverlicatis juTibingensaen. 


rafft Defi MeicheR eligion Griedenfland nicht allein sngqelafe `. 


Niches deffo weniger ſeynd eben dife Conliliati in jhret 
Confultation fo weit gefehrittenizdaß fie bey nahen biß auff btt. _ 
Grund der Warheit ſelbſten gelanget. In deme fic bennen: · 
Daf fienichtrathfamb befinden / wieder Kirchen Rah — 
Vorfchlag nach / die ſe Cloſter Frawen moͤgen nb ` 
den auf ipren ófern/babin fie privifegiert far. 1 
mt / verſtoſſen / oder u ſammen in ein Conter oO 
eure ten WERDEN. Dannzubeforgen (fagen allda die Rath) 
—— ſie ſich ohne Gewalt vnnd jamerlichen Weiblich 


eal 


fora Nah, hren / nicht wurden ander. Orten abfertigen oder: 


Saiten me (amen in. cin fonder Coſter Syr grief, On, tatit: 
Rerframwen auf- (chicken laffenzfonderdargegen mit ath jorerge 


triben onnd in 


heils vom Adel vnd ond guct 
im Reich ſeyen / zu Vehelff nem 


Schuß: 
von jhren g 
trudieren wider d 
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— teltaud) das Ave Maria; Wettersrkeitens/ond dergleichen fi 
augebrauchen.- 

Deromegen werden fie zum Vberfluß nochmahlen er⸗ 
mahnt foldyes alles fo wohl offenrlich alsheimblich uevermet 


den. Sin widrigen Fall wurden YhrZürfiich. Gnaden gegen’ 


p^ Vngehorſamen ernſtliche Staff. ond Einfehens brauchen: 
affen / tes. 
Daraufffollendte Verordnete ſich mit jhnen difputier-- 
lich nice einlaſſen / fondern gleich alsbald sue Anzatgung der 
.  eenfllichen Execution- 1. Sey ihnen in ihren Gemachen 
E E — alle Ber: ond Leß Bücher aud) Bildnuſ⸗ 
tn erheben:- 
Auch z: tn ber Riechenalle Bilder» Bikedjer zvari 
bas Sacrament Häuflein, brinnende Ampel’ Koͤrtzen / Liechter / 
Weih Waſſer / deſſelben an oe hinweg aic ata 
} Kap: bem Clofter ſch ME RUM 
- AIL offen on be — giamremájde * habemoalrane? 
| wobegicidin Bilder A 16. angerroffen + hinwegra en Er 


j bveiasn- 
Eo cn Ale dep Clofters Brieff OR bet) Règifter do. 
[^ sub Sägen Becher, audj Priorat ond Convent Synfige 


— "jhventiert; -erheben / ond jur Cangleny oder —— 








megen ber negftèn Start einer zuenertwahren übergeben. ` 
Berg; Das allenthalben die Red Gener ond Winden ver 
— Maurtwerden / alsbald verordnen.. 

ae arre imei ond fonderlich den fo under 


"Dingtgenba: 7. bey vermeidung ernfllicher Straff / 
gegen, mitseibs Kranckheit angegriffen wurde der- 


EH E aere Priorin.mehr jin 


DTE 
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Dem ——— rk " afer 
+ . dnallem feinem vorgeſchribnen Straat gemäß fi ve end 
ſonderlich auch fo wohl er / als die Hoffmeifterinbeiftr 
étion, vnb Efrtftentidjen Colloquien wegen bech GK 
gramen im Clofter ihren Tifch haben folen — —— b 
Que deme gang Nutzlich ond thuenlich / dap in jem 
Slofter ihre OrdensRegel lange Tifch / vnb e [ 
abgeſtroͤckt hingegen ihnen gevierdte Tiſch aud) gee 
fie zuſamen ſitzen / auß einer Schüfel effen / vnd mit nanta 
‚ohne aufferlege Ordens ftill ſchweigen / frey reden mogen 
Fuͤrs Ander fo folle er Hoffineifter den Gloft 
fein Magdr geftarren / die niche Ihr Fuͤrſtlich n 
FESSION fene 2 Auch felbigen verbteren / ear D 
Fraweun keine Brieff / oder ſonſt "e 
zuetragen. 

Drittens / er ond fein Haußfraw ben © 
Cloſters Porten alein haben, Den ben 
ebenmaͤſſig Reiffige Infpe&ion der Rezic1óN 
tung halben zuhaben / ond etc Cloſter Frawen tefle 
nen Sreftitd) ; vnd Enriflltchen Collaquien W 
injungiert werden. ` Dan folde priva Collat — 
chen beſtrickten Weibern / mehr als die em 


Nut fchaffen + ac, eur 
Wo ferm aber: ( welches ted) bic ui EH 
melter erufllicher AQus gegen jhnen acbaltenzmid ech 


gefchchen vermuchen ) bierteiber einé oder meh Na vier? 
ergeben teolte 7 haben Diefer fameneli ri us 
nady, als dan Shr Fuͤrſtlich Gnaden. -— 
genuegſame Vrſach / gegen derfelbigt " 
nach / ond den andern su Trempel /1c. eintme 
der — ag E 2 1 
andere Weg jue ſtraffen / alfoda 
Ke op einsmahls fuͤrgewendt / tc. Darüber 
$ —— ſtoffen / daß —— 
keen. "imet vnb veri 
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19.Decembris, laft D. Herkog Chriſtoff an den Hoffimet- 
Ririn Pfullingen Chriſtoff Raumen Sattel ein Schreiben ab» 
lauffen. In welchem vermeldt wirde was maſſen Ihr Fuͤrſtl. 
Gnaden in Erfahrung gebracht / daß zue offtermahlen fuͤr das 
Cloſter Pfulligen Botten / die hinein gu den Cloſter Frawen bes 
gehren / auch ihren Befelch oder Schreiben fonft Niemand er⸗ 
öffnen nod) zueſtellen woͤllen / gefchteft / ond alfo durch ſolche 
Brieffleins Schiefer und Träger, die Cloflergramen auffjhrens 
Papflumb je länger je mehr geſtaͤrckt werden / rc. Sey bier —— 
ber Ihr Fuͤrſtlich Gnaden nochmahlig ernſtlicher Befelch / ex omnt mer 
Hoffinei ter walle hinfiiro über dergleichen Gefindiin fein Aug, DC 
mercken anflcllen/ eno ba jhme fürohim mehr folcher Geſtalt / dee aud now 
etwas begegnes oder Botten fomen wuͤrden / dieſelben nach Nor. "99 
thurfft wol examinieten, vnd ſo ſelbige im wenigſten Atgwoͤh⸗ 
nig / oder Verdaͤchtlich befunden / oder jhne die Sach dermaſ⸗ 
fen Argwoͤhniſch / vnd deßhalben Verdaͤchtig anfehen wurde/- 
dieſelbe Brief verwahrlich auffheben / auffbrechen vnd leßen / 
ond im Sall alfo wie vor erzehlt / darin befunden / daß i Ster⸗ 
ckung jhres alten Weßen diente / Shr Fürftlich. Gnaden def be⸗ 
richten / ond ſelbige Brieff verwahrt zuſchicken src, 


Sonſt ift auch ein flag drifger Cloſter Frawen von eius ie ve 
Pfullingen an die Vifitatorés, doch fine Dato enthalben. Da €&masar 
rin De gang flehenlich bitten man recle doch dem Hoffmeiſter E pee 

saufferlegen y baf cx fie mic (cinem VnChriſtlichen / Schmaͤh⸗ 

lichen: ond Bnbefchaidenlichen Worren firohin unberrüßr, ° 

= m hoch Alter / nod) Hp sum End Ruehiglich loffe be- 
tejfen. - 


` Daf bif Jahr zu Weiler bey Blawbeyren Ne Cloſtergra⸗ 
mm ober Claußnerin fid) noch ihres Earhofifchen Gors Dienft „ Beter bw 
 gebrauchergibrein Witerenb. Prochöcollguerfennien. Nedoch rcs poen 
fo bald ſolches zu Stugrgarein Erfahrung gebracht worden / iff sans te Geif- 
nod gegenwirtigesÄahrdem Ober: HderVogrsuBlaws 
beyren durch ein Sáng d). Befel tiber infinuiert wots 
eds d den: 


lichen. Anaré4. 





Gewalchätige Finsichung 
den : Man hab Blaubliche Nachrichrung / 
fern Weyler noch Prieſter on 
bel haben. Deromegen 
in geheimb Kundſcha 





Achtung haben, vnd 
fie dergleichen Geiſtliche 
wen wandlen / betrettenl 


n / vno tas (ic handlen pb verrichten woͤllen / examinieten 
nvnd Beſchaids daruber erwart 





Aifowerden ba SR, athe Frawe 


and in Zeit ber Priorin Emerentianz von 
den verzaichnet: Daf näm 
Bo tun Trew Mirttenberg anberft niches als allein dep Gait 

Qua ethan / enb weder (ie / nod) jhr ren 3 
Kaiſerlichen Majeſtaͤt / jen 
aud) defiwegen von Kaiſern eno 
Fron Dienfien / as. befreyet worden / 














St 
* 


DReligiof hy ` 
nimm at — 
ft beſtellen follenıch B 
erſohnen z fo alſo zu den Glory — 
aen die ſollen fie Oefindflid) tmi 
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Wurttenberg jhnen dergleichen ichtwas nie zuemuten doͤrffen / 
—. fofey es aber / latder / anjeno dahin fomen / das {hnen vnd jhrem Lx 
Gotts hauß gang vnertrgliche Schagungen auffgelege werden. — 
Dn deme De bey acht Jahren / ſtaͤtigs mieffen aufferhalb def Glo» 
erg Pferde vno Knecht / auff ihrem’ Coften erhalten / allerley 
Qubren auff den Afperg / nach Tübingen / ond andere Orth / 
auch oan allein in Geſchaͤfften der Raͤthen verrichten : In 
denm Cloſter def Fürften Falctner ond Yager fpeiffens die Hund 
aauffnehen / Schwein ond dergleichenernähren, zc. aud) hab 
muan jhnen zwar außtruckenlich / ſie bey jhrer Religion zus wore tumani- 
laſſen verſprochen ono verhaifen/werdeaber fo wenig gc ‘sent 
halten / daß man jnen auch in jrem Sterbfländleinfeinen 
Prieſter vergun ober zuelaſſe / alfo das fie ohne dic HH. 
Sacramenten / abſterben mieſſen 22. - 
$n dieſem Monar gehaltnen Stuetgartiſchen Synodo, 
ſtxon bem Special, Klag Weiß referiert vnb anbracht worden / (essa 
bdaß die Cloſtergrawen ju Ebingen / fo ber dritten Kegel Sanct. Giga Frawen 
. -Francifci, iwar in die Predig aber weder gum reformierten balen fé oh 
.— Rachemahl gehen / noch auch fonften fich an die Schr def Prædi- guf eng ee: 
. . canten fehren woͤllen. Go habe auch er Specialis fie die Sloe rn 
` fer Grawen / auff Anhale: ond Begehren def Ampımanns da- 
` felbftens gu gedachtem Nachrmahl pnd annemmung der Auge 
 fpurgifch: vno feines Fürften ond Herren su Trienrübergebnen 
` Conression mit mebrem ermahne. Darauff fie nach gee 
hasbtem Bedacht durch ein ClofterFraw Seipin genant wider 
` Obbemelte Confeffion nicht wenig Argumenta, fonat lana 
` won dem Speciali vergaichner worden / fürrragen. Velde 
war Specialis beantwort / aber Darmit nichts aufrichren mé 
o genae. Warauff der anwefenden Theologorum Schluß gee 
fanden; Siekinden jhm niche thuen. H. Hergog Chriſtoff 
aber har auff ſolche Relation eres Leno ir 
ge d en (ts 
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Gteides chůen So wirdt in pbberiiertes Synodi Extra& ytecenfier, tf^ ] 
aucdie Seine hab fid) nicht weniger Det Superattendent ju Herrenberg / ibtt 
wma. rie vicr Wegeinen.olldore beclagt / daß ob fie fchon auf IIt 
Siridh. Giaden Beveich 7 ſowohl vom Vogt als Predican: — 
ten, zuempfahung deß reformierten Nachemahls sengih 1 
mahne worden’ haben doch folge Ermahnung feinen Effect gte 7 
wonnen.. Ausf welche Slag dee Synodus beſchloſſen Bam ` ` 
manmitandern Nonnea einmahl handle /wwerden diefe 
praten tif auch mit gehn, Sor Fuͤrſtlich Gnaden aber haben zu NE. 
fo di D de Synodi Schluß annotiert⸗ Sed quandohocfiet? hw — 


^ 


Oradeden itt die Cloſter Gris cit su Go dengell ein Supplication,t 
Hand ned · Vogt zu Vrach aver als felbigen Coſters Verord apers 


halben, eingeben auch d wang Ihr Fuͤrſtlich Gu⸗ 
chen Rath Bedeucken erfordert/ haben ſelbigze 


14. O&obris, N. Hethog Chriſtoff € 
frale fie vor dtefer Zeit gußſt ehrlich angebracht / mit 
faft bey allen Frawen Cloͤſtern fehrüßel gthauffer® 
bige in groffen Schuldengaft gerathen? fondern 
fach folds Bbelſtands guucgfamb entdeckt. 
fie aber ihres Thails focum fehmwären Mängel iu 
fein ander Mittel ond Wea dan tele hienor7 fonbeti 


Rath nochmahlig Guetachten / daß zu froe 
Heit batmit fuͤrgeſchritten / vnb felbigems ODER 
Gach ins Wead gebracht murder we ^ 


- 


“o> 


er grawenCloſter deß Lando Wire, 245 
|. 19.Decembris, (ft deß Gottshauß Steinheim Hoff gemeine * 
.. midftc nach Stuetgart gefordert alda fein Rechnung anges Sranvein give 
 — Met: ond ex mit einem Befelch widerumb ju tuck geſchickt wor- D Za: 
| dens Das fuͤrohtn die CloſterFrawen gedachtes Gottshauß ale Judnang. ` 
laes Brot Wein / Kuchenfpeiß Mil Kaͤß Schmalg/ Ayer⸗ 
Fleiſch / fo får das Convent , Gaſtung ond Geſind / verbraucht 
merde/auffjaichnen. Welches mar die Cloſter Frawen durch 
ein Supplication abzubitten fid) bemuͤehet / tft aber nicht befinde 
lich / was ſie erhalten. 


Anno 1567. 5. Decembris, (ft in ben Wiretenbergt. Ba Weter bey 

ſchen Synodo vor den General Superattendenten #ndTheolo- 2: rn 
gen, fo gedachten Synodum cohoneftiert, gleich Anfang ltdy Siet Braun: 

ein fondere Eiag / wider die ClofterGrawen sue Weyler pey S55 Prin 

Blawbeyren / deren noch 20. fid) befunden’ gefiehtt worden, — 1o 


Bnd :. mear: daf fie die Predigen fo der Diacon von "ts 
Kee teen tort halte / hinlaͤſſig befuce 
en. 3 


i. Nicht su dem reformierten Nachtmahl seen. 
^ 3. Diezwelff onder ihnen / ſo noch nicht eingeweihet / 
der Mef madpiteben. EE P 
4. Kurt verꝛuckter ele bender Kirchweyhung su Wet 
ben Slaig dem Weih Bliſchoff fid) angesaige haben vnd nodj 

vnderweilen hinab gehn. eh, FABIEN Ais 

(05 fe Gomm fie bey Weylund Conrads von Bemelberg 
Vigil fibend vnd dreiſſigiſt erſchinen. E 
|... €. Thien fievon Danen / mof: and) von Vrſpring ond 
Ehingen geweiht Wachs, Kraut ond (onft allerley / das Jaht 

num abholen. Wen i 
. Werden n che Priefer ben jhnen einge 
d dafs Wie fid) er ien ci es im Clofter 
gebrunnen / zwen Priefter von Schaͤlcklingen / deren Namen 
/ n Zuenamen ni do AH m —* 
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246; Gewalthaͤtige Einziehung: 
nen nichts widerfahre / löfchen helffen / welche man fonfmát —' 
erfahren hete.. piri. A 
8, Gehendie Cloſter Frawen audiam Sonntag tit d 
man prediget fürdte Kırchen/ darcin bed; jhren sine jem s 
Zehen Jahren nicmatl tommen.. c NEUE 
9. Dbmohlen- ihnen Wechenetich auf dem Cleft 
Hlawseyren eim reichlich Almueſen geraicht werd/ thiien fit N 
doch der Kirchen Diener Bermahnungen. nut verachten / wb ` 
tas Befpdir darauf treiben. Meo 
10... Gay fie durch jbr Serum gehn / fonbelihd ` 
Krancken ond Ginfáltigen Leuͤthen nicht wenig Iëiniän 
d ht 


V dE 


" 


Als walle die Eor GOES ond Mt. ire 

— fahre alb bie hoͤchſte Rotthurfft ſeyn Bapu 
&ioftec gebe Marltcjes Einfehen geſchehe / vnd lenger die Sa 

einabergläu genmerde,. Sonderlich auch weil edie Cran 

bige Abgdt der Augenfcheinam Tag ligecdaf vnſers DESAN V 
fo wer biefer Segen entzogen / ond der dluech darzue fommen/ ^ 
Siuech nicht UE Eloͤßer anjhren gueren Oefállen/ ond ſtattlichen © 
St ieg dar» menmercklich abnemmen / vnd e$ zueſchend wert 


$uetommen gen P 
fondera Ge fleuͤge / te: 
ang ben jhe ` - 
n D Das ift aber eben bew-Sfuedy devin 7 
— Brieffen geſetzt über e fo [^ Cloſter i 
derft.prausben als fie geftiffe ſeyv d. 


des o 
sp 
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a — — — — — — — — —— — 
Wake derewegen tef Synodi einhellig Guetachten bag: 
tem im Augufto verſchines ı 5 64. Jars zu Debenkaufen fatt 
Alch deliberizten Bedenclhen aemäß/erlich anf den Ober Raͤ⸗ 
then / Kirchen Raͤthen / vnd dann erlich guerhersige Obervoͤgt / eroe e 
verordnet wurden / vnd ſelbige mit etwas Anſehen vnnd Ernſt fe Tiéfe ate 
auch sumahlrauff ein Zeit / fenberfid)en on den Girnembften em. 
Orten / als zu Steinheimb / Pfullingen /Wildberg / Kirchheim, swin- 
Weiler ac. (damit (ie einander zuzuſchreiben ond onder jhnen 
itt practicieren, oder allerley zuverſtecken nit gelegenheit haben) 
. anfhåmen / ale bald tas Werck mir allem Ernſt fúr die Hand: 
niemen ſich auch der Nonneu Geſchwaͤtz / ſchreyen / klagen / oder 
bitten / nicht abwendig machen lieſſen / noch ihnen einigen wet- 
tern Bedacht / oder Aufred bewilligen vnd zugeben felten, 


Steinbeimtiche ` 
CtofterFrawen 
tlagen ond bee 
gehren die aine 
dig · Rottarffi, - 


benfeoben muͤſſen / In dem jer- 
ee s mid. 


at def bim 


H aud ein ` 
4 baufıas ` 
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nici tragen. Als bitten Hoe Gürftlüche Gnadenfiedemürg ` X 
ch / die wollen jhrer gerhanen anábtaen Bereröftung gemdjy / 
GHirfepung thun damit fie dodyais Ateerlebre Frawen / We 
ped) nod) wenig Syabr bit Zeitlichen Lebens ſich verfehen tef 
fen/fonber je eine nach der andern heimabsichezeintig ma — 
die Notturfft haben mögenuer, — — D 


is det bul y, Tanuarij, Wirdezu Stuergare ein Sehreiben ty M. 
f ' - 
nod we Sg gelifert : barinn Burgeemerfier/Geridhorond Rath ju Dok 
—— berg bey D. Hertzog Zei anbringen, daf weilen Der D — 
werten Sean Beginen oder Clofter Frawen albert Gueilt / alg namige ` 
"d SDepaufnng / Noch bey 4. — Ackers / bey s: Sand — 
nttsetaften. Wifenond cin Vaumb Gaͤrtlin auff anderrhalb 
wéi pite dasanfehen bethome, ſamb molte có nach eno nad gar 
em, ` ben ord perfitaen/ auch letftltch vielleicht fie ihrer 
heimb geſchickt ond auffgeladen werden moͤchten/ à 
enderchäntg Birt ond erfuchen Ihr Gir (kl. Gnaden ge 
bie Sach dahin zurichten / daß gemelte Clofterg 
fren noch vbrigen Daab ond Guͤtern / ſo allber 
dern Perſonen / in der Geiſtlichen Hand font 
noch wol bliben wären / wofern das qpabfturi 
atbabt herresaedachtem ihrem Sptraldergeflalt 
dafi (ic infolchem Spiral jhe éebentang ecbaften / 
ihr Daab ondiicer dein Spiral eygentbumblid) ii 
den ond bleiben möchten. — 
1o. Febr. geben die ftirdyen Rach bartber iht 
duncken / ond laffen ihnen foldje Translation nicht 
feyn / dody daf die Behauſung der Cloſter Fea 
Schuelhauß eng ond enfüglid) ) pir Shue ger 
11, Febr. Langt bey H. Hertog Chriftoff 
idenbach an/baf ersalsder Burger qu NET 
irchen allbott 4. 9yabr/ju Stuergare aber HCH 
lang gedientrac. Ybr Sgr. Gnaden Die vier Der SO 
wen Jauchart Ackers / die vier Mange Wijen vn» 
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SÉ TE A 


lin jhme omb ain simbliche Gelt wolte anfchlagen vnnd ong 
Ieydenliche gibt suthauffen geben,’ mit denen ven Herzenberg: 
dahinhandien Laffenzbaf fie dte Nonnen jhremerbieren nach 

in den Spital einemmensond was dte ihnen hergegen zuge tele 

te Behaufung / pro tefufione, Sind Vuderhaltung ber None 
nen nicht erlauffen wurde / daſſelbig durch jhne Videnbach von: 
wegen der erfauffien Güter ihnen erſtatten / vnd für dle begerre: 
Güter Dir dem Kauffichilling fid vergniegen laſſen/ tc. 


: 8: Martij, Referieren D. Hertzog Chriftoffen die Kir⸗ 
Hen Raͤch abermahlen / daß fid) gemeiner Przlacen vndfandte 
ſchafft verordnere Ginnemer beclage erlicher Cldper Außftande 
halben am Refiduo ond Abldfungs Hilfs fondertidh aber ſey 
Steinheim’ vnnd Wildberg an jhrem Theil an folchem ein 
Namhaffts hinderſtelig / vnd fonf auch viel fehulkig,sc. Ale 
fehe demnach ſie / die Kirchen Raͤth fir aut an das wofer je die 
Reformation gegen den Nonnen (ohnangeſehen es gegen’ 
GOTT nicht wol verandiworslich ) länger cingeftellt werden 
ſolte / daß doch fuͤrderlichſt vorigem Bedenken nach mit der 
Haußhaltung Enderung fürgenomen wurd, Bnd wölen; 
Shr Gürftl. Gnadensipnennur befehlen end auferlegen / dare- 
mit fürgugehn/ond foldes in das Werck zurichten. Soll an 
ihren trewen / ſchuldigen möglichem $106; niches rwigden. 


Warauff exCommiffionePrincipis Decretiert worden/ 
die Ober ond Kirchen Rach follen vif. mireinander fuͤrderlich 
weiter erwegen und bedenken. 


22. ‘Tohij, St durch He Furſtliche Wirtenbergiſche 
Cantzley mit den gen Herrenberg Verordaeren ond Gefandren · 
Jacob Kursern ond Hanfen Andkerauffiüngft ebergetre Sup-- 
plication- der vier nod; (chenden Cloſter Growcn alldort (elati 
der Geſtallt cractiert ond gehandlerworden, Nemblids fo woh 
ken Nhu Fuͤrſtl Bnaden ihnen von Hetrenbera der Beginen N 


Zänkaat unn ach aiii uo Ett 





Ein Begin anf Nachdem in wehrender Handlung cine at d 
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Gewalthaͤtige Einsichung Wc Lu 
u MM 
nb da jetig Schulhauß / fo fleri vnbequem vnd gu 
u ander dep Spirale Nagen anwerwenden vergeben. — 
Gs målen auch “yor Fürftliche Gnaden sone wn — 
Herꝛenberg / der Begeinen Archer deren af vier yp 
chart / deßaleichen Die Wiſen ( bed) ein wällle mim ` 
folder Wif an einem Drezda die nicht zum beftenoderengflem — — 
vnb bann def Baumgärrlin (coil deßfelbenift,vorbehaltt "o 
aufgedingt ) einrommen vnd dem Spiral — 
Rellen. Alfo onnddergeftalt / dap fie von Herꝛenber y te 
dachte vier nod lebende Degeinen hinfuͤro fambs oder foni — 
die Tig ihres Lebens in ermeldrem jhrem Spital mit einen "e 
nen 8emadyejfenzetadtenzfalteno warm / pflag on 
Gefundond Krand nach erhaifdender Notturf (/ 
Fuͤrſtl Gnaden / vnd bero Gnad. Verwaltung Be 
Gonen ennb Schaden underhalten ond verfo! 
S hulden fo fie die Beginen noch suthuns er 
zahlen follen. 24 


Wel dyes die obgedachte Sefandeehit 
Ahnen alfosuversetchnengeberten. ` ` i 
28. Iunij, haben fid) der obgedachte 
Burgermeiſter vnd Bericht su Herrenberg he 
taf jhnen nicht alle Guͤeter folgen ſolten. 
16. Tulij, Iſt gedachter Eau a 9 


K 


PAL 












denen Rırbt ab- yen geftorben/baf der Spital erleuchtert / 












ters ond Leibs Gelegenheit halb alſo beſchaß 
der / ſo den Weg gemacht / bald möchten n 


17. lulij, Sf ſolche Handlung 
Rp mus ZEE iL LUI 
19. Iulij , Wirot im Namen 2 
Voge ond Kelern su Merzenbergerfl af 
glich vnd Handlung den Clofer grawer 
juicigen/aud) wofern ( wit man jid) gnh! 





mit danckhbarlich zu friedensfolches vnverlengt Ihr Fuͤrſtl. Gn 
uver ſtaͤndigen / vnd darneben daran bin: daf Be fid auffs eheſt 
- ins Spiral begeben / tc. 
6. Auzuft berichten Valentin Mofer/ Bogt qu Ders 
.  renberg und Ludwig Neyffer Keller dafelpften / wie daß ſie an» 
fangs allein die zwo Cloſter Frawen angetroffen z ihnen Ihr 
ürft. Gnaden obgeſagten Befelch fürgetragen welche beyde 
d) nicht gar onfchleiffig ericigt ond finden laffen / ond fonder» 
lich nicht fo hoch ( mie jego) darauf gedrungen, taf man fie in 
Ihrer Behaufung molte bleiben laffen. — 
Nach dem aber die Dritt / ſo nicht auß dem Land / ſonder 
ton Dorb gebuͤrtig / zu ihnen khomen / haben ſie ſich außtrucken ⸗ 
lich entſchloſſen vad ed Art / daß fle auf ſolcher jrer Behauſung 
nicht zuweichen gedencfer fie werden bann darzu gerwungen. 
Bnd im Sall fie aber dif auf Zwang thun müßten, fo begehren 
fie doch für die Vnderhaltung im Spital vmb cin gebührlich 
Leibgeding / welches fican andern Orten / da es ihnen gefälligy 
veridhren mögen. Darneben referieren obgemelte Voge vnb 
Keller / ſie laſſen ſich auch hören: Das Niemand gedencken 


ſolle / daß ſie von jhrer bißher beharrten Religion weichen 
werden. 


EO s tuni Lai er et vm vgl 


1 14. Septembr. Iſt durch die Wirtenbergiſche Theo- 

logos ond Kirchen Rath jnerwegen mandiert worden; Ob den 
Gieffer Frawen ju Herzenberg mit zuetem Gewiffen geftarter M 
werden möchte/hinaußgehn Oberndorf jugíeben vnb jhr Letby ın der cite 
` giingiin Gatbolifd;em Ortsuversehren. — 


vr 
Warauff Do. Srens/D. Wilßelm/D.Ofiander,M. sim. o 


y ^ 

Caſpar / Matthæus, Engel gefihloffen: Wer swar guts daß 
` man Mittel vnnd Weg finden möchtz wie fie zugewinnen / tc. 

Dem aber fey wie ihn well / fey nicht Rarhfamb fie hinauf in 

das Pabſtumb zulaſſen / ſonder alda sndehalren 7 ond jhnen das 

—.. &abgebing in jhe Daußzuraichen: Doch ernflliche Infpedtion 


E tt zuha⸗ 
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ijr Sewalchätige@insichung ` 
zuhaben vnd zubeſtellen / daß fie von Munich ond faf fide 
nenZugang haben, auch Predig beſuchen / . 

15. Septembr. fl von N. Herhog Chriſtoffen 
der Rach Gue rachren / wofern esje anderfl niche fein mölenati- — 
ficiert, ond folches ing Werd zurichten / Bogt Burgermeißet 
vnd G aicht zu Herꝛenberg / Befelch gegeben worden . i, 


Es kombt auch auff bi Jahr gehaltnem Synodo ditt 

—* dn Klag p die Efofter ES zu kend" | 

awen beyren / DAG fied Diacons on eyren prebigsh/ ^ 

EE ry. Tag clamahl iu Wetter balt/gar onfaffig befudyen H` 
Eo nic age. fonbettid) / mann Abendis-/ vor teidyung Dep BE 

wapin. Nachrmahlsrein Bnderricht ond Vermahnungs 

haften worden / haben fie ſich abfentiert, auch folgends bur 

badjtcm Tſch/ gar nit eingeſtellt/ tc. ger, 


SE 28. Decembr. aim yeptder DÉI wmf uf e 
ret Cree tif D. Deg Chiff sy ëng T 
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Deeg, A5, Abat n... 
Decswb., 3 E 


Bargern von 
atv wirt ver · 
hebt / daß rain 






quet en. worden / dieſelbige wider du fid zunemen und WE 
GE außen: Da bef gemeint D, 
Dahemais bt» geantwort: Er H 
Tn genommen 1c. 
Weildann Ihr Fuͤrſtl 
den wiſſen / ſey dero Befelch / er 
Ziegelhanſen / wann eralda ju Calw auff TT 
mai vifitiere, fúr fid) Den Snpérintendenten: Vl 


eich dep Gerichsbefeyeyden : ond nochmahls ; 


EY 








dermahnen/fein Kind auf bem Cloſter vnd Orden wider june 
. men. Woaber beyihme folches niche verfäncklich fein weer 
werden fic hme anzeigen, baf et nicht alein def Gerichts ent. 
. fege/forndern auch ihres Nachtmahls beraubt werden felie/ic. 
3. Auguft. Laufft / im Namen gedachtes N. Hertzog 
Ludwigen / ein anderer Bevelch abs an geſagten Deformierten 
Abbe zu Hirſchaw / in deme vermeldt wirdt: Ihr Fuͤrſtl. Gna- 
den weren bericht / daß Ziegel Bett su Calw nicht allein einen 
"Sohn su Freyburg bey der Univerfivde erhalten / vnd eer drey 
WVrlertel Jahren ohngefaͤhrlich / das er zu einem Paͤbſtlichen 
pe gemacht: zugelaffen: fonder auch ec vnd ſein anderer ` 
obn/fo su Calw fisesauff der erften Mef erfchinen. pe, ` 
neben auch er Beit vnb fein Brucder Hans Ziegel ( welder 
ein Tochrer in ein Paͤpſtlich Nonnen Gloftr gerhan) -als fie 
verſchiner Zeit gehn Sotenburgiu ( cit geladen wor» 
ben/fi f mit dem opfern ond-anderen Sarholifdjen Gebaͤrden / 
tef Papftumbs cheilhafftig / vnd alfo anhengig gemacht. Dero- 
wegen foll er ber vermeynte Abbr die gemeldr¢ Ziegel fuͤrder ich 
für fich erfordern / vnd daffie hierinnen (hrer ſelbs / ond ihrer 
Kinder Perfohnen halb / nicht Chriſtlich gehandler/ anreben/ 
vnb vaf jhnen/da fie ſich nicht anderft/dann bißhero befcheheny 
erjeigten: fonderlich auch mit allem Fleiß nach Wegen crac. 
gen / wichie gemeldee jhre Kinder wider von der Carholifchen 
Meligion/ond ihrem angenomnem Geiftlichen Stand brine 
gen : das reformierte Nachemahl nicht gereicht / vnb fernen 
was jhnen darauf erfolgen moͤchte / angezeigt tverbt/ac. 
` gr. Augulti, Seynd beed obgeſagte Befelch exeget, 
> alt Dane Stealer deh Gerichts entfege / ee dng 
 mierte Tiſch interdiciert worden. du. ; 


In Hyemali Synodo, ift einthomen / daß die Gif Ar Tiofterframen 


A r 2 tu Weiler bey Blarwbenren-jhren 3,5nvor eßten $t von Weilerdep 
— Gilgen Habi ange. — ur. anne 
ie BR vu One 
à 
Ty 























"ET, 


nts Mamen / bey Ihrem Bogte Gertehe zufein me 
Demabien von Herkhomen verordnet morben/onbfeinet me 
seen cast ringer Goften müfte ver 
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2/4 Gewalthaͤtige Einziehung: — 


— — — —— 


Bud (o man bie Vrſach befragefagen fie: Die Mid. - 
haben es an die Mueter begert/dienach forem Musterli ` 
chen Hertzen / jhnen das nicht verfagen khoͤnen. 

Darauff bet Synodus fein Bedencten gefellt? diefemfin ` A 
fenger niche zu juſchen / wie auch Weylund D. Don Chit > 
foldyes theinem Cloffer geſtatten woͤllen / fonder jina eid -— 
ab geſtrickt ond verborten habe. 4 E 


Derowe gen Statthalter vnd Räche wol auff pd T 
gedencken ond Mittel fürsunemen wiffen werden / mie ſolchet 
geteöhre ennb die newe Nonnen mider abgefhaff m 
möchten. So: iftebenmáffig; in henrigem Synodo, ! 
Glas vber gedachte Clofter Frawen zu Weilerergangen/ Mi 

fie nemblich die Previg.enfleiffig, das vermepntes 
gar nicht beſuechen. Welche beyde Puncten den Ef 
sifchen Theologen ond Kirchen: Rarhen suertwegen / end ht 3 
VBeenefen darüber zu haben / befohlen worden. 









Anno i570· 7.Ianuarij, Wirbt ble Fü 
Fran Wittlb/ vonden Kirchen Raͤchen Geridit: WATT 
die Cloſter Ftawen von Steinheimb fidi niche almo 
beſchwaͤren ond beklagen / daß die Fraͤvel / ond 
Gefal bem Vndervogt su Marbach omg 
der auch / daß der Vogt ju Marbach in Ihr 


wendet werden: Ash 


Deeg dien Nath abermabl ihr Aues edlin herfürget 










Nath geben : Man foll von allen Cloſter gramen i 
HauFhaleung hinweg nemensond den Hoffmeiſtern 
Go wurde man hinfüro dergleichen Klagens / vnd ſi 
deß Aufffchreibeng,wberhebrfinmae, 7 
Menfe Aprili,_ Iſt auff deß negflgehal 
felch von den Wirtenbergifchen Theologis Bnd 9v 
then Ihr Ráth Guetachten / dahin air 


— Sc? - 





3 


der Frawen Cid ter def Sands Wire: 255° 
nidjeallein ber von Dlambeyren, fonder auch anderen Clofter 
Frawen halb / weil ihnen ihe Weſen und Cigenwiligkeit (fo 


‚man dod) alle ManfCisfler/da der Muͤnich wohl mehr gewe 
im 


fewtor lengſt deformieren vnd änderung en fhinden) 
fo lang sugefehen worden, nunmehr sett wår fcinmaternft.. 
.. Wet Tinfehen geſchehe. Bnd infpecie die Cloſter Zeg: 
so du Wetter berreffende : wtewol erwan fürgeloffen/ das vißeiche 
o Oftiidymo man mu Ern gegen ihnen handlen ſolte Ge 
der Sachen beladen / vnd Einred haben möchte : So fténbien 
doch fie Theologi pnd Kirchen Nath nicht erachten das Defter- 
Reid obgleich Blawbeyren Tyroltſch Lehen / fid in fol hems 
` Biefer Nonnen halbveiner Gerechtſame anmaſſen fFöndte. Bud ` 
das von deſſelben wegen foldes zu vnderlaſſen » Sonder daß 
man wohl befuͤegt in Crafft deß Religion- deben. tn ths 
Eonflitutionendiefe Geiſtliche Framen zu reformieren. Wat 
demnach chefi ftattlid in jbnen miſchicken / auch mit Ernfi vnd 
einem Nach druck / mit jhnen zuhandlen / daß fie fid) anderft Dë, 
etenrihre Ordens Sebrauch fallen laffen / end die Oeiſtitche 
RKleydung atlegen/ꝛe. Vund da fie fid) ken ihrem Orden ow 
Religion ubeharꝛen / erligren wurden :- Coke gleich darauff 
ohn einſtellen vnd wetrer Bedencken / den Alten erlebten / ſo viel: 
Zahr in der Clauß vnd Samblung geweſen / vermeldet werden: 
— bafjbnen gleichwol folgends dic Tag jhres Lebens norrürfftige 
€Bnberbaliung gegónnet werden folte: Man fhöndre fie aber 
‚u Weiler längernicht gedufden = fonder folten an andern Or⸗ 
sen verfehen teerben:c. — Wie dann fole ältere Nonnen 
gleich alsbaldin andere Cloͤſter als Pfullingen, Kirchheimb/ 
Sretnheimbond Wildserg gegen Ergoͤrung / auß⸗ 
gerheileondhingeführe werden ſollen. 
Antreffend aber die Süngere,fo var dem Religion-Sriden' 
` indas Gortshauf fhomen,meichemehrersheils Auf landiſch 
vnd niches in dieS ambhing gebracht / waͤten ſolche forderſt 
Gad) suerinnern / fih aud erſt swerscigen; ond dabey uvertroͤẽ / 
weofer fidi cine oder mehr gehorfarnblich.ermeifen z die Kutt ab» 
ugen / vnd nach jhrer Gelegenheit Männer nemen teürt e/ tag 
xuſclben / auß gnadinz — —— oder 
In 1 à d = ÉIS j “SO. 
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-—  . Bhdobwohlwnderden Frawen bevorab Den Jungen, 

befunden, die fid) nunmehr auf fo viel Predigen gern querhers 

fig erjatgeny pnd der REFORMATION , fele die ihnen Schrift 

lich zuegeſtelt worden / verhalten molten / dörffen fie fid) doch 

aug trang ond Forcht ihrer Priorin , nicht vermercten Laffer | Sereni 
Afo daf fie gemein lich Über vnd wider vielfältiges Beſchehen —— 
ernſtliches Dermahnen ond A / bif in das zehend Syabr eie 
Geſund ond Kranck / ohneda rmiert Nacht mahl bleiben/ 

vnd bero Eilich ohne Sacrament vnb Troſt / abgeſtorben. So 

fene ſeidchero bey bero Cloͤſter ſtatlich: ond reichlichem Einfom- 

men fo vnnutzlich gebau(fet worden / baf man gemeinlich allen 

ſolchen Cloͤſtern ettlich tauſſen Pfund Heller / von gemeinen 
Kirchenaͤſten fie sus vnberbalten / fuͤrſtrecken muͤeſſen / etib ' 
dannoch hieruͤber en grofferSchuldengaft jhrer wegen bevor. 
ſtehe subesahlen/ vnb niches befto weniger fid) erclageny daf fie ` 

Mangel an jhrer Notthurfft baben / 16. - 


Deme alsbald vorsufeben /absubelffen und beffere Ans- 
ſchickung Ernſtlich vnb Wirklich su chun haben auff Ihrer 
Gnädigen vnb Framen Verbeſſern vnd Gefallen / fie‘ 
Starhalter vnd Rach bewegen ond für Narhfamb bedacht / 

daß hierin ohn Gefahr dem Bebenhauſſiſchen Bedencken ae 
wmaãß / mie den noch übrigen Frawen Cloͤſtern tractiert vnd ge⸗ 
handlet wurde / etc. 


0 Bad dieweilimClofter Weyler wenig lebender Frawen ers ir: 
feyeny mit ihnen dahin zuhandlen ein Genandrs auff jede Per- amta 

fón Sethgedings Weiß v an Gelt / Fruͤcht ond Wein / aud) Su. 
` den Speiß su bem Brenn Holtz junemmen; vnb fid) ſelber das ⸗ 

mit ihrer Gelegenheit ond Norrhurfft nach zu fpeifen.. nm: ` 

ob fit etwas daran erſparten / daffelbig ihnen vnd ihren Erben: 
bleiben vnd gelaſſen ſolte werden. · 


bg Bere Der ap ZER: ee ` 
P E Que Stechten Stern? alla nod nicht mehr Dann wo (6 - 
x Cloßergrawen ohue Drdeus Elaiver ſondern d¢tDe‘or- 


ie vull mation: 
Bi Kou l 
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mation gemäß ſeyen / ond ihnen qu tiet ein 


ſchwaͤrliche Haufhalrung vnb gehalten wirdt / folle 
ſeibs die Berordnere mit ihnen auff tin aenant geibaet 
jede an Bett Früchte, Wein / KuhenSpeiß/ 
ond Krenn Dolg su geben / 1c. Wie Hor Ondbigt 


Fraw hienor mit jhnen handlen laſſen / at. 


Weiten auch die Elaufnerin gu Weyler 
ren bor neun Jahren reformiert, vnd ihnen auger 
gien, Bras Junge mehr einjunemmen, nod) tn jhren Ordens Cla 


— np wider mehr su wandien : Bud aber mehr 
SO Wegen fürgebracht matten: daß fie htermider fid) noe 


eitiisReligiofis er Cxremon ien. ynd Klatder gebrauchen / ond: 
Leg yinfüro der REFORMATION erzetgen / auch ſeithero Sar 
imide Hand eine ben engenommen / vnd Täglich mirähren 2r 
Sib FC 011d wiper an Earholifche ith / vnd zu den Kro 
Darvon fie offtermahls vermahnt vnb gewa 
ntdyté verfangen/ fonderie Länger ond mehr 
bedacht ihnen das Berhailt zugeben, eintw 
MATION mit Anhörung der Predigen/ Slat 
gemäß zuhalten / oder ferner beyſamen einge 
tandel zubleiben / vnb hiermit nicht Vrſach 
horſamb geben / dargegen ernſtliches Einfehen 
laſſen / 1c. e 
Welchen Vorſchlag die Fuͤrſtliche 
Belieben ond Gefallen lagen. | 


é 4 C ^ 

27. Junij ift / wegen nechſt vermeteer Cloer 

wen oder Clauß derin zu Weyler die Execution DAT 
Daun bn vermeincem Abbe ju Blawbeyren 7 over bi 
genbeit halber nidyr vermoͤchte dem H nde , 

dern / an ſampt dem Ober Vogt su Blawbeyren $ 
Qilnhart / Directori M. Yohann Eng DR apache 

Matthæo Hellera/ auff den 5. Julij na a 












Kirchen Raͤth 


` pnd Oberin. 








— RS ee 
edenct 


men / anbevoh 
Ps Spit b haben nechft Berordnere (aufgenommen ei 
vermeinren Abbes que Blatobenren/ fo Rranckheit'halb nicht Anne ug mut 
mögen, )fich famentitdy gehn Weylerin die Verfamblung ver 26 14 2286 
füegt ; Aida ber SlofterFrawen ander Zahl 19. angerroffen, * er 
deren Namens wit folgt: ——— * 
Rofina Xin von Zim jhr Got Muter Em 
ere Scam 
Perpetua Tabingin. 
Clara von Zainin i EE - 
Anna Felicitas ayerin zvon Canftate. — — 5 — 
E^ vn MR E y 
Pol cA n/ von Tillingen. 
, Sophia Geigterin 1 von Dlawbeyren ein en 


* 
Sat) von Hewfeld. 
- Rofina Heidenlerin/von men gp 


E D Latest en ting Dësen, 


 Künigundıs Bng —— 

e ——— 
Anna teinmayerin / von Ehingen, e 
"Sabina Siilcrin/ von Shingen * ër), 





2^ 
Ae 
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vnd getrungen worden. 
Naͤmblich / taf ihnen den ClofterFrawen von ihrem A en 
Einkommen in: ond auſſerhalb Landts die Nutzung jhr Leben- Taftenıfagten die 


egs Brieff zuſtellen joen, ` Falk 
i: Bon folen verjatdneten Zinßen / Guͤlten / Gefaͤllen / 
Guͤetern / Gerechtſami / ond Einfommen / die ſeyen in : ober 
aufferhalb Fuͤrſtenchumbs / folen fie über die gebuͤhtliche Jaͤhr⸗ 
liche Nutznng am Haupt Guet tn keinetley Weiße noch Wege 
Dër veränderen / fondern allerdings Bngefchmächt bleiben 
| laffen. Zu deme da eras abgelößer / oder ein Fall Guet gefiele? 
ſobhen ſie das Alles ond Jedes mir der Herrſchafft Vorwiſſen See 
P d witenimt anlegen ond ved per E N 
(0 v5 Bud ta fie dtefer Articul einen oder mehrüberführen/ zt ig 
oder über vergatchnere Zinß / Guͤlten z Gtnfommen / Gefål/ QA ME 
— Giseter vnb Gerechtſami / Wiſſenſchafft wc a 
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d eur 
—— 
oper darvon veraͤndert heten / oberteo fie aud). (amprent 
ders der Herrſchafft oder Jemanden tm Girftenhumb fürsbin ` 
beſchwaͤrlich / oder gegen diſe grofe gürfiltdye Benad end Mile 
Vndanckbar erſcheinen würden / ſo ſolle alsdan die Doha 
guct Fueg vnd Macht haben cbveriatdhnere Bing aleinn 
auſſerhalb Fuͤrſtenthumbs Maͤchtiglich anpareff aufi 
lediglich ihnen: abzuſtricken / vnd Me Behauſſung wale 
einzuziehen / oder an gebuͤhrende Orch suvermenden,. Wa 
endtlich die Claußnerin alle / fo nach dem alten Hrauni 
DRDEN kommen / mir Tode abgehn werben moͤge ond |e 
alsdan die Herrſchafft obersehlee inf Gefål / Cinfommt 
Guͤeter und Gerechtſami z davon nichts aufgenomen/ Mme 
beſagter Behauffung/oder wohin es fich.gebühr werde dr 
thumblich ond Nießlich einziehen laffen : ond darvon von i 
manden in einigerley Weiß noch Wes / verhindert werd ` ` 


Y *- tb Mg 
Dierang haben diefe Cloſter Frawen nod nea Më 
Gamergider beſtimbten Monats frik 7 zweiffels ohne mit gtͤſe⸗ 
Andusder Cie pnd HertzenLaid / jhe liches Elöfterlein verlafen, 
em Clauß oder Cloſter Welden bey Augfpurg fid) ver 
deiag der Set, eim verſchloſſen ond verpiefchiere Truͤchlin mith 
kp. Zing : £eben : Beftand : Vbergab; ond andern 
figleren Alen ond Newen Briefen / deren in det 
alle otebemelte Clauß me Weyler betreffen chuen AR 
Reif / gegen Schriffrlicher Bekandtnuß dex 
übergeben 1c... | o0 rur do da ME 
10.Decembris,toird im Namen D. Derkeg 2 
Raͤthen Befelch erthailt / fie folen ſich fuͤrberlich nae 
bauf Liechtenſtern verficgen : vnb nach dem crvat der 
Belt allba in einemverfchloßnen Trüchlein/ fo dled 
Buliedtenttern EN bey handen perwarlich entgegen lige / dah TEE 
fcwb sud —* lich erheben / ſich daran nichts irren laſe ——— 
ge Ae, a Sars zu ber Fuͤrſtlichen Ganatey antteotten, Gigan 
—— mirden alda nod) zweyen anweßenden Glofiengmos 
"ha gewißen Deputats halbersabhandien/ pnd out 
Hes beſchlieſſen ate. 0 WT y 
j geo 


d AT 
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mn — — — — — — — — — 


te Cloſter Ftawen i Weiler bey Eflingen hat man 
Amis iR i pes ws fo ftteng gehalten vno cingefpert/ das jhnen auch in Wie beg 
A " fever Krancfheir tein Medicus gugefajfen worden. cb 


käng / oder gegen | Jahr. 
Zu Balingen. in bem Beginen Elofter ift bif Nahr ble: 






































Gre ete itn MEET 
gut Garg roa Mady baben, dea e" lite Schweſter geſtot ben 
a Anno 1471: 11.Maij,. Referiren bít im Decembri , ver⸗ 
` wweichnes Jahrs / nach Siecheenftern Abgeordnere Rach / wie daf „,, —* " 
s Dri i wéi" fit ihrem Befelch ond Inttruction gemäß nadthomens end 
Weieng o ` mit ben 2; Elofler Sramen des Deputats- halb. gp endtliches 
Ten"  befchloffen.sc- 


Go ift ebenmaͤſſig vmb diefe ete in bem GortshavF execution oder ` 
Weller bey Shlingen mit den pech vorigen Eiofter Sramen Zchcegp ` 
die Execution ber Raͤthen Ouetachten nad / für die Hand/ ungen. 

ond jhnen all ſhrer Oüttr Adminiftration vnnd Ahftallt geno 

men worden. - | 

14.Junij, Romen dte Kirchen Rath abtrmal mit einer“ 

«frit Klag-Schrifftein/ wegen baf fo (áumtg mir den noch übrigen : 
fimben Zug i WF. Glefta Frawen / fo wol der Religionvats Haußhaltung halber 
ad eiui, un Mini, ein Ernfiflicher Proce(s vnd Änderung vorgenomen werde: Da 

uj za Clef ssi idit — Pod) bey D. Hergog Chriftoffen Lebiciten / (chon albereir cin: 

m gucter Anfang mit edyentébofen gefchehen. Alda die noch 
vberbliebne Crofter ramen. deren bamablen fambe menen ` 
Leyen Schweſtern noch in alem 3: gewefen / aufferdemfelben 
. Elofler mit einer genandren Vnderhaltung / vnd Jaͤhrlichem 
Leibgeding abgeferriger worden / darunder dann folgends Lie z: 
Lyen Schweſtern mit Tode abgangeny vnb diedrit Clefler- 
Fraw / Magdalena Schenckin von Winrerffärten / zu Dabine ⸗ 
gen vnderhalten erbe: Hernach aber beyeinem Jabr ehn⸗ 
devaͤhrlich fep foldes mit Voͤrwiſſen ihrer Gnaͤdigen Fuͤrſtin 
— $nb Frawen / zu Siechtenflernsallda der Elofır Frawen noch 2, 
` Dem pu Reithin bey Wildberg da jhrer noch 4. und ju Weiler, 
daſelbflen aud) noch 4. geweſen / gleichsfalls beſchehen. Wer⸗ 
den aleichwol dieſe ( weil fic fich niche auſſerhalb Cloſters beger - 

u woͤllen) mit einer genandten Vnderhattung verſehen / deß⸗ 
dt. H dj: gleichen: 
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264 . Gewalrhärigekinsiehung ` 1 . 


" Y 

$ Ri. 
$ D a 
‚gleichen ihr Hofmeifter mit — Befoldung on 
die Guͤeter aber felbtger Gotts haͤuſer / jn Hofer geo 

pmb bag Thetlvertichen worden. Metlmd 
Firftirche Gnaden Sram Mucrer diefer Meyn 
bafi foicher angefangne Procefs , in beri nod ti 

Gottshaͤnſern / da die Clofter Frawen fchtern ch d 
nitration haben / als gu Kirchheimb/ darinnen ned) 4 
Sramen / Steinheimb fambt g. Leen Schweflern m 
Pfulingen zo. ond $u Offenhanfen ned, z. in Jm 
alfo bald su ehefler gelegenhetr auch füraenomen / ond inta 
Beret gericht werde ſonder lich aud)/bamt den Jungen wey 
nen hierdurch ( funt Verba Confiliariorum ) occal 
fachen gar auffer den Cloͤſtern zutrachten / vnd ends 
Avisenm ju werden gegeben: Wie bann allderete newlich qu Denki 
Sermo; vife fdyeben. Alda ficb eine gar auffer dem Eiofter mit initam 
keent damit. lichen Abfertigung (zu deme fic fid gu der AnefpurgtfibenCor 
) fellion begeben) femel pro femper abfertigen If) V 
becumb eint heranffer begehre / tc ` —— 


Go whee dem allem nachrin QServadiempititime s 
Hand hochbeweglichen Vrſachen / ihr der icd 
en : Dieweil nun mebr/ mit den vier erftgemabt 
ein gueter Anfang gemacht 7 e$ tenrbe ju ehefter 
Kirchheimb / Steinheimb / Pfullingen enno DPr 
ſolches gleichermaſſen / mach geſtalt der Gelegenpet nin" 
menze. — 

Alsdann möge in jedem Cloſter wberdae BC 
ond andere Aufflagen / auch Berahlung derfelbigen made. 
Schulden von Jabr zu Syabren / elm ſanus⸗ 
durch verlenhung Böreliches Seegens nicht gering 
fürgefchlagen werden, Welches alfo iu 
der Kirchen su Fürftand ond gutem ge 

ber: 


















en lexscatier vnb Cangler/ 
Diß ift cin wichtig groß W 
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Ld J 41" ri "n 
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— 
at 
ey dad hel nerfichen merom, wwe der Zeit ohne 
git nato fram dct e fote: "d opem gebracht niche fiir 
UE e Procek , interne m n ** ei: ehanftiger Yer jd worden fei 
efte ne ir gn fend Lok inittels er färgebr — garſtich⸗ Gas 
piltration ipabemald it irdeto Marant tibbingen begebr fich felbs cine heran n foul. Wofebe 
e / Era, an Cav? brachewerden en wurde / mag d iB: ond fich zuve 
inget TEE WO TLLA A i aſſelb jederzeit weg 
en Geert tharina e 172. Nat def GI 
grido tel ana errlerin/noch véi Rerfins Omen Pri 
nen hierdurch funt Verba Conlilirim x -— $t Adminiftration riorin, Gar Nota, cit 
Dän wf fitemus fenftern de le 175. Sim Monat J: gehabt. sat, hme ^ 
yu gra ud Wi np gengt, alsbald nad) d pnd zwar refor t Januario indem El m — set: 
(dc. iN ich ctt gar auifer bem gifchen We od ep Ableiben/de mierte Nonn gefto Ment gegen 
Phe ote weiht Sit tens vber jhr KN zr Jan. von Pin Cie Bud tem De trag 
——— aſſenſchafft / ein Gate Cindbfgonm. 
oh cine sa it —— dieſes Sabre! ſe ST 
$ iori alen an 
eis eat t bent eege “utd —— — 
gant a een it en er A 
den: DE del Fürften cvon Gomerdin n Dechant von T uͤrſtuche nae 
dn quer 100 ar GE ene var — 
SE — sing rer eeu ee 
EE EL SE 
-— i sm ir a wn aber fe ele rame 
E en {6 {> me 
pao he m ME ef Bei irt Crater y Kragen mögen fte —* 
prg wein Girlie et DCH ése Mor ye CS e rend Ee 
{agen meres D * rem Glaub re befagte seo Må nnd Pfarr B yd 
"m dl bethuͤmern/ avenb Die gb / fù pel 
ic. nft — bifihero 
aft bergi Welches ber GT " 
n. p D 
Den Landhofmeif (yr rene Beet 
«^b en vom 
«n Theologis vnb us 
Rirdhen Raͤ⸗ 
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then 








































then / als Directori Wild A 
chern An deliberieren quaeftelít e: . I 
‚Annor76. 11. Ianuarij, obet zehlt 


vnd Kirhen-Rärh in ihrem Schriffelichen Burs 
Entherfser aufoͤnek dh fiir: das aud) wor der Zeit in.ecichen E 
Zetescrum die Eiofler Frawen nihe alleinjhre frembd: end 2 
KN Ehehalten, fo fie eıman von Carholifehen Oeten be 
Wide Mage. vnd angenomenvan Befuchung der nemen debe on 
juverbinberea. fonder auch jenigen Dienft-Mägdren 
Aand gebohren / bey der ReformiertenR eligion aufft 
f felbigen Catechifmum gelernet / wider Darvon abme 
chen / ſich beimblid vnderſtanden Wie Dana d i 
Pfullingen fich befunden/daf felbige Cloſter Franse eitig 
Schweſter / welche fiy in ihrer Kranckhein gegen Dann 
ſchen gar fein erzeigt / vnd votn.Diacono , tofer «t ju ihm 
gebracht werden, Trofl,und das reformiert Nachemabl ms 
—— pfangen begert / daran verhindert / vnd die Sach 
ste tainnag, Daß bet Diacon, als er bey jhr geweſen / ond nad 
Mepnung/den Kelch zu holen heimbgangen/ nic 
gelaffen worden ; Sie die Magd alfo ohne den 
Tiſch abfterben / vnd hinſcheyden muͤſſen | 
Langer zugeſehen ſolte werden / ſie die Theologi BÀ 
Kaͤth ſolches nicht cin geringe Suͤnd erach Me 


— 
Deßwegen Ihr Fuͤrſtliche Gnaden ferr 

ond Weg trachten dnd bzuwend 

ohne zweiffel Weylund Ihr Fuͤrſtuche Gnade 
fhr Gnaͤdiger Fuͤrſt vad Here ( foanfangsdie Mat 
reformiert, pnd mir den Frawen Cloͤſtern etwas 

gen) wann felbiger das Seben gehabt / nunmeh 
richt her. Welches vieleicht bif auff Fh one 
N. Merkos Ludwigen verbleiben ond eingeftelt tW 
— Daf ſelbiger auch ( funt formalia Conti 
wijen. zu der Chr GOTTES etwa 
bliebne Hoͤhin vnd Abgoͤtterey ve 
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female Died boe! 
Ahern nde erer nt gn e 





ain 


ea 






















gëeent i 


d 


der Frawen Cloͤſter deß Sande Wire, 267 


"bae jenige fo fein H. Vatter wohl angefangen / continu- 
icren vnd aufimachen khuͤndte. 
~ Welches dann ſonderlich an den Orten / da die alte Non- 

ntn abgeſtorben / vnd noch taͤglich biniteben / mit ben Jungen / 
fo vnderatIncerim ohne vorwiſſen eingenomen teorben/eno nit 
Siet mit ihnen gebracht / angefangen’ vnd (ng Werck gericht 
werden moͤchte. Wie auch eben an dieſem Ort zu Offenhau⸗ 
fen (man die jiwo Alre pop Adel die Speecin,enb dte von Stein / 
fo beed viel Jahr auf fich haben /die Augen surheren ) fuͤeglich 
fein tbünbte/baf die vbrige Jungen gar abgeferrigr/ oder mit 
fonderer Maf vnb Ordnung in andere Cloͤſter gerban/ vnd jf» 
nen ihr alt Wefen vernewert wurde. Was aber jhr /der Clo⸗ 
fter ramen ju Offenhauſen zwo Mägd/ derenhalb fie fecto Mp- 
plicieren , enb darumb e$ fürnemblich zuthun fey / belange: 
möcht mang( rarben fie die Confiliarii ) jhnen / weil fie fo lang 
im Clofter geiwefen/vollendes laſſen / vnd nicht abfchaffen / doch 
dem Pradicanten gu Gomerdingens fodas Gloffer mir Predt- 
gen verfehey auferlegen fie zu vnbenidyten ond zuvermahnen / 
audj an feinem Fleiß nichtzit erwinden julajfen / ob fit noch ge» 
wonnnen werden möchten. 
Hieneben tere dem Hofmeier tnit Ernft subefehleny 
fürohin fheine andere Maͤgde / dann auf dem sand ond die ihres 
Glaubens Kechenfchaffe geben thinden / ins Cloffer zu dingen : 
auch fie gleich sum Anfang in ihrem Anftand/ neben dem Pre- 
dicancen sucrinnern bey jbrem Catechifmo zubleiben / vnd fid) 
die Nonnen nidjt wenden gulaffenszc. Vnd haben Ihr Fuͤrſtl. 
Gnaden fic die Rach durch diefe Gelegenheit auch in gemein’ 
auf Trewhersigem onderchanigem wolmennen / erwasxrinne- 
nung rbuen folen’:. 

19, Novembr. berichter Jacob Heller, Dermalter ju 
` Kirchheims; daf die getotfite Priorin im Cloſter Owens Catha⸗ 
| tina Schertlerins Todes verſchleden. 

‘Annoıs79. 20. Octobr. fepnb die dren noch vbríae Clo 
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Cloſter gratin 
gu Pfullingen 


DP flee Frawen zu Pfullingeusvon ben Wircenbergifchen Machen 
der Religion halben abermahl hart angefochten / und jhnen viel 
KR mm vnb 






werdẽ aud? der 
Ketiatösfonder 
tid deß Nacht, 







































269. 
onverfchiedtichePandten darund er nit der gerimafle 
mayis batten mahl berroffen/fürgehatren werden: Aufn elhea 
wogegen. Wind meiſterin gang ohnversage don Pundtengu P 
antwort. Vnder anderm aber fonderiteh ed 
halb fid) entſchuldiget: Dak folches fie off die nett 
noch der Zeit nicht khoͤnden empfangen / D 
fen: weiln man fo-enaleic Darvon Lehre. “Dud brig 
fihier cin jeder Predicant ein ſonders darvonfän A 
{en wartten ond verhoffen ein all zemeine Berfat 
ber Chriftenheit werde fich einmahl Darüber vergleikhtn 
Alsdann feyen fie bercit/felbigem nachzufhomen prog 
folgen.. su ` 
Annoıs$o, 1.Decembr. Erinnern O Har f 
Hof: vnd Kirchen Rärbswelchergeftalte Ybr gür 
Obervogt zu Wildberg / Balthaſar von Hültlingen 
merern aufferlegt vnb befohlen/die Reformation 
men Cloſter Reürhtn anmurichten / vnd als etn Sap 
darob zuhalten / damit ſelbiger in allweg aclebr Und nads 
werdet- Welches ec mit allem gerrewen Leif nb eua 
genomen / vnd ing Werck zubringen onderflanden 
Go hab aber ſolches ben den Cloſterfrawen niii 
noch verfahen wéllen, fonder fenen endelich auff 
eruglich verharret. Mierauff dann fie die 
dacht und erwegen / ſehe fie auch für aut an Nor S 
herren Berti ( Die dann auch Balthafar.von 
bterin! mit imme) etlich bero Math mit Credentz 
tion allhie gehn Wildbera geſchickt / jhnen ben & 
famenelich in gemein / mit Ernſt anzuzeigen? A 
teáren ihres ſtrittigen Ongeherfambe,den fie whe 
tige gedult fo mit ihnen bifher gerragen mort 
längs bericht worden. ind herren hr Gilt 
au ihnen anaͤdiglich verfehen fie folter 
eclidse andere Grawen Cloͤſter gehe 
Weweil es aber nod) biher bey ntaniif 
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—— s 


Iryr duͤrſel. Gnaden aif fonderGnad ond Miltis keit nochmals 


gum Boerflug nicht vñderlaſſen wéllen 7 tiefe Iht Girfil. Gn. 
Bortſchafft zu jhnen zuverordnen / mit anddigem getrewen Er, 

mahnen vnd Warnen : Sie woͤlten ſich noch gehorſamblich 
erzeigen / vnd nicht widerſetzen 26. mit norbrürfftiger@rschlung/ 

tote Chriſtlich / Gnaͤdig / vnd gue Ihr Sürft die Gach mit jhe — 

nen meynten / vnd das auch alles das Jenig fo Ihr Fuͤrſtl. Gn. 

Cloſter Ordnung Vermog D. Görtlicher Schriffe genta eco. 
vnnd darin begriffen waͤre. Jiem / daß fie hierdurch vieler Bee suco inite 
ſchwerden / ſo fie bißher in ihrer ohnrechten Religion vnd fert- —— 
gem Aberglaubifchem Weſen gehabt / ſonderlich der vbermaͤſ⸗ DATE) 
figen Alten Clofter Vebung entladen’ auch durch ſolchen ihren rnga. 
Chriſtlichen Gehorfambsbey Ahr Sirfti Gn. gnddige Gi 

liche Dt. / Schut ond Schirm finden Mear ael 
Wann dann folde gemeine Ermahnung auch nirver- 







mé 


werden. 







































270: Soepalchätge — 


` Bnd  bictocil totg tog von Ehingen n. a 
fer ond Bafen indtefem Efofter hatt ës m un z 
ongenenge fhdnodee er. qu ſolcher Dandlun grand 
der médire vieleicht ermas-ben ihnen anßrichen. 

Sonderlich abershalten die Confiliarii fir boc 
dig / daß mtt diſem / vnd allen anderen Cloͤttern / da die 
noch nit angericht / vor dem Reichs Tag fürgange en’ 
Sach jur Execution gebracht. wurde. Mi fett 
berjogen/ond cingeftelle werden / waͤr gubeforgenztfmi a 
lerley verhinderungen fuͤrfallen / vud heruach fo i 

Aos anno so ſchehen móaemnic:. 

Zä ` Bmbdie D: Weychnacht Zeit feynd aufi au | a 

" Sramen oder Beginen su Herrenbergs die gwo mit COMP 
gen / die dritt aber in das Spital genomen worden 


vi ] 


Annno 1,81. 24.Sept. Berichten D P m 
Burgermeifter ond Gericheju Herzenberg eich 
Fuͤrſtl. Gnaden Approbation, fie imNamen d 1 
Beginenhauf allpa./ einem. Burger in ber € 
Gulden / das Kraut Gaͤrtlin darbey / vmb zu 
das laͤhre Hoffſtaͤttlin mb: o. Gulden iufauj 
bens Ihr Fuͤrſil Gnaden bittende / Wes ein gm 
confentieren ond betvilligen. . RE 

vo. Octobr: Gebendte Kirchen NAth get A 
geduncken / daß ſolches der SDugermeifterzic bt SCH d 
billich : Khinde alſo wol zu bewilligen (qn. 8 ul 
der Kirchen Rich Meynung placidiere wordt 


TE Sa“ 
dafi tr nodi tín Truchen: mir Sägerbiicher / Brief 4 
Dees? rem / hinder den Clofler Frawen alldort/ge 
— ————— Anno ı582+.circiter, Sytibat fi 
néi Nuͤrtinger Ambts / zum Kirchen Cafen 
Anno 1590. Hat fid) nodbin t 
Epfingen. die Priorin, bey Ihrer R 
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Arnno 1553. (D. Hertzog Ludwig Todts verfahren, 
and D Hertzog in fein Stell getretten. Welchem 
- wein im Sand Wirttenberg fein einig weder Manns : noch 
FrawenCloſter / noch auch einig ander Geiſtlich Guet gu fpo- 
—  lieren tiberblibens haben die Wirttenbergiſche Mach hr Fuͤrſt ⸗ 
lich. Gnaden fogar auffer def Landts ecfübrt/ ond yu gewalrhäs- 

tiger Einziehung def Priorars Reichenbach berebt:- 


E - Wie ban def Voges su Dornſtetten Guetachten dahin” 
gehet / daß man auf dem Dornflärer Amps von BanersBronn 
uß / fo nur cin Stund von Reichenbach lige, bey der Nacht ein 4 
Schuͤtzen 250. in der Still verfamble, und Morgens Frühe vor ` 
Tag das Glefter cinnemmens audi gleich damit / deffelbigen ` 
Vnderthane sue verhiierung Widerwertigkeit / in Huldigung 
von Nbr Fuͤrſtlichen Gnaden wegen annemmen / da man ban 
auch fermer noch etlich PAG ond Weg / vafi dieſelben Vnder ·⸗ 
thanen fid) nicht zuſamen rottieren kuͤndten / verwahren : Als 
dan gleichsfalls zueſehen muͤeſte / was Baden vnd Eberſtein 
geſũnnet ſeyn moͤchten. Auff ben vnverhofften Sat aber da’ 
es ein mehrere DU erforderen felte7 koͤndte man auf cm Al⸗ 
pirſpacher / Sultzer / Dornſtaͤrter / Dornheimer / und Nagol⸗ 
tery als den nechſtgelegn en Aemptern ín ra, oder 14: Stunden: 
biß immyod. Mann auffbringen / zuvorderſt aber fictifige Kund⸗ 
ſchafft aufmachen was man ex adverfo Vorhabens / ſonder⸗ 
~ lid) weil fie dte Gegen Woͤhr vtel weiter vnb ſchwerlicher zur 
Dan ubringen / vnd ehe dan ſich darzue einlaſſen / che feines 
— (dep Boats sue Dornſtaͤtten) erachtens bie Sachen auff tei 
denlicye Vertrags Mirtel: Sönderlich weit Vaden end Eber- 
Goin: wie ec Doge verſtehe / auſſerhalb der Contribution, Stem 
Agung ond Haltung weer Jaͤger / kein ſonderlich Eintrag / ſo 
ril (ae Vogten tvijfenet / aufbemelrem Clofter nit haben / 
tommen möchten. Darunder flaffig mp “Rh eo va 
wenig Geltnichearjufehen. S 
Wi ci 17 vil zu einem 
ond Nugen şuerichten/ 22s. 












































Anno 1595. 24, Octobris iſt in 
"opge Friderich Hervogen zu Wiritenberg Durch D 
GE EEN Ni 
men 4o. Jabe (Soft; She Fänftich. Gnaden Kath vnn 
tad bem Rett v A 
„gions Briten, De das lofter Reichenbach wal 
mie erlich hundert Mann gu Rok ond Fuck / auch D 
geführten verdeckten Feld Geſchütz / überfallen vera 
gebrochnem Tagin die Wirtendergifcheand gone 
die Conventualen vnd dahin gehörige Anbirtor 
4n Duldigung vad Pflicht genommen / die Novim 
junge R cligiofi hinweg gefehafft / ben andernnem 
gen Conventualen ein newer Ong arb "CH 
ner auffgcdrungen : Hingegender Prior allore Jont 
nes Huͤgel über cin Waffer sucentweichen ga 
Abteiben bet etf d SS: 
letften Crofters worden. i — 
—— Sym Monat Novembr. (ft indem Beust Tm 
abe nad ben Geld / die éetfte Cloſtergraw allbort / Anna Rel Au: mi em 
Religion dridu abgangen. Km ; — — 
Anno 1596. 24, Martti / hat obz nn 
Retchenbady Kayf. Majeſt. Rudolfen sc. KREE) 
Fueßfall / wider Wirttenberg difer übel verübt 
ein Klay Schrifft eingegeben / aud) beynebend WAT 
Gus ond Schtemb aller Demüerigift (upplidert WETTE 
halten. — 
7 Jumi darauff ift auf Prag nachfolgend 
Munde S deepen an: 0 Or 
Rara naso abseloffen. — PEN 
—* Rudolpb/ we 
rn "4 e Wen `" Detter vnd f 
atoae  Hochgeborner lieber Betari 
E Uselchermaffen D. £ nechftabgt 
Gab emn aer deN 24. Octobr. bey der Nacht /da 
Dimante pur eich Hundert Manna N 
a T 
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gefuͤhrtem verdeckhten FeldePefehiins uͤberfallen vor 
angebrochnem Tag injhre Hand bringen / dieConven- 
toaln vnb dahin gehörige Vnderthonen / in Huldigung 
vnd Pflicht nemmen bic Novitios oder junge Religio- 
Jos hinweg ſchaffen / den andern noch übrigen im Cloſter 
-verbliebenen Conventuofn / einen newen VnCatholi⸗ 
ſchen Schaffner anſchen laffen / auch dahero ben gewepe 
nen Priorn auſſer Jorcht zu entweichen getrungen / vnd 
— bas: A. alfo mitaigner Zhat difesClofters fich gemänge 
.. fiat / bae alles hat uns fo wohl der Hoch: WWürdig in 
Gott Batten / vnb Mochgebom Herz AN DREAS,. 
der Heyligen: Römifchen Kirchen def Tituls Sanga 
Marix Novæ Diacon, Cardinal von Oeſterreich / Bie 
~ frboff 5 u Coftang.vad Brüchfen/ Adminiftracor J 
— Deargaraff wa Ge 
gaw / vnſer lieber Better ond dn / als ſelber Enden: 
Beiſtlicher Jurisdition Ordinarius , wie auch der vers 
triebne Prior Johannes Hygelius, nach lenge geclagt / 
T vnnd d darumben Vnſer — Einſchen vno Diff 
ale ono gebeten: TUN via 








1 yr. £. theils / von: 
gui ee dte- 
acht, was D, £. CC gen: 
tren an E — Bat 





Difé Ding mit ren: Vb Paden zur cbe 
[bubo oa D-E ti sor 
I wi 
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Vë 
tichem Einfall vno guegriff/ swoilgethan / daß 
ſolch Factum mit deme von Dr. 2. angegogne 
cext nicht jultificieren faffe/banivas D. Lt 
Hievor geweßner Aept zu Hirſchaw über bae 
Reichenbach excrciercen Actibus, barum. 
ermelts Cloſter Hirſchaw eingezogen / auff fid 
will / ſintemahl mehr genente Abbtey Arſchan 
Religion⸗Weßen / vnd ſonſten zu einen amet 
Stand / ban vor dieſem / gerathen /vnb mm euam 
die Marggraffen zu Baden / ond Graffen Cherik 
als def Gotishauß Reichenbach Caſten gem 
Schut⸗Herren / vorgehende Herzog gut Bim 
wan dieſelben ſich / wegen Hirſchaw / der Bſc 
Priors zu. Reichenbach / Item Beywoh nix TT 
tion pnd Rechnung anmaflen wollen / Darvon ary 
fen / auch fehon länger (wie ons fürkompe) Tanni 
Nahr / darbey Ruewiglich verblieben / fo Hae ows 
D.L sum Fall fie daran niche benitegt; 
mehrers zuerlangen / verhofft / niche m 
aignem Gewalt/ fondern ordenlicher 
ons / als oberftem Bogt : vnb Schuß, 
Heyligen Reichs Stifft/folcheworberuentt 
ne Sprüch/ ſuechen vnd aufführen follen/ WO 
ſtalt würden def vertribenen Priorn pa Ak 
fci geben vnd Haußhaltung bermaffen Aaga 
Beſchwaͤrlich / wie D. £. melbet/ equam = 
ons oder feiner Geiſtlichen Oberkeit nit gu 
haben / bartoiber was fich gebührt / IO 
foli noch an ordentlicher Erfundigung vnd aum e 
bung/ gebübrlicher Verordnung Anim a 


Hl 
nur 
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= o Deromegen befehlen wir D, £. hiermit von Rés 
mifcher Raiferlicher Mache / Ernſtlich / ond woͤllen das 
D.L. innerhalb fechs Wochen den nechften nach Vber⸗ 
antwortung bif anyuraiten / viel gemelts Gottebauf 
Reichenbach en» deffen Priorn Joannem Hygelium 

. inbievorigen Stand allerdings / wie es von Dr. £. ais 
genthaͤtlichen Newerungen vno Anmaffung geweßen/ 
reftituiere vnb feke / ben VnCatholiſchen eingerruns 
"genen Schaffner hinweg thue/ die eligiofen , Vnder⸗ 

-. thonen/ ond Schaffner/ auch andercdergelaifteten vnb 


abgenoͤtigten Geliibde relaxiere vnd erlaffe/ auch Hins 
führe fich gegen dem Cloſter / Prior epp all def Gottss 
Hauf Angehörigen vernewren aigenthätlichen Gewales 
durchauß enthalte  hernach wan die Refticucion jest 
anbefohlner maffenvollzogen/ zum Fall D. $. mebrans 


Weer 


` (fie: ob die jenige Nonnen 

` Sdiirtihe Gefäl felbiger Zeit r der 

— INTERIM (ín berüert lofter tommen / wie aud) ob das 
WERNER —— 








psy, ~~ — > E 
nl e 






— 3 
? Au ` 
"e" 2 Tu 

Nut. 
(PAY 















r 





` RER | ` 
276) Gewalthaͤtige Cinibung ` 
Guͤetern eingesogen / mit Vorwiſſen wider ange t worden 
fene fo folre er niche alletn megen der GallGiiere 
digung einziehen / fonvern auch den Glaf än 
nichts liferen nod) folgen / v^ ihnen dargegen anjdt 
daß fie savor Beweißlichen Bericht uen foleni 
= ein jede in das bemeldt Clofter einge nom men Word n 
rauf manfichals dan der Gebühr erflären werde ` ` d. 
Hieriiber (ft von ermelrem Wiercenbergifehen Bunk 
2 g6feind now ter Bericht einfommen/ daf der alten Schmeftern nod w 
nie Wey, Im Sehen : Gonften aber von ihnen erlicheder lan 
"emm ka,  gefallne Jall Gůeter / ohne Wiſſen ond Zuerhun ft 
terg / oder feiner Anteceflorum anderwerts verliehen 
rentwegen in 6o, Bilden Handsohirond Weglößin/ 8 
Claufinerin auf dufferfer Armucth ein | 
Bittende ihnen in Anfehung ihres hohem Aleersy in 
durch Ensziehung der Weylerifchen Gefälerfigara 
tel gerriben wurden, jhr arre(tierc Armuͤetlin verf 
Weiln ban folche Gefaͤll aufer Landis. onder È 
tigteit/ tnb derentwegen nicht wohl einzusicht 
wurden / ( Dat das Wirttenb. Prorhocoll ) fey 
D.Enslins Bedencten /widerumb relaxiert, 
men ihnen ihr Lebenlang / doch mir abermahlgat 
lich : vnb beyderſeits vnverandtwortlichen Condi 
sut ge a, sulaffen / widerumb bewilliger worden. AM 
abactrungene Die noch lebende ClofterFrawmen/ nach wider Cepa 
Cevditionss. Deren eingesogner Erfundigung auffgewendien 2 
vorbetft alle in Anno 1 £70. ihnen tiberlafne Oda 
400.fl. Jaͤhrlich geachrer worden, ) ernewern teas Qua 
ermanglen möchte, wider ergdnten ond fid fei T 
darvon nichts niveretifern / ſondern nady ihrem dme 
SiofterSblasbegren beimbfalen gula. 
; vel MARE 
Anno 1596: 40. Aprilis; d e d j 
drey noch übrige CloſterFrawen (dan die vierte 
wehrten Axrefté abgtleibt ) Naͤmblich / Barbara v 
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-getin felbiger i Ze yete Dieter gu‘ n Weiden] p Künigunda Vngelte⸗ 
` mm: vnd Barbara Olaferin / auf héchfter Armuer gefwungen 
` vnd gedrungen/ acceptiert trib angenommen. 


; Anno 1606. bringen bey Yor Fuͤrftlich Gnaden H. Bl⸗ 
ſchoffen zu Augfpurg in aller Demuerdie Mueter vud Convent Was té we 
su Weyler fupplicando fie / daf fie vor ungefähr 36. ES 

ES € durch Mister 
S). Hertzog Ludwigen su Wirrenberg Gewalthaͤtig außgeſtoſſen / 


auf der Clauß Weyler ben Blambeyren/(von welcher 


.- vetjagt ond verrriben) tn die Clauß zu Weldenauff : ond ange» 
.. Dommen worden / auch ihnen aleta auff jhr Lebtag der Elauffen 


- Weller einfommen eon Wirttenber. vergont / vnd bif Dato ger 


raicht worden / rc Nun feyen von obgedachren Weyleriſchen 


Schweſtern nicht mehr dan noch zwo im Sehen / aber beede fo ` 
hohen Alters / das wol zubeforgen fie die Schuld —— 
r 


abledigen / ond. Ga angebeute Gefall ihnen nicht 
—— en. Gey derowegen an Ihr Fürfllich.Gnaden ihr 
a ficbentid) Birt eruchen faa Inter fitione dit Ars bi 
E —— bafi n ——— 
3 ebrfall vnd Ableben, die ibrige Schmeftern def Were 
aoo Ginfommens fürrer jugenieffen haben, fel does auff die 


Pofterität erwachſen / ond der Ciangen ju Welden Ewig biei 4 


e der EloflergramenS ient fampe ond ne 
€ 0 amen u tion fa t 
ben einem hr Sint, Gnaden N. Dıfejofen iu Auafpurg 


$ and). Hergeg Frideridhen jue Wiretenberg eetbanen Schrei» 
ben swariiber(dicteworden7 was eri name ra 
E Ze ift beyden Adtis aiches befindtlich. 


"Anne 1607. at fich begeben / Daß offrertehnser Glauf 
Lee ein Deffëuer sue Derfelden / nahend Ehingen an 


Tonaw hetmbgefallens welches di eriſche Elaufnerin ` 


u Welden doch mit Vorwiffen doh Berwatrers su Blawbey⸗ 
5 e andermer«s verliben/ ond darncben begehrt das darben bes 


gie Dantiola Zeie tie do aiy. me \ 


den verfolgen gulaffen. fein Relo 
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weſtern fünfftia begets 
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278: Gewalehätige Einziehung ` ` 
rate den halben Theil ſoichen BeRandGeirs suchten I 
empfangen. Waranff dem Verwalter befohlen/ dag 

cingesogne Gele wider von den CloſterFtawen dbi 
ond jufampt dem übrigen halben Thek der Clauſſen 
anzulegen. In verbleibender Widerſtattung def vel | 
flerSraiven eingesegnen halben Theils ſeynd ihnen pee Bf 
im Sand abermadl gefperit / ond davon fo vil efagubalten Pte 
len morden bif die 225.fl. ergaͤntzt vnd angelegt ſchen ea 
Deffen bey Weylundt Höchfteliemblichiften Anga 

cfens Hoch duͤrſtlicher Durchleicht Ertz Hertzogen MAXI Mr 
LIAN, su Defterreich / der Francifcaner Provinci plene 4 
fid) erclagt / vnd emb gnädige Remedierung angelang 
Anno 1608, 9. Januarii, flirt N. Herkog Fr 
Wirrenberg/ ond fompt fein Sohn N. Hertzog lohant 
in die Regierung.. Si 

25. Auguſti / erſuechen Jh: Hoch duͤrſtlich Di 

MILIANUS zu Defterzeiehy ic. O. Herhog Iohan: 
die Durch der Wirttenb Beampten Vnbedachtlie 
nt Sper: vnd Auffhalt der Elöfterlichen Cinfome 
hauß Weyler bey: Blawbeyren abjueftellen A 
Schweſtern alles ihr fehlechtes Snkommen / zM 
btnfüto ohne einigen ferzen Eintrag / Sperr / Reit 
Berranguuf Allzeit erfolgen zulaffen / yueerorent 
zumahl die Elaußnerin u Welden / weil der Weili 
fern nur noch eine im Leben / mie zuvor an Sor Si 
den’ H.DBifchoffen su Augfpurg gefchehen / vmit 
der Weyletiſchen Gefaͤll / auff die Clauß su Welder 


2 DT 
Ai albi 

























Tiber dp mit . Annoı6s9: 15. Se bris, nach demen 
e * 15. Septembris , DO P 
SC déi HochFärfklich. Durchl. az b 
vere iettenberg überein ganges Jahr POOR 
Dir pefreqen ein anders AnmahnungSchreibent 
ea. Doch gͤrſtuch. Durchl ert widerume kea 
fiten Bertrans/ naͤmblich die Elaußnertn mit alat 


Religid ridt: Bawerdiung deß HandLohns / wi ti 


fid fo vterfáttig "t; Ka 
vndböctich ver» DAM ihrer Gefäll Brad 
—— an it zu gänsticher Einziehung, ta m 


arrange ç SEN" ` 
e e e d ‘é l 
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edoch in Anfehung jhrer Durchl. folre jhnen der bat, 
be Theil der z25: Gulden beſtand Gelts damir nach jhrem 
Gefallen jubandlen / vom vErigem aber’ wie aud) von andern 


- foren Oüetern der Kährliche Bing vnd Abnugang gefolgt eere 


denie. Darauffauch deßwegen an den Verwalter su Blaw⸗ 
beyren gleichmäffiger Bevelch abgangen. 


Anno 1613. 1.Martij, Schreiben an D. Hertzogen Noe betrad 


fam Grideridh defi Clofters Reichenbach wegen / dte Wirren 
bergifche Rärh folgender aeftallc : Allein tragen wir necs 
mahls vermdg obangedeuter der. Kirchen Nath unders 
thänigen einfaltigen Bedenckens die Fuͤrſorg: Weil 
folche Occupation def Clofters Reichenbach von hr 
surfil. Gnaden Hochgeliebten Herre Vattern / Wey 
fund. Hertzog Friderichen Hochlöblicher Gedaͤchtnuß 
einmal erſt newlicher zeit nemblich in Anno 1595. alfo 
langnach auffgerichten Neligion-<Gricdeny nb deme 


nicht weniger zu wider / eingenomen ondreformire 
worden / Esiwerden alle die jenige Pretextusfoman 
ex parte © Zort. Onadenjuprzceodierenwo man) 
auff der andern vnd der Catholiſch en Seyten diefe Sas » 
chen (tide obfervieren wirdeznichthafftenmögen.- 


Als auch interim mit der Zeit tte Fuͤrſtliche Attentata 
dee DH. Hertzogen zu Wirtenberg gegen dem Cloͤſterlin oder 
Clauſen Weiler bey Blawbeyren was nehersan das Lehr gg: 
bóbronb auff bie Wag der Julliciz end Billigkheit gelegt per: 
den / hat ſich befunden’ daf die (folate Contract oder Derrräg 
fowohlex defedtu Caute, als confenfus. fuperioris; ttn pur- 


iautere Nullität ond Dtichtigfheit,.. 


Deftegen bann bey. Kanferlicher att Macchia‘ 
bédftiséticotfter Gedaͤch nuß wirandı she Majeftär Gemaly 


Hörtm Namen offtgedachter Chang Weiler alir Demiirtai ft ` 
geklagt / fiehenlich ſuppliciert, vnd gtbetien worden / die gang. 


nn (ij liche 





KeterMoeds prid) Hergogen u Wirteuberg wegen ver Reftitu 
Heen pa fers Weller bey Blawbeyren jhren Ernfttiche 

Ipsa c Neynung / mit folgenden Worten / zuvernemen · 
ben, d 


| ms Hochgebohrner Lieber Vetter vnnd 


"x 
Lä, 
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Anno ı614. 22. Febr. eben Sub Datos 7 
Budwuß Rém: Kayf. Majeftaͤt Marthias,Scc. Sy 


Wir fein GlaubAWirdig berichtet worden/mt 
fen noch im Jahr Funffehenhundert Sibentzi 
Dr. Borfahrn Hergogengu Wirtenderg v 
dazumablgewehnen Conventual Schweſtern im 
hauß Weiler bey Blawbeyren ain Contract/g 
ohneihrer aifitichen Odern Vorwiſſen ond 
willigung/ auffatricht worden: Bermög 
dache Conventual Schweſtern bemeidis 
verlaffen / ond die bargu gehörige Brief 
mentavnd Vrkhunden / in onfer ond dep 
State Vim 7 beponirt haben Abwohl gef, 
Befchaffenheit vorberührts Contracts nidt Wout 
Go vernemen wir doch/Daf es mit befagten Comm 
Schweſtern der angezognen Abtrett and IIIS 
halben nicht allerdings ohne Betrangnuß zugegangf® 
toic Darn auch (der obgebörten Hindan feg: vn 
hung gedachter Gaiftlicher Oben Aa a 
vermeldte Konditionen alfo geſtalltet fein follen 99 
mehr angeregten Gontract an fid felbs ul, 
gunicbtinachen khunden. Wan ban dn 
rendi Xóm: Kayſer / auch Oberin Cu 
herrn aller Gaiſtlichen Stifftungen / C10 
bäufer/auch der Beit Eltiſten Cree 
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ler / widerumb allerdings in den Stand fetzen/ wiees vor Sra. say 
der in obangeregtem Fänffyepenfunder — Xil 
Sfabrfürgangnen Beränderimg gewefen 7 oder Uns 

Doch gnucgfamb erheblich ond beftändige Wrfachen mit 

tbiftem anzeigen ond zuverfichen gthen/warumbenD. 4, 

ſolche Reſtitution zuthun nicht ſchuldig su fein vermenne.. 
Dasraicheneben derfelbs Billichait/ Vns von Sr. £.- 

zu angenemen gefallen. 

14. Martij, Dac gleichefals auf dem Schloß Ant: ` ` 
hochſtgedacht Nm : Sept Majeftdr Gemahlin ANNA;&c. CM DIS". 
Hertzog Joann Griderichem zugefchrieben / daf Yor ORajefát erin. 
bít Conyentual Schweſtern def Gortébauf inter Glanfen zu 
Welden gang demuͤtigiſt guecfbennen geben was maffen vor 
etitd) nun verwichnen Jahren bey ſeyn Hergogen Vorfahreny 
fie vmb der Vrſachen Willen / baf von der Alten Garholifihen 
Religion fie nicht abſtehn woͤllen / jhres ingehabten Cioſters zu 
Glaufen Weiler bey Blawbeyren / auch genugeenCinthomenss 


Rennten / vnd Gefaͤll/ ob gleich onder dem ſchein ſonderbahrer 


auffgerichten (aber in fich ſelbſt nichtigen) Coptracten.fo nicht 

ohne vorgangner Betrohung vnd Gewalts erfolge, abgefests 

vnd priyiert worden ſeyen / vnd ſich anderſthin begeben müffen: 
Wann fit aber im Grund befinden 7 daf dieſelbige fürs 


‘sangne Handlungen / ſo ohn jhrer VorfteherConfens;auch ie "c 
recht⸗ 









ss Ubi 


ares. 
am — . Gerdalehärige@insichung ` 
rechtmaͤſſige Brfach beſchehen am Rechten nid) | 
mercklich barburd) befchwärde zufein fpärenı ss 
troͤſtlichen Zuverficht leben, Er Hergog/ret 
‚heit in acht nemen / vnd fie,die Giefta $e 
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aretn qu Dro Dede 
Ecind die Ber lich gebúrendem Gottshauh / vnd Oh miseraa rel Ten 
SÉ Dud einfegen/daberorondgu btefem Ende / aud) füglicherduf 
nonitfomg Erlangung haben Ihr Meafeftar fie vmb bero gnábigif d 
ben gehorſambiſt gebeten. 
Wann dann Fhe Maj. in feinen weifſel fet Er dm 
hog werde für fid) ſeid ſten ohne das ^ forberift evm Sei 
Güter zuthun / was an jbm billich ond die heylfambe Dua 
fordern/subefiirdern vnb jedem ju bem feinen WEE 
nest fenn/als haben Ir May. omb fo viel weniger fol ue 
fuchen verweigern wollen, Gefinnen bleranft/et? Go e 

ernanten Schweſtern ihre vorgehabreBortshaup, El 
Rennten ju Claufen Weiler allermaffen fie vor dee ( 
fen baben/refticuiren, einraumen / vnd erfolgen [affi 
Gem Leg Hicrauff wird im Namen H. Joann Fei 
DOT Wirtenb. Yohan Schepfen vermetnten Abbi 
Sien oud A. Jacob Stolgen Verwaltern dep Cloflers 
bom amena, fdiriben ond anbefohlen : Weiln mit ben Cid 
— 2— Weiler auſſer ſondern bewegenden Vrſachen citt: 
worte Sot getroffen / daß fie ſich von dannen begeben / ond 
. genstoelche vor vnd onder gewehrtem Interim H 
thomen,dtedabin verordnete Gefaͤll vollendis ad 






































ten / als follen fie alsbald in ben Kirchen 9 

es mit ſolchen Cloſter Framenfür cin Del wann 

der Alten eine ober. mehr noch verhandenae = 

gen / wie e$ mit ſolchen Cloͤſterlins hinderleg 

der Statt Dim beſchaffen / ob ſelbi pa 

‚oder von wem enb sean fic erhebt worden ſcyen 
; 3 















Dice Fürft. Befelch Folg zuthun / haben negſtgemel⸗ 


te Noha Schopf / vnd D Yacob Stoltz alfobald an Burgete €&rt an 


meifter vnd Rath der Starı Vim etn SGehreiben abgefertiget / 
tnb darin begert Bericht werden / ob ble von den gewefinen 
Samblungs : oder Glofler Frawen qu Weileranjego qu WAL 
den alldort deponierte Brief noch alle verhandensoder ob/ von 
wem / vnd zu mas Zeiten einer oder mehr erbebr worden ferc 1c. 

27-Maij, Antworten Burger-M. vnb Rath obberührrer 
Start Bimmwie ba im beſchehnem nachfuchen fid) war be, 
funden / das Anno ig70. vonden befagren Clofter Srateen ín ct» 
nem verſchloßnen Trüchlin Allerhand Brieff in der Zahl 46.1 
ihrer Grate hinderlege worden / ob aber diefelbtge noch alle vet» 
handen / oder sheils darvon erhebt / oder hinauf genomen wow 
den. Woͤl fid defiwegen kein andereNachrichrung befindenz 
dann dasim Fahrgg.bemele Brief in Namen Ihr Fuͤrſt. Gu. 
qu Wirt. vnd von wegen der Cloſter Frawen zu einer Renovarur 
dergeſtallt erhebt worden daf fie beedes theils folche Brieff vnb 
Drfunden allein alldor vbergehn/ die Notturffe darauf nemer 
ond ſelbige nachmahls / auff das Stewwrhauß wider antworten 
folen. Wie fie Burger-M. ond Rath anders ntt darfuͤr hat 
ten / dann das cs alfo geſchehen ſeye / vnd jhres vermutens folde 
Brieff noch alle in bem obangeregtem Truͤchlin verpitſchiert 
ligen werden / etc. 


28. Maij, vberſchicken mehrgedachte Johann Edert: 
tnb H. Jaeob Stoltz negftangesognes der Star Vlim antwort 
lid) Schreiben nach Stutgart / vnd berichten beyn ebens / fovtet 
der Clofter Frawen von Weiler Ginfbomen oder Gefaͤl berreff/ 
bab weder Er Verwalter ned) feine Anteceflöres ( aujferbaté 
derjenigen 47, Gul, abisifigen Zinß / end € Gul. Almufen,fo 
Ihnen aller Ihrlichs von def Gotishauß Blawb eyren wegen ger 
gm Quitung gereicht worden) etwas angenomen/ fonder die 
Clofter Frawen haben folche Gefaͤll (vorab mas die Frucht 
Bitten belangr)gemeiniglich alle Jahr durch mo ihrer Ordens 
Mir Schweſtern / auff Martini / erfordert / vnd den Gileseurhen 

"t 00 iw 





TT 


V 


gës, o À 
EEE nein in A i 
zu Gele gerechnet. Dannenher a 
jhme Verwaltern abholen laffen ( weiln niche mehrals 


ein Schwefler-Chunigunda Bngelterimgenandt / edem i 





belange / halten ſie j 
Erſamen Raths zu 


maed fie auffempfangnes Decret, alle def Cloͤſterlin⸗ 

















agen. ys 
lich aber gar nicht guert heiffen daf die Anno 1570. T 
zu den Clofter Frawen na 
nete Commillarij, bon jrer 
vnd mit jhnen den Cloſter Frawe 
getroffen: Da bann vil beffer gewe 
ftcuction verbliben / vnd die newe Renneugr æw 
Alten aber in andere Frawen Cloͤſer im Zant 
andern beſchehen / auch defitwegen ſchon albereu B3 
liche Orth ertheilt waren, transferiert herte / DI FF N 
alfo auffer Sandee har stehen (alen, — AOarburai PU Aug 
diefesichige erflagen fonner auch all denen Deer € 
aeloffnen ofngelegenbeiten wäre vorthemen Be a | 








der Frawen Eiöfterdeb lands Wir, op: 


— — — — — — —— — — — — 


ft» under D. Hergog Ludwigs Decret Innſigel einRevers et» 
theile worden / daß ihnen auff ihr Schenlang das Einfhomen.sc. 
erfolgen foll / fo auch niche befchehen fetn ſolte / vnd fey folches 
die Ärgft Poſt in difem Spiel. Beſchließlichen fehe fie für guet 


aan / weil jubermueten/baf diefe lerftere alte Gloftergrate / nun» 


—— lle 





mehr möchte mit Tode abgangen / ond man dannenher nidje 
ſchuldig fein folre/foldyeGefal andern ferner widerfahren sulafe 
ſen / ob niche def Verwalters andeiten nach/folche Befäl ihnen 


vorzuhalten waͤren / biß fie dtfer alten Nonnen halben, daf ſelbi⸗ 


ge Nod) in Leben / ein geglaubtes Vrthund auffweifenchären, 


3.Julij, wirdt O. Hertzog —— ſeinen Raͤ⸗ 
then bericht / was maſſen ein Bott naher Welden der Vrſachen 
vberſchickt / daß er erkhundige / ob Chunigunda Wéieng 
Rer Gram von Weiler bey Blawbeyren / noch bey leben / oder 
hit? der bringe zur Antwort : daf fie noch im Leben / tc. 

- Weilin aber Sande-Mofmeifter Gangler: Vice Cantzler 
vnb andere Wirren. Rärh niemand weder borren noch jemand 
anderm@lauben zuzuſtellen / ſonder vermeynt e$ gehe jederman 
— wicc. c. 1c haben fie. E 


` 34. Decemb. im Namen jhres Sürften ond Herꝛen Johan qs, 


Friderichen an den Verwalter zu Blawbeyren einen Befelch —— 
folgendes Inhalts arabe: : Diewen in smeiffel gelegen mer, 9 tot 


bt/ob bem abgefertigeen Borren allerdings Glauben zuzuſtel · 


len / Als werde er Verwalter hiemit befelcht / ſich felbften ohneine 


geſtellt allhin naher Welden zuverfuͤgen / ſich dort anfangs ohn» 
vermerckter Dingen zuerkhundigen / ob die offtgedadhte Chuni- 
gunda Vngelterin noch im&eben/ond wofern dif vorgeben teet» 


den wolte / als dann gu jhr ſelber begehren / ſie hierunder ihrer Ger Der peres 
t Alters Heimbet / Eltern / Befreundten (deren etliche au Se: fc jur 


tuetgart ſeßhafft / vnb ihr hievor der Bets etanoe geweßt fein ™ 


ſollen ) enn? anderer jhrer ee en jme 
. dation: wie aud) der Claufen Weiler beſchaffenheit 

E »nnb wann / aud) — ——— 
ou oo ij — 


-af 
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286: Beivakthätige Einziehung —*— 

` der Rexıcıos fn bemelten eer 
neben ferien Bmbfländen beſprachen. Sonderlichaber jn 
aigne Dandfchrifft ihres Namens (damir felbige gegenantent 
hiebevor von fid) gegebner Subscription collatiohiert, t 
hierdurch der wahre Grund deffo beffer fitm i) 
ton jhr erfördern / vnb felbige sur Fürflich. Gang wf 
eden. Gofie ſich auch von Bim gebirtig fein E 
jhrer Verwandten halber allda Anzatz than wurde / wer 
alter ith hinab vatífen ju Bim berenttvegen v vnd ob id 2 
Anjaig wahr befinde, erfundigen : Dierüber aller Sadok 
fundene Brwandınuß innerhalb 14. Tagen: que der 
gelangen laffen / ond darüber fermen Beſchaids a 
Entjwifchen aber / und MÉ auff weitern Befelch / vont den 
fällen angevegter Elauffen Weyler / teeberbefagtet Dr 

noch anbern / foinjhrem Namen was — 


verfolgen laffen / tc. en Wi, 
Pie 32. Fährige 
—— Hier auff (ft fnb often, Gon 


Sc bro, MitConforten (n deme ein Satisfaction gefchehtt sc 
nod is i fünbigung der ClofterFrawen Churigunda Pageant Me 
Anır7.0548. eingesogen/ vnd daf fie gwar ſchon allberair ub 
DATE OND Sor 67. Jahren in die Glauffen Wepterfomm A 
verbi yntertm / nochim Leben / befunden worden. GO ege de 
vfacnomen wor 1. Af? 
0%, Iſt alſo kein 


HufredKaifert, Anno 1615; 7. Ianuarii; geben — D 
—— — ——— Gangler / 1€. jhren o -— ëss ` 
Vnd zwar 1. dienod lebende Cle ers i 

Eeer Médico" ` li 
gehabt, ond auffihren Tödelichen Abgang/allt — 
fen Weyler für Wuͤrttenb. einge ogen mi? be toe 
mit dem Almueßen fo vom Clofter Blawbe 7 
melter Vngelterin / vnd ben andern? wien p: 
gealdy worden / aledan ingehalt Sie x 


mi m 
$ 25H 


Er 





Dës" 





der Frawen Cloͤſter deß Lands Wire. 28 287 

2. Weil tah die ClofterFramen alle bif obn ohn defe 

mo nb achhig Jaͤhrige  abaeftotben / möchte man nach ben 

Weyleriſchen Original Documenten, fe bay der Srart Dim 

hinderlegt / trachten / auch defwegen bey Durgermeiſter vnd 
Math alldorten omb Verfolgung anſuechen. 


3. Die Wider Antwort anf der Kanferlich. Majeſt. 
Grab möchte or Majeſt. Vermoͤg anffgerichtes Con- 
cepts, (Welches in eventum ingrofliert, end Ihr Fürftlich. 
naden ad (üb(cribendum bepgelegt ) für dißmahl beanrwor- 
tet toerden. Aber Hhrer Majek. Gemahlin / dte Kayferin su 
- Beantworten / halten Sand Hoffmeiſter / Cantzler / 1c: nicht für 
noͤtig / deeweil diſe Sach für die Kayſerin nit gehörig/ 2E. 
"- tft gegenwiriiges Guetachten placidiert werden. 


una Sanuartjvift die Schriftliche Wirtenbergifche Am —— 
wort an die Nömifch. Kaiferlich. Majeſt. MATHIAM datiert. ten fos. 
n welchem (vneracht der Director end Kirchen Raͤth me ge 
tuetgarbt ín Ihrem Bedencken dahin außfchlagen/ baf man wre vg 
bif ttf ex parce Qibirttenb. nicht tum Beſten fundiert, end) vto en 
weder zu Speyr / noch vor ben Aufträgen wenig suerhalten ) myernwCiofier 
Hor Kaiferlich. Majeft. banned die Wirrtembergifche Nach —— 
giabereden vermeinen / daß zu allen denen Excelen, fo dte DD. 
Herhogen mit dem Cloſter vnd Cloſter Frawen ju Weyler bey 
Blawbeyren / biß anhero veruͤebt / ſie zuet Fueg / Macht / vnd 
Meche gehabt haben. Bnd ift iwar gedachtes Concept mit fo 
groben Vnwarheiten angefiit / daß der Gucthersige mem 
nicht auff ꝛuhalten / eradyrer moreno ` 


` ` Dan Erfilichy (leven fie ) fou Vnwiderſprechlich 
H alode — ſel⸗ 
biges ob de dandes-Fürften Erb: Schuß: vnb 
t Dose en/ auch Caften Voͤgt Jederzeit geweßen / 
end noch fer ep, Da doch (mm Novembri, deß 1548. 
E KÉ — en nb iwar iniquiffi- 


00 3 mis 








Abtetben befag Anno 1419. im Mergers iſt Chunigunda Staf. 
tee UE Weyle⸗ * Letſie dote Gram von Weyler in GOW Seelig t 
l 


gi(t«n Cloſter⸗ 





> 


at Bewalchärige Einziehung ` 


So ift der Warheit noch viel weniger aͤhnlich / bafi die 
ClofterFeawen von Weyler nacher Walden Suet Willig 
meggesogen. Da ſie doch tele zuſehen Ann 1579. 4. S nd 
&.5yulij 7 als man ihnen niche allein die freye Wah ngustehen 
atigebotten / fondern two fern fie die Wirrrenbergifche Defor: 
mation nicht annemmen wolten ihnen getroet / baf fit 
folren abgefertiget/ ond hingewißen terden / Ke 
bergifche felbs Ihrem Fürften ond Herzen Schriffzlichen refe 
riert, fie die Cloſter Frawen / haben pterauff Ale fampt vnd ſon ⸗ 
dern she Antwort geben : Gie lieſſen fich gar Do 
was ihnen fürgehalten worden / ban folches alles form 
Orden ond Regel ganslich zuwider / wolten bey irm 
alten Weßen bleiben / ond che fic cin anders annemmen⸗ 
he beyeinander fterben vnd geneßen. Bad als man fit 
auch folgendes mit Gewalt auff erlid Kärren ſchen / 

Eloſter hinauf führen woͤllen / haben fie ſolche — 
einem Zuesfall nod) erwoͤhrt / ond durch andere mehe ebrii 

Leuth Interpofition, abgeberten, Comp bag heift Suc Willig 
wea gejogen. Mir folchen Poften fchämbe man (id) niche Oy 
hr Kaiferlich. Majeſt. felbften auff zutehen. né 









ſchl affen. ' ` 

10. Aprilis, hat Hans Yacob Stole’ nt: 
walter iut Blamebeneen/ große Fremd weil ohne, indak 
Sandgebracht. In beme er die Ian Dott 
griaigt/ dap ole Loft Tioſter Fraw zu Weyler ran dem § 
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ed ER, ge 





der Frawen Cloͤſter def Lands Wirt. 28> 


ond sumahlfich ertundiger/ weſſen er fid) an jego dif Orsi- 
verhalten ? 16. : 


Darauf jhme Verwalter anbevohlen worden / bie Fuͤr⸗ 
febung aller Drehen sucthuens daf den noch überigen newen 
Elaußnerin ju Walden weiters nichts verfolge  fondern ſelbi⸗ 
ges Einfommen durch den Geiftliden Verwalter zu Blaw⸗ 
beyren fürcer Ihr Gürftlid). Gnaden cingesogens vnd zuſampt 
bem jenigen/ fo von sweyen Jahren hero zuvor in Arreft auffbe⸗ 
halten worden’ gebührend verrechnet merde 1c. 


So folle auch et Stolg der Weyleriſchen Documenta; . 
trib Brief halben fid) nacher Walden begeben / ond von felbi- 
gen Claußnerin / diejenige hinderlegre Verfchreibung / fo von: 
Burg ermeiſter vnd Rath der Statt Vimy bey befchehner De— 

ofitionbtt Documentorum, jfren verflorbnen Weyieriſchen 
Schwefen zugeſtelt worden, begehren ond abforderty 1c. 


fücfjer Provincial pnd Guardian zu Augfpurg / als der Weldt- —— 







geweßen. " 
Derowegen vnb dieweil fit dif Orehs7 gleichwohl aer- 
stoungner Weiß / über ond wider jhre Ordens-Dfliche ge- 

handlet / bannenbeto auch die von fich gegebne Obligation, wels- 
Ge ebn tn ond Einwilligen jhrer Superiorum fürgans ` 
gen’ allerdings Eraffiloß vnd Vngiiicig. Als weren jestge 
 Clofergcamen iu Welden / (in maſſen fid) auf eingebelien 

3 Gon- - 
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At 





















. Hewathatige Einziehung: wt 


citm ee — es ee 


— — — 
‘Confiliis befinden thuͤe ) nicht ſchuldig / die begebree hinderlags 


— z. Maij / laffen Yor Hoch duͤrſiuch Durchl. Safe 
Sr gog LEOPOLD ti Sefterretchrac. anf Rufach an Burge 
Sear är mifer nd Rath der Start £n ein Schreiben ablaufen 
—— — — ae 
nit vffer Handé Ehrſame / Beſondere Liebe H l 

geben. 1 

bet cuc 
ernder Clauſſen zu 


verwarlich erhalten 
ſollen / welches wir Gnaͤdigſt enn en 
Als i Bnfer&ndoigfts Begehren ond 
an Euch / jhr wöller berücrte Obligationen, 
menta on Drfunden/füroinnoch weite a 
erhalten / ond ohne onfer Vorwiffen/ AUF 
dern hinauß geben / dasgeraicht uns von, 
Digftem Gefallen / fo wir mit Onadenges 
kennen exbictig (mn / 36, ba mat 





= 
pi der Frawen Cloͤſter deh lands Wie. 291 
` ` a9. Math / beantworren Ihr Noch Firfilich. Durdi. 
SrpNergog LEOPOLDI gu Defterreich Schreiben Burger, Binz 
Meifter vnnd Rarb au Bim der Geſtalt / dağ fie fol Eragürg: to 
lich. Schreiben zwar Vnderthoͤnig ſt empfangen vnd vernom 
men / tc. Wan aber das Fürfllihe Haug Wirrieniberg hey oft 
dedachtem Wead fonvderitchen ben der mider Erhöhung ber äer, 
ter Documenten interefliert ; Xis wéllen Ihr Hoch Fuͤrſtlich. 
Durletid. fie Bnderrhöntaft acdetcen haben, die Sachen dahin 
000 gndifl iu dirigieren, vnd jubefürbern/ barmit auf erfolgenden 
Event, bon jhnen das jenige/ fo ſich gebAbre s ungehindert möge 
woljogen werben / 2€. i 







gecthones Anbringen / onferm Veranlaffen nach/ vers vm Ee? 
. mitselRDiß/ yu (cine feranerer Information, mitmel ZS 


wed vervichtch 
gori: — ri m / etlis 

` hevermaintepnedichtige Obligariones, Pacta, Bers - 
ſchreibungen / Verzicht / vnnd Leg * 


ft 


roson nuhn mehr in 





















292 Gewalthaͤtige Einziehung ` ` 
Anno 1570. nachdem Paſſawiſchen Vertrag / ondals ` ` 
fievon wegen der alten wahren 6 arhotifchen Kelle 
gion ( darvon fic ſich auff ——— 
lich ond betrowlichs Zueſprechen nit treiben en/ noch 
Dicfclbeverdnderen wollen) bicim Hersogehumb Wir 
tenberg dey Wlawheyren gelegne alte Claußen Weyler 
raumen ond verlaffen möcffen/ tbaife Anno 15 9 8. wit: 
ons vnſere Weyleriſche / Kennten/ Guͤlten / Oefallvm 
Eint ommen wider Rechtlich arreftierr, gefpärt / wb 
vorenthalten worden / zu wauͤrcklicher Recuperier vnd 
Erlangung derfelbigen/ ohn Bortviffen vi i 
gnfers Superioris für fich felbften auf gorda 
licher Bloͤdigkeit / Vnbedachtlich einge g 
men / vnd gefertigt / daß jedoch nicht allein fol 
Abgenstigte ondipfoJure Craffttofe hochprajuaiciet 
fiche Obligationes ond Handlungen d 
onfer verftorbnen atten DiieSchwefter Kunigun’ P 
gelterinmitA pprobation pndA uchorisdtonfers fu 
pten Provnicials, vor Notarien pnd (QW y bt 
Geſtalt / offentlich revociert,annulliert, SEET — 
fondern auch angeregter onferer Weyleriſchen Gaee ` 
Rennten/ Gülten / Zunßen / vnd Gef 
ftändigetreweDifpofition,T ranslation, Accepration — 
Declaration end Approbation, auf gudaffiná 
vnb Weltlicher Rechten ins Werd gezogen ond 
richt worden / vnd hat man das feibig vmb fo A 
vnderlaſſen fónben / weilgemeltes Einkomme 
thails hartiglich erzungen/ gewunnen / ond DO 
vnb zuegebrachte auch zuc der Cone © ec 
eii Güter fend welche Niemand anderm 



















































che Cinfomm: vnb Guͤeter gewohnliche wirckhliche Ger Sron” 


Sintemahl nuhn auff Toͤdtliches Abbleiben Sees steen dere 
lig gedachter vnſer Drie Schweſter Kunigunda ons vn⸗ wee taf man 
fere Gefau durch befehwärliche Atreſta vorenthalten Dep 
snb lediguch abgeſtrickht werden wollen haben Wir auf. 25.5 fga 

Ochfttringender ert bep der Fürftlih. Durchleucht, «m 

#Dersogen L EO POLDEN gue Deſterreich / 22. 
Vnſerm igſten Herren / vmb Dero igiſten 
Schutz / ond LandesFürftliche Handhabung / dahin in 
vnderthoͤnigſter Demuet rg auff Daf man vns 
an denen im Defterzeichifchem Territorio gelegnen 
Einfommen/ Gefaͤll vnb Guͤetern / auch deren Pol- 
feffion, vel quafi freyen Adminiftration, Verwaltung 
vnb Nus Nieſſung anige Turbation, Verhinderung 7 
Eintrag / ond Irrung / den Goetlichen Geiftlich: und 
Weitlichen Rechten / Jtem / dem Paffawifchen Bers 
trag / vnb SochoerPdenten Religion Frieden zuewider / 
nichts zuefte gen thie. 


E - Beie frt Demi An 
halten / gnaͤdigiſte Refolucion erfolge / ond wir babero 
in fleiffer ve en? Go folien Ihre — 

Re^. yp 


a 
D as 
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194. Gewalthaͤtige Einziehung —— 


Gnaden jue Wittenberg / 1€. von DochAGedacheer 


Ihrer Durchleucht. durch Bewegliche Erinnerung fi ` 


eineften dahin commovieren laffen / Daf une vnſere 
Peilerifche ſchmahle Incrada ‚und Geiſtlichs ` 
fein (deffen Ihro Fuͤrſtlich. Gnaden fich ohne Das nicht: 
Hoch achten) niche mehr de Facto gefparet/fondernbin - 
fürter zu vnſer nothwendigen Vnderhaltung bef 
lich gelaſſen werden moͤchte. 


Deweiter qoe Dif ohnangeſehen har Hans Jacob Stols fidy nichs 
Seet? deffo weniger achn Bim verfiiege / bey Burg 
Ziele Kath dafelot vmb Verfolgung angeregter bey jhnen deponier- 
Soho. cec Wenlerifehen Briefen ond Documentenan / au 

doth ( wie das Wirtrenbergiſche Protocoll referiert) daſelbſt 

den Weg geraiis verlegt befunden / vnb auch nichts erhalen: 

mögen. à : aud 
— ar.Septembris, machen D. Hyertjog Iohann-Frideridi 
Dt: SurgerMetfler ond Nach der Ett Bim au : Daaf 
Zones hr Furſtlich. Gnaden Anlangen/ der. Weyleriſchen Docu- 
andern menten halber / fie ihres thailé niche engenafgt wären / wan 
na nicht ble Dochgürftiich: Durdi. Ere Denge LEOPOLD we 
mëi. ` Syefterzeichr 1c. Shrgnädigfler Herr jhnen ga- 


tionen, vnd Documenten Patben nuegefeheiben 0? MU 
to 


begehre herren / diefelbigefiirohin nod) welterin D 
halten / ond ohne Ihrer Hochduͤrſtlich. Durchl. en Niv 
mandes anderm hinauf zugeben / tc. fie alfo 
tiges Bedencken tragen folen $hrZürftlich.Gnaden SFT 
tern. sue Blawbeyren bemelte Schrifftliche Documents 
bald hinauf sugeben.. EST 
Bitten demnach Ihr Fuͤrſtlich Gnaden H 
die geruhe diefe Handlung dahin gnädig ju dirigieren M 
richten / damit ben fo geflalten Sachen / fie Zum 
ond Bngnad, bar man ( fchreiben fit ) effet SEA 
Wilaß nemme / entfebr bleiben mögen/rc 
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,, Anno 1621.7.Sept Erinnern Ertzhertzog Leopold mm Defer 
eich Hochguͤrſtl. Durch). auf Innebrugg / HJobann Grider 
rich Dergogen ju Wire, was Sry Nergog Maximiliani tt Dee 
flerreidhrc. Seel. Geddchrnufigleidhefals Erg-Fürfll.Durcht 
auf demuͤtigiſtes antangen der Xemen berrangten Clofter Fra⸗ 
ten gu Wilden def ihnen vorenchalinen: Handlensvon etlí^- 
Hen Beſchwerden / inſonderhett der geſperrten Befäll und Gin» 
thomenvan jhne Hertzog gelangen lajfcn. Gnd ob gwar gedach- 
tt. Schweftern daranf hin, wie auch vorderift auff der Rm : 

` Kayf. May. zc. pro Rettitutione Ales Vorhalts bewegitdye 
Sedyrethen fidh keines andern / dan vnjweifentidhen / sumablen- 
aud brltdymájfigem Gefolgs getroͤſtet ond fiirfehen: So haben 
Shr Noch Fir fll. OurchL fie doch / daß bifhero eins noch anders: 
in wirckliche volstehunggerichterrdemürtgift ertlagt/ic. 


Warauff Ihr Nod Fiche Zut Derkogen erſuchen / 
der tole vorderift mehrgedachten Armen Schweſteren jhre ge⸗ 
ſperrte Rent vnd Guͤlten / tc. ohne ferrere Decention-erfolgens 
tnb fie dißfalls dem eligionBriden vnd andern habenden Redy 
sen jumiber;nit befdimáren laſſen. Bnd wie hr HochFirfil... 
Durchl. in feinen steciffel ſeten / werde er Hergog diefe ond ane 
derre obangesogne Kayſer: vnd Fuͤrſtl. Erinnerung nicht auſſer 
obacht laſſen / alſo wöllen gedacht Ahr Hoch ürftt. Durchl fid: 
hlerumben notwen diger Verordnung adnglichen verſehen/ da⸗ 
Mit auff widrigen Fall andere vnbelicbenbe Vngelegenheiten: 
oder Mittel zu jhres Rechtens verhelffen / onderlaffen verbleiben: 
mogen/;c; z 


2ecemb. gebren zween Wirt. Raͤch hierüber jfr beden 
in cin: Dtewetl man Fürforgrrage, es möchten beyjehtgem: 
Zuſtand def Reichs / die Catholiſche anff die Reftitution der je⸗ 
nigẽ Cloſter / welche die Grd Aus ſpuraiſcher Confeſſion nach 
auffgerichtem Religion-$riden deformieren pnd einziehen tafe- 
ſen mit Zeng dringen / ont aber ic. hrem Furſten vnb. Henen 
mc) andern Changeliſchen Ständen hoch vad viel Daran ge 
Deen ale wöllen ihr Fürftt. On. Rath, D. Bete Drafrfehmwerde/ 
MODAWilhelm Bidenbach / ſich in dieſes Negorij = * 
Wës ` PP. iij. riffe - 





















Der Ex Heth. 
Leopotd (wett 
den Hertzegen 
nok ema 
daf er den At · 
teft telaxiet · 




























296 Sewalchatige Eingichung ^ 


Schrifften erſehen / folgends jht Guetachten anjetgen / icy 
Sirf. Durchl. Seq Hertzog Leopoldus ju $ed Meo 
abgangnes Schreiben widerunib möchte zudeantworien 

Anno 162 21. Febr. laffen Ert⸗Hertzog écopolb D 
$ed Hehgürrith. Duscht, an Yohann Feiderich Donat 
zu Wire. der Weileriſchen ex parte Wire, arreltiere: vnd gy 
ſperꝛten Befäl fal$et/nodymalen anzufangen ibe belteber sum 
theil weiln Ihr Hoch ⸗ Fuͤrſtl. Durdi. ſie die Clofterfeamen n 
Wwalden alsSupplicanten anf enjferft gerrimgner E: 
mut gu erlangnufihres gang pilltchmetnigentncents behanlid) 
end infánbig nachfolgen/sum theil and) well bédftgbadcy ` ` 
Hoch duͤrſtl. dE —* vp von eu Schut bnd 
Schirmss / fonder aud) dero fel ſten / ſo ban bero 
Hauſes hierunder verfierenden Interefle pnd @erechefamedae 
gen / in difer ond andernBerrangnufenfhrer angunem olli 
(n maffen ban Ihr Hoh Fuͤrſtl. Durchl. daß fie fol n 
— Dad Dog ei 

emelt Ertz Fuͤrſt. Durch! Hertzogen yer eee 

dermablen bey feinen Miniftcis wiccttidy verfügen/das mehr bë 
melte &lofter gramen mit weirterer Sperang iret Geil fer 
cers nit berrangt/fonder vilmehr mtr adim d ; 
fame ohne anderwertige onbeltebende Mirtel LU 
fbrigen daf gelangen mágenar. wi wal 


a. Aprilis SubDato, Sturgattetift or TL. N 
chen (aft ein mit Bnwarhetten fomol — — 
bens Concept abn Ihr Hoch Sief, Durdi, Ere Det o 
volden zu Defterreich,rc.auffgefegt worden / als den 
Jahrs an Shr Kayſ. Majeft. ſelbſten. Allein wirdt 
ben andern noch binsugefiicte Dap die Wei erife 
rin nit allein in vor gefallnend 
traordinarié bengeftewst: fonder auch die 
wohnfiche Stewren / als andere Bnderthane 
ger entrichtet / ꝛ c. Dado eben eräm 
Concept zeſchtaidet / ſelbs gellen vnb ge rin 


d 
+ 
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Yf 48. Meníe Novembri,th fenigem gang ungerecht vnb onver 
antteoctlicbem/aud) von den Wirt. eriungen : ond erdrung⸗ 
nem Dergleich bie gant verlaine einfälrige Glofter Framen/ 
damit fie bag Jenig was ihneh vor GOTT vnb ber Welt vor 
bin juftánbfg tervel (altem ex parte recuperierten , auch dif 
Bebing einzugehn genoͤtlget worden / daß fie auch binfüro neben 
andern Frawen Cloͤſtern / in deß Fuͤrſtenthumbs Wire. gebühr- 
lichen Beſchwerden ligen und helfen tragen follen vnd wéllens 
Bad baf folen Teutſcher Zürftt. Raͤthen Concepe-Schreiben: 
ohn andere def D. Reichs Fürſten und Potentaten fein. 


Anno 1628, 18.Iul. 8 D. Johann Friderich Hergog zu 
Wirtenberg von difer Weltdurch ſchnellen unverfehnen Qot^ 
abgefordert / vnd ſein DH. Bruder Hergog Ludwig bit Wire. Ree 
gicrung als Adminiftrator angerrertem. — 

Anno1629. 6. Martij, haben noch derZeit hoͤchſtruͤemlich 
Regierende Rom > Kayf. May: Ferdinandi IL das volbcfanbte: 
Edicedieren enb außgehn taffen. In welchemsnad dem auf» 
führlich bewiſen / daß dte Proreltierendemirgemalthäriger Ein- 
sichung ber Beiftlichen Guͤter nachdem Paffawifchen Ber- 
trag / ſich höchlich wider den von ihnen felkften acceptiert: vnd 
mittheuren Eyb jubalren verfprochnen Religions-Sriden/ vers 
griffen vnd bößlichen gehandler, Als haben hoͤchſtermelt Rém: 
Zant May nach lang enbreyffem ermegen-hierinnen Allergnä,- 
digift eréhent vnd ertlaͤrt / daß Proreftierende Grand feine Br, 
fach (id) zubeklagen / vnb für ein Gravamen aniteben/baf den 
Ardens Generaln , Abbten / Prxlaten; vnd andern Beifllichen. 
Stands / ſo dem Reich nit ehne Mittel onderworffen/ da fie wee 
gen ihrer eingezogen Stift ond Guͤter / Dofpitalien’ vnd an» 
dern Bortfeeligen Stifftungen / bey Shr Majeflär oder ber 
Kayf. Cammer. Bericht / vmb nochwendige Procels angehals- 
ten / dieſelbe ihnenertheilt / auch dariiber gar zu Vrtheilvnd Exe: 
cutión aeſchticten· Sondern / das entgegen dic Cathoſiſche 
Gin fid) billih ond rechemäffig befbger / vnd folcher Med: -- 
at. Getftlichen angenomen. bof denfelben ihre Elöfter vñ Geii⸗ 

Tid Cxiter/teren fic zu Beit deß Paffamifchen biting te 
E D i pte 
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28 Dabalchacige Einuchum 
fontdeco tn beßtz geme margen ben flare Inhaledet ge % 

né cingejogen thre Renten ond Gülten nuffgehelien / ſe 
noch dariiber als wan fie def Religion Fel ent © 















etlich Proteftierender Ständ angejogne Gravam 
erheblich / fambben Sarhotifche Ständen verweigert 
in jhren Gebter jhre Vnderchanen / zu ihre Religion a 
auch bafie fich hiertanen nicht accommodieren wok 
das gebůrlich Abzug Belt und Nach fiewt ihrem Seja 
dtefelben aufsufchaffen/oder auch denfelben an [ren 
aufjulaufenzond andere Predig vnb Exercitia 
bieten : ba (ic doch dtefelben Er abs 
meren : hingegen aberift nach obgefenter Aupye 
genſcheinlich dy die Carhotifchen fidh dillich beit 
daß jnen in folchenjren Reformationibo, vom 
Ziel vnb Maß gegeben worden/auch die Bader 
Heer defection vnd Abfall von ihrer Obrigfeit bu 
follicitierc und bewegt werden wölten,ond RD 
auf diefer der Eachotifchen ſeyten defto ftre MR nen 
formation halber die Ausfpuraifche Confeffions pi ignis 
vermeynen molten fame bif fall die mit] 
in gleichem edhe begriffen werenfonter bi nen inet — 
bertfanen ju reformiren ond die widerfpenftige aupiUTm. 
erlaube, auch dif tm Beret offencád) erzeigen / MT 
den Carholifchen ſolches nie gut fein laffen wollen 
Ente befchlieſſen mehr hoͤch gebat 
mit dien Worten: Wann nun Diemitor 
vortringende Gravamina, an welchen»: 
allgemeine Friden hafftet / Ale obgeme 
ea worten Dep Religions gp HOH 


visi waren / von allen Rechten pnd Vindicati 
z die Barer aber qu. Engenthäriener O T 
Dorit ett gegen dteIncention vnb Mayning ber T E 
Fundatorn, als auch qaem bem hellen B hitaben def Relig 
‚on Zridens aufgefent werden woltenv!C. a S 
Vber das beſinden mehr Mët angerühtt · tat ` 
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end: offnen Reichs A Aen überfläffigond gnuegſamb ers 


zufprechen : Vnd weil die Spolia pnd Turbationes, 
als auch Occupierung der ifto vnb Przlaturen, 
gegendem Inhalt deß KeligionFriedens / vieler Oerter 


. gang Notori vnd nicht zuewiderſprechen / dargegen auch 


das Jus, wie obgemelt / auf den Worten def Roligion- 
Friedens / vnd andern Reichs Abſchieden / ebenfalls ett» 
difputierlich : daß alſo nuhn mehrin ſolchen Fallen ams 
derſt nicht von nothen / alsdurch wurckliche Execution, 
dein betrangten Thail sue a(liftieren , vnd zu dem ſein⸗ 
gen zue verhelffen. 


Als ſeyn Wir su wircklicher Handhabung bades 
bef Religion vnb Prophan Fridens 7 Envrlich ents 
ſchloſſen / Bnfere Kaiferlich. Commillarios fürdertich 
indas Krich abzuordnen/folche abgewichne/alsauch mit 
Gewaltd oder in andere Weg cingesogne Erg: ond Bis 
ſtumber / Prelarara, Cloͤſter ond andere Geiſtliche Gue⸗ 
ter / Hoſpit alien eno Stiftungen /derendie Catholi- 


By Zeit deß Paffawifchen Vertrags / oder feytheroin 


geweſen / vnd vnrechtmaͤſſig deſtituiert worden 
qj VOR 





eier ` 
son den vnrehemäfigenderentronk 
vnd mit tauglichen:den Fandationen vn 
gemaͤß / ordentlich beruffenen ond que 


beſetzen zulaſſen / ond alfo einem jc 


gen/was te 


angezogenen Religion: 


(IS no Sechs ond Sechrig / biemit offent 
efaa Cake and erkennt haben detlariren we? T 
nifig. beutigs das ſolcher Religion Friden allein n ‚der VI e^ 
snb E tholifchen Religion / vnd berg * geliebten A 
ren Rapfer Carolo V. Anno Fünffzehendunde 
eh bannen, Ar, ` unij / 9709 
vngeaͤnderten Augſpurgiſchen Confeffions Sram" 
angehe/ond begreiffe allcanberc wibrigt ona PI 
C «tenaber / ticbiefilben auch genandt om 
bercitsaufffhemen/odernoch aufffbon 
vnjuláffig/bavon außgeſchloſſen / verb 


geduldet oder gelidten werden follen. ` — i 


i Geo EA T 
onderlich /bey poen deß Religion: vr 
fic wollen fich difer onfer endelichen 20 
widerfegen/Sonder diefclbeinjhren Lar 


wa 
|" ev 


ten / onverzogentlich befürdern vni 
helffen / wie niche weniger Bern 
dero anruffen/d d zulfflid and 

Al rSrepond 
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Ctifftung inhaben : daf fic fich alsbald von infinuation 
diſes vnſers Rapferlichen Edicts/zu abtrettung vnd reſti⸗ 
tuirung ſolcher Biſtumb / Prelaturn vnb anderer Geiſt⸗ 
lichen Hüter gefaßt halten / ond auff anhalten vnſerer 
Kayf, Commiffarien/diefelbe onauffaltlich, fambe als 
fen bero an : und jugcbér / cinraumen/ vnnd refituiren. 
Dann da fie. folcbemnit nachfhomen / oder hierin fich 
fdumig erzeigen wurden / fie nit allein in obangejogne 
Poen def Land: vnb Religion Frieden das ift Der Ache 
pnd Oberacht/auch verlichrung aller jhrer Privilegien/ 
Recht ond Gerechtigfeiten ipfo fado ohn einige weites 
tt Condemnation vnd Vrtheil / diſes jhren notorifchen 
Bngehorfambs halber gefallen/fonder wir werdenauch 
hierauffvnaußbleiblich bic wirdlicheExecurion alsbald 
vornemen ond volſtrecken laſſen. 


Wir befehlen auch/ordnen ond wollen / dafi diefes 
onfer Kapferlich Edi&, Refolution vnd Erklaͤrung / 
von eines jedwedern Craiß außſchreibenden Fürften/ in 
feinem Craiß offentlich publiciert / vn zu jeder mánigs 
lichs Wiſſenſchafft gebracht werde / daß auch denen / von 
Ihnen den Craiß außſchreibenden hin ond wider geſchick⸗ 
ten Copiis nicht weniger als dem Original felbften/ 
vollfomener Glauben sugeftellewerde, Das mepnen 
wir ernfilich/ze. 

Anno @630. 8.Martij , Nady dem be Gloflerg Weiler 
bey Dlawbeyren Get Ad vnd Einfhomen nicht alein von den 
Eiofter Frawen juWelden/fondern anc jhrenwegen von Kay, 
Maj Matthia, bere Gemahlin Hochgärftt. Durchi Durcht 


` ri Dates Maximilian,ond Leopoldo qu Defterzeichrrc. an die 


HN. Drogen von Wirtenberg gu reftituieren ernftlich ond 
inftáabtg begert / vnd weit ſolches niche erfolgen wöllen: die tm 
De flerretfehem Territorio fiturerre Gefal von an ne 

4 t 





kl gg 

































392: . Gevalia Ci dr FS í 

jhr HochFüuͤrſtl. in Durchl. re De rhog Sapo! do entlie 

he Dei Geben KN mes Dem i NY 

der / vnd Chr. Heller pasted vnd dahere 
Bedencken vnd Guetachten: Nem E 
forgtragen/fomandife Sach bey A rye 
kogen Leopoldo zu Defterreich råt KN Int 
hende Schreibenan jhne (welches Fon. ih: 
thänigen crachtens Der weg) Die fernere Ber 
cher auſſer Lands / vnd im Ocſterrrichiſe en 
gelegner Sefäll,und&infomen/folchesClöft 
fer/begeren ond erfordetn folte/ em 
Giger zeit/ mitden Cloͤſtern / diſes C 

eee ges bcr Geiftlichen Verwaltung: 25faiwbepr 

rit funbirt und vnd richtig geliferte Sefillin diſem La 

tras ace richtig gemacht. vnb Die Kefitutionfi 

fém Detras fins vnb deßſelben Gefällt Samafferalle 

VS DOR FHINC/26. Dee ee Derengltopolh j 

"fäi: — virifiquo/toic auch Rayf.. Macchia, er mov 
mahlin / beſchehen / gefordert orb brgert wn 
dann nicht zum beſten in ſolcher Sach fü Certs 
fentenmabl folche Begeinen oder Clausen’ [^ -— 
zu Weiler / ererſt ſpaͤt/ vſſer folcht Elöfterlinkäng 
worden : pnd was hierinnen vorgangen/ 
verſchriben / daß dadie zubefagten Gott 
börige Gefaͤll / vnb Einkhomen / jbna 
Walden foltengefolgemerdensdaßfe lb 
ben/deren bamablanin Leben gemefnen 

tin alsdann zu dem Elofter Blawbeyren ge? 

vnd den Newen vnd folgenden B ge 

nicht weisreggjfertmendende. 1 


4 u 
DH 
- "Ad 


SA 
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So ift doch folches alles ohn Vorwiſſen vnd Zuthun 
jhres Provincials oderanderbepfländervon def, Ordens 
wegen befchehen ondfürgangen/inmaffen allberait fchon 
bievor der Zeit von befagten Derfonen in jrem Schreiben: 


fslbiges eingeführe/ vnd vorgeworffen wordin- 
DamitmannummichtBrfachgebe/daf das 


jenige/ 


Seynd di 


fo.bifhero der Verwaltung Blawbeyren richtig gefolgt rer 
vnd gelaſſen worden / nicht auch angefochten? vnb die 
Reftirution folcher zu mehr befageem Cloͤſterlein Wey 
fer gebörigerzim Land gefallender Einforfien und Ge⸗ 
fall möchten weiters begehrt unnd erfordert werden, ho 
Als hielten in Vnderthonigkheit vorfür daß zue Verhie⸗ 
tung / ſo viel muͤglich / eines fölchen / man vorzwegen! 
dieſer auſſer Landts / vnnd in Defterzeichifchem Gebiet: 
. ligenter wenig Gefill nicht viel Weſens machen / fons 
trn da man vicim:fanoe gefaͤllende ferrner behalten 
moͤchte / nan diſes alſo ſtillſch wrigendefur Zar gehn laſ⸗ 


m 


bemáft / daf fie 
«uc was im 
LandGeciftticber 
Düettern fallet 
nit befúegt cin» ` 


—7* vnd mehsere Weitlaͤuffigkheit sicht-vervrfachens 


14Junij hae M. Ludvvig Friderich Oertzog ond Ad- 


Frewdeneſt im gantzen Sand auffallen Canglenisueverfinden 
vnb anjueftellen7 buzd) einen in offnen Truckh fpargierten * 


Bevelchverordner: - 


Allweil naͤmblich auff felbigen Tagy vor hundert 
Jahren GOTT der Himnrelifche BATTEN, (wie ` 
Ihr Fürftlich. Gnaden darvorgehaften )nichralleindas > 
bille £iecht Ihres Evangelions , durch den Thewren 


etlich Fahr zuevor / ohne aller Menfchen Gedanckhen / 
augczuͤndet: Sondern auch faſt der gantzen Welt wun⸗ 


der⸗⸗ 


- 


. 7 miniftracor u Wirttenberg auff den 2f Junij ein Synbd i nd” 


— "Bed8oaig D. Ma n ri1NuM Lür genuM Steigen’ 


A 7 


















304 


D 
f 
á 


4 
u 


raicht/ offen 
Sprachen’ 
ynd sanden erfchollen/ befand 


—— Weiln aber entzwiſchen obgedacht Roͤmiſ 
Rag pubiicire der Majeſtaͤt FERDINANDI H. ernſtliches 
on, vnd Frflärung Pie Reſtitution bet Gti 
treffendt in bem Reid) publiciert, angefchlagen / ond 
ët gege lichen Kunde vnb Offenbar gemacht worden, fen? 
ideCommitar siehung felbiges zuegleich mie in andern / al 
——— Schwaͤbiſchen Craiß Kayßerliche Commiffari 
fucrequieren be jonen baf fit alle nach dem Paffamifchen 
fat tifen von ihrem Gegenrhatl abgerritngen 
Beiftliche Guͤeter / als Biſtumb Stift: 
Das nas tin Kicchen/1c. Bon folden injuftis Occupa 
trag ciages tatoribus gebührend ahforderen / und ihren rec 
—— ren, Infonderheit aber auch den Geiſtlichen O 
zuegehoͤrige Clöfter / ond was denfelbigen A 
allen Recht: und Geredhrigteicen / reftituieren; 
übergeben folen  Alergnädtgi demandiert , IT" 
Als haben felbige ( ohmangefehen Luc 
Hertzog und Adminiftrator zu Wirtienberg 
ond Beampie ſolches vorgenomne BW 
Exceptiones, vnd vnbequeme Auf 


ãufferſtes Vermoͤgens bemicher 00 





circa Autumnum, Anni 1630. Allergehorfambift vollzogen ^ 
die Geiſtliche (n ihre Cider aller Orren wirckhlich cingefent z 


Auf dero Dorffſchafften dte Predicanten vnd BnEarpelifche 
Mini(tros abge(djafft den alten wabren Gottes Dienſt alida 


widerumben einzueſuͤhren Kraft Kayfferlichen Edicts ante 


befohlen, 


Welches indas Werek zufeken / ſich zwar die Prxlatem: 
gang willig ond gena(ateriatgr : Auch de Aao durch Earholir- 


ſche Priefer ihre Vnderthonen iu vnderweifen vnb gu provi⸗ 


deren einen Anfang gemacht. So haben bod) die Wirtten⸗ 
bergiſche ſolches länger nicht als ohngefahr einen Monat ges- 
duldet / und darauff die Cacholiſche Sacerdotes Gewalthaͤtig ab» 


gerriben / ond jhre Pradicanten widerumben tingeſetzt. 


Sermmers haben obgedachte Kayſerliche Commiffarii „> 


gleicher Geftale der Gottehaͤuſer Vnderthanen def Wirtten⸗ 


Bergifchen Eyd : ene Gehorfambs entlaffen / und das hingegen: 
fie ihren nuhumeht wahren ond rechemajfigen Beiftlichen Der, 
ten ond Obrigkeit das gebührende Homagium vnd Huldigung: 
preftieren, end anloben 7 ihnen ernftlid) auffecfaben / vnb fie’ 
darımewircflich angehalten. Vnd ob gleichwohl man ex par- 
ce Wirtrenb. gedachte vorgenomne Huldigung nicht vil wider. 
fprochen/ nodi expreise vmbgeſtoſſen 7 fo haben fie jedoch jhnen 
der Goreshdinfer Suderrbonen noch Ober das? ein anders Tura-- 
ment, fübpratexta einer Juͤrſtlichen Erbhuldigung / auffge- 


drungen. Anch weiln fie die Wirrtenbergiſche je geſehen / daß 
dem Raiferlichen Edi& feinen Fortgang fie nun mehrander fl! —— 


nicht verſperren finden 7 iſt jihnen zn Sinn femmen mit den ve 
ftituierten Praläten der Elöfter einen Accord snereffen 7 vno 
zwar alſo / daf fie die Hertzogen der Gottshaͤuſſer vollmachrige: 


Droen: die Prælaten, vnb ihre Geiſtliche aber mehr nicht / als 


pur lautere Sclaven ynd Kaecht verbleiben fairen, ` 
» — Qgieban zu difen Intent, de Dato Senetgarey e Dé, 


bris; 1630. von den Wirttenbergiſchen Machen nachfolgend: | 
` géng beſchwaͤtliche / vno von oem Gegenthail aajucnemmen’ 


ohne’ 















LA 


Zeen vn — — — Iren ren 


wor 


ist £t 


ben. 
Bnd Anfänckhlich svar foll jhnen AebbrondPrzlaten — 

ep Zue hie · Jaͤhrlich ein gewiß es Deputat, an Gelt Fruͤchten / vnd Waw ` ` 
fees ende (n jd Ordens Refidentien » aufer Samdes verfolgen plaget 
ben fe deity fo wil ongenärtich u Baderhaft eines Nobis ondfeinerConve ` ` 
ti decane men mach) Aniahl / welche vorhinin jedem Elofer gp ` ` 
BC poptergu von nörhen angebotten werden / ꝛc. Mingegen [eite 
die Eiter quitleren / ond ſelbige wider iden Stand feger tt — 

eg vor jünafter Occupation geweßen. Oder da diß / tite — 

gu glauben nicht zuerhaftenvähnen bie Poffeflion , wit 
Adminiftcation beten quben Cloͤſtern gehörigen Ein 


‚gleichwohl zuzulaſſen. 


‘Content Jedoch folen a. alle regierende € 
wae NOTE Herpogthumos Wircenberg über btt Cider Ga 
aie titer cin ondfich aller Lucium, fo die Eaften Bogrey mit Dë 
SIE gebrauchen haben. : nr 
voͤnen. 4. Soll alles / wasüberder Geiſtlichen 
Vnderhalt bevor / durch deh Sloſters dem iu 9 
verpflichten Verwalter / bey Fuͤrſtlicher &antiy Vw 
werden. pr Ml A d 
3, Gye die Religiofi alleFructuspercet 
piendos, bif au jehlger Ginnam / vorderiſt (d 


Jaffen 1c. ` 

4. AltIura Temporalis ( auſſerhalbi 

asunder die Obrigkeit / ond Burgerlichen Strafen? foe 

bz Einbringung jhrer Schulden vnb GefAll in Olai d. 
à Sdyren ) wte auch Anfonderbeif ^ 



































risdidionalia, $U} fiberfafen fen m 
—— Territorialia, Regalia, Iurisdictional ‚Cum 
Birteggogen lia, den HH, Hergogen verbleiben. : 
weite, 1. Die Hohe Sandısgürftliche cit. 
candi. 3. Contributiones. ` Ae 
ſchafft  Sandıs.Morh. 5. Raif. 
Cinkdgerung. 7. Muflerung 50€ 








‘der FrawenCldfter def Lands Wire. 107 
Behenden. 9. fandis Ordnung 7 sandt- Rechten vnd alle 
andere Wirttenbergifche Statuten , vnb Ordnungen / vnd dere 
Felben Execution. 10.  Appellationen, an die Statt Ober 
Sericht / ound ang Fuͤrſtlich Moff®eriche nacher Tünsingen. 
1:. EheSachen vorm Fürfllichen EheGeriche zue Cut, 
gardien. 12. Soll Zol Rechten / Jol Haͤußer » ZolTa- 
feln vnnd twas diefem Regal anbángig/ 2c. 13. Gelatt. 
14. Bors Wild Bann. 15. Malefi& 16. 17. Jå 
«c2 / Dundis-Segin s re. 348. Mandt: vnnd Wagen 
Frohn / 2c. 19. Def Hergogen / fampr bero Hoff Start 
Fürftliche Vnderhaltung / wo er in der Perfohn hinkom⸗ 
me / ꝛc. zo Den Ach der Sürfiltdjen Di vnd Sram 
anschaut = TEE 
* s. Sollendie Pfarr Kirchen vnb SchuelDiener / und Wenig yp fees” 





—— 
dem Religion grieden / bey dem Bn Catholiſchen Exercicio ver, Gg 
blieben, deren Doch (wie fie felbs alda betennen ) fid) wenig be vecdiciben, 


die bißhero mirden Cloſter Frawen veriibre Actus gar fd) 
(fülicer) anTag gen. - — $ NOTTE 
4 e: "a, e EENS 
mE er Ampreehch Rechnu 
` Me Hien ber end Rechmungenden 


nn SUG: 2a rantr Ud bey ber leon da 
| Die Ampr£cheh tn def Bare 


| genommen / ond Die 
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308° — Gewalehdtige Einziehung: > aD | 
21.0 Qur anefdjafft für Beſchwaͤrden ond Schulden 

ſo darauff ligen / oder hinfuͤro tommen auf teat Befachents 
immer fee) contribuieren , auch abe Auffänd derContribu. — 
tionen, für die Eldfterspnd dero Hinder ſaſſen guet machen, ` A 

r ran Ale Tocalés Alienationes ; &c. ratificieren. = 

13. Was pfandfdhaffrs Werf binges cec ond dB , 
derloͤßung vorbehalten fit ble Geiftlichefelbeeredimiren: ` 

LA Jedes Clofter Jaͤhrlich ein GSewiſſes su Erhaltung 
def Stipendi su Tübingen bepfchieflen. —— 

if.  Gtleichsfals su Buderhattung der, Miniftroram,- j 
oder Worts Diener / ſoll es bey vortgem Depurat Pd d 

ré: Aud junge Predicanten.au 1a jdun 
Slofter ein gewißes Deputat geraichr werden. 

17, Den BuGarholifchen vermeiuten dem 
SchuelMeiftern Vader halt ſchaffen / we qM 2 
18, Da eic Religion wider die Ia 7 
vnb Bnderrhonen was gucfíagen / daß fie es vorde 
then felbigeaber vor dem Sandrsgürften. ` COMPE ss 

Landts Fuͤrſten felber nirgend anderftwo ¢ vor Sor an · 
Gnaden Befreiten außtragen tbüen/ ond vo | 

Aa. Ste Die Beiftliche keine Apr&eith/ 

willigen def annemmen / enb wider Ww 

10... Qu Erhalung def KircyenRarhs di 

tar herſchieſſen 2 
ar, Die Sangley Rath mit Newen 
gen, ond dergleichen bedenden 0 
za. Ale Prælaten, vor Anrerung 0€: 
tion , Ale Sand Tags 216 (diicb / ſonderlich de A 
1585. Schrifftlich catificieren.: war 
az. Syenigen Revers, fo 
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” Wirtrenbergifche orge(ebeiben $ D 

en, cm C a SE 
a4. Bnd wan Letſelichen dieſe t i Co 

Przlaten alle eingegangen / fo gedaͤc 


fbit przlaten für gandrStänd iat) 
den Sand Tägen aubefchreiben / ic· 
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Bud obmohin dieſe Conditiones nfemablen offenrlich 
proponiert, oder den Prælaten vorgehalten’ fo ſeynd doch ſie der Mirenbera ke 
Botishaͤuſer Vorfleher mir Contributionen, Ablͤßungs Hilfe "gt Bar 
fen / wie aud) AdRarcungen allerley bey jnen den Wirsenbergt, missense 
fen erwachßen: ond auffgeſchwollnen: alten Reſtantzen und pa im. 
Schulden dermaſſen vexiert, tribuliert , pnd angefochten wore 
den / daß jhnen ſolches / wann fic fid) gleich darzue Schuldig er⸗ 
tent heren / abzueſtatten darumb en nicht moͤglich geweßen / all P 
dieweiln che vnb juevor die Geiftliche in jhre Gorrshaufer tote 
derumb etugefcerteorben  felbige zuevor die Wirttenbergiſche 
(mo fie nicht uͤbereilet ) allerdings aufigeranmbe. 

Ja auch auffer den Eföftern an erlichen Orehen gleich 
nach der Erndrdte Zehendrgrüchren / fo wohl Naches ale Tags 
inScheiiven ond anberftec ohn onderlaß außeräfchen vnb hin apices ve 
wegführen laſſen / bamit den Geiſtlichen / welche Täglich einge» Hier dmvague 
ſetzt werden ſolten / wenig überblibe. Da entgegen als die Geiſt⸗ pony vod a 
lichen Auno 163 1. ( nad bem fie def GegenThatls felgame ebe csereiert. 
Practicen mercken / ono bte Gefahr jhres Außtreibens anbeben 
vorfehen) baldt nach ber Erndt / der Wirttenbergiſchen noch 
friſchen Exempel nach / mit ihren Zehende: und Bülrseürhen 
tractieren wollen / daf ſie ihre fchuldige Fruͤchten alsbaldenjhe 
nen den Geiſtlichen / lifern / oder in einem leidenlichen Anſchlag 
annemmen / pnd mir barem Bele bezahlen wolten / die gedachtẽ 
Wirttenbergiſche / weil fie gefoͤrcht / es moͤchte ihnen auff dieſe 
Weiß ein guerer Thail außfliegen) fid) in die Sach / die fie 
nichts angegangen / gelegt / ben Zehendt: eno GuͤltLeuͤchen ba» 
mahlen jchtwas den Geiſtlichen zulifern / oder ihnen abjutaufs 
fen verbotten / vorwendende / es ſeye in diſem Land nit gebt aͤu⸗ 
chig / daf man die Fruͤchten vor Martini lifere / noch auch ‚daß 
fie ehe und zuvor fic auff die Caͤſten gefchit / verthaufft werden. 

Aifoden Beiftlichen iu ihrem großen Nachrhatl und Schaden 
tertecbrt/ was fie Wirttenbergiſche ſelbſten erftdas Jahr suvor 
ohne ſchew guet gehaifien und pradticiert. t tig 
Wecil mir ber Cléfler'Dbnmógttatetr ben Wirrrenbergts 
fhennunmehrfelbften: vnb bethandt / haben firgwar 


mie weiterem Ihrem vngeftü urgieren, vmb etwas remit- 


ah uoi tier 
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so Gewalthaͤtige Einziehung: — 7 
tiert , vnb nachaelaffen Aber nach bem bald die liebt Dot, ` 
Rete herzuegeruckt ein (m bie Keller’ vnb bit we- i 
Kåken gebracht iff Aebald zumahl ein Wirtien dergiſcher At 
reft erfolgt ond parang ohndeacht bet tichen " 
(dien eot Augen fehmebenden Protector iis, mebrertbatlé Wein: Z 
vnb Fruͤchien / aigens Gewales/ von den weenbergifhenw 
ſilbert / die Geiſtliche derſelben ſpoliert vnd berauberumdfiefih —— 
feloften/ nach (rem Belieben ⸗ Wundſch end Wolgefalen  ` 
n^n 
nante 


barmit berablt gemadhts- 3 


1 







Meller auch. Hertzog von Witttenberg def Schirme: ` 
Saufen Bosten Yastbarteit pnd sanocéürfitden irati 
(id im Sands Wirrrenberg gelegne euäterfämg ` 

daran chic 
















maft/ die Gelſtlichen aber | 

Sien fondern ben der Römifchen Sani 

D. Hergog ihren cBorfabrae df 
GE ec q 
geberten /t ; "M 
Ediasverorbneten Kauf { 
qu der Gebühr anzuhalten ond zuver 

erladen worden / mit dan zudem Ende “or ipid 

45. Herhog su Wirtenber⸗ von erſta en Ae? 
millariis naher deß Heyl. Reiche Start Bb i per 

alla fid) awar die Wirrrenbergifche IO, t 
Kayſerliche Commiffion angehöre/ aber por den Doct 
im wenigften nichts reftituiert,fondert alein mit 
aeblichem Prætext · vnb Außreden/ 


Nach dem aber im e e 
Proteftierende in ber Leiphiget chlacht P 
ond der König auf SchwedenDiefen Sanden na? 
gesucht, haben dannenhers die Wirtienber C^ 
Gelegenheir genommen die Borsshäufer / Qie 
ety wiberumb onder jhe Joch iuri 
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fie ſich aber offentlich wider Iht Rém : Kayf. Majeſt. ond bere 
fo ernſtlichen Edict; auch wider den erſt vorgehenden Sommer / 
wenig Monar zuvor / mit Ihrer Kapf- May. vor Tuͤwingen vf- 
gerichten nemen ond warmen Friden zubhandlen / anfaͤnckhlich 
tiwas geſcheuͤcht / vnd doch biß auff die Ankonfft be Schweden terns Bes- 
fidh nie enthalten khinden / haben fie fold) ihr vnbitich vnd age, Altena mas 
rechte Mißhandlung zubemaͤnt len / etliche Wirt: CBnbertbanen: vor&twmp- 
beritten gemacht die fid vorSchwedifhe Reiter anfrbuen ond Zo aster: 
angeben ſollen. Welche bann auch ihren Schalck vmb fo vit 
beffer zuverdecken mir Allamodiſchen Kappen ſich vermumbt / 
auch / ein frembd außlaͤndiſche Sprach an fich genomen: Bnd 
alſo in etlichen Cloͤſtern (verhoffend wann die vbrigen im ane- 
dern Cloͤſtern diefen Proceſs vernemen werden / ſie folches vner ⸗ 
wartet / vor fich ſelbs die Cister verlaſſen werden ) die Seiſtli⸗ 
che / jihre Beambre ond Diener / bey naͤchtlicher Weil) mit gang 
dngeſtuͤmben Tumale vnb Geſchrey vnverſehens vberfallen / 
auch jenige ſo ſich nit zun Fenſtern / Laͤden / vber dit Mawren 
hinauß / 2c; falviert; oder ſonſten an verborgne Ort verkrochen / Bberfaiten beg 
inhumanitér tractiert pnd gehalten· — Entzwiſchen aber vn · 
derwehrendem Tumult nicht allein durch die Sprach (indem 
weil fiè jhrer Muͤterlichen Sprach tn fe kurtzer Zeir nicht gleich 
vergeſſen toͤnden / jhnen jederweiln vnder derFrembden fimulir- 
ten, ond ohngewohnlichen / auch ein Wirtenb Schwaͤbiſches Werden von 
grobes Wort/oder modus loquendi entteifdjt ) ſonder aud) ang: Sherman : 
andern ihren AGionibusgnuegfamb anverftehn ond guerfhen 
nen geben / was Nation; pnd von wem fie atfanbt fepe; Wels- 
ches auch confirmiert,daf dif ntdjr Außlaͤndiſche / ſondern In⸗ 
beinbifdhe Reuter geweſen / weil gleich nady der Geiſtlichen 
Ab trib/ alle genomne Sachen / als Pferdrr Kelch re, den Wr. 
Cloͤſters Beambten / alsbald widerumb ohne allen entgelt / zuge⸗ 
ſtellt worden — ^ 

Zu deme:Als fifi hernach zwiſchen D Hertzogen Julio, Zong zeien - 
ex und vnd den Wire, Vormunde Raͤchen exalterä ; ein Diffe- Rang ap 
rentz ber Brfachen erhoben / Al dieweil D. Hertzog Tülius vor? Sameden babe 
gebensder Kita auf Schmeden baby neben: andern an Wire, Det. 
cow en aa E wre 
* AS >. 
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Documenta & Privilegia, 
| CMONASTERU PET: 
| SANCTA CÆCILIÆ. 
in Pfullingen: 
Ordinis Pauperum, 


Sand. Damıanı & Sanct, Care 
de Affifio, à 


Dioecefeos Conftantienfis. 
















Kee Nter Documenta , nihilplan& 
ER invenitur : folummodd à Martino 
NG + Crufio,in Paralipomren. cap. 2 4, refertar: An- 
noMillefima,Ducentefimo,quinquagefimo, 

IX dur Domine Pfullingenfes , Mechtildis & 
Irmula,cognomen to Rempinz,Monafterium Faeminarum ibi 
fandavérunt,. Etidem Crufius, part.3. lib. 1. cap.6. In Mo- 
nafterii hujus Circuitu, inqui ; vel Periftylio äis $ 
Anno Domini 1250. Yahr/ AnS, ins Tag / iſt 
dif Gotts hauß su Pfullingen geſtifft / ond angefangen 
worden / von den Edien / vnd Gaiftlichen Frawen / Sram 
Mechtild ond Fraw Irmel / derempen Geſchlecht von 
Pfullingen: welchen ð OTT gnddig fein wolle/ Amen. 


In Citcuitu eodem,ambarum Fundatricum effigies Ban, 
tium,con{piciuntur inter quas, Infignia generis ipfatum.Scu- 
tum,in tres zquales partes divifum? quarum infima, fava: 
—— ea : fuprema verd,alba, Galextegmen, &indè 

urgentium cornuum,iidem colores. Dominatum ipfarum, 
una tenet dexterum eorum cornuum; altera ad finiftram ftans, 
"finilrum. In ejusdem Periftylij muro, Angelus ,devolantis 
fpecie, eft pictus, habens tria ferta : in manu utrag; unum, & 
in brachio tertium. Subeo, S. Cecilia Virgo, & Sponfus 
Valerianus Virgo, fraterg; hujus Tiburtius. Quorum hi 
fingulas palmas,aut virides fi culls, illa vero muficum Or 
aon tenet Ibidem, ima à Chrifti picta eft: ad cu- 
Tom. — "dads ss 2 aus 
— wë 























| Ke Nter Documenta , nihil plané 
ps $ > invenitur : folummodö à Martino 
Ko Crufio,in Paralipomen, cap. 24, refertat:An- 
: Ce noMillefima,Ducentefimo,quinquagelimo, 
X490 6Q:7X dur Domine Pfullingenfes , Mechtildis & 
Irmula,cognomento Rempinz, Monafterium Faeminarum ibi 
| fundavérunt,. Etidem Crufius, part.3. lib. i. cap6. In Mo- 
j nafterii hujus Circuitu, inquit ; vel Periftylio äs, eft: 
Anno Domini 1250. Jahr / nS. Martins Tag / iff 

dif Gottebauf a Pfullingen geſtifft / vnd angefangen 

worden / von den Edien / vnd Baiftlichen Frawen / Fraw 
Mechtild ond Fraw Irmel / der Rempen Geſchlecht von 
Pfullingen: welchen G OTT gnaͤdig fein woͤlle / Amen. 


In Circuitu eodem,ambarum Fundatricum effigies ftan- 
tium,confpiciuntur: inter quas, Infignia generis ipfatum.Scu- 
-tumin tres zquales partes divifum? quarum infima, fava: 
E —— ea; fuprema verd,alba, . Gales tegmen, &ind& 
ürgentium cornuum,iidem colores. Dominarum ipfarum, 

| unatenet dexterum eorum cornuum; altera ad finiftram ftans, 
' finiftrum. | In ejusdem Petiftylij muro, Angelus ,devolantis 
fpecie, eft pı&tus, habens triaferta : in manu utráj; unum , & 
in brachio tertium. Sub eo, S. Cæcilia Virgo, & Sponfus 
Valerianus Virgo, fraterg; hujus Tiburtius. „Quorum hi 
fingulas palmas,aut virides fi illa vero muficum Orga- 
aon tenet Ibidem, ima ci Chrifti pida eft: ad cu- 
ER "MA : ssa ius 
























Documenta 


jusdextram,virgines, S. Maria,& S.Clata, ad finiftram,S.lo- | 
annes, & S. Francifcus: Sicadhuc hodiè- GE 
Putat quidemCrufius,Fundationem Hancce efleantiquie 
orem,eb quód Anno 1229: Gregorius IX: Pontifex Maximus 
Regulam vivendi Monialibus Pfullingenfibus prælcriplerit, 
Verim Bulla illa Gregoriana,non pertinet præcisè' ad Monia- 
les Pfullingenfes:Sedad Monafterium;quod ejusdem Ordinis 
Aſſiſij eft, & cjus Vidimatam:Copiam ‚ad (aam inftrudtio- 
nem,ac tanquam totum ordinem concernentis , Moniales Ar- 
entinenfes, Conftantienfes; Ulmenfes, & Pfullingenfesab. 
exandro 4. P. M. impetravérunt. . BJ 
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D a $ 


Monialibus Pfulli bus,‘ 
—— 


A.C.1253-- N A ; 









dinis(andi Damiani. Salutem&apoftolicam b 
Cum omnis vera religio & vite —— 
et regulis & menfuris certis etiam conftet leg 
@mnis vera ps ag ol ATE 
sigo, & v. NE (4) quisquis religiofam ducere vitam 

ta infimtio atque rectam converfationis fue reg 
iheguliacon VEndi obfetvare ftuduerit diligen 
fa. atquo rectitudinis lineas 
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tit periculum ubi per diſctetionis virtutem certum ac ftabile 
proficiendi collocare neglexerit fundamentum.  Quapro 
pter dile&e inDomino filie quia divina vobis gratia infpirante 
perarduam viam & artam quead vitam dücitincedere & vi- 
tam pauperum ducere pro eternis lucrandis divitiis elegiftis 
religionis ipfius obfervantiamsarque formam ad inftar felicis 
recordationis GREGORII Pare: (b) Predeceflorisnoftri 


vobis duximus breviter defcribendam. - ut fciat — 


I- 


Laus Le 


Claufiira per- 
petua przcipi 






















































318 Documenta > ` | 
indeulteriusexeundi. ni(i forte caufa plantandi veledificandi 
eandemreligionem ad aliquem locumalique transmittantut. 
Morientes vero tam domine quam etiam fervientes que pro- 
felle fuerint intra Clauftcum pro. ut.convenittumulenur, —— 
Zeche Cep autemhancreligionem zffamere capire sl CE 
mutations fuerint admittende. priusquam habitum mutent & religio- 


przdiecnda nemallumant dura eis & afpera predicenzur.per que tt 
deum & que fecundum hanc religionem nece erint fir; 
miter obíervare ne de ignorantia polea fe 


recipiatur aliqua que vel longiori 
senes tege, feu fatua fimplicitate ad hujus vite o 
Ge te $ ciens & ydoneacomprobetur. per tales enim Dat 
pienda, religionis diffolvitur fepius & turbatur. Unde in 
recipiendis diligenti tudio &cantela hujusmodi 
devitari. etiam ficumaliqua aliquando, ca 
gente alicubi forte fuerit difpenfandum. 
mote intra Clauftcum recepte fi etatis inte 
tius deponant habitum fecularem & infra p: 
Gonem faciant Abbatiffe. Quodetiam defervie 
Deratione terobfervetur. De divino vero officio tam in dl 
——— no&e domino perfolvendo hoc obferveruruthées 
aum, & legere noverint officium faciant regulare. 
canere {cunt liceat eis horis competentibus cane 
dicere & univerforum dominum collaudare. - 
tamea gravitate & modeftia cum humilitate 
tione ut ad falutem edificari valeant audientes 
Pfalmos nefciunt orationem dominicam in 
dum morem fuo devote ftudeant perfolverect 
fi juvenculealique veletiam grandiores capacis i0 
miles fuerint ft Abbatiffe vilum fuerit iat e 
ceri Magiftram eis deputans ydoneam & dl 


Silentium cá- ni . n f ab 
slauum Laien cium vero continuum fic continueab omii 
ax A 
, 





gun fibi invicem nec alicui alii fine licentiae 
“hiis quibus magilteriu i vel opus 
quod non poffit con io exer 
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Uceat fimul loqui de hiis quead officium vel opus fuum perti- 


nent obt quando & qualiter vifum fuerit Abbatifle: — Sane 
mando aliqua perfona religiofa feu feculatis vel cujuslibet: 
ignitatis loqui petierit alicui dominarum nuntietur primi- 
tus Abbatiffe & fi ipla concefferit accedens ad Jocutorium du 
as alias ad minus habeat femper fecum quibus juflerit Abba- 
tifa quz eaque fibi dicta fuerint vel ipfa alii dixerit andiant 
univerfi. Hocnamque firmiter obfervetur ab omnibusfanis* 
pariter & infirmis ut nec inter fenec cum aliquibus aliis ming’ 
quam tres fimul loquantur preter illas ficut fupra dictum eft 
que diverfis officiis & operibus deputantur &preter hoc quan: 
do fcilicet vel de confeffione Sacerdoti vel cam Vifitatore de” 


& fexta feria extta quadragefimam à pulmentó & vino pariter dieere 


_ abftinentesnifi precipuum feftum alicujus Sancti in eis ocur- abitinenua. 











































bile fuerit& decu 
mitas quam in aliis etiam neceflatiisin fervo! 
eac lollicite eis per omnia (erviatur, 
um habeantlocnmfi ynquam ‘fieri poteft 
(eparate ne illarum ordinem & quietem c 
yelturbare: Ille vero que non multum gravi 
petetis. borantin faccis cum Patea jaccant.& habeant ad capué 
tale cum pluma que autem graviter infirmantut in cy 
jaceant fi congrue potuerin invenire. . Set & omnes in 
`  pedules habeant laneos & fi poteft ficri. foleatos 
Die ED hecelle eis fuerit in pedibus habeant arg; portent. 
mentisautem hoc obfervetur ut unaqueque uas tunicas | 
beat & mantellum pretercilidumye ,Stamineamh 
five faccum. Super.tabulas ligneas-jaceant ftotiavelp 
neo fuper (trato.cum ali uanrnlo feni vel palee ft yolu 
vifum fueritAbbatiffe,ve hujusmodi aliquo alio g 
religionem deceat & pto loco potuerit inven 
ad capud cervicalia plena palea five feno. . hal 
coopertoria lanea five ctilcitrasfi laneahaberene 
pe tonfura gruenzer. 4Capillos fuostondeant in rotund 
capillorum. cetero tonforetur nifi evidenti infirmitateg 
— De ingreffu perfonarum in Monafterium f 
meligiofa vel precipimus ut nulla unquam Abbatifla 
Secale, quam perfonam religiofam feu fecularem ac EH 
ium d 9 > . . . : 
ingrediatur. DS in Monafterium intrare permitpant nec om» 
cuiliceat nifi cui’& de quibus concellum& 
faerit vel ab illo cui follicitudinem & curam pee 
—— nus. Pp. duxerit injungendam. Nam hoc à 
EE Procuretur RES Carilinalis vel epifcopus 
Protedoris lo qui nobis fpecialiter fuerit deputatus ex hi 


E? 


gompes de alium femper a Domino. pp. de ipfis fuis 
ad quem cum bábueritis necefle 
proprium fpecialiter recurrere bei 
à dicta ingrediendi lege illi quos pro 
exercendo neceflitas exegerit introire, i 


infi 
afanis 
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fuerit miffam interius aliquando celebrare cum MR 
ociis & mi- 


tamen omnino cum aliquo nili predicto modo five infirma 
fueritfivefama. lllud fane precipue caveaturut ‘hij quibus 
:aliquando fuerit concedendum in Monafterium ingredi, tales 
fint de quorum verbis & moribus nec non vita &-habitu hedt- 
fficari valeant intnentes. & materia jufti (candvli exinde neque- 
atgenerari. Ubi proprius fuerit Capellanus habitu & vita 
religiofus fitacbone fame nec multum juvenis fer ydo? fit 
setatis. ` Qui Capellanus cum aliqua fororum gravi corporis 
infirmitate detenra vila fuerit tendere ad extrema & necelle „ De ingreit 
"habuerit confiteri vel dominici corporis accipere Sacramenta un 
alba ftola & manipulo ingrediatür & audita Confeffione vel 
:dominici corporis tradito facramento fit indutus ut ingreſſus 
eft exeat nec moram ibi faciat longiorem. Sic fe etiam habeat 
inanimecommendatione. Porro ad exequias circafepultu- 
ram agendas non ingrediatur in clauftrum fet exterius inca- 
.  pella,quod ad illud officium pertinetexequatur, "Tamenfi 
-  abbatiffe uifum fuerit quod ad exequias debeatintroire ditto De sepuku 
` ‘modo fupra indutus intret & feptilta mortua exeat fine mora. ME: 
Si autem neceffe fuerit ut ad fodiendam vèl aperiendam fepul- 
~ turam feu certe poftmodum coaptandam ingrediatur fit ei uel 
alicui alii ad hoc ydoneo,& honeftolicirumintroire. Dere- 
. Dong uero Monafterium ingredi non -prefumat- ‘Set cum 
“aliqua fibi de Corífeffioneloqui it per locatorium eam 
£ audiat & perilludeidenti Juatur. Per cratem autem 















i E xt ferre- e 
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Kbbari(fzne'à fe vel ab aliis dominabus ftatus fui Monaiteri 
inobfervantía religionis & unitate mũtue caritatis Vifitatori 
aliquatenus abfcondatur. quia malum effetinditium & offen- 
fa graviter punienda immo volumus & mandamus ut ea que 
fecundum vite fue formam flatuenda vel emendanda fuerint 
publice ac privatim ficut melius fuerit faciendum Vifitacori 
diligenter fuggerant & proponant. Que autem aliter fece- 
rint à 'Vifitatore tam Abbas quamalie digne prout conve- 
micpuniantur. Similiter & Capellanus fi in aliquo repre- 
henfibilis fuerit in quo convenienter non poffit nec debeat 
fupportari monitione premifla àVifitatore modelte ac rationa- 
biliter ficut decuerit corrigatur. Si vero noluerit vel con- 
tempferit emendare pro Capellano minimehabeatur. Ad 
oftium (ane Monafterii cuftodiendum aliqua talis ex fororibus 
deputetur que omnino deum timeat que fit matura moribus 
Dr diligens & difcreta fitque eratis convenientis que ipfius 
oftii.clavem fic diligentet-cuftodiat & confervet, ut nunquam 
fine ea vel ipfa nefcia oftium aliquando valeataperiri. Sit& 
alia eque ydonea & focia deputata 2 ejus vicem in omnıbus 
exequatur cum ipfa aliqua rationabili caufa vel occupatione 
neceflaria occupata fuerit acdetenta. Caveantaurem ftudio- 
fiffime & procurent ne unquam oftium ftet apertum nifi tane 
tüm quantum minus fieri poterit congruenter. Sit autem 
oftium feris ferreis cum valvis & ve&ibus optime communi- 
tum. &omnino fine cuftodia minime dimittatur nec etiam 
ad momentum nifi clave fit firmiter obferatum, Necomni 
pulfanti aperiatur ftatim nifi prius indubitanter cognoverint 
quod talisfit cui fine dubitationealiqua fecundum mandatum 
quodin eadem forma déingreffaris fa ius continetur debe- 
ataperiri. Quod fi Wm intra Monafterium opas ali- 
quod fuerit faciendum ad quod agendum feculares aliquos vel 

uascumque perfonas alias oporteat introire provideat Abba- 
tiff follicite ut tunc dum * fcilicet exercetur aliqua alia 
perfona conveniens ad cnftodiendum oftium flaruatur que fic 


` — perfonis ad opus deputatis aperiat. quod alias intrare penitus 
i l tr 


A non 


De cuftedit 
Ofii, 
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non permittat... Namedomingiple & tunc-& femper quam: —— 
E rationabiliter realen (tudiofiffime caveant ne De 
yfecularibus velperlonis extraneis-videantur... Háncigiur: 7 
vivendi formulam breviter füpra (criptamuniformit biques — 
ab. omnibus volumus. & mandamus-diligentius obíermr. — 
quatinus:per locorum diftantiam: feparatas:vite-identitas & — 
conformitas morum vinculo caritatis uniat: & conj 
Quodfi Romane Ecclefie diferetio provida pro lociquali 
velperfonarum circa.aliquas.in aliquo nec io düzerit € 
fj Eege fimili difpenfatione non indig: 
iter propofitum cuftodiant & obfervent-... . 


DatumPerufii x 11; Kal; Novembr. 
tus.noftri. Anno decimo:. N 


MNotationes. 


FR Ese quoque Religiofarum-Cenobü 
N Germanico Manufcripto »,:reprefentat G 
lib. 2: cap. 14:. E 
(4) ` Mlá circa tempora; extiterunt 
Regularum Monafticarum ( ut fcribit Frate! 
busdam Monafteriis: qui nominabantuf 
& Begina.. Hiperfuadebant multis Co 
laviverent.. Meliüs -fiċ Dto ferviri pe 
Wat. ritus.. Sed magnoperé hoc genns hominum 
quibüs certe difciplina merde plácebi 
busdam Epifcopis videbanturdémolienda ulia 
bus illa licentia ftüdio effet: . Crufius fette: 
Dicebantur olim Sibertinery & Zeie 
micarium Nidevi; fol.214.219-221.06 B 
liticis, fol.32-@'in Thefauro Practico, ver 
talogum Hareticorum Petrei; verbo Beg 
Chronologia ; qua jundta eit trad 
Sib Anno 1 2992- ; 





AN 


Monafterii Pfallingenfis. nf 
Erant, inquit, Begardi, Monachi, & ing Monia- 
les; fed absquevotis : docebant hominem pofle; in hac vita, 
fieriimpecabilem, & non teneri ampliüs ad jejunia vel oratio- 
nem, & in gratiá crefcere nompofle; & alia id gehus: 
At certe; illo feculos-hamecélibertatem multa Mona- 
feria, ferminaram prafertim, affc&irun : "necexigyi laboris 
fuit; eaadigere; ut certam regulam amplecterentur. - 


Hëeäne Libertinitas, feu vivendi licentia omnibus Hæ- 


reticis placet (imó omnium Harefium matereft) dum ne — * 


illi , vivere volunt; prout ipſis lubet, nec præceptis Eccle 
obedire- 

(b)? GREGORIUS Nonus; non Pfullingenfibus, fed 
—— Sand. Damiani de Affifio; in genere; Leges pra-- 

ts 

ei Adfunt & alf& Bulla Originales Pontificum Romano- - 

mm in favorem hujus Monafterii'emanatz , utpote INNO- 
GENTII Quarti, (deDato Anagnia, Anno Cham: sr 3.) de 
non dandis Décimis ex Hórtiss Virgultis;-aut animalium mt- 
trimentis.- 

Ejusdem  INNOCENTII Quarti , eodem Anno. Ubi’ 
concedit; quód Moniales in Pfullingen z uti poffint vino A 
pulmentis, Ja&ticiniis; & ovis; praterquam tempore jejunii: - 
Acquoque veftiri pellibus ; & plumiis lectistegi. - 


Eodemque Anno, idem Pontifex concedit; ut de blado, - 
viro; láno, lignis, lapidibüs, & CC EE pro 
fäisufibus emeté easdem: conac null edagia, Winoa- 
gia, Roagiajqua e his Tau "TEM 

fol were teneantur 
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An. Chr. 1256. 


E 2 
LEXANDER. epifcopus S 
"A. vorum Dei dilectis in Chrifto Al 
“Abbatiffe Monafteriifan&e Cecilie (n en 
roribus cam preturbus qu futuris regu 
feffisin perpetuum. ~ igiofam vicam 
licum convenit adeffe prefidium ne forte 
tisincurfus aut eas A propofito revocet. "aut tc 














veftris Tufts po 
tinm fan &e Cec 








uidem (tatuentes ut UN“ 
qui fecandum deum & beari Benedidti regulam atque 
tionem Monialium inclufarum fandi Damiani 
formulam vite veftre à ionis GRE‘ 
Papa. Predeceflore noftro. Ordiniweltro tradi 
fficio conftitutus , in eode! 





MonafteriiPfullingenfis, a7 
que bona idem Monafterium in prefentiarum jufte & cano- 
nice poffidet aut in futurum conceffione Pontificum largitio- 
neRegum vel Principum oblatione fidelium few aliis juftis : 
modis preftantedoniino poterit adipi(ci , firma-vobis,i& eis : 
que vobis-fuccefferint illibata permaneant. In quibus hec 
propriis duximus exprimenda vocabulis. ` Locum ipfum in 
quo Prefatum Monafterium (itum eft cum omnibus fuis per- 
,unentiis, cum vineis, terris, pratis, nemoribus , ufnagiis , & 
— in boſco & plano; in aquis, & molendinis, in viis, & 
emitis , & omnibus aliis libertatibus & immunitatibus (uis. 
Liceat quoque vobis perfonas liberas & abfolutas é feculo fugi- 
entes, ad converfionem recipere ac easabsque contradictione - 
aliquaretinere.. — Prohibemus infuper ut nulli fororum ve- - 
ſtratum poft fictam in Monafterio veſtro profeffionem., fas fit - 
de eodem loco dilcedere , difcedentem-vero nullusaudeatreti- 
nere. Pro confecrationibus vero altarium vel Ecclefie veftre - 
five pro olea fan&o vel quolibet ecclefiaftico facramento nul- 
lus à vobis fub obtentu confuetudinis vel alio modo quicquä 
audeat extorquere. fed hec omnia gratis vobis Epifcopus dio-- 
cefanusimperdat- Alioquin liceat vobis hec noftra auctori- 
tate recipere à quocumque malueritis catholico antiftite gra- 
tiam & comunionem fedis apeftolice-obtinente. Quodfi ` 
fedes diocelani Epifcopi forte vacaverit interim omnia eccle- 
fiattica facramenta à vicinis Epifcopis accipere libere & absque - 
contradictione poffitis. fic tamen. ut ex hocimpofterum pro- 
prio Epifcopo nullum prejudicium generetur. — Quia vero 
interdum diocefani Epilcopi copiam non habetis, fi quem Epi- 
fcopam Romane fedis ot diximus gritiam & comunionem : 
habentem & dequo plenam notitiam habeatis per vos tranfi- ~ ' 
re. contigerit ah en benedictiones Monialium.vaforum. & 
veſtium & conſecrationes altarium recipere valeatis: Cum“ 
antem: generale interdictum terre ftierit liceat vobisiclaufis - 
jauuis,excomunicatis & interdi@isexclafis non prlftis cam- - 
` panis divina officia celebrare dummodo caufam non dederitis - 

intezdidó.. Cheunte vero të minc ejusdem loci. Abbatiffa ` 





Ri” ia k wel- 














328 


— — 


velearum aliqua que ti 








aan ionís aftutia feu violen nif quam forores co- 
DE vel muni confenfu xel.eatum major ii (anioris (ecun- 


—— | 
——— dam Deum & 
dich MPaci quoque & tran 
titudine providere : 
;musutinfra cla 


furtum facere ignem appon 
temere capere vel interficere feu violentiam 


Decernimus ergo , uenallli omnino hominum — 
Monaſterium temere pertutbare aut ejus ones auferre — 
velablatas retinere minuere feu quibuslib ti 
-garetfed omnia integra conferventut earumque 
—— ac fultentatione conceflafunt, ufibus 
profutura. Salva fedis apoftolice au&otitate. 
in futurum ecclefiaftica fecolarisve perfona. 
fitutionis paginam fciens contra eam. 1 
vetit fecundo tertioye commonita nifi reat 
fatisfadtione correxerit poteftatis honori 
-tatereamquefe Geier perp 
cognoícat & à facrati o corpore ac fangu 
je Chrifti aliena fiat atque 
examine diflricte fubjaceatultioni. Co, 
co faa jura fervantibus fit domini noftriJhe 
nus &hic — — percipiant & 
judicem premia eterne ‚pacisinveniant, A 





































redemptoris noftri 
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DÉI Egoodozufculanusepilcopus. SS. 
Oe: Stephanus preneltinus epifcopus. SS. 


io Egofrater Johannes tituli fan&i Laurentijia 
* Lucina presb. cardia, SS. 


J Ego Frater hugo. ££.(an&e Sabine prbr. Car- 
` dinalis. 5S. 


"m EgoRiccardusfan&i Angeli Diaconus Cardi- 
nalis. SS. 


ge Ego O&avianus Sande Marie in uia lara Dias 
T conus Cardinalis. SS. L 


Datum Anagnie per manum Magiftri Jorda- 
niDomini Pape. SubDiaconi & Norarij. xij Kal, 
Julij Indi&ione.xiiij. Incarnationis Dominice An- 
no. M*.CC*. Lv j. Pontificatus vero Domini ALZ- 
XANDR I. Papciij.Annofccundo. 


_Notatio. 


IF alià quoqueBulläidemAlexander TV. omnes immunitates 
& libertates precedentium Romanorum Pontificum, nec 
non exemptiones fxcularinmexattiommm,& regibus, & Prin* 
cipibus rationabiliter huic Monafterio indultas authoritate 
Apoftolicà confirmat. De Dato Anagniz XVIII. Kal. Junijs 
Pontificatus Anno Secundo hoc eft Chrifti Anno 
1256, 


uu ILVin 








redibus fuis, —— ſuas ſitas apud 
nialibus de Phullingin cum omni jure & libert 
noftrascontradiderunt, Adcujusrei : 
Paginam juffimns confcribi. . & noftrorum Sigil 
cinio ftatuimus:infigniri, „prefentibus.. 1 

Kírchain. Hainrice de Nidilingin di&o 
Ludowico. & Cunrado Fratre fuo. E 


Dappifero de Stetin.. Ven, & Wigande 


dc Tortingin. & Cunrado Nobile Viro 
bach. & aliis quam pluribus. Ada. 
M*.CC*.L’.VUI’, 1v, Idus Marcil, In 

Ph. A 
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Iv. 
ULRICUS Comes de Wiry 


. tenberg/ & MECHTILDIS ejusdem Con- 


jux,V ineas Sororum de Pfullingen/ quas habenc 
in Cituetgarbt/ eximunt ab omni Angariá, 
& Precariz cxa&ionc. 


eA. (1259... 


In nomine Patris & Filii & Spi. 
ritus Sancti. Vniverfis Chrifti fidelibus 
` prefentes litteras videntibus vel vifuris. 


LRICVS Comes de Wirthemberc. & 

MECHTILDIS. Conjux fua falatem perpe- 

tuam: cum noticia fubfcriptorum. Irritacione fre- 
quenti geftorum edocta periculis, humana induftria adinvenit 
& in confuetudinem jam produxit ut rite gefta teftium tefti- 
monio, & (cripturarum — — ne fraudis doli val 
malicia hominum perverforum in irritum deducantur, Hinc 
e(t quod nos volumusper prefentes ad noticiam pervenire fu- 
turorum & apud memoriam remanere prefenciam quod nos 
attendentes per diftribucionem — — in Chrifto eter- 
ne felicitatis gaudia non modicum cumulari collocata manu 


©. & unanimi confenfu ad honorem Chrifti jelu, & omnium 


Sandordm pro noftra noftrorumque liberorum ac parentum 
falute, grattam hanc facientes fororibus de Phullingen ordi- 


nis fancti Damiani videlicet vineas quas habent tit 


exemimus ab omni Angaria (a) five impeticione exa&tionis 
de wu 1i pre- 






















* MES Documenta 
ue ent "ere © cenfeatur con werevel — 


precarie. (b), feu quocung) 

inconfuete, necnon abomni honoreobfequil.a — 
ur ipſas poſſideant plena in perpetuum li 
ipfarunrpermanferint poteftate.. Etut hec — 
infirmari preſentsm cartam noitrorum Sigillorus 


sdedipns robos 
is Nos.aurem.. R ; MARCHIO: de Biden 


quem: ‚preditarum Vínearum: fpe&tat p 
donationem jamdidtarum Y Vinesrum ratam 
tes... Ac figilli — * Nonaieappto · 
Bantes. acroborantes. A we Anno 
mini. M°. cc’. Ae 





, X 
* “vation n 


ww gariz, & — hr 
N Wade’ etiam Ángari: 


, Saften:- Eftautem Latinis Angatio⸗ ide 
t. end i f 
Crucem: 
Marculphus; i 
neque caballorum. partus: * 


Angarias: 
Et autemAnga garioPerficum Ve 
mi in LEE 11. cod. de SS: — Ang 


——— no: um. 
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RUDOLPHUS | 
Ree Roman. ` 


Abbatiſam E? Conventum in Pfullingen 
l liberat à conflitutionibus hominum in Pfullingen: ipfis 
|o snfimul confirmat poffe fomm vince cujusdam in clive’ 
Achalm /ze.. Injungit etiam, Advocate terres ut illa 
rum. bona:, ab omni Moleflatorum «violenti. = 


Í conftanter.& fideliter: gp "äu 


cobi Greater co ap MCI - r 
Pi) eG bn. s 


T. VDOLPHVS Déigratia Romano- 
{ k rum Rex femper Auguftus Dileis in Chris 
5n ftos.. » „Abbariffes& Conventui Sororum in Pful ⸗ 


Cum ficut intelleximus Bomines in Pfullingen quedam de 


novo flatuta „in non modicum veftrum prejudicium &gr- - 


| : lingen, Ordinis fanéte Clares Gratiam fuam, & omne bonum: 


vamen facere prefum pferint; nds vobis, yeltroque Monafterio; 
hanc tenoreprzfentium concedimus liberratens; utab eisdem 
conftitutionibus „aliisque fimilibus in fututunt auctotitate 
Regia exempte omnino; ipfis non vin Dräier fubjas 
cere, qnin potiiis fubobtetu noftre gratie inhibemus firmiter 
& diſtricte; nequis vosin hiis; autaliis quibuscunque audeat 
modoaliquo de cetero infeltares- Infupet hauc vobis gratiam 
facimus per prefentes; quod vusyineam in clivoAdjalm fitam, 
ip qua quorundam mem umptio vos-vexat indebite, & impu- 
en quietẽ debeaus in perpecuum, & pacifice poflidere; pro-- 









OCH pree: 








WW — — 
prer. uod etiam- nobili Domino AL Comiti , advocato ters 
e. (a) hoc eodem tenore Jujungimus firmiter » &mandae · 
mus, quatenus vos » acbona veftra abomni moleftarorumwe- ` 
frorumviolentiis conftanter & Gdeliver tueatur, “In cujus 
conceflionis-& gratie teftimoninm , -vobis litteras 
gradimus, figilli noftsi-munimine roboratas, Datum Hage ` 
noz Kalend. Novembr. Indidtione ți i D 
Jmpdéii" ` han UT ers 
— Naai 
E AM 


Ca Comites de Adhatın fe quoque Comites de iw 
— o7 litavérunc, Crufios, parte zeUbrsıcapt n 
üngen. Ac fuerunt cec? illi deAchalm anti i iinSueviüCo- 

mites. De hifce enim,fequentia in antiquis confignationi* 


d ag E éi f 









$. dër bach fepulta fuit) 
ft de Achalm, nafterio,literis app à 
Weninllingen. fachum nec U © 
cum, di i Fi ech »profectus 

faftipium Ratisbonx confcendit, Ibi munt 

ausad cxlitesevolavit,pridi® Cal. Ni 
999. Ejuscorpusin S. Emmerani zde condit 
in Crypta Annos 577. latuit; ac, itis | 
wolfgango, alterohujus Rati 
novo facrario honoratum eft. St 
$. RAMWOLDUS, alii RAM 
RAINVOLDUS, Comes de fpfi 
S. Wolfgang) Epifcopi Ratisbonents; 
rani, biennio czcus,miraculo.ad fepe 
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fam,recepit.tandem febricula correptus, Anno Domini tr; 
Calendis Iulij, ztatis 190: mortuus eft : cm 26. Annos; f. Men- 
fes,dies 17. rexi(fet. ° 
Pertinetautemad Achalm / &quidem ratione fuperios 
ritatis, Pagus quoque Pfullingen, Sequentia enim in libre: 
quodam aitiquo;vulgó,édgetbudjde Anno 1454. habentur, 

- Jeem ale Zwing ond Benne / vnd bas Gericht un Pful⸗ 
lingen / gehoͤrend gen Achatm : vfigenomen was in der Kemps 
pin Guer in den Duſern fraͤveln befdjeen / dtefelbe Fräsen 46 
Bórenb ben Remppen su: vfgenomen mort / dyepſtal / vnb falſch 
gibórenb gen Achalm. — Pfullingenfe 

Ex quibus apparet, Monafterium Pfallingenfe, minim from ek in 
in Territorio Wirggnbergico; fed (i fitus aliqui i operatur, po- een 
tilts in Territorio potentiflime Auftriacz Familiz, fitum efle, . milie e 


bert Nergogengu Oeſterreich in A 70, Staufen, vnb: 
Achalm / die zwo mt tut. elitr dei / das darzue gehört 
Luth vno Guers Innwendig vnd 2tuftwenbig / Gefuedr wn 


taüfenbr guerer Gulden Vngariſch ober odbelmbifdy / auff: 
Widerlsfung Conraden von Rierheimb verpfender. 

Hernacher Anno 1376. de Dato Aurach / an Sanct: 

€atherinz Tag Aar Wilhelm von Kierheimb ein Edel Knecht, 


Mónáfterium ` 


ie Wilken, eno mit Gunſt feiner lieben Brieder Conrad pnd am ma 


Waliher von Rietheimb / dem Edlen feinem gnábigen-Durienz prncaake 
—— von aes / end —— dlefe "7 07fmae 
fpíanbtfd)afft / nd all dahero erlangtes / avffgtgeben.- 
Bnd fft maakt felbige Pfandifchafft von bem Mochlöblichken: 
Dauf Oeſterꝛeich ju vti mabfen erfrifche/ ober ernetwerrr ewan 
auch einem ober bem anderen / der Denen Graffen ju Wirt 
temberg/ ad certum tempus, vel ad dies vitz nicht außauldfen 
verſchrib en worden. ers tee 

.. Quo jure autem Wirttenbergici Duces, Monafterium 


J 
g 
1 


` Pfullingenfe, fecundüm hascé- circumftantias , ad alios ufus : 
Spplicaverint ; ër mum hujue deftructionis allum-habuerint- 


TAL 
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—— — ge ` i 
b gabe) D 


xius , poterit. dijudicar 
Tempore autem RYDOLPHI Primi ‚Paguspfulingen 
ab eodem , nomine Linpetii adhucrenebarur, woe 


«quenti, X aliis Documents, «cem i 


(a) Advocatusterte,widerur perre De 
bus plerumgue ——— a e 
Acmandärunt. SM 


cAonáfterio Pfullingenfi co ^ 
Genfnalia , [eu Emphiteutica , per comt j 
` dium bonorum acquirere y * 


wer: pron end, ` 
y ti babere rfr. Tod 
AC * ^ 


VDOLPHVS Dei gratia I 
im Rex femper Angulus. T Dileé 
Abbatiſſe, & cu 


Ces in Pfullingen / 
enitudine omnis boni. Quid 
Ten Rudere dinofcicur, «ut ftbi 
meritum, & aliis,perfame] laudabili: 
exemplum, devotis orańonib , 
Idcirco veftris: — — — 
Bras, quantum cum Deo po favora! 


Ken zegin 73 ee 


s EA 939 
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Exhibita fiquidem nobis ex parte veftra relatio continebat, 
quod Eccleda fancti Martini in Pfullingen / quosdam haber — 
hominescenfuales,tam in eadem Villa, quam alibi relidentes, 
m nobis,& Imperio,ratione Advocatiz , feu Dominii, ( 4) 
unt fubjedi, qui vulgariter Gnotz appellantut,qaorum bona 
immobilia,queper fe poflidentynomconfuevenunt hactenus, 
ut dicitur, aliisquam predidtis hominibns, qui Gnotz (5) 
appellantur, dari,vendi,velaliteralienari, ni(i per alia bona 
immobilia equivalentia,vel meliora dictis hominibus reftau- 
rentur.de quibus bonis aliqua; per commutationem equiva- 
lentem,arbitrio difcrerörum, vobis,& velttoMonalterio acqui- 
filtis,unde petiftis eadembona raliter acquifita,vobis,& dicte 
Monafterio auctoritate regia. cor-^rmiari. Nos igitur veftris 
piis precibus inclinati,dicta bona in hortis, agtis, domibus, 
pratis, feu aliisquibuscunq;, vel que in futurum per commu- 
tationem equivalentemfimiliter acquiretis , vobis , & veftro 
Monafterio tenore prefentium confirmamus, & prefeutis fcri- 


- ptipattocinio coirimunimus. ` Concedimus quoque,ut {pe- 


ciales paftores habere poflitis pro veftris animalibus nutrien- 
dis,nec vos (aper prz milis quisquaniaudeat moleſtate, prout 
regiam velit evadere ultionem. ‘ 

Datum Hagenowy. Quinto decimo Kalend. Maij. Regni 
noftri, Annotertio. Anno ver? Incarnationis Domiui Millet 


fimo,Ducente(imo,Septuagefimo fexto. 
Notatio. 


"Led D Atione Advocatiz, feu Domini (mit der Bogrey 


Herrſchafft) adImperium, tum temporis, per- 
tinebat. 


X (b) Gnotz, dicuntur von dem Gnieſſen. Ecficfunt 
"homines, welche Bing oder Gablgiiteer iunhaben / oder SHP 
nueſſen. — ze 


GW i i cl | mea VIL Ima. 
















Age 


IMAGINA; ADOLPHI Roman, 
Regis Conjux, ger a 
Dominas in Pfullingen | [ub ali fua prote- 
Bionis ‚fufeipis cas plone & abfolusa libertates perpe — 

letari cupit. Bog, fine Advocate, d Greef l 
fentibl , quàm futuri fuper Cafiro al ` 

fideliter e$ arten? illas recom> = 
mendat.. hic d de 3 


Ken ee 
` eiit Jeng es d. 
| DENE dei gratia Romanorum Rer 


gina femper Augufta, dile&is fidelibus fuis, Ad- 
Se Di pet 





















© ocato & Officialibus tam prefenti b : 
Caftro Achalm / & rebus ibidem , adno 
nentibus, à Sereniffimo Romanorum Reg 
mino, & Conjuge noftro, non tam in prelen 
quam etiam conftituendis in pofterum grätiamfuam "a 
bonum. Quoniaminter inprobos, juxta lese 
tuta debet effet vita innocentium , illos ampliusdeh 1 
3 moleftiisimproborum decernimus innocentes quotum Deo "u 
grato interventu, Deus ipfe peccatis us yh ' 
catur, vita; fpes & falus, mortalibus r, Reg 
& decelo Regibus victoria miniftratur: Quocirca; 
nerabilium, ac fpiritualium nobis Dominarum in pow 
meritis cultu, & gratia erga Do inum ; participe 
nos effici. & ob hoc dictas dominas füb a 
nis , plena cupiamus , & ablolura libertate p 


Vobis cas, tanquam filias, matres, capu Don 
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Advobstes, resanimep damus | fideliter Scattente. Volentes, 


jubentes, ac fiib obtentu noftre gratiefirmiter vobisprecipi- Porto Me- 


nialium Pful * 


«ntes. quatenus memoratas Dominas, & cunctas res ad ipías Jingenfis Ade 


pertinentes fcilicet homines, agros, fegetes , ortos , atque ftu fuia mung 


Gus, non tantümà veftrorum infolentiis fubditorum , verum ‚ne Imperii. 
etiam à quorumlibet aliorum improborum hominum grava- “umiuitun 
minibus, tanquam nosipfasindempnes follicitius confervetis, 

Quarum etiam animalia communium pafcuorum Ville Puke, 
Iingen,volumus & tribuimus, libere potiri folaciis, & commo een pafon- 
dis de gratia fpecisli.  Providentes attentius, nefepe dictas rum comuni- 
Dominas quarum dampna feu incommoda, noftra reputare- redegi 
mus difpendia, quibuscunque querimoniis, noftram de vobis:l;bus ibidem 
audientiam oporteat perturbare. Alioquin fi quos ex. vobis Frang 
temerarios, aut protervos, mandatum Regium non cohercue- 

rit à vetitis,vindictamprocul dubio non; effugient regie mage- 

ftaris. Datum Áchalme , Anno Domini M° CC* 
Lxxxxiiij. Regai noftri anno tertio. 


VIII 
ADOLPHUS 
" Roman. Rex. 


Sancit , ut coram nullo Judice , nifi coram 
eAdvocato Provinciali , aut in Civitate Reutlingenfi, 
Abbatiſſa & Conventus Sanctimonialium 
in Pfullingen / conveniri _ 

poffit. 


- A.C. 1296. 
A DOLFVS Dei gratiaRomanorum 
, M Rex femper Auguftus. LIniverfis prefentes 
xx 2 


« + Ze 











340 ` » Documenta — 
Jiterasinfpe&uris gratiam fuarn,& omne bonum. Me ` 
tes honorabiles & Religiofas perfonas. . +" Abbatiſſam & — ` 
Conventum Sanctimonialium in Pfallingen,Ordinis Sande * 
Clare.ob celebris vite fue fragrantiam,& ut pro noftrünoftr- ` — 
rumque falute, Omnipotentis Dei Clementiam » i 
orationibus jugiterinterpellant, quadam prerogativa favoris; 
& gratie prevenire. Ipfis, de noftre concedimus EZ itudine 
oteftatis,quod coram nullo. .'. Judice, ni(i folum 
mobili Viro. . . dë Ifemburg , Ad: to Provinciali,vel eo, _ 
i pro tempore fuerit,aut in Civitate noftra Rutlingen» Dr 
er quibusdam Aétionibus debeant conveniri. Dantes iphs 
as noftras literas;figillo Majeftatis noftre fi jntelli 
nium fuper eo. x: | PAS POE 
Datum apud Ezzefingen. » Anno © mini 
Millefimo, CC*. LXXXXVI"- Regni veronoltri 
Anno quarto. Wier LS 


E MOSTAN 
1 eue 
eS . 


Notatio- 


EX hoc Documento iterum apparet »™ 
—Jingenfe immediatè Imperio fubjectum €: 
libi, nifi coram. Imperiali Iudice». ( vor dem Sander? 
potuerit conveniri. Mentio autem Reuchin 
ided hic fit: Dieweil das Schulrheiflen: Am 
git / vnd andere Gere iten daſelbſte 
peris, ad Achalm pertinebant ; 

Reuttingenfibus, pignoris tantùm j 

detinentur. m 
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KE 
ALBERTUS Rex 
Roman. 


onfirmat Pfullingenfibus &Monialibus 
C e 5 ag. Libertates „ Prade~ : 
eefforum [uorum.s. 


A.C, 1302. 


LBERTVS Dei Gratia Romanorumr 
Rex femper Auguftus.. Univerfis fidelibus 


fuis; gratiam fuam, & omne bonum.. Cum nosRelí- 

giofas & Devotasin Chrifto., ~. + .Abbatiflany & Conven- 
tum Ordinis fante Clarein Pfullingen, cum Monafterio, & 
bonis fuis in protectionem noftram, & Imperii receperimus 
pecialem , volentes ipfas in Juribus, gratiis & libertatibus, 
quibus ex conceffione Divorum: Auguforum: Romanorum: 
RegunrPredecefforum noftrorum ; hadenus usque: in prelen- 
tiarum gavile lunt, de augmento gratie noftre inviolabiliter 
obfervare. —— univerfis& fingulis, quatenus 


ipfas Sorores, necnon perfonas & poffeffores ipfarum, inpre- 
—— rear warn Te Guinn, 
vexare; gravare (eu:moleftare nullatenus debeatis, ficut noftre 
Majeftatis offenfam volueritisevitare. Datum in Rüt- 
dingen , Anno Domini Millefimo CCC*. fecundo. 
_ Regniveronoftri, anno quarto. 


2 Xx 7; X. Hen. 





x. E i 

~ Roman. Rex. ace ale 

"ot ificat eAdvocato fuo Provinciali ut 

es Sculsetis, Confulibus ac Civibus in Ehingen d Reo 
fingen /quod Abbatiam & Conventum in Pfullingen / 

ab omni genere exattionum s exemerit : easý cum perfis 

nis, eg rebus fuis omnibus ‚in Imperi proie- 


onem receperit Pecialem· rf adi A 
A.C.1309. | Së 


HINN Dei gratia 
Rex,femper Auguftus. No 
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am facerenom ambigimus ‚cum eis; i 
gium, noftri favoris efidium imparcimut. Ea 
rabilibusac religiofis perfonis...- “ARM: rif 
Ordinis fan&te Clare in Pfullingen/quascelebeis pie 
wit religio,fpecialem gratiam facere difponente 
enere fturarum, & cxactionum» de bonis fuis quit 
lvendarum » eximimus , & haberi volumus ! 
Wi ug — Abbatiflam & Conventum, p 
perlonis, & rebus fuis omnibus, ut eo liberius: 
poffint obfequiis Jon noftram & Imperii proves 
anus fpecialem , fidelitati veftre ftudi 
weftrum ipfas contra exemptionis & H 





















audeat aliqualiter moleltare, Harum teftimonio litterarum, 

noftre Majeftatis figilli robore Agnaturum. Datum Spitz viu. 

Kal, Septembr. Anno Domini Millefimo,Trecentefimo nono. 
Regni vero noltti Anno primo.. 


XL 


Rex Roman. 

Permittit NEonialibus in Pfullingen / we 
Bona cenfualia , per commutationem aquivalentem , com 
parare queant : concedit item Eisdem, ut Paflores prox 
pos ve inam 


A.C.130 9; 


wA AES S JS. 4 WR Xa S 


| —] ENRICVS Dei gratia Romanorum 
Rexfemper Augultus. LTniverfis (acri Roma- 
ni Imperii fidelibus; prefentes litteras in(pecturis , gra-- 
«iam fuanr, & omne bonum; Gratum Deo ob(equium facere ` 
non ambigimus, cum eis,quibus virile deeft futfragium; nofkti 
‘favoris prelidiumimpertimar, fane honorabilium: & religio- 
farum perfonarum. , . » Abbatille & Conyentus Monafterii 
fan&e Cecilie in Pfullingen / Ordinis (ande Clare, porrecta 
nobispetitio continebat, Quod cum Ecclefia Parochialis fan- 
- &i Marani in Pfullingen 7 quosdam tam ibi , quam alibi ; ho- 
` mines habeat Cenfuales; 8001 vulgariter appellatas, nobis, & : 
Yinperio, jure advocaticio vel dominii pertinentes, qui bona: 
{aa immobilia que poffident ; nulli; nifi uni ex eis, qui Gnon 
Alcuntur, dare; tradere, vel vendere» fcu quocünque modo ` 
` salioalienare polli, nid equivalentia, vel meliora bona, dên- 
Sehr "me: 















































44 © Docum emp ^^ 
zur & affignentur prefatis hominibus in reftaurum, de 
bonis Abbatiffs & Conventus pradidti, fibi & fuo Mon 
non obftante confwetudine hujusmodi, per commutat 


ait aſſerunt / aliqua attt⸗ 


— — liberi 
nds is vite infignivit religio , DEE iberiusir 
nis poffint — & pre noftra falute Dei 
jugiter deprecentur, devotis (applicationibus favor 
"muentes , commutationem bonorum hujusmodi, | 
fuo Monaftetio attraxerunt, usque modo, vel in fut 
ftis ciculis artraxerint, five fint in ortis, 
feu quibuscunque aliis, de libertate Regt 
dem commutationi noftrum adhibemuscon 
rium & exprelfum. Hanc gratiam (pecialiter ned 
refareSandimoniales » per fe paftores fuos habea 
animalibus & pecoribusnu: tiendis. In cujusr 
prefentes litteras fcribi; & noftre Majettatis "IB 
communiri. Darum Spire vr. Kal. Septembr: ANM 
Millefmo, Trecentefimo, nono » 1 


primo ^ 
er di 
Kanfer Ludtrvig der IV. b 
Abbtiſſin / ond Convent / ef OS 
pfullingen / dab ĩNiemandanſpre⸗ 
auf fhein Recht / Adigung/ no 
$5 urgermeifter gus eet 


been Duecpaben/enb in feinem 
gem ond onrechrem palr farmene 
330. 
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offen:lich an diſem Brieff bag wir den Geiſtlichen Frawen. . 
* ‚der Abbreffinnesond dem Convent, des Ootbuf su Phulin- 
gen onfern lieben ond bemurigen/fant Claren Orden / in Go» 
flenger Byſtum / ein foltch genad geran-haben ond och cun mie 
difem Brieff / datz ſie nteman / arfprechen noch / laden fel/ vif 


fein recht Toeding aech lant geriche/ alfo / habe ieman hing in 
icht sefprechen. Das ſi dem ein recht tun / vor dem Burger 


maifter sit Ruttlingen / der jedzund iſt / oder hernach kumpt / ver⸗ 
hieten fi hintz jeman icht zeſprechẽ / dag in der her wider etn recht 
tüt/ot bem vorgenanren / Burgermaiſter / wir woͤllen oeh dağ 
ber ſelbe Burgermaiſter von Rurilingen/di eergenanten Abbe 
teſſinn / vnd der Convent, der vorgeſchriben iſt / in ſiner Hue 
habe / vnd (n ſinem vride vnd ſi ſchirme vor vbrigem / vnd un» 
rechtem gewalt / alß lieb im vnſer furdrunge ‘fin. -Davon ge 
bieten wir allen vnſern Ampluten / ernſtlichen ond veſtielichen / 
Landtvogten / Voͤgten vnſern getruwen / wie fi genant fin / eat 
fi die vorgenanten vnſer gnade dt hindern oder Iren tn feinen 
Weg vnb infeinen gewall dar an tuen / als lich tmonfer gnade 


‚fir vñd dar ober su einem Vrthunde geben wir tn difen Brief 


verfigeleen mit vnſerm Cheyſerlichen Infigel. Der geben ift 
su Aufpurch an dem nechſten Gritage nach fant Eifberen 
Lage do man salt von Chriftus Geburt Drinrzchenhunderr Jar 
darnach in dem Dreisstaftim Yarsin dem Sechiehenden Jar 
vnſers RKichs / vnd in dem Dritten des Kheyſerthumes. 


Notatio. 


‘Privilegiuie 


Qiu Monafterium aliquod,ab omni alia, nifi Imperto- P * 


ris luris dictione, & quem in dederit Iudicem, «exintitur, exemptionem 
tunc illud omne fimul ab aliorum Statuum tertivoriali Turis- ab aliorum fta 
di&ione exemptum reputari debet. “Clim feinvicem imme- teen 
diat? (ub(equantur , fübjetumselle,& in Tudicio'relpondere, H. 


oder von «inca Rede 


“yy XIII. Lu- 























346 


vum Sa. 


X WA ee ie e. 
LUDOVICUS IV. 


Roman: Imperator, ` ^' 


Permittit Monafterio Pfullingen Im — 
mobilia cenfnalia , aquivvalenti commutatione compa * n 
liberat fimul illiua bona ‚ab omni genere exatliopam A 
in proteölionem & defenfionem Imperii recipit fpecialmz, ~ 
additg,, ut coram nullo Iudice, nificoram —— 
winciali,aut in Civitate Reũtlnaer / ſapen ue d 


TP. 


A.Cizzu. 
aere o 


Imperator fcmper Auguftus: LU 

gulis facri Romani Imperii fidelibus 
am & omne borum. ‚ Principes Sacrati Nomen ` 
Reges & Imperatores, priores noverint, atque > *8 A 
perad eas preſtantius efferbuife, perfonas GE te? 33 
gionis apparentia Deo vicinius jundtös fore ra gn? 
ficut mageltate fuccedimus, fic & pietate Ca, t 4 
affeétamus. Sanequia honorabiles perfon l 
batiffa & Conyentus Monafterii ode Ceclicin ilietn $ 
Ordinis fanéte Clare, à nonnullis viris cenfuali 
dicti Martini (n pbullineen/ qui vulgariter net 
fibi & (uo Monafterio bona nedimimmobili 
rationabili, & equivalenti Aiferetoruma itri 
ne conpenfantes quanquam ralibus Giog yo 
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nifi invicem inter fe de fuis immobilibus contraire, commu- 
tare aut alienare, abfque beneplatito Romanorum Regis & 
confenfu. Sicut pieex gratia RUDOLFUS , ADOLFUS, 
ALBERTUS, &HEINRICUS Reges Romanorum Chriftia- 
niffimi prefatam confirmarunt acquilitionem,Sic & nos favo- 
reex —— quod egere ſuperhoc pleniusapprobamus, hac 
ex habundanti noftreclementie fuper jufte acquirendis in fu- 
turum largitione fimiliter valitura. Decernentes & mandan- 
tes quod — & animalium fuorum paftores proprios 
& Spéciales nullus nifi Cxfaree offenfionis velit (entire ſen⸗ 
‘tentiam audeat quomodolibet moleftare. "Ceterum ne ter- 
renisimpulfentur follicitudinibus,immo quietiusDeo vacent, 
& bp cidem los pietatis Imperatorie, iplas &earum 
bona & pofeffiones quas circa Ezzelingen. & Rutlingen ha- 
bent & poffident , Necnon juttis acquirerent tytulis inpofte- 
rum ab Omi fteurarum genere precariarum & exactionüm 
quarumcumque gravamine , pro fitis folyendarum bonis exi- 


. mimus perpetuoy& ab omnibus teneri volumus, & haberi 


femperexemptas. ¶ Verum etiam Abbatiflam & Conven- 
tum predictos cum perfonis fimul & rebus fuis. omnibus 
innoftram & Imperij protectionem , & defenfioné recipi- 
musfpecialem, Adicientesinfuper,eo quod qui ponit init 
vm fupplere debet in finem: ` Quod coram mallo ar 
nifi folum coram ftrenuo Viro Advocato Provinciali, anvin 
Civitate noftra Rutlingen fupet quibuscumque Actionibus 
debeant, vel: valeant aliqualiter conveniri. Wr hec autera 
—— toburobtineant firmitatis nec quisquam infringere 
audeat,in aliquo aut aufu temerario contraire, nifi noftze ine 
dignationisfevam experiri velit ultionem,prefentes feri juffi- 
mus, & mageftatis no(tre Sigillo mandavimus communiri, 
Datum Monaci feria Secunda proxima poft Epyphaniam Ane 
no Domini Millefimo Trecentefimo Tricefimo primo. Regni 
aoſtri Anno Septimo decimo. Imperii vero Tertio. 
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Rea ha eo 
CAROLUS m 
Roman. Imperators . — 


(onfirmat varia Privilegia praceat 


Regum € Imperatorum Romanorum 
C genfi conceffa: 4% formaliser } buic t: à » 
į inferi € ravite 00 P 

— Lire 
fe; mE —* A 


KG136 on nae 
Ih nomine ſanctæ: & — 


* 


Trinitatis.. feliciter Amen. —* a 
UA E ee \ 


A clementia Romanoram- 
ou? * miz: Rex.: A pe 
eftatis ci 





y 


riam.: Eth I 
veríos deles uos; * 
ex innata pietatis clementia’s pio favore pr 
lorum tamen , honores & / commoda- pro 
quadam prerogativa favoris nonimmetito te 
25 fub. Kibir &cobfervantia‘ regulari deeg 
implicitare mentis & co isju ar, Ipe 
novando, A" — — "m 
& confuetudines laudabiles; ue; feu qua »aDn 
rum Imperatoribus; & Regibusnoftris * rece 
nuiffe bo(cuntur. ` Sané pro pane Reli 
basile & Conventus, Monafterii nde! 
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Ordinis ſancte Clare; Conſtantienſis Diocefis , Devotarum 
dite&aram, nobis oblata peticio continebat; quatenùs de fo- - 
litrebenignitatis clémentia ; infrafcriprä privilegia; & l.tteras 
Divorum Imperatovum & Regum Romanorum Predeceflo- 
rum nofttorum , innovare, approbare; ratificare ; & ex certa : 
noflra fcientia ; gratiofius confirriare:diggaremur; quarum» 
Tenor fequitur in h'rc verba : * VW 
RUDOLFUS Dei gratia Romanorum Rex: 
femper Auguftns, diledtisin Chrifto.-. . .Abbatiffe & Cone- 


. ventui, Monafterii ſancte Cecilietn Pfullingen’ Ordinis fane 


cte Claire; falutem 5 cumplenittidine omnis Boni, - Quia ve- - 
ftra (acra Religio ad hoc femperitudere dinofcitur ; &c. Da- 
tam Hágenovvquinto decimo Kal. Maii.- Regni noftri anno > 
tertio. AhnoveroTncariationis Dómini Millefiimo , Ducen- - 
temo, (eptuagefimo fexto. Supra; mum VI. , 


Item, RUDOLFUS Dei gratia Romanorum? 
Rex femper-Auguftus; Dileétis in Chrifto. .. . „Abbatifle & : 
Conventui’Sororum tn Pfullingen Ordinis fan&e Claregra- - 
tiam fuam; & omne Bönums Gumdicutintellöximus ; homi- - 
nes in Pfullingen⸗ rc.” Datum —— — Novembr. 
qndi&. tertia Regni noftian S Sdpra, num.V. - 

lem; ADOLFUS/Dei gratia Romanorum, - 
Rex; femper Aüguftás.- Univerfis prefentes literasinfpedturis, - 
gratiam fuam; & omne bónum:: Affectantes honórabiles & ` 
religiofas perfonas.-. + » ^ ABbitiffiam*& Conventum San- 
&imonialium in Pfullingen‘ 1€ Datum apud Enelingen· An- - 
no Domini Miliéfimo;CC; Lxxxx vj. Regni verónoftri , An- - 
no quarto. Supra munt? IL = 

Irem, ALBERTUS Déi gratia Romanorum ^ 
Rex;femper Augutus. Univerfis fidébbus fuis; gratiam fuam ' 
&‘omme bonum. Cum ngs religiofas& devotas in Chrifto. . - 
vs „Abbatiflam & Conventum; Otdíbisfan&e Clare tn Pful· 


py ttf: geh 


-Mügtzcum Monafterio & bonis fuis ; &c.: Datum (n Ruͤtlin ` 
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— — — 
gen/ Anno Domini Millefimo 
‚noftri anno quarto. Supra, nm. d Some? ., $ 

Item, HENXICUS Dei grária Rom AA 
Rex, femper Auguftus, nobili viro Luth. —— o-- 
‚catoProvinciali, &c. Datum Spire, vii. Kal. Septem An 
mo Domini Millefimo;Ttecentefimo nono, Regniveronokf, ` 
Anno primo. Suprà,mum.XL |, Ailai o a 
f Sal , " id CHE 
Item, HENRICUS Dei gratia Romanorum — 
Rex, femper Auguftus. ‚Univerfis facri Romani Imper * 
BRA itteras infpecturis- Gratiam fi m & on d 
bonum. Gratum Deo obfequium facere non ambig imus «c 
Datum Spitz, vit. Kal, Septembr. Anno Domini Millelme 
Trecentelimo nono. Regni vero noftri, Anno primo. Sir 
MUMET. E, j A mg 
NOS igitur qui vota quorumli IW: 
tentium gratiofe complectimur , predickzrum. ` Pe 
tifle & Conventus rationabilibus, & juttis Supp! it 
favorabiliterinclinati, ipfis, & di&o ipfarum Moi 
honorem & laudem Dei Omnipotentis, & A 
nis Matris ipfius , fupradicta privilegia & 
muntur fuperius; necnon alia , feualias, 
cunque privilegia ac literas, que, & quasi 
Imperatoribus live Regibus, Predecelloribu 
Imperio obtinuiffe nolcuntur, in omnibus fuis let 
pundis , & claufulis, [prour fcripta, feu fcripta 
notes omniumforent inferri prefentibus; ; 
vel confuetudine deberet fieri mentio fpecialis. denos 
fitudinis fpeciali gratia, ac Imperialis epo 
tudine, prout rite & rationabiliter proceflerunt, 
approbamus, ratificamus , ac tenore. nti 
mus. Salvis tamen noftris , & Imperii Sacti 
rumlibetaliorum. Nulli ergoomnino hom 
noftre innovationis, approbacionis, ifi à 
gionis graciam infringere, feu ei quovis l 
ü & ` 
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Monafterii Pfullingenfis. sito 
modöliber contmire. Sub pena gravis neflre indignationis, 
nec non Centum Marcarum, auri puri, quas ab eo quicontra- 
venire prelumpflerit, toties, quoties, contra factum fuerit , it- 
remiflibiliter exigi volumus, & earum medietatem Camere 


Signum fereniffimi Principis ,.& Do- 
mini, Domini KAROLI Quarti Romani: 
Imperatoris invictiffimi , & gloriofiifimi: 
Boemie Regis.. 





- "Tefteshujus rei ſunt Ilbuſtris Rudolphus Diner 
Saxonie, facri Imperii Archimarefcallus, venerabiv< 


les Arneftus;fandte Pragenfis Ecclefie A rchiEpifco- - 


s,JohannesOlomucenfis, lohannes Luchomus® 
enfis, facre Imperialis Aule Cancellarius; Henricus: 
Conftancienfis s & Aibertas Siberinenfis Ecclefiae" 

rum Epifcopi.Illuftres Conradus Olsnicenfis, Hens 


. ricus; & Rupertus Lignicenfis,- Duces; Principes,» 


fpectabiles»Eberhardus &- Vlricus de Wirtemberg, , 


"s Bor hardus Burggravius Magdenburgenfis Impe- 
D tialis Curie Magifter , Jóhannes & Bu 


urglinus de: 


—. Retz; Heinricus deMonfort , Lude wicus fenior , & 


Dudowicus junior; de Oringen, Ulricus fenior; &* 








ac Documenta ^ ^ 
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-Viricasjunior, de Helfenttein; &AlbertusdeHei- — - 
‚ligenberge, Comites. Nobiles, ThtinodeKolditz, | 
'Sbinco de Hazemburg fapremus Camerarius Re 
.gninoftriBormie,.& alii quamplures noftri: 4 
erii facri fideles. Prefencium {ub.noftre’Imperia- 
dis Majeftatis figillo teftimonio litterarum, | arum 
inRutlingen. Anno Domini Millefimo, 
fimo , fexagefimo. Indi&ione 'tertiodeci 
Kalend. MenfO&obr.Regnorumnoft 
.quinto decimo,Imperüxerofexto/. — 


X V. d 














taf fic burdj feinerley Sri Beethe / oder An 
paf A 










allen den die yn fehen odit horen leſen i 
dye Andadyt pnd Gunfty dterwinhabers/ bt 
der Epriffinn vnd dem Convent Dep stoft 
Drdens Sanct Claren/gelegen in Copen 
lichen Andechrigen / mit wohlbeda 
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ter wiſſen / ſie / i Cloſter / Leute Guce-Redje/ ond Zugehörun. 
gen / in vnſern / vnd deß Reichs Schutz ond Schirmen ⸗/gne ⸗ 
dtgelich empfangen han / vnd empfahen auch / mit Krafft tu 
Briefs ond meynen fie gnedigelich zubeſchtrmen / wider alle 
die / die ſie wider Recht / vnd Beſcheydenheit angreiffen / be⸗ 
ſchedigen / oder leidigen / wolte / in dheinen weiß / vnd wir haben 
auch darzu yn / von Keiſerlicher Mechte Me beſundir Gnad / 
getan / vñ tun gegenwertigtlichen / datz ſie / durch keinerlei vnſer / 
odir yemans andirs / Briefe’ Berez Gebett / Gewand, odir 
ander Sachen / dheine Perſonen / wer / He were / in ir Cloſter / 
empfahen / odir nemen ſullen / noch deß pflichtig fuͤrbaß mer 
ewielichen / odir gebunden ſein / Es geſchee denne / mit irer gane 
fen Samenungen / ond Capitels beratenem / vnd eintrechti ⸗ 
gem guten willen mit Vrkunt dig Briefes vorſigelt mir vnſer 
Keiſerlichen Majeſtaͤt Ingſigel / der geben iſt zu Mentz nach 
Chriſtus Geburte dreujehenhundert Jar darnach in bem weg 
vnd ſibentzigſten Yare / def nechſten Freytags nad) Gors 
Leichnam Tag / vnſir Reiche in dem Sechs und zweintzigtſten * 
vnd tef Kaiſertums indem Achtzehenden Jare., " 


Notatio. 


1 Mperator, tanquam communis Advocatus omnium Eccle- 
A (arum exfuo jure jus habet in qualibet Eccleüá( five Col- 
. legia, Capitula, & Conventus fuerint cum cura vel fine Cura, primarie pre 

fecularibus, vel regularibus ) unam perfonam "nominandi, cos- 
& prelentandi : hocq; jusprimariaram precum vocant Paur- 
meifter de Lurisdictione ltb. 1. cap 4. VVehner. verb. Panisbrieff 
Idque jus etiam Augufta haber. Befold in Tbefaur. Pratt. ver- 
bo Primarie preces. Ac quoque potentiffimo Imperatori no» 
fto Ferdinando (obbené merita, erga Eccleliam Romanam 
Catholicaim;cujas eft Advocatus, & legitiinus Athletha adver- 
sis fidei, & Chriftiami nominis hoftes. ) Paulus V. Pont. Max. 

„Anno 1620, jus hocdenudconficmavit. llludque > geg 

> , , zz - 
























; yy Documenta am a 
fosse Chokhier LC. & Canonicus Leodienfis Scholis ite “ 
lufrayit: ^^ 4 nahi ok. eae 

Quod autem Cefari in: Imperio; regiué in ſuo 





rimariæ preces, non competant ex. Jute Patt P 
tutelam, feu defenfionem Ecelehiarum, fub wel ` — 
fuo fitam, pertinente,fed ex mero fümmi Ponti } 


& Privilegio,tradit, Azor. pia dlib.to.c.7.prafertim qi ` 
Primarias ergo preces hac ratione nihilaliud funt. 
iusdefignandi;nominandivel prefentandi perfo nam ahqu 
idoneam ad beneficium primb vacaturumsex indt to S. Pe 
tificis;Czrfa. Majeftati competens; Ax.or.d.loc.Gail:li At 
mum.7. und tft gletchfam die exfle Bitt / ſo ein naw CTT 
Kaiſer / bey ben Stifftern/ vnd Gottshaͤuſern angelegt. 
Ad id exemplum Fundácores Advocativici nigue Pi 
cipes potentiores. Monafteriis obtrudere fæpè folen! 
Miniftrorum filios aucfilias ; vel fimilesp 
loco ab Imperatore prohibetur. 


M adi rh 
Y; V te 
i £ WÉI nr AR 
Herr Eberhard’ Graf zu 25 
ond S¥eimppelgart/ at die Moti 
Sonvent def Borshauß Pfullingen, fair (ih 
dergeftalt defreyet / daß fie auf jbrenGüetern/ 
sung /Sandfchaden/Dienft, vnd anver Hifa 
aumahi audy ihr Gotishauß ⸗ vnb deſſen Dof 
der Hager gefrener :umahlen das Wa / fo wi 
Gíofteré Doffmaur begreift ihnen ecbézta fcon f 
d paben ie iofra e Ihe Sieh OH 1 / die Bo 
ihres erfaufften Dorff6‘ ( ingenu xlaſſen. 


A.C. t471 
vnb tu sii ' 
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Erfamen Andaͤchtigen vnnſer beſounder Lieben der Abtiſſin ond 
Convent Frowen dep Gottehuß Gancet Cecilie Gance Claren 
Ordens jue Pfullingen vmb daf fie dem Almaͤchtigen Gott / in 
ihrem Geiſtlichen Leben defter truwlicher gedienen / vnd vnnſer 
mie verſehunge jhrs Gebers gegen finen Goͤttlichen Gnadeny 
angedencfin mugend. Solid hernachvolgend Gnad ond Frey⸗ 
beiten fuͤr vnns vnnſer Erben’ vnd Nachtomen getan / und ver- 
lichen habent vnd mit diſſem Brieff tuͤend. Alſo das wir in jhre 
Hoͤve / die fie vormauls vnd jeko vß jhrs Gotzhuſſes atgenen Bút 
tern (a) mit Ehehalten Knechten / vnd Maͤgten / von jrem Clo⸗ 
ſter gebiuren / gemacht / ond verlichen hand / fryen / fuͤr ale Stú» 
reny Schatzungen / Lanntſchaden / Diennſte / vnd ander Bw 
ſwaͤrde / ſo davon zegeben / vnd se rnb angemuttet / geſetzt und 
offgeleite werden moͤcht. Dod ens vnnſern Erben vnd Mache 
fomen. ond den vnnſern sue Pfullingen gaͤntzlich vorbehalten / 
alles das / das die Befigereond Innhabere bet gemelten Hoͤffen 
ond Guͤtteren / ber bybaigenſchafft / oder ander Guͤter halb als 


ander die vnnſern ond vnnſer Hinderſaͤſſen ung je tund / pflich⸗ 


tig ond ſchuldig fint vngeverlich. Wir fryen ouch die obgemelt 
vnnſer lieb Andaͤchtigen für beſchwaͤrde enfer Jaͤger (b) Hund / 
vnb derglych Sachen / ſy fuͤrtter in jhrem Gortshuffe / ond jhrs 
Gottshuſſes Hove / vnd in anderm dem jhren damit nicht mer 
nibeladen / noch jubctymern / noch geſcheen zulauſſen. Deß glych 

r bic Viſcher / fofirohin / vnnſer Waſſer zu Pfullingen vinb 
Jaͤhrlich Zong beſteen / vnd innhaben werden. Mfo daß dieſel ⸗ 
ben Bifcher die obgenanren Frowen / vnd jhre Nachtommen⸗ 
mit Viſchen in bem Waſſer ſo wytt das jhts Cloſters Horem 
tto begryfft als bann dag ba durchlouffet gang vnbefüniberre 
vnd darinn vngeirt lauſſen ſoͤllentt. Bnd ale die yergemelten 
Frowen vnns vnb ennfern Erben ergeben hand, die Vogty jhrs 


Moufften Dorffs Moͤringen. (c) Da gereden wirin Crafft diß 


Brieffs die obgemelten Frowen / vnd jhr Nachtomen / an allen 


` Joen Bänn, infe vnd Gin ond — A 
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die fie bafclés hand / nicht / noch nummer juperlenen noch ubt» 
hiren deheins weas. Sonder ſie getruwlich dabi 
haber ſchutzen / vnd (ditemen bad fe mäin wir vnd ann ` 
Erben / onnsderobgenanten Roam u Moringen mit Gehört NR 
vnb Berbo ouch anderm mie fid) gebüren wiirderegebruchens / 
den Frowen ihr Gerechtigkeit ond dem jhren daſelbs on Be 
gunae ond Schaden alles ongeverlich:- em vonder 
ben Schilung Dalec Gilt wegen fò den Growers 
onns vnwiderleitt vßſteen ſoͤlent. Govern d 
ſchehen ift / wollen wir dag nad aller billy ` 
Doch fo hand wir ond enmfa 
willen iſt ein Teffery 


gebruchen ounen 






Hotten vnb Evangeliften Tag nach CHR SM ene — y 
MEM Geburt / als man salt tufent eíerbunber DROE ^ 
ain Jahres. : DN. 
d Notatio 
(opus bona, quorum bic mentis fit, n 


` ^ra, fed cujuslibet oneribus obnoxia, 
libus hominibus ( quos tunc temporis 80a 
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poſſeſſa fuiſſe ex precedentibus daer Imperatorum. Diplo- 
matibus apparet, 


(4) Die Himpdrlegene / ond Sydaec fet rale onus 





ei quod Defenfores: Ecclefiatum —— pro récome- 


—— pattocinii exigere í 


"Ciim ergd Moniales. Pfllingsnfes illo tem 
mites wiktenbergéafté tad qui im caftri Achalin pol —— 
nafterium hoccé defenderint,id‘onus;e6 intuitu,ab ipfis exa+- 
Gum, fed per hoc Privilegium remillum fuit.. 


(e) Privilegia, & immanitates quam in hocdi-- 


plomaceimentit 9 gtátisfed ex caufsà onerofa ; concel 
fuére.: | a es hae Advocatiam, - 


oder bic Voatey / Pagi Moringen , cum omni. jurisdictione ` 


SC uid eps e "oC erhardo eo intuitu con-- 


"IET 


en: —— units. inelüfio,- fit alterins excluſio 
féquicarAdvocatiam Monafterii’,ualiorumäue ejusdem bo- 


forum tad Dein h n imè; padie A 


—— — »; Prafectis: Achalmenfibusantal 
Va que Sup mil A 





— — —— 
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Eiſaß Beteunen vnd un 
Aien den bein ſehen o f 
ner Guͤte darzu genaigt ſeyn ee J 
digen Reichs Bnderranen ond Getrewen⸗ 5 
fer ond Gciflliche Perfonen dit der Sa 
fchlagen haben / ond dem Alm y 
fer in einem Geiſtlichen Wo 

Hache dienen ond fiir vr 
Sreyheiteers Rechten ond 
aber für onns tomen ift der 
Andeceigen der Abbriffin v 
fandt Secilten qu be 
Siſthumb gelegen erber 
gnétemucigtid) bitten CHL 
















Monafterii Pfüllingenfis, s» 
Gottshauß alle vnb yeglich jhe Gnade Freyheye Meche Brieff 
Privilegia: Dantveften vnd Geredytifett / fo fy von vnns end 
vnnſern Vorfarn am Reiche Romifchen Kayſern vnd Kum ⸗ 
gen / oder andern Fuͤrſten vnd Hernen reditch erworben haben / 
vnnd in gegeben ſind / vnnd darzu jhr alt gut Ocmonbeit vund 
loblich Derfomen, die fy redlich herbracht vnd gebraucht haben 
piernemerg/ zubeveſtigen / zubeſtetten / pnd sufirmirn gnebicftdj: 
geruchten / deß haben wir angeftben der vorgenanten-Abpriffin 
ond Convent bimuria ond simblich bete / aud) den embſſigen 
GosDink der ir dem genanten Cloffer alfo Sag ond Mache 
ſtrenglich ond embſſig gehalten/ond vollbracht wirder/ dardurch 
wir jhn zu fonber and Geht ng ai genaigr ſeyn. Bd” 
haben darumb mit wolbedachtem Mute antem Rare vnd redje 
rer Wiſſen der vorgenanten Abbriflin vnd Convene snb bent 
benansen. Clofter fant Geeilten. su Pfullingen ale ond yeglich 
worgemelt jr Grade Freyheit Recht Bitefe Privtlegten Hand-- 
yeften und Geredytiafeit./ Die ſyvon rung vnd vnſern Berfarn- 
am Reiche Roͤmiſchen Kanſern ond: Künigen/ oder andern: 
Birnen Herren redlich ermorden baber und ihn gegeben 
ſind / vnd darzu ihr alt qut Gewonhete vnb foblich Herfommen: 
die fy redlich herbracht vns gebraucht haben. Alf Remiſcher 
Kayſer gnediclich vernewerey beveſtiget / beſtettiget vnb confir- 
anieret. Vernewen / beveſtigen / beftestigen nb confirmieren jn: 
dit auch atſo von Komifcher Kaiferliher Wache / Volllomenheit· 
wiſfentlich in Crafft diß Brtefs, Bnd meynen / ſehen ond woͤllen / 
das ſy nu hlafuͤr alle ond hede in allen vnd yeglichen jhren Puri- 
e«n^ rud av Arricfeins Claufein Maynungen vut Begreif⸗ 
fungen Crefftig WE He feyn vnb. der an allen Enden ge 
Brauchen ond genieffen ollen vnd mogen vonAlermeniclich ep, 
gehindert zu gleicher Weiſe / als ob Me alle vnd yede von Wort zu 
336 bifem vnſerm Brie E vnd gefchriben ſtunden. 
Madgebieten darumb du : Fürften Geif- 
my 


Heben vnd Weltlichen Gro en Herren Ritte⸗ 


.- 










Burgermaiftern/ Richtern: Huri | 
fung allen anderen vnſern und bf 





he Genftitd) and vefti 
Abbei fin wd Convent 


vnb Confirmacion get 
‚noch verhinderennoch 
wife. Sonder fo der gebrauch 


Komifchen tm vier ond 
iai ond smanstgiflen. 
henden Jaren. 
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LUDWIG $tiechen me Geng 


tingen: dariner die ihm aufferlegte Straff 
(nemblich Berbiettung ber Zech und Wehr⸗ 
tragens / 22. 2 1^ apvd 


A.C. 1527. 
Gei Eubtoig Sich SE zu Geng- 


offen bar Allers 


sai Dee 
$6 b Geng⸗ KSC 
* E S BE 


mpterverbotten bae eg Epic / Helbarten / Geh 
Thegen / oder ander Meron on vnnd ain abgebrochen 
Brott Meffer fürohin me 








nam „Documenta: 
— — — — ees eg ver? i 
Wis omm Gengfhingen mht tragen / Se [I 
jan je&gemelbton dudd / inni fain off o atb gom 
vnnd mann ch ain Zanckh oder Hader mit ainem o⸗ 
der meer anfahen wurd vnd ich von den ſelbigen ae 
fchlagen/ oder gefchedigt murd/ (otl fainer an mir ge 
frefelt haben / das alles wie jengebörts / Merce ny Gs 
: Halten vnb jhm trewlich nachsufomen fab ich ait. 
Handgegebner Trew gelobt / vnnd daruff ain AD 
Ipplich zu OOF 4 vnno ben. Hayligen 4 
mit vffacbeptten Fingern ond gelerten Worten/ wee — 
tt aber Sach / das ich obgenannter Ludwig Fliech nun · 
jetzgemeldten Gluͤpt oder Ayde in ainem oder mes 
€ tudin ond Artikel vorgemeldt nber flere / oder ver ` 
brech / das doch ob GOTT will nicht fin/nobaU — 
ſchehen foll / So fell ich als dann haiſſen 
Trewiöfer Erlöfer ond Maynaidiger wre 2 E 
rono WD 
















Syb die odgenannt min Gnadige ram 
lich / ‚die Das von jrentwegen tunt 


on / an. 
gefahren. onnd Di 
dann mit ainem- follichen le } 
aydigenvnd brüchigen Manne sc bur 
ichen / Darvor mich an 
S obeit Bebort / Verdott 
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famen ond < Schmiden 


rrt Pfullingen / das nese fin dg ba we 
$m ond finen 


one 


— roule, ag it eff Cant S wi 
88 TE ee 

ire EAN Garg Lact 
Hundert zwaintzig ondfiben 
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Er Vtphedz adhuc plures ( edocentes merum Im- 
pets huic Monafterio, in Pago 'Gengkingen compe; 













. LIBERTAS 
Cenobis: 
S$TEINHEIMENSIS 
FAMILIE DOMINICA. | 
Dioecefis:Spiren.- 
Variis: Litterarum: Monimentis: 
tas 





"Se ge 
vh Gost ` 
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VALE 





FVNDATIO Ten Ba 
Honafteris: 


üt Steinheimb / 


fata i BERT HOLDO, Li: 


beto de Blankenſtein / & ELIZ A-- 
ack BETH, ipfius Vxore. 


A.C. 125$:- 
———— 


Gei : Deus labifoleant.à memoria; nifi fcripto ` 
& + 9,3%, fucrint commendäras, - Noverint: 
WS 7 univerfi prefentem/paginam infpe- 






——  tPÓ— 70. 







Fr Quri, qaod 'nos BER T OLD VS - 
„Liber de Blankenſtein/ & ELIZABETH uxor yontem 
" ipfius-(4) Ecclefiam San&imonialium, , quanrin —— 
honorefancte Dei genitricis MARI fundavimus, — honorem 
eumalſenſu venczabilis patris ac dominiH E INR Axa —— 
Pi- 
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Bona, quibus ‚earumcum pr 
hoc Monafteri Badenempto, Kaliis quibuscunque prediis abaoti- 


um dotatum 


fait, abomai quo, vel de novo coltatis, vel emptis clauftrovelpa- ` J 
































am ta — — tium — — 


— nd k ^ - ` s " 
Spirenfis Epifcopi & CaocellariilfacriImpeni. Et 
Ecclefiam parochialem ibidem quam fupra die 
‚ecclefeSan&imonialism cum aflenfu jam didive- 
necabilis patrisac domini Epifcopi Spirenfis, & Ca- 
pituli ex integro donavimus: & omnes efliones 
edioà domino RudolfoMarchionede 


d schieab omnijureadvocacie quod ad nos pero h 
liberc abfolvimus ita tamen quod predide Sanĝi- 
moniales tempore vite noftre non eligant fibi alis — . 
quem alium adyocatum ne orumex — 
hoc amittere videantur : setiam & —— 
concedimus ut termini predickarum sans | 
lium in quibus poffint. cere libere M ium 
Clauftrum.hortos. pomeria. molendina: m 
[ TU 

fu- 








na.p 
& omnes officinas fibi co , fint, p | 
cranfitfluvium qui dicitur g libera Curia. 
& arealutoris,& duc ftrate pub ; verlus. 
erior V 
ditur exceptis 
adi. & reli&e 
fuperiorem pifcarian 
fuper. X. jugeracomm 
abomnijurcadvocacie abfolvimus. 
jam ut Molendina ipfarumnon 
de villa Stainhain nifi aliquo cafi 
Jendinajuxtaaquam que dicicu 
pofline. De aliis ausem villis omni H 





: 
bh 
: 


funt recipere molentes. Volumus ctiam & con- 
cedimus ut lapidicinas & aquedu&us -in omni fuo 
predio & fuorumlibere poffinthabere. ‘Item con- 
cedimus quod dicte forores faciant fi 'placucrit, 
cis de villa que diciturJuchefeGrangiam. itatamen 
guod filveeis & noftrishominibus de Steinhein ad e 
ecanda Menia fint communes. Promittimus & 
quodoperamdabimus bona’fide ut omnes refiden- 
tcs in predittis terminis vendantfua predia forori- 
busac fi nosipfi comparare vellemüs. Homines 
five fe rvientes clauſtriconducticii fi aliquid fecerint 


unde incidanrin emendamquz vulgo dicitur fra- feet ze 
vilin forores fe à talibus dbíólvant. — Vel pto eis 


folvanremendam. Qui veroper obedientiam eis 
fuerint aftridi More aliorum religioforum pro eis 
fatisfaciant. Promittimus & in animas'nóftras 
quod in cimiterio pertinente adEccléfiam parochi - 
alem non locabimus homines nifi tempore gwere 
(c) & propter inftantes inimicos necibi aliquid am- 
pliusedificabimus, De omnibus autem fupradi- 
&is hoc promittimus quod bonafide fine dampne 
noftro tamen laborabimusut ad libertatem omni- 
modam perducantur, Etucomnia fupradidtaMa- 
jorem habeant firmitatem figillum, Domini. H. 
Epifcopi Spirenfis & ‘Comitum Virici-de Wirten- 
berc, & Hartmanni de'Grunigen&. ..... - - 
de Veihingen & proprii roborari prefen- 
tem Paginam procurayi, 
funt hec. 
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ANotatio: ^ 


-Uamyis Fundatio, hae Originalisyadhuc extet; omnh'te- 
mencaret Dato. Quddaurem initiamMonaftert baim, 
ad Annum 125g. fit referendüm, ex aliis apparet Dócumentis.- 
Ex id quoque Crufiusnotat in paralipomen.cap.23. Ubi ita ferie- 
bic: Anno 125f:. ff De Berchtold ver Gand 
fen / Ec uxor.ejus Eli@bera de Steinheim / DrawSirwe- 
gen von &techeitvidua ; dag Klofter su Steinheim. 
Idemque Crufius art. 3. lib 5<Capet3s fel. ear. refert: P 
circa hzc tempora- erat quoque Nobilis quxdam Domina ` 
Elifaberha,Baronis Bertholdi Blánckenftainii vidúa; deStain- 
nata, Hac fylvam ( fortafsé trium — 
bebat : quam cœnobio Virginum in Marizthala, Se 
Srainhetm / ( utrumque vocatar St / & Pagus & 
cenobium ) donavit : idque his- conditionibus +" ut hl 7« 
loci ; communiter eà fylvà utantur: Pagus & 
Siainhalm clauftrum , Murrha , Bleidelshaimum » Leine - 
ee —— E deg —— A 
ócorum puerperis tradatur splauftyam lignorum » PB 
unum ; & cuique «dificio —— ‚.duo plauftra- bd 
a lignorum: ex eidem fylva fiat quotann "uS 
in horum Pagorum incolas. Propter eam lylval 
fingulis annis, judicium agitur in Pago } 
cujus partem quandam 16. lapides ered 


judicum. Leguntur enim bini Judices ex p edit isleis. — 





Ad quosaccedunt, Scultetus Colectus ex aliquo 
gorum & Prefedtus Monafterii,ber Hoffmeiſter. 
viri,quotannis die Georgii , ultrò convenire tene 
cati. Ibidifceptant de rebus Diere paícuis, 














neceflariis;demuldtis. Sed & aliis diebusanni, conver? 
ob easdem canfas: prafertim in Dominica Inyocavit, ino : 
4o Marpacho. - avr H 


» j H P 9*1 
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(4) Monafterium hoccé fundatum. eft à Libero ‚hoc — 
:eft, ab omni Territoriali Jurisdi@ioneimmuni, & in pradio Steinheimb,ab 
‘Libero. Er quamvis Domini :Fundatores ; "Comitibus Jer 
Orüctiingensfeudali nexa , fuerint obftri@i, nemo tamen ne. onc libcrü eff, 
‘fcit, vafallum non effe fubditum : totoque cælo, quod ajunt, —— ` 
Territorialem Jurisdi&ionem , à feudali , differre. Ac in Suo- Wirrembergi; 
j d SE ae S A d A exVafalli 
mià, & inprimis in Wirttenbergico:Ducatu,, Nobiles etiam featsondias Eet. 
Vafallos hauc £and¢laflios effe. RER, 








(b) Fundatores, [æpiùs Advocatiam bonorum, quibus 
‘Monafteria dotirunt, fibi relervare folent. Atverd hoc in 
caſu Fundatores , bona Monafterio Steinheimbenfi collata, ab 
-omni Advocatiä, gon aller LaftenVogcey, ond SJ frigfeit libe- 

rärunt. Idque probabiliter hac ex cau(sa fecérunt, .quia Li- 
beriscarebant. ‘Cavérunttamen, utSandimoniales, quam- 
diu vixerint Fundatores, haud alium fibi eligant Advocatum, 
n? exindé-gloriam Fandationis öbfcurare videantur. 


i; Hacc erghbona , Fundatores , liberà, nihil plane juris 
fibi, fuisque heredibus refervantes, Monafterio obtulérunt. 
Ac infimul-etiam promisérunt, operam dare , ut ea bona, 
emni jure, quo aliis Dominis forfantenebantur, libera omni- 
nó redderentur. 


(c) Adhuc multisin locis, apparent ceemiteria, contra 
vim hoftilem, pro ratione illius temporis fatis munita. Speidel. — 
in werabil.verbo Kitchhoff. Exteftantur quoque vetereshifloriz, meint: 
ejusmodi caemiteria , fepius oppugnata vel oppugnata fuiffe, 
Promittit ergdhoc-in loco Fundator, daß er ben Kirchhoff jue 
Sretnhetih aieamcr/oannjuRritgsetren/defegen ml. 




























 Spirenfis: ` ` T 
Confirmatio Fundationu Monafterii Stem 
heimenfis : ac Renuntiatio lurium Eccclefia Spiren ` 
in loco illius Monafterii, jung bond. 
competentium⸗ i 
ists Tuy. 
A C.1255- WE: 
- — N 
Hats Dei gratia Spirenfis ele _ 
~ Baus, ac Imperialis Aule Cancellarius. Dile- 
Ai in Chrifte filiabus. . . batter 
Sororum in Steinhein. Prafens fcriptum REIS 
falute. Sicut: de vinea domini Sabaoth eve s ac arllipars 
nociva: &inutilis ex debito tenemur officii EE SF N 
ue non foltim novellas.ac deo dignas. in eaden 
tas. fed & ab aliis (alutifere jam infertas fove 
ac rigare falubriter. recognolcimus nos t ner, 
diledusin Chrifto BERTOLDVS miles nobilis 
fein una cum Elizaberh dévota uxore fua. voll 
beati Auguftini Monafterium inftiurare Môr 


E 





Steinbein vobis jus patronatus'ecclefie. & qi 
decimarum ejusdem ville ad laicos hucusque pen 
quoddám predium fcilicet liberam curiam necnon t 
amplitudinem ac quantitatem terre. HE pr ‚Mo 
officine poflint convenienter ordinari, pariter & h 
predicta villa. & decem jugera vinearum ibi 

eher. cum agris cultis & — 
conferendum. nos ad ejusdem nobilis i 





Zu a T 
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nationem ficut legitime facta eft.vobisauctoritate prefentium 
confirmamus. — Regulam quoque beati Augultini quam 
de ideratis uobis per manum Domini. A. rectoris Ecclefie 
in Steinhein. Duximus porrigendam. — Vt fic & vos & 
que veftre focierati adjuncte: fuerint, fivefüccefferimt. Do- 
mino auctori glorie. pollitis fecurius ac gloriofius militare. 
Perfonas infuper veftras:ac familie veftreab omni jure paro- 
chiali extmentes. cure ac protectioni. noftre fpecialiter re- 
fervamus. plenam vobis dantes: poteſtatem infra terminos 


— — 


dicte parochie ubicunque de Confilio prudentum virorum ` 


decreveritis Monafterium fundandi. ac officinas Clauftrales 
Religioni vetre neceflarias- ac commodas conftruendi. Et 
ut nihil vobis defit'grade. ` Liceat'vobisydoneum & hone- 
ftum eligere ac. habere Sacerdotem gui Auoritate noftra 
conventui & familie veftre Sacramenta" Ecclefiaftica pro 
coufuetudine aliorum Religioforum velit & valeat mini- 
ſtrare. Nulli ergo omnino hominum liceat hanc Paginam 
noftre conceflionis five confirmationis infringere; vel ei aufa 
temerario {ub obteitatione divini judicii contraire. 1 


Ada funt hec. Anno Domini M°. CC*. LV"; 
pridie Kalendas Januarii, Indi&ione xiij. Ponti- 
ficatus Noftri. Anao. Decimo. 





— 
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(1626 = 


RVDOLPHVS Marchio 
de Baden/ vendit Monialibusin Stein 


‚heim / Curiam fuamibidem , cum omai/ 
bus appendiciis fuis. 


A.C. 125% geet 

In nomine Domini noita — 

Jefu Chrifti Amen, ` i P. 

A que geruntur in tem ore fimul cum A 
queg P cdit 


temporc.in oblivionis precipiciumdeducuntur 
nifi redivivo litterarum teftimouio, perpetuum capiant 
munimentum. Nofcarigitur prefens eras diferet & futura 
pofteritas. quod ego Rudolfus Dei gratia Marchio 
vendidi-& tradidi, curiam meam. in Seck, 
omnibus fuis Appendiciis. -videlicer- agris pae 
«cenfibus, prout libère poffidebam. . - +.» | 
hen & monialibus ibidem. pro centum Jibris. KA ag 
Mare wend &.quadraginta, marcisar, enti,marc vendo: pro 
folvitur pro libris minus.v.folidis. cali lege conditionis ut 
tribus libris, Kei SE M 
winusquinj; venditio, prefato Marchioni. velfuis h 
fidis: per fe. vel per Rodarium militem refarciat. percepta 
monialibus pecuniam. ratione dide. venditionis. à 
Michaelis infra decennium. & prememorata curia 3 
Nobili Marchione vendita. libere ad apt 
anten fuerat. cum univerffis pertinentiislu 
quin prenominata. curia, pure fit vendita. D 
samquam de vero & libero predio. prout H 


dibus dilpiic 









< 


C. tan De] 


` ejus fint penitusa 
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be bg — — 


wilitatibus. melius. &' falubrius dicte moniales viderint: 
expedire; 


Ata funttiec. Anno Domini. M“.CC*.Lv.iij. 
Nonas O&obris-& ne periculum dei formidetur, 
Vel elicuius calumpnia poft fucceílionem tempo- 
ris predia valeant. infirmari. & figilli mei muni- 
mine ,.& prepofiti in Bacgenanc , perpetuum & ` 
validum. capiant munimentum, & robus: valide: 
firmitatis. - 


rr 
BERTOLDVS de law: 
deficit / Fundator , promittit. redimere. 


Poflefiones Vxorisfuz eaque Monafterio 
m Steinheim applicare: 


A.G.1260;- 


N rer univerfi quod ego BERTOL 
. US DVS de Blanchenfein promi quod dequin- 
gentis libris hallenfium michi à Prioriffa &sConventa 
Sororum éreGertnhein promiffis poffeffiones Domine Bitte 
beth uxoris mee redimam dando ad hoc operam bona fide. 
Item quod promifi,fi me nee ingredi viam univerfe carnis 
contigerit, ante plenam folutionem fepedicte pecunieut de 
folutione partis füperftitis.. Prioriffaantedidta & Conventus 
— Item quodpromifi, quod D domi- 


nos RVDOLBHVS Marchio de Baten predium quod Soro- - 
. ribus predi@is vendidit teemerit ego de confilio prioris ff 

` trum predicatorum in Esselingen.& Prioriffe & Conventus : 

> Sororum (n Sitinptin & aliorum bonorum hominum de 


codem 
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eodem precio alia predia comparabo & ex nomine clauftriad 
vitam meam tamenjeadem conditione quanunc emptum tene- 
bo. Vt autem ad folutionem omnium promiffionum fupra 
fcriptorum firmius me confttingerem. prefens fcriptum duxi 
Geilis fratris F. prioris fratrum predicatorum in Guelingtn & 
mei munimineroborandum. Datum in Steinhein Anno Do- 
mini M. CC. LX refentibus fratre Fridetico priore fratrum 


nis & AlbertoDecano de Gteinhein Counrado Milice ders 
ningen. Wernhero Sculteto.Hartungo Cellerario &aliis quam 


V. 


ALWICVS & BERTHOL- 
DVS Comites de Sulze, Iure Proprietatis 
cedunt, Jus Patronatus Ecclefia in Steinheim 


Elizabethz deSteinbeim , Monafterii 
ibidem Fundatrici, u ~ 


A. AN 1235. n Br A Ee 


In nomine Dei femi =” 
VM gefta fub tempore per b 


temporis humane memorie fi | 


lent ad eternam memoriam perhennari, | 

tam prefentes quam pofteri quod nos WI 
TOLDVS Comites deSulze cunctisnoftris h 
PR 


* vim 


"Se 















* 


E Monafte erii Steinheimenfis, E 
— — 


‘tientibusad decifionem litis qu que quandoque it inter p patrem no- 
rum Ffermann domin —— Tuna deStein- 
í ‘heim: uper Es patronatus ejusdem Ecclefie Spiren is Dyoce- 
l rae i Le fum jus patronatus dicte pat cum omni- 
— coherentibusper viros nobiles GodefridumCo- 
mitem deLev venftain &Getungum de Hahinrieth Elizabeth 
filieprefati Alberti conjugi. did Gerung; transmifimus non 
lure keodi fed proprietatis (ibi & fuis heredibus poffidenda, 
..— Vtautem hec noftra collatio rata & firma permaneat prefen- 
tem cartam figillis noftriscommunimus. ‚Ada funt hec Anno 
dai M CC XXXV. Apud Langenavve prefentibus Bertoldo 
Prepofito —— —  fan&e Trinitatis. 
Bertoldo de Hohinhar Genie —— 


fein, Salis quam pluribus- ; 
vif Y ue D 24 
éi GP Mmi wv " 


Gesten IV. 


ont. Max. 
ka In oie oS ^ P Steinbeimen 
boe NC $ Ecclefiam ` 


AL —— bait KH 
















item 


T OC en —— ani- 
MT cct mms 













ree: a 
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me fue remedio inVilla fuaSretnhetm fpirenfis diocefis quods- 
dam Mónafterium infundo fuo ( P) conftruere de bonis pro» 
E. Ce) & dotarein quo füb beati Auguftini regula honoras: _ 
ile Collegium monialium Domino perpetuo famuletur. No · 
bis idem Comes humiliter fapplicavit ut eidem monafterio, . 
Ecclefiam Parocbialem ville predicte, cujus. jus patronatus : 
idem B. quod in ea obtinet, vult monafterio ipli conferresin 
ufus .concedere proprios cum vacabit. Itatamenquodde. | 
ejusdem Ecclefie redditibus perpetuo vicario inftituendo in 
ea illa porcio refervetur , quod Venerabili Fratri nolro Epir 
feopolt itenfi loci diocefano, de (uis viribus refpondere. Ac 
alia ipfius Ecclefie onera fabportare valeat de benignitate Jo: 
lita curaremus., Nosigitur dicti Comitis precibus inclinari 
diícretioni tue peo Apoltolica fcripta mandamus, quatenus 7 
predi&i Epifcopi adhoc confeufüs acceffetir, dicto monaflerio 
cum confumatum fuerit in ufus proprios au&oritate noftra^ 
concedas Ecclefiam fupradidtam.- Coneradiétores per cenfu-- 
ram Ecclefiafticam appellatione poftpofita compelcendo. Da-- 
tum Lugduni ij Nonas Aprillis pontificatus noftri Anno» 
edayo-. ` Tee, chere 
! 


Notation u 
(4) tb) te) X hifce locis,iterum apparet, Comites dé* | 


Wirtenberg/non effe territorii: Dominos, M 
aut Fündatores hujus Monafterii :cüm hic Bei eBlan- - 
Khenfteinsfocius Comitis de Wirtenberg dicacur;addaturque 


quod ein villá fuk Steinheim, -in fündo ino, Monae _ 











ferium conflruere, & de bonis propris: — 
dotare sët, ac A 
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Oe Y D 1 ES 
LAUDUM. $ 


et Sententia Compromiffario- 
rum, in quá, Curia Libera, & Ius Patro- 


‚natusın Steinheim, ad Monafterium 
ibidem,] pertinere pronua- 


EN - 
* e Kr 1270. 0. der i 


GA 
d? KA MAS 


X CA FK Ae : e 
ow. Iw Domini eAmen. 
VM fü en inter Prio- 


yriffam & Conventum in Stainheim ex una & 


Ge. vi cr ier Can bey a de GE ex msn 


Leger in Me | m de ane eh 
` c Waltlierum Hagg de Niddegp 
:gilvvardum de ag 
milites tanquam in judic 
"utrobique. "Nos audit 


dine d 
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Steinhetmb. diffinitive pronunciantes domino de Hähinriet 

edicto filentium imponimus , fuper Curia & Jure Patrona- 
tusantefatis. adjudicantes eadem Prioriffe & Sororibus jam 
didis. In hujusvero fententie teftimonium pet nos diffini- 
tive prolate Nos judices memorati figilla noftra , una cum f- 
gillo domini Gotfridi Comitis de Lev venftein eidem duximus 
appendenda. Teftes hujus rei fant Dominus G. Comesante- 
dictus, Albettus & Cunradus de Lihtinberc. & Albertus Hag- 
go deHohinegge nobiles Gotfridus: dé Nidegge: W illihelmus 
Krafto & Ludov vicus de Haginberc milites Datum Annodo-- 
mini M. CC. LXX. xij-Kalendas Maij... 


VIIE 
GOTEFRIDVS de $ewenfteit/ 


HARTMANNUS de Grit 

ningen/ Comites — — 

Renuntiant onmi lur 8: Proprietati qua. 

in bonis „Monafterio Steinhtimenft : 
babuérunt..— 

A C269. 0 dcn 

In nomine domini Amen: 


Nos GOTEFRIDVS de fetal 
& HARTMANNVS de $ 


gen / (2) Comites, unive 
















Monafterii Steinheimenfis. 379' 
un ha eg 
vel auditum quorum prefens littera pervenerit, noticiam lub- 
Ícriprorum.. Cum defuncto Domino Berhtoldo Nobili de 
Blancfenffetn inter nosex una &Elyzabeth relictam ejusdem 
fidelem noftram ex altera parte,materia queltionis exorta fuif- 
fet , fuper univerfis bonis ejusdem, nobis afferentibus dictam Fundatoris vi 
viduam utpoté fidelem noftram, fine liberis exiftentem; nichil —* pretendis 
alienare poffe dedidtis bonis fuis fine licentia noftra fpeciali (i p rei 
eadem vero e contra dicente; quod fibi ficut ceteris noftris enfi depen. 
fidelibus nobilibus bona faa vendere, dónare,aut quocumg; ti- was ose 
tulo alienare liceret;& fuper hoc aliquandiu inter nos & ean- cund; alicaa- 
dem viduam controverfia extitiller; tandem compofitio alis: CN 
amicabiliterinternos & ipfam interceflit,videlicer, quod ea-- 
dem reli&a:medietate omniumbonorum fuorum predidto- 
rum, adüocatia düntaxatin-Steinhein excepta,nobis equaliter sdyocatia h 
divifa & affignata, de refidua medietate fib; remanente,gue BSteinheimb« 
fpecificata eft prout infra patebit, libere acabfoliite-, Aen Dër — 
bito aliquo reli ectu ad nos,ordinarevaléat & difponere,quid- «ur ad camá; 
quid fibi videbitur expedire, & quod nos proprio ac Dómini Fi jm an 
Walcheri Hakonis fenioris , Wolframmi prefect de Orunttie A 7 peri- 
gen /;Chunonis de Mülliufén, ilii Linchardi, Ruggeri dé Au- atban, 
ftria,& Ghunradi dé Müninchein militum joramento firmare“ 
mus;(4) ordinationem; ac difpofitionem hujusmodi, nosra- 
tam & gratam habituros,ipfam pro totis viribus, quandócun- 
que requifiti fuerimus, manutenentes; ac contra quaslibet in- 
vafiones quorumlibet défen(antes ; includentes nichil óminus 


‚dito juramento, quod hec nos nec facceffores noftri nec aliqui 


alii, fub nominenoftroaut velamine; munitionemaliguam 
in monte caftri deftradi ; aut in ipfa villa Steinhein 7 vel ín 
toto Territorio ipfius ville erigamus, aut alios erigere permit- 
tamus. Infüper noftri minifteriales jam didi, ad majorem 


_ confirmationem ratihàbitionisac defenfionis hujusmodi , no- 


biscum jürarunt,quodfinosinfin&u Dyabolice fraudis,quod 
abfit,contra premifla venire. quoquo modo attemptaverimus 
ipli pro totis viribus in contrarium laboraburit ; & adhec nos 
tanquam periuti & infames ad omnes Adtus legitimos de ce, 
tero inhabiles efficiamur. Nos igitur omni juri & actioni 

Cé ccc 3 nobis 
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hein, feuin ipfa fundatione feu aliasconculit renunciantety 
. dedimus eidem liberam facultatem alienandi quocunquetitue 
‚lo voluetit,portionem [nam prefatam, hoc (alvo, quod ipfam - 
memoratam Advocatiam alienatenon debet in preiudicium 
noftrum,vendendo, aut alienando eam quomodo libet ali 


e pulationem 4 nobis fepe fate vidue comprom acnoftris & 


‚kein à predi- predictorum minifterialium noftrorum juramentis 
BisComitibo +; : fi R ; H - 
— SE promiffum eft. ipfam in continenti partem (uam 
Ze Vi- donavit totaliter Monafterio fororum in Sceinhein Ordinis 
dan Mona Preiligatöiam fpyrenfis dyocefis. ac perfonaliterin i o altaris 
rioseciahein nobis prefentibusac confencientibus aflignavit; M s 


plenojure in inidem Monafterium,bonorum eorundem Dominium pleno 


ipfo altari af* k i 
— ~ jure. (c) Suntaütem bona iſta, que fepe fatevidue pro fà pane 


cefferunt in divifione predicta, & queeadem diva 
contulit; videlicevCuria innovo calico cum: icont 
& jure ſuo Curia Marchionis cum omni cot 

fuo! excepta filva que dicitur Erebre , Intaper H 
mnia bona, que memorata vidua habet & habere dinolcitut ` 
in ipfa villa Steinhein. Them Cheilershalden: Item Diethels — 
meshalden. Kutzinunhalde. Bergvv taKuge® 
halde. Itemin Murre duo jugera vinearum. ` Tem in {ape 


riori Botbor quatuor jugera vinearum. Trem Pisa nsque ` ` 







ad molendinum quod dicitur Walkmul. Iremos 
nes pertinentes ad Ecclefiam ipfam in Steinhein.- New `, 
Monafterio eidem fuper promiffis aut aliquo n. 
poffit inpofteruma nobis aut fuccelloribus ne 
eunque aliis,litis aut calumpnie materia ſubotiti· | 
Nos.cıdem prefenremlitteramine al 
&teftimonium preditorumeoneuli nas. b 
lis domini Heinrici Spyrenfis Epifcoph e 
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rum Vlrici de Wirtenberch/& V lrici de Afperd Co. 
, mitum., & Heinrici de Nyffen / Erchengeri de Mas: 
(0 genbein 7 Waltheri Hakonis de Welefteine/ Alberti: 
... de@bersberch/Swikeri de Bfanchenfleine/& Chun-- 
radi de Hoͤchenriet nobilium, & Domini Engelhardi ' 
de Winsberch /figillorum munimine, ac teftium ins 
|. fra pofirorum eege Sunt 
autem teftes ifti, Weier pese ‘Otto de Brans: 
denburch/S wikerus junior: de Bfanchenftein/ Berh-- 
toldus de Müthufen/ Albertus Hako junior , nobi-- 
biles, Engellhardas de Winsberch junior. Wolfra- 
. musdeRzmfi, Egeno dé &toufftn/ Linchardus de : 
X —5 Reinhardus & Cunradus de Brye,Appe- 
.. linusdc Zalfein/ Churadus de @runingen/ & Octo 
` frater cjusdem. Eigil wardus de Wolffseldeny/ mili- 
tes. Albertusfcriba de went re&tor ipfius Ec- 
_ depe, Nos vero, H:dei gratia Epifcopus Spiren- - 
fis, Comites , Nobiles, Minifteriales predidti confi- 
temurin hiis fcripris noftra figilla ad petitionem dis: 
Mori dé Eroen ficin & de Gruningm/Comitum,. 
prefentibus appendiffe.. Nos itaque teftes predi&i : 
E E ae prefencibus interfuiffe , ac; 
.. eavidiffe; pariter & audiffe. Datum & Actum Anne» 
.. Bomini.m*cc* Lx. 1x*.v 1 i Kalendas Maij,- 
25 ut eis 4 ROE Fe 
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(4) (54 Kieninigen fingulares olim Comites habuit, quibusex-- 
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Bä eege 
..... .& Germania, in feudum concellic put Siguifero, oppidum & 
ER arcent «Gruningenfem. ein 
‚Anno 1 36, idem Cafar, Comiti UlricoWicttenber- 
„genfi (eo tempore Proyinciali Przfe&o Sueviz, Idret Mais 
ftt Sande Vogt) conceffit :ut'Gruningam de P i&o Schlyl- 
felbergio emeret, eumque contradtum confirmavit, & Comiti 
Ulrico vexillum nulitare facri Imperii Romani,oppid. 
gx, Karcis dedit. -Crufius part 3-libr.3. cap-ı2- d idi: 
(b) Vetuftimoris fuit, non (olim jaramentis firmare ` 
contractus, fed etiam alios Conjuratotes (bere, Vnd 
&ücaméales vetultiffimis Germanorum Legibus mentio fit, acta 
‚um Advocatorum , Sacramentalium Nominatorum; U 
fatorum & Juratorum. Lindenbrog. in Gloffario verbo Saeramet-- 
tali. Sic quaquein libris Feudorum, Sacramentälium men: 
tio fit. lique a-Sacramento, id eft, juramento ice 
qui quamvis rei , de quaambigebatur, teftes non fuillent · 
men ex ejus, cujus res agebaturanimi fenténtià, in eadem 
ille verba jurabant : ipfius videlicet probitate & innocentia 
confi. Nam tum demum adhibebantur, cùm 
extant : libr.feud.primo, titulo quarto » §. i 
G tit. vigefimo fexto. 
Sicapud Gregorium Turonenf. gh 
pro filia pudicitia jurat. Tandem inquit 
gat ulterius,innocentem eam faciam facra 










Coniuratores 































D 


manibus fuperaltari , juravit filiam nenefle 
(c) 'Chm ex hoc Documento appate 


Menafterium Gruͤeningen /.& Lewenſtein /bona; à Vi uade% 
steinheimaul Monafterio Steinhelmdeflinars, feudalinexu 
ditum fuit, bantur , omnino iberáffe , eaque i ; n 
nafterio tradidiffe. wech ` ; 
bervicos nullorationabili-pratextu dic P 
res Bujns Monafterii effe : ejusvébona »'ve 
fioritate, aut aliäTurisditionisip cie al 
tiæ , ipfis fubdita effe. | 
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RUDOLPHUS 


Roman, Rex, 
Atteftatur , (omitem, Eberbardums de 


Wirttnberg faffum effe , fe per manifeflam injuriam , ra- 

tionc Iuris Patronatüs Ecclefie in irchen / Monis- 

le: in Steinheim / moleflaffe. Edi Ae Ecclefia Patron 
einium , Sculteto, t4 Confulibus in Eßlingen / 

` Vice regaæcommidtdit. 


* An. Chr. 1284, 
| R VDOLFVS Dei gratia Romanoritn 


Rex femper Auguftus. Vniverfis Imperii Ro- 

meni fidelibus prefentes literas infpe&turis gratiam ſu- 

am & omnebonum. - Accedens nuper apud £iieltngen no- 
Tram prefentiam dileda inChrito. ... Priorilſa tn € ein, 
-þeim Ordinis predicatorum de regula fandti Augultini pro fe, 
ac fuo Conventu, nobis expofuit graviter conquerendo, quod 
nobilis vir Eberhardus Comes de ABtrtrenbera avuriculds no- 
fter diledus, ipfam & [uum Conventum in Iure Patronatiis 
Ecclefie in Vf Kirche, in cujus polleflione, vel quafi, longo 
tempore idem Conventus extitit, contra juſtitiam offenderet, 
& indebite moleftaret inipfiusConventusnon modicum pre- 
judicium & gravamen. ` Doft aiuftas autern irilultätiones, ac 
replicationes diverfas factas hint inde tandem (dem Comes 
Eberhardus. per literas, ac proborum virorum tellimonium, 
~ wuibüs.conftabat notorie, — rione 
U : Er. 


Ss, ME 


C". AUR 











7 
D 


q DU M. 
PTT eege nc?" eg 
predicto inferri, plenius informatus, quod nichil juris fibi: _ 
competiit, vel competere potuit 
injuria (ua deſtitit coram nobis, promittens » od nunquam- 
jn antea füper Iure Patronatas eisdem Elcg Ott $ 
ipſum vellet ĩmpetas· vel aliquo*molefladi ni nmodo 
impedire. nili forte fibi placeret coram Jodi e Ecclefiaftico ex" 
iri. Requificus eciam idem Comes à. nobis fi-Svvigerum- 
Sacerdotem ad ejusdem Conventus prefentatione predi 
@rEcclefia invetticum yellewdefendere in eadem» 
od dictum Sacerdotem nollet defendere, fed placeret 
animo quod'per nos alicui noftrorum elium, ejus 
cerdotis committeretur defenfio &.tut uia ig 
benivola voluntate iti idi 
memorato Sacerdoti 
tetur. dile&o fideli noftro.: --+-- =~ 
& Confulibus ibidem vices noftras in hac parte 
dantes fibi.prefentibus diffridtins in mandatis, qua 
Qum Sacerdotem in eadem Ecclefia Vf kirche, ac 
- reditibus ejusdenr, autoritate regia comets quos e 
teneant, protegant & defendant, quos usque per TE? d v 
eo in foro Eeclefiaftico evincatur.” Ga, d 
Datum gelingen se" Kal. mbr.An- 
no Domini M*. CC": Lx xxüij". i 
fti Anno xi. —* 
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X. 


ADOLPHUS 


Roman. Rex. 


Prohibet, xe Monaſterium in Steinheim, 
Cenfibus & Poffe[ionibus , feu proprietates ipfius à quo- 
quam pregravetur : illudg, Monafterium , cum perfonis 


- £9 bonus fuis , in Sacr. Imperii protectionem vecipit, 


& alia varia Privilegia con- : 
cedit, 


eA (i94 
A DOLPHVS Dei gracia Romanorum 


FA Rex femper Auguftus. Vniverfis facriRoma- 
ni Imperii fidelibus, tam przfentibus, quam futuris, 
prælens fcriptum intuentibus, graciam fuam & omnebonum, 
Tenore prefentium publice profitemur, & aduniverforum, 
quos oportunum nofcefuerit, notitiam cupimus pervenire. 
Quod nosjufto librantes examine, & graciofius advertentes, 
quod. .. . .. Prioriffa & Conventus Monafterii de Stein» 
beim / Ordinis Predicatorum Spyrenfis Dyocefis diligenti 
tractatu: prehabito voluntarie concordi & confenfu wnani- 
mi, confiderato, quod Per Nos & Sacrum Romanum Impe- 
rium ipfum Monafterium, quod fpititualium nitorehactenus 
re(plenduit , & temporalium viguit ubertate , poffet efficacius 
& potencius ab indempnitatibus prefervari ac defenfari ab 
‚infultibus malignorum. Advocatiamiplus ville daa 
[ idum Monafterium pertinentem, ro mille 
Ge? “add ‘ducen. 








Ke 


c 
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Officiatos (ine dampno quolibet ipfius Monafterii, muro cin- 


eterea volumusut nuili liceat in terminis decimatüm ipfius 
Monafterii molendina. Torcularia;aut ftupas balneorüm fa- 


s KE 
1 ii `  Immanitan 
facere vel conftruere, & quod nulli utantur aliis molendis, five Amain? et 


Torcularibus extra ipfas decimas fitis absque ipfrum foro- be. — 
rum licentia Quien. Demum volumus &firmiterinhibe-- _ 
mus, ne aliquis caftram,vel munitionem aliquam in terminis 
decimaram( à) ipfius Mónafterii edificet velinftauret ; decer- 

nentes etiam quod memorata Advocatia jamdicte ville&tein- 

bem / nullo venditionis obligationis; alienationes genereà 

nobis & Imperio poffit ullatenus aliénari,(ed ipfam volumus 
nobis,&eidem Imperio perpetuo refervare. Si quis autem pre- Stäre, 
fcriptis noftris conceffionibus,prohibitionibüs, edictis, & fta- 

tutis aüfirtemerario —— pier contraire , gravem noftre 
indignationis offenfam fe noverit incurfürum.. In cujus rei —— 
memoriam,& indicium fempiternum prefens fcriptum 'exin- iz 
de confcribi, & Majeſtatis noſtræ figillo juffimus communiri. —— Së 
Datum in Wetslaria vij. Kalendas Juliij Indi@ione feptima. sarda. 
Anno Domini.M.CC, nonagefime quarto. Regni vero noftri 

Anno Tercio... 


Notatio.. 


4) TN Imperio Romano nonnullas Cinitates , Oppida, ac alia 
Lë Weer ad Imperium pertinebant; ex iisque Ed 
Reges & Imperatorescerta lan: Regalia vulg? dicta ; habué- udi. 
runt; qua paffim enumerat éebmamn tn der Speyriſchen Ehro · 

Di. Acetiam in titulo de repaliis,in ufibus feudoram,refe- 


| funturshecqueided regalia vocantur; quia regi fingulariter - 


erant tefervata;nec uibus civitatis iuferviebant. 
ddd 3; Tem 








$ 








om pertinebat. 


- Vocamus den Bestreth / fo weit die Bamgierer eines Doft 3 


‚lurisdi@ionis- ven 
F — "d : J 
EE ee 
: coe DÉI 











(5) Deci 
admodum etiam nos hodie eines 


oder Stare gehen / vnb ber Zehendt dafelbft ch 
Et forfan hinc defcendit Cendt, hoc et diftri criminalis 


ALBERTUSE 


Romanorum Rex > 
eAdvocatiam Villa in Steinheim, ge ` 


dionis titulo à Monialibus accipit » vergin 
pibus d 










Anteceffor juribus 


mani Imperii fidelibus tàm prefentibus quim — 
prefensScri tum intuentibus grátiam uam & omne bonus d 
"fenore prelentium publice profitemur, & ad univerforum jverlorum ` ` 
quos oportunum noffe fuerit notitiam: ll 
Quod nos jufto librantes examine, Sc gratiofitis 
uod... ++ ;Prioriffa 6; CORRES Monat 
Ordinis Predicatorum Spire Dyocelis 
prehabito a AL Se confenfu 
fato, quod per nos & facrum Rom 
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* Mönafterium quod fpiricualinm nitore hactenus refplenduit, 
& temporalium viuit ubertate, poffet efficacius & potentius, 
ab indem pnitatibus prefervari , aédéfenfari ab infultibusma- 
lignorum. ` Advocatiam ipfius Ville Steinhein ad prediẽ 
&um Monafterttim pertinentem , quam pro milfe & ducentis — u 
bris Hallenfium "Ga? jufto emptionis titulo compararunt,, lo scquifiam — 
in Nos, & ipfurImperium donationeprataica transtulerunt degen NI 

habendam; & perpetuo poffidendam , ut eidem Monatterio &fhpeimd ` 

1 gratiam pro gratia rependamus, concedimus, (Latius; & fic —— 

| volans ftabilicate perpetua obfervari-quod Nos & Succe- 

L 





^w 3 


H 


Fes*noftti in Imperio-Advocatia predicti; precariisfive"(6)) — 4. 
fturis imponendis Incolis villepredicte- Judició & excelli- een 3 
| um emendis,- (cl “ac aliis juri us que irraliis OppidisImpe- munitateäcol ` 
Fil optinemus contenti, ipfim Monaftériunr; in cenfibus (d) kei Aer 
| Il (e) fais; feu proprietate ipfius à quoquam comperuns ` 
| nolumus prepravari. ipfis proprietatibus , polleliönibus ac monda- - 
cenfibus, onus fervitii, vel gravamen aliquod fmponendö,nam : 
ipfam Monafterium ex parte noftra, Sücceflorum noftrorum - 
‘Sc officiatotum Topert. fore fuper-hiis volumus & concedi- 
«müs fupportatos; hoc tamen falvo , quod colentes (f) bona 
fius Moiiaflerii, & Inquilinitpfius cum aliis inhabicatoribus ; A 
‘Ville predi@e, ad imponendas communiter precarias five fti aoi v — 
"gas, contribirere teneantur , ipſumque Monafterium cum pet- tnguilini Mo- 
Sonis&ömnibusbonis fuis, que irt prefentiarurn rite poflider, egent Bn 
*& juftis modis concedentedomina in futurum poterit adipi: (risen e 
Tei, fubnoftram & facri Imperii protectiónemt recipimus& 
tutelam: Préfentiedicto — ſtaruentes; ur qui- 
cunque auſu temerario earundemdanctimonialium clauſtrum 
intraverit », & infra fepra ipfius — vul Fesach 


ef? ERE 112.4207 2. d fe 
gariter dicitur Frzvel, teneatureisdem Sanctimonialibus fol: eme ie ord 


vere decerh libías pro emendt & nichilomimas dampnum fi tium,seekcef 
` ` quod prefatum Menaflerum ‘ex-hujusmodi exceffiftntiderit, —— 
plene refundere teneatar, applicasdo refiduo ; fi quod fuerit- 
- noftro fico, perfona autem , que taliter fore- fecerit nobis 
x Pe noftrain gratiam prefentet.: Preterea ae 



















ss. Documeng ir, 
Tempore autem Adolphi Villa Steinheim. ad.Imperi | 
um pertinebat. ide Deke co doi dou M 
(4) Decimz hicfamunturpro territorio. Quem 
f admodum etiam nos hodie eines Dorff oder Start M) 
Zi Vocamus den Bestreth / fo weit ble Damgierer eines Eat ` 
s oder Start gehen / vnb der Zehendt daſelbſt idt wirdt. 
Et forfan hinc defcendit Cendt, hoc elt diftrictus criminalis 
‚lurisdidtionis. Dam DEE, 
: XL coss oder — 
MP om aum 8 
ALBERTUSI | 
| A ; er ice NM : 
Romanorum Rex... 
| — eAdvotatiam Ville in Steinheims, 
| dionis titulo à Monialibus accipit , casa, 7 
quia ejusdem, Antecefor juribus dem o 
nitatibus remunerat, o 
EC à 


a E 
d Re 
Br | 


hib. 
` av au. at. " 
LBERTVS, Dei gratia Re 


d 
| Qu 
quod. . « Mona 
"Ordinis Predicatorum Spirenfis Dyocelis . 
prehabito voluntate concordi .& contentu 
rato, quod pernos & facrum Rom 
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furis imponendis Incolis villepredicte- Judició & excellii- — 


NUS 


mu^ Me 


um , em endie, (c) ac'aliis juribusqueimaliis OppidisImpe- munitareà col ` 


"fónis & ómnibusbonis fuis; que in prefentiarum rite poflider, 13% eg A 


intraverit -& infra fepra ipfius exceflum¢ommilerit qui vul- — 


iter dicitur Frevel, teneatureisdem Sanctimonialibus fol- nafterii verss- 
vere decerh libfas pro emend# & nichilominus dampnum fi — 
































890 
[e ne quis — — 


— quas eis devotiofidelium in vita velin — 
$c-inkemii no das. Infuper prohibitione; ‚perperua inhibemus, ne aliquis — 
pe Ordoin za loco Gretmbetn alicujus novelle 

inflauret Conventum, — Adhec promittimus bono | zdodi- - 
Imperator vil- tam villam per EE l 
E bet ipfius Monafterii i 
mita: Moni. Monafterium, muris 
tium damao  ralirare Regia conceden 
SET busexhujusmodi muris 

lecommunitate que 


eeneg nulli lice: 

terminis dicimarum ipfius Monafterii, m endir 
Weminiibime cularia, (b) ut ftupas balneorum, ft 1) d -T 
tendina torc Ae quod nulliutanturaliis Molendinis, fiveTor 


—— extra ipſas decimas fitisabsque ipfaráSororum lic 


ec Gar ui Demumvolumus & firmiter inhibemas,, ne al 
Beet: vel munitionem aliquam in terminis.d 


GEET 

Ze ville Steinhe 

‚obhgationis,alienationis ere 2 
— tenusalienari, (1) fedi 
abImperioalie rio 
vui acquit. 


nis offenlam, 
& indicium fempiremum, 
bi, & Majeftatis noftre: 


DaruminEzzelin al cem! 
Anno Domini Millefimo- E ` 


fino Moog. Je TE 
Ara Eé 
» n D dam 3 





— — —— 
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Nocationes. 


(«) wem „ab Hallenfiofficina Monetaria , ex qua ilti 

mmi magnä copia olim prodierünt , dicuntur, 
Mattb. Kleift., de genuime mutui & nummiefentia , fub nunter.7. 
vulgd Deller five Haller ( ut quidam putant ) quali Helery fen 
ning: Helbling item , five Halbling /vocantur, 

(EF) Precaria, Germanico verbo Beth oder Bede zqui- 
pollet ` & exinde dita eft, quia ab initio blandé & benign, 
pet rogationes & fuafiones exigebantur, Kuichen. d. Saxon. nom 
prov. Iur. verb. Ducum. cap.s.num.293, Nam fané olim Germa- 


nià,ab hifce impofitionibus immunis erat, vid. $cbmann in 


ber Spetrifchen Chronick / libr-2. cap.44. ut & Dn. D. Befold. in 
trad. d. Aerar: let, Licet nunc magie in effe&u precepta 
fint, quam rogationes, Wefenbec. confil-4 s num-1t. 


(c) “Emenda, amende verbum Gallicum (ab emendando 
du&um;quodadmiffa emendet & corrigat ) Latinis mula di- 
citur. German: Huf. ‘Devetbo Gallico eft textus, in c.quamvis 
de offic. ordin. Dir. De Latino vert. 1. C. d. mod. mult. Vnde 
emendatio pro pravorum morum & vitiorum admi(forum ca- 


ftigatione ufutpatur, t7. f. C. d. emend. propr. itewid. iment. 


(d) Ceníus, utin literis humanioribus, ita quoque ia 
noflro nen una in fignificatione accipitur. Nomine enirn 
Cenfis , quicquid fortunarum quis habet, continetur, unde 
Tuvenal. Satyr-3. IER "TA 
. Protinus ad cenfum , de moribus ultima fiet ` 


fcriptione Patrimonii,quod denumeramentum 
i demomibrement,, ur cüm quis'in cenfumreferre 
bona fua li TEMENE, ‘ $2 ‘gusin * * 


> waflio. - - = I 
Sun gen Cs er 
vel deferre 


«e Olim ^ 








pr rr, Document» — 

^ Olim quidem cenfus erat recognitio Civium per Capita, - 
& quantnm quisque haberin benis , quod quintoquoqué- ` ` 
anno fiebat à Cenforibus,tefte Pomponio Lato deMagiftratib. ` 
Rom.cap. 21— Icaquecenfusid quoquedici cepit, que: nime: d 
rata pecunia Principi capita folviturslive perfocos^ ^— 7 


Cenfus etiam eítid quo agri cenfuales eile declarantuts 


Gallicà dicimus cens & fervi — E 
i Item cenluseft.praftatiorributi,annnave ‚penlio , que 


dererum immobilium pt entis datur, prout art WIDE: 

fine cens. vel reliqu: * St Ke, 1 

h ioc loro Cenfiimpro Patrimoniovel Patrimontidé RE, 

ka ro (umi,dubitandum non eft: cùm tenor &fübfequen* 

‘tia hujus Privilegii Vérba id fatisindicents> BER 3 
(e). Poffelfionis Verbum licet dübiam fit ‚urconflatex 


A 







‘jis, que habet Simon Schardius in Lex. lurid. Ve 
Terbum. ` Hic tamen generali nomine pro ipf 
bilibus ut funt — itia, horrea & hujast 
tur.: > Atqueita po non folum.pro proprietareipla s ne 
qu. pro ipío. przdio * apud.1GC. 4 in Conlitut 
Sedetiamapud alios auctotes Unde pe jones Ur 
keng Berulticie,Cicero inparadox.. Etenim mitica dure 
snatores prata & agros magni zftimant,qu ode i pollel 
fionum nemo nocere potelt Conpan.li 


lia fundi ruftici le poffefioni appellari (olent ie A 2 











ee 


n 
N 


ter fi diceremus fequeretur, Imperatorem 
fuo beneficum extitifle,quod neutigt 
‘akteri jus quzfitum habenti, pet ¢ t 
"voluiffe, neccredéndum fir, né 

queat. - 


Le MA 
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‘Eoipfoautem dum Monafterium hoc ab omni onere & - 


gravamine liberatum declaratum fuit, quin (imul etiam ab 
-omni Jurisdictioneterritoriali Comitum vel Ducum Wirtem- 
bergenfium., immune extiterit , nullum dubium habere Po: 
teft; ac clarum · ſit ex fabfequentibus hoc Privilegio infertis 
verbis... Cóllé&arum enim remiflio vel earüm impofitio à 
nonalio,nili ab eo,qui faperioritaté habet, nec in alios,quàm. 
fibi fubjectos fieri poteft. Brig 
(Ff) Iutis enim recepti eft,etiam Eccle(iz ( quamvis ea 
per fe immuuis it ) colonos fiveemphyteutas,ad collectas, & 
tributa teneri Laré Walafc. de Iur. emphyt. qu. 17. n. 11. © feqq. 
Barbat .corf.i4.m.y. lib. 1. Feflas. de Collect. p.2.cap.4.n.24. Cr put. 
6.2.n.43.Pro qua Sententia facit, quia qvandoonus imponitur 
Perfonz pro rebus;tunc infpiciturPe mi;curimponitur,ma- 
panim res Cevall.in Cummun. contr. cummun. qu. 734. Quia 
Aujusmodicollectz poflefloribusimponuntur,itaut qui plus 
poflidet, plus folvat, Card.in ¢.tua nos. de decim. Sed emphy- 
teuta(etiam Ecclefia licet dicatur res Ecclefiz poflidere;l.naru- 
raliter. ubiDd. ff.d. scqui. pof: Teneturtamen ad Collectus: 
cum quilibet gravari poffit ratione fructuum;quos ex re Do- 
mini percipit. -Ripa confil.23:n.15.&21.NattıConf. 312.n-5. libs: 
2. Cephal. conf. 637. n.7. lib. s. & conf. sig-n.ylib. e Vid. Befold. 
part.3.-Confil.104.per.tot. haran À 
() -Quamvis argumentis (at probabilibus edoceri 
ffit, privatis absque fuperioris licentia molendinaextruere 
icere, .Cópen. decif-20. ` Tamen conftat; quod lizc doctrina 
non procedat , quando con(uetudine longilfimacontrarium, 
& quod nimirum in conftructionibus molendinorum Supe- 
rioris confeníus.requirendus, obíervatum fuerit , ficutin Ger- 
mania noftra ex antiqua obfervantia in canftruendis molen-. 
dinis, etiam fuper locis privatis confenfusDomini requiri con- 
fuevit, qus confuetudo quin valeat dubitandam non eft, ac 
eam valere, expreísé ftatmunt. - Bald. inter Confil. Petr. Au- 
chor. confil.11.num.b. dr 41. 1af. confil. 236. cal.3. vol.2. & confil.gg . 
Ae. Cart. Iun, confil.147.num.19. erc, fin. Dec. confil.269. e 
P € ecc A 9. 


^ Nd 
we . 


>} 








ICH .\.Doeimentäit non 0 


Se t infpectio molendiiorums 







7 






9. Cr confil. 27. num. 16. compile 293° vol.penuit. Clem äë fe, | 
sum.i4.. QUE confuetudo propter frequestiam aduum fb ` 

lites exinde fuborientes; quits fuperior profpicere debet, in- 
crebuit. Cópen. did. num. Nemo enim melias i h. "98 
blick utilia (ut; certi quid ſtatuete vel difpo gei 
fuperior. Cephal.:cónfil. 38. mum. 18: Cargo N 














bafl Iurisdidtioni competat, per tradita Befoldip.gremfil. ate — l 
ubiconfulendo refpondit, bà regolaziter die Muͤlbeſ AL 
nicht der Hohen / fon 


dap ` 

ben viel mehr der Nider Gertdytichen 

Dperteit zueflehe ond anbángig feye. Angefchen folche M 
tolirbt/ | Wë: | 





fcharung / nicht zue dem Ende firgenommen 
in atrociora delicta; —* der ege t ¥ 
buͤhren / inquirieren wolt / fonbern man (eee tionem — 
























molendinorum obtt inquifitionem ( f 
Mal Kindern vmbgehe ob er fie mit bem Milrer uberem? 
vngerechte Mef gebrauche oder fonft in andere Weg qd © 
che Vortheil fuedhe ) allein darıımb an, darmit L : 
licey vnb Wolftand erhalen / auch ſonſten wie 
chen alforuegteidy tn der Muͤhlin ein rechte D 


terea in hifce & fimilibus catib E 
fuetudo infpicienda.-ft , regulariterautem Aolendinoum t ` ` 
novo extrübndorum lus ; ad regalia pertinere» ocet Hering” 
— quaft.9. ES Di vr 

(b) - Torcularium quadam funt yatay queam f =. 
bijca:quod ex cujusque loci uſu & privilégiis? ‚| jar n " 
ptoeítdijudicandum. Acut molendina, furnique‘ 
ita & torcularia quandoque ad regali 
ad ordinat. Wiettemberg. fol. 279. num. 12» : 
molendinorum cure compar e dicitur · 

ie) Balnearia , Badhdufer/ Dat 
rioris Jicentia & permiffu erigere-& 
hifceac aliis Germania; locis, noviflia 


ri, "Quy" 
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(k) Molendina Binnaria, Bann oder Zwang Mips- 
If farni & rorcularia bannalia, Bann Oefen: oder Keltern / 
quz coercitioni fant obnoxia , darinn dte Dorfffchafften zue⸗ 
mahlen / bachen / vnd jue keltern pflichtig / pari grefu ambu- 
lant, ejusdemquejuris effe cenfentur, vid. Lancell. Gall-confil. 
go. num. 28. & confil. 27. num.120. i 

Aclicey eade jure communi vix defendi queant; per ra- 
tiones& tradita. Heringii in tračat. d. molend.quafl. 11. Tas 
men cafusaliquot, in quibus ejusmodi molendina & torcula- 
ria probari poffunt, recenfet, ac in fpecie did.quefl.num.ı13.Cre 
tradit , fi quis ex privilegio yauthoritatevé vel Imperatoris vel 
Regis, autSuperiorem non (centis confequutus fites- 
ricfitentizm Subditis fitis perhibendi ;' ne ad attud, quàm fu- 
um molendinum accedant, id absque dubio valere, & tale pri- 
vilegium , modo ne fit derogatorium Iuris aliis jam quafiti, 
attendi debere. 

Ac notandum fané hic eft, quod iis in cafibus in quibus 
Dominus Tertítorii Subditos cogere poteft; ne ad alia quàm. 
fua molendina accedant ſi in fraudem, prejudiciumque acqui- 
fitarum moletzinarum bannalium , ad molendirta-vicinorum 
furtim commeent, ei jus effe, illos pro qualitasefubtradtz mo- 
liturz , bet abeeftricften Marten / punire, item arrefto acpi- 
gnoratione coercere, feque in quafi pofleffione feu jurisima- 
nutenere polle, poft Paris. Bertrand. Argentre. pradicus Hering.” 
alleg. queft. mum. 143: C feqq. : 

UI" Quamvisin Anno 1365. Carolus Quartus Imper. `- 
Iohanni de Naihe, Przpofito Stutgardiano jusretrahendi vil- 
lam Steinheim abTinperio, Schvveichardo de Gretffenftein 
oppignoratam , & tamdiu detinendam concefferit , donecea ' 
Kees iterum retraheretur;*quamvis etiam idem a : 
exfpeciali gratia przdicto Prepofito quingentos pratereà flo - 
renos, ob ficia — — EE eadem villaafli- 
gurit : Nullatenus ramen reperire eft, quód prefatus Pr 

tus poffeffionem illius ville na&us fuerit, quin & de ipfius 


ee): TRS 


x bypothecz conftitutione non nifi ex fragmentis quibusdam ` 
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tuditet tantlım conftat. 'iciffun verd.controverhia care, —— 

udd Adelberg & Steinheim ab Impeno.pro 180o.libis —— 
Grairctembergentibus oppignorata „tempote Caroli, ` 
Acta reluitione ab Imperio iterumvendigata fuerint: qud — 
exantiquo quedam ee translumpto, fub figillo Pra RN 
politi Delic endorffenfis , cognofcere licet, ac fupainDedu — — 
dione Iurium Adelbergenfis Monafterii jamjamannotaum ` 
.fepetitur. i ECH 


Lavan 


hr ZIL - 
BENEDICTUS 
Pont. Max. == 


Moniales Ordinis Tradicatorum Ab 


flatiane Decimarum , pe iss item, telonits , AN gg 


buscund, exattionibus fecularibus ac Ecclefiaflitit CET gd: 
ves reddit y e$ à jurisdictione ac poteftate | riarchd- 

‚rum, A rchiEpifeoporumyBpifcopor umg 

' gorum, aliorumg, quorumcumg, 

| PRN coal 


A.G.130% © 


DECH? Epifcopus Sen 
LJ vorum Dei. Dile&is in Chrifto Filiab 
; veris Prioriffis & Sororibus Monafte 
Sandi Auguftini fecundum inftitota,& fub 
dinis predicatorum viventibus tam prelentiou 
falutem & Apoftolicam benedictionem. 
fab qua devotum Creatori noftro f; mulatt 
à j^ ee 
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merecur,ut Apoftolica fedes favorabilem fe vobis exhibeat; 
& in veftrisopporcunitatibusgratiofam. Hinceft quod'nos 

` pium & congruum reputantes ut vos’illa profequamur gra- 

, tia que veftrisneceffiratibus fóre confpicitur oportuna, vobis" — 
auctoritate prefentium indulgemus, utad preftationem deci- mar Or: 
marum ( 4) de qnibuscunque pofleflionibus & aliis omnibus torum quids ` 
bonis veftris quein prefenciarum: habetis, & juítis modis pre- E E 
ftante Domino acquifiveritis, in futurum, vel ad exhibendum immunes —— 
annuum redditum ceu cenfum veftrisdiocefanisEpi(copi$,ec —— 
nen pedagin , telonca, & alias exactiones quibusvis Regibus 
feu aliis perfonis fecularibus;ac etiamad dandum procuratio- 
nes aliquas legatis vel nunciis Apoftolice fedis; five ad decim& 
velaliam portionem aut fubyentionem aliquam de veftris pro- 

` wentibus,cuiquam exhibendam, vel ad comribaendumin ex- 
Ir ee collectis,feufubfdiis aliquibus minime tenea · 
mini hec ad. id perLitteras fedis ejusdem vel legatorum ejus 
ut quorumcunquealiorum etiamfi in ejusdem (edis litceris 
contineaturexptefle, quod ad quevis exempta velnorexem- 
pta loca & Monatteria fevextendant & nliqua eis cujuscunque 
' tenorisexiftatipfius fedisindulgencianon obfiftat, nifi forían 





fferiis veftris plenam & expreilam fecerint mentionem (^) ) Bëss ; 


3 P 
f d 

d 

3 

3 

B 

d 
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oltre coricelionis exemptionis config“ 
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nisinftingere, velei aufutemerario contraire. Siquisautem — — 
hoc attemptare prefumpfetit, indignationem Omnipotentis b 
Deizz beatorum Petri & Pauli Apoftoloram dck noverit 
áncurfurum. Datum Laterani uà 1 Kalend. Marcii. Pontis - 

tficatas noflri Agno primo. Mo 


Notatio. aa 
X. hoc privilegio patet, quàimmediatà & pisi b 


U Rione OrdoPrzdicatorum fummo Pontifici fubdirusit, - 
& qubd à fecularibus Regibusaliisvé perfonisimpofita illi pe 10 
dagia, telonea, alizv&exa@iones, in qui illz jusqu = E 
habere nituntur, temporanez taa <iftant,@cex nutu lum — 
t. “Nec id jus 4 


ey 





mi Pontificis revocabiles fint , & Ne 
lim fummo Pontifici exercere difficile fuir, vbil 
Reges. aliique Principes Patrimonia fua certat 
etia conferre, & his ja&tis feminibus magnam 
gterna benedidionis meflem metere non 
-«gluerunt:: rati (cilicet,Monafte ia eas.efle av 
bus aurum, ceterorum vegetabilium ad inftary 
mentari , tot prefertim folennium preci 
affoler. 

(4) Regulariter 
quam non — * de 
amodo acquirendis deci 
feffiones:& terre prius d 
c. flatuto. 2. $. ceterum. DI 

ommiffum. 4. c. nuper- 34- ex. etd. | 
N ag ropriis manibus, five mptibusexcolur 
ceterum. d. V.S.in.6. 





Templarij, c. fi de terra. 
uns duob. (eqq. eg. d- decim. 
& alii a Pontifice jufta 
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decima, vel de re tantum certa privilegiati funt,c. venerabile. 8. 
| ex. de confirm. util. inutil. ubi Panorm. c. anobis. 24. ubiidem 
Panorm. ex.d. decim. Rebuff.trattat.d. decim. quajt. 13. num. 103, 
106. & feq. Tindar, num-$3. & feqq. eod. tract. Covarruv. vat. te- 
fol. cap. 17. num. 9. 
(b) Quamvisquidam velint; quod exemptiones & im- 
munitates per clau(ulam vulgarem , .mon obflantibus privilegiis, 
| exemptionibus , &c. revocatz cenfeantur , nec expreflam dere- 
gationem requirant, Grammatic detif. 20. Novarr. confil.7. 
& iz. Tamen contrarium ex hoccé privilegio'Colligerelicet, 
ubi expreffa mentio conceffi indulti requiritur. Quo faciunt 
tradita de Amat. decif-17. per tot. allerentis, privilegium, de 
quo debet fieri mentio'fpecialis , non tolli per claufulas gene- 
rales, tüm quod forma revocationis non fervetur, cim quia id, 
quod expreísé fieri debet, alio mudo factum non juvet. 


E. X IIL | 
HENRICUS VII 
Romanorum Rex, 


(onfirmat & innovat "Privilegium quod- 
— dam, ab ALBERTO felic [fima recordacionis , Roma- 

norum Rege , Monafterio de Stainhaim quoniam 
ber al ſimè 2ndultum.» 


A.C. 1309. £ 
EINRICVS Dei gratia Romanorum 


Rex femper Atguftus* Vniverlis be Ro- 
. mani imperii fidelibus; prefetites EENS "A 
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—— 
Gratiam fuam: & omne Bonum. ^ Ex parte Réliviofanum. — 
Perfonarum- .. + +.» o Piore &: es € meenpm ` —— 
Monafterii de-Stennheimb. Ordinis: Predicatorum. Spy. 
renfis:Diocefis. Nobis humiliter excit-füpplicatums Qt 7 
Privilegium quoddam per dive recordacionis AL BER& 1 
TUM, quondam Romanorum Regem, Antegellorem no- 
ftrum , iplis concellum fibi .de benignitate Regia. innovare - 
& confirmare dignaremur ; cujus Priyilegii Tenor talis eſt· 


ALBERTVS Dei gratia Romano 
rum} Rex femper Auguftus: . niverüs Sacri Ro» — 
mani Imperii Fidelibus , &c. Tenores prælenti — 
um, &c. Datum in Ezzelingem, xiiij? Kalend. I 
Septembris. Anno Domini M’. CC). 
mo nono. Trüdi&ione xii. Regni vero: 
no primo. ‚Supra nam. XL... ee ae 

Nos itajüe predictarum: Sororum 
dévotis precibus favorabiliter ineli wg , preno- 
tatum Privilegium , cunr omni n co onen 
tis, Innoyeres-Appen penis & prefen 
pti Patrocinio con mamus.. In cujus | 
monium, prefentes Litteras fcribi , & noltr 
jeftatis Sigillo juffimus commmuniri. . 


Datum Spyre. vij, Kalend. Septemb 
no Domini millefimo, trecentefimo. no: 
gni yero-noftri Anno primo, — ` VW 





er Ef) u pn, Re sage 
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XIV. 


Graff CR AFF T oon Hoben 


[obe verleyhet Burckhardt von Wenler suc 
feinem Z bail / vnnd Diethers von Wenler Geeligen 


Soͤhnen / gue rechtem Manndehen das Dorff Steina — 


heimb auff der Murr gelegen/ nut ſeinen 
Zuegehoͤrungen/ c. 


A. C. 1439. 
IR Grafit von Hohentohe / Beken⸗ 


hen ons offenpar mit difen Briefe, daß wir off 

dieſen Tag / gebung digs Brieffs / bem veſten 
Pete von Weyler a4 onferm o eie Wi 
inem Shaile/ vnd < ictben von Weylers Seeligen 
cx / finen Betteren/ dienoch nicht zn jhren Tagen 
rusa fein/ In ingetrumes Hanten zutragen/ zu 
Rechten Mannlehen / recht onnb redlich verlihen has 
ben / das Dorff Steinheim / ef ber Murre gelegen/ 


` — 
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ons gelobt / vnb gefworen / vnſern⸗ ynfererErben ond: 
Herrfchaffe ſchaden zu warnen/ frommen vnnd beftes 
zu werben / die Lehen zuverdienen / davon zu thon / vnd 
gewaͤrtig zu (cin alsdann MRanngehens Recht iſt / om 
toerde. Wannauch die obgenante Knaben gu fh 
agen thommen / fo foten fie jbre gehen (cibo empfar - 
ben/vnb tragen / onalle geverde be gi Vrkhun⸗ 
de/ fo haben wir vnſer eigen an faffen benten an 
difen Brief / der geben iſt am boiag / nach. 
Michels Zog. Nach Chrifti Geburt o i 
pop darnach indem neungnhdreifligißen Jan. 


CAROLUS Quat ` 

Imperat: |^ E N 
Confirmat & imavat : Feta CHE 
HEN RIC O Septimo Romanorum Rege, M ni 

inSteinheim quondam con-. 

cefums . 3 

AC 13705. ride 

"AROLVS Quartus: Divina favi 


è 
e, "eg 
4 


* 


A Clementia. Romanorum, Imperator 
Auguftus & Boemie Rex. Notum facimls 
prafentium Univerlis; quod pro parte Retigio’s 
Sandimonialium & Conventus Monafterii in 
Ordinis predicatorum Spiren. Diocz. devot 
&arum Majeftati noftræ extitit humi 





enus qaoddam Privilegium Divi Henrici quondam Romano- 
rum Regis Avi & pradecefloris noftri Chariflimi ipfis & ea- 
ram Monafterio conceflum & indultum de benignitate noftra 
- . folita;innovare, & confirmare gratiofius; dignaremur,’ Tenor 
vero dicti Privilegii per omnia fequitur ir hzcVerba.- 


Kex femper Auguftus. Univerfis Sacri Romani Im: 

perii, fidelibus, prefentes Literas infpc&uris , gra- 

tianı {uam & omnebonum. Ex parte Religiofa= 

rum Perfonarum PziorifTz & Conventus Mónafte- 
rii de Steinheim +,- Ofdinis Przdicatorum" Spiré. - 
Diocé: nobis humiliter extitit Sapplicatum, Ut 

Privilegium quoddam per dive recordationis Al- 

bertum quondam Romanorum Regem anteceffo-- 
rem noftrum ipfis conceffum;&c. Supr? num. 13. - 


NOS igitur attendentes odorem bo-- 
nz famz , & redolentis virtuofi nominis, quo Mo- - 
nafteriim przfatum; ex religioía vita & converfatione lauda- 

. abili didarum. . . . .Prioriffz Sanctimonialium & Con- - 

-  vent9ibidem (nC teinbtlm/communis fame relatu dariit ha- - 

^ .éenus, & cottidianisdevotionum ftudiis po inceffanter, - 

— adipfiusbonum ftatum tanto inclinamur.fortius;quanto con- 
fidimus ipfarum devotis orationibüsanimabus progenitorum ` 

` noftrorum atque noftre fimiliter indubitata falutis compen- 

-  diaprocurari, Süpplicarionibus earum ; quz de fönte ratio=” 
nisemanare nofcuntur. benigniusinclinati; animo deliberato 
non pererrorem aut improvide, fed (ano Principum , Baro- 

` num, & fidelium noftrorum accedente confilio-, authoritate 

- Cefarea, & de certa fcientià, (4): dictum privilegiam; avi ` 
I: notri prefati, in omnibus fais claufulis, fententiis punctis, : 
` &articulis; ficucrite procefferunt, prout de verbo ad verbum 

Fee — >» Ki SEAT d cx- - 
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Henricus “DEI gratia Romanorum" — — * 


* 











—— — — — — — — — — — — d 
expreffazur fuperius, innovayimus, approbayimus ,& confir- 
mavirous ,innovamas, approbamus » ratificamus, & Tenore. M 
prefentium confirmamus. ‚Nulliergo omnino hominum li- 
ceat hanc. no(trz, innovations , apprabationis, ratificationis, 
. & confirmationis — — feu ei quovis aula te~ Ț 
merario contraire , fub poena quinquaginta marcaram: auri 
uriffimi , quas.abreo qui contmafecerit , toties» ‚com 
era factum fuerit, irremiffibiliter exigi volumus, & eamm 
‚dietatemt Imperiali noftro Bien, ! mem 





























a4 


iduam vero pz 
am paflarum ufibus applicati Prefentium fab Img 
ſteæ Majeftatis Sigillo teltimonio liter 
Datum Nürmberg, Anno: 
Trecentefimo , Septuagefimo., 
1111 nonas Septembr. Regnorum D 
‚no Vicefimo.quintolmperii vero fexto dec 
` cig ke st 
Per Dominüm Spirent 
pum Heinricus de Elbi 
- CAN 


i Notatio. 5 


(aC Lufila hac ex certa fcientia , hunc 
omnino obfervati debeant, qua 
accedente confilio prudentum ) placuerun 
Grat. confil. 9. num. 167. libr... Necin dubi 
ea, quæ ex certa-fcientia Principis facta funt teps 
Paris. confil.snum.ı22.libr.4. Natt. OTT , min. 
Socin. Inn. confi 68. num. 12. libr.3« gis 
Et porrd quod per hanc clat 
confirmationi privilegii alicujus adjicitur, etia 
rogata per contrarium ulum , prele xióne 
firmentur, latè docet Eman. Roderic. 
‚artic.4. fol. 37. — e Roco ^ 
vw AUS 
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X VE 
Konig FRIDERIG begehret 





— — — 


ton den CloſterFrawen jue Steinheimb # | 


taf fie/ bey Weyſern dieſes Brieffs / in Echrifften be — 


Mapefldt aigenttich wiffen laffen/ ob das Reichs Vogis SA v od 


| Ampt bey jhnen ledig ond onbefest ſeye / auch. 
was vnd wic vie! Nutzen vnb Rente - 
daſſelbig habe... 
ALC. 14 $1— 
| IR Gelberid ton Gottes Biranen/’ 
mifcher König zu allen Reiten, Merer dep ` 
| Reiche 7. su Oefterrcich / metr zu 
Kernten/ vnd zu Crain / Grave zu Tirol. Embieten 
den Erſamen Priorin ond Convent 7 def Frawen Clo⸗ 
fiers zu Stainheim vnſern lieben. Andechtigen Vnſer 
Gnad vnd alles Gut. Erſamen lieben: Andechtigen / 
Wir vernemen / wie onfer vnd deß Reichs Vogt Ampt ` 
—. (0 bey euch ledig vnb enbefcst fey. Begeren wir von 
. euch/das fr ons ben Weiferdif Briefs in Gefchriffe ais 
gentlich wiffen laſſet / wie rs darumb ein geftallt und magy 
vnd wie vil nutz / vnd Rent daſſelb / vnſer Vogt Ampt bep ` 
.. eud)bab/ Geben zu ber Newenſtatt am erſien Tag br - 
Wonds April enfero Reichs im Auitiften "are. - 
Admandatum Domini RegisMgé. . 
e VlicoSonnenperg referen, 
* une 
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Notatio. 


TN Ciao npe Y 
venitur, quod adhuc in Anno 1421» eegen E n1 : 
Steinhemii Vicarium, einen fX Reichs Boat ‚häbuerit. 
autem Rex Fridericus, fecundum ſcopum D * 
Literarum , alium Vicarium ibi conflieuerit » ds ondum 
licuit , idque ‘finon fadum, ob ud redituum 
omitfum tuit. 


S (4 id Voͤgte olim erant, pet Gei — 

us Imperialibus , ; — mitus e — 

x SE Imperatores: St EE 
diantem Præfecti 


Cen zë uem Sch 
D. Befold.in Së Prattic. 
Ruhe Bost. 
Quz officia nominetenus quidem 
multis GermanizVrbibus füperfunt,qui 
thasfen, Reiche Richter / Reichs pieger, v 
ner /\Mandatarii vel perpetui Vicarii | 
ipfum olim ceprafentantes,ut. t Nori 
beram, Halz$nevorum, aliisque pa 
fiero & Stumpfho prodidit K 
«.num.320. Quibusdam etiam in locis is 


Ampe / ein Widerloͤßiche pia I 










indigit 
é Speidel. 






















ENTENTE 8w 
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prefidere, in Civilibus ver&affidere, nec nonin caufis debito- 
rumextrajudicialiter decernere, & vicem Imperatoris gerere, 
regere Rempubl, puniendo delinquentes & muléando, &c. 
Quamvis hoc Officium hodiernis.temporibus, in Civitatibus 
prafertim Impetialibus, poftquàm omnimoda Iurisdictio , & 
reliqua Civitatibus:Imperialibus.conceífa poteítas, non am- 
plius per Prefectos'C2fareos, feu per ipfos Cives feu Magiftra- 
tus ab iis conftitutos, explicari cepit; valdé imminutum, vete- 
rique autoritate deftitutum:reperiamus, Speidel. did. Jee, 


XVII 


CRAFFT Graff von Hohenlor 


für fich ond feines Brueders Albreihts twee 
gen/ verlepbet Sorgen von Nippenburg dem Käufferz 
RACH cl dn deen, mitallenfeinen 
cond Ingehoͤrungen / zue einem rechten 
Mann Lehen. 


An. Chr. 1451. 
Craffe Grave von Hohenloe vnd zur 
GES esse Befennen ——— an m 


fe vot Allermengliche datz wir bem veften Jorgen son 
Myppenburg Frigen Seeligen Gone onfern lieben Berrümen 
von onfern ond dep Wolgebornen Albrechts Graven von Ho⸗ 
henloe ond zu Ziegenhein vnſers lichen Brueder wegen qu redje 
tem Manitehen geliehen haben das schen Steynheim auff der 
Mure mir allen feinen Que ond Ingehoͤrungen das er dann 
vmb ben vefen Dier von ler erfauffe har in allerder, 
mafen der vorgenant von Weiler/ondim vorndern das von ens 
ond enfer Gravefchafft von ` eem Mannlehen gerragen 
paben vnd wir v dem vorgenanten Joͤrgen das w 

: * 19$ 
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nant Sehen Steynheim eff bec Murze gelegen mit allen feinen 
Zuegehörungenvon enférn ond def vorgenanten onfers Bru⸗ 
Ders wegen. in Krafft bit Briefs mas wir jm von Rechts we- 
gen daran verleihen follen ond mogen doch ong onferm Bruder 
vunferer Gravefchafft/ ond mannen »nfdyebltdye an enfe. 
Rechten ongeverde,mddanon fo bar er ons gelobt vnb geſchwo 
ren onfern vnſers Bruder pub enfer Gravefchafft von Hohen. 
foe Schaden iu warnen Grommen pnd Beſtes su werben / die 
Sehen verdienen davon tum vnb gewertig fin als etn mann finen. 
Sehen Herren von Mannsehens wegen ſchuldia vnd pflichtig if: 
gutunb on alle geverde Def. ui warem Letunde. Gef suit 
aigen Juſiegel an dieſen Btieff gehangen per geben iſt an Srei 
tage vor dem Sontag Yubilare nady Chrift Geburt ierseher- 
Buabert Yare ond barnad) indem npn vnbfüntigfcu Jare: ` 


SCH \ NP i 
Notatios - Zb 


—— 
Atet ex Protocollo cujusdám Dita, de Anno ven 
Württemberg & Hohenloe, ratione Adyocatia jorum- : 

que jurium in Villa & Monafterto Sretnbat lites: 
foverint* Infuper fuprà allegatum Copiale demontt 

Ain Anno 143 CRAFT,- Comes de Hohen 
Weiler (uo & Cog ati fui Dietheri de Weiler 
ne, Villam Steinheim lupra Murram fitam, cun 
in Feudumconceflit. Anno 145 1, die Sanct. 
tis, Dietherus de Weiler’ cum confenfu Comitis © 
Domini Feudi, Villam & Pagum Steinheimb mi 
Gü(ten/onb Gütern; Zoͤllen / Bogreyen ond er 
mit aller Gewalrfame ond NDeriitgfeiren’ Freveln / vn? 
vnb mit allem bem bafi in das eben gint? Georgio 
penburg vendidit Anno 1454. die Jovis, poft Simor 
Georgius de Nippenburg/ id quod anteà emerat. | 
in &einbeim. iterum pro quingentis Rhenenlihl® 
Anno 1447: Purificationis. rig , Co 








hoc modo : Als die Wuͤrdige / Geiſtliche Frawen / Priorin ond 
Convent gemeinlich / def Clofters Sreinheimb / auff bec Mure 
gelegen / das sehen im Dorff dafelbften / mit Vogichen / Ge 
richten, Zöllen / Sreveln / Bueſſen / enballenanberen tcn 
pnd Eingehoͤrungen / als die dan aigenrlichindenen brjefen / fo 
wir von Roͤmiſchen Kayſern ond Königen/ darüber innen hae 
ben gefchriben fichens vmb den veften Jörg von Mippenburg er 
faufft haben, 

Da haben fie ons mir ficif gebetten folchen fauf zuverwwil⸗ 
digen, fo wollen fie vns fold) obgemelt Schen sudmigen Zeiten 
mit einem der Wapens gemef bemannen / als duck vnd offe fid) 
das gebühre. Defhalben wår angefehen ihr fleiſſig Dirt / und 
haben alfo vnſern Gunft_ond Willen gue folchem obgemelrem 
Rauf gethon / vnb geben alfodarauff dem Veſten Peter Not 
hafften /enfecm lieben Getrewen / den fie wns suc einem Träger 
gegeben haben / die vorgemelte Schen sue Sreinheimb an der 
Murꝛ gelegen / mit Bogteyen / Berichten Bethen / Srevctnz 
Bueſſen / Nutzen / Rechten / Jnn : ene Zuegehoͤrungen / als 
das tironfern Briefen vorgemelders Klaͤtlichen geſchriben fte 
ber: vnb von vns vnd onferer Graffſchafft sue Manrecken rühe 
ret / jue vedytem Mannlehen verlihen / als einem Traͤger / daſſel⸗ 
be tehen vorgemelt / mir allen feinen Rechten ond Ingehoͤrun⸗ 
gen, den obgenandten Cloſtergrawen vnd jhrem Clofterin ge» 
crewes Handen zuetragen / dem schen nichts abziehen / noch dag 
nicht beſchwehren oder betrangen zuelaſſen / auſſerhalb der obge⸗ 
nanten Frawen vnd ihres Cloſters Gewalt anderſt dan von Als 
ters herfommen/ vnb geweſen iſt / ſo ferꝛn er mags ohn onfer 
oder vnſer Erben Willen / das Lehen auch fament : oder fondere 
lich nirgend anderſtwoh zueverrechten / dan vor vns vnd vnſern 
Lehenmannen. 

.. Talium infeudationum fuper diverſis Procuratoribus 
feudalibus directarum magnam cöpiam invenire licet, fcilicet 
usquead Annum 1; f2. ubi Com ovicus Cafimirus de 
Ho `, Iohannem Norhafftsn/ ceu Procuratorem feuda- 

"c ^ e: - * v SES : lem 
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— — MÀ ESAE Ae 
Jem Monialium inveftivit : uomodó autem res hic (efe ha: 
beat, & quid juris Hohenloienfes hic pratenderepoflint, ac 
utrum Villa Steinheim ab-Imperio ad eos translata fit; vel 
utrum etiam Vicariatus Imperii,oder bit Reichs Vogiey / ſopet 
hoc Monafterium ad eos pervenerit, & ab hoc Comitatu fort 
alii ea fubinfeudatifuerints velim jus illudä quod hacin parte 
Hohenloenfibus competiits — & diverfurn ab eoadvo- 
catiz jure ( quod Moniales, ut foprà di&um, tituló emptionis 
comparárunt , & poft Sacr. Roman. Imperio gratis o! 
runt ) jus fit, nullum veftigium invenire licet ; nifi qubd litein 
Anno 1552. & feq. iter Württemberg & Hohenloé propter 
hos Monafterium graviflime orta s Moniales in auxilium- ' 
Hoénloenfes invocárunt.; SC 


ET 


Proteftation der Graffen von ar 
henloe / wegen eilicher Bertrag fo die. 


ſtergrawen gue Steinheim mit der’ 
ſelbſt auffgericht / die Obrigkeit vnd? Na ) 

Zuegehörig belangendt/ vnb was bari dud 
pe Regierung ond poffarridit - Va | 












cnfommeas. — 
x RU 

$t Caufa der Priotin vnd went $t 
’Steinheim aing vnb. det 
X, theils.: j 
^ft zu merckhen bas den We 


von Hodenlowe / baf ae Steinheim: 








4. id 
Vu 







Hanligen Reich empfi + vnnbt cxegts 
Egernanis Vogtehen / Gerichten 90 
i.t 
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Buſſen / vnd allen andern Nugungens gu vito ingehoͤrungen / 
vnd dae iſt ohn fiteye. - 

Zum Andern / ſo haben die Herrn vou Hohenlowe np" 
fitt Grave Albrecht / das Dorff mit ſampt Voateyen / Gerich⸗ 
ten / Bethen / Zollen / Freveln tole fie das vom Reich habenis’ 
AffterLehen / pen Alter her Priorin ond ConvenrFrawen ju 
Sratnheim gelihen 7 vnb Die Frawen / den Hern von Noben- 
fowe ain Edein Qürrdaer altota geben 7 miedann Dannf von: 
Liebenſtein {olid Sehen / diefer Zeitz pen der Framen wegen 
tregt Inhalt defi Zerels mir A. - das ift auch ohn Streit Nun 
haben aber die die Frawen / vnd Bawrſchafft / zu ruck ohne wiſ⸗ 
ſen / oder verwilligen / der Herm von Hohenlowe / etlich vertraͤg / 
mit ainander rÉzcrt 3. die Obrigk eit ond Atticull derſelben 
zugehoͤrig belangend / als bey jetung def Schulthaiſſen Ampe 
der Frevel und anders der Obrigkeit anhengig 


Go nuhn die Frawen die Bawren / vnd fr def Gerichts 
abgeſetzt / vmb defi willen / das ſy vermainen die Bauren haben? 
ſollichs in der Vffrhur verwurcée / ond dic Bawren gegen Grae 
wen deßhalb vor Statthalter vnd Regenten in Recht gewach⸗ 
fen, vnd vermain reftituiercputeerben, So das GrafAbrecht / 
von dem bas Dorffrond ale Obtrkeyt dafelbſt zulehen / raicht 
gew ahr worden / hater wider ſolltchen Proceß proteſtlert laut 
der Copey/ mit B. vermaint / das dife Gach nic für Statthalter 
vnb Nath gehoͤr / vnb fiederen nir Richter ſein / das auch die 
Pärcheyen / ong vnd fonder wider fein Willen in Sratehalter/ 
ond Regenten. / als Richter zubewilligen / nie macht haben / 
fonder gehoͤr jhme zu Inſchens gubaben 7 Dann eb gleich die 
Baurn mir Brteln. mag an der Ober leit oder derſelden iige 
hoͤrig gewonnen / ſo gehoͤr in das nit zu er wurd iri auch nit ty ` 
hens das follid) fein AfferLehen def Dorffs / vnd der Oberkeit / 
wie oben anjatat fy ainhöchlchen erlhendt auch ſollichs feiner 
Lehen Pflicht halb 7 die er Rays Mäjetär vnd dem Hailigen 
Reidh gethon / nit aceti? dann ſolte ainich Oberteit / inder 
Bawın Hand wachſen / were cin Berenderung / def Lehens / 

P 2 $89 tij 


Monafterii Steinheimenfis. 413: 


ER RR adn Würde 
gen Heftrengen Nochgelerten vnd Velten Kayf. dan, 
iu -Dunaerh ondBebetm. Statthalter ond Regenrenin Wiro- 
„feng. Meinem freundelichen lieben Schwager: 
vnd befondsrn Freunden, . en 


Albrecht Grave 


zu Hohenlor/ie.- 


‚Ein freumdelich fich Dienft freundelichen vnb guͤn⸗ 
1 Rigen Oruf zuvor, Wolgeborner Weber Schwager 
= nd befonder Freunde, G haben fich meine Befands - 
he on KS Tag, Ee vnb Convent ju: Geer 
der Baurfchafft juͤngſt zu Stutgarten gebat» - 
ET beim ale der Cigenthumbes - 
breede Le nung deß Org fürgunemmer : ; 
jeigt/ ead pnd Convent? vnd die Bator- 
C s vnd anderer Sachen 
j ſtaͤn / vnd aber diefer 
m Dud: vnb e ne: 
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fein / vns alg verſchloſſen Frawen gnedig bedencten / vnd ben 
Hande fuͤrdern / damit wir dannoch wider ferner Verachtung 


der Verbott / vnd Vngehorſam / von jhme vberhaben / ſunder befe - 


fers willens gewaͤrtig ſeyen. Go woͤllen wir auch mitler Zeich 
nachgedenckens haben / wie wir weg fuͤrnemen / bomit fie boten / 


vnb verbortenzgebotfam / vnd mergemorrig/ bann bißherfen — 
wurden das haben wir E. Gn. vnb Gunſt / lauch abſchydt en, — 


derthaͤnig nit vnangeseige wölen laffen. Datum vff den rv. 
Tag Aprilis / im xxix · Yare. 
€. Gn. ond Gunſt. 
Vnderthaͤnige Priorin vnd Convert 
in Marientallzu Staindeint. 
Den Wolgebornen olen Ehrwúrdigen vnd 
hochgelehrten / Herrn Römifcher end Hifpani cher Kay. 
Majeft. Sratthalcer ond Regenten rer Dray -Fiefens 
thumbs ee dai Gnedigen günfligen 
Herm. 


XIX 


Santer CAROL odi Fünfften/ 
Confirmatio * Beſtetigung CAROLI 
Diger Ordens zu Steinheim ertheilter Gnad / Freh 
ten / Recht / Brieff / Privilegienvnd Handtfeften/ 
Darque jhr Alte Herkommen y onb Löblir 
che Gewonheiten. 


A.C. 1549 


` OEREIN Carlver Fünfft y Von Gottes Graben 
. 8e Pre petris d en Merer deß Reichs / 
b ‘Kuni ee arrapon eo 
= | 

+ 


555 ` Mag 
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vent enbjbre Nachthomen / zugehoͤrigen vnd Verwandien / ſich 
dero alles jres Juhalts / zu gleicher weiß / als ob die allepon pg ` 
pe wort hierinn begriffen vno geſchrieben weren Bnd ug ` ` 
alle end jegelich Zrpheie Ebre Wirde Borrait/Rehuond Bu a 
rechrigfcie haben flirder fremen/ geprauchen vnd genieffensfob ` i 
len vnd mögen, als ander fo in vnſer ond deß Reichs fome- 
Gnad Birfpruch / Schutz vnb Schirmb ſein / haben / fiewen / g·· 
prauchen ond genieſſen / von Recht oder Gewonhait vonal 
meníali d) onverhindert. Sed) ons vnd dem hailigen Reicht 
_ an vnſern / vnd fonft meniglid) an feinen Rechten vnd: r. 
tigtaiten onvergriffen ond-onfchedlich. Band gepieren darauf ` 
allen vit jegeltcyen Churfúr fen Bären, Gaiflitsben ende ` ` 
lichen, Prelaren, Brave, Green Derren Ritten Knechten ` ` 
Daubrleuchen.gqndvdgeen Bindombeny Vogten/ N^ o 
Berwefern/Ambrlentheny Schulrhaiffenz 1 E 
Riceern Redheen Burgern/Semaindenond bat dE d 
dern vnſern vnd def Reichs CBnbertbanen. pang "8 
was "Burton, ftat oder Wefens.die. feinz ernftlichmundnef · 
gelich mitbisfem Brief / vnd mälen dasfpdieporgemelditt 


getig — 








jeden fey vnſer vnd def Reichs faye Bng 
ynd darzue ain Peen nämblich smansig 
duvermeiden. Dte cin jeder fo offter freni t an 
Bus halb in onfer vnb def Reichs Cammer? Wn? > 
halben Thail / gedachten Priorin enbConvenc > 
in Statnheim, vnb ihren Nachtommen end FAT 
Leflid) ube ahlen verfallen ſeyn fol. OH" 












eee ee 


Ad mandatum Cæfareæ & Catho- : 
lice Ma jeſtatis proprium.- —— 


Obernburger.- 
X. X; 
Kayſer FERDINAND derGrfte/” 
repetiert vnd confirmiert: CAROLI Quarti. 


Diploma , denon alienanda:sAdvocatia: 


Monaíterii.abImperio. - 
\ 
ALC. 15592. 


IR Ferdinand vor Gores gnadeny erwelter™ 
: Römtfcher Kai fet zu allen Zären Merer dep Rächer 

in Germanienz su Hungern’ Behaimy Dalmarien / 
Eroarten ond Schlavenien / rc. Kunig / Infantin Hifpanieriz ` 
Erg Hergag m Oeſterreich Dergog itt Burgundi / zu Bratant ` 
su Steir zu Kärndten’ sa Cratn⸗ zu $ügerhbürg zu Wirren - 
berg, Ober vnb Nider Schlefien  Fürft ju Schwaben, Marg- 
grave def Hetligen Nömifchen Reichs iu Burgaw / su Moh⸗ 
ren’ Ober vnd Nidern saufinigz Sefuͤrſter Grave zu Mabſpurg 
bu Tirol⸗ zu Pfirde ju Kiburg / vnd iu Goͤrtz vc Landtgrare in 


Elſaß /Herr auff der Windiſchen March zu Portenaw/ vnb jn 


Salins / re: Bethennen offentlich mit dieſem Brieff ond thuen 


= funds Alermeingelich 7 daß vns die Erfamenonfere liebe Ans - 





dechugen at Puorin vnd Convent def Octtehauf zu Siain- 


bbb ij; bom 


| 





“fali ned Oienalibts, Seejusmodi jadbusac etamin ` 












D M D St 2 i s nf. 
ANotati. ~ — 


VY inte vel folius hujus Documenti wondidunt v &adde 
cendum jus conftans & efficax, inutilesreddanturomnes 


i otio follenne eft. - 2 
-Nec dicendumqudd jos iftud eg Romane 
pet totannorum toties reiterata & hui 
& renovata privilegia quzlitum „a@ibuscomtrarüs 












Monialibus, vel aliis emm nomi ecratis auferri ot 

gt : cim illud e f : 

fimplicis altem Proteétionis Tura acquifierint. ps "` 
quodin Anno 15 f 3.Prioriffaée Conventuso ligatiomt ` ` 


inferius (ao loco ponendz fub- d m 
—* coor Ay 
` fcripferunt. * e DC bh 


"a 
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‚STELLE LUCID, 


“vulgo 

` BießtenStem: 

= ORDINIS CISTERCIENSIS, 
Diecefeos Herbipolenfis, 


| Varia Documenta, Immunita- 
tem cjus conteftantia. 
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| SBelcher&chtalten Tram bet gier 
Luitgardis / eingeborme Schenckin oon Lim- 


ond loͤblich von Natturlicher Art / fiewaren Erber vnd 
3 Milt weif vnb Gottoföͤrchtig / Als nach heut ann den die 


E else SC n 














EES et sk cr: E: ota d 
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purg/ Engethardts/ Herrn von Weinsberg / der Nath 
genan ee der eai jhrer Schweſter Fraw 
Purabindie Apptiffin zum Himmelthal / die Statt (i. 
docum ) Tuffingsthal/ welche jhr vnd jhret Kinder zum 
halben Zhail aigen gemefen / ond der ander * ZS 
«inem Freyherrn von Hohenvieth si 
Der feinen Zbail auch darzue freys 
| willig s iert 


LCAL Y 


IN demBiftumb vonn Wirtzburgkh 
VEG (e) ft cin Burgkh gelegen / haißt Weinfperg/ 

A A 4 Je )Jife ben Leiten in dem Land fer und nahe 
SPD vol befanntift/ die Derfchafft von derfels 


en Burg was an Erensan Guts an Gewalt / machtig 







modo (eben fcheinbar iff Danun von Gottes Gewalt / die 


dë 


ee purg / der 
Br tig Gain ee i 
— 
zu £ob/vnb zu Eten / 4 

pind auchjres Doreen jr 
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Hoffſtatt 7 zu Guffingcotal / ond want da von jhrer E E 
Schwefier ber Frawen von Winfperg/ (chan ond Reis 


fich empfangen ond ward das C fofler ‘da genant ber ` 


Liechtenſtern / die ſelben Frawen von Himeltal7 waren + 


in dem ftardien Walt inn einem Kranfhen Hauſe / da gab 


jn die vorgenant Frawvon Weinfperg jr Notturfft bin : 
volligklich / vnd ehe das Jahr emb feme daß die Frawen ` 


waren filmen / dafür Die Fraw von Weinfperg von 


Gottes Gepott die Fart die Niemandt gewenden ` 


möcht/ondfagt anjren Newer Engt. Yr Gewandt/ 


vnbjr Kleineit/ ba namen fie wot hurdert Pfundemir 


vnb fast jn auch allenn jren Haußrath / Rinder 7 Feer/ 
Schaff/ Bett/ klein ond groß/ daß fie fonderlich anges 


hoͤrt / daruͤber ſpricht Schweſter Hilteburgkh von TBeinf ` 
berg / ſie ſetz drew hundert Pfund / ba man alle Jahr Wug : 


von (olt nemen / der wirden cin tail geben afe fie dunckht / 


da het ſie gern jr Begret gehatt zu jhrem newen Stifft ` 
da was dennach weder Altdarnoch Kirchhoff geweicht ` 
ba fchwuren jr von jr Betewegen jr Ritter: vnb jr Eiter ` 


Sunne die erſt Weichediedawirdes ‚zudem felben Clos 


ſter / daß fic ficdann Wetten vfigraben / und beflaten/ga : 


jremnewen ftifft dem Lichtenftern das wart abernit ger 


halten / wann die Frawen Fenten nach mechten-noch ges ` 


torften/nach jr nit [precben / als fiebillith folten gehal⸗ 
tm haben. Darnach grub fic auß jhres Jungſten 
Conf Hanffraw def Alten Graffer von gewenftein. 


p Dochter Sram Mechtilch. ein Geifiliche ` 
—** * Manns doth in dem Llofterzu Gna⸗ 


dental / vnd jr Schweſter Fraw Kinigunth die Eptiſſin 


zu dem Liechtenſtern / vnd beſtatten 7 fie su jrer ſelligen 


Sun edpeos Gegen ee 


my: 








EE 


HERMAN Biſchoff zu Wirk; 
burg confirmiert die Fundation diefes Clo⸗ ei 
- flere onbiNimbt es in fein Diceces any gibt jhm » 
auch den Namen Praclarz 
Stell. 


A. C. 1243. 
In nomine fan&e & individue: 
Trinitatis.. _ 


_JERMANNVS miferatione divina: 
A Herbipolenfis Epifcopus Vniverfis Chrifti Fi- 

_ delibus imperpetuum Cum ex officii noftri : 
debito plantare rcligionem & plantatam fovere te- 
neamur. Idtunc potiffimum exequimur. fiMo- 
- . maíleria nofttc diocefis dilatare;erigeré & conftrue- - 

re laboramus Accndences igitur ad noftram pre- 
fentiam religiofe femine Moniales OrdinisCifter- 
cientiscanifte à Cenobio valle celi Mogontitie dyo- 


celis propter augmentationem perfonarumOrüinis ` 
fui; A nobis humiliter poftularunt, quatenus divine ` 
remuneratienisintuitu eas dignaremur infra corpus ` 
noftre dyocefis recipere &locare. Nosveroconfi- 
derantes quod pie mentis ample&enda eft devocio ` 
&s (acris femper ftadiis adjuvanda ip(arum precibus * 
. ig-+- 








-428 


„inclinati ex confi 
rum difcretorum V iroram eas;recipimus. 'Stata- 


entes ut. nàll 
‚noftrisSucce 


enciam aliquam faciant vel.obfervent, Et que 
nullus 4lter Epifcopus. preterquam nos & acht — ` 
Succeffores imfundaejusdem loci. ‚canyinfpiritua- — 
libus quam in temporalibus fibi aliquod jus vendi- 
cecvelaffcribar. Aflignamus igicur eisdem Ma: ` ` 
-niafibus locum Thyphingeftal cui nomen Belle ` ` 
preclare duximus adaptandum. & 
filvis. aquis. & pafcuis, ipfisinvenimusex volum 


tatc & conn 






















— 


— — — — 
lio Prelatorum noftrorum &alio- 


t Epifcoporum preterquam nobis & 


floribus Epifcopis Herbipoleä. obedi- 


quem abilem 
iventia plebani deSulzebach;in enjus 


parochietermitis idem locus dinofcicur. effc 


“ut ibidem Domino feliciter famulencur. 






vamp tes erenim uridemlocus Subfpecialinel a &i 


E, cefforum noftrorumprote&tione confi(tat. 


tibus huicMo-' ,, . 
— intem dicimus Un 


mortisererne. Ne quis.eundem Le 
‘bus noftris.& in Pofleffionibus fuis hi 
bendis.cemere audeat moleftare. ~ 
rit. nifi penitens -fatisfaciat condigne 


fubjaceat A 


benefacientibus. fit pax in prefenti: 
gloria fempicerna. eiert 
A&um ‘Wirzeburg Anno 


ducentefimo quadragefimo terci 
Pontificatus noftri Anno.: iij“ 












iverfis ſub Pena excomunc 


Leien), Omnibus autem 


gratie M 








U€-—— gp 


LS — — — 


| .. «umque bona ibidem Monattert iprefen 
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ALEXANDER IV. 


Pont. Max, 


(Confirmat Fundationem bujus Monafterii, 
ejwque Privilegia à. Predecefforibus ejus Romania 
Pontificibus indulta , multasg, alias 
Immunitates ei confert. 


A C. 125 4. 


LEXANDER Epifcopus Servus fer- 

, vorum de Dile&is in Chrifto Fıliabus Abba- 

tiffe Monalterii Clare Stelle, 'ejusque Sororibus tama 
prefentibus quam futuris. Regularem vitam profeffis in pet- 
petuam memoriam religiofam vitam eligertibus. Apoltoli- 
cum convenit adeffe prefidium ne forte cujuslibet temeritatis 
incurfus aut eas à propofito revocet. aut robur quod abr fa- 
cre religionis enervet. Eapropter dilecte in ChriftoFilieve- 
ftris ju(tis poftulationibus clementer annuimus & Monalteri- 
um ſancte dei genetricis & virginis MARIE de Clara Stella 
Herbipolenfis dyocelis in quo divino'eftis mancipate obfeqtiie 
fub beati Petri & noftra Protectione fufcipimus. & pre(entis 
Scripti privilegio communimus. Inprimis fiquidem Ttata- 
entes. ut Ordo Monafticus qui fecundum Deum & ‘betii Be- 
nedicti Regulam atque Inflitutionem Ciftercienfium Fratrum 
à vobis poft Concilium generale fufceptam in'eodem loco in- 
ftitatus elfe dinofcitur perpetuis ibidem temporibus inviola- 
biliter obfervetur. — Preterea q nque poífeffiones que- 
— juſte & 


tiarum 
kkk ` o 








juftis modis preftznte:domino 'oterit a 


iffcatio că 
privilegiis quo 
wundam bono 
rum ad Mona- 
Rerium hoce 


asıtinentium: 


- enr. Vineas & torcularia que habet 


é tiis 





— 


— — — — 


Lim 
dec aut in futurum conceflione poneificerm Lats 
itione: Regum vel Principum: oblatione fidélium feu aliis .— 

dipifc. firma vobis & 
eis que vobis fuccellerint & illibata permaneant. in qii 
hec propriis duximus exprimenda vocabulisLocamipfumin — 
uo — Monáfterium fitum eft cum omnibus pertinen- — 
(uis. decimas domos. terras. vineas. polfeffiones. prata 
pafcua que habetis in villa que vulgariter dicitur Lufteno 
Annuum redditum. duodecim librarum & dimidie den 4 
zum Hallenfium quem: habetis in villa que dicic Stimd. 
redditum duarum librarum & dimi die ej 1 
habetis in villa que dicitur Boaelſperg medietatem uniusmo- 
lendini quod vocatur Buchenov ve fiti in 


Cobafi appellatur cum omnibus que ad m usde! 
molendini pertinese nofcuntur medietatem uniüsm: edit 7 
-fitiin villa que dicitur Morstad. Redditum wriginta 
zum denariorum Allenũum terras vineas, & poll 
uas habetis in villa que diciturstorébad) Annuun 


am 


















unam quam habetis in vi 

snuniter appellatur Curiam quam habetis i 
OBilersbac cum omnibus pertinenciis fuis 4 
betis in villis eben bite Wefevenhoven futt 
terappellatur. Manfum unum quem habetis in 
citur Snapadh cum omnibus pertinentiis uis. 
ras & poffeffiones quas hebetis in villa que Am 
vulgariter nuncupatur. Manfosquatuot qu 
laque Nefenriet vulgariter nuncupatur cum 
nentiis eorundem... Tus quod habetis in aq 
tis in villaque Hille vocatur. domos terras vi 
feffionesque habetis in villa Affelrrach' 
Vineasquas liabetis in villa que Sucehoven 


vulgariter nuncupatur, domos terras vi 
H Š (S42 FOR L. 


- nesque habetis in Ringwangen- Vineas ques 
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villa faeeuften vulgariter nuncupata, Annuum redditum qua- 
tuor librarum denariorum Allenfium quem habetis in villa 
que nominatur Speluch vineas quas habetis in villa que dici- 
«ur Wiler. Terciam partem decimarum quam habetis in villa 
Hurwile communiter appellatacum tetris pratis vineis nemo- 
ribus ufuagiis & palcuis in bofco & plano (id eft, fylvis & pra- 
tis ) in aquis & molendinis in viis & femitis & omnibus aliis 
libertatibus & immunitatibus fuis. Sane novalium veítrorum 
que propriis famptibus colitis de quibus aliquis bactenus non 
percepit. five de ortis virgultis & pifcationibus veftris feu de 
wellrorum animalium nutrimentis. nullus à vobis decimas 
exigere vel extorquere prefumat, Liceat quoque vobis per- 


fonas liberas & abfolutas è feculo fugientes ad converlio- 


nem recipere. & eas absque contradictione aliqua retinere. 
Prohibemus infuper ut nulli Sororum veftrarum poft faam 
in Monafterio veftro profeflionem fas fir fine Abbatiſſe (ue li- 
centia de eodem loco diícedere. dilcedenrem vero absque Frohiberurafie 


e R É . natio terrarum. 
communium literarum veftrarum cautione nullus audeat reti (eu beneficio- 
nere. _ Mlud difttiius inhibentes, ne terras feu quod- rum Monate 


fionibus veftris fubjacere compellat,necaddomos vellras caufa matn 
ordines celebrandi,can(as teactandi,vel aliquos conventus pu- 
blicos convocandi venite prefumat, nec regularem abbatiffe 
ve(lce ele&tionem ee aut de inftituenda vel remoyenda 
ea que pro tempore fuerit contra flatuta Cyltercienlis ordinis 


fe aliquatenus inttomittat. Pro con(ecracionibus vero al- 
tarium vel Ecelefiarum five pro oleo Sandto vel. quolibet Ec- 
Br obtentu confitetu- 

PS VU SH 


dlefiaftico Sacramento; 


2 dinis 
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capere vel interficere feu violenciam audeat exercere. Pre- 
terca omnes Libertates & immunitates a predecefforibus no- 


auctoritate Apoftolica. Confirmamus & prefentis- fcripti 
Privilegio communimus, . Decernimus ergo ut nulli omnino: 
hominum liceat prefatum Monafteriur temere perturbäre : 
aut ejus Poffeffior«s auferre velablatas retinere; minuere, feu ' 
quibuslibet vexationibus fatigare, fed omnia integra confer- 
ventur earum pro quarum. gubernatione ac fubltentacione 
conceflafunt uibus omnimodis profütura Salvafedis Apo- 
ftoliceauctoritate in predictis decimis moderacione‘concilij . 
generalis: Si qua igitur infaturam Eéclefialtica*feeularisve ` 


Pérfona hanc noftre: conftitucionis Paginam: fciens contra —— $ 
eam temere venire temptaverit? fecundo terciove commonita ZC 


nifi reatum füum:congrua fatisfactione correxerit- Poteftà-" 
tis honorisque fui careat "dignitate —— ſe divino judicio : 
exiſtere; de perpetrata iniquitate cognoſcat & a Säcratiffimo ' 
corporeac fanguine DÉI & Domini redemptoris noftri Iheſu 
Chriſti aliena hat atquein~extremo-examine diftricte {ubja- 
ceaculcioni, . Cunctis autem eidem loco fua jura fervanti- - 
bus fit pax Domini noftti-Iehfa-Chrifti quatenus & hic fru- 
Gum bone a&ionis percipiant, & apud diitridtum Iudicem : 
premia eterne pacis inveniant Amen Amen.: Alexander Papa. - 
Quartus. 


Notatior- 


PRivilegia hæcce in munitates:d fublecutis quoque Ro- - 
" manis ‘Pöntificibüslargiterconfirmata >, - ratificata, & ` 

. Fenovata fuerunt; uc-iex Copiali iquodam:Documentorum + 
manufcripto patet,» 


ttt or 4.Koͤ⸗ 


Predcecfforum ` 
^ ‘ pees Le ‘ PP.MM,Privi- 
ftris Romanis Pontificibus:ordini veftro:conceífas: nec non legia confirm 
Libertates,& exemptiones fecularium exa&tionum a Regibus ™* 
& Principibus velaliis fidelibus racionabiliter vobisindultas Monsfteridboc ^— — 

exemptum ef 
2 fecularibus : 


ena, 


22 
| 








Ar d 
die / 


a 











eA (1:74 — 
VDOLFVS Dei gratia Romanomm 
Rex fempér Auguftus attendit noftra fereni- — 
esit confe- tas, quod impenfa Clauftris & Clauftralibus períonis d 
— Beneficencie gratia apud Salvatorem — aem ` 
dag A impeto & Doten Impenfa namque Pene ja Religion — 
fonas religio. perfonis. & locis Deo dicatis. iram placant alcifimi km 
BE Fonciliationis graciam obtinent apud Deum OT 
ad vniverforum noticiam cupimus pervenire í dr 
tis devotarum in Chrifto San@imonialium } patent Ge 
Clara Stella ordinis Ciftercienfis precibus annuentes: KC j 
Pin d 

















que dilectus fidelis nofter Walcherus cerna de L 
a nobis & Imperio in foedo tenuit; & to Mo! 
remedio anime (ue contulit;Ipfi Monafterio co 


prietatis titulo poffidenda facta nobis & es re 
‘Waltherum de nis equivalentibuswillavi elicet 
hart. nobis refignata plenaria recompenfa, in cujus tei" 


monium p Majeftatis Sigillo 









refens (criptum noftre 
erediéto Monafterio duximus concedend 
Datum Oppenhem uinto Ka 
fecunda Anno Domini M. CC. Läit 
go primo, Geen? 





- 


deu MAE As oou ea deed 
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V. 
ALBERTVS REX 


Romanoruin, 


——— — — 





Bona que (ONRAD'US de Meinſperg. 


ac Progenitores ejus , ab ipfo & Imperio in Feudum te— 
nucrunt , & Monafterio buic contulerunt , prefato: 
Monafterio proprietatis titulo po ffidenda 
concedit. 


A.C. 1308 
LBERTVS Dergratia, Romanorum 


‘Rex femper Auguſtos. Atcendie noftra fe- 
renitas , quod impenfa beneficia Religiofis: Perforis; 
& locis Deo dicatis, iram placant alviffinti,.& reconciliad- 
onisgratiam obtinent apad Deum, Quapropter ad univer- 
forum notitiam cupimus pervenire quod nos devotis devota- 
zum in Chrifto San@imonialium Monafterii: de Clara Stella,. 
OrdinisCiftercienfis precibus annuentes Bona „ quz dilectus 
fidelis nofter Conradus de winfperg, & progenitores fui a: 
nobis, & Imperio in feodo tenuerunt , & prefato Monafterio 
contulerunt, ipfi Monafterio concedimus proprieatis titulo 
poffidenda, facta nobis,& Imperio per Dominum Conradum 
de bonis aliis recompenfatione. In cujus rei teftimonium: 
prafens{criprum noftrz MajeftatisSigillo munitum ptædicto 
» Monafterio duximusconcedendum.. I 
Datum in Schafhafen. ij. Kalend, Aprilis indictione: 


vij. Anno Domini. M, CCC. o@avo regni vero noflri Adno» 


DN 


3 | - VL Gum 
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Vi 
CUNRAD von Weinſperz 
“der Elter / abergibt in tinem varſige Brief/ 
den StofierFramen zue Hechtenſtern / all ne Leutt / 
Set: Recht vnd alles Wein: ond P ngelte — 
fo jbm in dem Weyler sue Dindebach/vnd ` ` 

Jin derfelben Maret E 


enfer vorder felen Willen. han 
frifich. ond mit allem Recht. den 
Gramm, der Gamenunge. dem Conver 
fter gemeintichen. zue dem Liechtenfiern. 
‘dens. das in Wirtzeburger Dan gelegen 
gut. ondalle onfer Gut. vnb ate onfer 
onferWeingelt. ond alles vnſer 

vnd vndeſucht. diewir haben. oder, 

zu Dindibach. und inderfelben M 
oder in Felde. Es fran Adker-odt 








demſelben Cloſter. » bie ſelben Luth. Gut. ond Recht. 
vnd auch daß Wingelt. vnd das Phenninggelt. ſulen 
Faken, opp nieſſen. frilich ond eigenlich. mit allem 
Recht. vnd mit allem Nagen. als ander jr frieigen 
Gut vnd mit allem dem Recht. als wirs herbraucht 


"haben. -vnd alſ wir ſi bipher gehabt haben. und md: — 


ner merren Sicherheit dariiber / fe verzihe ich mich 


eigenlich. ond han mich frilich verzigen / andifem ` 2 r 


Drieff. für mich. vnd fir mm. Erben, aller ver Eis 


* 


genſchafft. ondallerder Recht / die Ich Bett: oder min ES 


‚Erben moͤchten Haben, an den felben £uten. Guten. 
‘pnd Rechten. vndan dem ſelben wingelt. vnd an dem 
Phenning Get, Alſo daſ weder Ich. Noch min Ers 


‘ben. oder vnſer Nachkhommen. Kein Recht nech Ans — 


ſprache. daran. noch darzu haben fullen, Wir ſulen 


` fifürbaf daran nimmerme. weder fron. noch fchadis 


-gen. nochlauffen [chaden tun. von vnſern wegen. wir 
fulen fi aun alle Gevirde daruff getrulich fchirmen. aum 
allen jren Schäden. vnb das indas-älles fleitbelibe vn⸗ 
zerbrochen. fo gib ich onnd dem Cloſter. Diſen 
‘Brief ft. mit minem 7 nfiad. bas daran” 

«t. der Brieff wart geben. Do man zalt von GOT⸗ 

ES Geburt / drinzehenhundert Jare/ vnd in dem 
2tiliften Jahre, An ver Mitt en / vor St. Wal⸗ 
‘purge Tage. d. 


 ANotatio. 
Atet hinc "Monafterium hoccésomnimod? liberum , & 
Winsbergenfi jurisdi&tioni non effe fubjectum ` es quo 


Domini Vrbis Welnsbtrg-omniaipfis in pagosDttpadj com- 
jpetentia jura eiizefignant. ; y 
H 73v 





oxi 


wid 











wid sc 
Ore dp Sek é 
gera: —* KH 


BE 





amt 
x 


2 MH 


Dt Ee op Gut» 
Win Belt ond 


"mi. n 
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fen oder an Weide, Wa fp gelegen findoder toit fy ge? 
heiffen ſindt / Alſo daß fy ond alle jr Nachfhommen in 
dem Coſter. Diefelben Lutte gut vnd recht, und darzu 
das Wingelt vnb bas Pfenning Gelt follen frylich bas 
ben nieffen und Hefigen mit allen rechten eigentlich ond 


Cwiafic afe ander jr frepeigin Guth obnealle Yreungz — 


mit allem dem Gellt und mit allen den Nugen als wir 
ficberbrachtbaben/ enbbarvbrr einer mehreren Sichers 
beit / So hann ich / er Vorgut Gugelln von Weinfperg 
frylich onnd aigenlich vffgeben vnnd darzu mit diefem 
Brief 7 So gib Sch vff Redlich vnb Ledighich als cs 
Grafftonb Macht haben follden vorgefchribnen Gef: 
lichen Frawender Gameinger dem Convent vnd dem 
Clofter gemeinlich su dem Liechtenftern alle die Cigens 
ſchafft / vnd alle die Xecht die Ych het oder mach habenvan 
Denfelben Lutten / Guten ond Rechten ond an dem Vmb⸗ 
gelt vnd Pfennig Gelt vnb barjue mich verzigen vnb 
verzihemich auch an dicfem Brief redlich ond mit allem 
Kechten all der Anfprach vnb aller der Recht die Ich o7 
der meine Nachkhommen möchten haben oder fürbaß 
mdchten gewinnen an denfelben £ntten guten vnb 
rechten oder an demfelben Wingelt oder Pfens 
ning Celit. — ifo das weder Sch noch fhein mag 
Nachkhommen füibaf nichtmehr Ehein Anfprach bar» 
nach haben ſolten an kheiner Datt noch follen fheiner 
Siachtrecht daranhaben vnb follen. nichts mee damit 
zeſchaffen haben ond darzue fofoll weder Ich noch Fein 


` min Nachfhommen denfelben,Frawen oderdem Clofter 


an denjelben £üten guten vnb rechten vnb an vem gelt 
vnb an den Rugen die RN qm ** 
ij i 





etx 









440. c- Documenta: ` 
- —— — = 
aden noch fein Scitthu ` ` 
Wegen ord bana ll = 
ff geirewlich fchirmd 
altevifevorgeichriie 


— 


Kn NOE = 
- fein Srrung noch kheinen e 












bat cr bur 
eerie inm 
Vhrkhunde vnnd 
vnb wir Friderich Mar 
melten Bekhennern vns a 
aller vorgefchriben. Dinge/ daß reir Di G 
po ber; porgenant: Engellhardt von «IN 
vorbedachtem Muth alſo gethan hatond.2 
onferm Rathe vnnd guten Willen t ch 
Dinge als vorgefcheben Rat ond.darüber: 
So haben wir vnſer nif eL geleit an? 
dem vorgemelten Engelharte von 25 | 
dit bededer anangendederfelb rief. 
Gehen doman gale von E 
drugehenhundere Jahre vnd darnach in DEN 
Sjabrcan Sanct Gallen Zog ` WEN 
ty Me 
Pu 
je dm 


6977 /vnnbburd Haile — ein 
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— — — — M M— — —À —— 


N otatio. r 


B8 eſt antiquum Germanicum vocabulum , quod in ^ 

proxime fequenti Documento repetitur, & fignificat 
Amicum, veluti buelendenotat cupiditatem ineundi amiciti - 
am cum aliqua puella, & metaphoric? idem eft, quod ambire 
vel appetere rem quam quis diligit ` unde Principes fe vocarít * 
Eimer diebden. - 


VEIL 


Eirgelbart / ond Engelbart Cunrad 
von Weinſperg Gebrůdere / verzeihen ſich aller 
fünfftigen Anfprach auff dem verſchenckten Guet Dens- 
debach / damit jhr Vatter Cunrad die Cloſter 
— — 
egabet. 


A? C. 1331- 
AR Engelbartt ond Engelhart Cun 


rat &ebruder von Winfperg. Befennen offen⸗ 
7* fiche. an diefem Grieve: vnd tun font allen ben, - 


die jn ſehen / leſen oder hoͤrent leſen. Wander Edel onfer ` 


lieber Batter Selige Her: Cunrat von Winſperg den 
Erbarn vad Gaiſtlichen Frawen . . der dpriffinne 


vnd dem Convente gemeinlithe der Frawen def Clofters 


git bem Licchtenfterne gape / vnd geben hat Recht / vnd 
Redelich / Frylich z ond Eygenlich / Luterlich 7 durch - 


dern 








GL HO 





e: ON 


— — — — — — PER 
R z berba Wiler Dindebach genant/ Liteon Gut 


-fucht und Vnbeſucht / und mit allen Rugen vnd X 
ten bicbargucgcbérent / vnb als er eb inne hette / 


genoſſen vnd fürba inne gehabt ſolte hab 
— beſagen / ond mg 


RL! » 


perzihen 

gen Recht À 

“pnd Anfprache / die toir oder omjer "rb 
nanten Wiler Luten / Guten oder Ree 
haben möchten/ ober folten. ond Das t 


GSuten / Lu her agin 
dern ſollen / noch latzen irꝛen / oder 10929! 
Gewaltig mögenfin/ am alle geverde. 
eu don fchirmenne / an dem vorgenanten< 
‚an allenjren Guten wo wir mögen/ 
uliche als vnſer gen Gut. dab dis war 
defi acbénteir Den porgenanten jrramen/sm 
zudem Liechtenſterne diefen Brieff / ele 
eygennen Infigeln/ vnb mit vnſers 
von Ebersperg Jnfigel/ das erdusch 
Gezugniffeder vorgefchriben Dingt/ 3€ 
— ge eise ` | n 
zalte/von Gottes geburte druzehenhun ar^ v 
vnb driffig Jary an ber d xm vor fü dá 
age. LS v: du EC d 


i 
qn, 
< 
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MNotatio. 


` Icet Domini de Weinfperg ( cunc temporis Canierarii Hæ- 
reditarii Imperii exiftentes) hujus Monafterii ejusque bo- 
norumprotcctionem in fe receperint : id tamen absque omni 
refervatione jurisdictionis fecularis factum fuit, ita ut Duces 
Wirte. indè ad nullam jurisdidt. nedum plenarium advocatiz 
jus; renitentibus fcil. ha&enüs ordine pofitis documentis , ar- 
gumentari poffint. Cùm verb progreffü' temporis, pradi- 
&orum Dominorum de Weinsberg familia, nullis (cil. mafcu- 
lis fuperititibus, deier, duxque prefecture Weinsberg & 
Meienflar/ unà cum Mecfmühl, ad Palacinatum petveniffent : 
absque dubio Principes ifti Protectores hujus Monafterii fue- 
runt. Pofteà cüm durantibus diffidationibus Principum Pala- 
tinorum , Neiiftadiam & Meckmühla , unà cum Comitatu 
Loͤwenſtein / Würcenbergenfibus ceffiffer : eadem quoque ope- 
rà & occafione hæcsé protectio ad Württem bergenfes , ceu Vi- 
ciniores, pervenit: Nonautem fequitur ; quód hoccé Mona- 
fterium exinde durioris conditionis fadum & jure belli ad o- 
mnimodam fubjedtionem Wirtenbergenfibus damnatum fue- 
rit: quia de hoc per nullas legitimasprobationes conftat ; ha- - 
que devote, nullisque fecularibus negotiisim oe feddi- 
vinis cantüm officiis facratæ Virgines, nullum rebellionis, ma- - 
jeftatisvé Crimen patrare; nec pacem publicamturbare, ës - 
confequenter ejus, in quo Palatini peccárunt,-: 
. nullo modo rez fieri po⸗ 
tuerunt. - 
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Immunitates 


MonafteriiMonialium 


An Seeiter/ 


prope Elingen/ - 
ORDINIS Sad DOMINICI, 


*Diecefeos Conflantienfis. 











"NENT — 





norum FRIDERICI Secundi Imperatoris 
Filius, Prioriffam & Conventum apud Wiler / ſob 
Prore&ione Domini & Genitorisfui , fuam item & 
Impetii recipicfpecialem :'mandarque Sculteto de 
Eflingen & Advocato de Achat uc Monafte- 
rium hocce non permittantab aliquo 
temerè moleftari, 


A. C. 12 40. 


: —— H * * 
2 X ONRADYS divi Augufti Im- 
Pc Eë peratoris Rex Filius. Dei gratia Ro- 
di 12/02 manorum in Regem ele&usfemper 
V» Auguftus. & heres Regni Jerofolo- 
mitani. (4) pet prefens Scriptum. 
tiorum facimus univerfis , quód nos, qui perfonas 
religiofas, &loca Deo dicata pio favore profequi- 
sour, confiderantes venerabilem Prioriffam &Con- 
ventum San&imonialium apud Wilernoftro favore 
& jurisfubfidioindigere, & noftri defenfione cul- 
minisadjuvari;juxta devotas {upplicationes cárum, 
TOUT mmm 2 ‚omnia 






































Documenta: 
Mil NNNM DEMQUE en 
omnia bona carum. , & Monafterii fui quod julte: 
tenent , ad prefens:, vel in anthea juffo acquifitio- — 
pis titolo poterunt adipifci füb:prore&ione Do- 
mini & Genitoris noftri,- noftra & Imperii tece — 
pimus fpeciali. precipientes diftri&e: Audoritäte — 
paterna & propria, tibi Seultero de Ezelingen, & 
tibi Advocato.de Abhalme, , ut didum Monake. — 
rium Prioriffam.s & Gonventums , diledtas fideles 
noftras in predictis bonis contra tenorem pref is; 
prote&ionis. noftre:non permittatis. ab. ote- 
mere moleftari, fedin omnibus agendiscarum ipfas: 
habeatis: mediante juſtitia favorabiliter: T3 
datas... Ne per:defe&um juris ad noftram:cogah- - 
tur curiam laBorare.. Ad hujus itaque protellionis 
noftre memoriam prefens Scriptum fieris * 
noftro juffimus communiri,. Darum:Gamundie.. 
Anno Domini Millefimo ducentefimo qua rag d 
mo.. Menfe-lunii, tercic decimelIndi&tíonis.. Hn 
Notation ` 
pE Fünditione hujus‘Monafterii nihil aliud 
quä quadam Scripturá , reperitur : : Ad 
e Die Klefter im Wårttemberger Lande 
allein Rayferlicher Majeſtat zue / nur vß 7h 
dem Schirm Württemberg ain Zit lang befou⸗ 
ftr vor Eplingen/ gatWirttenberggarmichtsan "DT 
nit aingelibt7 nurain Git lang dem m bepollen/ W 
ein fràf Wefen für (ich ſelber / von HO e 
men £ütten geftifft/ find wallen gweſt von ORB 
tergensjereddamennichtnenuenwellem. SCH 


` H 
rorit DOT 







^ 
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Sere es ete — 


Ecimantiquis quibusdam Diplomatibus habetur;con-- 
fenfu Epifcopi Conftantienfis folenne Concambium inter De- 
canum tn Nalingen de decima novem jugerum in Wilare ex 


una parte, & converías (n Eßlingen / de uno jugero! ibidein ne 


agri: eulti er altera cum confenfir venerabilium: in Chrifto: 





Abbatis, & Conventus San& Blafiiimnigrafilva, tamíalubti — — 


intentione factum, ut dictæ converfz, in prefatoloco, Wilare — — ) 


Ícilicet; refidentiam faciendo, Eeclefiam conftruant. 


(4) Titulum hunc Regni Hierofolymitani , aRegni ` 


Siciliz pofleffionedependere exiftimatur; cùm Reges omnes 
Sicilix à tempore FRIDERICI Secundi Imperat.qui JOHAN- 


- NIS Regis Hierofolynritani-Filiam düxit; & pro döteinanem: 


&tuldm ejusdem Regni (ulcepit, ica volüerint nominari, AL 
Bert. Kranz: libr.7:Saxen. cap. 39) Ritius d. rebus Sicilie.. 


PR 
Nobilis Domina RICHENZ A 
quondam BER HTH OLDI,.Ingenui: 
viri de Niffen/ relicta, omnes Poffeffiones fuasapud 
Villam Qimerfpacb / cam earundem poffeffionum: 
juribus, jurisd: &ionibus , & pertinentiis Mona«- 


fterio Puellarum de Wiler eleemofynarie 
contert propter Deum.. 


can shy A, C 129%. ; 
No Prior· Domus predicato» 


N rum in Ezzelingen Frater Albertus de Sto- 
phers-Frater Albertusdi@tüs Sariant. Frater. Riche- 
mmm: jy die 
















dolfus pinc 
BBretfi:in mili 
voldus dictus 
Rupertus: 
Cunradus 







ingen 
villam 



















Predicatorum, 
manum fui 


Ruum follempnita 
effectum iech us 


ralem. a cujus Monafterii Syndico Po 
di&iones- pertinenci itus 
inmiflionem recepit: E 

fuefolius vite fpatia obtinendos: É De ib 
Hıllenfium monete emphitefis feu cenfus 
gulis fefto Beati Martini. Di icto M 
Difpofuit itaque de providencia (alutari , 
predictorum reddituum ad infi mariam. 
in prefato Monafterio ad leétos decumb 
prefate obitum debentperpetin de yi 
quinta.ammodo adinhrmariain prefati 


n 






H ^ 
E 
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— — — 


inni*obláta: Puellis ex farmacia feu Meböthomia, vel ex- ^ 


«lis debilitate interpolata folatid egentibus veniat ih pictan- 
ciam&folamen. Quodqueuna ex Quatuor partibus fupra: 
fcriptis toti conventui Puellarum (narum pariter &egrarum’ 
per comriünem refedionem proficere debeat indiftinéte: 
Nichifominus ex affecta püiflimo duxerit fabjnugendum , 


quód &' ima quatuor parcium predictarum fingulis annis 
una die que magis fuerit oportuna Fratribus & fororibus - 
apud prefatum Monafterium ante di&e relicte; confortis ipfi- - 
us jac utriusque progenitorum in Domino memoriam cele- d 


brantibu sadmenfam refectionis in pane vino-& pifeibus of- 
feratur. Ne autem culpa yel Ze Mri rui Mo- 
nafterii , pereant ante dicli redditus Ar ne per confequensme-- 
moria conjugum prefatorum perear& vanelcat reftrinxit ir- 
refragabiliter per bone. fidei pactionem quinimmo univerfos 
& fingulos predi@um Monafterium in Spiritualibus & tem» 
poralibusgubernantes modernos pariter. & futüros memora- 
ta reli&a;per Patrem Filium & Sánctum Spiritum adjuravit. 


ut nullus per narratos redditas audeat pighori obligare par-- 


ticulariter,vel totaliter diftrahete; aut cuique: hominum ven- 

derevel etiam permutare. nifi forte Dominus Cunradus dé 
Winfpetc junior miles (upra fcripte reliteAvunculusdile&if. 

fimus, aut ejus Pueri ( 4 ) premiflas Poffeffiones cum eatum: 
univerfitate fibi pro quadringentis denariorum ſupradicte 
monete libris vendi a prenarrato Monafterio poftularit.. Hiis: 
utique Cunrado & Puerisipfius Monafterium es pado tene-: 
tur memoratam univerfitatem pro ſupra taxato pretio ven. 
dere quando ab ipfis vel ejus pueris fuerit requifitum.: Quod. 
revera precium converti debet in-prediafatiencia quadraginta: 
librarum denarioram fepefate monete redditus annuatim,: 
ger protſus licebit ipfum pretium aliquibus aliis ufibus appli- 
ert, Ita quod ternaria reddituum di tio immobilis per. 
maneat quemadmodum fuperius defignatur. — Ceteruriknos: 
+ « + PPrioriffa cotusque conventus fepe di&i pro beneficijs- 
. prefignatis DEO ,. & bencfactoribus agentes gratias copiofas: 





H 
A x4 











450 Documenta 


volumus & vnapimiter acceptamusad executionem & oͤblet · 
vacionem omnium claufularum predietarumperSacram Re- 
ligionem noftri ordinisfub prefencium fcripturarumgellimo- 
nio fideliter obhgari. Et:omnes onas nobisfuccedentes 
faper.co fimiliter obligamus. Sane in omnem premilforum 
evidentiam has litteras hinc indecanlcribi , eme 
rabilium virorum prioris domus predicatorum. Decani. + 
& vniverfitatis civium in Ezzelingen placuit communiti. 

AQum & Datum in Wilario Anno Domini 
M*.CC". LXXXX primo, in oftavabeate Agnetis 


Indı&ione> iiij. 
‚Notatio. 


principum ac Magnatum Filios , PVEROS olim roatos 
fuiffe;colligerelicet ex Horatio libr. 2 i 
= - -Æqua tellus, d 
Pauperi concluditur fi 
Regumque Pueris. kaart" 
Sr libr. 4.04... vue 
- -Quid Augufti paternis it 
In Pueros animus Nerones, m 
Conveniunt. huic rei verba "Heinrici i Del 
ad Rhenum , quz in quadam ejus Syngrapha Comitibus 3 
Spanheim Anno1197- data, extant , ibi: PueRItta 
Comitiam in Meinefelde ex illa parce Mofellz, ^ 
ne annonz & denariorum; & aliorımqueltuum , ET Hie, 
gnore dedimus, fib hac forma,ut quandocunque 
cta bona redimere voluerimus libera nobis » | oxori notet, 
vel PVERIS noftris, vel-aliis hzredibus noftris, — 
detur facultas, Vid. Johann. Jacob Speidel in Norabilib- och 
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IIL 


ALBERTUS 


Roman. Rex. 


-Liberat ad certum tempus, Prioriffam CH 


Conventum SandtimonialiuminWiler,ab omni Exattione, — 


~ five Stura , quam cum Civibus de Efvelinga, 
se contribuere confueverunt. 


A.C. 1305. 


NO ALBERTVS Dei gratia Roma- ` 


norum Rex, femper Auguftus. Aduniverfo- 
rum noticiam volumus pervenire. Quod 


‘nos honorabilium &religiofarum perfonarum. +» 


. + PriorifTz & Conventus San&imonialium Mo- 
nafterii in Wiler prope Ezzelingam, devotarum 
noftrarum diledarum cupientes orationum fuffra- 


pis apud alciffimum adjuvarı. Ipfis de liberalitate 


egia hancgratiam duximus faciendam ‚quodäfe- 
fto beati Martini vencuro proxime, ad annum im- 
mediate fequentem ab omni ‘exactione five fura 
quam cum Civibus noftris de Ezzelingen :contri- 
buereconfueverunt, libere effedebcant & exempte 
prefentium teftimonio litterarum, noftre majcíta- 


tisfigilli robore munitarum. Datum in Ezzelingen 


xvi. Kalend. Junii, Anno Domini Millcfimo Trt- 
centefimo Quinto. Regni vero noftri Anno fe- 


"Primo, nmn No- 
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452 Documenta: K 


NCotatio: 

EZ hoe Documento apparet ` (1) qubd Monafterium: 
hoccénon in Wirttenbergici Comitatiis (ed Sace.Reman: 

Imperii immediatà protectione olim fuerit ` quodque: DJ 
illud ram pacis, quàm belli tempore, minim Wirtgenbergicis® — 
s Comitibus ‚.fed folt Imperio Romane, „Sa quidem unici. 5 
Repub. Efslingenfi contribuerit, liaque fervitia prefliteiit — 
Et (3) quód Protectio Monaßeriihujus, aRegibusRo- — 
manis; nullo modo, DD. Comitibus Wirttenbergitis, let! 
Civitati Eßlingenfi fuetit comimilfa. Quz omnia Jop — 
dim notiffima Jura, Imperii arguunt immediatam fubjedio- f 
nem , omnemque. aliorum. flatnum füperioritatem. gc: 


dunt... memo ou 
"ht AM Oe Cu CENTRA QUA ‘ 
Diode 


ALBERTUS: nt Sims 
befrpet Priorin ond Soroen n SAFE 


















` Paten ond Galle ` ` 
pndenvndoben brauche 


mögen. 


 EBERTVS pon Sot 
A xémifdyer König zue aller Zeiten“ 
Reichs 1c. Den Wirdigen.ond Auda 





- dree E 
Monafterii Weyler. rats An. 


nen Priorin ynd Convent, def Clofters jue Wiler/ Sat Do- : 
minici Ordens Conftantient. Biſtumb / feinen Andächtigen ` ` 
Lieben Gnad ond als Gurg / euch zue Rhue / vnb Nut aflcbhat, — — 3 
beny vff daf dem Allerhoͤchſten König zue Lob / vnd sue Mewe ——— R 
rung /onfers Dailsgeorbnerwerden/wölcher ale Sady in feis ——— 58 Ü 
ner Handlung vno Regierung hat/ mie bann vnſers gnedigs — Pas t EM > 
But iſt sme vnſer gnedigen Gedech muß nadjmolgent Mae 
nung / zue diſponiren vnd zue Erclaͤrung / daß wir euch hiemte — dis us CR 
in Eraffeunfer Hocherligheit / zuelaſſen / vnd nachgeben’ ond Y SE 
auf Königlicher Mache vollthumenlich euch mithailensonfee ` 











Königliche Bewilligung vnd Vergunſtung / daß iht ſolen vd RR ; 
mögen / in Craft vnſers Königlichen Gewalt haben von ge 


gen einer Müle im Wafer genanederMectharsfoindrGe —————— "ES Ki 


men mag / daß ihr foldes mit griden Ewigtich swndRucbig — — — 
befigen mögen, dë DE d 
Afo geben Wir euch ondewerm Clofier/ diem ` 
Srieff mit onferm aignen Sigel befhráfftiget / vnnd ` 
| ugnuf / der geben ift / bey Eßlingen den Zur. Kalend. 
| nr Indi&ione tertii, als man zahlt / Tauſent / Sup 
Bungert vnd V. e OUT erm 


; fibenden 


Weylund Ka Ray er C 


ARL 6 
befattigt dom m s 
tegia: nimotauch folche inen Ot 
gelegen in Shr een A 
s Schirmb/ vnb fondere © Di 
— Emilig pon e 


= T j 


ee 
mitt 


ah 
Fr éi 


der —* Conyent, vor 

nem machet / wann wir hoffen in 
setlhaffeta sefein,ond an -onfern € 

mir wir fulchen £ Edge Zrid v 
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Monafterii Weyler, Art 
wit den obigen Prioriinne beim Convent; allen Schweftern/ 
ond bem Crofter Die nachaefchrtben Freyheit und Genad vers - 
newet / beſtetigt ond confirmirer; vnd vernewen / beflerrigen/ 





vnd confirmieren, dieſelben mitt Keyſerlicher Mechte/ mir‘ 


wolbe dachten Muth vß rechter wijfen zn dem Eiſſen / fo ne 
men vnd empfahen wir fies jhr Cloſter / vnd alle jbr Garer vnd 
was fie haben / wo das gelegen iſt / in vnſern rot deß Hailigen 
Reichs Schirm ent funder Genad / vnd wellen das fie von’ 
denſelben jhren guten / vnd allem dem / daß fr jetzo haben / vnd 
fuͤrbaß mit GOttes Hilfe gewunnen werden wo das gelegen ' 
ſey / den Steuͤren / Hilfesoder Geſchoß nidji gebenz nod pflich⸗ 
tig fein jemand zugeben / ſunder dieſeiben guter vnb was ſie ha» 
ben bed tn der Gemein / beid jhrerlich befundere leche ttt 
Ier Ob iſten Vrlaub / von aller Gab Gcr? ond Geſcheß⸗ 
end auch ron Sollen Ewlglich fray tofs ond ledig fein / wir 
Seelen auch daf fit fuͤrbaß fuldh) Wagen > als wetlend gewon 
lich was an fie zu den Herferten (b) zu vordern / niche fens 
den füllen’ funder derfelden Waͤgen ond ales anders dinfes/ Das cone - 
das fie vns vnſern Amptleuͤthen / Landfogten / vd jnrand anders —— 
sun ſolten oder moͤchten / in kheine weiß aller Dinge ledig vnd viguen , ons 
vnnbunden ſein / gar vnd gentziich / vnd ob mir jmand anders mtm 
Handfef / oder Q5tieff geben hetren / wider difeonfer gegentoer- fecum 
tig Brjeff nd Gnad ín gangen Kreffren Emiglich ſteet biet, anu iio e 
ben / darüber bevel ben wir bem Burgermeifter / dem Sak, MS 
vnd den Burgern gemeinttdy enfer Stare ju Cfeling; onfer- 
ond def Heiligen Reichs dieben Getrewen / ene gebieten pn 
feſticlich/ bey vnſern Hulden / das fie He vorgen Ptlorunne / 
vnb Schwoeſter/ jr Cloſter ond alle jr üter7 von vnſern wee - 
gen / vor alem Gewallit beſchtrmen / vro ſchůtzen / vnd bey den 
obgeſchriben -Giiaden vnd Freyheiten feecitelidy behalten vnd ` 
wer Sache das ſie ymand darwider frevelich angriffe 7 -oder 
ſchediate / wen dem ſulln fte futch Wene vordern vnb hemen/ 
vnd halb an der Priorunne vnd def Cloſtere Mug wen den, 
als hernach geſchriben if Auch achteren wir Kürften’ Grafen 
dandgrafen v. Landherrn v. Burggrafei Evlen,Ritrermend 
ud nnn dj: Kuechten / 









vnd Ge iyheit 
Sch wen it 
sprechen noch vberfarn / noc 
hao prier ` 
ond giitti uͤrderu⸗ H 


vberfarn 
Vnugenad v 
der halbe Theill in onfer 
an oec Mugerdte allfogefchedigt t» en / gentzlich g 
foll er dannoch yn alien Saven richten vnb 
gen die ſie def vom ym empfahen / ond foll m 
‚Shadensderpriorunnen / vnd in 

‚Kern Wort genalich gelauben w 

fen fprechen z mit 28bvtunbt dif Bri 
Kevferltdyen Majeftare Anfigel : der geb | 
Hach Cheiftes Geburrh drusedenshundert 
Sechyebigiften Jar / an def Heiligen Creuges 
Kä ward / Bnfer Reiches in dem Fuͤnffteh 
Keyſerthumbs in ders Sechßten Jahre. 


* 
Ut P. 4 























Y Aic circa tempora ita floruit M 
Chrifti 136 2. numerus Moni 
ventumque fuerit ut in illu 
quod apparet ex antiquo quo 
quentis: " 














allen ben bte difen Bruͤeff anſehendt / oder hörende lefen/das wir P UT PE 
mit bedachtem vnb wohl bereien Muet haben angefehen die Jee LEE 
Geiffliche Meinungs vnd die ordencliche Mahnung onfers ` ETRE 

Beiſtlichen Ehrrotrdigen Barters Bufers Meifters dee Dr- Gë 
dens / der vns gegentersighchen neahne/ vnnd hieß / das wir Renee — 
eim Anzahl benendten / daran wir beliben / vnd es Ewiglichen * 


behtelten. Das haben mår vns berachen dag wir ein Sab" — 1 


aber / bag cin Perfon.thame / an ber bem Glofter als groffer 2 vi 
Mug oder Schad lag + das der Convent gemeintich zu Rath - di 
wurd / das man diefelben Perfonenempfangenfeles deß ſol cc 
wuͤr Gewalt haben, die Perfon suempfangen: Das dif War - rd 
vnnd fleth belib/das geloben wur biy vnſern auetien Traumen, / : 
vnb ju aim waren Vrkhund / hencfen wir vnfer aigen Snfiget 

an diefen Brieff / der Brieff war geben/daman zalt von Chrt- 

fius Geburtt / drensehenhunderr a darnach in bem sway” 

ond Scchrigften Jahr / an dem nechften: Sontag nad) onfers. 


Derren Granlibhams Zut. 


4) Hocexlocoapparet; Monialés Wilerenfes, plura : 
alia Privilegia olim habuiffe: extatqueantiquum Inventarium 
quoddam, vbi ejusmodi Carfarea , ac Regia Privilegia adhuc 
plura; Bull quoque Pontificia, in favorem hujus Monafterij 
clementiffimé emanatz, fed quoad titulos tantüm , referun- 
tur. Quz probabiliter igne aliisque eafibus perierunr. Quippe 
Monafterium hocce, dutanteCivili bello , quod vulgb Grått- 
frieg appellicacur, ternä viceincendio periifle, in antiqnis con: - 
fignationibus retertur, 


i (bte 






















(b) Deerfa 

i RomanorumR 
perii Romani eunti, prata lure í 
Vafallus tenetur comitari do inm fun: 
manum Romam deduduruseft, uribi co 
zquebonum , dominequeac eptabi 


gn decif.Germ.gt. num. 2- 
Wochen / ond ein Fahr. 
fung )vnd dieſe Heerfahrt € 
inia gewelhet wuͤrdt. Co 

Branch aber deß Heyl 





Rachs nad) : 2 

que Rof ond Fueß chickhen / ober von 

Gulden / ond sue Fueß 4- Guld. an Geldt 

mug/aufelest. 2 

.  Veiùmhodiè cüm fit rarior ufus bui 

mang, nomen quidem retinetut » fede 
ro neceffitace Imperii transfertur. 
ui ad bellum Turcis inferen 









computentur. ` 
demeinfachen R 
etiam pro dimidio folvuntur. . 
transferuntur, putaad demolien 
ad extruenda & munienda fort: 
- receífibus Imperii probat Clute 
Rowand N 3 













Generalis Praedicatori Ordinis — 
mandatSororibusinW yler prope Efslingen E 


nedebonis Immobilibus fui Monafterii 
aliquid wendant. 


A.C 1464. 
N Dei Filio fibicariffimis Prioriffe & So- 


roribus Monafterii in Wikerio prope EGlingam 
provincie Pheutonie fub cura '& habitu fratrum Pradica- 
torum pro tempore exiftenr: frater Conradus After : Sacre 
Theologie Proteffor ac ejusdem ordinis humilis Magifter & 
Servus Salutem & Pacem in omnium Salvatione Domino 


‘Iesu Chriftoprofe&tui'& indempnitati veftri Monaftetij ante- 


dicli paterno intendens affectu egitimisac rationabilibo cau- 
fis animum meum moventibus vobis tenorepra entium di- 
ſtricte przcipiendo mando fub pena ex communicationibus 
late fententiz quam in contravenientes vna monitione pro 
trina przmiffain his (criptis fero, quatenus de bonis heredita- 


, rijs five immobilibus veftri'Monafterij & conventus nulla fiat 


diftractio five pervenditionem, Alienationemaut impignera- 
tionem five alioquocunque modo ab{que mea licera'fpecia- 
li petita & obrenta ih quorum teftimonium figillum officij 
mei duxi praffentibus apponendum , valete & Deum pro me 
orae Datum Coloriz die x v. menlis May Anno Domini 


millefimo quatringentefimo fexagefimo quarto&c. 


* 24054 D aiiis 2d». ys 


000 No- 


a3 ze X 

pA d 

M a wu 
d dr * 
Kata AA 

Wu ni 

(e — 








Monaten Waje. 44 — 
— — — — — — —— — db Kai 
decin ab^ere&ione 1495. fadä, annis integris ) in Monate — RIS: 
riumWeilerenfe'nullum aliud, nifinude & fimplicisprote- - Ze - 
&ionis lus prætendiſſe; Territorialis vero, autulliusalterius ` Es PARN, 
Iuris, ne verbo quidem mentionem fecifle;Quod (anà minime (CM — 
tacuiſſet, fi vel tantillum-ulteriorisTuris in didum Monate- 
rium fibi competere agnovillet..cum alias Confiliarii Wirten- ` -· 

| bergici Principis fui, etli falsb, in Monafteria Protectionis, 

Advocati, Tertitorialis, uno verbo, omnimodz fubjectionis ` 
Iura, ad naufeam usque eorum, quibus veritascontraria com- x 
petta eft; ubique jactitare, depradicare, arqueconfcientizpro- 

N priz teftimonio licet reclamante & contra perurgente,eandem ` 

* — «antilenam univerfis (ne fine occinere non.erubelcant. d 


VII. P 
Extra&, ; 
Einer Erneuerung / de | 
Anno Chrifti ROME 
* 1528. — 
Sa: Cloſter Willen mit Grunnd / Boden / vnd 


















aller Zuegehoͤrung / ligt in Gadus end Schirmb beg 

Fuͤrſtenthumbs Wirttemperg aber jme nit ingelibe 
| Wiinnend nur da / iſt cin fri Weſſen von Rittermeſſigen fruͤ⸗ 
men éirten zu eim Gotzhauß gemacht vnd geben. 

Die Cloſterfrawen jue Wyler feind allweg frey vnd vns 
beſchwerdt gelaſſen von Herren von Wirttenperg den Jäger 
x ed vnb allen anderer Oaftung weder suc Roß nod) jue 
Suef. 

Bon Alterift herkhomen / gebruecht vnb gehatren fo jGve 

Ehehalten im Kiofter zu Wyler freweln fo haben die Frawen die 
Partheyen mit ainander güdid) vertragen. Ee 




























W aber die Las (id vo ifm ad 
giitlidy nit: haben. ss lajien ann mu 
Srawen für einen Voge qu Stutgart iu 
tidem mag gewiſen. 


RE 


: ANE: d 
X tial Dramen ru 

Bar — in nudä defen 

rente, conftitiffe. Nec etiam aliter Princip 

jicere potuit Monafterium hoccé : c 


fi qui forfan adduci poffent; omni legit 
jus radicatum MACH. ien »" 


; Y I 0 Pus 
Weylundt Kayſer CA 


areca Proin e F 


is 
A" 








Monafterii Weyler. 463 


— — — — ——— —À — 


vno Gprof/. Belhennen für Cons vnnd Vnſere 


Nachkhommen am Reich offentlich vnnd chun khundt 


Allermeniglich wiewol vns als Kömifcher Rafer und 
Voge der Chriſtlichen Religion darzue war vonn 


GOTT dem Allmaͤchtigen / ſunderlich verordnct/ 


Ander vffgclegten Ampt zueverfchen alle vnnd yere 
göbliche Gottsheuͤſer / Kürchen / Cider enn derfelben ` 


Diener / fo GOTT dem Allmächtigen gue £ob 


vnb Ehre Tag vnb Nacht zu feinem Dienft geordnet 


ſeind / Gnedigklich zu Handhaben vnd zue befchirmen/ 
Cem vns doch folliches. in: dieſen ſchwaͤrlichen Zeit⸗ 
ten vand Verfolgung der Gaiſtlichen Perfonen sues 
thonn Inſonder wol gebüren wie wår onns def auch 


def fchuldig erfhennen / Dieweil aber die Elöfter T 


Pretiger Ordens in vaferm tef Heyligen Michs Fürs 
fienthumben Hersfchafften ond Stetten gelegen / Ans 
fengklich © OTT enferm Erigjer vano Sceligma⸗ 
cherzue&hren ond {ob / durch Andá + tig vnd rift: 
gläubig off anc^iaflca begabt / vnnd bif anber: der 
Gortsdienft mit fingen / vnndlefen darinnen Loͤblich 
pnd Drdenlich gehalten vnb volbrach iſt worden / So 
ſeind wuͤr bedachter Cloͤſter ond derſelben Perfonen Als 
Provincial Priores Prior fla Convert vnd Gemain 
Bruͤeder ond Schmefteren gleich anderen Gottshaͤu⸗ 
fer Kirchen vnb derfeiben Diener ond funderlich inn 
difen gefärlicken Zeitten ond “Widerwärttigfheiten/ 
inn vnſer ond def Kerferlihen Reichs Sunder Were 
fpruch Shug ond Schirm en» Vereddigung zuenems 
men vnb zue empfahen genaigt / Wie wår fpe auch 
GOTT dem mächtigen Maria feiner Gebererin 
pnd derfelbigen Patron zue Lob pnd Ehre / Auch jue 
$ oo ij Troſt 
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| l ZE een € GN ity mit wol WW 
dachten Met vf aigner Bewegung vnd K 
| m sa eo ME y Getter Jha 
| ale: Rechten ond & chtighhaiten wie die ge 
‚oder fein mögen ‚nichts vf | i 
——— pe ru 
er Rayfer riche | 
ino Sau ea a ertábig 
| 
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empfangen/haben/ond tf 
— ne 


fie von DBapfien 

pr! ——— 
———— Sine Bt dnb. 
der ermeroectten vnd Srepheitten fo nfe 


main befchriben Raͤthen jnen zu gebei 
‚lichen pd ` beſtammet jren qu 
ntbi confirmiert, 

— Confirmieren, m 


und echten? 
wirteigflich inn _ " 4 
vnb wollen Das M dy 
——— un roc id 
bleiben / der g d H? 





Menigflich V. 
fei sn ta 
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Monafterii Weyler. Ant 
ores Prioriflen Gonvene Gemein Brüder vnnd 
Schweſter berfdbigen vnub jhre Nachfhommen vonn : 
wölchen Gewalt vnnd Iurisdiction mie wir auch vf 
Kaiferlicher Macht Volkomenhait vnnd Semeinen: 
cchten nach das zuthonn haben vnd thonnd das vf 
echten Wiſſen inn Crafft diß / Alfo wer zue jnen 
jren Renntten / Guͤetter Zinfen/ Rechten vnd Gerech⸗ 
tigkhaiten zueſprechen vnnd Forderungen zuchaben 
vermeint / daß derſelbig ſolliche Forderung vno Zue? 
ſprechen vor jrem ordenlichen Richter oder Conſerva⸗ 
tor dahinn ſye gehoͤren vnd fich-gebürt vnnd fuͤrnemen 
da / ſelbs fic fye auch einem jeden Rechts pflegen thon 
vnnd Gehorſam ſein ſollen / darzue erledigen vnnd 
freyen wie genandt Provincial Priores Brioriſſen 
Conyent. Brüder vmd Schweſteren vnnd thond 
daß Gegenwuͤrttig vf Kayſerlicher Macht Volkom⸗ 
menhais vno Rechtem Wiſſen von allen vnd jtn 
Durgerlichen Beſchwaͤrden alsan Geltten / Wachen ' 
Hutten / Schagungen / Auch wollen Wuͤr das jnen ` 
die Begraͤbnuſſen jhr ſelbs Ordens Perſonen vnnd 
anderer Welttlicher 7 welche inn den genannten Clé- 
fier jre Sepulturam: von Alters gehabe haben oder 
vonn newem erwoͤlen / daß felbig frey laffen 7 / Inn 
bem bae alles fo difer Cünfer Begnadigung ond Wit - 
ferr zuewider fuͤrgenommen obér furift inm oder ofer: ` 
Balb Rechtenns gehandlet oder erlangt vnnd vßbracht 
wer oderwirde Nrafftlof vad vonn Vnwuͤrde fein foll : 
Als wir auch follichs yego alf Dann 7 vnd bann ale 
peko / vß Kayferlicher Mache Volkommenhait und ` 
rechter. Wiffen../- nichtig erkennen Decernieren 
pnd. 









Sc oe Ab 
Statu um gebletten Dar 
— On ern one? te Red 
pu) Sir fen Beiftl ih 
Pretaten/ ak 8 
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SE 
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pind Grim Gm 


mit diſem Bricfl/ 7 
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Siche? — 
ſchwaͤrden Gebotten vn 
Religion » Statuten ont 
itin cna alang 
meinen Rechten iren Cee 
^ enfer Frepheit bleiden te 
Derthädigen vnb J 
yettlichem fey Bnfer vnd 
bot Dargue rechter 2 b 
Goldes fo fie A inn en 


men Rémifh tron bi 
dern halb ZZ | 
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Prioriffen Convent Gemein Brüder nnd Schwer 
ren/ So oft das gefchicht / vnablaflich zuchezalen 
ſchuldig fein follen vnnd vf das gedachte Provincial 
Priores Prioriffen Convene Gemein Brüder vnnd 
Schwefteren der obgedachten Eloſtern Prediger Ore 
dens bey follichem rm Gnaden onnd Freyheiten 
ond allem vorgeſchribnẽ defter baf bleiben vnb gehandes 
habt werden moͤgen / Haben dr von funderen@naden 
vnnd gemelltter Ndnnfcher Rayferlicher Mache Bot 
fommenbcit fnengue Execurorem vnnd Handhaben 
dife onfer Segnadung Schutz ond Schirm/.gefes vnnd 
gegeben / Sehen vnnd geben inen auch 3uc Cree 
cutorem vnnd Handhaben die vier Ehurfuͤr⸗ 
fici om R aintz / Tryr / Coͤlln / Pfaltz 
denn Ertz Hertzogen gue Oeſterreich / Nuch die 
Hertzogen inn Nideru vnnd Obern Bayern 
ond die Biſchoffe zue Straßburg vnnd Aug 
ſpurg ſambt lich vnd jr jeden Infunderhait/fo 
in Krafft diſes vnſers Schuß erfucht werdé/ 
Vnnd befehlen jnen daruff baf fic die vorgenantten 
Provincial Priores ee 
der und Schweſteren jhr Leib / Haab vnd ennth / 
Bing Ou. vnb Gere —— jre Diener vnd 
Gefind bey diſer vnſer Keiſerlichen Gnaden / Sehu? 
Schir m / vnd Freyheiten zue befchirmen pr Handehas 
ben vnd zuverthaͤdingen / vnd ob jemandts wider diſe ene 
fer Önade, Schirm vnnd Freyhait / frevenlich thett o; 
der fuͤrnem ſagen demſelbigen wie fich gebuͤrtt Durch 
Mittel defi Rechten ondander Nostärfftiger md pe 

I pp 


i 
+ 

7 
ee 2 










468: _ Documenta) NT 


die SE yen ond ndfonfifo fa — —— 

zuchandlen / damit g tgedachten rovinci 3 — 

riflea Convent Gemein Pridi vn 

bey recht vnnd diferon fer Gnad. Shug 

gelaffen werden fo oft esnoth ache qum Y 

den allermaffin als t» wür felbs thoi módo MAPS 
ijnen ſey ont nid def Reichs ſchware On 

mecdden / mit Vrkhundt diefes. Briefs b 

ferm Kayſerl erlichen anhan genden 
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gic in jure Saxonico Imperator Romanu$vocatur der Ro⸗ * 


miſche Vogt / daf er dem Stuel jue Rom fuͤrſtehen fol von a Kë 7 Ee 





Sancı Perers wegen Item / baf jhm das Schwerdi die Kirch ` 


‚wider ale Feind def Glaubens / sue verfechten bevohlen. Vid. y . Zn 





Mager. d. advocat. armat. raf, 2. num. 224. Pariter prifci — E 


Germani , Imperat. ac Regem Romanorum, Advocatum di- _ EN Se? 


xerunt , Roͤmiſchen Voge. Ita Reinmarus à Zv v etter in anti- 
quo quodam Manufcr. teutonico Carmine. 
Das Riche das ift deß Kayſers nicht; 
Er ift fin Pfleger vnd fin Voget. 
Hardeggere:: 
hilff den Runic Chunrod achze/ 
Daf er mit Recht cin Vogt ze Rome werde. 

(6) | Confervatores funt, quibus à Summo Pontifice 
mandatur ‚ut aliquos peculiariter fibi comiffos, à manifeftis 
injuriis defendant , de quibus latè agunt Azorius inffitut. Mo- 
ral. part. 2. libr. 5. cap. 34. num. s. & feq. Oldrad. €onfil. 239. 
& 276. & Tufch. pra. concluf. liter. C. concluf.76o. Hi Pro- 
te&toribus zquiparantur : nam ficut Protectores, tam rebus, 
quàm perfonis dantur : ita etiam Confervatores, tam locis, 
quàm perfonis, tam Ecclefiafticis, quam Laicis dantur. De- 
indé conveniunt in P teftate defendendi , quia utriusque 
officium requirit defenfionem tam rei, quàm perfonz. Mager. 
d. advoc. arm. cap. 15. num.t8s. Inter Conferyatorestamen& 

Prote&ores quzdam reperiuntur differentiz., de 
quibus Speidel. in Notabilib. verb. 
‘Confervatores. 


Fim Es 








yet? HN 


e m 


H 


4 t 
y 
* 
Ae D 
` 
+ 
n 








Docümentz,, 


Concernentia: c —— 
Monialiu 


MARIÆ REUTHIN, 
prope Oppidum MWildberg- 
ORDINIS PREDICATORUN, 


Diacefeos: (onftantienfisi. 











Ba A — 
BE 


| de Hohenberg: 
Viendidit | ac. tradidit. Villam fam, five 


Oppidum A)berpctlhingem cum Iurudictionibuss : 
Galıis Iuribus quibuscund.. ER 


AC 1288% 


Via ftatus mundi tranfitorius* 
more flüentisaque labitur & vanes- 
cit ideo requirit humana memoria, . 
* quepreteritvelüd umbra, ca que di- 
»-W gna func teneri, Scripturarum tefti-. 
monio robörari. dë renos BVRCHAR DV $^ 
DeigratiaComes de Hohenberc, tenore prefenti- 
um profitemur, & recognofcimuspublice; nos dile - 
&isin Chrifto. . . . - Prioriffe & ConventurSóro:. 
rum deRiithiapyd Wiljrere Ordinis Pézdicatorum ` 
accarum domui. vendidifle acrradidiffe villam no- 
fttam five opidum vrdeliéet füperius V tingen cum, 
jürisdi&tionibus ;paícüis, praris, agrè ; campis; cut- 
. : tis; - 


t 





tis, — See 
&am villam pertinentibus 
competicrunt ; — 
jure habenda & p petuo 
& noftri heredes ea — EE 
ipfis de evidione (a) 
dum confuetudinem e 
cauturos,exprefle cont enfü omm | 
ftorü. quorum intererat, acced ente D * isa 
ducentislibris Monet teHallenfiumpecunie 
rate, & nobis ac noftris here ibus. 
quas etiam forores , —— noft: 
Fratris noftrinec nonlIlri iciFratris: 
acremedio animarum omuium Par 
rum,prius , hoceft, ante : contractu 
predidte,, conculeramus fus p na 
cum p: lcs delibera noftrorum heredum 


—— ‘nobis & noftris heredi 
villa five opido — oc t 
















tra&us funt Ludewicus 

wiogen,FridericusVicep cbanusin 

r usCapellanus inRu thi.Heinricus A 

Wofisperc, Hugo Filius fuus. . Volo T 

| bachV olmarus deWaldecxe.Marc 
gen.R einbart&Wezelo de Rate 

terer.Liuppo junior-Puzo Bert 

Walpert Seiler. cives in | Wilpe 

Albertus Hemelinge, Walser d 

tholdus Lote Advocatus in B 
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Waldiſſe, & alii quamplures fide digni. In quo- 


rum evidentiam,prenominatis Prioriffe , & forori- - 


| bus tradimus prefentes litteras, Sigillorum predi- 
. A &iFracris noftri Albetci. & noftri munimine robo- 
ratas. 
Datum Anno Domini. 1288.4. Non.Julij. 


N otatio. 


3 J Enditorem emptori fuo ad evictionem regularitet obliga- 
T rum ele, & ejus nomine etiam cavereoportere, luris non 
eſt obícuri : quamvis vel de hoc expre(sé nihil convenerit 

l. non idcirco. 21. C. d. contr. empr. d. fi in venditione. ff. d.evid. 

quia actioni ex empto naturaliter hac cautio ineft , Caballin, 
derf, §. 4. num. 35. Vnde quamvis pactum, ut quis de evi- 
Zone non teneatur, de jure fubfiftat , l. emptorem. §. final. ff. d. 

` 46. empt. per tradita The(aur. quaft. forenf libr. 1. qu.77. Ta- 
men venditor, in cujus gratiam ejusmodi pactum adjectum 
fuit , à pretii refticatione, ad ratam rei evi&tz , non liberatur, 
Roman. fing. 347. laf. confil. 211, idem Thefaur. did. I. num. r 


Porrd quemadmodum evidtionis nomine venditor con» 
veniri nequit, nifi ubi resrealiter evicta & judicioablata fir, 
1. fi plu. ff. d. eviét: l. qui vem. C. eod. Cravett. confil. 845. num. 
12. Thefaur. decif 85. mum. 1. © feq. item deci. 102. Ya neque 
de evidtione folenniter cavere cogitur, præterquam ubi evi- 
Gio in liminecontradusimminet, L. fi pošt ↄerfectam. C.d. evi&t. 
Gomes. refol. libr. 2. tit. d. empt. mum. 39. Heig: 1. quefl. 55. mum 
4- ubi in feqq. quando in limine contradtus evictio imminere 
dicatur, docet, 
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D.HENRICUS Epifcopus ` 
ConftanienC- ^ ^ ^. , 
(fonfirmat'T ranslationem Juris Patronatus 
Ecclefia V ttingenfts » fiétam à D. BFRCHARDO [ ` 
Hohenberg? in Priorifjam t$ Conventum 
i Monafterii Ruthi.. ` «n 


Vy p^ 


K Gin. 2 NA 
OS HAINRICVS, DeigratiaCom | 


N tantienfis Ecclefie Epifcopus: feirc Vc 
The NET. S 
univerfos ad quos prefentes pervenerint, ¢ 

nebilis viri Domini Bürchardi , Ci 
enbergh translationi Tàris Parronatus Ecclelie 
noftre Dyocefis; quod tamquam Patrónus re gi 
bus, Priorifle & Conventui Monafterii Ruti; 
tula extitit, & fundator plenojurecum h 
fionibus quibus idem jus Patronatus an i 
ut communi menfe earundem cederet , contulit "v 
noftrum confenfum pium & volunrarium ; dum 
vel Nobilisante dictus , poflimus efficere, ut volun 
tuli noftre Conf(tantienfis Ecclefie int : 
impertimus Eam auctoritate Ordinaria ¢ 
fentium teftimonio litterarum 5 noftri appen! 
premifforum evidentiam munitarum. — 
Datum Wienn. v^. Kalend. Nove 
Domini MSC, Lxxxx.fexto,, "7727 
H ` H 
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Notatio. 


E Fundatione hujus Monafterii ita Crufius,. Annal. p.i. zi 
lib. 4.cap.4. Reutha, Virginale caenobium juxta Wild- - 


bergam, conditum eft circa Annum Chrifti 1318, à Comite 


Burchardo, &-uxore Rutgarde Palatinifsà. “Sed ia Paralip. - T. ^ j 
cap ı3. Anne eg, fundatum effe feribit, At duohzcce ` ` 


Documenta edocent,illud aliquantum antiquius effe. 


Et alicubi idem 'Crufius-nempe? p.3.lib.6.cap.9. Perti- 
nuitolim oppidum Wildbergad Comitatum Hohenbergen- 
fem. Poftei ad Palatinum Rheni Othonem : ut ex Privile- 
gioquodam Anni 1413. &altero Anni 1417. conftat. quod 
& ex fubfequentibus Documentis apparebit. 


Caterum hujus Juris , Patronatus Confirmationem 
on aded neceílariam , fed (olummodo majoris fecuritatis 
«ergo eam à Dn.Epifcopo fubfequutam fuiffe, exindè pate- 
Leit, quod jus illud titulo gratuito, puta donationis vel legati 
perfe folum feparatim in alium transferri poffit, etiam fine 
Confenfu Epifcopi fi clerico vel loco religiofo prout hic, do- 
'netur vel legetur. c.illud. de Iure-Patron. Lambert. eod, tra. 
"lib. 2. part. 2. qu. pr. 6. Cavall. quaft. 390. c. illud. 8. verf. tm 

«ext —— cun. de Iure Patr. in 6. Gebhard. intr. 
de Ecclef. poteſt. num. 378. C feq. 
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Graf BVRCHARD ponh 
Berg beſtatiigt den Raufi/ vnd Vberg 
gleckens Oberdethingen: thut auc kelbigenfi 
fich / vnd feine Erben aller j 
befreyen. 







Cé 


A. Ee ge | 


qn. Gottes Namen 

EL Hmm, e A T" 

Mw IR Graves Burch ar 
e henbergk vergehen offen iche an die 
den die jn (efentalbtr? 


dem recht als es vnfer was / vnbraff to 
vnf hant bracht vmb zwai hundert H 
von jn baremb enpfangen haben 7 | 
worin fainin Guteswer Hof Affe 
feber fain Wif ald vorfummert fi 


Bsoma.eroorfchetin. dab. foltin fin Y 
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minnen vmb fo vil Pfenning als es ſtund ab fin welten 





ob es zu dem ſelben Dorf hortiswirvergehm obe medi — 


wir bat vorgenant Clofter ze Ruthin vnb allindin Gutt 


Din bar ju horet vnd onder onf gelegne fint gefriget has 
ben aff bi fin dar von enf noch fainen onferm Erben 
nienen Fainen-Dienft (ufa gotun lutztzel alder vil / vnd di 
dah alles ſtet blibe darvinb haben wirvnferaigen Ynfigeh = 


RA I. 
(ES 


gehonfet andiefen Brieff /derwart gegeben ze Ruthi do 
man Aalt von’ Criftus Geburt drutzehenhundert Jar / 
vnb indem fudensehenden Jar / antem Dinftage in der’ 
Pfingoft Wochen. 

Notatio: 


Dies Oberuetingenfem,omnimodä cumJurisdi¢tione,ad' 

MonafteriumR euthenfe pertinere,apparet auf einem alten 
gegerbuchrde Anno 1525. Ubifüb ticuld, Oberkheit / fequentia 
habet : Das obgemele Gottshauß Keithin ift rechter 
Her ju Oberüettingen / hat daſelbſten / vnd ſo fer: jhe 
Zwing ond Bånn gond/ondbegriffen/denSeab alleins 
auch alle andere Obrigkheit / Herrligkheit / ben Kirchens 
ſatz / Gebott / Verbott / Frevel / Straffen / vnd Bueſſen / 
vnd ſonſt niemand anders. Solches baten die gemels 
ten von Gericht / vnd Semeind/bey Hren Pflichten / fo 
fye von Gerichts wegen vnb dem Gottshauß gethon / 
alfo bekhandt / angezeigt / vnd eroffnet: 

Altum hic filentium eſt, von der Wirtenbergiſchen Lands: 
vnb Herrligtheit. Quod justamen recentioribus renovatio- 
ovans den Erneuerung der Alten Legerbuͤecher / femper im- 
miicetur. . 
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A. C. 1358. x 
In nomine fan&e &In 


Trinitatis feliciter. 


K - AROLYS. Qvantys i ‘Divina 
clementia Romanorum Imperat 
Auguſtus. & Boemiz Rex. Ad p 
iam. Ze alias — — d 

riale faftigium , ct cec infuffi icientib 

‘mino prelidemus affidue — e 

wotis gerimus qualiter 

humilitatefpiritus (preta fec 

'& moleftiarum impetu — is, inq 
noftra quiefcit & gaudet in pace p s 
rem non nifi pacis in tempore coter 
falutenoftra & facri vane 
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zelantes offectu ipfum ubihber dirigi & gubernari falubriter; . TR A Y T 
ejusque terminos dilatarr, &Prefeffores {aos meritoaugeri& ` T ECH 
numero de(iderantius affectames religiofum Symonem facre ° ar x, GK 
Theologie & Ordinis predicatoram predicti Magiftrum (4) —J. = Sé > 
confiliatium familiarem noftrum: & devotum. dilé@tumque — — — 


utriusque-fexus & familiares ` fingula quoque ipforunr lod. 5 d 
ubicunque terraram confiftentia, delmperialibenignitats, in — " 
noftram & Sacri Romani Imperii falvanquardiam ac proté- · M X —— e 
gionem recipimus ex certa fcientia fpecialem. Volentes & ` x . 
prefenci Imperiali edicto: perpetuis valitaro temporibus, fir-- 

miter [ancientes, ne quis princeps ecclefiafticus aut (ecularis.‘ 

Dux Comes; Baro, Nebilis feu Civis, aut quicunque hominum 

in quacunque poteftate dignitate vel officio conftitutus nobis 

&Sacro Romano Imperio tubjectus, cnjuscinquectiam ftatus“ 

aut condicionis exiftat, prefatum Magiftrum & ejus perpetuo 

indi@o Ordine. - - .Succeffores nec non ordinem ipfum & 
univerfosac fingulós ipfius profeffores & perfonas utriusque ` | 
fexus & familiares & loca ipforum ptefata in libertatibuss 

emunitatibus, & graciis fibi à quibuscunque principibus gra- 

ties? conceflis, quas ex certa fcientia ratificamus & auctoritate 

Imperatoria prefentibusconfirmamus. concedimusquedeno- - — 

vo de Imperialis plenitudihe poteftatis ipfas impedire fen pe - 

vareaut quomodolibet perturbare prefumat fed potiusad ho- 
norem facrilmperii ab impedire gravare vel perturbare volen- - 
tibus tueatur , ficut noftram & fatri Imperii gravem indigna- 
tionem & damnum Imperiale voluerit eyitare, quod contra ` è 


? d * ZS ^1 
totum-ordinem ; .& univerfos ejus profefforés atqueperfonas E Ee A 
d 


D 


facientes nifi de illita injaria compecenter fatisfecerit ; infra 


menfem e pfo:fe noveritincut(ürum ` Venim quia parvümr - 
prodeft, libertates condere, niff'fit qui tueatur easdem ftatui- - 
mus ut quicunque principes. facri Imperii fratresvel forores * 
memorat ordinis reqairendos duxerint, hii adeorum initan- - 
ciam hac noftra juflione & auctoritate freti moleftatores-co-: | 
zum ad (nam vocare prefenciam & cognitioném caufarım ae" 
ratione previa. ad condignam fuperillaris (atisfactionem:vale-: 
ta ` aut L 


A - 
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antcompellere & etiam tueantur. Nulli ‘ergo omnino ho- l 
minum liceat hone paginam noftre Majeftauis infringete aut — 
‚ei quovis aulu temerario contraire » D quis contrarium à 
temptare prefumpferit, indignacionem noftram & preter pe — 
nam íupradictam penam centum marcarum anri puri cujus 
medietas erarii noftri, feu filci fmperialis, reliqua vero lelos "4 
zum ufibus applicetur fe noverit irremillibiliter ine aie 
4 e satanan 


E 






Signum Sereniffimi Principis! 
mini Domini KAROLI Quar 
Imperatoris nvictiffimi Glorio 











“Hujus rei tates funt, vent 
Pragenfis ArchiEpifcopus ac Joh 
(che. aule noftre Imperialis Canc 


bergenfis, 
biles Burkardus ma 
Magdenburgenfis, sde Anha 
acnobiles Bufco de Wilhartitz, Hate 

ticz, Magiftri Camere noftre Johanne: 
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berg Heinricus de nova Domo Herbortus de Jano- 
witz Principes & fidelesnoftri dilecti & alii quam- 
plures Preſencium ſab Imperialis noſtre Majeſta- 
tis Sigillo teſtimonio Litterarum. 


— — — — — — 


Datum Prage Anno Domini Milleſimo tre- 


centeſimo quinquageſimo quinto Indictione octa- 


va decimo Ralendas Septembris Regnorum no- 
ſtrorum Romani Anno decimo Boemie nono Im- 
perii vero primo, é<c- 


Notatio. 


Mibsittesii titulum quzdam Academie tribuunt folum- 
modo eximiisTheologis xaT &£0xn»Parifiis enim-& Lova- 
nii Magiftri noftri dicuntur Theologiz Doétores, qui omnis 


Doctrinæ cenfuram fibi vindicant. ` Quod Rebuffus in 


trad. Concordat. $. r. ideò Bert exiftimat, quod fint omnium 
communes, Om in predicationibus quàm in Lectionibus 
gratis ferviendo. Et uti Ecclefia dicitur noftra, quia nemini 

remium claudit, & fic iftos Magiffros noftros dici. Vbi fub- 
Ei. aliarum Facultatum Doctores non debere vocari no- 
firos. Ex quo fit, ut aliquando in Principum refcriptis 
atque Diplomatibus Magiftri Do&oribus preponantur. M. 
Stephan. demobilit. lib. 2. mum.1$. — Quin etiamRotz Ro- 
manz Auditores vocantur Magiftri, quali ad eam Legum 
peritiam pervenerint , ut Magifterio fungi poflint, five po- 
tius, quia Doctoratus infignia. affecuti fint. Schard. in Les. 
Iur. Verb. Magiftri legum. Vid. Joh. Jacob. Speidel. in Mute: 
bilib. Verb. Magifter. : 


“x 





digen Dem den 
gen Ruprecht ze Ba 1 
Kin oberer Truchifais-deF hatligen-rum ch 
aewalt habe uͤber vns · ze befegen / vnd entzeten 
finen gnaden / mit ſemelicher beſchaldenhait 
enfe Tloſter / vnfe dot: ſol laſſen belyben in folt 
toit von onferm Stifter’ vnd von onferm ae 
» friget / vnd geſtifft ſien / vnbbefin ainer ware 
ben wir dieſen Brief beſigelt · mtr vnſers Convent 
— 
geburt orusefyen hundert jar ſechtis jar / d 
jars an dem nachſten guten tag / vor fan 


Notationes 
Vamvis Principium-hujds Documenti 
videatur fabjectionem, qualisapud nultu 
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pus odo C 
Laborant ea (cabie non folum Germani, fea ái quoque na- 


i ^ i tæ Equi- 
tes eodem titulo honoraut, & (tos Comites, licetnoftris ne- 


Dige Deritn/ docet Draco deorig..Crdignit. Patric.fol.25 2. 
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$5. Vlrich Groff suc Wuͤrttem 

— / ond beſtaͤttigt dem © 

cathi alle ſeine Privilegia» fo ſelbigem vo 

` gen Schirfiherren gegeben worden. 

AC. 1444 d i Dor 

XS Btrich Grave sue TBarttemberg te. 
fhennen ond tun funds offenbar mit diſem V 

A ons ond vnſer Erben das wir von befundet 

megen vnb auchdarumb daf der Gogdtenft dardu 


wud beffer wliffiglicher vollebracht möge werden 
Geiftlichen onfern Heben beſundern der Pry⸗ n 


si 
UE 
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; vent Frowen gemeinlich enferé Cloſters iu R 


Prediger Ordens vnd in Coſtentzer Biſtum geleg 
ret ond beftertiget haben / Alle ond Yegliche fre 
heiten vnd Privilegien jnen von vnſern De 
Herren ond Schirmern def vorgenanten © 
verſigelt / ond verſchriben / Alſo baf wir ond on 
AmptLeuͤch vnb Meniglich von enfer * 
thommen hinfürgerrunmerlich ond ohne t 
laffen (Stlen ond eden als fie bte biG off diefen bet 
habe / ond redlich herbracht hand wir = 
tigen ihnen auch die als vorgefehriben ft 
alles ohne Gefehrdes vnnd def sue BVrthu 
aigen Synfigell offentlich dun henckhen a 
geben (t mm Stutgart an Montag por Sant 
Nach Chrift Geburt als man sae OH 
vnnd vier Jaure . 708 
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VrE m. D n ET 
$.EBERHARD graff: ` 


Bürttenbergerfuch die Cloſter Frawen zue VE NU Za 


Wildberg / daf jhres E 
Joinocrfáffen / zue der Wuͤrttenbergiſchen / vnd —— 
anderer benachbarten Fürften Muͤntz⸗ js 19^) 
Ordnung fid) beques en 
men. e 


e4 (1475: Ke : et 
€berfart/ Grafe quc Wirtteni- — 
berg / vnd suc Muͤmpel⸗ 
gart.- 


fern giinfilichen Gruß zuvor WitrdigeGaifie — 5 
liche Stebe Befonder dieweil fo mengerlen geverlicher ` 
" Enderung mir etlichen Miünsen gefchicht der danm- 
bißher / vil vnder enfer Müngen geriffen fint ond dadurch bet 
Domain Man onmiffene merckhlichen sefchadigr wires Go 
haben die Hodhgebornn Fuͤrſten Bnfer deb Oheim Den. 
Chriſtoff vnnd Dem Albrecht Gebrüdern Marggräen in- $ 
Baden aa Der Dochgebornn.onfer Sieber Vetter 7 Birid- 
Grave ju Wuͤrttemberg/ vnnd wir vnns mirainander veraine.- 
verſchriben / vnd verbunden / das binfür dhain Müns in vnſer 
Landen genomen / oder gehen werden fol dann wie bernach 
fict onddas ift alfoz die Pfenning vnnd Schilling der vier. 
Schleg / Baden OU ürtemberg Softenng ert Bime / die He, - 
vor gefchlagen fint / follen genommen, ond geben werden / ain 
* ræ: dj; — piunt: 


ottsbauf Arme Leith / — 2 
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gNunc vnd adit Schilling’ Hiller für ainen rinifden@ulbiy > 


ud nit 6óbet/ man mag ouch.ntennen vub geben Merblanden ` 
ainen fuͤt dritzehen der vorgenansen Pfenning air cher $ 
vnb af: Plaphart ainen Dr acht Pfenning / aintn C 1 
phare fire fünffsehen Heller / ainen Baler Blaphart/ 
Pfenning / vnd Anen Eiſch Criter für druthalben 
audj nad Ansabl yealiche ein Pfundt / ond acht 
fiiraingn rinifchen Guldin / und nit pe Des 
genante Jürfen eub Deren/ond wi in onfern £a ec 


















ten gebotten bey Pene steaner Pfunde Heller und dad 
hen / darob au fint/bas teiner vnfer Vnderian tee 
Win snod mir ychr andermin vnſern Landen ni 
Marckh far/ qu kauffen oder zuverkauffen / da 
gehaltten / vnd genommen / wirdet / wie vot fleet / 
big onfer Gebott vbertryt (ell von yeglichem 
Ming / oder darunder / bie er anders nimpt 
Pfunde heller nnb die dos ft 
ef gerůgt / ooer daran (rar 
den folent mmen bif vif ei 
fer Bevelch / vnd ain 
gen by finen Aid / ſo 
dem finentn onferm& 
So begeren wir / an eu 
Gotzhauß / Armen 
jnen by vorgemelten Pennen gebietten / one 
die Muͤnten mie obgefchriben fett ha 
Marche da man die nit n / wie 
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Datum Vrach an Mentag vor Symons & Juee 
Apoftolorum. Anno &c. Lxxv- dur 


ANotatio. ZUR, — 


EAA 

E: hocloco apparet Monafterium quidem Reutene N — — eran Ka 
Sed non DE TerritorioWirtenbergicoefle Vetbumenim, —— s 

it vns gewandt / non defubditis,fed ſolam von den Schirme, ^ 

Verwandten / & fimilibus predicari folet: Ut & Verbum, 

Ernſtlich Bittend / fubjectionem excludit: quod & fubjun« 

&aratio facit’:nempé non in Præeepto , fed communi utili- 

litatefefundans:. Ibi: Dann jhr verſtehend wohl / ſolten 

wir die vnſern dringen / ſolches zuhalten / opp die ewere 

neben jhnen ſitzen / dnd def frey ſein / So es doch vmb ges 

meinen Nutz fürgenommen wirdt / das c6 nit gueten: 

Willen bracht /ꝛtc. 
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i Stiftung 


Def Gottshauß ha von ` 
Hern BERCHTOLD pnd EBER- 
HARD, Graffenvon dupffen ` 
po^ befchehen. Moe 
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* dan mögen haben wi 
bif ata urtig Briefflin mit ‚onferm à at 
Inſi Ael zeck igeli / zu Zap: 
gefchribner Oing > 
Geben su TEE BC 
dem Achtenden Sanct.: obs def 
Zag/ Anno Domini Aufent sway) 
vund zway Yare In der fen Nom 
Latein. Indi&io sv gaci 


Transferiert; gewifer on 
Teiitich verendert/ Iſt ser 
vom Latein von; rt Au rt 
vorgend Mainung Lo dë 
C dutmaifer i Drache t 
tarius mit bieler meinex aigen Dan 


Nati 


erem harum litteraram, Crufiusq 
libr. 2. cap. to. ‘Ted aliquantüm iT 
hünc in modum : i 


` ` eurem cad. ono Goa.» 
fen Anfehern bif Vries» K Kundefche 
culy mit bem Heil. Sollen wiſſen aleji 
nachfhommen / daß wir dem Convent 


end uͤbergeben haben vnſer Guͤetier vnd 2a 
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Suen gelegen : Que bem Heil der Seelen enfe ond vnſer Ele- 


tern mit ganger Gerechrigtheit mbefigen. Bnd wir befhennen EN, 
baf wir nichts geben haben, noch geben woͤllen / noch auch geben ` 


mögen, ( als erlid fagen ) von ben beftimbren Guͤettern / es fey 


bann / dafi der chegenandt. Convene barjue verwilige, Bnd 
daß die jetrgemelt Begabung feßt / vnd beftdndtg bleib/ vnd in 

kuͤnfftiger Zeit, nit Stieffthinder überfhommen / haben wir zu — 
bewehrung ond befeftigung der obgefchribnen Puneten / dieſen 
Zettel geben dem offıgenandten Convent/ mit vnſerm Synfigef 


b 
— Wes: 
d VET E rt S meen 


bewahrt. 
Geben bey Rothweyl / Freytag / nach der Odaff, 
Sand. Jacobi Apoftoli ,. Anno Domini M°. CC", 


LXI Römer Baht V. \ 
Felix quoque Fabri, qui haram Monialium Confeffa. — — 


rius fuit , in hiftoriä {uà Suevicá; multa de Monafterio hoccé 
fcribit: quz quidem jo ei Editione , quz publice proftat; non 


habentur, fed à Crufio part. 3. libr. 2. cap. 8. ex man. fcript. - 


reprefentantur. 


Exhiícé autem Documentis notandtim eft inprimis, - 


quàd huic Monafterio Domini Fündatores Bona fuatradide- 


nnt; mitganger Öerschtigfheit zubefigen : ibique nihil- 


relervasint; 
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Etquia (1) Comites Lupfénfes,eorumque bona Im- - 


perio Romanoimmediaté fubdita füere hisque Comites Wir- 
tenbergenfes neque univerlalt, aut etiam particulari aliquo 
titulo fuccellere,fequitur;Monafterium hoccé minime deter- 
ritorio Wirtenbergiconec eidem,ratione plenariz Advocatiz, 
fubditum effe. 

Et (3) huic Donationi talis conditio appofita fuit , 


das (pe feft/onb beftdndig bleib / vnb in fánfftiger Zeit 
nit Stieffkinder belhom / oder gefchwöcht/ vnb veron 
trewt werde, . j 
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&y Nſerm Oler paffim us 


ren / von Gottes © 
chen Stute Babſt Dit SE 
pnd — Bruder / Herren qe 
ger Biftumbs mit Efsembiectung bi 
den Kuß / feiner hattigen Fuch fo fowir y 
ond feiner Alterheiligfte en Gebererin 5 
fier bae genent wurdt nadendell mr? 
Waidens ond allen: — 
Génie Dilff adtifft 
Sehweftern dafelbft 
(als jhr Privilegia ond 
-  fat/ den Orden vond Regel ber Pr 
. wan aberfiediePrediger/ fich erzaigend 
paf rm Orden / die — ec 
geiybt werden / Achten wir zuerbitten 
Haillighhait / — Briefie 
E denvorgefchribn m eme 
án foliche Einleybung ber Zä grer 
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SGetheiefche vnd vom Latein zu Teutſchem veren ⸗ — 
dert / iftdif gegenwurttig Copy / vnd lauttvom Leien — 
von Worth sue Woreh im Teitfch das ‚Original EE 
— Meinung /beyedg ich Heinrich ike vf Rayo: Tapa 
ferlichem Gewalt offe Nocarius., mit dieſer meins« 
aigen Handefchrifft.- SE ge lad 


d —— in 
E Notatio: 


pE Monaftetio Gratiz-Cellenfi ita Crnfius part.s, bt, 
^ 14. Extitérunt quidam Adyerfarii Regularum Monafti- - 
carum ( ut fcribit Frater Felix) in quibusdam Monafteris:: ` 
qui nominabantur Fratricelli, Beghardi,& Béginz.. Hi per-- ·· 
Madebant multisCcenobii8,urfine Regula viverent. Meliss 
fic Deo fervirepofle, per libertatem Spiritüs. Sed magnos- —— 
peré hoc genus hominum oderantczteri, quibus cert dt — * 
ciplinz przícriptio placebat. — Proinde quibusdam Epifcopis 
videbantur demolienda talia Collegia, quibus illa licentia. — 
—— Tune Conventus Sanctimonialium Kirchenfis : — — — — 
Cœnobii fæpè per Legatos S.Augufinià Conan — . —— 
— — Quo femper — — SU 
petrarunt eam à Legato Pontificio, Catdinaleaurei vexilliPe-- _ 
tro, qui Conflantienfi Prefuli przcepit Papali au&oritate,ur: 
ilis Auguftinianam Regulam daret. Hanc igitur accept · 
‘runt Anno 1247. cùm nondum effet Cœnobium Cellz-gra- - 
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in Capitulo Mediolani generali Anno 

Gum eft, Lupfenfibus Dominis Romamad P 
bus, & m rum falutis caus’ animaru 
Eriam ip(e Sending i ei ik wet? 
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ten Herron Dechan Bertholdus Shor-Nerr der Kırdın zu 
Straßburg Eberhatdus vnnd Dugo Sûn def gewelten Hey. 

ten Eberharden Graven / vnnd Hainricus ven Supflen Sohn 

deffelbigen Bruders’ Mert Eherharbr tafi Daill in dem’ Hail 
“machen allen-Ding/ fie allen fo dife Gefchriffemerden fehen/ 

vnnd zu denen diefer Brief wurd omen, ſo Menſchlich Gr, 

daͤchtnuß it (dilipfecia vnnd alles/fo im Zort wurde gehandelt, 

mit der Zeit auch hingatt vnnd nach BGaiſtlichen Sagung alle 

Ding tn Gedechtnuß behaltren, ift mer der Gotthayde / dann 

der Menſchait / zuzuſchreyben / arunb nott iſt daf bie Ding / 

fo inn Zeith gehandriere werden, mitt Geſchrifft geoͤwigt (ellen: 
werden / vnnd beſonder / fo man vou folden Dingen han dlet/ 

die ͤwiglich follen belyben / vnnd darauf Manhafft fomente 

der Seel Haill / hierumb begeren wit zuwiſſen thun allermeng: 

lich daß wir ſeyen bewegt worden gp Stebins fo wir vnd vnfer 
Vorfahren haben / vnnd vorgehabt haben su den Saiftlichen 

Frawen Priorin nd Convent jue Dffenhaufenzond jrem Cle. "Das teg 
fter Prediger Ordens, Eofkenger Biftumbs in enferm Bebiere A v 
gebawen haben / angeruefft die Gnad beef Hailigen Galflerund Gagn tm ibe 
mit difer. Geſchrifft geben ^ vnd vbergeben wir Lauer vrid oO 
ſchlecht omb Gottes Willen / deu ſelbigen Priorin vnd Converit 

vnb kom Clofter 7 die Lehenſcha ft der Kirchen def bemelten 

Dorfis Difenbaufen ote vis gugehörigtft/end ron Altter enfe 

DBorfteern zugehörc hauen bap Hail vnfc vnnd vnſer Ale 
vordern Seelen, ] 

Band übergeben denfelben Porin 9ribiConvent Tort 

Ae Schenfehaffr der Kirchen def benanren Doris Offenham 

fen / nit of jreung oder Besweingung aber gë gem iſſen Echt 
vnnd Wilen mir ——— gerechtſami ^ zubchaltren vnd — 
beſetzen / gie vuns vor jugehdrig iff gewefen. 5 EARP — 

fe Bud cfbennen mit diefer Gefdjrift daß wit gehen, GE 

nb übergeben haben die Schenfchäfft — — + hee zi 
Hen den gemeleeenPriorin ond ‘Converit nnb jrem CloRer/ farci sug 


tote cé bné ond vnfern Borfarn zugehörige gewefenzt nnb be, · emt 


Hs 
tren weder eng Y men tatn Gerech ger Seregrige 
bal Weder teste TE: 
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"Monafterii Gratiz Cellz. We ` ` 

‘ons habenhaben mir im obge ſchriben Arrieuln’ den Sigid — — 

obgenanten Dern Dechans vnfers Bruders xebraucht / deſei. 

ben Herr Dechans Stgill auch wir Berchtoldus Ehor Gert Ke 

Eberhardus vnd Hugo Siinn def genanten HerrGrafShere — 1 

hardi / vnnd Dalnrícu$ von éupffen Bruder Sohn / defi bee — d 
Rimpren DeGraff Eberhardıshabengebrauchtimobbeftim — ET AREA UM 
ten Articuln / ſo wir nit aigen Sigel haben: Vnd alifo wir ob —— — MC 
:gemett Dechan wf Birt der obgemelsten Graff Gberbarbtew^ —— ; 
fers Bruders Berchtoldi / Chor Henn Eberhardt vnnd Hugo. nes 
Die die Dn def beftimpren Graven ond Hainricus von Lupffen EST 
vonſers Bruders Sun / haben vnſern Inſigell für ons vnb får 

afie laffen an diefen Brieff bencfen der gebenift/ am nechften 

ag nad) Philippi vnb Jacobi Apoftolorum , Anne . 
-Domini M .CCC", ij*. 
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Zimmern , [ub Sin. Petri , cj [iam Protoctionem 
Jufcipit y iisdemg, varia Privilégia-- 


confert. 
K C. 12377- 
SE REGORIVS Epifcopus Sér- 


( vusfervorum Dei dile&isin Chrifto - 
: Filiabus AbbatiffeVallis an&z-Ma- - 
C riz ejusque Sororibus , tam prfen-- 
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Monafterium EIS Vallis fancta'Mariz in quodivitio 
valliss. Mai. man cipatz fub bcati Petri & noftra pro 


ingümbemíub ^, 3 à E d ana 
ai Si vil 
proteđiopem, cipimus:& præfentis Scripti privileg 


us igprimis fiquidem (taruentes ut Ordo Mon: 
em qui fecundum Deum & beati Benedif 
lam atque Inftitucionem Ciftereienlium Fratrum. 
.Anobis poft Concilium;generäle fufcepta 
dem loco inftitutus dinofeitur perpetuis il 
. temporibus inviolabiliter obferverui 
‚quascunque ‚poffefliones quecunque bor 
Monafterium in przfentiarum „uft ac cand 
poſſidet aut in futurum concefli ong 
Largicione Regum vel Principun 
liam feu aliis Sa E 
rit adipifci firma vobis & his uivo 
& illibatapermaneant. Inquibt ha 
ximus exprimenda vocabulis locum ip 
przfatumMonafteriumfitumeft cun 
 tinenciis fais cum pratis.'vineis. terris 
E ufuagiis.&pafcuisin bofco &plano: n 
' -— endinisinviis& femitis & omnibus 
storatioram (DUS & immunitatibus fuis. Sane n 
exiis quzpro- ruth. quas. propfiis manibus aut fu 
HD quibus aliquis hadtenus non pere 
les ‚deimas & virgultis & pifcationibt veftri 
Kë tis animalium veftrorum nu los à 
exigere & extorquere prt ma 
quoque perfonas liberas & 
entesadconverfionem recipe 
tradi&ione aliquaretinere. proh 


Apoftolicz fat 
cipitut · 
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veltro profeflionem fas fit (ine Abbatiſſæ ſuæ Ween. 
tia de codem loco difcedere difcedentem veto abs. 
‘que communium literarum veftrarum cautione 


Lo = 5 


nullusaudeatrecinere. Illud diftri&tiùs inhibentes — 


 neterras feu quodlibet beneficium Monafterio ve» 


 firocollatumlicearalicuiperfonaliterdari:fivealie — 


modo alicnari absque confenfu totius Capituli vel 
majoris, aut (anioris partis ipfius, fi quz veró dona- 
ciones vel alienationesaliter quàm di&um eft face 
fuerint cas irritas effe cenfemus. Infuper au&tori- 
tate Apoftolica inhibemus, ut nullus Epifcopus vel 
alia quxlibet perfona ad Sinodosvel Conventus fo- 
renfes. vosire vcl judicio feculari de veftra propria 
fubftantia vel poffeffionibus veßrisfubjacere com- 
pellat, nec ad domos veftras caufa ordines Cele- 
brandi, caufas tractandi , vel aliquos Conventus 


larem Abbatiffe veftre Elc&ionem impediat, aut de ge 


A 3 ^ » In eoniiu fen. 
Publicos convocandi venire przfumat nec Regu- ài Abbarifa 


um Cip. 
fia obfer 


infticucnda vel removenda , ea que pro tempore tar, nemo Ai 


tenus intromittat. pro confecrationibus vero Alta- 
rium vel Ecclefiarum five pro Oleo Sano vel quo- 
libet Ecclefiaftico Sacramento nullusa vobis fab 
obtentu confuetudinis vel alio modo quicunque 
audeat extorquere, fed hzc omnia gratis vobisEpi- 
{copus Dioccfanus impendat. alioquin liceat vo~ 
bis quemcunquem malueritis Catholicum adire 
.antiftirem gratiam.& communionem Apoftolice 


fedis habentem qui noftra ritace vobis 


üs . amu quod 


"ue 


co 


~ fueritcontra Statutaciftercienfisordinis fe aliqua- E "E 
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nulli Sororum veftrarum poft factam in Monafterio ` = Shes 
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jor. tn ‘Documenta ` EHE 
od poftulacur impendat. "Quod fi fedes De 
cefani Epifcopi forte vacaverit interim omnia Be: — 
cle(iaftica Sacramenta avicinis Epifcopis accipere à 
libere & absque coneradi&ione poilitis, fict 
uc exhocimpofterum proprioBpifcoponallo N 
judiciumgeneretur. Quia verd interdum propi 
Epifcopi copiam non habetis, fi quem Epifcopum: 4 
Romane Sedis uc diximus gratiam '& communio- - 
nem habentem & dequo plenam noticiam habens ` 
per vostranfire concigcrit ab co benedittios | 
ftıam ac confeeratio 
dis recipere \ 
























veltros p 
—— aliqua 
olica benignitate vobisindaltafint,f e 
res. veftres pro eo.quod aliqua vobi 
obfequia ex charitate præftirerint ve 
dum adjaverint in illis dicbus inqui 
tis &alii feriantur eandem féncentiai 
ipfam tanquam:contrafedisApoftolice‘ 
latam decernimusirritandam.. Neel 
mirarem habeant.quas tacito nomine 
Ordinis & contra indulta Apofto 
giorum confliterit impetrari. Prete 
munelacerdidtum terre fuerit liceat v 
minus in veftroMonafterie cxclulisc 
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capere velinterſicere, fcu violenciam audeat exer- — 


Monafterii Frawen dimmern. A 
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tis & interdi&isdivinaofficiacelebrare, Paciquog _ — 


Bi DH * D + * i» 

&tranquilitati veftre paterna impofterum follicita- - 
hibemusutinfra claufuras locorum feu grangiarum. re 
veftrarum nullus rapinam, feu furtum facereignem ` 
apponere, (anguinem fundere, hominem temere a 
cere, Prececea omnes libertates&immunitates | |. 
à Predecefloribus noftris Romanis Pontificibus r 
Ordini veftro conceflas,nec non libertates&exem- > 





pciones fecularium exa&ionum à Regibus & Prin- enee? 


cipibus velaliis fidelibus racionabiliter vobis indul- 
tas auctoritate Apoftolica confirmamus & prafen- 
tis Scripti Privilegio communimus. Decernimus —— — 
ergo utnulliomninohominumliceactprzfatumMo ` — 
nalterium cemere perturbare, aut cjus poffeffiones 
auffere velablatas retinere minuere feu quibuslibet 
vexacionibus fatigare, fcd omnia integra confer- 


venturearum pro quaramgabernatione ac fulten- K- 


tatione concefla (int ufibus omnimodis profuturis, 
Salva (edis Apoftolic auctoritate fi qua igitur in 
facurum Ecclefiaftica fecularisve perfona hanc no- 
ftre conftitutionis paginam {ciens contra cam te~ 
mere venire temptaverit fecundorertiovecommo 
nita nifireatumfuum congrua farisfa&tione core 
xerit poreftatis bonorisque (ui carcar dignizate xe 
am que fe divino judicio exiftere de perpirratá ihi- 
quitate cognofcat & à facraciffimo Corpore ac Sam 
guine Dci A Domini Redemptoris noftri J ES U 


CHRISTI aliena fiatatquc iuextteme examine di- 


adu 2 ftri- 


— n bi 
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‚Arie fübjaceat ulcioni.- Cundis autem cidem. | 
-Foco fua jura fervantibus fit pax Domini nof e, 
fa Chrifti Quatinus & hicfru&um Bonz: 
percipiant & apud diſtrictum Judicem "ra 
terne pacis inveniant amey Dat. Viter 
num Magiftci Quillemi San&z Romanz 
Vice-Cancellarii rz. Kalend, Junij Iadi&io 
Dominice Incarnationis. Anno 1237. E 
vero Domini Gregorii Papz 9.Anno' n 
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i Herbipolenfis, | 
Mona fteriumGearoen Zimmern i 
gois baud procul ab oppido Sighngen Dag rd 
fi cienfis , Spirenfig Divecepiss alias Valle 
Rarienthal dictum fundat , atque, cum 
` bina depereant Ecclefiarum in ipfis bifce fe 
dasionis fue Litteris deternits ut hoc. 

- mullum unquam habeat Advec 

p JM. P audita gie, v 
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In Nomine Sante & Individu 
Trinitatis Amen: 
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ee EE 
lis Officii nobis à DE O-commiffi cura requirit & fávor- — — tr E 
Religionis expoftulat, ut Sange Religionis ftudium augere POR EA ^ 
loca cum Perfonis Religioni devota promovere firo tempᷣore⸗ de € — 


ftudeamus,premium à Patrefamilias, cnjus fervi fumusmellis: _ re 
tempore recepturi: Noverit igitur omnium tam prefentic- 


er 





‚um ztasquam futurorum-fecutura pofteritas quod noscon- — Tee, 
ſenſu Capituli noftri locum dictum vulgariter Pockmgen add — ës Aan 
honorem Dei & Patroni noftri Kyliani & Socioram 1 e —— + EA 


nobio Sandtimonialium deputavimus, nomen eidem compo-- pes Bo Sr} 
nentes Vallis $: Mariz, in cujus honore Monafterium ibidem 

duximus dedicandum ftataimus itaque-utibidem fint Dee 

devote Mulieres quz Regulam obfervent S. Benedicti fecun- 
dam Inftitutionem Fratram ordinis Ciftercienfis,Jürisdi@io- | __ 

mein temporalium A Spiritalium in bonis nunc habent reger crack 

vel habiture funt nobis integra — — Ciftercien- Sr Monraeris Hi 

fis ordinis inftitutisjvolamus etiam ut Abbariifa loci ejusdem ou. see 
Epifcopo Herbipolenfi, reliqueautem forores & ejusdem cæ- 
nobiiconverfi Abbatiſſæ faciant obedientiam manualem ES 
provifor quoque loci qui Clericus effe debet habitüs Regula- mp 

ris, & fi non ejusdém ordinis per Abbatiffam & Sorores Cen- tet effe m, 
filio Epifcopi cligetur, &Ele&tusEpifcopo obedientiam facie, Mu 
Ceteri autem ejusdem loci Clerici obedient Provifori, Nullus 
autem Archidiaconus in Perfonisejusdem loci Abbatitfà fo- - e. 
roribus, Provifore Clericis & converfis , aliquid Iuris audeat 

vendicare. praterea. (4) com per Advocatos bona depereant 
Ecclefiarum,decernimus, ut dictum cenobium in bonis quz 

nunchabet vel in pofterum;habebitnullim hàbeat Advoca- Menaficrium 
tum , nec- Epifcopus Herbipolenfis ratione Iurispatronatus me cer 
quod habet in Cenobio pralibato bonorum emnium vel ali- ———— 
cujus parte uſurpandi Advocatiam autinfeodindihabéatpo per Advocates 
teftatem. ` Volumus etiam ut Cenobium Vallis S. Mariz de A E 
non dandis decimis Ciftereienfi gaudeat libertate. — Harc igi- ruma 
. turutfirma permaneantad perpetuum prefentem paginam 
fepedi&o Cenobio datam appenfione noftri Sigilli fecimms" 

1 communiri facta ſunt hæc Anno gratiz M.CC xxxviij. 
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4ocato , multo mimis. -(omniandum eft intentio 
fuiffe (objicere talibus quales fa&os elfe nunc 
-demonttrac Duce Wittenbergi: SH 
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Eeclefiam i in Zimbern, cum 0 


prieratibus Iuribus „Et: liber? ch ab 
-eienfistradidis » Ei — pet 
dantur, ibidem collocavit si Cre. Ii Fu 
jag, Succeff 
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pto necefle eftcommendari. Hinc eſt quod eëobrchengen: 5 o 
diclus le Magenhatm contuitm pietatis permotus Ecclefiam mn ` | —— 
Zu: bern cum omnibus proprietatibus (uis tam in agris vineis ANNE A v 
paícuis qnamaliis attinentiis cum Iuribus (üislibere&abfolu- — : 
te quam mei progenitores fimdaverunt ut (citis ab omuibus - 








ob reverentiam B. (emper Virginis Mariæ & falutem animz Gë ENS. 
mex necnon.& progenitorum ac liberorum meorum tradidi — — * N a cS 
Sandimbnias® Te es 






ordini Ciftercienfium jurerperpetuo pbflidendam & Sindi- linBemem* 0 
moniales ejusdem ordinis quz in Luterftain morabantur ibi- fccundum eon x STR 
dem collocavi , & nomine proprietatis affigtravi ut ibi fecun- — — - 
dum confuetudinem fui ordinis jugiter Domino famulentur. iter Doming ^ 
hancautem ordinationem five donationem ut perpetais'tem-- sium. 
potibus certapermaneat&Pinconvnlfa.: Die coníenfü ac vo- 
fintar quatuor Canonicorum qui ibidem ordinati fuezant © 
aliquanto tempote a meis progenitoribus & eiedern béneficia - 
fua relignantibuscoram multis fecimus & ratum habere yo- - 
lumus. . Hoc {ane adjecto, ut jus (andatorum ac d efenforum > 
apud me & meos veros fucceflores (emper ille(um permaneat; . 
propterea fi pradictz-Sanctimoniales predidtum locum am. - 
«unque occafione mutaverint noftra Donatio irriza. fit &.ina-: 
nis & Ecclefia predicta cum omni jurefuo & bonis quz nunc 
poffident & in vallequz diciturZaberkávy de cetero compa-- ` 
rabunt adine & meos Heredes libere revertantur: |. Ut autem . és 
hzc omnia folida & invariabilia perpetnà ferventur prefen-.- 
tem Paginam confcribi fecimus & Sigillo noftro Ae Abbatis s 
de Mulenbranne communiri.. Hujus facti teftes fant Domi-:- 
nusde Niberg. Sifridusanziquus Abbas, .. 0. 
-Ulricus Plebamus in Brachenheim.: Hermanas & Conra- 
dus Fratres ordinis przdicatorum Find de Ramesbach .: 
Nibelungus:de Zimbern. Drutvvinus. Burckhardus. VVern- 
herus: Marquardus de Grezingen. Ada funt hzc mediante ~ 
Domino przpoliro-VVinpinenfi Dietero Anno Incatwatio~.- 

is Domini 1244, inocava Sanĝi Michahelis-. `. 
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ftolorum ejus fe noverit incurfuram. Datum Viterbij v.n 
nas Maij pontificatus noftri Anno quarto. 


v. 


CLEMENSIV. 


Pontif. Maxim. 
Ecclefia Wormatienfis Decano mandat ut 
Sacfimoniales in Zümern ab omnibus Mole- . 


ffatoribus , Orc. tueatur ac 
"defendat. 


A.C.1269. J 


(SEM ENS Epifcopus Servus fervorum 
DEI dile&oFilio :: Decano Ecclefiz- Wor 

matienfis falutem & Apoftolicam Benedictionem fub 
Religionis habitu vacantibus ftudio pie Vitz, ita debemus 
eile propitii,ut ih divinis beneplacitis exequendis, mafignio- 
rum non poflint obftaculis impediri cum itaque dilecte in 


Chrifto Filie. . . v .Abbatifla & Conventus Monalerii . 


de Zümbern Ciftercicnfis ordinis wormatienfis Diccelis, ù 
nonnullis qui nomen Dominixecipere in vacumm tion£s ai;- 
dant,graves fuper Polleflionibus & aliis bonistuis Prout ad 
ſeritut prefluras & moleſtias pacntut Nos earundem Abbas 
tille & Conventus providere quieti , & malignorumlMafi ciis 


obviare volentes. — Difcrecioni tux per ‘Apoltdliza feripra 4 
mandamus,quatinus,easdem Abbatiffam &'Converitüm pro., 
divina & noftra reverentia, favoris —— profe- 

egiarum Apez 


gar non permitras cas contra indulta Prisi 


olicz fedis ab aliquo indebite moleitari moleftatores Hujas-^ 
E "ME "xxx — anodi 
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ipfarum auctoritate habere contigerit o 

ac nnllius fore decernimus — t 

datuin noftrum fic fapienter & fi AC. p 
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minime valituris. 
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Decano Ecclefia de: Wimpinà in injang 
Bonorum Monafterii de Zümern | 

, sljenationem legiti 
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Cus E — 
Deidile&oFilioN. Sec Ee 
pina Wormacienfis Diac 
Benedictionem : Adaudienci 
dile&e in Chrifto Filie. . - .- 
fterii de Cimern Ciftercienfi sordinis 


quam lle qua iplas indito lo 
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Poffeffiones , redditus , cenfus , decimas, —— ne 
iabonra ` ` 


ejusdem Monafterii , datis fuper hoc literis, intetpofitis jura- 


mentis , factis renunciacionibus confectis ex inde püblicis — 


Inftrumentis,& peenis adjedis,in gravem ejusdemMonafterii 
lefionem , nonnullis Clericis & ycis aliquibus eorum ad 
vitam , quibusdam veroad non modicum tempus & aliis per- 
petuo ad firmam vel {ub cenfu annuo conceflerunt quorüm 
aliqui fuper his confirmationis literas in forma communi à 
fede Apoftolica impetraffe dicuntur cum igitur noftra inter⸗ 
fit lefis Monafteriis fubvenire, difcrecioni tux per Apoltolica 
fcripta mandamus , quatinus ea qua debonis ejusdem Mona- 
fterit per conceffiones Hujusmodi alienata inveneris illicite 
vel diftracta non obftantibus literis Infrumentis Juramentis 
Panis, renunciacionibus, & confirmationibus fupradictis ad 
jus & proptietatem ipfius Monafterii, legittime revocare pro- 
cures contradictores per cenfuram Ecclefiafticam, appellatio- 
ne poftpofità — — Teftes autem qui fuerint nomina- 
ti, fi fe gratia , odio, vel timore fubtraxerint, cenfura fimili 
appellatione ceflante compellas veritati teftimonium pethi- 


` "bere, 
Datum Viterbij v. nonas Maij pontificatus.noftri Am 
mo quarto. — : 
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debeamus in coelis firmam: fpem: 
niam qui ee E qu 
di&ionibus de bénedi&tionib 
igitur dile&z in Chrifto Fili 
nafterii de ZimernCifterci 
ficat ipfi nobis fignificare curarunt 
de novo zdificareinceperint aeri 
mationem tanti operis proprie fibi fü 
verfitatem veítram rogamus & ho 
miffionem peccaminum vobisinjü 






















- Monafterii $rawenFimmern. ` o nae 


— — — —— — —— e — —Ó — 


vobis à Deo collatis eisadhoc pias elemofinas & grata Chañi- — pr 

tatis fubfidia erogetis;ut per fubventionem veftram opus præ- : 

di&um valeatconfumari;& vos perhac &alia bona qua Do- 

mino infpirante feceritisad æternæ poffitis felicitatis gaudia T E 

pervenire. NosenimdeOmnipotensis Dei mifericotdia& — 

Beatorum Petri & Pauli Apoftolorum ejusauétoritate confifi AntiquasIn-- 

omnibus vere penitentibus & confeffis qui eisad id manum — 
ep A - A . "E ` argiendaräü H 

porrexerint adiutricem Quadraginta Dies de injunctafibipe- weskconíme-- — 

nitentia mifericosditer relaxamus; prafentibus pofttrienni- wor > 

um minime valituris , quasmitti nerqueftvarios diſtrictius 

inhibemus; eas fi fecus Actum fuerit carere Iaribüs decer- 

nentes. 








Datum: Viterbij. viij-; Idus:Tamij: Pontificatus noftri 1 
Anno quarto. À l i 
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"Decano Ecclefia Sandt: Trinitati Sptrenf^ 
mandat., ut Bona Monafterii in Zumern illicit alienata + 
vel diftratta ad diclum ~Monafterium : 
- Yevecaré procuret. i7 J 
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` A ARTINVS Epifcopus Servus fervo-- 
Mine 


tum Deidile ilio- - - - Decano Eccle- 
fiz Sanda TrinicatieSpirenfs Salutem: & Apoftoli- ` 

cam Benedictionem , ad'audiéntiam noftram pervenit, quod 
tam dile&z in.Chrifto'Filiz.v. . . „Abbatilla& Conventus : 
MS zxx’3;  Mona-- 
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Det ' decimas, terras , domos , vineas 
, Aendina, piícarias, Tura Turi i 


aen, & quadam alia bon: ipfius M 
. teris factis renunciationibus Iur: ntis interpolitis &p 
` adje&is-in gravem ipfius Mon ji lefionem non 

` eis & Laicis aliquibus eorum ad vitam ibusd: 
non modicum 1 jus & aliis per 
eent annuo concefferunt , quorum 
-tionis litteras in forma com < 
„dicuntur. SX VB 

1.1 Quia igitur noftra intereft fiiper hoc deo b 
medio providere diícretioni tua per ApoftolicaScripta mi: 
„damus , quatenus ea qua de bonis didi Mo 
` ceffiones hujusmodi alienata inv eris i 
„non obftantibus licteri unciati ibus | 
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IX. TT 


RUDOLPHUS 
TM: de NRifenz | x 
Bona faa in Pfaffenhofen libertati donans: | 


transfert ia CAT ^nafferium Zumern cum omnis 
Jii Iuris. plenaria vefigna- 
tiene a. 


A.C. 12932 
| Nos RVDOLPHVS Dei gratia Nobis 


lis de Nifen tenore prefentium proficemur, . 
uod bona in Pfaffenhofen quz H. di&us Spanvvel- 
dérA'nabis habebat , de quibus bonis viginti quinque urne : 
vini annuatim folvebantur;ab(olvimus & libertati donamus 
transfererites'eadem bona in Clauftrum Dominarum de Zi- 
mern Ciftercien(is Ordinis Wormatienfis Diocefis, jure per- ~ 
petuo liberepoffidenda, renunciantes fimpliciter omni a&i- 
oni y. Impetitioni & Juriquo jpobis vel noftris in hüjusmo- - 
di bonis competebat vel competere quomodolibet videbatur, . 
in cujus rei robur & evidentiam prefentem litteram Sigillo» 
noftro przfatisDominabas tradidimus communitam. 


Deum tee Domini M“. CC" nonagefiä- 
moctertioMenfe Martio.. — l 
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vnzerbrochen verlibe was 
cfhart von Dohenberg / vnd bie vorge 
genheim ben vorgenanrenjsr men de | 
menunge von Zimern gegeben wind bej 
ſigeln diefen felben Brief. Auch wen 
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Def hon wir auch dit vorgenandec A — 


prb die Samenunge von Zimbern opfer Ingeſigei an 
dießen Drich geleget dirze Dinge aller ond dirze felben 


vff gebunge ſind dife erberen Lůthen Gezůge Pfaff Dies NC. A. : Sc? 


ther der Pfarrer von dimbern / Pfaff Gunrat€ pete dev 


Pfarzer von Guͤglingen vnb fin GefelleCunrats Pfaff — —— 58 S 


Berchtold von Haberſchlacht / Pfaff Cunrat der fari 
tct vff bem Berge zu Magenheim/ Cuno der Hebener 
ain Richter von simern / Her: Hug von Bradhenheim 
ain Richter Ruckker von Stockhoberg / Hainrich von 
Rambesbach / der alte Hainrich fein Gun kämelin von 
Ramefbach / Albrecht ond Webrner der Clene Sune 
Hainrich der Otter von Zimbern Hainrich Deftendorff 
vnd bet Schulcheige/ Berchtoldt von Gugtingens Dies 
mo der Schulcheise  Maifter Cunrat der Schnider7 
Albrecht ber Sutter eon Brackhenheim / Herman von 
Verßenthein / vnb Yacob der Schriber von Brackhen⸗ 
Heim / ond ander erbär Lite die darzu gehaiffen vno ges 
beten wurden / bitze Brief wart gegeben ba man salt 
von © Ozzes Geburte dryzehenhundert Yar ond 
fiben Sar an Sanct Margarethen 
Tage darnach, 
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de eam tici Abbatis Villerienfis, 
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aisfusinRo- & Conventum. San&imonialium in‘? 

—— Dioeceſis de ordine Cyftercienfi p 
Posem fpe famulari poffint, fub opulente 

— (lute, Redemptorem noftrum jugiter ex 

A: cum omnibus hominibus & bonis uis, inno 
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—— recepimus (pecialem.univ 


us, & fidelibus firmiter inhibentes,ne didtis fo 
tra defenfionis noftrz tenorem, aliquod. grava 
dimentum de cetero inferant in. fais homin 
Acex vberiori benevolentia regali, dictas. 
curruum qui noftris antecefforibus v o 
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noftras regales Litteras, ab eisdem fororibus 


cialiter requirantur, prefentium teftimonio 
ſtræ Majeftatis Sigilli robore fignatarum. 


Datum in Hailprunne xviij.Kalendas a 0 


tembris, Anno Domini Millefimo Trecentefime 
nono,Regal vero noftri Anno primo. 


Notatio. 


OPorunum vifum eft, cum Litterz ip(e, integrz aliàs hic 

^ inferendz, ad manus modo'non eflent,obiter faltem, & 
breviter hoc locoindicare, Anno 1418. 6. Febr. Ordinis Ci- 
ftercienfis Generalem, Vifitationis officium fuper Monalteri- 
um Vallis S..Matiz commifitfe Abbati Bebenhufano. 


X II. 


GOTTFRID Abt su @chonaty/ 
HEINRICH Xbt zu Maulbroni/ 


vnd HEINRICH Abt zu Herren, 


Alb / entſchaiden swifchen dem Gottshauß 
Bebenhauſſen ond Frawengimmecn ein Strit⸗ 
tigkheit def dehendts halber indem 
Marche 3àmmern. 


A.G.1400. 
IR: Bruder GOTTFRID Abt jue Scho» 


naw Grates Ordens von Cyeels in Wormfer Bt 
ftum? gelegen / vnb wir Bruder HAINRICH Abr ju 
n »» H Mab 
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Maulbronneny und wir Sunc HAINRICH Anal —J 
th Spite Biſtumb pethennen vnß ofenlich an dleſem Briefe 
alfo vmb Dich Zwayung als fich verlaufen bat Welt 
Barftlichen siicen / bem Abbt ond dem Convent def G1 
Bebenhuſſen vif ain Spr.ond det Priorin.end jhrem Convent 
dep Clofters gu Frawen Zimmern off die andern Sit venb ` 
groffen und def kleinen Zehenden wegen tn der Marcthe Ni 
Dorffs zu Sravengtmmern / den der dbgenant Abbr ont 
pent def Clofters von 
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Clofters su Bebenh 
tich den halben Thai 
fes / vnd barnad) follen Die: 
pnd fhr Convent def Clofters t 
haben fuͤrbaß Ewislich das an 
vnd deß klainen Zehenden oud foll: och der ehg 
arthenen dhaine.me ban dann dic andern an beni 
chenden vfgenomunen die Eckher diein die Wyde 
von folen dic obgenanten Grawen -nemmen 
als bißher / ouch iſt zeredt als die obgenandten 
haben gemeint daß ſie nit Zehendenfolten $ 
den Guten bte fie felber mirjhr aigen Koften bun 
mit bayden Parcheyen geredt daß fie folent taufen 
ften biG su neften onferm gemalt Capitel yeder P 
jhren Rechten onfchedlich vnb was fie ban ba v 
befchaiden vnb vnderwyßet werden def follen ft 
gefältg fin, und follen die Ruge defi egenanı 
jwifcben von def obgenanten Clo 
Guͤtern die fie felber bumen fallent I hint 
der. bayden Parrhenen gemein (p. BMP n 
A) 
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Bebenhuſen folgen als lang bif egin mir Recht benomen wir / I2 Ais 2 Y 
vnb was Koften von bayder Parrheyen wegen vff dif Zwayung => SAI 
gegangen vnd geler iſt / do ſoll t Parthey jhrn Koſten felber tras SE ez $ 


Ee ^ 
ewiger Beseugnuß fo haben wir der obgenanren G(ófter Schd- _ —— et 


flus Geburth vteriehen hundert Yar an dem nechften Zinflag 
nad) Sanct Vltichs Tag deß Natligen Bifchoffs, sc. - 


X EPL 
DIETERICH 9(6t/ ond der’ 


gange Convente def Cloſters Oedenheim / 
Sand, Benedicti Ordens/ in Speyrer Biftumb/ geben 
jhr Probftey sue Kirchbach der Priorin ynd Convent zu 
Bimeren zue fhauffen / omb 2250. Gulden in 
€olb/babin fic fich nochmahlenvonn 
immern begeben, - 


A.C1442 


IR Dierhrich Abbe onnb der gang Convent 
«emaíntid) def Clofters Devenhaim’Sand. Benedi- 

, Aus Ordens inn Spirer Byſtumb gelegen. Vethen- 
fien enne chun fant offenbare / mit difem BrieF fir vnns / ond 


- "enfere Nachfommen Als enfet Probften jut Kirchbach / vnnd 


jr zuegehoͤrde sin vergangen Yaren ond Zeyren / ettlicher maf» 
Ma pyp iij fa 
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tiennen daf folcher auff mit onferm Wiſſen ond Willen ond 
Berbengefhnuß geſchehen iſt vnb geben auch enfern Willen 
pad CBerbencfhnuf hertue inn Craffe bif Briefs, und gue Bis 
khunde / haben wir enfcr Innſigel and) thonn henckhen andie 

Bon Brief / der geben ift vff Miwoch nech nach enfer lieben 
ramen Tag ber Geburtte indem Jahr als man salt nach Chris» 
flus Geburt / vierscehenhundert viergig ond iwayahrerıc. - 


Notatio.. 


De hac re vide Crufium part. 5. libr. 7. fol. 395. . 


Advertendum quoque hoc loco Anno 1443. 29. Maii ; 
Abbatem Ciftercienfem ad infantiam Comitum de MWürrens- 
berg conceffifle ut Monalterium Vallis Sand. Mariz, trans- - 
mutetur ad Monafterium de Kirchbach / quod ipfis pradiai 
Comites emerunt. 


^ xam gir merckhen daf Anno eodem an Sanet ` 
Niclaus Tag/ Priorin vnd Convene def Glofters Kirchbach / 
Graff Ludwigen jue Wuͤrttenberg jue jhrem Sniffer vnnd.” 
Schirmer mit ſonderbahren Conditionibus vnnd Bedinckhe 
nuſſen angenommen; warauff aud (e. 
Graff volgenden Revers . 
gegeben. - 
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Sen acht Morgen alles ungebär di 
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gen ben swayhunderr «y Morgen Ackers querer 
tnb bdfers Seem bey Morgen Wofen zu Zimern / 
Meher eat d orgen Wyſen a Grodin EN, 

i fer Kelter p dum Zimern vnb enfern Wald tef ift 
E: — fünf vo viertig orgen. Seem vnfe Mile ef - 
Leg) in dte gehöre vier Morgen guter Wyfen / ain Gare 
. enbaín —* alles vnd der — en ale 
[en pnb eit en rechten Mugen vn / dawider fe 
haben wir Ludwig Grave gu Wirtenberg den vorgenandeen 
..— Garftlichen Frawen der Priorin end dem Convent ju Kirch⸗ 
` Ac ond veel att? ergeben / / vnb geben j5nen auch 
EI 
drey Kirchen iu 
‚Kirchen zu 




















Ho sti — 


toig toig Brave zu — für ong 
men ond wir die Priorin Lee 
und onfer Nachthomen dife S 
fehriben ſtet / war flete vr bet qu 
Dei ae RE CH m 
ym / weder mit © mda d giän no 
ohne Bericht, nod) in ein Wyfe / € 
allen vorgeſchriben Ess n" 
marem Bth punds b a Ore 
onfer Ingefigel und. t bit Priorin p Con 
Gorcehules WITZ vie? gehenctt an Difen Bri 
ace Ci a cnp uno bígt 
E 


dé AU 


Wei 










geben iftan Sani Jas clauß Tag Lee ET 
Rach Chrifti Son dr min. Wis e 
vnd drey Jare 


Sie ` 


He ex Contrada fis manifetè di 
les Wirtenbergenfium Comitum 
fe, cùm hujusmodi inter T 


tractus non 
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mno 
DECLARATIO 


Cui Conferre Adituatis Offi. 


cium Ecclefiz Ville Frawen⸗ 
Zümmern SÉ PL der quid 
zdituo obfervan- 
dum.. 


m 


À.C. 14 4.4. 


OS CVNRADVS de Mensheim 
Archi Presbyter & JOANNES LUZE 
Camerarius caterique Fratres emnes & finguli Capl. 
Superioris Prepoliture vallis Wimpinenfis Wormatien- 
fis Diocefis recognofcimus & ad notitiam univerforum 
ervenire volumus per prafentes , Quod honefta & Re- 
Kat Domina Priorifla totusque Conventus Cenobii Kir- 
cheim infra montem Stronberg fitum Redtores Ecclefiz vill 
SrawenZimern parte ex una difcordiaverint & litigaverint 
cum fuis fubditis & fpecialiter cum procuratoribus Sandto- 
rum Ecclefiz predictz parte ex altera & (ano Confilio & prz- 
meditato animo concorditer fimul venerunt,ad honorabi- 
lem Dominum noftrum officialem Wimpinenf ad exper- 
gendum deJure & Collatione edituatus ofhcii,quis inter par- 
tes przdictas quomodo quis & qua forma & quibus Perfonis 


deberent ami ont "Honorabilis verb Dominus officialis 
prenominatus partes predidas litteratorie nobis Capl. 
confratribus ad mformandas eas de Jure & confuetudine 
transmilit & hoc cum voluntate & confenfu parttum rm: 
rumque predictarum. Nos igitur Sacros Canones infpici* 

ZZ 2 en, 

























8: 
gh o. nenta ` 
d — — — Ó— à 


Canonice n 


univerfitatis fiftant exponatur 
Vicario inueftito tres idoneas 


dum jam dictum officium Eccle De his 
que Perfonis Reétorfeu Vicarius ut owes 
cipiat & resipere tenetur gratanter fine quacunque ce 


ne, Itatamen quod Perfona ficeleftarenett 

X diio. mittere fidele fervitium Reétori feu Vicario,qu' 
eom. ` orum fideliter cuftödiar praftito Iuramento 
& placuerit quod oblationes Sacerdotum ne p 
oleum & ceram non inutiliter confumat five 
dolo, Catera vero ornamenta ad Divinum: 
tia puta Ca 
ftodiat ne perdantur quoniam 5 
tur Santis ad reftitutio 











& præ omnibus Sententia qua fupra ex ipl 
feu Vicarius quicunque fecundu n gefta S 
ad divini cultusaugmentum fi quoquomoco pi 
bere litteratam Perfonam , in fuis etiam expe! 
bus fru&ibus proventibus ad dictum offici : 
pleno ae exintegro. Ita fane quod Reétor le 
eunque talem Canonem Procurat ibus 
cundum modum & formam ex toto qu madme 
declaratum eft, perfona (eqq i facere. In cujus 
Sigillum noftri Capl. eftapp fum Anno D 

quadringentefimo quad gefime quarto fe 

annisEvangeliftz. ` ei 
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X VI. 


LUDWIG Graff sue Wiirt- 
ee befhennt / daß die C Mano - 


Kirchbach in Berfhauffung def er 
KE Ener oe Za E 


tbumb»orbebalten. - 


A.C. 14.4 5. 


Bekhennen ond thun khundt offenbar mit diſen 


Di LVDWIG Gravesu QDárttenberg /1B.- 
DBrieffe 7 ats wir Heffnerbafläch das Dorffe ` 


erkhaufft haben emp die Erfamen Gaiftlichen Frawen 
bit Priorin ene den Convent def i 
Rirchbach bafi diefelben Frawen in dem Rauffe jhnen 
felbs vnd jhren NachPhomen vorbehalten ond ingt 
haben die en / den Rirchenfaß onddieWydem gue 


lach / vnd ba chen won jeder ` 
pace ong fe a at 


ben follenalles ohne Gevaͤrde / ond def zu Vrkhund han 
wir onfer aigen Ynfigel offentlich gethan henckhen an 
bicfen Brieff der geben ift jue Vrach an Dornfiag nach 


fant Otthmars Tag nach Chrifi Geburt als man gale . 


viergehenbundert viergig enbfünff Sabre. ` 


de 





$ zue 


DO Glo: 


















Sandia 
Ecclefia 
Zeien — 


M^ 


A. C. 1446 uy 


A RATER IOANNES 
~ Diledis nobis in in Chrifto $c t 


 caterisi — f 
Ecclefi æ Monafteri E 





per Sacerdotem 
vinum exerce 
pro parte propo 

generdlis qua — poteft 
per prefentes. 

Datum in Mobs erior 
appenfione Sigilli noftri, die Cl | 
bris, Anno Domini Millgimd 
molexto, &c. 


St ke 
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X VIEL 
QUE- SE O 


Comitis EBERHARDISe 


nloris de Wirttenberg : ut Monafterium: 
Monialium in —5 — uniatur Mona- 
fterio Rechenshofen. 


A. C. 148. 


Ries PATRES, eft quoddam: 


Monafterium Monialium nomine Kirchbach/ 

Patri & Domino venerabili Abbati Monafterii Beben⸗ 
huſen immediat? fübje&um , diftans ab alio Monafterio Mo- 
nialium nomine Rechashofen/ venerabili Abbati in Mulbruñ 
fubje&oad fpacium uniusleucz.  Petitio Illuttrisac Gene-' 
roli Comitis Eserwaxnr Senioris deWirtenberg eft Vr“ 
Monafterium prefatum Monialium in Kirchbach uniretur, ` 
cum tota fua fübftahtia rebus videlicet & perfonis Monafterio: E 
przfaro dé Redhashofen. ` Solunv debita res nata penfione, ’ 
de bonis ejusdem Monafterii pro victu & amictu cujüsdam 
Säcerdotis,qui feptimanatim ter vel quater in tratisfer&do Mo 
nafterio (ne cultas divinusà Sacrato tali loco penitus pereat) 
divina celebret, ^ Similiter pro decenti Prioriffz ad dies Vitz“ 


fuz provifione,fepruagenatia cum eft vel circiter. 


Cant hüjuscemodi petitionis eft, Monaftetiam de -— inno 
quoagitur Kirchbach / de loco qui dicitur Zymeri jam peni-* — 
tus defolato ab omni cultu divino translatum-eft ad Kirch«- 
bach ( ubi priuserat ——— profe&us, funt tri- 


ginta uccredo anni. vel u Interim non profecerunt ut ` 
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fubftantiz. Ve illidecujus negli 
namque ejus i 
Que ut fertur funt ducendi. quinquagiu 


tantum, unde frnulla eorum effent bona-impi | 
jori e undique minah 


ficia quoque Monafterii, majori pro 

—— eſt locus aptus KE nec fappetuntfün- 
ptus pro Geste (atis grandeva ut premitt 
eft. iz duz pralertim una magn? fimplicitatis et» 
dus nobis faltem cognitus fpem etiam e d 


etiam per hujusmodi mutationem, ad 
Dei. "Rationecujus nonnullis vifum eft 
di&olocoKirchbach per dilpenfationem fieret 
"nis Prioratus Monachorum. Quod itidem m 
jntrarium non p 
paucitas bono 


fcientiam ‘five ‚remorfum -con 


ESCH perfonarum quam 
um exigit rariflime regularem 





















ter hecergoomnia Reverendiffimarum Latern 
tum prudentis lu ntibus Iudicia falutaria t i 
bus quam po P 
fatus illuftris 


Gerettalisunio, €o 
per Dominum A 

Honor Dei , & falus ani 

minus de Bebenhufen vellet quod 

ai Abbatis de —— o 

1 sr YXigan ut: 09 

a ; 
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XIX 


ET 
Maulbronnenfis Abbasà Vicario — — — 


ifterc. poteltatem -accipit Monialium 
-Monatterium io Rirchbach vifitandi, 
. ireformandi.:corrigen. 
di ,:&c. 


A.C. 1520. : 
RATER PETRVS de Sancto IoANNE 


Prior Ciftercii inCabilonenf. Diocefi Reveretis 

diffimi in'Chrifto Patris & Domini; Domtini Gert eran 
Ciftercienf. Abbatis plenaria totius Ordinis Ciftercienf: , & 
Caplani generalis poteftate fungentis Vicarius ac poteltäte 
fungensReverendo in Chrifto Patri Domino Abbati de Mul- 
‘brunn falutem, & in comiífis fidelem adhibere diligentiam, 
nuperex parte cariffimarum nobis in Clirifto Sororum noftra- 
rum, videlicet Prioriff & aliarum Monafterii noftri in Kirch- 
bach Monafterio noftro Ciftercii inmediate (ubjecti religio- 
farum Profeffarum nobis'expofitum elt, prefatam Mona(te- 
rium ad tantam deveniffe ruinam , miferiam & paüpetratern 
ut nifi velocius de remedio provideatur opportuno in totalem 
delolatio& Ar deftrudtion. venire timeatur ; in graver DÀ 
offenfam populique Chriftiani Scandalum non modicum. 
Hinc eft quod vobis de cujus difcretione prudentia & religion. 
zelo plurimam in Domino confidimus tenore præſentium 
committen. Damus auctoritatem , poteltatem, & mandatum 
fpeciale de hinc ad quinquennium vos perfonaliter trarisfe- 
rendi ad di&tum Monafterium de Kirchbach, ibidemque dieki 
Reverendiffimi Domini nolkti Ciltercien. 'Capl. — 
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totius Ordinis auctoritatibus e Daf, remformaí. T 
punieh indituen. & deftiten. in capitibus &in membr 
fpiritualibus & temporalibus omnia& fing 
Deum & noftra facrz Religionis {alutatia 
reformanda,corrigenda, punienda, inflitu onda & 
inveneritis Abbatiffam & alias officiarias fi fua exiga 
rita , juxta noftri Ordinis formam deponef. {u 
gut. alias juxta. fuorum exigentium deli&orum p 
corrigen. ceffionem quoque feu refignationem A 
rationabilis fuerit acceptandi & admittendi, & qv 
| enorum relatum intelleximus Monafterium ipfum 
judicatum & omnino deititutum damus vobis au 
ex aliis Monafteriis reformatis alfumendi:re&ttim 
religiofarum erfonarum & illas in eodem Monat 
vifum necefle fuerit vivere & moram. ahere co 
fructus infuper cenfus, redditus & prove! 
nallerii recipiendi & ad reftaurationem ip 
las exponeh. & convertendi &cgeneraliter on 
gula agendi-& faciendi & exercendi quz ip 
minus nofter vel nos agere » facere &exet 
debetemusfi prafentes &cperfonaliterad i 
premifla fropus faerit brachij fecularis au 
favore omnibus igitur & fingulis preiertim e 
regularibus Perfonis firmiter damusin m: 
præmiſſis & ea tangen. vobis: tan R 
noftro Ciftercienf. aut nobis humi iter p 
djan Datum Ciftercii fub ne S 
fui die xj.Menfis AprilisAnno Domini de? 
© gentelimavicefimo.. ` 










Elenchus Së Monafte. - b 


riorum, & Collegiatarum Ecclefia- 
rum, in Ducatu Wirtenbergico 
exiftentium.. 


ES Altenburg Calwer Ampts / ift — 
cin am ën geweßt. 


ie. e hates ein Beginen Clofter ges 
Habr: R die ie chweſter / erft Anno 15 70. geſtorben. 


Bue Berckfelden Rofenfelder 2mpte war 
ein SramenGloffer Prediger Ordens : Anno 1586. geſtüfft / 
wud hat Anno 15 o. dtefer Claußen Gefaͤll ber Berwalter gue 
SR ofenfefo / einsuezichen angefangen. 


duc Beinftein / ift cin abgebrochen Frawens 
Elofter ibidemque Clodii Francorum Regis Conjunx fepulta 
quielcit. 


Soift ein Clauß vnd Priorat der Hayligen Dreys 
faltiafbait vff dem Bofelberg / Sancti A og 
Ordens / in dem Ampt Vaybingen Spirenfis Dioecefis, vnd hat 
Hertzog Biridh jue Wirrtemberg  folcher Samblung Rents 
Bing, Guͤetter vnd EIER, Spittal me Vayhingen 


aaaa 2 in- 
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pen. Sahar andy inf i "RE 
gegen Empfahung sss OW. 











naler Gerecinigt heit one 
hen muͤſſen⸗ i ae 
gue Boͤblingen / t 
Annotfs Warttemberg / 26, Qu 
maiffecn / n Alter her zug 
haltung der Armen / fgehabtz 


Seelhauß/ mit feiner Quege 
Nicht weit voit Goͤppingen / indem‘ 
(da ein beriiembres Bad) iff vor Zeiten / auegleich cin 
Stift geweßt / Darvon in einem Waͤrtt enbergiſchen ger 
gandiBned) folgender Bericht suc finden. m^ 
Gin abgangen Schlof vnb Buraftall i 
Ehr / ligt ob Boll vif dem Bergz anjego Suri 
Daffelbig Schloß / hat Sanct. Bertta Sangehave 
abgebrochen / und die Kirchen darauß bawen k 
vor goe, Jahren befehehen / enb wirde ferry : 
fold) Dorf Boll Sand. Bertha; mit aller Db 
ond Gerechrigkheit / suegehort z die auch fol 
Griffe geben haben line 
Petr difem ſtimpt Martinus Crufiti deich 
da er in.libro Paralipomenon,Suevicorum 
&.99: faft aleiches.fchreiber. - 1 n 
Weil jedoch diefes Sifr mit der 29 
nommen daß nu dp einiger Canonicus dafelbft 
pnd fein Barerhalt haben fönnen, bat derowegen 
Papſt Pius H. (suebor Æneas Sylvius-genant ) / 
auf Anfuehen Graff Vlrichen von Hour? 
mir deme jue Bdppingen wiert, ` 


yn dem Fiecen Bodelh 
Ampis/ ifi cin lauf gewefen 
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Que Bondorff Nagollter Ampts iſt ein Clauß / > SN. 
Brancifraner Ordens 7 Anno 1357.8(atot / ond auch pos Mn: 
wicandere Minder Bruͤeder/ gefreietworden d Ke : 

Buc Bott war iſt cin Beginen Haug geweßt. — * ar e 
‘Sodanauch ue Brackenhaim. du HE 
Z Bue Biiectighheim / ip ein Beginen Hautzz 
geweßt. pre i 
Bue Allten Buolach/ ifi Veginen Hauß / / 
darinnen Conyent Schweſtern geweßen / feynd aber in An⸗ 
no 1750. mit ⁊ o. fl. Jaͤhrlichen Laͤbgedings abgefertigt wor ⸗ 
den : Vnd iſt das Hauf ſampt dem Garten baran? vnd ſeiner 
Zuegehoͤrdt der Statt Wildeberar halb in die Schuol ond dag € 
ander halb Thail ar den Atmen Gaftenguepeermenben/ton Dee” 
gog Chriſtoffen zue Wuͤrtemberg / Anno Cht 255 468eſchenckt 
vnd uͤbergeben worden. er 
Se Cant ſtatt / war ein Frawen Cloͤſterlein TER 
Bie Calw / hat es ein Clauß/ von Degenen 
gehabt: E irri 
gue Dornftätten / befinden ſich zway Frawen / 
Cloͤſter / die Weiß / ond die Graw Gambling. - 
Bue Dettenhauffen/ war cin Frawen Cloͤſter/ 
lein / foabgebrochen. . 
Sue Ebingen / if cin Frawen Cloſter / Sana. . 
Franciſci Ordens / der dritten Regel 
Zue Endingen / Balinger Ampts / war auch 
tin Beguinen Hauf., read 
Engelberg/ war auch ein Brueder Hauß onder ` 
Schorndorff / Auguftiher Ordens / Fratrum Heremitärum : ` 


Aüno.1446. gefltfft/ warb An. Chr.1 y 2f. von den auffrierts - 
4aaa ` itj i bm : 
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ſchea Bauren verbrendt. 
abgebrochen. SR — 
Engelthal / oder Engenthal / war 
wenCloͤſterlein⸗ Prediger Ordens ^ auff dem Schw 
gue Hallwangen Dornſtaͤtter Ampts/ 


"Ases abırin Abgang gelangt, fend die Snthomme 
mirBemiligung Kinig Ferdinandi, als vamale 
den Hergogens pue — dem Spiral sue 
^in Anno Domini 1527. ergeben worden, vnb tft) 
gin Bauren Hoff. dun" ri 
Ein Clauß oder Nonnenhauß iſt zue 



















Ampis / feon Br 
woͤlbter 


worden. | Es 
Que Erdtzingen / Balinger Am 
Beginnen Daf, . Nes 
Wnfernvon Göppingen in einer 
daw / genant sander Filh 7 Hein 
rum Regularium, i 
deffen Bogtey ond Schirm 
tet / wie ein alter Brief / de 
4probft ond Capitel daſelbſt / 
hat etwann vier Chor Herꝛen ge bt / v 
Güte An. Chr, 1237. tn alten Brie 
Das CollegiacSeiiffene 
gwar aufer der Mauren felbiger 
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Epifcopi.ac Confefforis fundirt, würdt fenft Oberhoffer: 
genent. zx 


dedicirt geweßt. Alsaber felbige Kirch / vonn vielen l'eregri- 


 nanten tdaítd) beſucht Pannenbero aud) bere Einfhommen/ _ pos 
anfehenlich zuege nommen / hat in Anno1448. den 3. Maheg ` 


Ihrer Baͤpſtlich D. Nicolao dem Fünfften dif Namens, Den: 
DBirich Graff ue Würrtemberg gebührend angefuder die ge- 


nanbte Pfarr Kuͤrch zue Oberhofen, in ein Gollegiar Stüfe: — 


pie cransmutirn, vnb einen Probſt / Cantorem,Scholafticum, - 
nein Canonicos nnb ſovil Vicarios; dahin suverordnenvaudy 

He Pfarꝛ Muͤhlhauſen / (amt nod) 5. Pfrunden jue Gsppine 
gen damit jue uniren, 


Db aber bas Stifft Goͤppingen / onub Za, 


vendaw / nach bem Paſſawiſchen Vertrag pech miı Cache 
liſchen Probften verfehen gemeßt/ will fid nicht atgentitch ent- 
becfen / Allein (fein Bedencken / der Fürftt. Wuͤrttembergi⸗ 
fchen Nath enthalben / de daro den 4. Febr. Anno 1549. Dev? 
Grift Hanndlungen inn gemein beteeffenbt 7 darin fie alfo 

fegen : Diemeill aber Goppingen vnd Sarentate/in der Siraf? 
gelegen / follten mit verleihung der f ^ vnnd erlicher: 
Ehorherzen Pfrüenden / €. Sürfti. Gnadenin Bedencfing ` 
allerley Brfachen zurachen ſein vandals cin pfaniber: que 

Gavenbatv/ der ein Chorherz allda geimeft were guet / daß der zu 
einem Probft / body mit einer leidenlichen Pen(ion, gtorbnet/ : 
vud ihme eingebunden wurde / daß tehen von denenivon Rech⸗ 
berg zuempfahen / vnd anders gue verrichten daf ber Probſtey 


ate. "a 

Daf auchfolche R'efticutio beſchehen / vnnd eriftd abt ` 
gewehrt / H dahero abjunemen weil beyder Stuttgartifch en 
Regiftraturytort Anno^1f 49. bif. y y. dtefer beeder Stifter 
halben / fbetne Rechnungen. eurhalben : Darumb felbige nicht 


Apr.‘ 


Difes iftanfenglich ein PfarrKirchr endS. Martino? — 











Sp gm Spr Sieft, Ga. — Ar 
a nm 
‘Bottes Zell fraw 
taldiſchen Srteg celle Crufelibsst: — , bon 
„Seffenverbrendt worden ` 
‘Glatta 27 ein Branen Stoß $ 
nenne ore Aa 
“pnd mar ned) Anno tf £4. in feinem | Ef e N 
har fich die letſte S Sa gen item Leibged 
iuro v if bas guste? 


‚gen wor 
ue Grücningenißeit 
dus Pot ingletchemn E deg" 
a "Sa 
eum 
om 


. jum. Kirche 
dur cin Bea 
Bee > * 
ie Slaußsue 
















ware ein — i 
utenber a 


dens / bor? aili 
Ee t ae au 


LE J 
Zue Creton) 
weſen / darin liche Schweſtern 


Herrenberg Conftantien. Dioece(is : fub quadam laudab 
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Regel aetvonntbenen nachmalen Anne 5-17, Pabſt Leo. X. 
Regulam S. Francifci Tertij ordinis anzunemen befohlen/-mdt 
folgender Bulla. ; 


LEO PAPA 
DECIMVS. 


Irecte in Domino Filie Salutem & : 


Apoftolicam Benedictionem : cum ficut no- 
bis exponi-feciftis vos hactenus in demo agii nn 

JS 
—— Regulari obſetvantia: certo modo collegia- 


nuum veſtrarum & Chrifti fidelium elemoſinis vixeritis: ac in 


receptionibus veftris'ibidem tria Religionis votain manibus $ 
| Re&oris pro tempore exiltentis Parochialis Eccle(iz dicti Op- 


pidi emittereconfueveritis : cupiatisquedeinceps in dicta do- 
mo [ub emiffione trium votorum hujusmodi : Religionis vi- 
delicet caftitatis & obedientiz nihil in propriis vel in partictr- 
lari retinendo : fed quicquid. habueritis communiter p 
dendo : In manibus Minitlre feu Matris ejusdem domus pto 
‘tempore exiftentis facienda, nec non {ub Regula Tertii Ordi- 
nis Sancti Francifci —— nuncupati altiſſimo fama- 
‘lari. Nos qui piis defidertis perfonarum quarumlibet : prz- 
fertim feminei fexus quz mundanispropulfaris illecebris, we 
divinisobfequiis quietius vacari t: fed fuavi Religionis 
jugo fubmittunt : libenter annuimus. — Veítris in hac paite 
Supplicationibus inclinati , vobis & pro tempore exiftentibus 
Sororibus dice domus + ut in illa fob Regula Tertii Ordinis 
Sandti Francifci , & emiflioner Vororum hujusmodi :vi- 
vere, ac vota ipia in manibus Miniftre feu Mattis dicte domus 
, pro tempore exiilentis emittere: nec ron«fnascunqué Mulie- 


res íeculum fugientes : & vobiscum. commanitet degere ; & 
— ö bbb. shoe 


iter & incommuni nihihproprii habentes :-exlaboribusma- ` 
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Pe) 
> "MS Wu 
á Vera 


veltrasa 








tur, & gaudent, acu 
futurum uti, potiri ; 
tate Apoftolica tenore p 
mus. Nec non diledo 
fenti Vicario Provinciali Ordinis Frattu 
fervantia nuncypatorum Proyincid Arg 
‘x obedientie : & fub excommunicati 
iendo mandamus ` quatenus -quacunq: 
'exculatione remota; yos fub Sch a uic 
Yobisque de co 















“Kolicis ac dictorum 
“tione Apoftolica vel 
"sanfuerudinibus 
Datum Ro 





Poor, fri, Anno qui 


ipe 


Domus Oppidi H 
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Es ift auch sue Derzenberg etn Seiffein Coftanger Hye 
rffumb gelegen / aud) in honorem Div. Virginis fundiérer, end ` 
bat feinen Anfang Anno 11439. genommen in deme mit Zue ⸗ 
thaen vnb Bewilligung Herren Ludwig / end Henen Vitich⸗ e j 
Graffen sue Württemberg, alle Beneficiati vnd Eapplonenda — RR 
“felbften ^ jhre Beneficia in manus Ordinarii refigniett, vnd ges > 
ſtattet / daß folcheinetnCollegiunstransferiert, oder veraͤndere — 
werben / wie dann auch in Anno rqa. Weylundt Graff Zug, Fey. 
wig von Wuͤrtemberg / ſolchen Stuͤfft vow allerhand Befchwet · oe, — T 
den folgender maffen befrepet. BE Bo D 





— — —— 


Befhennen / ıc. Wann wir vonn Ordnung emp gt 
Schichung def Aumecheigen Ewige GOTTES = = —— 

darzue geboren ſeynd / vnd vonn vnſeren Eltern auiffonsgefhom- E S X) 
mentft / onfer Vnderchonn Lande ond Leuͤth bede Oatfl, vnd F 
Welelich zuregieren ^ zueverſehen / vnnd auffzurichten / dare 

durch (etn Goͤtrliche Gnad ond alles Hmmeliſche Heer gelobt y 

vntd geehrt werde / wiewol nun das alfo iſt fo feynde wuͤr doch 
mit fonderhatr genaige / daß wilt die ue Odnlicher Bebung? ————— 
vnnd Dienft gewidmet fend / in Friden vund gueren Rbuens ` 7 
gern behalten woͤllen / vnb hierumb fo haben gäer dem Collegio —— eras 
vnßer Geſtifft def Probſts der Chor Herren vnd Vicarien, adie 
wuͤer in enfer Start gue Herrenbers / durch vnßer aller vnßer 
Border ond Nachthommen / Neils willen oon newem gemacht 
vnb geordnet haben / derſelben Sruͤfft zue Ehren’ zue Mug ond 
que Gemach gegeben / vnd geben fürenns ond alle vnſer Nach· 

fommen / mit querer Vorbetrachtung cond weißer teih Rach 

Die Freyhatt und die Recht / als htevorgeldrichen Mehr Bey dem 

erſten / daß wider wiet noch fein vnßer Nachtommen / noch one 

fier oder vnßer Statt jue Herrenberg Voges Schul hath odet 

Amptmanm tùn Gerichte / noch Beborre (cll haben yber die Ger 

ſtifft / vnd daer die verqenantren den Probft / Me Chor Herren 

tn die Vicarien j noch weher jer feib noch Ouer 7 damit whet 

fie geſtifft haben / noch follenfie Amen mit Pg iod 























dienen / als 
darnach were das 
fürsfe den Chor Herzen 
ſprach herten ober gem 
neinmen vor den Probi epp fol fie deß benties 
chen wid erumb were ob der Scufft/ die Chot Dem 
rien, Klag oder Anſprach herten oder gewuͤnnen 
gern oder jhrem Befünde die folen das Recht to 
men vor-dem Schulshaiffen vmb folii Fam 
Geſtifft alle He Rechre mit den Bnrgern sues ] 
fenan Watdens an Wegen san Holley vnb an 
denfelben onfern Bargern ongefährlich? | à 
gen vnd geben auch freytichen der Gefufft die 
robft der Chor Herren oder der Vicarien: € 

Guerres ber har oder Lajftt „das er damit erlek I 
feat oder.gefchaftet / das foll.alfobleiben.. S 
daß er damnigmirgefehtnder geordnei bte 
Guꝛete der erblichen Giilres dic er gellten foli 
dens das ybria bleiben der Oeftifftt/ s fol 
pnfer Hacht hommen / oder wafer 2 
Ampımann 4 fiedasan nitir 

Gefeh RE 


vd wt E ENER 
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Nachgehendts circa Annum Chrifti 148 1. Bat Gra 


ſende Bull bew illiget / vnd darin folgende Wort zuefinden. 
VPER przpofiturä Eccleſiæ B) Mås 


riz oppidiinHerrenbergConftantienfisDie- 

celis,quxinibi dignitas principalis & curata exiftit,& 
quamquondamLeonhardusNotlich ipfius Ecclefiz prz'pofito,: 
dümviveret;obtinebat per obitum ejusdem: Leonardi,qui ex- 
tra Roómanam:curiam diem cläufit exttemumsvacantte;nos de ` 


illa vacantes& antea difpofitioni Apoftolice refervatà,dilecte : — 
Filio venzoni melio,Canonico Etcleliz Sanctorum Andres & = 


Amandi in-Stadj7 Clericorum feculasiam in-communi vi- 


. ventiim;di&£ Diceceſeos fub dato videlicet fexto decimeKal.’. 
Aprilis", „PonuificarusnoftfirÄhno »mdecimo ;.conceffimus * 


provideri: Com aatem, ficucexhibita nobis nüperpro par- 

te dicti Véntzonis,& dilecti Filii nobilis viri Eberhardi Sénio- - 
ris Comitis de Wuͤrtenberq / & montispeligardiidi&z Dizce- 
feos; petitis continebat ex laudabili vita,& exemplati conver- - 
fatione Canonicorum Presbyterorum & Clericorum fecula- 

rium,& Collegiatarum Ecclefiarum in Dominico dicti Eber · 
hàrdi Comitis, & aliis partium illarum locis exiftentium , qui : 
incommuni fub yno Dormitorio & refectorio; ac obedientia ' 
cujuslibetdictárum Eéclefiarum prepofitiad nutum ipforum > 
Ganonicorum; Presbyterorum:& Clericorum "amovibdlis vi-- 
vant, divirins cultusaugeaturs& ab iisdém Presbyteris; Cano- - 
nicis & Clericis evagandi^& diffolutionis Miteria & occafio ` 


auferatur,ac partium earundem popali falus procuretutsfi di- ` 


&a Eédefi& B. Matiz in Collegiatam EcclefiamCánonicorum, . 
Presbyterorum,& Cléticorum in communi viventium ad fn- - 
ftár predicta, in Vrach/ ec aliarum SEH — 

«3i E 








«46 "Elenchus reliquorumMonaft.&e. 
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dcin Ecclefiarum Canonicom m, Presbyterorum , & Clerico 
rum ficin communi viventium reduceretuc, & reformata, & 
redudtuillias titulo&nomive remanentibusseidemn Brad 
&alii :Colleg'atisEcclefiis pradidlis &c.ipius veh prapofitu- 
‚xx fru ctns,reditus & proventus, nec nen vndecim. Canonici 
tus,& totidem przbendz, ac perpetua Capellaniz ejusdem 
-Ecclefiz Beata Mate qui de jure. patronatus ipfius Comitis 
exiftunt,nomine & titulo Canonicatuum'& prebendarum ac 
Cäpellaniarum hujusmodi inibi penitus'& omnino Tupprel 
fis & extinctis, menfa Capitulari di&z Ecclefie B. Mariz fic 
redute & reformatz perpetuo unitentar, annecterentut & 
áncorporarentur, profecto ex hocinibifrequentius Collauda- 
retur altifimus,& falubres fra&asqui ex vita laudabili&cone 
verlatione aliornm Presbyterorum & Clericorum ficin com- 
muni viventium proveniunt;ex Canonicis;Presbyteris& 
ricisin eadem Ecclefia B. Mariæ fic in comuni viventibuspto- 
venirent. Quare pro parte Ventzonis, & Comitis predictor 
rumafferentium;quod prepofiture decem &octo;ac quorum - 
libet Canonicatuum & prebendarum feu,.nec.noncuj 
Capellaniarum hujusmodi quatuor Marcharum argenti fra: 
cus redditus & proventus (scundumcommunem aua ' 
onem , valoremannuum non excedunt,nobis faic homilitet- 
fupplicarumut didam Ecelefiana.B.Marizad inftarin Vtag 
& aliarum Collegiatarum Eccleliarum dictarum Canon 
corum;Presbyterorum,& Clericerum ————— in 
muni lub uno dormitorio & refectorio, ac unius p 
eorum nutum amovibilis abedientia viventinm. ipfius Ede 
fiz B. Mariæ titulo & nomine remanentibus, reducere ^t 
meng titulum Canonicatuum & præbendarum, ac Cape" 
niarumhujusmodiin.eadem penitus,&omnino fupprimete 
extinquereipíam fic reducta in Vrach / & aliis (milibuspäf- 


A 
tium earundem Collegiatis Ecclefiis,nec non 


cum fru &us,redirus &proventus cum mnibusjutibus&p&* 
sinentiis fuis,ad prepofirutam,Canonicatus & ‚puzbendasäf: 


Canonicatuum &prabendaram acCappellaniarum poli: 
La 
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Everhardten def Jüngern tn tmo a da. diſes new reformir-- 


hende diſes Namens / durd ein fonderbare Bullam, auFgehore 


Drſachen wikeramb-od primavam inflitutionent Ecclefie .— 3 







capitulari dict Ecclefie B Marie perpetuo unite'& annectere- zo ue 
& incorporare;aliosque in prz. miílis opportuné-providere de ` 
benignitate Apoftolica dignaremur: ~ ET A ES 

Qgarauff Graff Eberhardt der Eltersmitconfens E ee Sé 


re Citüfft der geflalt bewewer tat derfelb hinfüro aller vnd feg Sg 
Ttcher Steuͤr / Beech /Schagnng / Sanb(dyabemt,SXeifens;SX cff. Er, 
gelte Wachens / Wachtergelts Vngelts / Zéien, Weeggelrsz- — — 
Dinſts / ond aller anderer Beſchwerungen / frey ſein bierg 
aud Probſt vnd Capicel Ewiglichen gebrauchen mögen Waf- — — — 
few Wohn’ Holtz / Weld / Feld / vnd aller anderer Stwuͤnſchafft / 
Zwaͤngen vnd Bännen m Herrenberg gelegen ~ SCH 
Es hat aber iñi Anno: 1776. wenhumd Pabſt So der jer 





fames Ahlangen Merzog Blrichen von Würrenberg,den flaca 5 Dëse x 
Exclefiaram Golegiatarum me Biad Herzenberg Dorn — 


gen, Tübingen, ond Dachehhanfen (in welchem die Prien 


ex inftituto Ebechardi Bärbati in gemain febíen ) auf gemiffen“ = 





Collegiatzrevocirer,auch jme Serkogemdas Iis patronatus  — 
& preientandi ordinario loci ad.prepofituras,feu.dignitates" - ——— 
Principales& Cutiales vorbehalten / wie deßhalben etn giaub ⸗⸗ 

würdig Trans(ümptnm.bífer außführlichen Pontificie Bulle 

Die Reformation berreffende,fiäder ſich bit Peer, - 

berg anbelangt thein fondere Rachruͤecht ( auffer dafi fubdaro ` 

den.» atan-Anno 15 f f. Deng Bolgdamabl Canonicus - 

daſelbſt / welcher audy die Pfarzzu Hailfiagenss gu foldiem 

Stifft gehörig / werfehen/) feiner gebabten Prabenden, gegen” 

Raichung tines Leibaedingsr fich begeben Wahero dann 
vnzweifelig zueſchlieſſen / daß in ere» Syabren zuvor / alß jue eto - 

ten def Paſſawiſchen Vertrags / ntdbt allein bid: Stift nod) 

in Elſe, ſondern oh in Anno. gg won felbigem dependirende £ 


Pfarren Catholiſch geweſen / weiches quegistch Hem WS: 








$48 1 eS L 
. (het ES — ' 
ſoll gefegmerden/ -fo Johann —— 
bergergand/ ber Sarl ben cen i 
——ã— (id p 


obe Mertsenn/ennb ber Erfle ht i 
gate Gei? )vonn —28 — ain gerau 


fv 
nad dem verfofitiint D 
wuͤrdt / es 
Landts tides 














Im Aifinger Wald 
tin Waldoruver Hauß / fo abgangen. 
pinde 


Bey der Statt Kir 
— fih ein * — 
M f y 


fehreibt: 
rum Virginum 
eoque anno 1214 
tem * — vivendi R 






ven Teckh diefes Cl 
m alten * Ru d 
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In nomine San&e Trinitatis, 
'& individue Vnitatis. 
VDOVICVS Dei gratia Dux de Te. 


— che, univerlis Chrifti fidelibus, hancpaginam ` 
infpe&turis Salutem inperpetuum. ` Quoniam Diviria ` 


difponenteclementia ĩn hujus mundi loco eminenti conftitu- 


' ti, ad omnes Chriftiane*proféflionis amatores caritatis opüs, 


defenfionis clipeum exeiceretenemur, maxime tanien in fidei 
domeficis id volumus adimplere. "Hinc eft; quod notum elle 


` volumus; tam prafentis temporis Chrifti fidelibus quam fi- 


turis , quod Adelheidis., & quzdam alte minifteriales noftre 


divinitus in{pirate,ad locum Kircheim,Deo fub tegularidifci- 


plina ibidem perhenniter militature , fefuaque contulerunt, 
noftram fuper hoc licentiam poftulantes. Nos igitur tam 
Santum ipfarum propofitum non folum impedire, verum ët- 
jam in omnibus, quibus poflumus. promovere volentes, juftis 
earundem poftulacionibus pium prebemusaffenfum fi quive- 
ro minifterialium noftrorüm prædia fua, vel res alias predicto 
loco contulerint, vel Deo fibi infpirante infuturum conferre 
voluetint, fuper hoc noftram licentiam libetam habeant, & 
voluntatem. Item cuilibet noftrarum Villärum talem li- 
Bertatem concedimus, ut ipfis liceat poffeffiones ſuas vel rês 
alias ad eundem locum conferre. Ttem vos'& rector Ecclefie 
deChiricheim libertatem eidem Demui cöntedimüus taleto, 


utipfam fepulturam habeat fpectilem , & Sacérdoces"haili- ` 


ter plurales in divinis officiisapendis, qux.fpedtant adeisdem 
Dominas & familiamiplatum. Item prefate Chili familie 
noftrorum indulfimius communitatem camporüm ; üt videli- 
cet cum animalibus fuis fine imped(ione civium paftorem Ha- 
beat fpeciálem:, & decimam ovem [ni armenti nobis attinen- 
temip(i pie remittimus, Ne autenrnoftra domiriationi fist 
- 1 “ecce ` pre 
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vo 
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DE — — EHM T." 


so Elenchus srair Monti x 


greidicium ci circa rca eandem dem domum annuatim denarium Td. 
us in noftrz memoriam dominationis. Een mie 
num. ullis unquam temporibus huic noftræ 
temerario liceat contraire , prefentem paginam: Si 


mine roboramus. 
tico edo dito Heins 


Prefentibus Hein 
phelino ditto & Curando fratte Do Dicthoh: 


manne Dapifero , & Heinrico Clerico ed GH 
Chunrado re&ore puerorum deKircheim. 
apod Teche Anno Domini M*. CC. 


3 Non. $c artii, 
tefen Fundations Srief haben * 
Her: Friderich ond Herr Leopold Dew g 
damahl.dte Statt Kirchheim asi, 
fibieblidot particular Ka Brief? diefes € 
beigen) widerumb 
gleichem haben au 
g. Alexander Quartus » Ann 
0 £26§3; ae 
anc Gu — 
| Kayfer vn? 
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3 5 3o. in! Origi 
geweſen e in Anno. 153 ——* 
juo Es mehr angurte| 






pfangen ` è 
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 nDucam VVirtenbergico. zu 


ibus ss an oon 


che Seng fo dag Glofter Weiler bey Eflingen har, golde SE 
weren / vnd gebercen folde sueverlefen. Welches aber bte Ab ⸗ 
geordnere nie (hun wollen / fonder noch ſterckher in fie geſeg / 


doch nodymahlen zur Antwort empfangen : daf dife Acricul / 


sider ihr Gewiſſen: Ste weremder Aren Religion, #nd ats fr —— 
wohl wiſſen / auff eem rechten Weeg / wolten auch daruͤff verblei⸗ 
ben / vnd daruͤber erwartten was jhnen Bert zuſende / vnd au leye 
den wehre / mit Bitt map wolt flebey ihres Ordenns Freyhee 


ten / vnd den Kayſerlichen Mandaten bleiben laſſen. 


Ferner iſt in Anno (ré: nod cin. Graffin von Helf⸗ S d 
fenſtein Priorin qu Kırcheim geweßt: wie dan fa ingemeiny / 


bey den Srateen Cloftern in Würtenberg/vondenfürnembflen 
Seſchlechteren in Schwaben von Gräfin Freyin vnb von 
Adel /fich jederzeit befunden, 


Der Kniebiß / off dem Schwartzwald Airs Ac 


ffl ein Priorat, San&t Benedicti Ordens Coſtnitzet Biſtumbs / 
vnd ein Filial, oder de obedientia Cenobij Alperfpacenlis,&c. 
9foürbtin Anno 5 5o. an Sr Thomas Abends / vonn Pfaff 
hanfen bem Ruͤttel / vonn Hornne / der fein Leib ond Gun dae 
bin vertnacht / zc, genannt Sanctz Marie € ries Murcer 
Nic ober New Gorrshauf. , 

Zue Leonberg hates Begeinen / oder cin grae 
we Samblung gehabt / deren eine noch Anno 1559. fid aldort 
befundehrlaur Hanne Eichmanns Vnder Voats su Leonberg 
an Ihr Fuͤrſtl. Gn. Bericht Schreibens de Dat. 17:Septemb, 
Anno eödem, i 

Stem ein MannsElofter Francifcaner Ordens’ dahin 
Anno 1540. Die Framen von Pfullingen cransteriert worden’ 
weil die Mönch berair aufgerriben gemchr. 

Buc Luſtnaw if cin FrawenClofter geweßt / fo 
abgebrochen worden. A 
Bey den Gotteshauß Adelberg ift auch ein 
Sram Gto [er geweßt / welches bead) nacher Lauffen Se: 

“cco a - 


\ 





- Di 
Son eri 


sg. ElenchusreliqiorumMo 

feriecc worden 4 warson Crufius part. 
AnnoA 4756. regnanteadhue Comite Vrico, 

tenberg, & Berchtoldo Dysrhio , Adelbergz Abba 


latio facta eft Sanctimonialium ; qu 
ibi feorfim vixerant Co 

prope Qppidum Lauftan 

m xantum f 


in tugela hujas Pra 


Altatis Anno 4497. 
n litteris legiturs 


ner Otbtnf gee BigumD 
(die nd die Zu 

uf uoo verſtorb i 
Cioftersu 


Dato.1466; af 


chen Graffen sue 


1. ARN 
b YN SP 








Gottshauß sue Sanffen nent / vnnd begehrt / dafi er fidy indas ' 
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‘ond Lie Darin pon newem kommende Moniales; nad) der De egul ` 

der Premonftratenfer, febeirmögen / ond hat in gleichem der 

Generalisbef Prediger OrdensefeinConfenserthatlr.- /. 
Sonſten / bat diefes Gottshauß Lauffen niches deflo twee - e 

niger Sederscit von Adelberg fein Dependengéebabr/toitbann © ——— 

Graff Birch sue Württemberg 7 in einem Schreiben dem AT — 

Abbe vom Adelberg de Dato 1475: ein Baifttichen Vatter be : 










Sloſter Lauffen verfuͤegen / ſo welle er datauffimderoPredigee © ` 
ond Leßmeiſter von Stuetgardt meordnen / zueverſchaffen / daß 

der Wandel in: fold) Cloſter gewaͤrt 7 vnb nichts dcRoweniger < 

die Notturfft⸗ mit Hawer: Guͤllten / vnd anderm / jum Nutzli⸗ 

chiſten fuͤtgenemmen werde. Als aber obverſtandner maſſen ^ 

batdes Aritssemberaifehe Rach 2? xceno der Pris gen Moel 

berg sue Lauffen ankhoͤmmen / (an Anno 1473; (äeren > a 

der Würrrembergifchen Raͤth / von dem Abbr jut Adelberg? ais + 

bem nechſten Oberſten Aelaten zi Weltlichen ^ 


Dingen / uber gemeltes Cloſter aber: vnd Weltliches 


SE E wu 
wife Ordnung gemacht’ vnd iſt vnder andern conftituiert wor, · 
den: Daß die Mäifterin, ond andere Ainprsgramenznoreinem ~ 
Pralaten ton Abelberg » Jährliche Richnung thun 7 dbapfoltbe * f 
Rechnung / zwiſchen dem Abst vnd den Frawen / haimlich ver- 
bleiben fole. -Als auch obverſtandte Catharina, Graffin me 
Wuͤrttemberg / nubn mehr Cloſter Fraw sue Lauffen /ſich Bat⸗ 
ter: Muetter ond Bruͤederlicher Etbſchafft in Anno 1487. 
verjeiben-fellen / hat ſolllches mit Conſens Abbis / Prior vnd 
Convents zue Adeiberg geſchehen mifen 

Als nun Derkog Virich von Anno y z4ꝛdas Laud wi⸗ 
der erobert / hat die Mäilterin ondConvenc gut Lafen ombden * 
Ctm angeſuecht / wie dte Schreiben noch suegegen. Doc) 
haben hie Fuͤrſtlich Gnad. in Anno 15 36. wieder Obervoge 
que Sanffen bericht an Statt deß Schug den ClofterGrawen 
all jhr Bermoͤgen inventiert; auch dte Regifter Lager: rnd Neo ~ 
chen Buͤecher⸗ engogen / ſie zur Luttheriſchen Predig zwingen / AB i 


ecd.» snb 
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354 FlenchusreliquoramMonaft kc —— 
eege EEN — 
ent jhre Diener mit der Erb Mutdigung/ t m vues 
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Li 
D 


bs nal e 
-parin Agatha Ka 
Bockhsbers ’ i 
begeben / vnnd mire 
worden. : 
Zue Marbach Ran Besen 
Es haben aber Bargermeifer Bericht vnnd 
Hergog Birichen ze. die darin nod ahnweſend 
vmb pemeteDehaufung mit einem Lo ing 
een / wand falitd) Wehanfung ju einem h 
Dirffrigen me Huͤlff / vnnd 
welchesinen in Anno Lërt 
Herkog Chriffoffen su Wuoͤrttem 
jeganner bte Latheiniſche Schuol. 
it das Schloß / ein T 








Zue Moͤ 
Dei 


Zue SRatmpatl / Leonberger 
ein Brucder Hauß ob Gerlingen / fe 
knecht kersohnt. c up 

Maichelhalden / warein 
Nuͤrtinger Ambes / iſt abgangen 


" 
don Spiralgeordilet. «ea 


. ein Beginen Dang. 





Er eren ern | „= 
Zue Nagoltein Frawen Cloſter Cruf paras 
lip.fol.5 s. tin M 
Auff dem Offterdinger Berg / war ein Ber ss 
pe — e 
Zue Dedingen Balinger Ambts / war auch 


ki 











So iſt zue DmwenKirchheimerAmpiss(wk —— 
geg Stettlin vor Zeiten der Hergogen vonn Teckh Haup 
Star geweſen) cin Frawen Cloſter da vonn Crufius, pz- lze- 
teeic(eifig handlet: auch deffen in Paralip. fol.9. & ſequent· 


gsdenckhet.: TW 

Das Stifft S. Peter im Schonbach / 
i8 Coftanger Biſtumb / vnnd ohufernvon Vibingenintinems ————— 
fehe luftigen Orthrnächft bey einem Schloͤßlin / und in einen 
Maldgelegen / Es iſt aber in Anno 1580. fo wol die Kirch⸗ 
alf alle CidAerlidhe Wohnung/gang verbtonner, Sonſtfe 
Bar diefes Borshauß, Oraffberbarbr; fo hernach Dersog: 
worden / fambt feiner Gemahlin / Srateen Barbara von: — 
Gonzaga, Marggräfftn sué Mantua ,in‘Anno Chr. 14925- © 

. fundierer , enn? qut einem Collegiar Stift / Canonicorum:. 
fecularinm in communi Viventium , nad) Gorm ond Anflate 
dep Stüffes zue Brady / geordnet audy Durch den Herren ` 
Biſchoff ue Goftang / alg Ordinarium , zug einer Pfarsfit- - 
den in honoremDiveVirginis, ond Sand.Perri weyhen laffen: 
Darinnen feind geweft cin probi /Zwelff Canonici (tanquam: 
membra;fecundam mumerum Chriftisejusque Apoftolorum) - 
pnnd. 12. Bruͤeder oder-Converfen fo vom Adel / vnnd Ehelich 
geborn/ vnber welchen ber ein / Meiſter vnnd Adminiftraror 
temporalium geweſt / So bann- va-Wrücder oder Converlen, :. i 2 
von Burgerlichem Grande. Wie foldes in der Bulla Inno 
centii, 8. de dato. 4.Non. Junij, darinn dife Srüffrung confir. 
mirt, mit meprgem br wibcjomabien ta folie Dor, , Ké 
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nequeuntes; 
hamanis poſtpoſi tis vanitatibussq) 
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ben difé —— —— m pa 
tres S. ee genandt werd 
T didi Leeër 
poftolicam,gerunt.d i 
bitus, feu veltimentila — v yr 
delicet claves transverfales,cum c corona, 
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; municationjenigeangetta 
weiß endern / ſo 

Ordinis transmutie! 

{unde Keyſer 
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wn adita Du 
Gorftnedht bewohnet: mtmitbt, — A 
Daf Frawen Cloft ee Reche f 
ferger Drdens / — 


Cronn / vnd Rei äer 
Deffen Sriffrung finder fi 
fio libro Paralipomen.capeaj- nad 
wirdt. - 
ENGEL M 


mum oppida ; fuit ante. I 
enim de Lose $ 
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YS 


“& plebanus in Sachfenhaim /-decimas Noyalium 
Pagi , Cenobio donans : idà fe factum in-litterisait, propter 
Dominum Jefum Chriftum, & ob reverentiam Matris jas 


Virginis Mariæ: & ob'amorem quoque Bebreini (de Op, s 
aenftain ) fundatoris ( inquit.) Veltri; & cognatinoftri. Er 
Anno. 1302. Conradus Comes de Vaihingen,dum Curiam — ` 


.quandam,cum parte Decimz,in Hephenkenn,Ceenobio hüic 


ejusdem ` 


thero Veteris Urbis de Luphemmiilite , libere · 


kri 


tate donat : id Ale factum ait,ob reverentiam Beatiffimz vir, 


ginis Mariz,& dilectionem finceram Conventus ejusdemMo- 
'mafterii : cujus Fundatores,noftri ( inquit ) Progenitores, fire- 
runt. Ergo utraque familia ; Fundamenta hujus Canobjj 


jecerat. 


Es feind su diſem Gottshauß von vnd erſchidlichen Bra» 
fen / Freyherren ond vom Adel Alethand Güerter ent Gerech⸗ 
tigkheiten erkhaufft / theils dahin vermacht worden, "So ſeind 
auch ſolche Guͤeter älwegen für frey in diſes Gottshauß thom» 
men / wie dann in Anno 1287. Sweickherus milesde Gemin- 
gen curiam [uam fitam in Zinimerin jaxtaGemmingen in're- 
medium & falutem animz faz liberam & omnino abſolutam 
abomniAdvocatia & precarià , fivesexactione fervitii cujus- 
:cunque condulit. 
So bat ein Jahr zuvor / als nemlich 1286. Conradtts 
Graff zu Bähingen difem GorrshauF einen Wald zuthauffen 
geben / nikil juris fibi ibidem refervato. 
‘Richewentgerhatin Anno 1298. Graff Conrad aud 
fein Sram Mucrer/onnd Gefchwiftrigren diſem Gottshauß den 
‘Kirchen- Sas su thleinen Sachfenhaim vberlaffen /mieqe 
famenten Rach/ mit freyen Willen und mit gemein verheng- 
gen / mit zeſundem Leib / vnd nrít eerfünnererg rat tung lauter⸗ 
mch durch GOI ond durch ihrer fordern Geel / vnd dura 
ihr ſelbes ond jhrer Nachkhomment Seel ubi talia Verba inve- 
niuntur: War haben es gecpffert bem Cloſter der Frawen su 
Rechens hofen v da gär baken enfer Vegrebde 7 "ben Kirch⸗ 
Shatze zu Sachſenheim Seegen Zem 








 enb tote Kirchſatzes recht haißet / on 





Jak ds d 
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g3 Elenchus reliquorumMonaft.&c — 
ac a E AU E — 
müefens als vns onfers Detcheigers Brieder Peria a 
Boltmans von Pforaherm Lehre vnd — Pt 
allermatft / wa vnſern fordern Seelgerat an den | 
gefaumer feye oder ergeffen / oder d wir gegend 
GotishauG oder thein onferer Forder ye Mießeth 
HERR GOTT nnb bib Clofter Frat 
lid das verhieren welen ¢ 9nd mein pnd d aan 
Alimuefen daß derfelb Kirchfag bem El Ewigſich 
gänglichen folge mit allen einem One vnd 
d haifen ſol. 


din rie 




























Gat gleiches Innhalts 
enthalben weicher alfo lautet... 


N CONRADVS deV 


veríorum notitiam volumus 
-pium devotionis affeé 


Li 


progenito: 
eisdem Sanctimo 









natus, quod in Ecclefia Ville 
Diaces. habuiffe dinofcimur cam ur iv 

pure;fimpliciter&irrevocabilite ot 
nem innovando,eisdem Sanctimontz 
dito przdi&um Ius patronatus donam 
per prefentes pure fimpliciter propte 
in totü.Promittentes bona fide,quod lie 
tavimus,quod predictas Sandimoniales 
um in predi@to Iure patronatus nung 
isnpediemus , yelinquieranti feu imp 











— E M — — — HÀ — — — 


quo minus przdictolurepatronatus.inprafentando, &aliis — 


utantur & fruantur,prout eis vifum fuerit expedire. ae 
So befinde ſich noch cinaleesSSricflin de dato. t319,. 2 —5 ^ 
welches diſes Innhalts. Allen den / die tifen Brief hõre,  — — 
oder fehen leſen thun wir Graffe Conrad von Vahingen ` E ya: ^ 
hunde daß wirden Rirchenfag su dem mindern Gafenheim = 
vor Zehen Jahren gaben bem Cloſter jue Rechenhofen vnnd ` 
opferen denfelben ird Gag auff den Altar sue Rechen- RL 


hofen durch GOTT lauterlichen ond durch vafere Seel Wil» 
fen mit allem dem Recht das wir daran berten oder gehaben 
möchten. Wuͤr verjehen aud) an diefem gegenwertigen 
Brieff offenılich/das mür von Zorn wegen die Ftawen vonRe 
chenhoffenan dem vorgenandıen Kirchenſatz bab geirret / vnd 
hab jhne vnrecht gebonn, Daßerfhermen wår vnns an difen 
Brieff / bat ift ons Seid ond bitten die rorgenandten Framen 
von Kechenhoffen / das fie e$ fahren laffen durch GOTT ond 
durch meines Dienfles willen : Bnd das würfie «6 immer 
wöllen ergegen mit Worten ond auch mit Werckhen / vnd gelos 
ben ihn and) an difem Brieff / daß wår fie an bem vorgeſchrib · 
am Kirchſatz nimmermehr wöllen geien mit theinerley Sa- 
11126, , 
Auf bifem ifi anuegfamb zuſpuͤren / daß die Braffen von 
Vah ingen jtear difes Gorrshaufi Stifter gewefen, jhnen aber 
das Ius Advocatiz , eder Gaffen Vogtey vber folches Clofter i 
nicht vorbehalten. fonder fich defen / als bey tem D. Gifterter d 
Orden herfhommen-begeben haben müejfen. Dann fonften 
gewißlich difer Graff defen auch etwas / occafionejeniger 
Stritt deren jeg allegirce Documenta Meldung thuen / in alle 
weg gedacht herten, 
So ift auch nit zuglauben / das Württemberg ben Keng 
Slofter vil Gerechtigtheit gehabt / weil in Anno. 1482. Graf 
l Eterharde sue Würtremberg feinen Theil am Zchenden ue 
Setbſen diſen Cioffer gramen eerfbauffer/ vnb mir fetbigen 
N Berndg noch anwefenden Briefs / gar ale mit Frembden 
à / beier Reale Gerbe FD T — 
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60 XlenchusreliquorumMonat&c — 
entre leben Andechrigen ond befonderen Asbbrifin vnd Con: 
vent Zramenzu Recheneshoffen_ — ud 
So beridyrer Sebaftan:-Hormolbrz de dato. ) 

Apel Anno: 1474: das nodjin Anno HAL a dod 
ger Zeit Wuͤrttenberg alberatt (id). der EI 
S annod nit fondere @erecheigfheitihmie ben t 

* e * 14 n 


chenshofen afferiert. Gabi. ai 
* Sonſten LTE 
n 






tiert worden. wi. 
Als nun Hergog Birid in Anno 1:3 

Jahren / fid der (fter impatroniert » hates 4 var el 

Hoprigfen ond den Catholiſchen Religiofis à —— 

denjenigen / fofich sue bem new aufffommen Es 

neten/gtoffe Strite onbQieltradot abgeben / a 

n wollen audysinandt 


mit einander. eife 
sefchlagen i 
nb dero CORET 
it. 45420 noch 










Dannod fey 
Ptiorin, in Anno € 
bichen.:. ‘ RER I 
aſichauß einem Berl hey 
Rena rn nn 
iriftoffs aigue Dand / yo 1/ bap 
foichem Cloftery nedyeridit Moniales 
nit geſtatten wollen / baf bit Bahr :- 
fampt den Quegebótigen:CBrfpunben.- i 
wurden‘ - HA RU eis 
Anno.1564.-btn 18:8 









eprembfis 
So sue Nechenshofen gegen einem A 
Turis fidversigen — 
Zine Sindelfingen / it 
Yobftct eecht: GefiffeAnn 
eren Alberto Graffen vonn Calw 
gogen vonn Polenz Anno ‚Chrifti 
Viricus. Würtenbergicus, Patronus 
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libr. 4. capite to. fol. 230. ond hernad) gehn Tümwingen trans- — — 
feriert worden, et gt 
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Meg z e? ^ 
— 4 


Eé 
ri "s ET 


dem Spittal incorporiert worden / Crufius libr.7. part. 3. fol. — Heu. AE 
432. Dafelbft war auch ein SratenG lofter 7 fo jego die Teüt⸗ dier Sates 


Zue CMB if cii Begeinen Hauß / Domini- 
emer, oder Prediger Ordens / circa Ahnum 1563. geſtifft. SA! 
inunde die Schuokdafeibfen.. —— ID d 
Tachenhauffen war ein Minch Clofter 7 
Nürtinger Ampts /: darinnen Kappin Manch / 
oder Predigen Ordens / Canenici-Regulates , (ff bem Clofter 
Dendhendorff incorporieresond.hernach jue der Cantorey bey ` 
dem Srifft Stuettgardt /verwendstordeny — 

Bue Talheim/ Tuwinger Ampts / mm 
Siainacher Thal / tft in SramenGlofter / Tert. Regul. Sandt. 


. Fiancifci geweßt / und ote Letſt Monn erfligeflorben in Anno ` 


Chr. 1610. i 
Sue Tuͤwingen iſt cin Copter Previger Ore 
dens / Regula Sind. Auguftini; geftifftet/ Anno Chrifti 1262. 
à RudólphoC. P. Tübingenfi; Crufius part: 3. libr. 2. cap. 15. - 
fal. 104. Item / libr. 6. capiti. fol. 34 zf anjtto das Stipendi- - 
um Theologicum. ». 8 


ep ij Ze 
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«$62 — _ E 
Sab t anch em Francilcaner Gef i 
newe Fürftlich, LI. Sa aa HEAT 
ilio 337- i ma 
So fend vifa mdr $ SCH gu 
vteéfit/Crafius part. ren 2g. fol 2776 cap. to. Joa ! 
Darunder das ein Sand. Vi ean 
„pon dem Pfaltzgraffen du Zenn geftifft, vnb An 


nad Omens sure Sanct an 
“Welder Translation AR 


Brfachen / ond Motiva auf 
me Wuͤrttenberg dep Site Z Auch de 


TR Ebaha bt EI A 
4 femberg vni zue Mampel 

Betkhennen en offentlich für v 
‚ennd Nach khommen / vnnd thun” 
mit nifem Brieff bas onn die 
G77 — oder Go? 
vente Sand Vrſalen Gotts 
— et —— 


nen yum dickormaln / haben 
Tawingen 
tie / daß [e vill È 
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vnnd Ge 
pst iS, gericht o? 
es jwifchen zweyen gen vn Ref 
deßhalb fic hörten was fich x Lue 
were tansen hofieren Gefch 
ficanjrer Hew onnd inden ce 
tighch gehindert vnad zer ſtr eitt 
ren ſie vonn jren be 
burbatocn/0a5 ti j 





















~ —<—— —— es d 
nnd Hoffe ſehen / fic auch hingegen zueden Weltlichen — 
Geſicht hetten/onnddenfelden wůnckhen vnnd Zeichen: ES E? 
geben möchten das aues zue einem Geiftichen eigsſꝛe. 
fien Weſen / nit allem nit diente / foneraubsuegrop ————————— 
fen Schaden der Seelen wolteichen mochte / Wenn mát ` E ot 






fie aber gnedighich bedächten vnnd inn fovill gunten vnd - er 
behotff en weren pas jnen das Schweſter Hauß inn ve —— — 
Vorſtatt vnſer tatt Owen mit feiner Zuegehorde vnd DEEST 


Sand Peters Cappellendabey gelegen vnddie Capoli ` — 
lany verinn gefiffe mit ir beider Rennten Gülten vnd- 


zuecgehorden ingegeben zugelagt vnnd incorperiert vndd e 


allda cin Frawen Cloſter San&Auguftins-regulier: 
ten Orden zue vnnd vffgericht vnnd die gemelten Prio: - 
rin vnnd Convente darin vonn Tiwingen verendert: 
vnnd cransferierconb jnen erfaupt wurde / jbr Behau⸗ 
fung andereligende Guͤetter auch Jaͤrlich inf ond Nu⸗ 
gungen juverfbauffen / onb 3uc dem Baw bef Clofters : 
vnnd in andere gelegnere. ..... .Oiicter vnnd Nu⸗ 
Kungenzubewenden/mweren Zen ongesweiffelter Hoff? 
nung / bae jr Statt vnnd Weſen hoch dardurch gebe : 
fert onnd fie GOTT dem Allmechtigen vill vefto 
ruͤwiglicher vnnd baf dienen moͤchten / vnnd haben uns - 
daruff gar vleiffiglich mit diemüttiger . Ditt anfert 7 - 
das mår fiegue folichem jrem Farnemen durch BOL: 
tes Willen zufärdernondfm bebolffen jufein gerüchten : - 
Afo haben mär vnns follicher Ding wöllen ſtattlich 
vnnd eigentlich erfaren / vnnd nachdem wår gruntlich 
erfunden haben / vnns nichts dann die Warhert fürges ` 
halten finn/ond in follichs anbringensgroffe Nott than : 
haben /damitdanndiefelb Priorin ennbbtr Convente 
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wen iasenuegeben on ein 
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gue Dwen/ fonder auch Sanct Peter 
gelegen onnd Die — 
fcbafftonnegueftet mit alle jengi 
ten Guͤettern ond Zueg roen è 
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Vrkhund haben wir vnſer Sig | 
ef 7 vnd wann wir na 
Barbaradie Muotter/ Appo 
tide T ochter ond Anna ell or ; 
gretha GER 
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Leiden Owen / defigicichenich Niclaß &attler Pfarzer 





den / vnd ifi follicher Brief geden/ vif Donnerftag vor 
Sand, Margaretha Tagdef Yars als man zählt vonn 
—— Tuſent vierhundert vnb indem fünff 


d Neuntzigſten 
Daß in difem Gottshanf Owen noch in A. te, 
vier Schweſtern ſich befunden / berichten Hans von 
Rem hingen Obervogt zut Kirchheim / ondA lexander 
Kopp Vndervogt daſelbſten / bat 4- Novembris Anno 
prædicto. REN: din ira 


onan D ace So 








mp — 


cup m Wer 
e. manni n4 Kr neh 
tno ade das Cathar. 
deß nod n 
allein im geben aetorfenfoner an uch Di 
on völlig acbabt./ vnd d 
Hellers Verwalters ju Si en? d 
19. Novembris, Anni cjusdem; Zodt⸗ 
. Sonfeni DEE 
fo von Sindelfingen dahin transferiert, abet 
bec Vuiverftdt. eres ehe 
Pontif Mazim.. 


Së 


age. * 


siet eme Satan " 
neren Dive Virginis, & ' & S. Andrez SA j 


worden 
e E nähe did ` 
GE S 
cher Aide: infolge Kir i 
1420.10; quvernesmen, Diele‘ 
Pontif. Maxim. in ein Collegium 
nicorum in communi —— 
ar Bulla Leonis Decimi : 
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Anno 1 16-18 durch Leonem Pontif.Maxim. ejusque 
nominis Decimum; foldjes Stift sue Vrach / twie audy 


Tetingen/ Herzenberg / Dachenhanffen und 


Tübingen / ex Collegio Capucciacorum., ín ein 


Collegium Secularium transmutiert worden. Wie alberate ` . 
bey dem Stift Herrenberg Erwehnung befchehen 7 auch ote ` 


Bullaprzdicti Leonis Decimi, hievon außführlicher handler. 


Zue Waiblingen: war ein Beginen Hauß. 


Weyler Clauß/ oder Samblung / hey Blaw⸗ 
;egnl. - 


beyren / Ord.San&:Franeifci,derdsittenRegn 
Diefes Frawen Eloͤſterlein in Chniger Biſtu mb trden? 
Dorf —— obnferi von —— "ig rn , 
chen Achen gelegen» Würdrau eny 2 ` 
Gi Chronologia Mónaftériorum Germ een 
néi, pagin: 57. gehandletes) oy a : : 


Baſt gleiches wuͤrdt eon Martino Crufio ex dicto Brus - 
fchio, & Felice Fabri Annal: Suevicorum ; part. a. libr. 10 pag. ~ 


433.necnon part. 3. libr. y. pag-2 zó. erieblet.*i 
Seibiges Clofter ift tn feinem Eile; fo wohl ratione der ` 
Religion ; als def Einfhommen? bif in Anno ı $70, gelaffen 
worden, ond haben fie Jederzeit Catholiſche Priefer von Seff⸗ 
lingen / vnd andern Orthen sue ihnen erforbert andy felbft in 
Carholifche Dreh fid) verfüge vnnd jhr Andacht verrichtet. 
Doch in Anno 1 570. ſich ſchrecken laffen / vnd nacher Welden 
bey Augſpurg gezogen. Dargegen bat man dennfelbigen vers 
ſprochen / btc femmen ihr Lebenlang sucraichen. Aber fie 
haben hernach ſelbſten / dieſen Verglich (als deffen fie nicht bee 
mechtiat) widerfochten. Auch bey def ven Weylund Kaiſers 
Matthiz Kayſerl. Majeſt⸗ aud) tero Gemahlin, tote nit weni⸗ 
ser von Weylundt Gre Hertzogs Maximiliani vnnd, ge 
= eee 2 - e: 
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Weiſſe Samiung gehad 
mum Chrifti ur. geſtifft. 








INDEX RERUM, 


qua in hoc Opere continentur. 


A Bbatis electio , vide Elegio. 

pag t5. 

Achalm quo jure pervenerit hed 
Wirtenbergie Comites. 

Actu, damit Württemberg bit 
vermeinte Landts Dbrigtett: &ple- 
narium Advocatielus,über die Gotts⸗ 
häufer behaupten mill;fönnen aud 
in Iudicio po[fefforio nicht attentiert 
toerden. Anaefehen ſolche violenti, 
C omni plane legitimo titulo de. 
tuierr ſcynd. Praf.73. 

Adel in Schwaben. Praf.s2. 
Adelin Würtenberg ift dem Roͤ⸗ 
mifchen Reich ohne Mittel enter 
worffen. Praf.s2. 

Adelberga ab omniterritoriali Iu- 
visdictione libera &immunis et. 6. 

Adelberg ift Wireremberg von 
bem Reich verſetzt / aber wider ab» 
geloͤßt worden. 41. 

Adelberg Zolbefreyung / von 
Graff Eberhart von kasten, 
ertheylt. 

Adelberg Saicht Ormng 
pag.ót. 
Adelberg recipitur in pacem & 
protedionem Imperialem. de 


A. 


* ab 


Adelbergenfe Monafterium liberü 
© exemptum eft à fecularibus exa- 
&ionibus. 43. 
Comes quidam Wirtenbergen- 
ffs; in in faam dominationem , feu advo- 
catia, jam olim reducere expetiit.«9 
Post familiam Ducum Suevie 
ceffantem , Imperioimmediat? accef- 
Sit. 26. 
ES} libera Imperii prepofitura 
pag.42. 
TerritorialiWirtembergtce Iu- 
visdictiont minime ſabeſt. 86. 
Adelbergenfi in Monafterio , tem- 
pore generalis Interditti,claufislanuis 
celebrare concejfum. 16. 
—. Adelbergenfi Monafterio ab Eber- 
bardo Comite de Wirtenberg "es 
files date. 

Eidem non potestobtradi Jk 

«atus. n. 
Liberé tàm mobilia , quam im- 
mobilia donari poffunt. 24 
In eo fepultuta libera omnibus 

decernitur. 17. 
~ Adelbergenfi Monaflerio Decima 
Noyalium & Animalium remittun- 


- 16. 
* Adil- 
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Inpex RER 
< Adélbergenfis Ecclefie defenfionem: 
promittit Eber! ses de Wirt- 


tenberg. & faterurqued ejmAdyoca- ` 
tiam non babeat. 524 

Adelbergenfis Monafterii gg ` Advocatia 
tonemyiolantium exectatio. ` capo guid? D 

Adelbergenfis Monafterii infru ` Ad 
mentum Appellationis ad Paulum I. 
Pont. Max, . 45. 

Adelbergenfis Monafterii Advocd- 
tia ad familiam de Storfen adftrin- 


gitur. 4: 
subadvocati eleio , Prapofito 
£r Conventui concedit ur. P 


Adelbergenfis Monaftern Advoca-- 
tia Dominis de Stauffen refervata:t4- 
AdelbergenfisPralatus aliquem ex..' 
fus territorio bannire potet: 87 
Adelbergenfis Prapofiti Electio, 


communi Conventus confenfu fieri de~ .. Adyacatia | 
ber. vn, _ Imperii lure fend 
Adelbergenfiumtura fub pratextu Me Sok 
cæformationis Comes Wirtenberg.in- ` Adreratid: 
ingere molitur. fie. 


Adelbergenfium. Subditorum.ho-- à 
s : 


magium. 
Avelbergifeh Prelat fan die- 
Ma naid ige / vnd Vryhedt Verbre⸗ 
dyer an Leib emp Leben ftraffen.. 
: p^g:99.-. 
Kan aug einem fein Terri 
soriam verbieten. Ibid. 
Berbeur Wehr sue tragen? 
want offne Zechen zuebeſuchen· 
3 > pup 97+: Adot 
Adelbergiſchet Greyboff iue EF- mn- - 
fingen. 1074: o i 








quz in hoc Opere continentur. 


Advoratie Iuris abufus. 168.916. 
Advocatia fimplicis ebufo. 496.504. 
Advocatie & protectionis perni- 
ciofi abusis exemplum. 154. 
Advocatie fheciali certa tantum 
jura competebant. 3434. 
Advocatia [peciali minime compe- 
tit Iurüdidio , merum vel mixtum 
Imperium. 12. 
Advocatie quando competat Ius 
Dominii aut Superioritatis? 13. 
Advocatie feculari fine expre[fa 
fummi Pontificis auctoritate Den- 
ckendorffenfe Monafterium fe fubji- 





were negkivit. #92. 
Advocatia, non favorabilis, fed 
odiofi Iuris funt. n. 
Advocatia Ins ef quandog, Bogte 
teyliche Obrigkeit. 150. 
Advocatia Ius in favorem Monafle- 
worum introductum. SAM 


Advocatia Monafferiorum anti- 
quitus deveferyatis Imperatoris, & 
ideo, inter MN relate. . Pr.79. 

Advocatie protectionis abufg.ı54 
Adyecati pi Elegans defcriptio. 
pag. 449. 
Advocati revosabiles. Dé 
Advocati in primis feculis. 1 
Advocati remotio ob abufum , ex 
patto concefa. 537: 
Advocati ad adminifirandam ju- 
fritiam, & ad exercenda judicia olim 
conduci. * ~ $36. 
Advocati regulariter non folent 
ffe perpetui fedrevocabiles. #53. 


Advocatiam perpetuam Ecclefie, 
nec Princeps fuptenms concedere. ır. 
Neg, Laici prafcriptione acqui- 
rere pofunt. 13. 

Advocationis conftitutio, quere 
prohibita? 13, 
Advocatis interdum folum Shue 
ond Schirm comperit. ie 
Advocati Regalia non competanc. 
PAE 1 

Advocati non comperit Ins ve- 
nandi. 13. 
Adyocato rite conftituta an liceat 
«onfituere fubadyocatum? ` i5. 
Advocate baud competit Ius colle- 
Gandi. 12. 
Advocatorum iufolentia. f3- 
Adyocatorum falarium. 735. 
Advocatorum iuramentum. 557. 
Eorum munus —— — — 
-qus ab Imperatoribus Monafte~ 
vis dati. $08.804- 
Adyocatorum officium. 536» 
Advocatoslaicos de novo afumere 
Aure Canonico prohibitum. Ih 
Advocatum non habent Monafte- 
tia OrdinsCiftercienfis nifi Cafarcm. 
pag.6 47» 
Advecat um aut bareditavium pre- 
tectorem non babet Monafterium Re- 





giofontanum. ert, 
Advocatus C Tutor interdum pre 
uno & eodem fumuntut , non tamen 
19. 

Advocatus nonnunquam. fumitus 
pre defenfore. _ c9. 
f * i së Adro- 








— — 
Advocatus qualis effe debeat.449- 
Advocatus quandog, babet partem 
muldarum. 1458 
Advocatia cauffa. fuit mifertimt - 
flatus Albe Dominorum in tempora- 


libus. 137. 
Advocatia Ius neminem babere in 
Herren Alb. 135. 


Advocatia Ius nullum babere fe, 
fundatores Albe Dominorum confeßi 
fant in Imperiali conventu. 137 

Advocatiam AlbeDominorum non 
fibi refervavit fandator. 131. 

Advocatiam fe nullam babere fü- 
per AlbamDominot am, fed folam pro- 
rectionem , fatentur. omnes Comites 
de Eberftein. 141. 

- Advocatus non poteft dari rien 
Alb <b Imperatores nifi Abbas Ee 
Conventus confenferint. 161. 
Advocaria Alpırfpacenfis Mona- 
Bom hereditario Iure data non fuit. 
pag-268. 

Advocatiam Alpiv[pacenfis Mona- 
Bert Duces Vrslingenfes libera Con- 

ventus Elecione fufceperunt 268. 

Advocatus Monafterii Alpirfpacen- 
fis nec Monafterium nec Subditos gra- 
yare potuit. Ibid. 

/ Advocatus Monafterii Alpirfpacen- 

fis certum falarium babet. Ibid. 
Advocatus libere eligitur ab Ab- 
bare Alpirfpacenfi. ——236-237.249* 
Advocatus Monafterii Alpirfpacen- 
fis Election: Abbatis fe immifcere non 
potis. 261. 






























Advocati Domination? 
Bebenhufen. ge 
Advocatie Im im E 


pn 


se? 








Monafterium ne 
bant > fecuñdum 
ferrienfium. = 
. Advocatorum prov 
aliorum fidelium, qua 
totaliter reimt Mo 
bénbufen. — on 
Advocatie Mo 
nivenuntiat Rudolphus 
tinus Tubingenfi 
Advocatus Mon 
ni inutilis amoveri , C quem 
fuerit fubftstuiporeft. 
` Advocatia. Monafterii D 


dorffenfis fa&a folu 





quz in hoc Opere continentur. 
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Advocatia Hirsaugienfis tantum 
per commißionem Cefaream , alicui 
dara. sit. 

Ea ad manus Friderici II. Im- 
peratoris , ejucg, filii Henrici Román. 
Regis pervenit : fed tali conditione, ne 
unquam alienetur , nec Subadvocatus 
conftituatur, nifi quem Abbas &Con 
veni poftulaverit fibi dati. ` 556. 

Advocato t Monafterio Hirsaugi- 
enfi conflituto , non licet contra vo- 
buntarem Abbatis Subadvocatum vel 
Caufidicum per predia Monafterii di- 
pponere. 55% 

Advocatum, non nifi Imperatorem 
vel Regem Romanum , Monafferium 
Hirsaugienfe habet. eaá, Advocatia 
non potest ab Imperio alienari, vel in 
feudum dari. 553- 

Advocatus Monafterii Hirsaugi- 
enfis eft Imperator Romanus. 550. 

Advocatus Hirsaugienfis, Erlafri- 
dus, qua conditione conftitutus ab 
Orbogario Archiepiscopo Magunti- 
nenfi? ` " Pr 

Advocatus fi calumniator fuerit, 
Hirsaugienfis Abbas babeat potefta- 
tem banc reprobare. SCH 

Advocatia Auftrisca Monafterii 
Regiofontaninuda protecio eft. 653. 

Advocatia Monafterii Koͤnigs⸗ 
brunn / ex privilegio Ord. Cifterci- 
wéi fili — competere poteit. 

pag.710. 

Advocatiam in Monaflerio à» 
pemigetrons Albertus Rex — 


rum, & Fundaror hujus Monafterié 
fibi non refervar. 643. 
Advocati non idonei remotio , pet- 
mittitur Monafterio Lorchenfl. 724. 
Advocatia Monafterii Lorchenfis, 
omniumg, ejus bonorum infeparabili- 
ter annectitur familie SueviaDicum. 
pug. 
Advocati Monaflerii Lorchenfis, 
extinttà Familia Ducum Suevia , in 
Imperii recidit potefl atem. 732 
Advocatus Monafterit Lorchenfis 
nullus effe debet, preter Regem Ro- 
manoram , vel quem w duxerit effe 
eligendum. 731. 
Advocatus Lorshenfi Monafterio 
non datur, nifi qui ab Abbate Cr Frá- 
tribus fuerit electus. 718. 
Advocatus ab Imperatore Mona- 
ferto Lorchenfi datus , eff nudus De- 
feifor. 732 
Advocatus Monafterii Laureacen- 
fis est Senior ex cognatione Fundato- 
ris, nifi fuerit invafor vel damnofus. 
Pope. 
Advocatus ab Imperatore Monsi- 
ferio Lorchenfi datusob abufum hujus 
poreflatis removeri dcbet. 232. 
Advocatias bonorum Maulbrun- 
nenfium promittit Wilhelmus Rex 
Romanorim fe non alienaturum.$o2. 
Easdem promittit Richardus 
ie GO Romanorum Rex fab Im- 
e? defenfione vefervare.- Sos. 
Advocationis Wirtenbergice con- 


ditiones, ~~~ m 123A 
Rg Adyo- 








- — Eri — 
SC Ee NUM VET COR 
Inpex RERUM ` 


— 


—— - — — — — 
" Monafterii Maulbrun- 


menfis promittit Romanorum Rex 
Rupertus fe titulo feudi pignoris, vel 
conumißiomis nunquam ab Imperiali 


‚Iutisditione alienativum. 823- 
Advocatus totalis Ecclefie Maul- 
brannenfis est Rex Romans. got. 


Advocatus Monafterii Maulbrun- 
nenfisprater Imperatorem velRegem 
Romanorum effe nullus debet- 795. 

AlbaDominorum Ciftercienßs OT- 


dinis; Diecef. Spirenfis. 120. 
121. 


‘AlbeDominorum fundatio. 
AlbaDominorum Documenta ó 
alia Privilegia. 120. 
- AlbaDominorum fundata est ex 
antiquoCißtercienfium inflituto omni- 
no liber?. 122. 
Alb eDominorum Monafterium fab 
provettione sandi Petri & Apoflolice 
sedis fufcipitur. 132. 
AlbaDominorum neutiquam Jub- 
jid eft fup erioritatiWürrenbergicé: 
«cc fubjics potuit. 131. 
Eligere potest pro Tutore unum 


ex generatione Comitum deEberftein ~ 


sanquam fundatorum > qui nomme 
Imperii pro Tutore habeatur, quam- 
dinei praest & prodest. “138. 
AlbaDeminorum & AlbaDomi- | 
worum fundationi occafionem dedit 


— 


muiraculofa quada apparitio.126-127. 


AlbaDominorum minime in terri- 
torio Wirtembergenfi fita eft. 1 
Alba protections Apaftolice fedis, 
priar gos Imperii, 46 Ecclefia 



































Pirenfis im onınibus fidelite i 
dic POE 

Alb Mominorum in. Spt 
tangua : 


{ - Rarione Advocatia ad a 
miferabilem in temporalibus mb 


vr da T 


yavit Fundatore — 
AlbaDominorum 
Wyle nullam prece a 
mullunıg, ſervitium tem 
Albenfe Monafte 


Imperii Matriculis 
zur. 


Ch 


nec ab Imperato 


quzin hocOpere continentur. 
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In protecionem C tuitionem 
Imperii fafcipitur. 261. 263. 


Alpifpacenfibus Abbatibus libera 


confticutto & vemotio advocati per- 


mittitur: 246. 
Alpir(pacenfis Abbas "ens et 
sam compromißi. 


Alpir ſpach har alle Dbertheits 
Gerechtigkeit / Gebot / Verbors 1c. 


pag.320. 
Alpirfpachiftsu SXotteu Bure 
ger. 267: 
Alxirſpach hat Gerechtigkeit zu 
Hopffen / Tobel / ond zu Nithuſin. 
pag-275: 
Alpirfpacenfis Monafterii advoca- 
tia haereditario Iure data nunquam 
fuit. 268. 
Alpirfbacenfis Monafterii Advoca- 
ts, Electioni Abbatis fe immifcerenon 
potuit. Ibid. 
Alpirfpach har Oberfeit/ Grund 
vnnd Boden Bott vnnd Verbott 
zu Roͤttenbach. 321. 
AlpirfpacenfisMonaffevit advocato 


eevtum falavium conftitusum fuit, &c 


pag. 268. 
Alpirfpacenfis Monaflerii libertas: 


auctoritate Apoftolica roboratur à 
Gebebardo Epifcopo: Conflant. tunc. 
legato Apoftolico: 238. 

Alpirjpacenfis Monafterii Advoca- 
—M—Ó 
vare 


A Moc flrs eg 
za Advocasım fibs 


eligendi, ûre 














—- ———— 
firuendi ‚illumg, fi placuerit. mutan- 
di. 236.217.244. 


Alpirſpach gibt Wuͤrttenberg 
wegen der Hoͤltzer Jaͤhrlich ein ge⸗ 
wif Schirm Gelt. 276. 

Alpirfpacenfe Monafterium Ius Im- 
perii meri babet, licet illig Iuris exer- 
citium permiferit quandog, Patronis. 

p4g.292-296.. 
Alpirfpacenfis Abbatis Eleitiomi 
confilaru Wirtenbergiei non mter- 
fuere. 302. 

Alpirfpacenfis Abbas poft. Paffavi-- 
cam Tranfaltionemnon folum Catho- 
licus fuit , fed etiam: Iurisdidtionem 
fuorum. Privilegierum vigore exer- 


ut. 424. 
Alpirſpach Gefompr bie Derr- 
ſchafft Loßberg ^ mit Hoch: vnnd 
Nidern Berichten’ and) den Blur- 
bann.. 290.315: 
Alpirfpach wirds von Hergog su: 
Wuͤrtenberg eingesogen. 322 
Apirfpach hat in dem Ampt 
Reithe / Grund ond Boden vnd 
Alle Oberkeit. gu 
Alpirſpach wirdt von Carolo F. 
belehnet mit dem Bluetbann in der 
Herrſchafft Roßburg. gg. 
Alpirfpscenfe Monafterium adifi- 
catum est inloso hereditatis — 
—— 
Alpirſpach hat zue gxieribarté» 
owe alle — Grund vnnd 
Beden.. EN 


Alpit- 





I 4E" 
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Alpirfpacenfi Abbati villa Hopfow 
venditur cum omni & pleno Iure quo 
a venditoribus poſſeſa fuit. e55. 

Alpirjpacenfe Monafterium à fecu- 
larium exactionibus liberum. 269. 

Confecratwr in bonorem SCT: 
cis, S. Maria, S.Benediät, Cr omnium 
Ssan&orum. 238. 

Alpirfpach hat sme Roͤttenberg / 
Grund vnnd Boden / mit aller 

berteit. 321. 

Alpirfpad hat die Pfarꝛ zu De 
pfen. 275. 

Alpirfpach bat den Zehenden/ 
vnb andere Gerechtigkeit zu Dorn, 
276. 


im. 

Alpirfpach har su Ober vnb Sii 
der Tobel Vogtey vnnd Oberkheit. 
pag 275 · 
Fordert ſeine Vnderthanen 
eon Rothwell ab für den Alpit 
ſpachiſchen Stab, sga. 
Alpir, acenfe Monafterium gaudet 
privilegio per fuos exercendi Iudicia 
eriminalia. e o2; 

Alpirfpach appelliert von bem 
Wuͤrtenbergiſchen Hoffgericht an 
das Kayferl. Hoff: oder Sammer 
Gericht: 280. 
Alpirfpacenfe Monajterium recipi- 





sur in tuitionem Cr protedionem Im- 


perdi. 261.263+ 

Alpirfpady wirdt eximiert vnnd 
befreyet von beni Rothweiliſchen 
Hoff: vnnd anderen Gerichten. 
pui 
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Cy in Dornbeim, . ` 
Alpirfpach wirdt von DAD 
Wuͤrten berg außgeblinder 322 
Aenba bat den Sta 
Pare CH 
Alpiefpach wendet bey de 
tenberaifchen Abgeſanten 
fold) Gorrshaus Frey: 
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Anhufen poft palfavicam tranfa- 
‘Bionem Abbatem Carholicunrhabuit. 
pag-350. 

Anhufani Monafterii Fundatores 
fuére , Manegoldus Comes Palatinus 
Tubingenfis , wé, Fili Waltherus 
Epifcopus Auguft. .Mangoldus. Adel- 
bertus C Vdalricus. 325.328. 
Anhufanum Monaflerium in Pago 
gangenaw inchoatum , translatum 


in vallem -Brentianam. 329. 
Anhufanum Monafterium in Dioe- 
cefi Auguftana fitum. 31 


Ab Anhuſano Monafterio aureus ad 
indicisim percepte à Romana sede.li- 
bertatis Lateranenfi palatio perfül- 
pendus. — 327.334:338. 
Anhufani Monafteriifepultura, tis 
‘qui ibi fepelirt deliberaverint, esto- 
minino libera. 326:334.338. 
Anbufanum Monaftersum babet li- 
beram poteftatem fafcipiendi Advoca- 
tum C emovendi.3 26.329.334-338- 
In proprio fundatorum allodio 
conftructum, ac B.Petro oblatum, fub 
ejusdem fedisq, Apoffolice prorectione 
Sufipisur. > ~ 333-337-340. 
Anhufani Conventuales coacti ra- 
tioncEleclionis compromittere inWir- 
tenbergicum Principem, eig,commit- 
sere univerfum. Electionis negotium. 
pag. so. 

Aubufani Monafferii legitimusAb- 

bas habetur , quem Fratres commun 
sonferfa providerint eligendum. pa- 
£má2633433. 


Anhufanum Monafterium fub Apo- 
flolica fedis tutelá ıntegrum femper 
permanere debet. 326. 

Appellation defi Abbe! zu Alpir⸗ 
frach ad Cameram wirdt vom Wire 
tembergifchen Hoffgericht zuege⸗ 
laſſen. 278.282. 

Armiger quid fit ? 960. 

Arrtaner geftarten den Elofter- 
Sramwen zuverheurachen.  Pr.s3. 

Afjlorum five refugsilus. 113. 


Afjla Ecclefiaftica. 610. 
Afjla Monafteriorum. 611, 
Aulicus proceffus veruftus in auld 
*Cefaren. 162. 
Aurelii S. Corpus in Monafterii Hir- 
Saugienfi requiefäir. jiz- 
Aurelii Sanck.Corpus'in Capellam 
S.Nazarii ‚repofitum. 527 
Aureus Byzantinus. $ ‘Jo 


Aurei Byzantini, folutio. -` :537- 
Aurei Byzantini, folitio Pontifici 
‚Romano facienda quid importet? A. 
AureiByz ant ini folurio injungitur 
Adelberge. 1 17. 
Signum est percepta à Romana 
"Ecclefia libert atiscoquod locus Beat. 
-Petti Iuris exiflar. 721. 
«Aureus annuatim Apoffolico folvi- 
tur abAbbareAlpmppacenfi, ut is fidu- 
‘cialiter prodibertaris Wefenfione im- 
‚plorari queat. 236.239.242. 


Aureus Byz autinus wirdt Dem D, 
Stuel ue Rom von ertlichen in 
Wirtenberg gelegnen@iöiteren/ in 

Signum Libert atis, © immediate pro- 
RR wefie 








cectionis “SAhrlih geratchet. Praf. | 
6.4.5.8 6. 


Aureus Bycansinus fingulis annit. 
Romam ad Altare S.Petri in fignum ` 
percepta libettatis, ab Abbate Hit- 
faugienfi , in Pafcha perfolvatur. 

: p4g17-549:5 46 

Aureus nummus Monafterio Lau- . 
veasenfi fingulis annis ad fupplemen- 
zum. veftitus Apoflolici perfolvendus, 


pu I4 
Auß ⸗Stocken. ` Ge 
B. 


‘Annus Dominicus vel Regine. 536°. 
I pannus Tertim. f3ó- 
Bafıleenfe Concilium roborat im- 
munitates Monafteni Herbrechtin- 
genfis-. 958. 
` Bebenhufinum Monafterium. fun- - 
dat Rudolphus, Comes Palatinus de - 
Tübingen. 357- 
Bebenbufana Privilegia. 
Bebenhufen Ordinsciftereienfiss ` 
Conftantienfis Dioecefis. . Ibid. 
Bebenbufanum Monafterium: Div. 
yirgini efldicatum. ` 36 
Bebenhuſen ab Initio Premon- 
Fratenfi , poftmodum ordini Cifter-. 
eienfi incorporatum fuir. , 357- 
Sub B: Petri & Apoftolice fedis - 
protectionem fufcipitur. gm. 
Bebenhufanı Monafterii Fundatot ` 
liberat locum & omnes bomines cene. - 


fuales una «um poleßiombw fais ab. 


CIE, 

































d 


mentis, ac ronunciaticnibus ik 
revocari jubetur à Nicolae Quart. 
— ——— 


Bebenhufäni Monafttii Ab T2 | 
Fratres integre fidei “puritate Z 
5, Romam. Imperium Jenpet nj 
wuar, — 

Bebenhuſen ab o 


dominarione Jenper, liberan 
; * 


d 
hte; 


quæ in hoc Opere continentür. 


Bebenhaͤuſiſche Vnderchonen 
ſeynd von Alter her/ von Niemand 
andern belegt worden / fonder dein 
Abbr allein enberthat geweſt. 475. 

Bebenhuſen liberatur à Decimis. 

pek-366. & 375. 
Bebenhuſen post Pafavicim 
‘Tranfattionem Catholicis ademptam. 


pag-444. 

Bebenhaufen Geht fich ab 
deme feinen Vnderthonen auffge- 
legten Schloß Gelt. 434. 
Dibenhufen eff novella planta- 
tio Cienbbii Schönangienfis in Pala- 
tinatu. 371. 
Perfonis & rebus fuis in fpecia- 

lem Imperii protectionem fufcipttur 
immediate. 397. 
Bebenhuſen Monafterii Defen- 
fionem in fe fuftipit Rudolphus Comes 
de Dochenberg : non tanquam Advo- 
«atus, fed t«nquam Promotor , Cc. 
` pag-400. 

Bebenhaufen fol 3. mirglenen/ 
auff ein ganges Jahr / mider die 
Huſſuen in Boheims aufriften / 
auf Befelch ber Sechs Ehurgür- 


n. 417. 
Bebenhauſen wirdt oom König 
Sigmund ín def Heil. Reichs Ké- 
nigh. Schirm auffgenciten, 426, 
Berchroldus vir nobilis Cringensis 
Fundator Monafletii Dentkendorffen- 


; . 452-454. 
Beffigtheim onnd Lͤwenſtein 
Fommen an Wirrtenberg. 352. 
Bete. ‘fh 
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Beitelſpach / das Stifft wiirde 
nacher Stutgardt verlegt. Pret e 
BlambeuranoMonafterio competit 
jus pifcandiinflumine Blavio. 920. 
Blambeurani Monafterii Advocate 
inutilis amoveri , Cr qui utilis vifus — 
fuerit , fubftitui poteſt. 94. 
Blawbeurani Monafférii Funda- — 
tores Henricus & Hugo Comites Pa- 


latini de Tiwingen. DÉI 
Blawbeurani Abbatis Electio penes 
fratres conſiſtit. 910, 


Blambeurano Monafterio ob dam- 
naoccafione Advocatia illata concedit 
plura jura in Qppido Blamwbeuren/ 
Rudolphus Comes Palatinus Tubin- 
genfis. git. 

Blambeurenfe Monafterium inan- 
tiquis Imperii Masrieulis ınvenitur, 

p4g944. 

Liberarur ab Eugenio Pontif. 
Max. ab omnib exactionibus illicitig, 
aliisg, ruvbationibu. — — 933.93). 

Blämbeurenfi Monafterio concedi= 
tier ut proprii bomines in Oppido 
Dlambeuren habit aries, vel ibi ma- 
trimonium contrahentes nihilominus 
‚fervilis conditionis onera ferant. pa- 

d ‘gin.g20.921. 

BlawbeurenfisMonafteris höntines 
proprii etiam in ipfo Qppido folyunt 
das Haupt Recht. 919. 

Blambeurenfis Monafférii fervi exi- 
untur à vigiliis, & quibuscunque 

Jfervitiis aliis-in Oppido Blawbeuren 


p.99. 
** 2 Bags 








— — — — ——- 
~ Blawbeurenfi in Monafterio Ca- - 
tholice Religionis mutatio. géi, o. 
Wlawheurifeh Dörfer fo Frey/ 

vnnd der CaftenBogtey nicht ene. 
dermorffen., 930, 
nlambeuramum Monafterium: in - 
Divecefi Conftantienfi fitum. . 909. . 
Sub Apoftolica fedis tutela con- - 
finitur ` © gogig: 
© Blambeuranum Monafterium ob » 
tutelam fedis Apoftolice unius Bizan- - 
tii cenfum annuum Lateranenfi pa-- 
latio perfalvit. gio.. 
Tanquam fedis Apoftolica allo- - 
dium ad fanctum B. Petri Altare.ob- - 
latum. Ibid. 
. BlambeuranumMonafteriumnun- - 
dinis Cr omni forenfi negotio liberum. . 
E TOL 
Blawbeuren deß Clofters Ga» . 
fen Vogtey ift Lehen vom Hanf: 
Oſterꝛeich. géi. 
Blawðeuren ab omni luvisdictio- . 
ne fecularium eximitur. CIE 
Dlampeuren hat Helffenſtein 
für einen ewigen Caſten Bogr.929-. 
SViawwbeuriſche Dörfer fo in 
dem Wuͤrtenbergiſchen Shuk nit: 
begriffen. gar. 
BlambenrifchPrxlarifl 15 62. . 
auff hohen Aurach gefäncklich at - 
Hert worden, . Proz, 
Bluetbann in Mercklingen.ge - 
hoͤrt gen Herzen Alb. TE 
Boll ein vhraites Stifft. Pref- 
pit 
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Citationes, durch welche ber 


Mrriar yon Bebenhanſen zue den 
RMeichs⸗ aͤgen erfordert wirdt. 420. 
CifiercienfisOrdinis libertas. 122. 
Cifterger Ordens / beygerhone 
Gorrshdufer/ haben ex inflitutoor- 
dinis , kheinen Bogry oder ander 
Weltliche Haupt anferhalb der 
Roͤmiſch. Kayfer oder anderer Mo- 
narchen / onder bere Herrſchafft 
Dé gelegen: Pref.21. 
Ciftercienfis Ordo ex fingulari pri- 
vilégionullas decimas folvit.. 784: 
Ciftercienfis Ordinis Monafteria 
Adyocatum-non debent babere nifi 
Gafarem.: 647. 


Ciftercienfis Ordo aliis Ordinibus ` 
quibus $. Mater. Ecclefia illuftratur’ 
Jpeculum & exemplar eit. 

Ciflercienfis facri ordinis Monafte- - 


41. 


tid ex primavo inflitato-ratione [iri- 


taalis Iurudictionus foli Pontifici Ma- - 


ximo , quoad temporalia memini nifi 
Imperatori immediate funt fubjetta. 


p^g.129.130. . 

Civitates imyeuiuntut s qua Prin- - 
eiperi Tetritorii , in quo fita  pro.Su- - 
periori agnofcunt , fed tamen Iurirdi- - 


étionem. aliad, publica Iura, proprie 
lure babent. . Praf.96. 


Claufile annullantis in privilegio > 


pofite effectus. 463. 
Claufsla caffatovia irritans alis- 


nationem. Monafferii Lorchenfis ab: 


Imperio. 739- 


Clientes gai? ` Äh 


Cloͤſter in Wirttenberg haben. 
keinen Crblichen Kaſtenvogt / oder 


Schiembenen : Sondern mågen 


einen Bogt oder Schirmherren / 
nach jhrem Belieben erwöhlen : 
Band wann felbiger jhnen nicht 
nuget soiderumb abfchaffen. Pref. 
ag 6.7.8.9.10.11.12. 
Selndt keiner Landts Fuͤrſil. 
Obriafeit vnderworffen: Sondern 
von den Herren Fandatoribiu ohne 
refervat einiger Weltlichen Obrige - 


keit / den Orden and) Prælaten vnd- 


Conventen dberlaffers : Dahero 
dem Heil. Roͤm. Reich / mie gue 
vor / alſo auch nach der Stifftung 
faljet onnd zuegethon verbliben. 
Praf.12.13.14.15.16.- 
Cloͤſter ſeindt auch. wegen der 
armen Leut / welchen foldheinfen, 
derheit wol befohlen fein ſollen / gee 
ſtifftet doriere ono erhalten worden 
Praf.52. 
Cloͤſter Documenta werden (el 
bigen / nach einhundert Jaͤhriger 
Hiaderhalrng von Dero zu Hun⸗ 
gern ont? Håheim Koͤntal. Majeſt. 
alitranácigft wider eroͤffnet. Pref. 
pu. 
Cloͤſter in Wuͤrtenbera vnd ders 
Immtunitet; Exemption,Liberter vnb 
Sreyheir fo jhnen / in den alten 
Fundationen, vnb ttrefelben erften 
Confirmationen , gegeben ; ſeindt / 
nad) vnnd nach / vnnd bif auff die 
Leiſte⸗ gang taletac Religions Ende 
** du rung 








E E en eer mg 


— — - 
rung. von Bäpftlicher Hayligkeit / 


pnd Koͤnigen / tàm in genere, quam 
in (pecie confirmiert » Cider zaud 
folcye Borrshdufer in def Deilig. 
exsmifd Reich Shuk Schirm 


enn Derfpruch / aufgenommen 
Praf.22. verſprochen / due 


worden. 
eier Stifftung / get felbige bern Kafienvogteyen befree 


violierr , vmbſtoſſet und verhindert / T 
miror alles Vnheil / gure Leib vnnd erden lang nach 
Geel sda fie darauff beharꝛen / atv ſawiſchen Veritag d 
gewuͤnſcht vnd gerromer. Praf.dg- — — 
‚Stöfern in Württenberg / 1. SıöferTinsiehungif 
werden all ihre Privilegis genomen: nicht zubeſchonen. 
Yuchin Anno 45. GI nod) bey Siöfterglectenftt 
anbefohlner Rejlitutton hinderhal · ber dem Wirtenbergiſt 
ten. Praf.67. us 
Stofterin Wirrtenberg fonomi- 
nati befreyet / daf Sie allein vor 
Ihrer Kayſ. Majek. vnd jhre Das 
derthanen allein vor jhnen Recht 
nemmen vnb geben folen. Praf-39- 
Stöfter auß was Brfachen von 
den frommen Stifftern erbamer 
morden, auch folche vil Gortfeelt- 
ge König onnd Kayſer in ſamptli⸗ 
cher Sreybeit zuerhalten / jhnen ane 
gelegenfeyn laffen. Pref.44. 
Eloͤſter in Wuͤrttenbergwerden 
gue den Reichstaͤgen citiert, au 
mir Reichs Contributionen belegt/ 
vnb feynde zumahl in den Reichs⸗ 
Marriclen begriffen. Pref.47- 
Elöfterin Wuͤrttenberg erft vnd 
andere Einziehung/auch mie es ba 
mit hergegangen. Pref-sé. 
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qua in hoc Opere continentur; 





Exercieren zum theil-durch 
ftre Beampre ben Bluetbann end 
Hohe : oder Matsfikifche Obrig ⸗ 
fcit / in allen Gradibu..  Praf.sg: 

Cloͤſter in Würrrenberg feynde 
allein in foldes Fuͤrſtenthumbs 
Schugt vnnd Schirm/ darumben 


gat feinekandrfeifen, Pref 93: 
Theils feynde in akren Reichs 
Matriculn zuſinden. Pref 96: 


Cloͤſtern in Würsrenberg 7 (ft 
durch bie Abtauffung der Oſterrei⸗ 
chifchen After Schenfchafft nichts 
prejudiciert worden. Pre az, 

Auf was Vrſachen fie die 


Herhogen ju Würtenberg für jhrn 


Shug vnb Schirm Herꝛen angus 
nemmen betwegt worden, Praf.sz. 
Elöfterin Württenberg / vnnd 
anderer Hoher Staͤnd Vnderſchid. 
Pref.64. 

Elser tn Wuͤrttenberg haben 
auch eiwan andere Henfchaffren 
au Schugherren gehabt: Seyndt 


doch bero Landtsobrigkeit gaͤntlich 


befreyer geweſt. Pref.b¢. 

Seyndt in den Thailungen 

def Landes cinem oder bem ande 
sen Graffen afignierr worden. 

Pref.gz. 

Werden ven Württenberg 

vmb Gelthuͤlff erſucht. Pr⸗a⸗. 

Sloͤſter in Wuͤrttenberg ſeyndt 

ihe famprliche Privilegis aud] nad) 


der Erection , von.den Drom. Kay - 


ſern beftaͤttigt Praf.7g. 


Bnd von folder Megefchaffe 
anch bey ned) mehrender Earholte 
fer Religion offrers: befchwärs 
worden. Pref.sz. 

Collectatifuerunt, ante annos ple 
minus centum Hirsaugienfes Abbatea — 
«b Imperio. 601. 

Collegiat Kirchen in Wuͤrtten ⸗ 
berg / mit was Gütern fie dotiert; 

Petz 

Collegiunr quando amifione fuo- 
cum privilegiorum puniri pofiit. 858 

Comi- f Caftrorum. Pref. 

fts ) Regionum [^ te 
Confaderati, hoftes fuorum confa- 
derarorum punire queunt. $7. C738. 

Confederatum fi ſubditus lédit, 
crimen Majeftatis committit , etiam 
quo ad Dominum fuum. $t: 

Contribuiffe Imperio, vel bomines 
militares fuis fumptibus aluiffe , fub- 
jectionis immediate indubitatum cri 


titinm eft. die 
Contribution der Ritterſchafft 
mit der Landſchafft. Pref.té. 


Contributionen , oder vermeinte 
Sandifteuren fo bic Pralaren von 
Zeiten ewan guetwillig geraicht. 

Praf:ss- 

Contvibution jue geben haben die 

Przların fid) effter gewaigert. 
Pref.sb. 


Conventio onmis; Bräi efi intet- 
pretanda , nec ultva limites intentio- 
nis extendenda. Pref.g2- 


ce 
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Criminalia Indicia » Monafteria - 
etiam per fuosludices delegatos exet- 
cent. _ p ` 10. 
Criminalis Turisdidtio co tempora- 
lis conceditur Monafterio Maulbrun- 
nen i in villa Delbert. 836.0846. 
Criminalis Iurisdiätio quo lure» 
über bie Weltlich Vnderthonen 
der Cloͤſter / bey Wuͤrttenberg gee 
weſt. pref.s8. 
‘Cruce fe munit zimbren[is Comes 
adverfus aftantem horribilis forma 
yirum. 127- 
Curia feudifici authores curtem 
vocant; C plerum, fumitur provillás 
„Germani vocant; Seelhoͤff. 144: 
Curia nomine quid intelligatur ? 
KMA 


— 


D 
Ecimas exigere A Bebenhufanis 
‘Religiofis Incolis nemo.audeat. # 
à pag:3óó- 
Decimas nullas folvit AlbaDomi- 
novum de laboribusquos proprii ma- 
nibus Cr fumptibus colit. 133- 
Defenfores revocabiles. IL. 
Dendendorffin s-Petri tutela 
Apoftolica protectione cum omnibus 
fuis fufcipitur. (44 
Denctendorff fol tein Stand 
beſchwaͤten / noch einerley Vogtey 
Rechres oder Gewalt darüber vie 
derwinden bey Straf 160, Marc 
Golds. . : 480 
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Denckhendorff felle v: venale — 
Vogtey z oder Gewalts frey feyh. 
pag.435.497. 
Denckendorff wie auch andere 
"Boreshäufer fo im Würtenbergis 
fhen Schirmb ſeynd / folen e 
horſam ſein von Gnad ond Shit- 
mes twigen. 491.492. 
Denckendorff in nudam prote- 


` €Honem à Comitibus Wirtenbergicis 


fufceptum. 491. 
Denchendorffenfe Monafterium in 
Diecefi Conflant. fitum. 447. 


Denckendorffenfe Monafterium 
immediate est fub Imperio. 508. 
Denckendorffenfe Monafterium 
«b omui precaria exattione feu colle- 
a est libernm. “465. 
Denckendorffenfe Monafterium 
Sufcipicur m proteitionemWrtenber- 
gicam ommi fubjechone carente. 483, 
Denchendorffenfe Monafterium 
in Imperii -domanie: Mie eng 
vemanere debet. 
Originarié est AETIA $ 
liberum. 457. 
Post PalfavicamTranfaltionem 
religionem mutavit. FIR 
ES ordinis Sancti Sepulchri fub 
Regula Sancti Auguftini. 447. 
DenkendorffenfeMonafterium nül- 
lo unquam tempore ARegimine Impe- 
eii alienari debet. i -362. 
"In defenjfionem x tutelam Re- 
gie poteflaris ſuſtipitur — = 
Kege Roman. 


Nifiexpreßa fummiPoutif. aus 
coritate ſæcularis Adyocatie fe fubji- 
cere neqiit, 492. 

Denckendorffenfi Monafterio ab 
"Virico Comite Wirtembergico illata 
gravamina. « 495. & feqq. 

Denckehdorffenfi. Monafterio Pa- 
trocinium Wirtenbergicum promiffum 
fuit falvis privilegii, Gre. + 487.488. 
Denckendorffenfi Monafterio nul- 
lum onus, protectionis Wirtenbergica 
nomine imponitur. 439 
DenckendorffenfisMonafterii Con- 


_ firmatio aller feiner Privilegien Koͤ⸗ 


nig Friderich def Dritten. -493. 
Denckendorffenfis Ecclefie defenfio 
Praæfecto Cafareo Eßlingenfi commit- 


«titur. 456. 


Denckendorffenfis Prepofitus libe- 
ram poteftatem haber eligendi Adyo- 


- atum; cumFratvum fuorum confilio. 


pag 8.51. 
"DentkendorffenfisMonafteriiFun- 
-datorBerchtóldus,vir nobilis & inge- 
"nuns. 3453-454. 
: Denckendorffenfis Monaſtern Ad- 

vocatia -oppignotatur Dieboldo de 
‘Bernhaufen. 467. 
-Dentkendorffenfis Ecclefia Prote- 
Ho, nullo cafu, ab Imperiali audtori- 
tare alienari potet. 458. 
Dentkendorffenfis Ecclefia in pro- 
rectionem Imperii recipitur. 456. 
-460.470.469:427- 
Denckendorffenfis Prepofitus afi- 
xit arma Inter, — fub cujus 
tsi- 
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. Jnpex Bram 
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tione erat, cr immediate Ad id perti- 
nebat. 497- 
Denckendorffenfis Manafl erit ^ 
mnia bona eojure perpetuo gaudent, 
ac fi per manus Regis Rudolphi Primis 
fpecialirer ei dat; Crexprepe donata 


een t. 469 H 
DenckendorffenfisPrepofitt Eledia ` 
penes folos Fratres esl. 445. 


Denchendorffenfis Ecclefia prote- - 
aio nullo cafu ab Imperiali andre 
gate alienari potest. | 458 

Denckendorffenfis Monafterii Ad- 
vocatia oppignoratut Wirttenberg. · 

AL, coo pag 466- 

Denckendorffenfis Monafferi Fun. 

441: 


datio. 

Denckendorffenfis Monafterii Ad- - 
pecatia facta folutione ad Imperium ı 

revertetur.. 468. 
i Denchendorffenfis Monafterii Pa- - 
srocinium competit Wirttenbergicis . 
non jure territoriis fed eccafione vici" : 

nitatis.: i 490.492. 
Denckendorffenfis Monafterii Do- - 
eumenta varta. 447. 
Dienfimånner. PAK 
Documentorum Hinderhaltung . 
Prelz2- 


Doͤrffer der genandten Wuͤrt⸗ 
senbergifchen Coͤſter / feynd Dem - 
Heil. Römischen Reich / gleichywie : 
auch die Cloͤſter (elbft / vnderworf ⸗ 
fen. ` Praf.i8.19-20. . 

Dornheim hat: def Gottshauß 
Alpirfpachy Grund vnnd Woven. 





































yafumendum. ` 
Ecclefiafte ptt) 

alicui yitam / din € 

prorectoribus.s vel 4 





quz in hoc Opere continentur. 


Nec non Prepofitorum Den- 
ckendorffenjis. 448. 
© Herbrechtingenfis. — 953. 
eit penes Fratres. 
Eliwangen Probft bor einem 
Wirtenbergiſchen Land Tag beyge- 





wohnt. Pref. tr, 
Elogia jurata geſchworne Brphe- 
en, 100, 


Epifcopus debite togatus fi nolit 
Abbatem Bebenbufanum benedicere, 
potest Monaſter ium Bebenhuſen ali- 
wm adire Epifcopum. 367. 

Epifcopus Dioecefanus gratis bene- 
dicere debet. oleum; fanum, alta- 
via, C c. Monafterii Bebenhufani.367- 

Erb Ampt. 1 

ErbondHuldigungsPflicht.sr- 

Erbhuldigung. 87 

Bringedie Ober »nnb Here 
ligkeit mic ſich. 397- 

Erbhuldtgung probat Iurisdiciio- 

wen univerfalem. 224. 

Erbhuldigung der Bnderthanen 
au Herren Alb, fo bem Abrgelaifter 
worden. 222. 
. Erbfchut. 33 

Ereétion bef Hang Würrenberg 
mache die Gortshdufer nicht sue 
Landtſeſſen. 

Erlickheim ſeynd Stiffter deß 
Gottshauß Denckendorff. ` zer. 

Eſcherins. " E? 

Execratio fuccefforum & aliorum 
qui pii Fundatoris AlbeDominorum 
antentionem infringere conantut. 125+ 


Praf.78. ` 


— dicata fibi; Cr propriis ufibus applicant 


— — — — — — — — 


Execratio eorum gravis , qui Pri- 
vilegiis datis , Monafterio AlbeDomi- 
norum contravenerint. 134. 

Qui fund tioni fata Monafte- 
vio Alpirjpacenfi à Pafchals Secundo, 
Sum. Ponrif. contrariantur. — 247. 

Qui Fundatoris Monafterii An~ 
bufani intention: contraventunt. pa- 

GN 327-33 14335338» 

Qui Monafterium Bebenhufen 
offendunt. 368. 

Quifundationi Monafferii Bla» 
beurant adverfantnr. 910.915- 

Fundationi Monafterii Dene 
ckendorffenfis contravenientium. 
ry i pag.449. 

Execrationes dire eorum , qui pas 
ginam Teflamentaria Libertatis Hit- 
faugienfis, perfringere audent. 517: 

. Qui Monafterium- Hirfaugienfe 
effendunt. j44- 

Execratio Hirfaugienfha Privile- 
gia violant ium. të, 

Execratio.corum qui Monafterium 
Lorcheufe offendunt. . . 229. 

Qui contra fundationem Marg: 
fieri Maulbrunnenfis temerè venire 
«entaverint. (70 CH 

Execrationious quibusdam muni- 
untur fundationes. 19. 20. 

Execrationes eorum, qui bona Dea 


` i NS Val: 
Execrationes,an adbuc 
er pratenfos veformatores. — 2n. 
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Fidelis, pro Vafallo. 131. verbr 
Fluoch / welcher den Zerſtoͤter mon important. übjeitionem 
folchen Gottshaͤuſer angetrowet NEE E set Wi. 
wuͤrdt. Praf. Geiſllicher Bücher Ott) l 
- Fori Pıivilegium Monafterio Alba Gefihmorne Recher. ` TN 3 
concelfum. 169. Bemalıfame quid denotet ? Ho 


Grangia Gallice Gr 


pori Privilegium prafupponit Ex- 
Grangia tropice Ja 


emptionem à Territorial Iurisdidtio- 


ne. $18. jure obventronis , quod $ 
Gort Garb. bos.. comperit in aliqnoloco: 
Fran-/Teutonica.  pag.- ase 


cia Gallica. 4530 y 
Sramen Ale fundavit Berchroldus- EEN 
de Eberftein. 129. — 

uror in einer Vede zwiſchẽ 
Kayſer Ruprecht vnd Margaraf 
Bernhardt. von Baden verbrendt. 
page 

Frevel. 536. 

Fridericus I. Imperator divine ve- 
tributionis intuitu in loco Herbrechr 
tingen fpiritualis vite inftitutionem. 
reparat. art, 

Idem acceptabileDeo credit ob- 
fequiumfi EcclefiarumDei religionem. 
collapfam in meliorem flatum vefor- 
mare, reſtaurare ſatagat. 

Srieignetmb wurdt Dam. 
vataufft. 588. 

Frifchkingus. 5360 

 Gacebun, quidimporter? 404 





"y. Tee 


In Divecefi Anguflana fitum. 


png oso. 
Ejus Fuadator- Fridericus Bar- 
baroffa. 95! $55. 


Ejus primi fratres fecularibus 
Clericis a Friderico Barbaroffa femo» 
tir, ex Conventu Herdenfium. afim- 
pti: 952. 
Herbrechtingenfis Prapofiti Electio 


penes Fratres est. 953- 
Herbrechtingenfe Monafterium A 
Martino. IR." 957- 


& Alexandro VI: PP.M M.959. 
[ub B. Perris C fedis Apeffolica prote-- 
Auge ff tpitar® 
Ad Ecclefiam Romanam imne- 
diat&pertinet. art, 
Berbrechtingenfe Monafferinm à: 
Philippo Romanorum Rege fub fpecta— 
lem. Imperii défenfionem. vecipitur. 
pag 956. 
Imperio immediate: fub; cátum. 
pag.977-.. 
Herbiechtingenfis Ecclefja vacans 
€ ab omni appeliätionis impulfu ab- 
foluta v eum: familia, dote , decimis, 
tributariis, pratásspafcuis s. —— 
‘mnthus , que Clevics fecnläres prius: 
pffederant, Clericiwac Fratribus Re- 
E fani Auguftini a. Friderico 1. 
Imperatore conceditur. 952: 
Herbrechtingenfis PrepofitureIn- 
veflitura, ipfum feudum Derbredy 
tingen foliilli competit, gui ex Here- 
dibus Fundatoris Beneficium Augu- 


ftenfis Ecclefie poffederw. ` 952. 


Herbrechtingenfis Monafterii fen, + 
dationem à Patre fuo Friderico fa- 
Qum «confirmat: Philippus * Rom — 

9560. — 
Fidem beſtaͤttiget Set Ca- 
rolus V.allePrivilegia fo es von Kaye 
fern. vnnd Köntgen empfangen. 


pag-972- 
Ejusdem immunitates roborat 
Conciliam Bafileenfe. 958. 


Herbrechtingenfe Monafterium ab 
exattionibus fecularium.. eximitur. 
——— 
rie qeben die 
Roͤmiſche Kayſer⸗ ats Stiffter deß 
Gottshauß fonderbarannteender 
ſchiditche Schirmer... wé 
Dim: Oorebauf: Herbrech · 
tingan war durch Getrang vnnd 
Gawangouf deren von Helffen⸗ 
fein / fo die Herrſchafft Haidene 
batmb ingehabt + vil. Bberlafts be⸗ 
ſchehen / damit ſie ſich derſelben 
Vogtey def Gottebauß auf atge- 
nem Willen- vnnd Gewalt vuder⸗ 
Banden. 966. 
Pros vnnd Eonvenr vef 
Gorrs hauß Herbrechtingen betla- 
gen fid) diſes deren ven Helffen⸗ 
ſtein Gewalts gegen dem Roͤmt⸗ 


fen Kayfer als Stiffter. Ibid. 


Merden Derrem Gotfrid 


won Wolffach / vnd nach defifelbt- 
‚gen Abgang Graff Darmiann ven 


Dilingen 7 als in Kayſerlichen 


Schumb befohlen / durdy die fie 
*** új — aud) 








Morx Rerum 


a wm tL 
auch derfelben Zeit/ vorderen von 
Daffen tein Beſchwerunggetrewe 
fid) beſchirmet. Aas gbo 

Herbrechringen das Gotts hauß 
wirt widerumb durch die von Helf ⸗ 
fenſtein angefochten / alſo daß ſie 
mit aigner Gewalt vnnd gewapne 
ter Hand darein gefallen ‚end (i 
der Bogtey Sewalilglich vnderzo⸗ 

n; Deſſen fih Propſt ene Com 

gent abermahlen/gegen der Koͤnig⸗ 

Lichen Majeſt als GxelidyenC tiff» 
tern beffagr / vnnd darauff einem 
ter genande bet von Weuͤtnig / 
ſo damahls KRöniglicher Guberna- 
tor onnd Boge der Starr Giengen 
gerocfen zu jhrem Schirm Doch ` 
erlangt. 966.967. 

HesbrechringenMonafterium fib 
pretextu defenfionis deftruitar: 97% 
Herbrechtenfis jMonafteriy pte 
pofitus © Conuentus Romanorum 
Regi, S- Dionyfij patroni Monafterii 
fui caufam contra tyrannidem Comi- 
tis N. de Helffenfleincommendat & 
opem ejusdem implorat. 70. 
i Sraw Anna von Heiffenfett/ 
geborne von Oettingen Witiib / 
an welche die Herafhaffe Heyden 
hei mb fommen / mit bewilligung 
fores beim Herkog Siopoldts von 
Oeſterꝛrich / befreyer das Gotts⸗ 
Haug Dech tedytíngen vonden vo⸗ 
rigen Beſchwerden vnb Berang- 
f. i 79. 
In Herbrechtingenfe Monafte- 
eium A Carolo IV. Romanorum Rege 






















Ins patronatus 


Storingen 
dem M 


o Kedefiam 
Fridericus I. Imp 

vum beneficiis. 
fue dotat , eam. [ 
diledanrin ceribus 
ore fuo foverecoujue 
` Herbrechtingenfi ' 
firmat Alexander V 
omnes libertates. 
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quæ in hoc Opere continentur. 
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non bone(le Religionis cultumsac alia 
plurima. virtutum merita , fe Deor 
hominibus gratos ac commendabiles 
multipliciter veprefentant.962:953. 
Herbrechtingenfe Monafterium 
posl Paffauicam demum: Transacti- 
enem prophauatum. 977- 
Herꝛenalb. 120. 
Herrenalb minime in. territorio 
Wirtembergico fitum effe. 131. 
Herrenalh wirdt von Kayfer 
Ludwig befreper 7 daß fie in feinem 
abwefencin anbern Schirmer mo⸗ 
gen erw oͤhlen / als lang es jhnen gee 
liebt. 158. 
HNerrenalh wirdt Anno 1534. 


ohnbefiiege cingenommensre. 225. - 


Herrenalb wirdt von Kanfer 
Marimilian dem erften auff den 


Meichsrag gefordert nacher Aug: - 


fpurg. 212- 


Herrenalh befennet daß es Graf 
Eberhardt den Eltern / vnd Eber⸗ 
hardt ſein Sohn jhr Lebtag zu jh⸗ 


rem Herren ono Schirmer erwoͤh⸗ 
177-@"'179:180. 


let. 
Herrenalb ftehe ihr Kay. May, . 


zunerfprechen vnnd bem Roͤm: 
Reich: 174. 
Hersligheit quiddenorer? 587. 
Herrenberg bte Collegiate Sici. 


Spies Diacefis ze 


Situm in Provincia que dicitu 
‘Theutonica francia, in Epiſcopatu 
Nemetenfi,in pago Wiringovva diio, 
in Comitata Ingirisheim / in Hlua 
qua dicitur Nigra. juxtafluviumsqui 
dicitur Nagalta. $13- 
Ejas tres fundationes. 524. 
Prima: fundatio ` facia anno 
645. ab Helifena vides è, familia 
Nobilium Servorum de Salt. 525- 
Secunda.auno $30. ab Erlefre- 
do Comite Calvvenfi, atq, ejus filio 
Notingo Epifcopo Wercellenfi, qui Mo- 
nafterium,in loco, qui dicebatur De: 
mus Saltus, a fundamentis à fe ex- 
trudtums Abbaticum.15 Monachis è 
fuldenfiCanobio evocato poßidendum, 
atg, ad ibidem- ordinem S. Benedict 
plantandum,commiferunt: = 527. 
Tertia facla ab Adalberto Co- 
mite familie ejusdem. Is enim Mo- 
nafterium, quod-Avus fitus bonis omni- 
bus fpeliarat ,sexpulfisg, Monachis, . 
paucos in locum Clericos.pofuerat. 
Rag-528. 
Inffinctu Dei ta&w , mec non 


` Qonjuga fua Wiltrudie crebris preci- 


busadhortatuss reftauravits Bona à 
progenitoribus (uis imvafa , Gr À fe to- 
nsque. pafella » aliis infuper propriis 
Saperadditis, fuper altare S. Aurelii _ 
reddidit , delegavit, contradidit Do- 
mino Deo, S. Marie , S. Petto. S. Au- 
relio, & S; Benedittdinporeftatem & 
proprietatem, Gc. atque dehinc omni 
poteftate, fecvitio, jure C proprieta- 
te 











— — - Mac 
te ejudem Monafterii ipfe-cum Con- 


juge; & filiis O filiabus fcfe omnino ` 
feliciter abdicavit. | vo urat 
-Et ne unquam à pofteris fimili- 
ter ut à Parentibus fis Det fervirium 
deimceps illic deftras pofiit » prudenter 
decrevit & conftituit eandem Céllam 
cum omnibus fuis pertinentiis, Ge, ab 
bac die & deinceps, omnino non fubdi 
nec fubeffe jugo alicujus terrene per- 
fona, vel poreftaris» nifi Abbatis folius 
dominationi, Cc. 514. 
Hirfangienfe Monafterium etiam 
s. Aurelii Cella nuncupatur. 513. 
Chrifti pauperibus femper aper- 
zum & beneyolum effe debet recepta- 
culum. SU: 
Hirſchaw das newe Gotts hauß 
iſt Anno 1083: mit 300, Ordens 
Perſonen befegrevorden. visa 
Reformarionis fua initium A 
MonafterioCluniacenfijumpfit. 626. 
Hirfaugienfe Monafterium Roma- 
na Ecclefie est fubjectum. $47- 
SubRomane Ecclefie Patrocinio 
ab omnijugo viventium premunitum. 
peg 544- 
1n confirmationem libertatis 
ejudem fingulis annis aureumByan- 
tium ad Altare Sand Petri perjolvir. 


_ PAS: 
Anno 1509. adbuc eundem pen- 


dit. 537° 
Hirfaugienfis Cenobii exemptio. 
t pag-s46- 


Ejus libertas, nt à quocung,Epi- 
feopo Abbas benedici queat. 546. $50 
































feript am in perpeti 
viam Pre jus 2 





quz in hoc Opere continentur. 





Hirsaugienfi Monafletio-Privile- 
gium exemptiomelibertati C quit- 
fó, ab Vrbano 11. P.Max. Anno 1095: 
eonceffum : Vbi fimul Gregorii VIL. dr 
Henrici IV.Diplemata confirmansüt. 

pag-s42. 

Hirfaugienfe Monafterium ratis- 
we Iurüdilionu immediate Imperio 
fui. 532.601 

Circulo Suevico incorporarum. 

A pag.éoo. 

In Matricula Imperiali invenin 

rat- vo. 
A Friderico Il.Imperatore cum 
omnibus bonis fnis prefentibus C futu- 
vis Anno 1223. fub protettione Imperii 
fufcipitur fpeciali , cidemg, omnium 
boxstum fuorum pofeßioconfrmarur 
pag.sss. 

Ejusdem. Friderici privilegiam 

Amo 1293. confirmat Adolphus Ro» 
giunorum Rex. 537- 
Vtrimá, (Friderici & Adolpbi) 
privilegium Anno 13 #1. confirmat 
Ludovicus IV. Romanorum Impera- 


ter. 363. 
Gleichermaſſen beftärtigr An⸗ 
no 1498. König Wenglaw dem 
Botts hauß Hirſchaw alle vnd jede 
Privilegis fo es von den Roͤmiſchen 
Kayfer vnnd Königen erworben. 
j P4837. 
Eadem Privilegia Zonfitmat 
Anno 1415. Köing Sigmund, 
| pur 
Anno 1442, Frideriew M. 
Rowan. Rex. 377 


— — — — 





Anno 4.95. Maximiliama T. 
Roman. Rex. 604. 
Der auch eodem Anne dens 
Gortshaug Hirfchaw confirmiere 
vnnd ernewert fein alres Her kom ⸗ 
men : Krafft deffen auff bet Straß 
von tinem Clofter in bas andere / 
über die Bruggen / vnnd (n der 
Tafern daviwifchen gelegen / eben 
bícfe Freyheit / als in bem Cloke 
ſelbſten gehalten werden fole. — 
‘pag.b08. 

Anno 1417. Fridericus Impe- 

vator petit ab Abbate Hitfaugienfi, 
Wagens Ong / 1c. contra Hun- 
garis Regem. 60% 
Er eodem Anno , begehrt idem 
Frideticus ab Abbate Hirfaugienfé 
immediate, als einem vnmirielba⸗ 
ren Vnderthonen def Reichs 200 
Gulden Hilf vund Srewr wider 
den König in Vngern. Jar 
Anno 1490, idem Fridericus 
Imperator & Maximilianus Roman. 
Rex begebrerrcom xnoviter eledum 
Vladisleum Vagaria’Regem ein Rav 
fig Pferdt / mit Geraitſchafft — 

Ibi 

Er Anno eodem fape-fatus Fri» 
aericu Imperator begehrt vom Abbe 
ju Nirfchaw / als cinem gerrewen 
Onderthonen + 4f er die feinen 
me top ennb Fueß mit Wägen/ 
Beſchuͤt / vnnd alle Weraicſchafft / 
gef vnnd zuegericht / als ins 


3€ Zeldt 





































Feldt gehoͤrt / bey der Statt Wien sich juno 1396. | 
im Geldt habe, ` dos ik 


Anno 1497- forderen Shute 
Zürften Fuͤrſten / rtc. von bem Prze 
fatea sue Hirſchaw / als einem: 
Blied dep Henligen. Reichs den 
damahlen genanten⸗ gemeinen: 
Pfenning - · bot.: 

Anno 1532 Abbas Hivfangi= 
tnfis Imperatori immediate fuppedi~ 
tavit pedites. 23.600. : 

Zum ede. 
ben fürgenommene Vertaͤun vnd» 
Berpfändungen cafiert. Anno 
1334: Ludovici. Quartus Impere-- 
tore: 3 réie et 

Anno 1 f fo. wuͤrdt von Kate. dies» ae quaque = 
fer Carolo Quinto Hirſchaw dem. interdicto fuppofitis.clayps 
Cloſter cin Vroviſoner Äbermifen«. celebrato ` `. we: 

r* uiis < = pag ors. ; fo 

> Hirfangienfe Monafterium cum - 
omnibus [uis pertinentiis y & deinceps - 
conferendis in Apoftolice Sedis tute - 
lam cr: protectionem fufeipiunt s Ót 
omnes Libertates, Immunisates Pris 
vilegias Gc à Romanis Pontificibus . 
cx Imperatoribus y Regibus Princi- 
pibus accepta confi mat ` 
` Gregorius VH. Anno 1075-540 
Vrbanus II. Anno 1095: - f4h 
Bonifacius V1-Anno 1295x Di: 
ı Clemens V.Anno 1347+ Ibid; _ 
Clemens VI. Anno 1347. . Ibid. ` 
Innocentius HI, dung 1356. Ibid, - 
Gregorius XL. Agno 1372- hd. 
Vibanw VI. Anno 1211. - Ibid. , 


u 
7 
7 


SettiSime recepit. 


quie inhoc Operecontinenttir. 


Ad ejus fepulchrum cacus & 
-claudus , vifam-& greffum fimul per- 
522. 
Hirfaugienfis Monafterii Abbas 


Wilhelmus òb libertätem-Monafterio ` 


recuperandam alteravice ad Curiam 


Regiam perrexit. 333335» 
Semel quoğ, ad Curiam Roma- 
nameandem ob caufam. Zéi, 


Vbi etiam agrotus C ab exper- 
tifimis Medicis defperarus, mirach- 
lese in Ecclefia Beat. Virginie fanatus 
eft. Ibid. 

Hirfaugienfis Monafterii abbas 
Gebbardus,confiliefratrumindudus, 
ab ipfo fummo Pontifice Vrbano H. 
propria cum perfona accedens , priti- 
legium favorabiliter accepit. — 552. 

Hirfaugienfis Abbas fit Legatus 
Atchiepifcopi Moguntini ad fedem Apo- 
flolicam pro palio. 449. 

Hirfaugienfis Monafterii Advoca- 
tus efl Imperator Romanus vel Rex. 

p49430.54. 

Hitſchaw def Gottshauß Voge 
- feger ift ber Kayfer von def 

ti 


i Ibid. 

Hirfaugienfis Monafterii Advoca- 

tia Ad manus Friderici Secundi Im- 

peratoris , ejusd, filii Henrici Roman. 
Regis pervenit , fed eaconditione , ne 

unquam alienetar, utc Sub Advocatus 

«onjBituatur, nifi quem Abbas & Con- 
ventus poftulayerit fibi dati. — $56. 





— — — — — 
Hirfaugienfis Monafterii Advoca- 
tia ab Imperio nunquam debet alie- 
nati , velinftudati, ex conflitutiona 
Friderici 11. Imperatoris. ps. 
Et fi per circumventienem fa- 
Gum fuerit, irritatur. Ibid. 
Hirfaugienfi Monafterio soncedis 
Adalbertus Comes Advocatum ali- 
quem de pofleri fuis fieri , fi tamen 
loci ipfius Abbas cum confilio fratrum 
talem mter eos invenerit , qui ficut 
ipfe Comes nunc , mem pro terrena 
commode , fed pro aterna mercede 
Sollicitus & Budiofw bona, & confti- 
tutam Monafterii libertatem Cr ji- 
flitiam defendere voluerit. stb 
Sin autem talem inter eos non 
invenerit aptum © utilem Advoca- 
tun undecunque fibi placuerit ab iu- 
dem eligi permittit. Ibid. 
Idem concedit Vebanus11. Pont 
Max. quod liceat Abbati & Fratri- 
bus de familia Cale eligere Advoca- 
tum , fi idonem inventusfuerit : qui 
mon lucri causa, velpronecefitatefua 
fed provemedio animafua , & paren- 
tum fuorum Hitfaugiam velit defen- 
dere. < Fjo 
Hitfaugienfis Monafterii Advec 
tia tantum per Commifioncm Gafa 
Team -alicui committitur. sjt 
Hirfaugienfis Advocati EleGio. 
4g KCH 
ES penes Abbatem. Convem 
516§ 44.55% 


I a ` Hin 





Fum. 








— À—————À 
- Birfaugienfis Advocatus Erlafrido 
uå conditione ab Othogavio Archi- 
epifcopó Moguntinenfi conptitutus? 
aj pag sit 
Hirfaugienfis Monafterii Advoca- 
ge electus, vocatus in prefentiam Ab- 
batis Cx Fratrúw jaret in Sacramen- 
go cum familiaribus fais, quod contra 
privilegia Ecclefia non veniat. 550 
sic adductw quoque in prafen- 
tiam Domini Imperatori » fimili mo- 
do confirmet. ` Ibid 
Hirfaugienfis Monafterii, Advo- 
cato confituto non liceat contTA yo- 
funtatem Abbatis Subadvocatum yel 
Gaufidieum per pradia Monafteris 
difponere,fed omnia illibata fecundus... 
privilegia euftodire.- ji. 
Hirfaugienfis Advocatus Abbate - 
petente à Rege accipere jubetur bane - 
pum legitimum., ; ! 516. 
Idem Adyocatus: tev in Anno > f 


aus ubicung,, vel quando € 
f ibi 


7 pag:sib. 3 


. Mem nifi Abbate volente Gad- 
yocante bona & loca Monafterii fui 
frequentia temerarius, Ó fine caufa 
mimimà adeat vel attingat. . 
sum quodiiber pernoctandi licentiam 
babeat. i- Ibid. 
See Subadvecatum pro fe fa- 
ciat. Ibid. 


000 Inner KER 


Ibid. . 
Nec prafumptwofui in eis placi- - 














x Mi å E - 
Ner omnim eliquamcalemsi- 
am ‚pervafionem , anti jurium. | 
naferio, Abbati, vel Familie faciat. 
> ME. MS ohid. ` 
Hirfaugienfis Monafterii A": A 
sum non Advocatum > fed potina Ci- 
lummiatorem érpervaforem Monaftt-: d 
ep exiftentem „Abbas cum confit 























‘Fratrum reprobare. — J 


Liorem undecund, eligere poteit 
Auxilio eriam Imperatori 


weceffe fuerit. 
di 
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qaue in hoc Opere continentur. — 
d Zë Konferlichen ne Q 
vogts in Schwaben / Bekantnuß / 


welcher maſſen das Dorff Cam, ` 


heimb (etta keinen Herren hab / dan 
Den Abbt zu Hirſchaw. nno 1362. 


568. 


Pai ` 
Año 1457: Her Canara, et 


graf zu Badene. vberlaßt bem 


Abbe wnd Convent zu Hirſchaw / ge ⸗ 


gen außwechflung ander Dörffer/ / 


das Dorf Ottenbrunn / mit aller: — 


Herꝛligtkeit/ wie folches Ihr Fuͤrftl. 
Gnaden fordern / ingehabt / vnnd 
genoſſen haben. 586. 
Auvno 1461. Dietrich von: 
Gemmingen verfaufft dem Abbe 
ONdConvent UH irfchaw tat Dorff 
Frioltzheim / mit aller gewaltſame / 
wie e$ von Herren’ Marsgraffen: 
auff jhne kommen. 588. 
Anno 1468. Herr Birid 
Graf zu Wurremberg / vertaufft 
dem Gottehauß Hirfcham das 
Dorf Schaffhauſen / mit allen 
vnd jeden Ehehafften / Herrligkeit / 
Gerechtigkeit/ꝛtc. Gë 
Hir ſchaw dem Gottshauß wirt: 
Anno 1525. von Koͤnigl. Starte. 
halter ond Regenten dem Drrgog, 
thumb Wuͤrttenberg ein Revers ge⸗ 
ben / Darinn Ste besetigtn / was 
majfen felbigem zum cheil zugehoͤ⸗ 
rigs Dorff Eberringen/ aleich an⸗ 
dern Berwandten ond Vndertha · 
nen allein für dißmahl beſteuͤret 
worden, 63. 





Quod Hirsangienfes fubdiri 


. Comitibus vel PrincipibusWirtenbete 


gicis homagium prefhterint,nullibisw 
venitur, nifi Anerer 1569. Cr 


fübfequentibw temporibus, Abbarıbas 
| Catholicis jam expulfis. 395- 


Wie auch erft Anno 1551. 


den Wiürtenbergifchen Voͤgten / 


gum erfténmal anbefohlen worden 
bey deß Elofters Hirſchaw Bogte 
Gerichten ſich hinfuͤro vr et. 

2l. 


Hujus caufa. 622. 


Hirſchawiſche Wildbann: ssz. 
€ 5835. 


n 
Hit ſchawiſche Syaarbarfeit (nm 
den Stebenzellifchen Hoͤltzern. s 7f. 
Herꝛen Ludwig Grafen zu Wir⸗ 
tenberg fo dann Abbr Wolfen sa 
Hirſchaw / verwechßlung eines 
Wiidbanns. Anno 449. sez: 
Hirsaugienfe Monafterium nullo 
modo per Ereitionem Dacatus & ad- 
bac minu durch die Frandfure:pnd 
Eßlingiſche Vertraͤg territoriali 
Wirtenbergice ^ jurüdiclioni Jubdi- 
tum, & ex Libero-fervum ve 
fait. 607. 
Hirſchaw erkaufft Calw die 
Burg vnnd Start von Eberhardt 
vnnd Birich Grafen zu Wirren 
berg / doch mir angedingrem wider, 
fauff. 5655 
In Hirsangienfis Monafterii 
fundo Caftellum Calizya conftrudum 
eit. $28. 
aae 3 Je 














—— 





In Monaferii Hrrsaugienfis jus 
perpetuum Anno 1109. HermannusCo- 
werde Liningen » cum Adelauxore 
fua, & Hermannus Comes'de Bracke 

felden Centum hubas in Rotha Ge. 
pro fe, © omni cognatione, Jua DEO 
dr B. Petrotradiderunt. 579: 
Hirsangienfis Abbatis opera & 
impenfis,cum auzilio,in circuitu fide- 
Tium; Monafterium in Rotha conffru- 
Gum Lage DEI fecundum Re- 
ulam S. Benedicti ibidem inflisutum 
est, mißis eo fratribus ex be i fa 
Hirsaugienfi- 579° 
Ad Hirsaugienfe Monafterium 
immediate pertinet > prapofitura 


Minch Rorh in Comitatu Oettin- 

gef 379 

Hirs bbati Prepofitui 

in Rode cum fratribus fuis in omnibus 
fine medio, pleno jure  fübjettus eit. 
379- 

: Inftitutio & deftiturio Prepe- 

fiti in Rode, ad jms Abbatis Hirsaugi- 

enfis femper pertinuit. 379 


" Rürsaugienfis Monafterii Miniftris. 


© familia Santtuarii eandem conce- 
dit Adalbertusfundatorlegem & fer- 
vitutem,quAm cetera in Imperie Ro- 
manolibera Abbatiahabent. 517. 
PenaFundatoris pofteris ab ipfo 
fundatore confticuitur , fi quis vel 
mancipium injufte abftulevit , Mons- 
Berta Hirsaugienfi. 517. 
Hirsaugienfis Monafterii poffeßio- 
nts ab iniquis inuaforibus diftradias 


JINpex RERUM. 
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liter decidit, & morte, 
occapatus cunctis videni 
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qua Monafterii £1 
vit, Cr nova fü et 
Birsau ie d 

gia anno 1223. € dl 
11. Imperator 4i tende s. 
yitam & Relig 








quz in hoc Opere continentur.. 





Amo 1 398. Séi Wenge 


Taw’ beftärcige Dirfchaw feine Pri- 


vlogia Bett pufebeo vñ auch durch 


brffeeuna willen dif Gfoffert / vny 


auch taf die Brüder / diedarinn 
wohnen für Yor Könige. Majeſt 
ond jhrer Vor fahren Seelen See 
[tat citven Alltmächrigen SOtt der 
fto fleiffiqer anberren. 370. 


Eidem = ed Privilegia - 
n 


faa confirmat: König Stamund 
Anno 1415. in anfebung def flere 
fond Soblichen Gorisbtenft der in 
dein Clofter-Dirfchaw räglich voll 
bracht mirer. Pä 
Frideriew III. Res. beftáttiaet 


Mino 1442. dem Gottsbauß Hire. 


ſchaw alle feine von den Keyfern 
wnd Koͤnigen / auch andernFinfter 
ond Herren erworbne Gnad Gra» 
heite. wegen def Loͤblichen Bons, 
dienſt / der in dieſem Gottshauß 
taͤzlichs vollbracht wirdt / vnd anch 
darumb daß der Abbt vnd Convent 
den Gottsdienſt deſto fleiſſiger pnd. 
gerublicher  vollbringen. mügen: 
pag 578: 
Inslelchem Koͤnig Maxi- 
milian confirmirt anno 1495, beim 
Sottshanß Hirſchaw all fein? Pre 
vilegia,&c. wegen deß lósticben 
Soꝛtsdienſts / fo in diefem Elofler 


obn enteríafi vollbracht’ tarunbet : 


Majek. ond jhrer 


— — — — — 


abren Gurka Seeligkeit gee 
605. . 


basen wirdet. 


Hirsangienfes MonacbiSanctitatie - 
opinione clari. j20n 
Hirsaugienfiim MonachorumSan- 
Ga vita. 625.0 626 
Hirsaugienfis Abbatis & Convene 
tus honefia vita, Cr Religio laudabili. 
pags 
Hirraugienfis Monafterii laudabi- ` 
là difciplina , & fele ftatus prifci 
ficulu. 625.- 
Hirsaugienfis Abbatis Wilbelmicr 
Monachorum. cjus Sandißima Cone 
gregarms 629. 
Hirsargienfi in Monafterio olinr 
tanta obfervantia regularis difciplina: 
cumulita cernebatur,ut omnium fine 
tentta hominum confirmaret, majo 
rem puritatem monaftica inflitutios 
nis nunquam in Germania. vel vifi: 
eatenus, yel auditam? 625.2. 
Ad Hirsaugienfe Monaflerium 
nonnulli olim pro amore Chrifti con- 
venerunt ,. bujus fervoris,hujusg; hie 
militatis, ut eis non tam liberet habes 
ri pro Monachis , quam fervis Mona= 
chorum in culinespiftrini Cre. mini- 
‚Reriis. : J48: 
Hirsaugienfis Moracbus olam nul- 
lis infra annum, vicefimem fiebar. 
548. 
Hoc ftatutum Vibaxur 71. PA: 
commendat. ibid. SW 
Hajus flatuti caufa: ib. 
Interdidio Papa me quis ante ` 
20. ammin Hirsaugienfi. Monafie> 


Tie fuscipiatur.. . a 











Pé b. 


ey. 
Inpex Bram ` 


—— — — — — — vtm 
Nullus Epifcopus renter contr 4- Paffevicam TramsBionem , amb, 
mä. ‚Bu fairsvidelicer, ia, t . 
| Cum Hirsaugienfibm Monachis Quo ultimu Abbas Cali — 
multi Redorés una eum Edge fbi atati [fua 14. motum tit: (ame 
cowmifis, Confraternisasem HIT dem Catholica quoque Religioin pre 
ruam paii fufragiorum interpofitits die Monafterio expiravit: 
Landabile n contraxerunt: ybi Septuaginta int 
Hirsangis mulsi Religioß in omni ad annum usque 1630.60 
Scientia scriprurarum faetum dottif-, cnit past 
fow. RU DN “omaginmsquid impetret, " 
Multi quoq, nobilitati generé Hemagium nam [enge ji 
ipui. 625. vem infert. (te 
Hursaugienfum Monaeborum se- Homines qui? ` 
Honor pro Turisdi i 


mina, quæ ex Monafterio eodem 4 
alia Cambia Abbates poftulari , ac 
dati fucrunt. $21. 
Hirsaugienfi ex Monafterio Epifco- 
uipetulari- 526. 
HlirsaugienfsMonafterü fundaro- 
rane 1Uufrierum Benef adovam na- 
wigs. ý $30. 
4 chen wider einge 
elaten werden Anno 35 43 
gewiſſe febr prejudicierltche Articul 
gagemuther. 615 
Hirsaugienfis abbas Articulos à 
Principe Wrisenbergico praferiptos 
e propefitos,non pure s fed conditio- 
galiser Accept avit. e dm 
Dirſchawiſche ege per mere 
pen geendert. Do 62} 
Documenta werden hinderhalten 
Pt4f 74 617 

In Hjvsangienf Monafterio mu- 
ep Religions edam domiaw po 
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‘quzin hocOperecontinentür. 


— — — — — — — 


Iudicia cenſoria quid probent $ 
ag.86. 
Iulianus Apoftata hat die te, 
Srawen vor nun mehr r ; o0. Jah⸗ 


ven gu beurarhengeswungen. Pre- — 


fatus. 
luramentüm affecurationw. 87. 
Iurati. 35. 


Iurudiclio territoriali ex jure Ad- 
vacatie induci monpoteft. — Praf.o5. 
Iuridi&io criminalis der Blue 


bannis Pag MereflingenudAlbam 


Dominorum {pectare. Jt. 
Iurisdidiomm Territotialem non 
importat wan ein Sürft cin Gotts⸗ 
bouf gegen dem Reich vertrit/ ond 
hingegen für fid) mit Anlagen bee 
ſchwaͤrt. 674. 
Ins emigrandi würde den Orden 

gnnd Religtofen nicht geflarrer. 
Praf.68. 


K. 


Alten Big. i 
A feci MWürrembergifcher 
Cloͤſter. Praf.6.7.3:9.10.11.12. 
Stern. feye (hein Glauben ju- 
halten / würdt den Carholifchen 


- wider die acbübr vnnd offters gar 


s auffgerupfft. Praf.66. 
—— prioratus. Alpirfpacenfis 
Abbatis juribus fubjectus. 251. 

Königsbrunn Fundator Alber- 
tus Aufttius Rex Romanornm. -641- 


Efl Ordinis Ciftercienfis. 634. 


———Ó — — FE — 


Berfeiher ue einem recheen ` 


Erblehen (ine. Eiſen Schmitten 


due Ypelberg. 66. 


.. ORirbt eon Griberid) bm ` 
Dritteu bif Namens Roͤmiſcher 
König befreyer,/ daf Niemand fei» 
ne BVnderthonen / als vor def Glo, 
fiers Richter oder Gericht sue ` 


Stainhaimb beklagen ſoll. 66s. 
Koͤnigsbrunn wuͤrdt von Her⸗ 
tzog Georg in Bayern in ſeinen 
Schutz aufigenommen. 671. 
Iſt deß Reichs Schenfchafft. 
p4g-675. 

Königsbrunn Abbe ift in der 
Subfeription der Reichs Abfehted 
befindelich. 682. 
Koͤnigsbrunniſche Vndertho⸗ 
nen ſeynd allein Wuͤrttenbergiſche 
Schirms verwandten. 692. 
Köntgsbrun nullum Advocatum 
aut Hereditarium babet Prote&o- 
rem. ` " ‘653. 
Koͤnlgebrunn def Gorshauß 
Subjettion (ft zwiſchen dem Kayſer. 
Fifcal, omnb bem D. Hertogen sue 
Wirtenberg an dem Kayferlichen 
Cammergerihe7 noch Rechthaͤn ⸗ 


gis 704r 
Königsbrunn wirdt in def Ré- 


mifchen Reihs Schun aufge 
nommen. 658.0654. 
Koͤnigsbrunniſchen CBnbertbos 
nen Schiemshuldigung beſchicht 

mit Vorbehalt be. Gottshauß 
ROE Du 


A 








LM E ij 
Ea —€— 


Obrigkheit / Nevligtheie / Freybet⸗ 
ten / auch mit Vorbehalt Ech RE 
mifen Reiche daſelbſt habenden. 
Rechtens. DÉI 
Köntgehrunnifche Vnder cho⸗ 
nen thun khein Erb : ober Landts: 
fonder allein Schirme Huldigung 
' pag.69t. è 
Königsbrunn ift von Alter her 
ip dep Heillgen Reichs Schirm. 
geweſt / vnnd gehört auch darin. 

: i pag-655.674-. 
Königsbrunn Abbe aft feiner 
Vnderthonen rechter natuͤrlicher 
Erb; grundlidjer Saab : nnd, 
Sbrifter Daf Derr: égi., 

Köntgsprunnifche Vndertho⸗ 
nen, mit tas Conditionen ficin defi. 
Herhogs Vlrichs jue Wirrenberg 

Sayug vnnd Schirm gelangt. 
pag. 689-.. 

Koͤnigsbrunn in Dicecefi Augu- - 
Band fitum. e 634 

^. Oeürbtbec Sram Graͤffin zu 
Múrtenberg juebefchügen von. 
Konig Sigmund anbefoblen. 
; pag: 


ganad. Sandgarb / eft certa , 


pars Frumenti, qua fecundum ju- 
era folvitnr. ` 
" Sandefchafft / wer darunder bee 
suff. Pratz, 


Inpex: RERUM: 
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iste. 
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Sandıfchafle bat Anne 1529. 

felßften zweifflet o5 tie Gli. 

mit jhnen in tanfftig zuchalten ` 

oper bey ihnen bleiben mòde, 
s pr där: " 


£antrfdrafft / Ptelaten / nnd. 
Kierfchaffe Br TR 
sands Fuͤrſelich CM ` 
die Cloͤſtet mag WE e 
ye 


werden.. 
DOT — ës) 
SandTägen (n Ein) — 
haben vor Zeiten 4 erën 
Adel / fo wol als die (prado vz 
amont. ` BLU Ud 
` Sande Steuͤren fo die Prelate 
eimann vor Zeiten giictbi 
raicht. 
gäger Bücher deß 
ren gecno 


len nicraeubté jut B 
genommen werden. 


Liberi qui dicantur 
ett getrewen .· 
ordy wuͤrdt von Konig 
milsano dem Srften bere 
thein Fuͤrſt oder an? 
feine $eut / DOF 4 
ther / weder mita 
renz Schakungen 


Rei 





—————————— — 


quz in hoc Opere continentur. 


— — — — — — 


Raſſen / oder in andere Wiif be 
ſchraͤren ſoll. 765:768. 
Wuͤrt allein bem Nömifchen 
Reich / fein Ober : vnnd Gerech⸗ 
tigkeit / ond fonften feinem Stand 
vorbehalten. 768. 
Wirdt von König Marimt- 
lian belehnet mir dem Bann;über 
bas Bluerzuerichten. 770.772. 
Wuͤrdt befreyet vom Santer 
Ludwig dem Vierdten 7 daß Nie- 
mand mit tif Gottshauß algnen/ 
oder anderen Seuthen ettwas jue 
(Hafen / bann das Reih / ein 
Abbe oder Pileger def Stiffts. 
pag 739. 
Sord) würde befreyer We KS 
dem Vierdten / daf mit deffen Leut 
vnnd Guer Niemand suefchaffen 
als der Abbe vnnd Convene. 
pag.742- 
Wuͤrdt vor Zeiten von denen 
‘von Hohen Srauffen —— 


Lord) wuͤrdt von König a ari 
milian vergonner Stock vnb Gal- 
gen widerumb auff zuerichten. 770. 

orch iR das Dorff mit fampt 
ben NMider&erichten vand Aller 
Obrigtheit negehdrig / foldes tft 
aud) in Micmand ——— 
richten gelegen. 

Lorch har bem Heiligen Reid 
geret, fleiſſig / vnnd nagliche 
Dieng offe Willtglich gerhan. 

or: 


— 


Mag einen Schirmer jhr vnd 

alle jhrer Seuchen Guͤether 7 16. 

nemmen mag ihn auch / fo efft er 

jhn nicht gefale / wider abfchaffen. 
p4g-743- 

Lord) vnnd Ale feine iae 
werden von aller Vogtey befreyt. 

PAg:747:753.75. 

Lorch vnnd der Berg fodarauff 
ligt vnb was darzue gehört / foll 
Ewig befreyer (eon. 746.753. 

Lorche fit mutatio Religions. 

d pag.7ir. 

Lorchiſche Guͤether ſeyndt wot 
aller Meniglich gefreyet / addita 
claufila cafatoria, aller deren Ber 
(dimárben / fo Jemand een ^ 
rauf geklagt har, 

Sorchifche Bnderehonen Baden 
nirgende dann immediate vor dem 
Deich verklagt werden. 716. 

ford) / Sand. Petro libere tra- 


"dita. 914. 


Laureacenfe Monafteriumin D'e- 
eh Auguflana fitum. 7. 
Nallin debet-habere Advoca- 

tum nifi Regem Románum , vel quem 
is pro bono Statu Monafterii —— 


deputandum. 
Sub Apoffolice Sedis — 
fufcipitür. '710. 


De propriis Fundatorum Pre _ 
diis dotatum , in Imperialem Prote- 
ionem recipitur. 923. 730. 

Immediate Imperio fubest. 
pag727- 

Lau- 


` rar A 
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Laureacenfe Monafterians ei Or- 
dinis S. Benedicti. 7i3i 
Laureacenfis Monafterii Advocate 
won licet Bona inquietare. 714. 
Laureacenfi Abbati permittitur 
geftare mitram c folennem-benadi- 
Gionem impertite. 72» 
Laur is Monafterii Advoca- 
tus, eftfenior ex cognatione Funda- 
toris, nifi fit damnofus » oc. 714 
Lorchenfis Monafterii defenfionem 
vomittit Eberhardus Comes- de 


Wuͤrttenberg. 736. 
In proprio Fundatoris allodio ~ 
roxſtructum. 72., 


Integra fidei puritate erga Ro-.. 

manam Imperium corufcat... 731... 
Lorchenfi Monafterio omniaOnera 

impofita , Caſare⸗ authoritate tevo- 


santut & caſſantur. 734. . 
Lorchenfi Monafterio liberum ef. 
Advocatum eligere, 714.724... 


LorchenfisMonafterit Advocatus fen 
Tutor fit Eberhards Comes de Wir⸗ 
berg. · 734- 

Lauteacenfis Monafterii Priyile-. - 
git- : 713. 

< Lorchenfis Monafterii Advocatus, . 
Depradator & Injuriator , removers ` 
debet. 732+: 

E Lorchenfis Monafterii Advocatis - 
extinita Familia Suevia Ducum te- 
ripitur in poteftatem Imperii.: 732+ . 
Lorchenfis Monafterii Advocatus 
promittit fe feriptas conditiones ob- _ 
fervare » ant poteftatem date alium , 
elxend. 734 


D 


fenfit est Comes werebngs D 
























- 
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Laurcacenfis Monafterii Fundatii 


Lorchenfis Monafterii nudas De- 


quidem nomine Imperatori , È Im 
perii MART 
Lorchenfis‘ Monafterii. nulla Bons- 
ab Advocatici fo jone eximit Ebet- 
hardus Comes de 
Lorchenfis Monafterii Protein 
nomine Imperii exercetur- ga 
nutum Imperatorum finirut- ^. ` 
Lorchenfis. Modert Advecatits 
ab Imperatore datus edi nudus de · 
fenſor. 3 
` Laureacenfibus Monachis ANgt 
libera —* — Ke ' 
Lorchenfis Monafterii Bons Je 
laria fub Regia Télé confini- 


Lutheriſchen Pradican " 
úber bi fo Kirchen DT 
— «fo Rie rect 














aaß vnd Gewicht fo 
haben / arguit ſaperiorit⸗ 
Munaipia a fu pro? 











| Monafteria Alba. Dominorum. Pref. 


pag.4.0'217. : 


Sbcbenbauftn. Pref. o1. Zeg 
Blawbeuͤren. 943. 
— Dirfhaw. — Praf.41. 660r. 


Königsbrunn. — O82. 
Maulbrunn. Praf.42:6869.. 
Mereflingen villa emitur abab 


banfibus. 147: 


Milespro Equite fymitar: 36. 


Minifteriales. 27. 


Mitra,aliis, Pontificalibg infigniis 


Atédi f'Acultas darurAlbefi Abbatis 
Hirsaugionfi. 574.26. 

-  Menafheria in protectionem.- 8. 
Rom. fedis , frequenter olim recepta 
fuerant: SAL 
Monafteria licet in ambitu terri- 
soriialicujus-comprebendantur , non 


tamen de diftrictu effe cenfentur. 26. - 


MonafteriaWirrenbergica t rere- 
Bionem.aliaca, conventiones, Eßlin⸗ 
ge, Francofurdi aut alibi initas non 
obnoxia -reddita fuere territoriali 
Wirtenbergice Iurudictioni. — 779. 

Monafterta Wirtenbergica non 
fancéanbfajfenzfed ftum e 
Verwandten. 


Monafteria —— E 


nerali protections Imperators.- 5. 
Monafteria immediet ti prefum- 
ptionem babent, fi in antiqwioribg Ma 


triculie inveniunsur,erfi vn recentiori- - 


` bw non ponantur... 2m. 


Visas oppignorationes .- 
| MEI 


—— le Imperiali inferta LE 





— eg & — & pre! leben, 
tam immobilis, quam mobilia bon 
num donari pofi Sime ? 3 á 

Monaftersis Wirtenbergica- 1 — 
füperiorwatis , pedetentim obi , 

‘pag: 22. 

- Mulenbrunnea à muli ita di&um- 

pag 782. 

Maulbrunn ift inn aller Wels 
lichfeie dem: "git ebn Mittel 
ondertvorffen, $440 

Mit allen ſeinen euten vnd Gͤ⸗ 
tern gehoͤrt zu dem H. Reich / iſt 










auch indef felbigen ſonderlichen 
(GE? 


Schirm. 

Maulbrunn vnd Röütgskrunn: 
kuͤnden ſich von Wuͤrtenberg aufe- 
gichen / vnnd ohne Mittel on bats 
Reidy begeben / idg, ex Sententias 
Wirtenbergicorum: Confiliariorum.- 

pag.t»6. - 

Maulbrunn wirdt vor-aller O⸗ 
berteit def  Pfalngrafen enthebt. 

Pag-344: 
Wird von allem Welrlichen « 
Gericht? aufgeuommen vor Kaye ` 
fe vnb König befrepr. 917. : 

Maulbrunn fambe-deffien Die ` 
ner ond Vnderthanen fol ter fei, - 
nem Land· Auß laͤndiſchen (Seridye 
beladen ond betlagt Werden; 840. 


Iſt inn: def Pfaldgrafen . 
Schurennd Schirm / ſo von dem 
D. Reich heruͤhrt/ geweßt. 252. 

Maulbrunn in fpecialent Imperũ 
‚Proteitronem den, geb : 145. i 











EE 
Maulbrunn wirdt das Gericht 
Mülpaufen anzuſtellen vergonni. 
pag 8406 
Maulbrunn/ ſamrt feinen Leu⸗ 
-ten ynd Guͤtern / wird auf befelch 
Garl defi IV. von Ruprecht Spfalte 
grafen bey Rhein 4- Jahr langin 

Schutz vnd Schirm auffgenom⸗ 
men. '$Tf' 
Maulsrunn vergonnt König 
Sigmund feine Kirchboͤff / Doͤrf⸗ 
fer vnnd andere Beftungen zubeſ⸗ 
ſeren. 429. 
Maulbrunnenfe Monafterium non 
otnit amißione fuorum. Prwilegio- 
rum puniri. 857: 
Recipitur à Ruperto Rege Ro- 
manorumin fpecialem protectionem 
Impern. 323.828. 
‘MaulbrunnenfeMonafteriam Ordi 
nis Ciftercienfis- 78 
Prater Imperatorem vel Regem 
Romanum nullum Adyocatum babere 
debet. 79;- 
sub Imperatorio fem Regio 

elypeo perenniter protegendum eft. 
pag.794- 

Maulbrunnenfe Canobium vigo- 

rem regularis obfervantia,ordinis In- 

firutionem ac perfonarum multita- 

dinem femper babuit. 787: 

Maulbrunenfe Monafterium re- 

eipere poteft quemenng, velit prote- 

Gorem,enmg, deponere. 823. 

Diy post paffauicam Transalli- 

enem Abbates Catholicos babuit. got. 
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aalirzamesfe Monajteria fo) 
cipiturin protedhmem 8. prd oo 
fedis Apoftalica zab Eugenio Tertio > 
Pot MA, "m 5.392. 7 
‘Recipitur in. protedlionem im- p 
erii à Friderico I. Imperätore. 794 ` 
EM Diecefis Spmenfin "H. = 
Per Juosoficiales » laicos extt· 
«cere poteit Iurisditionen tamoyi © 
lem, quam erimimalem in quibudam — 
villis. TTC 
Semper Jub Romani lmperi pne > 
actione permancredlehs e CA 
Eft matricula infertum-. dés 
Territoriali Lirisdidhum Witt 
genbergica fubditum wc, T 
Maulbrunenfe Maa? 
wirtenbergicis Dynaftis nt un que 
dem fundo dotati. | V d 


Immediate Ampetio 


dum. Ap 
-  Redpitur indefenfionem? 
lialem tutelam fuam » ab AN 
„Rege Romanorum. Vi 
Maulbrunnenfesprimi Mondt 
Abbates — fan p 
exftruenda cænobia, HONI 
SBrunbach, muleoramgne 
riorum Abbates unt p 
Maulbrannenfe Mo 
cipitur in prof ronem. 
chardo Angle Rome 
ee a 
moa i 
Rege. 






























quz in hoc Opere continentur. 
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Ac quoqiie. ex mandato. Rudol- 
phi Regis Ramarorums recipitur in 
proccérouen: C Tutelem a Friderico 


Epifcopo Spirenfi. 307: 
Semper quod, fub Imperii pre-- 
tectione debet manere. 825. 


Maulbrunnen[e? Monafterium Co- 
mites Palatini non territorii aut he- 
reditario jure babuerunt. 816. 

Maulbrunnenfi Monafterio con- 
cedit Albertus: Primus Rex Rom: ob 
expenfass quaipfilmperii nomine con— 
tigeriut fubditosfuos in febfidium col- 
ledtis onerare; DI 

Maulbrannenfi Monafterio conce-- 
ditur luvisdidtio temporalis, cr Cri- 
minalis in villa Millbufen. 846. 

Muaulbrunnenfi Manafterio conce- 
dit Albertus Rex Romanorum unam 
nayim.oneratam. vino aat tritico, in 
Alveo Rhent fine telonia deducere & 
reducere. 810.. 

Eidem permittit FridericusRex 
Romanorum utin vill ipfius Milhu⸗ 
fin.tam temporalem -Inrisdidtionem, 
quam Criminalzm. exercere. queat 
per offictatos Laicos, 836. 


MaulbrannenfiManafterio premit-- - 


tit Wilhelmus. Rex Rom: omnia fua 
jura & Privilegia falva fervare. 804. 


Maulbrünnenfis. Mazaflerii Pri- - 
"yilegia G'c.confirmmat Carolus IV. Rex - 


Rom. in fpecie Willielgu Regis Rom: - 
de non alienanda Adyocatta dili Mo-- 
saferüabImperi..— ` $us. 


* eiat. . A 





MaulbrunnenfisMonaflerii Advo- 
cartas promittit Rex Rom: Rupertus 
Setirulo feudi; pignoris, vel commiffo- 
nis non ab Impertali Iuvisdidione ali- 


enaturum: 823. 
Maulbrunnenfis. Monafterii fun- 
datio: 751. 


Ejus fundator Waltherw de Lo- - 
mersbena,vir Nobilis & liber. — 781. 
Maulbrunnenfis Ecclefie. Advoca- 
tus totalis eff Rex Remaortm, gol. 

Munlbrennenfis Manafterii‘ im-- 
minitates & Privilegia varia. 781. 

Miulbrannenfis: Manafterü de-- 


formatto- 89r. 
Maulbrusnenfis Abbas fapins ad’ 
Comitia vocaeué fuir. 870. - 


Marlbrunnenfes primè Monachi- 
ex Newẽburg prop e Magenaw.7Fr-.- 
746. . 
Maulbrunniſche Documenta , fo - 
titer Wirtenberg (den verſtan⸗ 
den werden / bar mon ab dem weg 
gerham damie die jurat Convertua- - 
les ji rer Freyheiten fein berichr ha- - 
ben mögen: - 903.. 
Maulsrunnifcher Abbt wirdt 
achn Auafpurg auf die Neide- 


Berfamblungdernffärs andy ben 


zu vot verwilligten gemeiuen Yfen ⸗ 
nig zuerſtatten. 866... 

Dar fid». jederzeit inn allen. 
Cortribätionen , Stererung vnnd 
Anlas en de Ruchs 7 als eta Ge - 
horſa mer / gutwillig bewiſen / ennd 


Maul- - 








































Annex RERUM `, 

— 
Maulbrunnenfium bonorum in- Murrhart bo 
-yaforesinjufti detentores fi Laici e “ME vnb. ` 
communicari fi Clerici,ab officio, be- Murart it von 
neficiog, figpendi jubet Gregorius IX. vico pio auff def 
757. . fono ben Relig 


Minifteriales. 7. 
Miffum celebrandi, ante folis ot- 
uml P.M. interdum per Privilegium 
concedit. 497 
Molendinorum edificandoram li- A0 
pertas ad territori. fuperioritatens- Gulden_ A 


referri folet. 646. 
Monafteria fervisiis gravantur ab 
haredibus fandatorien. Gar, 


Monetislegem dare fuperioris eit. 
; n e 


Muͤnchroth Monafterii prapofi- 
„tura in Comitati Oetingenfi , imme- 
diate pertinet ad Monafterium Hir- 


faugienfee 5. 579: 
Mundiburdium 8. 1537. 
Muniendi arces &Monafterinjw, amt. 

eft de Regalibu. 172. 


Muniendi jus, O fortalitia extru- 
endiinter jura fuperieritatis refertur 
pag.83t- 

Murrhare das Gottohauß hat 
Anno Chriffi 8 1 f. Kayſer Ludwig 
cognomento pius, Caroli Magni filius, 
fuggerente venerabili Eremita Wal- 
derico,Seftifftet. Pref.3- 
Murshare welcher geftallt es die 
Grafen pu Wirrenberg 7 zu Erb, 
Shut Dem aufigenomme 


Prfón ti 





qux in hoc Opere continentur. 
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Würde der Landts Fuͤrſtlich. 
Dbrigfheie mit Kichrerlichem 
Spruch entlediget. Praf.77. 


Obrie SchirmsNerien. 33. - 


Oppignorationes Liberarum Civi- 
tatum, Monafferiorum , eorumá, Ad- 
yocatiarum. wm 


Ordo Sand. Benedidi quing, Pri- 


vilegia haber. 632. 
Deed) cediert Wirerenberg 
Iuspatronatus über defi Clofter Sé, 

‘migsbrunn / doch mit Limitation. 
Pag: 704. 


P. 


Agi ad Monafterium Hirfaugienje 
pertinentes ab omni Iure Territo- 


tiali liberi funt. 1597. 
Pagus. "yg. 
Accipitur pro toto traduregio- 

"ir. 329. 
Páris erium incorporatur 
Maulbr Monaftetio ejusd, fit 
Prioratus. ` +0786. 


Patronatus Iu , ex fundatione ſo- 
la, vel Dotatione non acquiritut. 
| or pag-533- 


'"Nibilá, Iuris Patronatusobten-: 


di potest, quod tempore Fundationis 
refervatum non eil. 

Pfleger. “ + 23 zi. 

Placitum'juftum peragere! 7536. 

Ponderibus & -Menfuris Gnomo- 

‘mem dare, inter Regalia cenfetur. 

PAg-38. 
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Pragiſch Vertrag wegen Abs 
thauffung der Oſterꝛeichiſchen Aff» 
terLehenſchafften. Praf.g7. 

Prelaten der Gottshaͤuſer in 
Wuͤrttenberg / haben fid) Jeder zeit 
als Sreyes dem Heyligen Nömt- 
fchen Reich vnmittelbare Vnder⸗ 
thonen erwieſen / vnnd foldje A8 


exerciert ‚die ale Landſaͤſſeren aufs 


ſchlieſſen. Praf:42- 
Prelaten welcher Geſtalt Ge zu 
en éanbr&ágen Gewait geben, 
D Pref.$* , 
Prelaren ob fie ſchon für Staͤnd 
gehalten / find: darumb der fant t^ 
Fürficch. Obrigtheie nicht vnder⸗ 
worffen. Pref 65. 
Praelati C Nobiles find nicht fub 
"vetabulo, eer Landſchafft begriffen. 
n Praf.32. 
Praelaten gehören nicht suc der 
Sandrfchafft / fonder find altin in 
‚gemeinen Nöchen / weldye allein 
Geſeßne berroffen / vociert , oder 
vmb dp charitativam fubfidium ane 
‚gefprochen worden. Pref 3. 
ralaren in Wiirttenberg ba» 
‘ben niche auf Schuldigtheit fid) 
bey der Sandfchafft gehalten’ koͤn⸗ 
nen auch fid) wider Darvon bege- 
ben / fals man fid) gegen ihnen 


mide der Gebühr nach erweiſet. 


_ Praf.go. 
Pralati Wirttenbergenfes . ex de- 
én fuorum Documentorum , ad 


OO ge 
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daras conditiones fe adigi fuerant 
104: 


pafi | 
- Premouffratenfis Ordinis eft Mow 
nafterium Adelbergenfe- "n. 
Prefcviptionem , etiam iņmmemo~ 
rialem, mala fides impedit » ad, 
haredes quoque. univerfales tranfit» ` 
` pag-33* 
Proceffus Aula Imperialis venuftuss. 
pag.800 


Profefione. faa ‚nullus potest fine 












plex d nudam s. dem condition 

HM WEIT" 
Protectionis- pute Gone 
protedtionisCondiriones dt 

ges ond Schirm 





MAGS 













liggntia Abbati extra Monafterium: 1 4 
Albenfé, aliqua fe conferre » nec talis : Proteäionis me una Gi 
otes Ab alio retineri. 183. fere off conditio omnium Mana 
proprii bomines in civitatibus ham « - THM, BE, 
birantes. 800... protector AlbaDom 
Proptiorum.jominum, in Aleman-. mode illud gr ue, fed f 
nia orig... ` Tid. Privilegia.s immu 
protedtio, evidens fignum. lg varedebetsr ` ` 
risdichionis > Cr. Superioritatis nom.: ^ Prevedh „clienti. 
campetentit-,. aale: Religione praßriber 
Protectio Monaſteriorum dug. N « * 
vund Schiraib úber die. (fers Provedtoris, eine © 
pag cium. 
Protečkio Monafleriorums commifa ` 
fy plerung, Prafectis, pravinciatrum⸗ 
den Sande Voͤgten / tanquam Sub- - 
Advocatis. (ës 
Protectio Imperii: quid operetur [E 
pS 
Protectio Ct Advacatia Separate. 
15.6», 


" proteitionem qui affedzat » eoi Go 


Dominum Terror fe de negat.. 


pp 









«uz inhocOpere continentur. 


AR Edituum annuorum cenfus pre- 
tium , olim duplo majus , quam 
bodie , erat. S61. 
Reformatotes Monafteriorum fe 
-culares, fepe Iura temporalia eoun- 
dem invadunt. Té 50gpi618. 
Reges Romano-Germanici à Pon- 
tificenon confecrati inter Imperato- 
ves baud vecenfentur. 2st 
Regiafontani Monafterii- Advoc.- 
tid, ex Privilegio Ciftercienfis Ordi- 

nis, foli Imperio competere potest. 
pag.7io. 
Ejus Abbas nullum alium Terri- 

torii Dominum agnofcit, quam Impe 


eium. 698. 


Regiofontanum Monafterium fun- 
-davit Albertus Rex Romanorum. 
pag.óui. Gne. 
Regiofontanum Monafterium Ma- 
tticule Imperiali infertum. 682. 
A Territoriali jurisdictione Wir- 
senbergica originariè liberum exifhir. 
pag-643. 
Protetionem hereditariam 
Illud, ut alid in Ducatu Wirt- 
senbergico fita Monafteria, ad Pro- 
vinciales Conventus. tantum intuitu, 
defi Schut vnnd Schirmbs/ voca- 


tim OC. 698. 


Regiofont. “Monafterium 
-longè post — Tranfactionem 


Catholico Abbate gaudebat, 699% 


Religion wiirde in all difen Cie 


ſtern / lang nad dem Paſſawiſchen 


Vertrag geendert. Praf.72.. 


Religions Enderung. Praefat. 
` pag.67. 
Religionis mutatio demum post 
Paffavicam Tranfattionem , facta 
fuit. Hirfangienfi in Monafterio. 


pag:623- 

Richimbach sand. Gregorii Cel- 

lala. 543. 

Riter? 36 

Ritterſchafft har vorZeiten auch 
mit der Landfchaffe contribuirt. 

Praf.s6. 


Roggenburgenfes Canonici Pra- 
monftratenfes , locum Adelberg / c 
donationem. Volcknandi Comitis de 
Ebersberg / Fundatoris Monafterii 
Adelbergenfis, accipere noluére , nift 
Volcknandsus ea, qua rece obtuliffer, 
recte etiam divideret , C juri fuo, 
quod in fundis , «c bouis eidem Cœno- 
bio à fe fundato, collatis, babebat y 
adeoque jurisdiction’ venunciaret. 

Pp 

o Romani Impcrator locum & no- 
wien pre cunctis terra Regibus babet. 
` pap tóm 

Röthenfis Crenobii n Subita Ca- 
nonici Pravionflrate: f. adinhabitan- 
dum Monafterium -Adelbergenfe & 
Fnndatore Volcknando acciti , cum 
dntellexiffent eundem Volcknandum 
avmen-Advic ati fibi velle adferibi, F 
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Ius, Patronatus vefervari, fieque fa- 
A 


mulos Dei. tributarias fieri smalare Schutz vnd EH" 
neglecta ram oncrosá , È privilegi tigisit Dee Gi etdaplese uk 
ac Praxi Ordinis contravia danatio- - ccaltetus pro Redbore m 


ne sad Rothenfe Canobinm redite» 


quam jurisdidhioni feculart fubeffe- . Semper, dictio, 
i 1 pag-7- wi, omnem canfam te 
Rueg Gericht Halten / argait: 7 Sold quid ſt. e 
` qurisdictionem. . 86. solidus pro duodecim iris, p 
Ruge Grafinis, five Rug Graff tumá, ſanntur ` 
quis 2. Yr ias . $6., "Git vnd Bal 
vum Imperium 0 
i we : statuta conderesad J 
Acrificare ante aurora s commu-.. $ 
2 si Inve non e$t licitum. 597- 


Sanct Georgen wirt der Sande, 
Zörflichen Obrigkeit mit Richter» 






tidem Spruch entlediget. Praf.. E ik | 
«ed pag.77- Seeingetm (t ven 
scabini; `. Wiriembergiverfet 


Schaffhanfen /- erfaufft das orbes. 

Goitshauß Div (djamvon Denen im 

eich Grafen iu Wirtenberg. 
pug. 


Schiemperm feynd off Stirm: 
ege 


ben. "s 
Schirmherꝛn Wirtenberg ⸗· 
gifcher Cloͤſter. Praf. 6.7.8: 9:10. , 
— " ët, 
Schirme. Artickel deß Bang: 
hauß Sóntggbrunn, 692 
694. 
Schirme Brieff quomodo com-- . 
poni debeant. A ws; 
Et que à protectore inviolabili- . 
ser funt obfervanda. 5 
Schönbuch She. 333322. 
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SubjeCtionts immediate indubita- 
tem critirium eff ff quemImperto con- 
trıbaife » vel bomines militares fais 


fumptibus alaiffe,conftat. 600, 
Succeßiones hereditarie. Religio- - 
forum... 336. 


Suevicum feu Francicum jus: 457. 
Suevorum Duci Comites Tubin- 
genfesfubditi fuerunt. 354 
Silk. Comes Alwicw fundator: 
Monafterii A'pirfpacenfis. 235: 
e, Comes Alewicus. 630. 

I 


tj Comes Hartmannus.. 630.. 


E 


T niteat poteftas. 3 
`" Titulo viriofo nitens poßefio, et- - 
iamfı millenaria fit,mibilomimus virio- 
fa eit. Pref. 74. . 
" Tutor & advocatus interdumpro ` 
uno & eodem. fumunturnon tamen 


emper. . 139. 
D'Aen Comitespalätini,Hen- - 

vicus & Hago, fundatores Monafterii 

Blamwbeurani. 912. 
Tnbingenfes Calmenfibw Iure co- - 
gnationis fuccefferunt. sát... 
Tuͤbingen die Vaiverfiter, mit: 

was Intraden fie begaber worden, 
3 Pref.5, . 









u 


quz in hoc Opere continentur. 





W&.4itia, Romani Cefares Exi- 
gunt in Mon.fleriis. 349. 
Vid «litium Miniftrorum emerito- 
vum y fignum eit immediate Imperii 


fubjettionis. 349. 
Vilitas annona ente trecentosau- 

nos. ist. 
Bost. 8. 


Boge vnd Rueggericht haften: 


omnimodam arguit Iurisdidtionem. . 


pag 86. 

Vogtgeding quandeg, eft Kér 
nigsBann idest Impersmmneram. 
Borg, 

Bageredht/five fervitiorum vari- 
oram enumeratio, que advocati , dit 
Kaftenvdat / aut etiam condition ati 
protectores' per abufgm , vei fruguia- 
xem connentionem cxigere folebant. 
pegi2- 

Viphede Iurata , quid probent. 
pug 

Vrphet bücher vad Vefpyeden 
probant. crimmalem Iurididionem. 
pag:100. 
VrslingenfesDuces ad Advocatiam 
Monaftern Alpirspacenfis libera Ele- 
dione pervenerant. ` ` 268. 
Viſelinzen Hertzog Conrad 


verſpricht an dem geſetzten 
Högt- Redt vergentegen zulaſ⸗ 
fens. ` 266% 
= Bifelingen Hergog Conrad 
Boge in 2 pti fach verfpriche den 
Convent inn der Wahl niche m jt» 
Uh une Al 
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i “Jnpex RERUM 40 7 2 
w Prat vor hundertyabren d» c 
^ ſonderbahre ge K 
IAHI der Prefacen in Wire ires e opu 
berg / ſtehet APlute bey den p 
Conventualen. ` Pré, 
wilhelmus S. Abbas Hirfaugienfis, 
fat das jetzig Tloſttr bawen laffen, 
pag530- 
Winiden Commenthur hat te 
‚nem Wa ambergiſchen Landtag 


beygewohnt. pref, ss. 
Wirtemberg bat die Cloͤſter we. 


per erbawi / noch ſonderlich dotiert 
Praf.2. 


Wirtenbergiſcher Graf Chere 
hardten Revers gegen dem Prela 
em zu Bebenhaufen. 419 
Wirrenberg erfucht ben Prela 

ten zu Bebenhaufen,omb cin Gelt 

. 450. 
wirtenbergie -Comitis Reverfa- 

Tes Monafterio Ad:lbergenfi. data. 
pag 3r. 

Wirtenberg bet Burg hat ori- 


> 


ginari? einige Star oder Ampt nit 


gehört. Praf.r. 
Witrtenberg iſt nit tandes Fuͤrſt 


deß Gottshauß Maulbrunn. 
p⸗g · 93. 


Wirtemberg iſt das Boreshauß 
- Alpiefpachi nur Schirmsweiß zu - 
318. 


gethan. di 
Wireenberg if von einem Bre 

aiten Grafiden Crammen ente 

ſproſſen. Pr 1 


nem fuam Mo 
dorff onmi Ju 
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quz in hoc Opere continentur. 


W'irtenbergici Conutes cum Impp. 
milta bella gefffruut: 403: 
Wirtenbergict Comites. boffiliter 
pewviginti anuos perfecutifuntMona- 
flevium Bebenhufem,ut duabus vicibus 
Monachi fuerint difperfi , mon haben- 
tes vnde pofenr ſuſtent ari 402 
Wirtenbergicis Patrocinium.Den- 
chendorffenfis Monafterii: competit 
falum occafione vicinitatis, non verd 
jure territori. 490.492. 
Wirtenbergicikn Patrocinium fis 
per Denckendorff / eit fine omni ad- 
vocatia, & Inrisdidione. 495% 
Wirtenbergicum patrocinii Den- 
ekendorffenh Monafterio promifum 


fuit „ falvis omnino Privilegiiestam- 


Pontificis quàm Cefareis, 437-488. 


MWirrenbergifche Fuͤrſten feynd 


den fundsroribustirulo vniverfali, tt 


feinen weg fuccedirt : -haben audy 
von. Dero Rachfomen/tein Welt 


liche Gerechtigkeit ober diſe Hotts⸗ 
haͤuſer / ertaufft / oder ſonſt erlangt. 
Pref. 16.. 
Wirtenbergiſche Grafen teet». 
ben incerComitesCaftrovum referirt: 
Doo Pret, 
Birrenbergifcher Nach candi- 
dum Iudicium,de Libertate, Ö'im- 
munitate der Cloͤſter. Pr.764 
W'adium quid fit. 924-- 


Z. 


JErftsrung deß Bons D renf im 
den Cloͤſtern / beraub‘ die Abge- 
forbne vielerGuethargn, — 4077 
Zollern. 235: » 
Adelbertas dey Zolva ,‚Fündätor‘ 
Monafterii Alpir{pacenfis. 235: 
Zofalter wůrt der Lands gurii. 


. Ohrigtett mi Richtlichem Spꝛuch 


entledigt. Praf.77: 











